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POLITIK 


^W^mHetnigaiig: Mit an- 
;,g3auJMgeui Estaimen sind in 
Bonn. italienische ft essebericjite 
' jwaijg^aBomjrpeiv worden, wonach 
Außenminister Aadreotti vor ei- 
; ne£ ; Wiedervereinigung Deutsch- 
lawfegewamt habe. Aodreotti soll 
■ ..unter ^anderem erklärt hahwy 

JDer ; j Pan-GermanisnjUß muß 
‘nherwimdenwerdeiLJEs^bt zwei 
' d eu tsc he Staaten, und zwei soQ- 
tenes Hieiben.“ (S- 4) 


FUck-Akten: Das Bonner Land- 
gericht mirä dem Hick-Untersu- 
chungsausscbuß des Bundestags 
Einsicht in die Akten und Bew eis -' 
mittel der R taatsflnwattsfhaft ge- 
ben, entschied das Kölner Ober- 
landesgericht Gemäß dem 
Grundgesetz habe der Ausschuß 
ein Recht auf Einsichtnahme. 


Jtoeat Heim a t “; Im Skandal um 
den. gewerkschaftseigenen Bau- 
konzem ist auch der frühere Bun- 
deskanzler Schmidt ins Zwielicht 
» geraten. Ihm wurden bei zwei pri- 
vaten Bauvorhaben Vergünsti- 
gungen eingeräumt; deren Verein- 
• barkeit mit dem - Gemeinnützig- 
keitsrecht zweifelhaft ist (S. 4) 


Rumänien: Staats- und Parteichef 
Cea u s e scu hat der Bundesre- 
gierung den 'i Wmin für seinen ■ 
Deutschland-Besuch (15. bis 19. Ok- 
tober) bestätigt, meldet dpa unter 
Beratung- auf die deutsche Bot- 
schaft in Budapest 


Supermächte: Moskau hat offi- 
ziell mitgeteilt, daß Außenmini- 
ster Gromyko am 28. September 
US-Präsident Reagan trifft In 
. Bonn empfing Außenminister 
Genscher Sowjet-Botschafter 
Semjonow, um sein Treffen mit 
Gromyko am 25. September in 
New York vorzubereiten. 


Rüstung: Rh» Großdemonstra- 
tion gegen die weitere Stationie- 
rung von Atomwaffen und die 
Ausweitung des RGshingsetats 
will der JSoordinierungsaus- 
.schuß der Friedensbewegung“ am 
20. Oktober in Bonn v erans talten 


Südafrika: Der frühere /Regie- 
rungschef Pieter Botha ist gestern 
als erster Exekutiv-Präsident un- 
ter der neuen Verfassung des Lan- 
des vereidigt worden. (S. 5) 


GoUkrieg; Bei einem irakiscljen 
Luftangriff wurde der in Ham- 
burg bereederte Ölinsel-Versorger 
„Seetrans Arab 21* versenkt Es 
gab mindestens sechs Tote, mel- 
dete Lloyd’s in London. 


Hongkong; China. »mH Großbri- 
tannien wollen noch in diesem 
Monat ein Abkommen über die 
Zukunft Hongkon g« unterzeich- 
nen. Nach chinesischer Darstel- 
lung sind sämtliche Streitfragen 
geklärt worden. 


ZITAT DES TAGES 



95 Gerade dann; wenn eine 
Predigt aktuelle politische Be- 
züge auf weist, darf sie nicht als 
Monolog unbeantwortet ste- 
henbleiben 99 


Der Ratsvorsitzende der Evangelischen 
Kirph» in Deutschland, fjnHp«htei»iinf 
Eduard Lohse ( Hann over), auf dem Jah- 
resempfang der EKD In Bonn. FOTO: DW 


WIRTSCHAFT 


Osthandel; Die Sowjetunion will 
die Spannungen iha Ost-West-Ver- 
hältnis nicht auf die Handelsbe- 
ziehungen zur B unde srepublik 
ausdehnen, teilte DlHT-Präsident 
Wolff nach Gesprächen in Moskau 
mit Das Niveau des Warenaus- 
tauschs solle g eh alte n , wenn nicht 
noch gesteigert weiden. (S. 9) 


he von 750 Millionen Dollar nicht 
termingerecht zgriickgezahli wer- 
den kann. •; 


Technoiogieexporte: Der Streit 
im US-Kongreß über das Aus- 
ftihrkontrollgesetz hat sich derart 
verschärft, daß eine Verabschie- 
dung in dieser Legislaturperiode 
nicht mehr möglich ist (S. 9) 


Energieversorgung: Moskau will 
den Atomenergiesektor erheblich 
ausweiten. Planungsbehörden 
und Ministerien wurden angewie- 
sen, unverzüglich Versorgung 
von „Objekten der Atomenergie“ 
zu verbessern und die Anlagen zu- 
verlässiger ZU malten 


Argentinien: Ausländische Gläu- 
bigerbanken sind informiert wor- 
den, daß ein heute fälliger Über- 
brückungskredit von 1982 in Hö- 


Börse: Umfangreiche Ausländer- 
käufe sorgten für weitere Kurs- 
steigerungen. Auch am Renten- 
markt zogen die Notierungen 
nochmals an. WELT-Aktienindex 
150,2 (149,4). DoUar-Mfttdkurs 
3,0263 (3,0272) Mark. Goldpreis je 
Feinunze 339,40 (336,85) Dollar. 


KULTUR 


Buchmesse: Eine Rekordbeteüi- Modigliani; Alle drei aus einem 
gung von 6169 Ausstellern aus 91 Kanal in Livorno gefischten Stein- 


Ländem zeichnet sich für die 36. 
Frankfurter Buchmesse vom 3. 


Plastiken, die dem 1920 verstorbe- 
nen italienischen Künstler Mbdig- 


biszum 8. Oktober ab. Im Vorjahr liani zugeschrieben wurden, sind 
hatten 5890 Aussteller aus 77 Län- mit hoher Wahrscheinlichkeit Päh 


dem teilgenommen. 


schungen. (S. 16) 


SPORT 


Eishockey: Beim Canada-Cup in Traben: Beim St Leger in 1 Gelsen- 
Calgary schlug Kanari« überra- kirchen gibt es eine Gewinnsum- 

. . nr 1. n 1 cn/i r\ru\ lf.J. TV,« M Da 


sehend Weltmeister Sowjetunion 
in der Verlängerung mit 3:2. 


me von 500 000 Mark. Das ist Re- 
kord auf deutschen Rennbahnen. 


AUS ALLER WELT 


Autobahn-Gebühr: ln der 

Schweiz müssen ab 1985 Auto- 
bahn-Benutzer Abgaben za hl e n . 
Die gestern veröffentlichte Ver- 
ordnung sieht eine Buße von 100 
Franken vor, wenn Autofahrer oh- 
ne einen Kleber (Vignette) für 30 
Franken im Jahr ertappt werden. 


Anklage gegen Schab: Der frühe- 
re Box-Europameister, der seine 
Frau erschossen haben soll, wur- 
de des Totschlagsangeklagt teilte 
die Berliner Justiz mit 


Wetter am Wochenende Bewölkt 
und regnerisch. 14 bis 18 Grad. 


Außerdem lesen Sie in dieser Aus; 


Meinungen: Das Charisma - Leit- 
artikel von Herbert Kremp zum 
Papst-Besuch in Kanada S.2 


Japan: Führungsrolle in Ostasien 

bleibt unangetastet - Arger mit 

Überschüssen S.19 


Berlin: Die Technische Universi- 
tät geht mit der Zukunft ins 
Schaufenster S.3 


Kultur: Wo immer er sichzeigt, 
blüht Theater wieder auf - Zum 
70. von Will Quadflieg S. 


Deutschlandpolitik: „Die deut- Auto- WELT: Audis Höhenflug - 
sehe Frage ist auch eine Friedens- Die Ingolstädter erweitern ihre 
frage« S.4 Modell-Palette S.23 


Sacharow: „Schmutzkübel der Sport: Mit einem Eissprinter und 
Nation“ - Offener Brief seines einem Weltmeister zur Tour de 
Üb e*«*»* * an Tschemenko S.5 France S.28 


Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tages S. 7 


Fernsehen: Unerbittliche Figuren 
der Kindheit - „Heimat“, ein Füzn 
von Edgar Reitz S.32 


Wirtschaft: BDI kritisiert langsa- Geistige WELT: Der Republik 
men Strukturwandel in Europa - Achtung vmebaffi - R^per 
Vorbild USA und Japan S.9 Barzel erinnert an H. Ehlers 5.71 

Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Führungskräfte 
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: In drei Stufen 
»armen Auto 


Notfalls Alleingang nach 1988 / Katalysator nicht vorgeschrieben 


PETES PHILIPPS, Bonn 
Die SO& narb 

dem Willm dfy P nnri»craiA< tri einem 
Drei-Stufen-Plan vom L Januar 1986 
an die Awurfafflmg umwelt&nundh- 
cher Kraftfahrzeuge durch Kaufenrei- 

Ze fKr ri pTn lind nach Hwn „obligatori- 
schen Endtermin 1 * 3L Dezember 1988 
„unter voller Ausschöpfung des EG- 
restlichen Handlungssptdraums“ 
not&Hs im -natinnaUn AT1*»ingang nnr 

noch die Neuzulassüng abgasanner 
Autos geaäunigen. Die Differenz der 
Bupdesrate-Mehrbeit von sechs Uni- 
ons-regierten Lindem zur Minder- 
heit, zu der neben den SPD-regferten 
Ländern. Hamburg, Brauen, Nord- 
rfaejn -Wegtfalen bei der 

Abstimmung auch der baden-würt- 
tembergische Mtnigter p räiriH^nt Lo- 
thar S päth (CDU) gehörte, bestand 
schheßüch nur noch in semantischen 


Zahn Minuten vor dem „Schwur* 
gehlen gestern mittag noch ein 
einstimmiges Ergebnis anzubahnen. 
Die Ministerpräsidenten Späth, Al- 
brecht (Nkdersachsen), BömH (Hes- 
Mtt) und Vogel (Rhri wland- Pftfl^) vw- 
suchten, auch in Vierau^n-Gesprä- 
chen, rieh goldeve Brücken zu bauen. 
Späth hatte die Debatte eröffnet, 

naphriwn Rt ranft fn «wiw IniTT^i An. 

brache aus Anlaß des 35jährig«i Be- 
stehens d»g „V gagganggorggn sui 
generis“ BM a esr a t als „Mittleror- 
gan 1 * gewürdigt batte. Späth, der in 


den Vorgesprächen der unionsregier- 
ten T Ämter nicht bereit war, auf eine 
gen r ffnypro * Linie amnschwenka i , 
baute die erste Brücke: Baden-Würt- 
temberg habe, weil dort vor allem 
große Autos gebaut würden, keine 
Schwierigkeiten, das abgasarme Auto 
rprr» X. 1. 1986 ofn7nffihrpTi 
Aiir Wtetaricht auf arate re T ^ndor- w» i 
er bereit, aBBB Dreistufen-Plan zu- 
zusümmen. Aber er könne und wolle 
nicht darauf verzichten, daB der 
Bundesrat an das Ende den nationa- 
len Alleingang setzt“, als Drohung 
und „europäische Mutprobe“. Die EG 
jrrmifi* »nä ja auch chwppg zu“. Und 
„wenn es zum Schwur kommt über 
die EG, dann bed dö Umwelt“. 

An die Adresse der SPD-regierten 
t Awtem richte te Späth die Aufforde- 
rung: Sie sollten sich überlegen, ob 
sie aus realistischen Gründen nicht 

crn»r S tufcplö suiig kommen Man - 
ten. Gegenüber seinen Parteifreun- 
den warb er um den Knüp pel Allein- 
gang: „Wenn wir für uns sdbst unse- 
ren Wülai in Europa nicht durchset- 
zen Tförmcrij dann setzt dte^ unsere 
Qrdnungspdlitik in Frage.“ Er wolle, 
daB die Bundesre^erung vor den Eu- 
ropäischen Gerichtshof gehe. 

An diesem Punkt machte Albrecht 
für die anderen T Tni^wn » re gierten 
Tänriw aher de utlich , daB „wir nein 

si pn mm Rechtsbruch“. Es sei nn- 
vorsteHbar, daß der Bundesrat als 
„gesetzgebende Körperschaft die 


Industrie begrüßt Ende der Unsicherheit 


. HEINZ HORRMANN, Bonn 

Die deutsche Al lte Tnnhnindngfrie . 
richtet sich jetzt darauf ein, daß in der 
Bundesrepublik Deutschland von 
1986 an abgasarme Autos auf freiwilli- 
ger Basis eingeffi h it werden. Die Her- 
stdkr vorwiegend hubraumstärkerer 
Fahrzeuge würden es dabei begrü- 
ßen, wenn' die Abgasregekmg in drei 
Stufen zwischen 1986 und 1988 einge- 
fühit würde, während die Produzen- 
ten Hmmwt knarnpaktej Autos dafür 
plädieren, die Umrüstung größerer 
Wagen varzuziehen. Am 'trichtigsten 
für alle Firmen in der Bundesrepu- 
blik ist es aber, daß mit einer Ent- 
scheidung in der nädisten Woche 
endlich die Ungewißheit zu Ende ist, 
die sowohl für die technische Vorbe- 
reitung als auch für die Käufernach- 
fiage lähmend war. 

BMW und Mercedes, die seit Jah- 
ren Katalysator-Erfahrungen über 
den Amerika- und Japanexport ha- 
ben, bieten bereits heute jeweils ein 
schadstoffarmes Modell in jeder Ban- 
reibe an. Bei BMW hegen die Aufprei- 


se zwischen 1500 und 1900 Mark. Mer- 
cedes verlangt zwischen 2000 Muk 
(bei 190E) und 7600 Mark (für den 380 
SE) mehr für die K a taly sato r-Version. 
Allerdings sind hier - konst niktions - 
bedingt- die für den US-Markt instal- 
lierte Klimaanlage und der Tempo- 
mat eingerechnet Audi hätte als er- 
stes Unternehmen den Typ 100 auf 
d en 'Markt gebracht, aber nur einige 
„verschwindend wenige Bestehun- 
gen“ registriert Aus diesem Grund 
will man in Ingolstadt- künftig zu- 
nächst -die Kaufeneaktion ab warten, 
bis man andere Baureihen um «teilt. 

‘ Alle Falßzeug-Typen, ttie jetzt ver- 
fugbar mpd, wräden ^mit dem tedmo- 
togisch anspruchsvöllexi Dreiwegeka- 
talysator ansgestattet Die Reduktion 
(Zerlegung der Stickoxide) und die 
Ioxidation (Nachverb rennung von 
Kohlenmonoxid und Kohlenwasser- 
stoffen) der Abgase erfolgt im agent- 
hchen Katalysator durch die eddme- 
tallbeschichtete Oberfläche des Kera- 
mikträgers. 

Für die Fahrzeuge liegen Muster- 


gutachten vor, so daß bei der Zulas- 
sung die gleichen Voraussetzungen 
gegeben sind, wie bä den Standard- 
ausführungen. Ford und Opel, 
eingebettet in «mprflranigphp Konzer- 
ne, zwar vom Know-how des Mutter- 
unternehmens profitieren, aber nicht 
auf Mgptv» Erfahrung und Exportkon- 
str uktiooen zurückgreifen VnnTiwi 
wollen AenfaDs , Haft 

von 1986 an nach dem Termin der 
ModeHumstenung jeweils ein Typ ei- 
ner jeden Baureihe als Katalysator- 
Auto angeboten wird. 

ln allen Unternehmen werden — so 
wurde bei einer Umfrage der WELT 
betont - aber auch weiterhin neue 
Möglichkeiten vorangetrieben, um 
mit „Magergemisch“ und elektroni- 
scher Nachverbrennung die verlang- 
ten niedrigen Schadstoffwerte in Zu- 
kunft zu erreichen. 

Der VDA, Dachverband der Auto- 
mobilmdustrie, will erst nach der De- 
tailentscheidung der Bundesregie- 
rung am 19. September eine Erklä- 
• Fortsetzung $«tto 8 


Ogarkow im Widerspruch zu Politbüro 

Sowjet-IXplomaten geben Washington einen Hinweis: Streit am nukleare Aufrüstung 


TH. KIELTNGER, WasUngtMi 

Emen erstaunlichen Fingerzeig 
über dieHmtergründe, die zur Entlas- 
sung vonMarschaH Nikolai V. Ogar- 
kow als Chef des sowjetischen G «e- 
ralstabs fühzteo, haben amerikani- 
sche Beglerongsbeamte jetzt von 
hochrangiger sowj et is cher Stelle er- 
halten. Demnach, so wurde den Ame- 
rikanern bedeutet, wurde Ogarkow 
am vergangenen Freitag von seinem 
Posten entfe rn t, weil er .pa rtehmfib - 
liche Tendenzen“ zeigte und sich in 

mum pnlftigffh»« TOgpnt mit item Po- 
ÜÜ)üro verwickelt batte. 

Die jetzt von einem hochrangigen 
sowjetischen Diplomaten vermittelte 
Version über einen politischen Dis- 
put zwischen Ogarkow und Mitglie- 
dern des Politbüros würde sich mit 
Erkenntnissen der .US-Nachri cht en- 
dienste decken, die schon seit länge- 
ren Anzeichen für interne Meinungs- 
verschiedenheiten, in die Marschall 
Ogarkow dhbezogen war, erkannt 
hatten. 


Insbesondere hatte ein Interview, 
das. die . sowjetische Armeezeitung. 
JErasnaja Zwedsda“ mit Ogarkow 
ffibrte und in ihrer Ausgabe von 9. 
M yi v eroffe ofl <chte, in Washington 
Aufsehen erregt In diesem Interview 


Gegendarstellnng 


■ In der WELT vom 14. September 
1984 wurde auf der Seite 1 unter der 
Überschrift „Spendenaffire: Ermitt- 
lungen gegen Augstein“ behauptet, 
meine Hamburger Wohnung sei vor 
kurzem durchsucht worden. „Dabei 
sollen auch zahlreiche Unterlagen be- 
schlagnahmt worden sein.“ 

Diese Daretelhmg ist jedenfalls teil- 
weise falsch. 

Richtig ist, daß bei der Durchsu- 
chung meiner Wohnung keine Unter- 
lagen gefaxten oder beschlagnahmt 
worden sind. 

Hamburg, den 14. September 1984 
(Rudolf Augstein) 


focht Ogarkow geradezu die sowjeti- 
sche Standard-Polemik gegen die 
NATO-Nachrüstung an, vor allem die 
Kembehauptung, daß die neuen in 
Westeuropa stationierten ameriirani. 
sehen Raketen dem Westen eine 

, Ersts nlilagglrapn /i t gt “ gpge n dag so- 

wjetische nukleare Arsenal geben. 

Diese Schlußfolgerung sei falsch, 
argumentierte der Marw»haii l vrefl 
beide Seiten ob der vorhandenen Ar- 
senale wüßten, daß keine der beiden 
Supermächte einem Vergehung^- 
schlag „mit unakzeptabel hohem 
Schaden“ ^trinn^p jaBonta. Ogar- 
kow folgerte damals selber, eine wei- 
tere nukleare Aufrüstung sei „sinn- 
los“. Wörtlich hieß es in dem Artikel: 

„Somit kommen wir an ein Para- 
dox - einerseits scheint es, daß die 
Supermächte ein immer größeres Po- 
tential ayifiwnpT^ Feind atomar zu 
vernichten; andererseits wird ebenso 
gleichmäßig, ja, eigentlich noch ra- 
scher, das Potential für einen soge- 
■ RMtMtzng Mt* 8 


Israel: Plan zum Truppenrückzug 

Wirtschaftspolitik hat Vorrang / Zweifel an Beständigkeit der Koalition ' 


E. LAHAV/DW. Jerusalem 
Die neue israelische Regienmg un- 
ter dem sazUtetemdkratischen Mmi- 
sterpräskientei Shimon Peres hat 
„einen fertig ausgearbeiteten Kan für 
den Rückzug unserer Truppen aus 
Südlibanon“. In einem Interview mit 
der Zeitung „Yedioth Ahronoth“ füg- 
te Peres hinzu, er sei „überzeugt, daß 
mein Freund Trtzhak Rabin als neuer 
Verteidigungsminister energisch imd 
so rasch wie möglich an die Verwirk- 
lichung dieses Hans herangeht“, Pe- 
res ließ sich jedoch nichtauf Fragen 
nach «iiwi Zwap leii für den Trap- 
penabzug ein. 

Über den in seiner Antrittsrede ent 

haltenen Aufruf an König Winannti, 
F riedensvahandlungen au&uneh- 
men, erklärte Peres: „Ich weiß, daß 
in Jordanien das ■ -G efühl 
herrscht, daß die- Zeit gekommen ist, 
den Weg des Verhandelns zu be- • 
schreiten. In de n nächsten N gpn 


wird die ‘Regierung praktische Vor- 
schläge formulieren.“ 

Der neue Regierungschef suchte 
gestern Staatspräsident Claim Her- 
zog in dessen Residenz in Jerusalem 
auf, nm ihm das am Vorabend verei- 
digte Kabinett vorzustellen. Peres 
und der bisherige Regierungschef 
Shamir hatten sich am Vortag nach 
fast zwei Monate langen Vahandlp- 

genanfeine Große Koalition geeinigt, 

der das aus 120 Abgeordneten beste- 
hende Pariament in der Nacht mit 98 
gegen 18 Stimmen das Vertrauen aus- 
sprach. 

Die seit Freitag amtierende „Regie- 
rung' der Nationalen Einheit“ aus Ar- 
beiter-Block und Likud gOt in der 
Öffentlichkeit als die schwierigste 
Koalition, die je in Israel regiert hat 
Am grünen Kabinettstisch sind neun 
Parteien vertreten. Im neuen Kabi- 
nett meldeten sich schon die osten 
Zweifel „An jedem Amtstag wird der 


Ministerpräsident Schwierigkeiten 
haben, Rpine Tmppn 7iicnmmf»n?nhal- 

ten“, warnte Mordechai Gur, der neue 

flg ginrihoHcministor . 


DER KOMMENTAR 


Die Lage in Bonn 


MANFRED SCHELL 


Bundesregierung za einem Rechts- 
bruch auffordert“. Durch die Formu- 
lierung .unter voller Ausschöpfung 
des ECkrecbtlichen Handlungsspiel- 
raums" seien alle rechtlichen Mög- 
lichkeiten zum Alleingang ausge- 
schöpft, die sich aus dem Artikel 36 

der RÄmic/*hgn VgrtrSg» gr gghpn. 


D ie parlamentarische Schlacht 
um den Bundeshaushalt 


Doch weder Späth noch dm* Wort- 
führer der SPD-Seite, Börner, wollten 
sich damit zufrieden geben. Dabei 
hatte der hessische Ministerpräsident 
die andere Hürde bereits zur Seite 
geräumt, als er ankündigte, daB man 
„über eine kurze Übergangsfrist", wie 
sie der Dreistufen-Plan darstellt, 
notfalls reden“ könne. 


Tn dam ’R nndpwitghftSffWii ft ist 

ausdrücklich festgehalten worden, 
daß TA chwüc Ab gasTO d czi e- 
rang nicht der Katalysator vorge- 
schrieben wird. Die Bestimmung der 
ganfanrete wir d der Bundesregie- 
rung überlassen. Bundesmnenmim- 
ster ZfmmarrrianTi bekräftigte vor der 

I änriw w rtT rtj mg aUardmgs j daR 

steuert ebe Anreize für die Länder 
„aufkomznensneotral“ sein werden. 
Die endgültigen Beschlüsse werde 
da« Kabinett am Wommandan Mittr 
woch fassen - auch über seine Vor- 
stellungen, da ft die bisher vorgesehe- 
nen »teaeriiehep Maftnahmpn n nicht 
ausreichen“. Er werde im Ka bi n e tt 
zwei weitere Altemativmi für Kaufan- 
reize zur Abstimmung stellen. 


1 J um d^n Bundeshaushalt 
1985 ist geschlagen. Jetzt ist für 
die Politiker und die Parteizentra- 
len Zeit, selbstkritische Betrach- 
tungen anzustellen. In den zu- 
rückliegenden drei Tagen ging es 
nicht nur um dag na^Wa Zahlen- 
gerüst des Etats, um das liebe 
Geld. Haushaltsdebatten werden 
von der Politik im weitesten Sin- 
ne geprägt und, was ebenso wich- 
tig ist, sie legen die politischen 
Gewichte in diesem Land offen. 

Die Sozialdemokraten können 
nicht zufrieden sein. Die Realisten 
in der Barapfr» — und dazu gehö- 
ren Brandt und Glotz — mfiggon 
sich in ihrer pessimistischen Ein- 
schätzung, was die eigene Partei 
betrifft, bestärkt fühlen. So, wie 
die SPD jetzt ist, wie sie ungeord- 
net, ohne neue politische Ideen 
gegen die handfeste Regierung 
Kohl anrennt, ist sie auf absehba- 
re Zeit chancenlos. Das kommt 
nicht daher, daß die Rhetoren 
Schmidt und Wehner nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Rhetorik 
kann zwar manches kaschieren, 
aber überzeugende Politik nicht 
ersetzen. 

Hans-Jochen Vogel ist ein redli- 
cher M»nn, er strampelt sich ab. 
Doch in der Politik zählt nicht in 
erster Linie der Fleiß, sondernder 
Erfolg. Und der liegt unbestreit- 
bar bei der Regierung KohL An 
den nknnnmigphpn Erfolgen gibt 


es nichts hemmzu kritteln. Drei 
der vier Ziele des Stabilitätsgeset- 
zes sind erreicht: Die Inflationsra- 
te ist außerordentlich niedrig, es 
gibt wieder Wachstum, und das 
außenwirtschaftliche Gleichge- 
wicht ist gegeben. 


In dieser Situation konzentriert 
die SPD ihre Kritik auf die Lage 
am Arbeitsmarkt, die niemand zu- 
friedenstem. Aber was hat sie als 
Alternative anzubieten? Auch die 
SPD hat kein Patentrezept Sie 
beharrt auf ihren Beschäfti- 
gungsprogrammen, die sich schon 
während ihrer Regierungszeit als 
teure Rohrkrepierer erwiesen ha- 
ben. Die Bundesregierung fährt 
einen anderen Kurs. Sie setzt auf 
die Entfaltung der Kräfte des 
Marktes und begleitet diesen Pro- 
zeß mit einem Abbau investitions- 
hemmender Auflagen - vom Um- 
weltschutz bis zum Arbeitsrecht. 


I n der Deutschlandpolitik gab 
es, was das Bonner Vorfeld be- 


JL es, was das Bonner Vorfeld be- 
trifft, berechtigte Kritik der SPD. 
Da ist manche Ungeschicklichkeit 
passiert Aber auch Brandt und 
Vogel mochten nicht so weit ge- 
hen, die Bundesregierung für die 
Absagen von Honecker und 
Schiwkow verantwortlich zu ma- 
chen. Sie wissen, daß Moskau Re- 
gie fuhrt Außerdem wird der Satz 
Alfred Dreggers, unsere Zukunft 
hänge nicht vom Honecker-Be- 
such ab, jeden Tag neu bestätigt 


Prag korrigiert 
Aussagen über 
Rumänien 


Stoltenberg: 
Trendwende bei 
Investitionen 


CARL GUSTAF STRÖHM, Wien 


DW.Bonn 


Die Tschechoslowakei hat die von 
ihren Medien verbreitete Darstellung, 
rumänische Truppen beteiligten sich 
am Manöver „ SriiilH 84“ des War- 
schauer Pakts, zurückgenommen. 


Radio Prag erklärte, Soldaten aus 
„sechs Ländern des Warschauer 
Pakts“ nähmen an da- Übung tefl. Da 
der Warschauer Pakt zusammen mit 
Rumänien aus sieben Mitgliedern be- 
steht, ist damit bereits eine Nichtbe- 
teiligung Bukarests impliziert Weiter 
meldete Radio Prag, Rumänien habe 
„angekündigt“, daß es nur durch 
„Stabsoffiziere“ vertreten sei, „nicht 
durch reguläre Truppen“. 


Diese Formulierungen lassen dar- 
auf schließen, daß es zu rumänischen 
Protesten in Prag im Zusammenhang 
mit da- Berichterstattung der CSSRr 
Medien gekommen ist Seit dem drit- 
ten Manövertag erwähnen die tsche- 
choslowakischen Medien die Rumä- 
nen mit keinem einzigen Wort mehr. 


Inzwischen hat sich die tschecho- 
slowakische Presse in eine weitere 
militärpolitische Polemik eingelas- 
sen: Die Zeitung „MTada Fronta“ 
wirft Österreich eine Verletzung sei- 
ner Neutralität vor, sollte das österrei- 
chische Heer US- Abfangjäger vom 
Typ Northrop F 5 kaufen. Die volle 
Ausnützung dieser Flugzeuge sei oh- 
ne ein breites technisches Hinterland 
nicht möglich. Da Österreich ein sol- 
ches Hinterland aber nicht besitze, 
bleibe ihm nichts anderes, als militä- 
risch mit irgend einem NATO-Staat 
zusamm emuaibeiten Damit aber 
werde, so das Prager Blatt, die Neu- 
tralität „untergraben“. 


B undesfinanzm inistet Gerhard 
Stoltenberg hat die dreitägige Debat- 
te des Bundestages über den Haus- 
halt 1985 mit dem Versprechen been- 
det, die „Politik der Stabilisierung 
und marktwirschaftlichen Erneue- 
rung“ fortzusetzen. Die konsequente 
Stabilitätspolitik, argumentierte Stol- 
tenberg, habe auch den sozial Schwä- 
cheren gedient Der Minister machte 
folgende Rechnung auf: Ein Prozent 
weniger Inflation bedeute eine Stei- 
gerung der Kaufkraft um 8 Milliarden 
Mark. Bei einem dreiprozentigen 
Rückgang der Inflationsrate seien es 
24 Milliarden Marie. 

Sogenannte Sondeiprogramme, 
wie sie beispielsweise von den Grü- 
nen im Berrich des Umweltschutzes 
gefordert wurden, lehnte Stoltenberg 
ab. Ohne eine nachhaltige Steigerung 
privater Investitionen gebe es keine 
Perspektive für eine entscheidende 
Besserung der Arbeitsmarktlage, Die 
seit 1983 wieder ansteigende Rate pri- 
vater Investitionen wertete der Mini- 
ster als „entscheidende Trendwen- 
de“. Den Fonierungskatalog der Ge- 
werkschaft ÖTV nannte er „weit 
überzogen“. Die ÖTV hatte eine fünf- 
prozentige Lohn- und Gehaltserhö- 
hung sowie eine Anzahl zusätzlicher 
freier Tage verlangt Stoltenberg sieht 
durch solche Forderungen Arbeits- 
plätze in Gefahr. Beim Bund sei der 
Personalabbau beendet, es gebe aber 
keinen Spielraum für neue Planstel- 
len. Er hoffe, daß die Gewerkschaft 
Mäßigung erkennen lasse, damit die 
Länder nicht gezwungen seien, weite- 
re Planstälen abzubauen. 

Seite 2: Das winzige Interesse 
Seite 8: Zusammenarbeit? 


Carrington: NATO soll sich 
wieder auf Politik besinnen 


„UdSSR wird an den Verhandlungstisch zurückkehren 1 


Der Konsensus der beiden großen 
Parteien liegt wohl vor allem in der 
desolaten Wirtschaftslage, die die Ko- 
alitäon als erstes angehen möchte. 
Beide Parteien sind erleichtert, die 
Verantwortung für die kommende 
Politik des engen Gürtels nicht allem 
tragen zu müssen. Peres kündigte im 
Interview an, bereits Gespräche mit 
dem Finanz^ und dem Wirtsehaftsmi- 
nister vereinbart zu haben, um die 
Ausarbeitung finw wir tschaftlichen 
Arbeitsprogramms in Angri ff zu neh- 
men. „Ich weide jede Maßnahme un- 
terstützen, die beschlossen wird.“ Mit 
«rw>m energischen Sparpro gramm , 
so hofft die Kaohtion, könne sie auch 
die Vereinigten Staaten zu größeren 
HiTfrlwstiing en bewegen. 


DW. Washington 

Nach der jahrelangen Diskussion 
über die Stationierung neuer Atom- 
waffen in Europa sollte sich die 
NATO nach Ansicht ihres neuen Ge- 
neralsekretäre, Lord Camngton, nun 

wieder mehr auf eine gemeinsame po- 
litische Strategie konzentrieren. „Was 
wir jetzt tun müssen, ist die Leute 
daran erinnern, daß die NATO eine 
politische und auch eme militärische 
Allianz ist und daß ihre Haltung ge- 
genüber der Sowjetunion sowohl Dia- 
log als auch Verteidigung ein- 
schließt\ erklärte er vor dem Natio- 
nalen Presseklub in Washington. 

Camngton vertrat die Auffassung, 
Haß das vergangene Jahr eines der 
erfolgreichsten in der NATO-Ge- 
schicbte gewesen sei und das Bünd- 
nis stärker sei als zuvor. Erzeigte sich 
überzeugt, daß die Sowjetunion eines 
Tages zu den Abrüstungsverhandlun- 
gen zurückkehren werde. 

Gleichzeitig warnte er vor der An- 
nahme, das für Ende September ver- 
einbarte Treffen zwischen US-Präsi- 
dent Ronald Reagan und dem sowje- 
tischen Außenminister Andrej Gro- 


myko als Beginn einer neuen Ara in 
den Ost-West-Beziehungen anzuse- 
hen. Für die Verbesserung des Ver- 
hältnisses und das Erreichen „kon- 
kreter Ergebnisse“ in den Gesprä- 
chen über Rüstungskontrolle benö- 
tigt man seiner Ansicht nach „sehr 
vid Zeit“. 


Der Generalsekretär erklärte, im 
Bündnis solle nicht so sehr darüber 
diskutiert werden, wer mehr leiste, 
als darüber, daß alle mehr tun müß- 
ten, vor altem auf dem Gebiet der 
konventionellen Verteidigung. Er 
sprach sich dafür aus, die Diskussion 
über die Lastenverteilung so zu füh- 
ren, daß die NATO dadurch gestärkt 
werde. Entscheidend sei nicht, wie- 
viel Geld gezahlt werde, sondern was 
man im Endeffekt dafür erhalte. 


Die Frage, ob engere Beziehungen 
zwischen Ost und Westeuropa, vor 
allem zwischen den beiden deutschen 
Staaten, der NATO schadeten, beant- 
wortete Camngton mit einem Nein. 
Kontakte und Handel seien „sehr 
wertvoll“ und schwächten das Bund*" ' 
nis überhaupt nicht 



DIE % WELT 

l!M ABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Soll er, soll er nicht? 

Von Evangelos Antonaros 

D ie Würfel sind - vorerst - gefallen: Nach langem Zögern 
und einer dem Vernehmen nach heftigen parteiinternen 
Auseinandersetzung hat sich Athens Regierungschef Andreas 
Papandreou gegen die Abhaltung einer vorgezogenen Parla- 
mentswahl in diesem Jahr entschieden. 

Die Aufregung über den Wahltermin ist nicht künstlich 
entstanden. Sie ist vielmehr politisch verständlich. Denn der 
Zeitpunkt des Umengangs wird zwangsläufig die politischen 
Entwicklungen der nächsten Jahre im NATO- und EG-Land 
Griechenland beeinflussen. Sehr viel steht auf dem SpieL 
Zunächst geht es darum, ob die Konservativen oder die 
Sozialisten die Hellenen regieren werden. Die Befürworter des 
frühen Wahltermins haben die Ansicht vertreten, daß Papan- 
dreou dem neuen Oppositionsführer Mitsotakis keine Zeit 
geben sollte, seine Partei zu reorganisieren. Andere Spitzenso- 
zialisten waren gegensätzlicher Meinung: Jetzt hätten die Kon- 
servativen mit ihrem neuen Parteiboß bessere Chancen, die 
Sozialisten zu besiegen. Papandreou hat sich offenbar dieser 
Ansicht angeschlossen. 

Doch der Disput über den Wahltermin hat auch eine andere, 
nicht minder wichtige Komponente: Im Mai 1985 soll das 
griechische Parlament laut Verfassung einen neuen Staatsprä- 
sidenten wählen. Der jetzige Amtsinhaber Karamanlis hat 
bisher nicht verraten, ob er für eine zweite Amtszeit zur Verfü- 
gung steht Er schweigt beharrlich - möglicherweise, weil 
Papandreou bisher nicht eindeutig zu erkennen gegeben hat, 
ob er und seine Pasok-Partei Karamanlis’ Wiederwahl unter- 
stützen wollen. Papandreou mag persönlich eine zweite Amts- 
periode des Staatschefs wohlwollend betrachten, aber nicht 
alle Genossen denken ähnlich. 

Im übrigen stellt sich die Frage, ob Karamanlis von einem 
Parlament wiedergewählt werden will, das im Mai unmittelbar 
vor seiner Auflösung stehen wird. Vermutlich wird er selber 
auf eine vorzeitige Parlamentswahl hinarbeiten. Insofern ist 
die Diskussion über vorgezogene Wahlen aufgeschoben, aber 
nicht beendet. Anfang 1985 wird sie aufs neue entstehen und 
die Schlagzeilen in Griechenland beherrschen. 


Andreotti am Rummelplatz 

Von Alfons Dalma 

G uilio Andreotti genießt den Ruf eines weisen Mannes. 

Wenn er Unweises von sich gibt, wurde dahinter erst recht 
raffiniertes Gedankenspiel vermutet. 

Seitdem aber der christdemokratische Altpolitiker, mehrma- 
lige Ministerpräsident und Außenminister im jetzigen Kabi- 
nett Craxi in der eigenen Partei nicht den früheren Rückhalt, 
stattdessen aber große Schwierigkeiten in der Öffentlichkeit 
hat (meistens wegen der Gerüchte über seine Verwicklung in 
verschiedene Affären zwischen Geschäft und Politik, ein- 
schließlich des Skandals um die Geheimloge P2), wird auch 
. seine Reputation als politischer Intellekt geschädigt. Das über- 
fordert ihn anscheinend. 

Der verbale Freistil, in dem sich Andreotti auf einer KPI- 
Veranstaltung gefiel, und noch dazu auf Kosten der deutschen 
Freunde und Verbündeten in den Äußerungen zur „deutschen 
Frage“, ist nur eine der Episoden, die ihn seit geraumer Zeit in 
einer akrobatischen Äquidistanz, in einer fast neutralistischen 
und sowjetfreundlichen Hängelage beobachten lassen. 

Die Moskauer Sperre für Bonn- Visiten aus den Staaten des 
Warschauer Paktes hat er mit den legitimen Ängsten vor dem 
„Pangermanismus“ zu rechtfertigen versucht, und er hat die- 
sem unbeholfenen Machiavellismus eine ganze Philosophie 
. hinzugefugt: Es gebe halt zwei deutsche Staaten und so solle es 
auch bleiben, wo doch jeder Wunsch nach einer Änderung von 
- Grenzen in Europa gefährlicher sei als die Atomwaffen. 

Der geborene Römer, der kein schlechter Historiker ist, 
weiß, daß einerseits die westliche Allianz den Deutschen das 
Recht auf Selbstbestimmung und Einheit zubilligt, anderer- 
. seits aber die politischen Kräfte der Bundesrepublik auf jede 
Gewalt zur Realisierung dieses Anspruches verzichten. 

Warum also dieses Ringen um das Wohlwollen des kommu- 
nistischen Publikums auf dem großen Jahrmarkt des Parteior- 
gans „Unitä“? In dieser bunten Landschaft von Lunapark, 
Diskothek, Volksgastronomie und politischem Wachsfigur- 
en-Kabinett scheint sich Giulio Andreotti zum Ausverkauf in 
der Schießbude selbst hingestellt zu haben. 


Die Wasser-Köpfe 

Von Enno v. Loewenstem 

P rimitive Köpfe waren schon immer etwas Schönes. 1912 
meldete Mr. Arthur Dawson einen Schädelfund auf dem 
Pütdown-Gelände bei Lewes in England. Es hat vier Jahrzehn- 
te gedauert, bis die Fälschung des „Piltdown-Menschen“ nach- 
gewiesen werden konnte. Ein Spaßvogel hatte das Schädel- 
dach eines modernen Menschen und den Unterkiefer eines 
Orang Utan braun gefärbt und in einer tiefen Schicht placiert 

Vom Affen zu den Modigliani-Köpfen ist der Weg nicht weit. 
' Wilhelm Hauff schrieb vor hundert Jahren eine Satire, wie eine 
deutsche Kleinstadt einen verkleideten Affen für einen engli- 
schen Gentleman hielt. Die Wirklichkeit holte ihn ein. Ein 
Epigone ließ einen Schimpansen auf einer Leinwand herum- 
klecksen und verkaufte das Bild als moderne Kunst: immerhin 
wies er seinen Anonymus als „führenden Primitiven“ aus. Was 
aber einem Schimpansen recht ist wird doch wohl drei Stu- 
denten billig sein. 

Der Fluch des „Modi-Skandals“ von Livorno ist unser Zu- 
weisungsdrang. Wenn wir uns damit begnügten, einfach Kunst 
als Kunst zu betrachten und nicht vom Autor abzuleiten - die 
alten Ägypter hielten es so; des Cheops Baumeister hat seinen 
Namen an keiner Ecke der Pyramide eingekratzt dann hätte 
man die Köpfe aus dem Kanal von Livorno als gut oder 
schlecht eingeschätzt und es dabei belassen. 

Hat uns nicht Joseph Beuys belehrt, daß Kunst des Volkes 
ist, daß jede Toüettenfrau so wertvolle Kunst produziert wie 
die seine? Ist nicht seine Badewanne der klassische Beweis 
seiner These? Also, was sollen wir uns die Steinköpfe zerbre- 
chen, ob drei Studenten genau so gut sind wie ein Modigliani? 

Na ja, schön, da bleibt das Vergnügen über den Irrtum des 
großen Giulio Carlo Argan, Kunsthistoriker und KP-Ober bür- 
germeister von Rom. Endlich können die Bürgerlichen bewei- 
sen, daß die Partei nicht immer recht hat Picasso freilich, ein 
Kommunist von anderem Schlage, hätte das Problem auf seine 
Weise gelöst Er hätte kurzerhand sein Zeichen auf die Stein- 
köpfe gesetzt und vergnügt zugeschaut, wie die Primitiven von 
heute sich mit Millionenangeboten überschlagen hatten. Das 
"war für ihn die Kunst der Unterhaltung. 



Mit drei Mark sind Sie dabei! 


KLAUS Bö HIT 


Das Charisma 


Von Herbert Kremp 

W enn ein Gastgeber des Pap- 
stes in Kanada, der General- 
gouvemeur von Quebec, Frau Sau- 
v€, Johannes Paul als Vater, Führer 
und Propheten begrüßt, begibt sie 
sich auf die Suche nach einem Be- 
griff um ein modernes Weltphäno- 
men zu erklären. Es besteht, äußer- 
lich betrachtet, darin, daß es heute 
kein politisches oder reli giö ses 
Oberhaupt auf der Erde gibt kei- 
nen anderen Mens^h*»n, r ein nie- 
manden, der soviel erwartungsvol- 
le Aufmerksamkeit so vieler und so 
verschiedener auf sich zöge wie der 
Bischof von Rom. Das Charisma, 
die überrationale Kraft des Men- 
schen, sonst eher verdächtigt und 
gefürchtet wird in der Persönlich- 
keit des Papstes angenommen. 

Worauf das beruht? Der UNO- 
Generalsekretär P£rez de Cuellar, 
immerhin Repr ä se nt a n t einer Welt- 
organisation, würde in Kanada 
nicht von Volksmassen, Indianern, 
Heilsarmee und Fischerflotten um- 
ringt Revolutionsführer wie Lenin 
und Mao Zedong zogen Massen an, 
die sich hingaben und schlagen lie- 
ßen, aber die radikale Diesseitig- 
keit die reine Räumlichkeit der 
Botschaften verkürzten ihre Zeit 
Für die Ausdehnung ihres Einflus- 
ses bedurften sie, wie auch Hitler, 
der Waffen. De Gaulle, um ein wei- 
teres Beispiel des Charismas zu 
nennen, war die Personifikation 
Frankreichs. Er strahlte nur aus in 
einer Region und in einem, dem 
nationalen, Bezug. Auch ihn um- 
witterten Attentate - das gehört da- 
zu. Den Rang der akzeptierten 
Weltfigur erreichte keiner, auch 
wenn er Erdbeben verursachte. 

Vergleiche sind interessant und 
problematisch, beleuchten jedoch 
nur die Oberfläche. Der Papst be- 
endete in Kanada seine dreiund- 
zwanzigste Reise, weitere Reisen 
stehen auf dem Programm. Die Er- 
folge, die mediale Multiplikation 
der Szenen, schaffen Sensation. 
Diese wiederum wirkt sich stei- 
gernd, erregend auf die nächste 
Szene aus. Man spricht vom circus 
papae. An dieser Oberfläche blei- 
ben diejenigen, die vom Papst 
nicht paulinische Mission, sondern 
die geistliche Führung und Organi- 
sation der Weltkirche von Rom aus 
erwarten. Für sie ist Johannes Paul 
zu viel unterwegs, und es mag 
durchaus zutreffen, daß Schalten 


und Walten darunter leiden. Mehr 
noch: Wo immer der Papst auf- 
taucht, wird er sogleich in die poli- 
tische Wetterecke geführt und zu 
Schiedssprüchen aufgefordert, die 
aus seinem Munde autoritative Wir- 
kung entfalten sollen. In Kanada 
zum Beispiel wurde er mit Blick 
auf die Krisenlage der Fischerei- 
wirtschaft zu der Forderung veran- 
laßt, die Wirtschaft mit dem Ziel 
umzustnikturieren, „den menschli- 
chen Bedürfnissen Vorrang zu ge- 
ben vor dem rein finanziellen Ge- 
winn“. Er schloß sich damit einer 
Erklärung der kanadischen Bi- 
schöfe an, die im Mai einer „radika- 
len Kontrolle“ des Kapitals und der 
Technologie „durch die Gesell- 
schaft“ das Wort geredet hatten. 

Wenn der Papst also von durch- 
aus interessierter, nicht notwendig 
kompetenter Seite aus dem Gehäu- 
se der Ethik in die Steppe der Ge- 
sellschaftspolitik gebeten wird, ge- 
rät er zwangsläufig in die Zone des 
Fehlbaren. Man mutet ihm etwas 
zu, das dann im regionalen politi- 
schen Konflikt genutzt werden 
kann. Im Detail sitztrauch für einen 
Papst der Teufel Aber die Begeg- 
nung mit dem Detail, mit der stritti- 
gen Oberfläche, ist für das missio- 
nierende Oberhaupt unvermeid- 
lich. Die Zündstoffe liegen zuhauf 
herum — gefährlichere als in Kana. 
da. 

Sie alle be z i ehen sich auf den 
„Untergrund“, auf eine fundamen- 
tale Unordnung in der Welt, die 



Von Volksmassen umringt: Der 
Papst in Kanada foto: dpa 


dieser Papst dank seines propheti- 
schen Wertempfindens wahr- 
nimmt, wenn er die Oberfläche der 
Erde durchnäßt. Er besitzt eine 
reale Vorstellung von der Möglich- 
keit des Untergangs, die er im Un- 
terschied zu gängigen Ideologien 
in Herz und Sinn des einzelnen 
Menschen angelegt sieht, nicht, 
oder erst in zweiter Linie, in Kanz- 
leien und Strategien, in der „Poli- 
tik“ und ihren Laboratorien. Und 
h«™ besitzt er eine reale Vorstel- 
lung von der Hoffnung und Ord- 
nung, die aus demselben Herzen 
und Sinn hervorgehen - oder dort 
verloren sind. Der Papst glaubt an 
persönliche Verursachung. 

Aus dieser Warte begegnet Jo- 
hannes Paul in jeder Region, die er 
auf Weltreise betritt, der Angst un- 
ter der krisenbewegten oder glanz- 
vollen Oberfläche. Sie quillt ihm 
entgegen, und er behandelt sie auf 
seine Art Der polnische Papst ist 
kein weicher, kein toleranter 
„geistlicher Hot“, sondern ein har- 
ter, fordernder Ethiker und ein 
theologisch konsequenter Katho- 
lik-EFStößtaufWöerspruch, denn" 
er wird konkret und persönlich. 
Besonders in der Fämilienethik, 
die er grundsätzlich formuliert, 
stößt er auf mächtige Gegenregun- 
gen, aber er wird nie einem Kom- 
promiß das Wort geben. Auf die- 
sem Gebiet, wo sich manche Theo- 
logen billig und annehmbar zu ma- 
chen versuchen, handelt Johannes 
Paul wie ein polnischer Kavallerist 
Er fehrt in die Parade. 

Wahrscheinlich beruht auf der 
Tatsache, daß ein geistlicher Füh- 
rer höchst unbequeme Prinzipien, 
den Glauben an Gott an erst» Stel- 
le, als Botschaft der Hoffnung und 
Ordnung jedem einzelnen anträgt 
die ungewöhnliche Wirkung des 
Papstes. Dies ist der Kots, das 
'Magma “ seines Charismas. Er re- 
det nicht nach dem Mund, sondern 
er ist streng, und er tritt als eine 
Institution aiff welche die meisten 
anderen historischen Tnsritutinngn 
überlebte und überragt, obwohl die 
Insignien ihrer weltlichen Macht 
verblaßt sind. So erscheint Johan- 
nes Paul selbst solchen, die seine 
Lehre nicht annphmgr», als Füh- 
rer, der Beziehung zu den Instan- 
zen der Rettung unterhält 



IM GESPRÄCH Vasii Bilak 

Jacke wie Hose 

Von Rudolf Ströbinger 

A ls Vasii Bilak 1917 geboren wur- 
de, war sein Geburtsort Bystrt. 
in dem von Ruthenen bewohnten 
Ostteil der Slowakei noch Bestand- 
tal der k.u.k. Monarchie. Mit 14 
schickte ihn sein Vater, ein Weiner 
Landwirt, nach Königgratz in Böh- 
men, wo er das Schneiderhandwerk 
erlernen sollte. Viel Geschick hat Va- 
sjl dabei nicht bewiesen. Im Gesellen- 
brief; dessen Fotokopien in Prag im- 
mer wieder auftauchen, war die An- 
merkung der Prüfungskommission 
nar hi n ripspn: „Nur Hosen - keine 
Jacketts schneidern l ass en ?“ 

Bilak selber behauptet, daß er die- 
se Notiz dem tschechischen Nationa- 
lismus und der Rache der reichen 
Hand werker zu verdanken hatte. 

Denn er, seit dem 14. Lebensjahr Mit- 
glied der kommunistischen Gewerk- 
schaften, will sich bereits damals für 
Rechte der „ausgebeuteten Arbeiter“ 
eingesetzt haben. 

Jedenfalls war mit Hosen kein gro- 
ßes Geld zu machen, und so widmete 
Bilak s eine Zeit lieber der „Partei der 
Arbeiterklasse“. In die Slowakei zu- 
rückgekehrt, nahm er 1944 an dem 
Aufstand in der Tatra teiL Das Ende 
des Zweiten Weltkriegs wurde für Bi- 
lak zum Beginn der Tätigkeit als akti- 
ver Revolutionär. Von kleinem Par- 
teiapparatschik gelang ihm der 
Sprung zum Parteisekretär der 
ostslowakischen Region, wobei er 
gleichzeitig in das ZK der KP in Prag 
gewählt wurde. Inzwischen zum Dok- 
tor der politischen Wissenschaften 
promoviert, wurde er 1963 vom neu- 
gewählten slowakischen KP-Chef 
Alexander Dubcek als Sekretär für 
Ideologie in die slowakische Landes- 
hauptstadt Preßburg berufen. 

Merkwürdigerweise kam es wäh- 
rend seiner Amtszeit dazu, daß in der 
Slowakei das Wochenblatt „Kultumi 
zivot“ als Vorreiter der Reformideen 
bekannt wurde. Warum es so war, 
erläuterte später sein damaliger Chef- 
redakteur Ladisia v MnaCko: Wenn 
die Zensur einen Beitrag verbot, gin- 
gen die Ressortleiter zu Bilak. Nach 
zwei drei Stunden Diskussion, drei 
vier Flaschen Wodka, wurde der Bei- 
trag von Bilak persönlich freigege- 
ben. 

Nach dem Januar 1968, der Wahl 
Alexander Dubceks zum Parteichef; 
wurde BDak in Preßburg sein Nach- 
folger. Wie lässig auch immer er sein 
Kulturblatt gehandhabt haben mag. 


Wollte eine eigene Kirche grün, 
den: Bilak foto: otldenberöstuwo x 

in Grundsatzfragen galt für ihn 
Dienst ist Dienst und Wodka ist Wod- 
ka. Schon Ende Mai 1960 beschwor er 
die Gefahr einer Konterrevolution in 
der CSSR. Und als in der Nacht zue. 
21. August 1968 das Politbüro in Prag 
über den Einmarsch der Sowjets in- 
formiert wurde, schlug sich Bäak mn 
seinen Freunden - drei Mitgliedern 
des Politbüros: Drahomir Kolder (in- 
zwischen verstorben), FrantiSek Ba:- 
birek und Emä Rigo; ferner dem ZK- 
Sekretär und heutigen CSSR- Parla- 
mentspräsidenten Alois Indra - so- 
fort offen auf die Seite der Interven- 
ten. 

Mitte April 1969, nachdem Alexan- 
der Dubcek entmachtet war, wurde 
Vasii Bilak im Politbüro für die Au- 
ßenpolitik und Ideologie verantwort- 
lich. Als zweiter Mann der Parteüuer- 
archie wird er allerdings von Gustav 
Husak, der ihn intellektuell hoch 
überragt, mit Distanz behandelt 

In Prag ist es kein Geheimnis, daß 
Bilak Exponent der Kreml- Falken 
um Andrej Gromyko ist So ist es 
auch verständlich, warum et sich in 
der kurzen Andropow-Ära. bewußt 
zurückhielt Seit einigen Monaten hat 
er aber wieder das Sagen: ein Beweis 
der Kreml-Wende nach der Tücher- 
nenko-WahL Bilaks bisher letzter 
Streich: Der Vorschlag, die katholi- 
sche Kirche von Rom zu trennen und 
eine tschechoslowakische Natioiul- 
kirche zu gründen. Eine Idee, die aber 
sogar von den regimetreuen Frie* 
denspriestem abgelehnt wurde 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


RHEINNECKÄRZEmiNG 

lüi HeflefierjarBÄtt meint an >££&> 
unu Aito: 

Alle Beteiligten müssen sich im 
klaren darüber sein, daß europäische 
Rü ck sich te n einen herben Preis in 
Form von weniger Luftqualität für 
mehrere Jahre fordern, mit allen Kon- 
sequenzen für das rasant fortschrei- 
tende Wald sterben- Allerdings erge- 
ben gjph anrti ans einem nationalen 
Stufenplan eindeutige Zwänge zu- 
gunsten des sauberen Autos. Denn 
wer will ab 1986 noch eine unzeitge- 
mäße Technologie für teures Geld 
kaufen, die zudem steuerlich benach- 
teiligt ist? 

LES ECHOS 

Die Pute r RMsdaftneltut kommen- 
tiert du AUm-GeaUlt mit PuAm: 

Die Welt der Luftfahrt ist nun mal 
so geschaffen, daß all*» sieh immer zur 
gleichen Zeit entschließen. Als erste 
ist nun PanAm ins Wasser gesprun- 
gen. PanAm dürften schnell zahlrei- 
che weitere große Luftfahrtgesell- 
schaften folgen, die ebenfalls eine 
konkurrenzfähige Flotte für die Jahre 
1988 Ins 1990 aufbauen wollen ... 
Was auch immer an finanziellen und 
kommerziellen Zugeständnissen ge- 
macht worden ist, der Airbus hat eine 
wichtige Etappe im Kampf mit Boe- 


ing um die Vorherrschaft an den 
^westlichen Himmeln gewonnen. a 

lHmoanite 

Du Organ der frwtebcbei W Mrt 
ttltadea DoihrSbSukmttel^Ait, 
die Frankreich za Bcrtw der Ürtelk- 
ran« bet in die XiHilrtpX liMt 

Wird Rankreich offen und ener- 
gisch den Vorschlag des sozialisti- 
schen griechischen Präsidenten Pap- 
andreou zur Besteuerung des Kapital- 
transfers aus Europa aufgreifen’ 
Oder wird sich Frankreich damit be- 
gnügen, seine Ohnmacht gegenüber 
den Herren jenseits des Atlantiks zu 
beteuern? Der Kampf gegen den Dol- 
lar erfordert Taten und keine Worte. 

£3}c tonsijingfon jJflst 

me Zelt bbc sieht .drei CnrndthmMT- 
die mal einen Kurswechsel In der sowjeti- 
schen Amerika poliUk uadeotea: 

Insgesamt scheint dahinter doch 
der Ansatz erkennbar, in den näch- 
sten Jahren behutsam die Beziehun- 
gen zu den Vereinigten Staaten zu 
verbessern. Dem Kreml fehlt noch 
die straffe und gefestigte Führung, 
um den traditionell nachhaltigen Wi- 
derstand gegen einen Kurswechsel 
im Hinblick auf Washington zu über- 
winden. Doch die Tatsache, daß er 
einen besser zu steuernden General- 
stabschef eingesetzt und die Luken in 

Europa geschlossen hat, deutet auf 
einen derartigen Wechsel hin. .... . 


Über das winzige Interesse am angeblichen Massenelend 

Aber die Regierung weiß die Wirklichkeit nicht so recht darzustellen / Von Peter Gillies 


D ie hohe Arbeitslosigkeit ist das 
Kernproblem der Wirtschafts- 
und Finanzpolitik, insofern auch 
der Nukleus der dreitägigen Etat- 
debatte. Die Opposition geißelte 
die Bundesregierung mit dem Vor- 
wurf, sie ignoriere die massenhafte 
Verelendung des deutschen Vol- 
kes. Wenn es also richtig ist daß 
beide Seiten des Parlaments hierin 
eine Lebensfrage ihrer Politik se- 
hen. wundert es doch sehr, daß 
stellenweise nur rund zwei Dut- 
zend der Volksvertreter durch ihre 
Anwesenheit Interesse zeigten. Das 
Hohe Haus gähnte vor Leere. 90 bis 
95 Prozent seiner Mitglieder hatten 
Wichtigeres zu tun - oder zumin- 
dest Dinge, die sie für wichtiger 
hielten. 

Ein Da-sieht-man's-wieder-Stoß- 
seufzer zu diesem schlimmen Par- 
lamentsbild ist jedoch nur der Vor- 
dergrund. Es mögen sich manche 
in ihrem Vorurteil vom auf fette 
Diät gesetzten Faulpelz bestärkt 
fühlen. Erlaubt sind jedoch auch 
andere Rückschlüsse. Da die Oppo- 
sition die behauptete Massenver- 
elendung zwar verbal beschwor, 


aber körperlich durch Abwesen- 
heit ignorierte, und die gleichfalls 
ausgedünnten Mehrheitsfraktio- 
nen die Lebensfrage nicht mit Le- 
ben erfüllten, scheint die Problem- 
beschreibung nicht zu stimmen. 

Offenbar ist der Sozialstaat weit 
funktionsfähiger als gemeinhin an- 
genommen. Zumindest ist er so lei- 
stungsfähig, daß er die- unbestrit- 
tenen - Probleme von Erwerbslo- 
sigkeit, Leistungskürzungen, Sozi- 
alhilfe und anderem so abfedert 
daß Massenelend eben nicht 
herrscht Wäre bereits ein Zustand 
ä la Weimar eingetreten, wäre das 
Parlament mit Sicherheit proppen- 
voll gewesen. Wiewohl Arbeitslo- 
sigkeit ein schweres Schicksal ist 
und alle auf das höchste herausfor- 
dert scheint die Theorie einer all- 
gemeinen Verelendung also an der 
Wirklichkeit vorbeizugehen. Die 
Bundesrepublik Deutschland ist 
eines der wohlhabendsten Länder 
der Welt wohlgemerkt mit Massen- 
wohlstand und keineswegs nur mit 
Wohlstand für eine hauchdünne 
Feudalschicht 

Ihre wirkliche und in der Ge- 


schichte einmalige Aufgabe liegt 
darin, unter Erhaltung und Ausbau 
dieses Wohlstandes auch diejeni- 
gen „heraufouziehen“, die aus un- 
terschiedlichen Gründen im Schat- 
ten stehen. Davon gibt es leider 
zuviele. Dieses Übel ist jedoch kei- 
neswegs schneller zu In^en, als es 
entstanden ist Alte Ankündigun- 
gen, man könne mit Geld und- be- 
stem Willen in wenigen' Monaten 
bewirken, was in vielen Jahren ver- 
säumt wurde, ist politische Bau- 
ernfängerei. 

In der Debatte st eh e n Konzepte 
diametral - und wohl auch etwas 
steril - einander gegenüber. Die 
Opposition ruft nach dem Staat 
und dient jene Modelle an, die ge- 
stern scheiterten: Man nehme eini- 
ge Milliar den, die unverhofft aus 
dem Bundesbankgewinn eintru-- 
dein, baue Kläranlagen, Umwelt- 
projekte und anderes, und - par- 
dauz! - finden Hunderttausende 
Arbeitsloser einen Job, bekommen 
kränkelnde Betriebe neue Aufträ- 
ge und wächst überdies die Le- 
bensqualität durch saubere Luft 
und klares Wasser. Es wundert, daß 


Politiker, die solche Attraktionen 
vorschlagen, die eigentlich gar 
nichts kosten und nur Wohlstand 
stiften, nicht schon längst alleror- 
ten die Zweidrittelmehrheit emin- 
gen haben. 

Da schaut die Regierung eigent- 
lich gar nicht gut aus. Sie fordert 
und braucht etwas, was die Regier- 
ten ihr nur ungern zufälligen: Zeit 
Sie muß den Sanierurigs- und Er- 
holungsprozeß lange und konse- 
quent durchhalten, bevor sich die 
ersten Erfolge abzeichnen können. 
Kopekturen bedeuten sogar Opfer, 
weil der Konsum zu gunsten von 
Investition und Innovation zurück- 
gedrängt werden muß, weil man. 
ches Wünschbare beschnitten wer- 
den muß, damit das Produktive 
wächst. 

Trotz achtbarer Versuche und er- 
staunlicher Erfolge - der sensatio- 
nellste ist die Stabilität des Geld- 
wertes -vermag die Regierung die- 
se Zusammenhänge nicht so volks- 
nah darzustellen, wie die Opposi- 
tion ihre vermeintlichen Patentre- 
zepte. Das Vertrauen auf die markt- 
wirtscha ft lic he n Kräfte wird ihr 


immer wieder als- Untätigkeit aus- 
gelegt. Gibt es eigentlich nicht ge- 
nug Beispiele auf diesem Globus 
für die Überlegenheit marktwirt- 
schaftlicher Or ganisatio nen und ; 
die Unterlegenheit der Staatswirt- 
schaft? Es gibt sie, denzi aBza au- . 
genfeilig hat mir die erstem sozia- 
len M assen wohlstand plus Freiheit 
bewirkt; die letztere bietet das Ge- 
genteil und speist mit VerheißtiB- : 
gen ab. 

Das griffige und durchgarechue- 
te Beispiel wohin die massenweise 
Eins te llung von Erwerbslosen auf 
staatlichen Kredit führt, tauchte in 
keiner Rede auf. Auch der Aspekt, 
daß die Hohe der TAhng und der 
Lohnnebenkosten' entseheidewi. . 
über die Menge an Arbeitsplätzen A 
bestimmt, fiel am Rande, obgleich 3 

er m die ifitte des Problems gehört- 

Es genügt nicht, über eixfe konse- 
quente Politik zu verfugen. Man 
muß sie so attraktiv därsleSes. j”* 
sie ist Der Diw yh’hjyiff <yner VbikS' . 
Partei bewährt sich auch dä rin^ wie 
sie dem Volk den Dün±b&* «Ü^ 
net. Er ist noch so 
Pa r l ament es zataq^ryüc: ^^ - 
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Werden Schaden bat, braucht 
#^Ssottniäitai 80 ]siea 


er 


. diiseirSatzwchams^kehHza 
iätm: Wer Spott erntet, dem 
jdröht flach Schaden. Der, 
Herausforderer Reagans macht 
eine nsgfncüiclke Figur. 


Von THOMAS KLELINGER 


TTVie ■ Kar/ atuiisten beginnen, 

. J/^fefitleidfur ihn zu wecken. Das 
immer ein Zeichen erhöh- 
ter.. Gefahr. Da vergleicht, aan Bei- 
spiel R. MacNelly von der „Chicago 
Tribüne" eine ^Reagan-Kabinettsit- 
2 ung* mit' einer ^Mcmdale-Kabinett- 
Sitzung". Im Bild mit Reagan und 
seinen Ministern , sieht man den Re- 
gierungschef leicht dahindämmem, 
getreu dem Ondit, daß Reagan im 
Beraterkreis gelegentlich einnicke. 
Dagegen die Mondale-Kabinetts- 
runde: Der Präsident hellwach, aber 
links und rechts von ihm ist alles 
eingenickt 

Eine Karikatur, die flanap Leitarti- 
kel ersetzt Sie verrät etwas von der 
Sisyphusarbeit einen amtierenden 
populären Präsidenten vom Thron 
stoßen zu. wollen, noch dazu, wenn 
man selber nicht wie ein Gipfelstür- 
mer wirkt und aussieht 


er sagen: Das Wetter, ist aber heute 
sehr gemischt 

Bei Ohphant nun 'sieht man - die 
Szene in ein Hollywood-Studio verla- 
gert Der Regisseur, schwitzend vor 
Frustration, fleht den hinter wwr 
beruntergezogenen Fensterscheibe 
wartenden, ins Leere starrenden Wal- 
ter Mondale mit letzter Kraft an: „AL 
so Sie schleudern jetzt das Fenster 
hoch, stecken Ihren Kopf hinaus und 
brüllen: 'Ich habe es jetzt satt, dies 
mache ich nicht länger miti * Und bit- 
te mit Gefühl!" 


.wanldes Publikums, vor dem Monda- 
le sein NuMearwafiten-llfoiatorium 
verkündete: Eine Veteranen-Vereini- 
gimg in Ch ica go - das Konservativ- 
ste, -was es in den USA diesseits der 
F undamentalisten gibt Der Beifall 
war entsprechend karg, fast frostig. 


Falls die Berater Walter MV>nriaifm 
noch nicht gewußt haben sollten, daß 
ihr Kandidat vielen Amerikanern 
nicht so sehr Begeisterung als viel- 
mehr mitleidiges Lächeln abringt 
müßten sie spätestens nach Hgm Stu- 
dium der Karikaturen aufwacben. Pat 
Oliphant, der früher für den „Wa- 
shington Star" zeichnete und h e u te 
eine landeswert abgedruckte Karika- 
turenserie produziert, ist noch in be- 
ster Erinnerung mit seinen Strichen, 
die die Hilflosigkeit Jimmy Carters 
bloßstellten. Heute zeichnet er, ge- 
wissermaßen in Fortse tzung , einen 
ebenso desorientierten Walter Mon- 
dale, Der Anspruch, Präsident sein zu 
wollen, und die Wirkung auf die Um- 
welt -irgend etwas fehlt da im Make- 
up des Kandidaten. Die Karikaturi- 
sten spießen es erbarmungslos auf. 

Dafür ein schlagendes Beispiel 
Vor kurzem versuchte Carters ehema- 
liger Vize in kleiner Runde mit Ma- 
schinenarbeiten! in Miohigan Zom 
und Empörung über Reagans Steuer- 
politik darzustellen. „Ich bin ver- 
dammt böse über diese Politik", ließ 
sich Mondale vernehmen, und er. 
schlug dabei einen Ton an, als wollte 


Vor dem Regisseur sieht man den 
Assistenten mit dem zehragestreiften 
Anfnahmebrett Szene drei, Take 450. 
Ein kleines gefiedertes Wesen, das in 
Oliphants Karikaturen' frwm«' ein 
Stück EH genknirnngntMT ab gibt (wie 
Hxtchcock, der kurz in seinen eigenen 
Filmen aufeutreten pflegte), piept 
hinein: „Wally, emote", etwa auf 
deutsch: Walter, nun empöre dich 
mal schön. Darum hemm stehen die 
Techniker, einer so genervt wie der 
andere. Ein Bild für die Götter. Ein 
Büd, die Wahl zu vertieren. 

Die Auspizien für die Kandidatur 
Mondales «mrt durchaus b edenklich, 
die Witze dabei nicht unverdient. Wer 
um alles in der Weit konnte dem Her- 
ausforderer nahelegen, seine Labor- 
Day-Parade in New York am Ffcier- 
tagmorgen 1 ™ 830 Uhr anzusetzen? 
Eine gähnend leere Flfth Avenue war 
die unvermeidliche Quittung. Wifi je- 
mand im Stab des Politikers witzelte: 
Walter MnndaTes O rgBnigationsgBnie 
zeigte sich allem darin, daß er die acht 
MiTlinnpn New Yorker zu überzeugen 
vermochte, zu Hause zu bleiben. 

Nicht besser war es mit der Aos- 


pemchLESnsoigfiltigvüiausplanen- 
des Team bringt Umfrage-Ergebnis- 
se, Auftrittsort, Tageszeit, Bevöl- 
kenmgsgruppe, soziologisches Mix 
und die gewünschte „Message* in so 
perfekter Harmonie, daß man bei je- 
dem de n Ein- 

diuck bekommt: Hier ist eine natur- 
gewachsene Bühne, vor~ der der 
„Held“ wie selbstverständlich agiert. 
Entsprechend groß der Zulauf und 
der 








ModNBlY/„CWCAGO TWBUNP“ 


Die TU geht fait der 


- .fi 


Für neun Tage verlassen die 
Forscher der TU-Berlin ihre 
Labore und vertauschen sie mit 
einem Platz im Kaufhaus. Im 
KaDeWe stellt sich eine 
Universität vor. 


und auf 1000 Quadratmetern Innen- 
fläche. Zwei Jahre hat die Vorberei- 
tung für dieses lobenswerte, weil für 
Berlins Image als „Stadt dar Zu- 
kunft" wichtige Experiment gedau- 
ert 


Entwürfe und strömungsgünstige 
Formen erprobt 


Von H. R. KARUTZ 


W eltpremiere in Berlin: Mit 
Robotern, Windrädern und 
Purpurbakterien rückt die 
Technische Universität (TU) ins 
schönste Kauf-und-Schau -Dorado 

des Kontinents, das „KaDeWe“, ein. 
Unter dem Leitmotiv „Schaufenster 
der Wissenschaft“ will die TU zwi- 
schen Regenschirmen und Rolltrep- 
pen zeigen: Die 500 Millionen Jahres- 
7ny»hnß für Berlins Technik-Schmie- 
de sind gut angelegt 
Der weißbehandschuhte Portier im 
Wind fang weist bis zum 22. Septem- 
ber nicht nur den Weg zu Pelzen, 
Parfüms und Papierwaren, sondern 
zum Beipiel auch zum Kollegen Com- 
puter. Elektronische Wunderdinge 
summen und piepsen in 34 Ausstel- 
lungsstücken in elf Schaufenstern 


Schon am ersten Tag drückten sich 
Tausende an den elf Schaufenstern, 
die ins Innere locken, die Nasen platt 
„Wie der det macht“, kommentierte 
ein Ost berliner Rentner die Bewe- 
gungen eines feuerroten Roboters im 
Eckfenster. Mit seinem Greifarm 
pickt er sich behutsam einen Behäl- 
ter aus aufgehäuften Berg lee- 
rer Schachteln. 


Wenige Meter daneben spart der 
staunende Besucher den Gang ins 
Kaufhaus-Restaurant: Aus einem 
sogenannten „Extruder“ quelle n - 
warm und mundgerecht - kroß 
gebackene flache Brotfladen. Die 
Tf Wtinw greifen zu und zieren sich 
nicht 


Drinnen umringen die Kunden - 
mit 70 000 bis 300 000 an Spitzenta- 
gen das zahlreichste Ausstellungs- 
publikum der Weit — die staunens- 
wertesten Dinge. Professoren stehen, 
mit einem Schildchen am Revers aus- 
gewiesen, inmitten der Kundenschar 
und erläutern ihre Ideen, Patente, 
En twi cklung en. Ein gelber Windrotor 
als Bestandteil von BERWIAN (Berli- 
ner Windkraft-Anlage) demonstriert, 
wie man heute im Windkanal neue 


„Das Prinzip ist einfach. Energie- 
sparend und fast ohne Wasser werden 
Mghl, Schrot und Salz unter hohem 
Druck erhitzt durch wne Düse 
gepreßt“, schildert AGtkonstrukteur 
Bernhard van Lengerich die Grundi- 
dee. 


„Wir fürchteten schon, das Brot 
nicht loszuwerden. Auf der Hanno- 
ver Messe hatten wir vorsorglich dem 
Zoo Bescheid gesagt Aber wie Sie 
seh en, wird alles alle . . .** Die Menge 
steht und knabbert 



„Der Norweger“, murmeln Kenner 
der ethnischem Landschaft Amerikas 
mtjyhiiWigunH t um die Zurückhal- 
tung mit Mondales norwegischer 
Herkunft zu erklären. „Die Italiene- 
rin“, fügen sie bewundernd hinzu, 
wenn sie von der schnellen Zunge 
imri raschen Hfeh der Staatsan- 
wältin aus Queens, Frau Fenaro, re- 
den, die Mondales „Vize“ weiden soll 
„Der Ire“, koken sie neidisch -ein, 
wenn sie Reagans Humor, seine Li- 
stigkeit und sein unverschämtes 
Glück („irish luck“) anerkennen müs- 
sen. Sn ethnisch betonte- Wahl- 
kampf wobei Reagan mit seinen EL 
genschaften, besonders dem unzer- 
störbaren Optimismus, eine deutliche 
Mehrheit des Landes anspricht 
Der Präsident hat im übrigen das, 
wonach Mondales Berate händerin- 
gend suchen: ein einheitliches The- 
- im: ln Pennsylvania, auf einem pol- 


nisch-amerikanischen Volksfest, 
sprach er von Amerikas „neuem Pa- 
triotismus“. In diesen Begriff läßt 
Reagan alles einmünden, was die 
Amerikaner im Jahre 1984 glücklich 
macht: der wiedergewonnene Ar- 
beitsplatz, die 83 gewonnenen Gold- 
medaillen von Los Angeles, das zu- 
rückgewonnene Machtgefühl des 
„Wir sind wieder wer“, die Lust an 
der Leistung, der Stolz auf die Fort- 
schrittlichkeit ihrer Demokratie, ver- 
gleicht man sie mit dem Image-Ab- 
stieg des sowjetischen Systems. 

Wenn MWnrfafe mit diesem Büd 
konkurrieren wollte, müßte er be- 
ständig von dam bedrohlichen Mor- 
gen reden: der Gefahr eines Krieges, 
der Gefahr einer neuen Rezession, 
der Gefahr der Staatsverschuldung. 

Sowohl Mondale als auch Fenaro 
sprechen eifrig über diese Themen, 
ifeer sie scheinen bisher kein Glück 
zu haben. Dies ist kein Land, das sich 
gone in dusteren Prognosen und 
. Pessimismus ergeht, selbst wenn es 
dafür Anlässe geben sollte. Man laßt 
sich als Amerikaner 1984 offensicht- 
lich lieber von Ronald Reagan auf die 
Ehrenrunde gghirkpn als von Mon- 
dale ” im statistischen Landesamt 
und seinen möglicherweise uner- 




ms 


schem Pioniergeist, weht durch die 
Etagen. 


Zukunftsweisende Dinge gelangen 
aus den Labors an die Öffentlichkeit 
Professor Ingo Rechenberg fischte 
aus EAHmg trüben Gewissem flüssi- 
ge Proben, reichlich mit Purpurbak- 
terien durchsetzt Mit Licht bestrahlt, 
färben sie sich rot und produzieren 
90prozentigen Wasserstoff ein e n 
Energieträger der Zukunft 


Hel ga de la Motte-Haber, Professo- 
rin am musikwissenschaftlichen In- 
stitut der TU, lockt die Berliner in ein 
finsteres ■ Zeh. In einem VW-Folo, 
ej iwm elektronisch be st üc kt e n Fahr- 
simulator, nehmen die Berliner Platz. 
Auf die Leinwand vor dem „Fahrer“ 
wirft ein Computer das kurvenreiche 
Bild einer Straße. Klassik oder Pop 
dröhnen. 


Nicht nur auf den 1000 Quadrat- 
metern angewandter Wissenschaft 
zwischen Seidenballen und Sweat- 
shirts präsentiert sich Berlins jüng- 
stes Aushängeschild für „High Tech- 
nology". Das Kaufbaus richtete auch 
ffpuiB eiiym Hörsaal ein- Wer mag, 
kann sich nach seinem Gusto einen 
Speisezettel von Fachvorträgen zu- 


Forscherdrang als angewandter 
Fortschritt - die Berliner und Tausen- 
de auswärtiger Gäste erleben es zum 
Anfassen. Ein Hauch japanischer Tüf- 
telkunst, untermischt mit europäi- 


• „Wir erforschen, einmalig bisher, 
den EinflnB von Musik auf das Fahr- 
verhalten. Und an einer bestimmten 
Stelle von Beethovens Siebenter ha- 
ben wir es bisher immer 'geschafft* , 
daß die Testperson am Steuer in den 
Graben fuhr...“, lauten ihre ersten 


Der Airbus steht 


vor dem großen 


Sprung nach USA 


Gelingt dem Airbus der 
Einbruch in den 
ame rikanischen Marf etv Ein 
Vertrag mit PianAm mit einem 
Volumen von etwa sechs 
Milliarden Mark könnte die 
entscheidende WeiehensteUnng 
sein. Doch noch ist Skepsis am 
Platze. 


Von GERD BRÜGGEMANN 


D ie Nachricht wurde in New 
York und Paris veröffentlicht, 
Jubel löste sie aber nur in Eu- 
ropa aus. Der größte US-Flugzeug- 
produzent Boeing, der sich auch 
Hoffaungen gemacht hatte, teilte mit, 
er sei „enttäuscht". 


schaftlich vorzüglich geeignet sind, 
steht außer Frage. Zweifelhaft bleibt 
aber, ob die Amerikaner in der Lage 
sein werden, ihre Airbus-Absichten 
finanziell in die Tat umzusetzen. Die 
Mitteilung von PanAm-Chef Edward 
G. Acker, das Abkominenmit Airbus 
sei ein „Eckstein in der Überlebens- 
strategie" der Gesellschaft, schließt 
mit der Aussage von Airbus-Wettbe- 
werber Boeing, man sei PanAm so- 
weit wie möglich entgegengekom- 
men, die Vermutung nicht aus, daß er 
von den Europäern als Gegenleistung 
für den Einbruch auf dem so unge- 
heuer wichtigen US-Markt einen sub- 
stantiellen Sanierungsbeitrag erwar- 
tet. Er müßte von den europäischen 
Steuerzahlern aufgebracht werden. 


Der Mcnua MÜ de« H Norweger~'1inciga: Walter Mandate foto:AP 


quicküchen Neuigkeiten. Die War- 
nung vor dem Morgen ist kein Hit, 
wenn das Heute so beruhigend da- 
herkommt wie Ronald Reagans un- 
nachahmliche Stimme. 


Damit bleibt Walter Mondale wie 
ein „themenloser" Kandidat zurück. 
Schon fcnpn sich der Präsident lei- 
sten. gelegentlich fallenzulassen: Und 
übrigens, was der Wie-heißtrer-doch- 
gfeich da kürzlich gesagt hat... 
Selbst Mh*fc»u läßt den Herausforde- 
rer nicht mehr gut aiisRghon. Mit der 
Bestätigung des Reagan-Gromyko- 
Gipfeltreffens hat der Kreml der Op- 
position eine letzte Trumpfkarte aus 
der Hand geschlagen. 

„Poor Walter“ - nichts scheint an 
soinem Wahlkampfzug richtig zu 
funktionieren. Die katholische Hier- 
archie ist hinter Madame Zaccaro- 
Ferraro her, ein Komitee im Abgeord- 
netenhaus kümmert sich um die lük- 
henhaften Aussagen zu ihrer finanzi- 
ellen Lage, er - Mondale - wird rau- 
nend der „wimp" genannt - ein 
Weichling der nach-feministischen 
Ära. Damit wind wir wieder bei den 
Karikaturisten angelangt und dem 
M ftiAid, das für den Präsident- 
schafts-Prätendenten der Demokra- 
ten so gefährlich zu werden beginnt. 


Das Abkommen mit . P anAm könn- 
te der lange erhoffte Druchbruch fin- 
den Airbus auf dem nordamerikani- 
schen Markt werden. Die europäi- 
schen Flugzeugbauer konnten dort 
nach einem ersten Verkaufserfolg 
von 34 Maschinen an Eastem Airlines 
im Jahr 1978, von unbedeutenden 
Aufträgen von zwei kleinen Gesell- 
schaften abgesehen, keine Order 
mohr einsammeln. Airbus-Präsident 
Bemard Lathifere klopfte sich nun - 
„Wir sind sehr stolz“ - auf die Schul- 
ter. „Dieser Kauf bestätigt“, sagte er 
gestern in Paris, „daß unsere Markt- 
- Strategie die richtige ist“ 

Dies, indes muß sich erst erweisen, 
denn gekauft haben die Amerikaner 
vorerst noch nichts. Das Abkommen 
mit PanAm umfaßt drei Teile: 


Airbus- Industries ist ein staatliches 
europäisches Projekt an dem die 
Bundesrepublik (Messerschmidt- 
BÖlkow-Blohm), Frankreich. Groß- 
britannien und - mit einem kleinen 
Anteil - Spanien beteiligt sind. Ohne 
öffentliche Gelder hätte der Airbus 
nie produziert werden können. Allein 
die Bunderepublik hat für diesen zivi- 
len Flugzeugbau in Form von Ent- 
wicklungskosten-Zuschüssen, Pro- 
duktionshilfen und Subventionen für 
die Absatzfinanzierung fast zehn Mil- 
liarden Mark bereitgestellt Ob von 
dieser gewaltigen Summe jemals 
auch nur eine Mark in die Bundeskas- 
se zurückfließen wird, ist ungewiß. 


• Zunächst Least PanAm zwölf 
250sitzige Airbusse vom Typ A300 B4 
und vier 220sitzige A3KL220. Diese 
Flugzeuge hat Airbus verfügbar. Zum 
Teil steten sie bisher unverkauft auf 
dem Werksflughafen ip Toulouse, 
zum Teil sind sie im Bau für Flugge- 
sellschaften, die aber von ihrer Be- 
stellung zurückgetreten sind. So 
kann PanAm die Flugzeuge noch die- 
sen Herbst und 1985 bekommen. 


Inzwischen Hat Airbus gut 400 
Flugzeuge der verschiedenen Typen 
an 48 Fluggesellschaften verkauft, 
von denen rund 300 ausgeliefert sind. 
Bei solchen Stückzahlen war Mitte 
der siebziger Jahre einmal der 
Break-even- Punkt erwartet worden, 
der sich inzwischen freilich auf eine 
Produktionsziffer von mehr als tau- 
send Maschinen verschoben hat Air- 
bus hat mithin einen langen Weg bis 
zum kommerziellen Erfolg vor sich, 
wenn er denn überhaupt erreichbar 
ist. 


Erfahrungen. Das Repertoire reicht 
von der „Kleinen Nachtmusik“ bis 
Pink Floyd und den Rolling Stones. 
„Unser Kunde erfahrt seine Reak- 
tionszeit, die Abweichung von der ge- 
raden Mittell i nie. Wir registrieren al- 
les, was damit TfliqwmmenhSng t, daß 
am Steuer euphoristisch 

stimmt." 


• Daneben hat die US-FluggeseÜ- 
schaft einen „Letter of Intend“, eine 
Absichtserklärung unterzeichnet, die 
einen möglichen Kauf von zwölf 
A310-300 und 16 A32Q vorsehen, die in 
der zweiten Hälfte der Böiger Jahre 
ausgeliefert werden sollen. Die A3 20 
ist ein 150sitziges Flugzeug, das ge- 
genwärtig entwickelt wird und von 
1988/89 an auf den Markt kommen 
sofl. Der Wert dieses zweiten Teils 
beträgt etwa drei Milliarden Mark. 

• Außerdem hat PanAm Optionen 
auf weitere -13 A310-300 und 34 A3 20 
genommen, die wohl erst in den 
neunziger Jahren ausgeDpfert werden 
sollen. Auch diese Optionen stellen 
einen Wert von rund drei Milliarden 
Mark dar. 


Das ist nicht zuletzt auch deswegen 
schwierig, weil die Regeln, die in den 
Beziehungen zwischen Flugzeugbau- 
em und Flu ggesellschaften angewen- 
det werden, auch die Benutzung 
schmutziger Tricks einschließen; 
PanAm gilt hier als besonders erfah- 
ren. ißt einigem Schaudern erinnert 
sich die Branche an den Kauf von 16 
Lockheed Tristar im Jahre 1978, bei 
dem die US- Fluggesellschaft, der es 
damals schon ziemlich mies ging, die 
britische Regierung hereinlegte. 


Abgesehen von dem Leasing-Ver- 
trag sind die beiden anderen Abkom- 
men noch nicht endgültig ausgehan- 
delt 


Nur einer der Wünsche von Wissen- 
schaftssenator Wilhelm Kewenig 
wird sich nicht erfüllen. Er stellte bei 
der Premiere die Frage, ob sich das 
KaDeWe nicht auch „am Haushalt 
der TU beteiligen konnte". 25 000 
Studenten und 5000 Bedienstete lie- 
gen jedem Berliner pro Jahr mit 250 
Steuer-Mark auf der Täsche. ! 


So berechtigt die Freude in Europa 
über den Erfolg des Airbus in den 
USA zu sein scheint, ein wenig wird 
sie durch die Tatsache getrübt daß 
der amerikanische Vertragspartner 
PanAm zwar einen renommierten Na- 
men hat aber schon lange keine erste 
Adresse mehr ist Die Gesellschaft 
hat in den vergangenen Jahren mehr- 
fach nur so eben den Bankrott ab- 
wenden können. Zwar hat es in letz- 
ter Zeit wieder bescheidene Gewinne 
gegeben, aber auf sicherem Kurs ist 
man noch lange nicht 
Auf der anderen Seite hat PanAm 
im harten Wettbewerb auf den Luft- 
fahrtmärkten nur dann eine Chance, 
die Erträge zu verbesem, wenn es 
seine Flotte radikal modernisiert 
Daß die Mittelstreckenflu gzeu ge von 
Airbus hierzu technisch und wirt- 


Die Lockheed-Maschinen wurden 
üblicherweise mit Triebwerken der 
englischen Firma Rolls Royce ausge- 
rüstet die PanAm auch durchaus zu- 
sagten. Dennoch ließen sie die Briten 
wissen, daß auch der US-Konzem Ge- 
neral Electric ihnen ein sehr attrakti- 
ves Angebot für Triebwerke gemacht 
habe. Binnen einer Woche, so ver- 
langten sie, müßten die Briten in die- 
ses Angebot ein treten oder der Auf- 
trag sei für sie verloren. Der damalige 
Premierminister Callaghan sah keine 
andere Möglichkeit als der PanAm- 
Forderung zu entsprechen: eine 100- 
Prozent Finanzierung samt diverser 
Nebenleistungen. Callaghan sah 
ziemlich dumm aus, als herauskam, 
daß es ein solches Angebot von Gene- 
ral Electric nie gegeben hatte. 


Bei solchem Hintergrund erscheint 
es nicht verfehlt dem Abkommen 
zwischen Airbus und PanAm so lange 
mit Skepsis zu begegenen, bis ein 
Kaufvertrag abgeschlossen wird und 
finanzielle Details bekannt sind. Das 
gilt um so mehr, als PanAm sich eine 
Reihe von Schlupflöchern offengelas- 
sen hat um aus den Verträgen her- 
auszukommen. 


Ein Gewerbefonds der Extraklasse. 


investieren Sie in die Zukunft! 


Je Bach Wunsch können Sie sich entscheiden zwischen dem Eigen k*pi ul- Mode 11 and dem Sienermodell. 


Wenn Sie sich an Märkten der Zukunft beteiligen, sich 
aber keine Sorgen um ihre Liquidität machen wollen. 


dann <« dieser 

Gewerbe-Fonds ARCUS IV 


BGB-Gesellschaft 

Gnindbuchetatragung jedes einzelnen Gesellschafters. 


genau das Richtige Für Sie: 

Gemeinsam mit weiteren Interessenten beteiligen Sie sich 
nach Ihren finanziellen Vorstellungen 
an SB- Warenhäusern. Sft-Mlrkten und anderen 
geweftdichen Objekten. 


Haftungs-Beschränkung 

Haftungsbeschränkung ausschlieBlich auf Ihren 
übernommenen Anteil. Keine Solidar-Haftung gegenüber 
Ihren Mitgesdlsctaafteni. 


Das Eigenkapital-Modell 

Die Beteiligungs-Summe kann zu 300% aus Eügenkapital 
eingebrachi werden. 


Das Steuer-Modell 

Die Beteiligungs-Summe kann unter Einsatz von nur 
12% Ei gen kapital fremd finanziert werden. 


Voraussichtliche Ergebnisse: 

[Berechnungsbeispiele für eine DM 100.000.- Beteiligung) 


Voraussichtliche Ergebnisse: 

( Berechn ungsbeispi de für eine DM 1ÜO.OOO.- Beteiligung) 


1984 Eigenkapiial-Einzahlung 

zuzüglich Bearbeiiungsgebühr. 


Der Immobilien- Fonds 

Die Geschäftsführung der AR CI iS PONDS IV erledigt für 
Sie die getarnte Verwaltung der Objekte, den Einzug der 
Mieten, die Cbenrwchuug der MieteAübnngen, kurz, sie 
stellt Sie von jeglichem Zeitaufwand frei und fuhrt Ihnen 
das Ergebnis direkt zu. „ 

Ein van den Gesellschaftern zu wählender Beirat überprüft 
wiederum die Geschäftsführung. 


Haftungs-Eingrenzung 

Völlig außergewöhnlich regelnder ARCUS FONDS IV Ihre 
persönliche Haftung bei der Aufnahme von eventuellen 
FhendmiOeln. 


Fonds-Kapital 

Mit dem Fonds- Vermögen von 
DM 11.500.000,- 

werden Wer eigenständige Objekte an bevorzugten 
Standorten erworben. 


10 Jahre Zinsfestschreibung 
Hohe jährliche Entschuldung 
Langfristige Mietverträge 
Risiko-Streuung 


1985-1994 
AnsdüNtuig p.*. 

0 DM 7.304,- 

Dies entspricht - umgerechnet bei höchster Steuer- 
Progression - einer Brutto- Rendite von 

10,70% P-a* 


1984 EJgenkapital-Einzahlung 

darauf Vertusmiwcisung ca. 10Ü7« 
zuzüglich Bearbei lungsgebühr 


1985-1994 

Trotz höchster Finanzierung erwirtschaftet der 
ARCUS FONDS IV in diesem Zeitraum bereits 

rd. DAA 1 9.592,“ (nach Zinsen und sämtlichen 

Kosten) für Sic. 


Schicken Sie den Coupon an: 

ARCUS. Postfach 2205. 3000 Hannover 1 
Telefon; 105 11 > 34 30 30. Telex: 92) 447 


Ich bin an Ihrem Angebot interessiert. 
Bitte informieren Sie mich: 


Straüc/Nr. 


Mittelverwendungskontrolle 

d.h.. jede Geldbewegung wird von einem Treuhänder 
gegengezeichnet. 


1995-2004 
ABsscfaOtmg p.3L 

0 DM 9.817,- 

Dies entspricht wiederum einer Bruno-Rendite von 

12,74% p.a. 


1995-2004 

auf den bis 1994 erbrachten Eigenlapilaleinsatz beträgt 
nunmehr die Verzinsung 


I Telefon 

Sprechen Sie mit uns! 


0 rd. 39% p.a. 


Die Ausschüttungen erfolgen Mi-jährlich. 
Kontinuierliche Wertst ei gernng dorrt sündig steigende 
Mieter! rige. 


Dieses außergewöhnliche Ergebnis basiert auf der 
konsequenten Ausnutzung sämtlicher vom Staat 
angeborenen Steuervorteile. 


yvteus FONDS IV 


ln dieser Anzeige sind Aussagen zusammengefaBi worden. 
Ausführlich informiert Sie der (ur eine Beteiligung verbind- 
liche Prospekt zum ARCUS FONDS IV vom 10.4.1984. 
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Barzel: Die deutsche Frage 
ist auch eine Friedens-Frage 


F lür mich heißt der erste Satz 

jeder verantwort baren 

deutschlandpolitischen Erwä- 
gung: Wir sitzen für immer mit de- 
nen im gleichen Boot, die staatliche 
und gesellschaftliche Ordnung- wie 
wir - als Dienst an der Freiheit und 
Würde des Menschen begreifen . . . 

Hierzulande wie draußen wird - 
wieder - von Deutschland und über 
Deutschland geredet. Zu viele der 
im Ausland mäkelnd erhobenen Au- 
genbrauen rühren oft weniger von 
Realitäten her als aus mangelnder 
Kenntnis und vor allem aus Ressen- 
timents, die uns nach beinahe vier- 
zig Jahren demokratischer Verläß- 
lichkeit - freimütig gesagt - weniger 
weh tun als ärgern und beleidigen. 

Die Diskussion lehrt immerhin, 
daß die deutsche Frage nicht beant- 
wortet und schon deshalb offen ist: 
Das Selbstbe stimm ungs recht des 
deutschen VoLkes hat noch nicht 
entschieden. Ich füge hinzu: Die 
Frage ist auch offen, weil wir Deutr 
sehe allein sie nicht zu beantworten 
vermögen - rechtlich nicht und poli- 
tisch nicht Schließlich: Die Wieder- 
vereinigung Deutschlands und der 
Deutschen als Gespenst in einer 
deutschen Karikatur - das tut dem 
Patrioten weh. 

Als ich 1982 unerwartet zum zwei- 
ten Male verantwortlicher Bundes- 
minister für die Deutschlandpolitik 
wurde, war die deutsche Frage im 
Bewußtsein der meisten drinnen 
wie draußen eingeengt auf die Aus- 
kunft nach dem Stand der Bezie- 
hungen zwischen der Bundesre- 
publik Deutschland und der DDR 
Gewiß - das ist sehr wichtig. Aber 
das ist nicht das Ganze. Also sprach 
ich von Deutschland. 

Die zwei deutschen Staaten sind 
zwei Staaten in Deutschland. Sie un- 
terhalten - aus guten Gründen - be- 
sondere Beziehungen, die nicht völ- 
kerrechtlicher Art sind. Sie sind für- 
einander nicht Ausland . . . 

Nun reden alle von Deutschland. 
Das ist gut Denn so wie es ist, kann 
und wird es nicht bleiben. Mauern 
sind vergänglicher als Menschen. 
Wille härter als Stein . . . 

Uns stört nicht so sehr der zweite 
Staat in Deutschland. Die geschicht- 
lichen Erfahrungen der Deutschen 
reichen aus, mit solchen Wirklich- 
keiten zu leben, wenn sie für die 
Menschen annehmbar sind. 

Was uns stört - und alle Gutwilli- 
gen rund um den Erdball ernsthaft 
stören sollte - ist die unannehmbare 
Lage für die Menschen in der DDR. 
In Weimar sind die Gedanken nicht 
frei; Männerstolz vor Königsthro- 
nen' ist dort lebensgefährlich - auch 
literarisch - nicht erlaubt 
Sagen wir es ganz deutüch: Die 
deutsche Frage ist nicht eine Macht- 
nicht eine Grenz-, nicht eine Territo- 
rienfrage oder ähnliches. Sie ist zu- 
erst eine Freiheitsfrage . . . 

Gefährlich für Europa, die Welt 
und den Frieden wäre doch nur eine 
deutsche Politik, die sich mit Un- 
recht ab fände, sich gar arrangierte. 
Von deutschem Boden dürfen, so 
sagten wir 1945 und sagen wir noch 
heute, nie wieder aus dem Willen der 
Deutschen Diktatur oder Unrecht 
oder Unfreiheit ausgehen! 

Indem wir die deutsche Frage of- 
fen halten, auf die Antwort der Frei- 
heit drängen und pochen, setzen wir 
ein Zeichen der Hoffnung für alle in 
Europa, die unter Verletzung der 
Menschenrechte leiden. Fänden wir 
uns dagegen endgültig ab mit dem, 
was ist - Hoffnungen stürzten von 
Danzig bis Weimar. 

So unbequem es ist gegen die 
Zementierung des Status quo zu 
handeln und zu hoffen und Hoff- 
nung zu vermitteln - für mich ist das 
auch eine moralische Haltung histo- 
rischer Wiedergutmachung, die wir 
diesen Völkern schulden. 

Wie die Lage der Menschen in der 
DDR ist, das belegen amtliche, na- 
tionale und internationale Doku- 
mente mit fürchteriicher Deut- 
lichkeit . . . 


Das Haus Rissen in Ham- 
burg, eine internationale 
Begegnungsstätte für Poli- 
tiker und Wirtschaftsex- 
perten, feierte gestern 
sein 30jähriges Jubiläum. 
Die WELT veröffentlicht 
Auszüge aus der Festrede 
von B undestagspräside nt 
Rainer Barzel zum Thema 
Deutschlandpolitik. 


teidigung. Zugleich unterzeichnen 
sie das Gas-Röhren-Geschäft . . . 



Rainer Barzel, Präsident des 
Deutschen Bundestages 

FOTO: PETER MITCHELL 


Gleichwohl wollen wir mit diesem 
zweiten deutschen Staat - im Inter- 
esse Deutschlands und der Deut- 
schen - gutnachbarliche Bezie- 
hungen. Wir müssen dabei der DDR 
zumuten, daß sie die Zusammenge- 
hörigkeit der Deutschen akzeptiert, 
wie wir die erzwungene Realität der 
Zweistaatlichkeit Das ist so kom- 
plex und so wichtig wie die Gleich- 
zeitigkeit von Abschreckung und 
Entspannung. 

Es tut mir leid: Bald wird es noch 
komplizierter. 

Die deutsche Frage ist wie die 
Dinge liegen, auch eine Friedensfra- 
ge. Wir haben erfahren, daß Krieg 
nur möglich ist wo Volksverbet- 
zung möglich ist daß also offene 
Grenzen mit Freizügigkeit für Men- 
schen, Informationen und Meinun- 
gen unerläßliche Bausteine des Frie- 
dens sind. Hier schuldet die DDR 
der deutschen Nation wie dem euro- 
päischen Frieden noch das allermei- 
ste... 

Die deutsche Politik ist gut bera- 
ten, alles zu tun, um diese Grenze 
erträglicher und durchlässiger zu 
machen! Den Freikauf von Men- 
schen begann ich, weil mir Freiheit 
teurer war als Geld. Diese Maxime 
gilt auch hier . . . 

Nur Jedermann hüte sich, diese 
mildernde Arznei schon für die Es- 
senz der Deutschlandpolitik zu hal- 
ten! . . . 

Deutschlandpolitik als wichtiger 
Teil der Ost-West-Politik - und nur 
mit diesem Blick über den Teller- 
rand hinaus und der Einordnung in 
größere Zusammenhänge wird sie 
erfolgreich sein - Deutschlandpoli- 
tik erfordert das Paradox „Kampf 
und Zusammenarbeit zugleich“ an- 
zunehmen, kreativ zu durchdringen 
und daraus Kraft wie Gestaitungs- 
möglichkeiten zu gewinnen. 

Die Kommunisten wollen und be- 
treiben die Gleichzeitigkeit von poli- 
tischem Kampf und Zusammenar- 
beit Sie nennen das Koexistenz. So 

kämpfen sie zum Beispiel hierzulan- 
de für Kommunisten als Lehrer, ge- 
gen NATO, Nachrüstung und Ver- 


Staatssekretär. 
Meine Aussage 
war ungenau 


Ich plädiere für Zusammenarbeit 

- nt«*« für pine aktive Politik nach 
der KSZE- Akte, eine aktive Politik 
für Austausch von Menschen, Infor- 
mationen, Ideen und Meinungen, ei- 
ne aktive Politik für Austausch von 
Handel, Kultur und Sport, eine akti- 
ve Politik d er Abrüstung, der Be- 
kämpfung des internationalen Ter- 
rorismus, eine aktive Politik in Sa- 
chen 7- QgammAnar heit Hinsiohtliph 
Umweltschutz. Energie usw. . . . 

Ebenso leidenschaftlich plädiere 
ich allerdings für friedlichen geisti- 
gen und politischen Kampf! Was den 
Moskauern erlaubt und recht er- 
scheint, Tnnfi uns billig saht beides. 
So bin ich gegen LeiSetreterei hin- 
sichtlich der Realität der DDR und 
der inhumanen Wirklichkeit in ihr, 
gegen Kommunisten als Lehrer hier, 
gegen das Verschweigen der kom- 
munistischen Gefahr wie gegen das 
Vernebeln unseres nationalen Zie- 
les... 

Bei Aufnahme der diplomati- 
schen Beziehungen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und 
der Sowjetunion im Jahre 1955 er- 
kannte die Sowjetunion ausdrück- 
lich die Wiederherstellung der deut- 
schen EinTipfr als legitimes Ziel 
deutscher Politik an. 

Die Ost-Vezträge haben - das war 
ein schweres Stück Arbeit! - diese 
Rechtslage nicht beeinträchtigt . . . 

Gäbe es - zum Beispiel - in 
Deutschland Freizügigkeit für Men- 
schen, Informationen und Meinun- 
gen, so würde das Spannungen ab- 
bauen, die Gefahren der Hochru- 
stnng mindern, Feindseli g kei ten in 
Miteinand er verwandeln. 

Die Geschichte sucht diesen Weg 

- nicht den der Konfrontation, des 
Krieges, des internationalen Klas- 
senkam pfes, der Weltrevolution. Die 
Europäer haben - wie Deutsche und 
Franzosen — seit langem beschlos-' 
sen: Wir wollen miteinander leben, 
nicht aufeinander schießen. Auch 
die Russen fühlen so.. . . 

Die Zeit wird kommen, zu der 
man in Moskau eine nüchterne Ko- 
sten-Nutzen-Rechnung anstellen 
wird. Sie wird ergeben, daß die an- 
dauernde Be he rrschung der im 
Zweiten Weltkrieg militärisch be- 
setzten Gebiete, Staaten und Völker 
für Moskau und den Kommunismus 
zu teuer ist; daß diese Politik mehr 
schadet als nützt, mehr kostet als 
einbringt Denn auch in Moskau 
denkt und fühlt man nicht nur als 
Vormacht des Kommunismus; 
Moskau liegt immer noch in Ruß- 
land. 

Die militärischen, ideologischen 
und »»i tyh 3 m irhen Interessen der 
Sowjetunion erfordern den drük- 
kenden SateUitengürtel in Europa 
nicht . . . 

Die Bundesrepublik Deutschland 
leistet zur Zeit jährlich über eine 
Milliarde DM an die DDR . . . 

Die spektakulären Kredite kom- 
me! in dieser Rechnung nicht vor. 
Die Summe für Freikäufe ist nicht 
in diesem Betrag enthalten. 

Die DDR hat außerdem einen für 
sie außergewöhnlich vorteilhaften 

direkten Z ugang mm fi emei pgamen 

Markt der Europäischen Gemen- 
schaft.. . 

Es liegt auf der Hand, daß auch 
diese beiden Vorteile entfallen müß- 
ten, wenn wir - was die gültige 
Rechtslage nicht zulaßt - die DDR 
auch völkerrechtlich als europäi- 
schen Staat akzeptieren. Ja, schon 

dann, w enn wir durch Anerkennung 
des Ostteils von Berlin als Haupt- 
stadt der DDR dem Viermächtesta- 
tus der Stadt einen schweren Stoß 
versetzten und damit die anhaltende 
Verantwortung der Vier Mächte für 
Deutschland als Ganzes in Frage 
stellten. So sollte die DDR ihre sog. 
„Geraer Forderung" - Staatsangehö- 
rigkeit, Botschafter, Elbgrenze, Salz- 
gitter - ebenfalls selbstkritisch er- 
neut bedenken . . .“ 


„Prüfung wie bei 
anderen Unternehmen“ 


Erstaunen über 
Andreotti-Zitat 


DW.Bonn 

Mit ungläubigem Erstaunen wur- 
den in Bonn Mdd ung en aufgenom- 
men, der italienische Außenminister 
Andreotti habe «i<*h während einer 
Veranstaltung auf dem Pressefest der 
KPI vom deutschen Wunsch nach 
Wiedervereinigung distanziert. Der 
christlich-demokratische Politiker 
wurde von der römischen Zeitung 
„La Repubblica“ mit der Bemerkung 
zitiert „Wir alle sind damit einver- 
standen, daß es zwischen den beiden 
Deutschlands gute Beziehungen ge- 
ben muß ...Aber man muß nicht 
übertreiben. Der Pan-Germanismus 
muß überwunden werden. Es gibt 
zwei deutsche Staaten, und zwei sol- 
len es bleiben.“ Staatsminister Mert es 
vom Auswärtigen Amt zur WELT: 
„Ich kann mir das nicht vorstellen.* 
Mertes erinnerte an das Washingtoner 
NATO-Kommuniquö vom 31. Mai, in 
dem da s Bündnis ausdrücklich die 
Überwindung der deutschen Teilung 
gefordert hat 


Von ausländischer 
Stelle ausgeschleust 


DW.Bonn 

Bei dem Überläufer aus dem Mini- 
sterium für Staatssicherheit der 
„DDR“ ha ndelt es sich nach Informa- 
tionen der WELT um einen Mann, der 
von einer au s lä n dis ch en - jedoch 
nicht von ein«: alliierten - Stelle aus- 
geschleust worden ist Regierungs- 
sprecher Boenisch hatte am Freitag 
zu den Berichten über den übergelau- 
fenen 46jährigen Oberleutnant, der in 
der „Registratur West“ in Ost-Beriin 
Daten über „DDR " -Besucher aus 
dem Westen gesammelt habe, erklärt* 
„Es gibt ihn nicht, weder bei uns 
noch bei den Amerikanern.“ Boe- 
nisch berief sich auf Angaben von 
amerikanischer Seite. 
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Die „Neue Heimat“ räumte auch 
Ex-Kanzler Vergünstigungen ein 


dpa, Bonn 

Staatssekretär Otto Schlecht vom 
Bundeswirtschaftsministeriuin hat 
am Freitag eine frühere Aussage vor 
der Staatsanwaltschaft im Zusam- 
menhang mit der Flick-Affäre korri- 
giert. Vor zwei Jahren hatte Schlecht 
den Staatsanwälten erklärt, das Mini- 
sterium habe Flick klargemacht, daß 
„schon aus Gründen der politischen 
Optik- nicht alle vom Konzern ge- 
stellten Anträge auf Steuervergünsti- 
gungen genehmigt werden könnten. 
Der Abgeordnete Friedrich Bohl 
(CDU) erinnerte Schlecht an seine 
Aussage und meinte, sie pässe nicht 
zu der Darstellung, bei der Prüfung 
der Anträge sei altes nach Recht und 
Gesetz entschieden worden. Der 
Staatssekretär bezeichnete daraufhin 
spin<» frühere Aussage als „ungenau“. 
Sie bedeute aber nicht, daß Anträge 

des Enngpms nicht nr dnung g gpmä B 
geprüft und entschieden werden soll- 
ten. Es sei völlig ausgeschlossen, daß 
Anträge abgelehnt würden, wenn sie 
dem Gesetz entsprächen. 


Ermäßigte Baubetreuungsgebühr für Helmut Schmidt i Untersuchungsausschuß tagte 

UWE BAHNSEN, Hamborg einmal für 145000 Mark ausbauer.. gcrJeistur.gen^rbracbt wurden. Ob 
Der frühere Bundeskanzler Helmut Auch dafür brauchte er nur die im- das “JJjJ 
Schmidt ist im Zusammenhang mit mer noch erheblich ermäßigte Bau- M^hrfbehordc^cdoch tl ctt-gepulL 


DW. Hamburg 
Beamte der Steuerfahndung haben 
am 11. September einige Stunden 
lang im Hamburger Haus des Axel 
Springer Verlages die Korrektheit der 
Spendenbuchhaltung überprüft Es 
wurden Unterlagen durchgesehen, 
die routinemäßig bereits bei laufen- 
den Betriebsprüfungen anerkannt 
worden waren. Der Axel Springer 
Verlag wertet diese Prüfüng als einen 
normalen Vorgang, wie er sich in der 
letzten Zeit bereits bei vielen anderen 
Unternehmen abgespielt hat 


UWE BAHNSEN, Hamborg 

Der frühere Bundeskanzler Helmut 
Schmidt ist im Zusammenhang mit 
dem Skandal um den gewerkschafts- 
eigenen Baukonzem „Neue Heimat“ 
(NH) ins Zwielicht geraten. Dem 
SFD-Politiker sind bei zwei privaten 
Bauvorhaben Vergünstigungen ein- 
geräumt worden, deren Vereinbar- 
keit mit den Bestimmungen des Ge- 
meinnütrigkeitsrechts zumindest 
sehr zweifelhaft ist Das wurde am 
Donnerstag abend in einer Sitzung 
des bürgerschaftlichen Untersu- 
chungsausschusses b ekann t- Das 
Gremium soll prüfen, ob die zustän- 
digen Hamburger Behörden ihrer 
Pflicht zur Rechtsaufsicht über den 
gemeinnützigen Bereich des Kon- 
zerns hinratehond TMPhgpfrnmmwi 
sind. 

Aus NH-Akten, die dem Ausschuß 
vorliegen, aus der Zeugenaussa- 
ge des gegenwärtig vom Dienst sus- 
pendierten langjährigen Amtsleiters 
für Wohnungswesen in der Baube- 
hörde, Gottfried Scholz, ergibt sich 
d er folgende Sachverhalt* 

Der Bauherr .S chmid t, H.“, ansäs- 
sig am Neubergerweg in Hamburg- 
Langenhorn, ließ 1974 sein Reihen- 
haus um eine Schwimmhalle und 
zwei Garagen erweitern. Die Kosten 
beliefen sich auf 278 000 Mark. Die 
mit der Tfanmaftnahnrip beauftragte 
„Neue Heimat“ hat Helmut Schmidt 
dabei offenbar nur eine Baubetreu- 
ungsgebühr von eineinhal b Prozent 
statt der sonst üblichen mindestens 
sieben Prozent berechnet 

Vier Jahre spater ließ der damalige 
Bundeskanzler sein Anwesen noch 


betreuungsgebühr von drei Prozent 
zu zahlen. Der stellvertretende Aus- 
schußvorsitzenae und Schriftführer 
Kart-Heinz Ehlers (CDU) stellte dar- 
aufhin dem Zeugen Scholz die Frage, 
ob der damalige NH -Kunde 
„Schmidt. H.“ nun nachzahlen müs- 
se. Scholz meinte, das müsse geprüft 
werden. Gegen den Beamten wird ge- 
genwärtig ermittelt weil er im Ver- 
dacht der Vorteilannahme steht Das 
Amt für Wohnungswesen ist dafür zu- 
ständig. daß Baugesellschaften wie 
die Neue Heimat die Bestimmungen 
des Gemeinnützigkeitsrechts ein- 
halten. 

Ebenso wie Helmut Schmidt sind 
auch anderen prominenten Sozialde- 
mokraten finanzielle Vergünstigun- 
gen eingeräumt worden. Das frühere 
NH-Vorstandsmitglied Wolfgang 
Vorm brock etwa brauchte für den 
Bau einer Villa mit rund 370 Quadrat- 
metern Wohnfläche nur drei Prozent 
Betreuungsgebühr zu zahlen. Verträ- 
ge mit sogenannten „Kontaktange- 
stellten“ bediente die „Neue Heimat“ 
mit hohen Summen - im Jahr 1976 
mit mehr als einer halben Million 
Mar k Zu den Empfängern gehörte 
der frühere Hamburger Bürgermei- 
ster Paul Nevermann, der damals 
Präsident des Deutschen Mieterbun- 
des war und als Berater des Baukon- 
zems 24 000 Marie jährlich erhielt Zu- 
sätzlich stellte das Unternehmen ihm 
noch ein Büro mit Sekretärin und 
einen Dienstwagen mit Fahrer. Das 
war legal, solange dafür konkrete Ge- 


Aus der. weiteren Aussagen des 
suspendierten Amtschefs ging her- 
vor. daß der gemeinnützige Teil des 
Baukonzems bei vielen Vorhaben of- 
fenbar immer wieder die Vorschriften 
des Gememnülzigkeitsreehts umge- 
hen konnte, um dann nachträglich 
vor. der Aufsichtsbehörde Ausnah. 
meger.ehmigungen zu beantragen 
und auch zu erhalten. Sein Amt, so 
der Zeuge, nabe nur uczurrichende 
Prüfungsmöglichkeiten gegenüber 
der Neuen Heimat gehabt Die „Er- 
kenntmsquelien“ feien zu gering ge- 
wesen, und über „Bedenken" sei häu- 
fig auf höherer Ebene in der Weise 
entschieden worden, daß sie unbe- 
rücksichtigt blieben. 

Der Ausschuß Vorsitzende Ulrich 
Hartmann (SPDi zog aus den Aussa- 
gen von Scholz das Fazit, es sei zu 
vermuten, daß sein Amt von der 
„Neuen Heimat“ und von der höhe- 
ren politischen Ebene einfach nicht 
emstgenommer. wurde und nicht m 
der Lage war, „das Gesetz anzuwen- 
den“. Zu dieser Einschätzung hatte 
eine Passage in der Vernehmung des 
Beamten beigetragen, in der es um 
eine nach den Gemeinnützigkeitsbe- 
Stimmungen nicht mehr gedeckte Ju- 
biläumsspende des Verbandes Nord- 
deutscher Wohnungsuntemehmec 
rVNWl an das Bezirksamt Hambuig- 
Nord für den Bau eines Kinderhei- 
mes gegangen war. Dieser Vorgang, 
so hatte Scholz ausgesagt, sei nur 
durch „Querverbindungen auf höch- 
ster Ebene“ möglich gewesen. 


Berlin Consult“ und die Saudis 


SPD verlangt Auskunft über Auslandsgeschäft / Keine Parallelen zum Fall Garski 
Von F. DIED ERICHS nen, das den Zuschlag für das 260- Im Frühjahr 1982, als erstma] 


G eschäfte mit Arabien haben Ber- 
lin binnen vier Jahren nun zum 
zweiten Mal beträchtlichen Ärger ein- 
gebracht: Im Sommer 1980 brachte 
pinp in den arabis chen Wüstensand 
gesetzte letzte 25-MUlionen-Bürg- 
schaft des Senats den Stein der Re- 
gierungskrise um den Bauunterneh- 
mer Dietrich Garski ins Rollen. Jetzt 
steht die r enommier te Industrieanla- 
gen Fi nna Be rlin Consult“ — ZUT Häl- 
fe in Senatshand - in einem publizi- 
stischen Sandsturm. Die Firma ver- 
sucht, 116 Millionen Mark an Außen- 
ständen in Saudi-Arabien einzutrei- 
ben_ In der nächsten Fachausschuß- 
sitzung des Berliner Abgeordneten- 
hauses verlangt die SPD vom Berli- 
ner Senat eine ausführliche Aus- 
kunft, wie das arabische Abenteuer 
der ansonsten solide arbeitenden 
„Be r li n Consult“ bekommen ist 
Allzugern wird dabei in Berlin im 
gleichen Atemzug an den Fall Diet- 
rich Garski erinnert, dessen Pleite im 
Dezember 1980 den Berliner Steuer- 
zahl»* über eine fällige Senatsbürg- 
schaft mehr als 100 Millionen Mar k 
kostete und mit dem umfl hm] fehen 
Abgang des kom p lette n Senats von 
Dietrich Stobbe (SPD) verbunden 
war. 

Bei näherer Betrachtung beider 
Fälle zeigt sich jedoch, daß bis auf 
eine Pa ra l lele der Vergleich hinkt: 
Gemeinsam haben Garski imH „Ber- 
lin Consult“ allenfalls, daß beide vom 

saudiarabischen Ver teidignnggmini - 
sterium Aufträge erhalten hatten - 
Garski für .orientalische Militär- 
Schulen, JSerlin-ConsuIt“ für 220 
Kühl- und Lager h all en , die auch mili- 
tärischen Zwecken dienen können. 

Im Gegensatz zu Garski konnte je- 
doch „Berlin Consult“ die Anlagen in 
der Nähe von Riad sachgerecht fer- 
tigstellen, und Zuverlässigkeit gilt 
bei „Berlin-Consult* ohnehin als 
wichtigster Grund für das Renom- 

maa Hoc rlap mit Imann OAIT Millinvun 


Ma rk Jahresumsatz gesegnete Be- 
trieb in der „DDR“ und Sowjetunion 
genießt, für die erst kürzlich Hefe- 
und Brillenfabriken »stellt wurden. 

„Berlin-Consult“ hatte das Saudi- 
Projekt zunächst im Jahr 1978 als . 
Subuntemehmer des Düsseldorfer 
Unternehmens Carl Brandt begon- 


nen, das den Zus chlag für das 260- 
Millionen-Projekt erhalten hatte. Ais 
die Düsseldorfer Spezialisten dann 
im Juni 1981 in Konkurs gingen, 
übernahm „Berlin Consult" den ge- 
samten Komplex als Generahmter- 
nehmer. Unter dem früheren Ge- 
schäftsführer Dieter Borrmann. der 
im Juli 1982 gegen den erfahrenen 
Industrieanlagen-Manager Manfred 
Mach (früher AEG, Berlin) ausge- 
wechselt wurde, stellte die Firma den 
gesamten Komplex fertig. 

Die Termin vorgabe der Saudis 
wurde dabei überschritten, weil es 
während der Bauphase von den Auf- 
traggebern über 100 Änderungsanträ- 
ge gab. „Berlin Consult hat sich jeden 
dieser Sonderwünsche schriftlich be- 
stätigen lassen; der Auftraggeber ist 
mithin für die damit entstandenen 
Verzögerungen und Zusatzkosten 
verantwortlich“, sagte der heutige 
Geschäftsführer Manfred Mach zur 
WELT und wies nochmals darauf hin. 


i Landesbericht 
i Berlin 


daß die flrma allen Verpflichtungen 
nachgekommen sei 

Dennoch stellten sich die Saudis 
taub, als der Bau abgenommen wor- 
den war und es ans Bezahlen der 
Restsumme von 116 Millionen Mark 
ging. Deshalb trat im Sommer 1982 
der Berliner Senat mit einer „Ver- 
pflichtungserklärung“ in Höhe von 
41,8 Millionen Mark ein, um einen 
Zusammenbruch des Unternehmens 
zu verhindern. Alle Parteien des Ab- 
geordnetenhauses stimmten dieser 

BrUaning damals ZU. 

Aufsehenerregende Berichte, nach 
denen dem Berliner Landeshaushalt 
heute Verluste in Höhe der von den 
Saudis geschuldeten 116 Millionen 


Im Frühjahr 1982, als erstmals de 
Zahlungsunwille der Saudis ruchbar 
geworden war, hatte die vom Berliner 
Senat beauftragte Unternehmens^ 
ratung Kienbaum berechnet, daß 
„Berlin -Consult“ schlimmstenfalls 
für die Jahre 1981 und 1982 ein maxi- 
maler Bilanzverlust von 56,8 Millio- 
nen Mark drohen könne. Um d ies en 
Verlust abzudecken, standen ein 
schon früher gewährtes Gesellschaf- 
terdariehen von 15 Millionen Mark 
sowie die dann folgende Verpflich- 
tungseridarung des Senats zur Verfü- 
gung. 

Wie schonend dann die Fntiu'mit 
Steuergddem umging, belegt d» ak- 
tuelle Bilanz, daß von der Landesver- 
pflichtung von 41,8 Millionen Mark 
noch nicht einmal die Hälfte abgeru- 
fen werden mußte, um die Bilanzver- 
luste 1981 und 1982 abzudecken. Und 
1983 erwirtschaftete „BedinCon- 
sidt“, unter dem Einfluß zahlreicher 
Umstrukturierungen durch die neue 
Geschäftsführung, erstmals wieder 
einen Jahresü bersch uß. Dies« wur- 
de sogleich als Rückzahlungsbetiag 
für den Landeszuschuß bilanziert So 
beträgt das derzeitige Verlustrisiko 
der öffentlichen Hand nur noch 32,8 
Millionen Mark. 


Im laufenden Jahr glaubt das Un- 
ternehmen den Umsatz, der in den 
letzten Jahren zwischen 160 und 200 
Millionen Mark gelegen hat, haften zu 
können. Daß angesichts der Konsoli- 
dierung des Anlagenbauers dennoch 
interessierte Kreise an der Spree von 
einer Gefährdung der wirtschaftli- 
chen Substanz des Unternehmens 
sprachen, wird von den Verantwortli- 
chen als „geschäftsschädigend und 
unverantwortlich“ verurteilt 


liner Finanzsenator Gerhard Kunz 
(CDU) als auch „Berlin Consult" zu- 
rück. Die wirtschaftliche Entwick- 
lung des Unternehmens in den letz- 
ten zwei Jahren führte vielmehr dazu, 
daß das Land Berlin heute mir noch 
mit 32,8 Millionen Mark für die Firma 
in der Pflicht steht 


Daß der Aufsichtsrat - dem unter 
anderem der angesehene Fachbea m te 
und Senatsdirektor (Staatssekretär) 
im Finanzsenat Werner Heubaum, 
angehört - einer in der Schweiz be- 
heimaten Gruppe für den Fäll erfolg- 
reicher Beitreibung der hoben Forde- 
rungen eine Super-Provision avisier- 
te, sehen Experten in solchen Brei- 
tengraden als „keineswegs unge- 
wöhnlich an. Nur die Höhe - 33 Mil- 
lionen Mark - schreckte nicht nur 
m a n chen Wirtschaftsexperten an der 
Spree. Und die Laien wundem sich 
ohnedies... 
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POLITIK 


Syrien forciert 
seine Politik 
in Libanon 


Schwedens Bürgerblock 
schiebt sich nach vorn 


Savimbis Präsenz machte Bothas 


Amtseinführung zum Ereignis 


- JÜRGEnlminski, B onn Erfolgversprechende Kooperation mit kleinen f^ien erster Einheit und VeränderungePdas Wort 


Früher als in Damaskus erwartet, 
haben sich die großen Parteien Isra- 
els auf dn.Reg^itiQgsbündnis geei- 
nigt Das damit verbundene Ende der 
außenpolitischen . L ähmung Israels 
zwingt die Machthaber in Syrien nun, 
die Ziele ihrer Libanon-Politik mit 
einer härteren Gangart anzustreben. 
Nahziel, dieser Politik ist die Einver- 
leibung Libanons in den syrischen 
Hfijrschaftsbereich, mithin in die so- 
wjetische Einflußsphäre in Nahost. 

Schiiten, Drusen, Sunniten und. ein 
Teüder Christenin Libanon s timmen 
ihre poliüschen Entscheidungen be- 
reits mit und in Damaskus ab. Ihre 
Beziehungen zu Israel sind von offe- 
ner Feindseligkeit bestimmt Drusen- 
chef Dschümblatt. bildet nur in sofern 
eine Ausnahme, als er über die drusi- 
sche Minderheit in Israel heimliche 
Kontakte auch zur neuen israelischen 
Regierung unterhält Lediglich die in 
der Opposition zu .Staatspräsident 
Amin Gemayel stehenden Vereinig- 
ten Christenmilizen (Forces Libanai- 
ses) treten offen für ein Bündnis mit 
dem hebräischen Nachbarstaat ein 
und lehnen jede Besetzung libanesi- 
schen Territoriums, also auch durch 
die Syrer ab. Sie sind die einzige poli- 
tische Kraft, die heute im Libanon 
noch Herr ihrer Handlungen und Ent- 
scheidungen ist Wie sehr S chiiten, 
Drusen und S unni ten schon im sy- 
risch-sowjetischen Kräftefeld veran- 
kert sind, zeigen die Besuche ihrer 
Führer und hoher religiöser Würden- 
träger in Damaskus und Moskau. So 
wird zum Beispiel der Mufti der liba- 
nesischen Republik, Hassan Chaled, 
das religiöse Oberhaupt der libanesi- 
schen Sunniten, noch im September 
zu einem offiziellen Besuch in Mos- 
kau erwartet 


R. GATERMANN, Stockholm 


Damaskus hat nun eine Delegation 
hochrangiger Offiziere der syrischen 
Armee nach Beirut entsandt Ihr ge- 
hört nach Informationen aus Beirut 
auch der Chef des syrischen Nach- 
richtendienstes, Ali Aslan, an. Die De- 
legation soll entscheidende Schritte 
in die Wege feiten, um den Sicher- 
heitsplan der libanesischen Regie- 
rung zu verwirklichen. Dieser sieht 
die Stationierung der libanesischen 
Armee in den von Drusen, Christen 
und Schiiten kontrollierten Gebfeten 
vor. Während die Forces Libanaises 
einer gleichzeitigen Stationierung zu- 1 
gestimmt haben, blockieren Drusen' 
und Schiiten die Anwendung des 
Plans. Sie fordern zunächst politische 
Reformen. In mehreren Gesprächen 
in Damaskus haben sie ihren Hand- 
iungsspielraum definiert bekommen: 

-Die Präsenz der Syrer in Libanon 
muß unumstritten ..bleiben* d|e, der 
Israelis dagegen bekämpft werden. 

Politische Beobachter in Beirut ge- 
hen in bezug auf die nächsten syri- 
schen Schritte von einer typisch ori- 
entalischen, aber plausiblen Überle- 
gungaus. Demnach werde Damaskus 
jetzt intensiv versuchen, über Amin 
Gemayel mit den Forces Libanaises 
ins Gespräch zu kommen, damit die- 
se ihre Beziehungen zu Israel abbre- 
chen und sich dem syrischen Einfluß 
beugen. Gleichzeitig werden die Sy- 
rer den Staatspräsidenten unter 
Druck setzen, indem sie Drusen und 
Schiiten freie Hand für ihre Blocka- 
depolitik lassen. 

Amin Gemayel hat die Forces Liba- 
naises aufgefordert, den Dialog mit 
Damaskus aulzunehmen. Diese ver- i 
halten sich gegenüber den syrischen j 
Annäherungsversuchen bislang noch j 
reserviert Westliche Diplomaten je- 
doch befürchten, daß in den Reihen 
der Christenmilizen die Enttäu- 
schung über die mangelnde Unter- 
stützungsbereitschaft der westlichen 
Regierungen überhand nehmen und . 
die bislang pro-westliche Politik der | 
Forces Libanaises erheblich ab- 1 
schwächen, ja möglicherweise zugun- i 
sten Moskaus verändern könnte. 


Wahrend die Vorbereitungen für 
den am Samstag beginnenden Par- 
teikongreß der schwedischen So- 
zialdemokraten auf Hochtouren her 
fen, fiel im nicht-sozialistischen La- 
ger eine Entscheidung, die der Arbei- 
terpartei * und ihrem Vorsitzenden 
Olof Palm e nicht nur die S ohlagzeiteri , 
in der Presse stahl, sondern es ihnen 
zudem schwerer machen kann, die in 
einem Jahr stattfindende Pariamenis- 
wahl zu gewinnen. 1^ Zentrumspar- 
tei »nri die ghrigtlirtv AgmAhrafi gehe 
vSammlung (KdS) sind eine techni- 
sche ^Kooperation angegangen, die 

derzeitige bürgerliche Opposition um 
etwa zwei Prozent verstärkt Sie kön- 
nen bei der Ausgewogenheit der poli- 
tischen Blöcke bei der kommenden 
Abstimmung zum Zünglein an der 
Waage werden. Schließlich bestätigte 
das Mprn^rngsf o r«*hiiTigHinij^ it Sifo 
der Regierungspartei wenige Tage 
vor deren Kongreß, daß Sozialdemo- 
kraten und Kommunisten in« Hinter- 
treffen geraten sind und die Bürgerli- 
chen mit 51 zu 47,5 Prozent in Füh- 
rung liegen. 

Die Zusammenarbeit zwischen der 
Zentrumspartei, früher Bauernpartei, 
und der Kdfi leam für die meisten 
sehr überraschend. Die beiden Partei- 
führer Thorbjöm Fäüdin und Alf 
Svensson haben auch etliche Schwie- 
rigkeiten, Partei gmmipn und Mitg lift- 
der von den Vorteilen des Beschlus- 
ses zu überzeugen. Zwar wurde der 
Entscheid inzwischen offiziell abge- 
segnet, aber die Unruhe ist gebheben. 

Künftig e Mrtnnng gnmfra ggn und rite 

Wahl im Herbst 1585 werden zeigen, 
ob die Rechnung richtig war. 

Ttein mathematisc h kommt sie für 
Fäüdin »nd Svensson «nw Ideallö- 
sung nahe. Seit 20 Jahren kämpft die 
moralisch und religiös recht konser- 
vative christlich-demokratische 
Knmmlimg um den Einzug in den 


Reichstag (Parlament). Es scheiterte 
bisher an der Vfer-Prozent-Sperre, 
mAisten« mußte man gfe fr mit weni- 
ger als zwei Prozent derStimme» be- 
gnügen. 1985 wird man nun mit zwei 
Listen unter der Bezeichnung Zen- 
trum antreten, und Wahlanalytiker 
stellen der KdS etwa drei Mandate in 
Aussicht. Für Thorbjörn Fa U di n 
wächst mit dieser Zusammenarbeit 
nicht nur die Aussicht auf einen bür- 
gerlich») Wahlsieg, er stärkt damit 
auch seine Position als Regferungs- 
cbefkandidat gegenüber dem Vorsit- 
zenden der gemäßigt konservativen 

Sammlungspartei, Ulf Adelso hn . 


Der Vorsitzende der Sozialdemo- 
kraten und Ministerpräsident Olof 
Palme unterstellte dem Zentrum, mit 
dieser Kooperation das Grundgesetz 
zu manipulieren, weil es der KdS hel- 
fe, auch ohne die Sperrgrehze zu 
überschreiten, in den Reichstag zu 
kommen. Die Meinungen der unab- 
hängigen Experten über die Recht- 
mäßigkeit des Beschlusses sind ge- 
teilt 


Aber Olof Palmes Partei droht 
nicht nur Gefahr von bürgerlicher 
Seile, interne Meinungsverschieden- 
heiten, die immer häufiger auf offe- 
ner Bühne ausgetragen werden und 
inzwischen als „Krieg der Rosen“ 
(das Symbol der Sozialdemokraten) 
SphTagwolpri Tnartww lausen für den 
Kongreß heftige Diskussionen. erwar- 
ten. Im Mittelpunkt stehen die Fi- 
nanz- »nd die Ver teidig un g spolitik. 
Tn der wi teidigungs p olhisoheri De- 
batte wild der zuständige Ressortmi- 
nister Anders Thunborg die Auflas- 
sung des Präsidiums zu rechtfertigen 
hah^n, daß angesichts der sicher- 
heitspolitischen Verschiebungen in 
Nordeuropa die militärische Verteidi- 
gung Schwedens gestärkt werden 
muß. Im Gegensatz zum vorigen Kon- 
greß vor drei Jahren wird jetzt im- 
merhin keine reale Senkung der Mfli- 
tärausgaben mehr gefordert 


MONIKA GERMANI, Kapstadt 

In seiner ersten Rede nach Able- 
gung des Amtseids als erster Exeku- 
tiv-Praadent der Republik von Süd- 
afrika rief Pieter Willem Botha zur 
„ Einheit : in Vielfalt** au£ Das Land 
mit seinen verschiedenen ethnischen 
Gruppen, Kulturen und Schichten so- 
wie der geographisch unterschiedli- 
chen wirtschaftlichen Entw icklung 
könne keine Verfassung haben, die 

«rirti u nt at völlig anderen Umstanden 
in anderen Ländern bewahrt habe. Er 
glaube, so Botha, durch eine bedeu- 
tende Marti tteflnng die Vorherrschaft 
einer Gruppe über die andere verhü- 
ten und anaschließen zu können. 
Doch dieses Konzept gemeinsamer 
Beziehungen zwischen weißen und 
braunen Südafrikanern gelte auch für 
die diversen schwarzen Gruppen, die 
besonders seit 1960 eine lange Strek- 
ke des Weges zur Selbstbestimmung 
gegangen seien. Der Lage der schwar- 
zen Bevölkerung außerhalb der natio- 
nalen Staaten (den TT rtmat.UindpT n) 
werde die dringende Aufmerksam- 
keit eines KabmettsainmebiiKwes zu- 
teil werden . 

Seit der Gründung Südafrikas hät- 
ten, so Botha, die Sicherheitskräfte 
des Landes eine besondere Rolle ge- 
spielt. Er persönlich glaube, daß diese 
heute ein wichtiges Symbol für Süd- 
afrikas Nationalität und Einheit bil- 
deten. Ihre Existenz garantiere Unab- 
hängigkeit, Freiheit und Frieden die- 
ses Landes. Niemals in der Geschich- 
te der Menschheit habe ein Volk Än- 
derungen widerstehen können in der 
Hoffnung, daß der Rest der Welt 
ebenfalls unverändert bleibe. 

Die Emschwörung des neuen Prä- 
sidenten in der traditionellen Groote 
Kerk im Heizen Kapstadts war ein 
feierliches Ereignis für geladene Gä- 
ste, Vertreter der schwarzen Heimat- 
länder, Kabinettsmitgliedern und 
dem Diplomatischen Corps. Überra- 
schend war, mit »hwf freundschaft- 


lich-demonstrativen Geste, als Gast 
auch Jonas Savimbi, der Führer der 

antjj.knmmiinigti«erten Unita-G uerril- 

la aus Angola, erschienen. Seine Prä- 
senz machte die Amtseinführung 
zum Ereignis. Am Vortag war er in 
einer Privatmaschine mit US-Ho- 
heitszeichen einge flog e n. Einer der 
Ehrengäste war auch Vizepräsident 
Heng-hui-Lee aus der Republik Tai- 
wan, der sich zur Zeit auf einem offi- 
ziellen Staatsbesuch in Südafrika be- 
findet. Zwischen beiden Ländern be- 
stehen seit vielen Jahren freund- 
schaftliche, diplomatische und wirt- 
schaftliche Beziehungen. 


Bereits seit dem frühen Morgen 
war die Innenstadt mit ihrem Ge- 



stehen: looos Sov- 
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Sacharow und die „ Schmutzkübel der Sowjetpresse 


ms. Bonn 

„Das Wort Schmutzkübel erscheint 
noch zu milde, wenn man liest, was 
sich die Sowjetpresse erlaubt, um den 
bereits von ihr ausgespuekten Lügen 
über einen Menschen, dem höchste 
Ehre gebührt, noch weitere hinzuzu- 
fügen. Damit meine ich natürlich An- 
drej Dmitrijewitsch Sacharow.“ Die- 
se Sätze stehen in einem offenen 
Brief, den der in Moskau lebende 
Übersetzer Alexej Sweijew im' Juni 
dieses Jahres an den sowjetischen 
Parteichef Tschemenko geschrieben 
hat Sweijew steht in Verbindung mit 
der Bürgerrechtsbewegung. Er ist 
wiederholt von den Sicherheitsbehör- 
den verhört worden. Sein Brief ist in 
den Westen gelangt und wird im Ok- 
toberheft von „Kontinent“ veröffent- 
licht Die WELT druckt Auszüge. 

* 

Konstantin Ustino witsch! 

Ich möchte Sie nicht mit „Genos- 
se“ - oder gar mit „lieber Genosse“ - 
anreden. Allzu vieles trennt uns: Al- 
ter, Stellung und Weltanschauung. Si- 
cherlich werden Sie niemals so den- 
ken wie ich, und umgekehrt Dazu 
sind unsere Ansichten zu verschie- 
den. Die Ihrigen kann ich beurteilen 
nach Ihren Reden auf Parteitagen 
und Vollversammlungen, auf den Sei- 
ten der „Prawda“, des Organs des ZK 
der KPdSU, deren Generalsekretär 
Sie sind. 

Obwohl ich ein gewöhnlicher Bür- 
ger bin, bitte ich Sie dennoch, meine 
bescheidene Meinung zur Kenntnis 
zu nehmen. Ich schreibe Ihnen nicht 
als Werktätiger aus dem Bilderbuch, 


der an einen Führer schreibt, wie er 
im Buche steht Ich schreibe als le- 
bendiger, arbei tsamer , nicht „dem 
Alkohol verfallener“ - schlicht als 
denkender Mensch an Sie als einen 
Repräsentanten der Macht Einer 
Macht die einst unter dem Poltern 
der Gewehrkolben auf dem IL Partei- 
tag der Sowjets vom Volke ihre Be- 
stätigung erhielt ! 

Ich will mich. nipbMitf ßen Artikel 
der Sowjetverfassung berufen, wo- 
nach eine gerichtliche Verfolgung 
wegen kritischer Äußerungen unzu- 
lässig ist (schließlich ist allgemein 
bekannt daß bei uns nur die Kritik an 
den Milcherträgen nicht geahndet 
wird), noch will ich meine Zuflucht 
zu dem jedem Parteimitglied zuste- 
henden Recht nehmen, an einer belie- 
bigen Amtsperson Kritik zu üben, oh- 
ne Ansehen der Person (diese Perso- 
nen würden das gar nicht zulassen). 
Es macht sich niemand mehr darüber 
Illusionen, Konstantin Ustinowitsch, 
daß es in unserem TjitiHa nnrh Bilder- 
bucharbeiter gäbe; die kann man be- 
stenfalls n te h auf Plakaten finden. 


Ich schreibe nicht Über mich 
selbst Ich will von Menschen reden, 
die mir teuer sind. Diese meine Ge- 
nossen zu nennen ist mir eine große 
Ehre. Vielleichi bin ich ihrer nicht 
würdig. Doch wäre ich froh, wenn sie 
eines Tages bei ihrer Rückkehr aus 
Gefängnis und Verbannung von die- 
sem Brief Mj Tihr m nnd dann tei dam 
Wort „Genosse“ nicht ausspucken 
müßten,-. sondern es frisch wie diese 
Zeilen teer über die Lippen bringen 
konnten. 


Ebenso weiß ich, daß „auch ein 
Brief an Breschnew ei ne m als antiso- 
wjetisch zur Last gefegt werden 
kann“, wie mir 1982 ein Untersu- 
chungsrichter des KGB erklärte. Ich 
weiß das, doch ich habe keine Angst 
denn ich weiß noch etwas anderes: 
Ich bin ein Staatsbürger. Staatsbür- 
ger aber reden mit der Obrigkeit ehr- 
erbietig, jedoch auch selbstbewußt 
und mit Würde und Anstand, beson- 
ders wenn diese Obrigkeit die höch- 
ste im Lande ist 


Die m eisten diese- Menschen ken- 
ne ich nicht Von einigen weiß ich nur 
deshalb, weil sie weit im Lande be- 
kannt sind. Es sind alte und junge 
Menschen, ihre Lebensläufe sind un- 
terschiedlich. Nur eines verbindet 
sie: Sie setzten sich für andere ein. 
Dafür goß die Sowjetpresse über ih- 
nen Schmutzkübel aus; es flatterten 
ihnen anonyme Drohungen ins Haus; 
sie mußten mit unflätigen Sprüchen 
beschmierte Wände in den Isolierzel- 
len der Untersuchungsgefängnisse in 
Kauf nehmen, das h« misste G rinsen 
von Polizisten oder jCriminpilgn über 
sich ergehen lassen. 

Das Wort „Schmutzkübel“ er- 
scheint noch zu milde, wenn man 
liest was sich die Sowjetpresse („So- 
wjet* 1 schreibe ich hiermit Bedauern, 
nicht jedoch in der Absicht alles So- 
wjetische herabzusetzen) erlaubt um 
den bereits von ihr ausgespuckten 
Lügen über einen Menschen, dem 
höchste Ehre gebührt noch weitere 
hinzuzufügen. Damit meine ich na- 
türlich Andrej Dmitrijewitsch Sacha- 
row. „Sacharow - ein Anhänger des 


Atomkrieges“, „Sacharow - ein erbit- 
terter TTasspr der UdSSR“, „Sacha- 
row- ein Agent der CIA“ (???). Also, 
hören Sie, Konstantin Ustinowitsch, 
haben Sie denn gar keine Gottes- 
furcht? Und wenn Sie schon nicht an 
Gott glauben, dann rahmen Sie sich 
wenigstens vor Ihrem kranken Her- 
zen und Ihrem Lungenemphysem in 
acht' Du lieber Himmel, es schadet 
Ihnen, wenn Sie sich derart aufregen! 

Leider ist Andrej Dmitrijewitsch 
Sacharow nicht mehr jung. Seine 
Frau, Jelena Georgijewna Bonner, ist 
ebenfalls nicht die Jüngste. (Wie Sie 
wissen, ist sie Kriegsinvalide). Daß 
Sie sich nicht schämen, Sie als ehe- 
maliger Funktionär des Gebietspar- 
teikomitees von Krasnojarsk, es zuzu- 
lassen, daß eine Sanitäterin, die Ver- 
wundete aus dem Gefechtsfeuer her- 
austrug. dermaßen verleumdet wird! 

Konstantin Ustinowitsch, s teifen 
Sie sich einmal für einen Augen b lick 
vor, es würde bei Ihnen im Lande ein 
Aufruhr nanh Art des ungarischen 
Aufstandes vom Jahre 1956 ausbre- 
chen. E m tobende Menge stürmt über 
den Kutusowsky Prospekt, schlägt 
die Wohnungen der Angehörigen der 
Nomenklatura kurz und klein und tut 
sich unterwegs an den Verkaufastel- 
len für Voizugswaren gütlich. Da 
könnten weder Raketen noch Panzer 
etwas ausrichten Viele fauch ehrba- 
re) Kommunisten würde man grau- 
sam töten, man würde die Agenten 
des KGB auf spüren und umbringen 
(so wie man sie in Ungarn antraf, da 
sie durch die gelben Stiefel kenntlich 
waren). Wer wird Ihnen dann noch 
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„DDR“ ergreift 
Initiative fiir 
Afrika-Politik 


schäftsviertel rund um die Grand Pa- 
rade unter strengen Sicherheitsvor- 
kehrungen abgesperrt worden. Die- 
ser historische Platz am Fuße des be- 
rühmten Tafelberges, wurde bereits 
1666, 14 Jahre nach der Ankunft des 
Gründers der Kolonie, Jan van Rie- 
beck, vor den Toren des.Kastels als 
Marktplatz benutzt Auf der Ehrentri- 
büne hatten die Mitglieder des Kabi- 
netts, Botschafter und Würdenträger 
mit ihren Frauen Platz genommen. 
Neugierige aus allen Schichten der 
Bevölkerung säumten den Platz. 

Nach dem Präsidenteneid in der 
Kirche und dem Erklingen des Psal- 
mes „Möge Gott ihn segnen . . .“ fuh- 
ren die Gäste zum Paradeplatz. Dort 
hielt Botha seine Rede, die mit ver- 
haltenem Beifall quittiert wurde. Vie- 
le Zuschauer waren Angestellte der 
Geschäfte und naheliegender Hotels. 
Bei Beginn der Rede war die Zeit für 
ihre Mittagspause abgelaufen. Es gab 
keinen Jubel, keine begeisterte Men- 
schenmenge, wie sonst in Afrika bei 
solchen Gelegenheiten üblich. Ent- 
sprechend der eher verhaltenen buri- 
schen Mentalität war es ein ruhiges 
und beschauliches Ereignis mit ei- 
nem fast intimen Charakter. Als Sym- 
bol des Friedens und guten Willens 
flogen weiße Tauben in Richtung Ta- 
felberg. 

Diese Stadt scheint bereits ein 
Symbol für die kommende Republik 
zu sein, deren gemischtes Kabinett 
der neue Präsident in den nächsten 
Tagen ernennen wird. Es wird erwar- 
tet, daß der Führer der farbigen Ar- 
beiterpartei, Pastor Allan Hendrick- 
se, einen Ministerposten vorerst ohne 
Portefeuille erhalten wird um sich in 
seine neue Rolle in dieser Regierung 
einzu arbeiten. Praktisch Minister 
„auf Probe“. Der Führer der indi- 
schen nationalen Volkspartei, Amicfr- 
and Rajbansi, dürfte vorerst mit dem 
Posten eines stellvertretenden Mini , 
sters betraut werden. 


rtr, Berlin 

Die herausragende Rolle, die dem 
„DDR“ -Staatsratsvorsitzenden .Erich 
Honecker in dieser Woche in Äthio- 
pien bei den Feierlichkeiten zum 20. 
Jahrestag der Revolution zuteil wur- 
de, hat die zentrale Rolle seines Lan- 
des bei den Beziehungen des Ost- 
blocks mit Afrika unterstrichen. Ho- 
necker, der am Freitag von seinem 
dreitägigen Besuch wieder nach Ost- 
Berlin zurückkehrte, hatte an der Sei- 
te des äthiopischen Staats- und Par- 
teichefs Haile Mari am Mengistu die 
Militärparade abgenommen. 

Unter den anwesenden Staatsgä- 
sten waren auch das sowjetische Po- 
litbüro mit glied Grigory Romanow 
und Vertreter anderer kommunisti- 
scher Staaten. Aber Honeckers An- 



wesenheit als einziger Staatschefs des 
Ostblocks machte den Stellenwert 
der „DDR“ als Moskaus engster Ver- 
bündeter beim Bemühen deutlich, 
Einfluß auf junge afrikanische Staa- 
ten auszuüben. 

Zwar ist die „DDR“ in Äthiopien 
militärisch nicht präsent, unterstützt 
aber seit den 70er Jahren besonders 
den Aufbau der Sicherheitskräfte so- 
wie die Industrie und Landwirt- 
schaft. Nach Schätzungen westlicher 
Diplomaten in Ost- Berlin befinden 
sich zur Zeit rund 2000 „DDR “-Be- 
wohner in Äthiopien. Die „DDR“ hat 
auch Mocambique und Angola mit 
technischer Hilfe unterstützt, wäh- 
rend das kommunistische Kuba sich 
militärisch engagierte. 


eine hilfreiche Hand bieten? Etwa Ih- 
re Mitarbeiter aus dem ZK-Apparat? 

Doch da wird Andrej Dmitrije- 
witsch Sacharow für Sie eintreten, 
weil er einer von denen ist, denen ; 
auch die Bosheit nichts anhaben i 
kann. Er wird Ihnen zu Hilfe eilen, 
weil er immer zu Hilfe kommt So wie , 
damals, als man ihn nicht in den Saal , 
hineinließ und er im Regen vor den 
Mauern des Gerichtsgebäudes in Vil- 
nius stand (das war 1975, als Sergej 
Kowaljow verurteilt wurde) und als er 
bei L. L Breschnew, unmittelbar vor 
dessen Besuch in der Bundesrepu- 
blik Deutschland, durchsetzte, daß 
gegen einen alten deutschen Arbeiter 
der Vorwurf des Parasitentums zu- 
rückgenommen wurde und er die Er- 
laubnis zur Ausreise in die Bundesre- 
publik erhielt (1978). 

Solch wahrhaft große Menschen 
werden, wie es bei uns in einem 
volkstümlichen Lied heißt „nicht als 
kleine Brötchen gebacken“. Mit Ihrer 
Verfolgung von Sacharow und seiner 
Frau verdienen Sie, Konstantin Usti- 
nowitsch, sich nicht die Lorbeeren 
eines Staatsmannes. Sie machen sich 
nur lächerlich in den Augen Ihres 
schon gar nicht mehr so fernen Nach- 
folgers. 

Und ein Letztes: Ich möchte, daß 
Sie wissen, daß ich niemals und unter 
keinen wie auch immer gearteten 
Umstanden auch nur eine Zeile oder 
ein einziges Wort von dem zurück- 
nehmen werde, was ich Ihnen teer 
geschrieben habe. 

Hochachtungsvoll 

Alexqj Sweijew 


Seoul nimmt Hilfe 
von Nordkorea an 


AFP, Seoul 

Seoul hat erstmals ein Angebot 
Nordkoreas angenommen, den Op- 
fern der Überschwemmungen zu hel- 
fen, die Anfang des Monats in zentra- 
len Gebieten Südkoreas schweren 
Schaden angerichtet hatten. Die ge- 
stern in der südkoreanischen Haupt- 
stadt bekanntgegebene Entschei- 
dung wurde als Zeichen für die Annä- 
herung zwischen den beiden koreani- 
schen Staaten gewertet 

Beide Regierungen hatten bisher 
Hilfeangebote der anderen Seite ab- 
gelehnt und als Propagandamanöver 
bezeichnet Der Leiter des südkore- 
anischen Roten Kreuzes, Yoo Chang- 
Soon, erklärte, Südkorea sei zwar in 
der Lage, die durch das Unwetter ent- 
standenen Schäden selbst zu behe- 
ben. Doch habe Seoul beschlossen, 
das nordkoreanische Angebot in der 
Hoffnung anzunehmen, daß dadurch 
der Weg für „gegenseitige Beistands- 
leistungen im humanitären Bereich“ 
und die „Verbesserung der innerko- 
reanischen Beziehungen in einem 
Klima der Versöhnung“ geebnet wer- 
den könne 

Aus Regierungskreisen hieß es, 
Pjöngjang könne künftig bei Unwet- 
terkatastrophen in Nordkorea Hilfe- 
angebote Seouls nicht mehr ausschla- 
gen. Ferner wird damit gerechnet 
daß das südkoreanische Rote Kreuz 
erneut vorschlagen wird, Vereinba- 
rungen über Erleichterungen für Mil- 
lionen von Familien zu treffen, die 
durch den Korea-Krieg in den 50er 
Jahren getrennt wurden. 




Die Antwort hierauf finden Sie in Trivial Pursuit - 
dem neuen Parker-Spiel. Wie eine Epidemie breitet es 
sich in Deutschland aus. Überall sieht man Gruppen 
kichernder Erwachsener, in deren Leben es eine neue 
Sensation gibt; Trivial Pursuit, 6000 absolut triviale, 
nutzlose Fragen und überraschende Antworten aus 
6 Wissensgebieten. Entdecken auch Sie PfiRKH? 
Trivial Pursuit. So ansteckend wie das 
Lachen selbst 


Sie weiß sicher alles über 
indische Elefanten, aber weiß sie auch, 
wieviel Reifen ein Jumbo-Jet hat? . 
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Das unglaubliche Spielvergnügen. 
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fiSS?:’* co-ordinieren! - di 
£ neue alte Modespi 
-=^-'r -jetzt mit den neu 
effektvollen SaisonstofTen. 

(großes Foto): Eine gelungene Version dt 
YSS-Co -ordinal es zeigt diese QQ 
Figur - Pullover ran Rollkragen y(j 

Raffiniert dazu der zweifarbige Rippen- 
Strickrock mit Leder- 1 1/^ 

giirtel (1/1 gefüttert) ]_[\J 

Obt modische Rock m Tweed-Optik 
aus IWS -Wolle (\Q 

(1/1 gefüttert) S\J 

harmoniert besonders gal mit diesem 
Pullover mit Melange- r\0 
Effekt VJ?S 


(rechts): Oie maskuline IWS-Damen-Hose 
mit großen aufgesetzten QÖ 

Taschen und Ledergürtel yOl 

trägt man mit einem Pullover mit U-Boot- . 
Ausschnitt (ohne Schal). Oie tief ein. 
gesetzten Ärmel zeigen 
neue Jacquardmuster QH 

Größen 38-46 J Ut 

Co-ordinieren Sie. wählen Sie. wie es Ihnen 
VMM Es macht Spaß, gut 
SJVv angezogen zu sein! 


...wo Mode 


wenig kostet 
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Hortecker und die Hoffnung Kein Vergleich 


Verunsicherung 

DlfWEtT. A.tae 99. Po,«och 200 8«. 5500 Bern, 2, TeL 0228/30 4 ,. T e ,ex 8 85 714 *2Ä5 

Beispiel dafür, wie eine widersprüch- 
liche Regterungspolitik einen ganzen 
TlfarH veruzisicbem kenn. Das fing 
an, daB man das Waldsterben 
im vermeintlichen Wettlauf mit den 
Grünen in eine Art Psychose entarten 
Keß. Dabei ist es wie mit der Krebs- 
bekämpfung- Es gibt vielerlei Ursa' 
eben, zu ' denen sicherlich auch die 
Industrie- und Autoabgase gehören. 
Aber keine ist wirklich erwiesen 

Man muß mit Sinn und Ver- 
stand vorgeben. Dann kazn die Emp- 
fehlung zu einem europäischen Al- 
leingang. Dabei mußten die Minis ter 
wissen, daß es zweckmäßigerweise 
nur mn A rh pih der europäischen Insti- 
tutionen Druck für «ne vernünftige 
Gemeinschaftsregelung geben kön- 
ne, aber kein Vorpreschen der Bun- 
desrepublik. 

Die WimangiiTig der Abgasbeseiti- 
gung auf den Katalysator war ein wei- 
terer Irrt um. Es sind ne u e technische 
Verfahren für Motoren im Gang, die 
bleifreies P^nrin ohne Katalysatoren 
verarbeiten. 

Der letzte Schrei war schließlich 
der Vorschlag, für Hpn Kauf abgas- 
freier Autos noch eine Prämie von 
1000 DM mehr auszusetzen. Das 
Tram aus dem gtetehAn Regierungsla- 
ger, das den Abbau der Subventionen 
angekündigt und jahrelang zu Recht 
verkündet hatte, daß der Umwelt- 
schutz seinen Präs koste. 

Schließlich ist die Frage ungeklärt, 
was mit den 30 Millionen Fahrzeugen 
gpsrhghpn soll, die sich nbne Kata- 
lysatoren auf den deu tschen Straßen 
bewegen. Will man ein volkswirt- 
schaftliches MtTHar d en vermn gpn ver- 
schrotten? 

Es ist alsn höchste Zeit, daB die 
Bundesregierung bei einem Problem, 
Hag yon Vorgängerinnen jahre- 
lang vernachlässigt worden ist, end- 
lich Klarheit und das Verwirr- 
spiel beendet, das ihre eigene Glaub- 
würdigkeit aufs Spiel setzt 

Dr. Emst MüUer-Hennann, 
Bremen 


Dfe gesamtdeutsche Geistesverfas- 
sung mancberPölitiker und J numaTi. 
sten hat dazu beigetragen, das Som- 
mertheater täglich in die Schla gzei len 
der; Presse, uriä abendlich über die 
Bildschirme des Fernsehens zu brin- 
gen. „Kommt Honecker - kommt er 
nicht?“, war die Frage, die sich 
schließlich zu. dem VerzweifUmgs- 
schreistögerte: „Welch ein Unglück, 
wenn er nicht kämet 11 Nun soll er zu 
einem späteren Termin kommen! 

Dabei sollten die schlechten Erfah- 
rungendes früheren Bundeskanzlers 
Schmidt am WerbeLhn-See und in 
Güstrow noch in aller Erinnerung 
sein. Was hat sich im innerdeutschen 
Verhältnis geändert, seit der Begeg- 
nung Honecken-Schmidt vor fast drei 
Jahren? Das Rebealter der Rentner 
ist geblieben wie es war. Die Unter- 
drückung der Friedensbewegung in 
der „DDR“ hat sich gesteigert Die 
politische n Häftlinge müssen weiter 
für hohe Summen freigekauft wer- 
den, wie das allerdings vor 20 Jahren 
nötig war, ab es weder einen Grund- 
lagenvertrag, die Mitgliedschaft in 
der UNO, noch innerdeutsche Vertre- 
tungen in Bonn und Ost-Berlin gab! 
Erst zwei Großkredite in Milliarden- 
höhe haben unter der neuen Bundes- 
regierung Kohl einige Erleichterun- 
gen und mehr Ausreisen gebracht 

Um so bedauerlicher ist die Ten- 
denz, den Besuch des „Ersten Man- 
nes“ des kommunistischen Zwangs- 
staates im freien Teil Deutschlands zu 


einem epochalen Ereignis hochzusti- 
lisieren. Natürlich sind Gespräche 
der Politiker und Staatsmänner in 
unserer geteilten Welt notwendig und 
nützlich, um Spannungen »»yt Gefah- 
ren zu mindern. Doch sollten bei sol- 
chen Begegnungen die Maße und 
Möglichkeiten nicht nach dem 
WunsrhHpnlrgn sondern der 
Wirklichkeit bestimmt werden. 

Auch ein späterer Honecker-Be- 
such in der B unripgr ppu hlilr T> Piita»K . 
land wird, wann immer er stattfindet, 
nichts an der sonst so oft zitierten 
„Realität“ ändern, daß die DDR ein 
kommunistischer Zwangsstaat auf 
deutschem Boden ist, der weder Hpw» 
Volkswillen e ntspr i ch t u nrh die Men- 
schenrechte der UNO-Charta re- 
spektiert Darum ist er ja gezwungen, 
das Monstrum der Mauer in Berlin 
und den Tod es st reifen nnH Minen- 
gürtel mitten durch Deutschland wei- 
ter aufrecht zu erhalten und seine Be- 
völkerung einzuspenen. 

Auch deutsch-deutsche Z usam- 
menarbeit kgnn an der Teilung der 
Welt und Europas in Machtblöcke 
nichts ändern, solange die Weltmäch- 
te sich nicht über eine kontrollierte 
Abrüstung und neue Sicherheitssy- 
steme verständigen, die den Weltfrie- 
den besser gewährleisten ab die ge- 
genwärtigen Paktsysteme Washing- 
tons und MnslraiiB 

Dr. Erich Mende, 
Bonn 2 


Die Gesichter des Kriegs 


-Pukr»z,iler Sieg and die DnnhUDnua- 
to“; WELT vom 3. Stpt w ibw 

Sehr geehrter Herr Pankraz, 

auch der Zweite Weltkrieg kannte - 
wie der Erste - Gegner gleicher Gesit- 
tung. Gestatten Sie mir, in aller Kürze 
ein Ereignis zu schildern, das mich 
noch heute, nach über 40 Jahren, ge- 
danklich oft beschäftigt 

Von starken feindlichen Verbän- 
den in der Marmarika, nahe der ägyp- 
tischen Grenze, ein gekesselt schien 
aus meiner Sicht ab Truppenarzt das 
Schicksal des Deutschen Afrikakoips 
am 23. 10. 1941 (Totensonntag) besie- 
gelt Wider Erwarten gelang aber 
doch der befreiende Durchbruch. 

Während der Kämpfe war ausrei- 
chende ärztliche Versorgung der 
zahlreich anfallenden Verwundeten 
im Kessel nicht möglich. Transport 
der Schwerverwundeten durch die 
fei n dlichen Linien hindurch zu deut- 
schen Sanitatseinh eiten war u. a. 
auch wegen zu großer räumlicher 
Entfernung undurchführbar. , 

In dieser schier aussichtslosen Si- 
tuation erbot sich ein gefangener eng- 
lischer • Sanitäts-Offizier, unsere 
Schwerverwundeten sicher in ein nur 
wenige Kilometer ostwärts statonier- 
tes neuseeländisches Feldlazarett zu 
geleiten. Er führ, auf dem Trittbrett 
des ersten Fahrzeugs einer Staffel 
von vier Krankenkraftwagen ste- 
hend, eine große Rotkreuzflagge 
schwingend einer in Sichtweite von 
Osten her anrückenden Panzer-Divi- 
sion langsam entgegen und - wie 
durch Fernglas zu beobachten - un- 
behelligt zwischen den Panzern hin- 
durch. 

Die oft im Wüstenkrieg unüber- 
sichtliche Gefechtslage erlaubte uns, 
am nächsten Tag das neuseeländi- 
sche Feldlazarett zu besuchen, uns 
von der erstklassigen Versorgung 
und Unterbringung unserer Verwun- 
deten zu überzeugen und unsere 
Krankenwagen aufgetankt wieder 
unserer Kampfeinheit zu z u führ en. 
Der Chef des Lazaretts war sogar so 
konziliant, auf unsere Bitte einen al- 
ten Krankenwagen gegen einen ge- 
räumigen. wüstengängigen Kran- 
kentransporten einzu tau sehen. Wir 
schieden mit Dank und Händedruck 
von unseren „Feinden“. 

Die Redaktion behalf sich das Recht 
vor,. Leserbriefe sinneni sprechend zu 
kurzen. Je kürzer die Zuschrift ist, desto 
größer Ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung. 


Menschlichkeit war auch im Zwei- 
ten Weltkrieg unter den Unbekann- 
ten und Un genannten Selten- 

heit; in der Sahara war sie die RegeL 
Dr.K Verfürth, 
Neuss 1 

* • 

Bei Kriegsende 1945 befand ich 
mich ab Leutnant z. See (d. R.) im 
Raume Mittelnorwegen. Auch wir 
wurden den gaffenden Norwegern in 
einer beschwerlichen Demonstra- 
tions-Parade ab Geschlagene Vorge- 
fühl!. Dann mußte ich midi vor den 
Engländern splitternackt ansziehen. 
Nicht zur Fntlaiiqing . Dabei hftttahl 
man mich — wie andere Wehrmachts- 
angehörige - schamlos. So „konfis- 
zierte“ man u. £L meine Armbanduhr 
und ein deutscbenglisches Wörter- 
buch. Selbst Ersaizünterwäsche zum 
Wechseln. Alles mit Billigung der auf- 
sichtführenden englischen Heeres- 
offiziere. '.'s 

Anschließend steckte man. mich 
mit anderen Offizieren meine«; Ver- 
bandes in ein sogenanntes ^Deten- 
tion Camp“ (zu deutsch: verschärftes 
Straflager). Lagerteftimg: Englischer 
Heeres-Geheimdienst. Behandlung — 
ich erspare mir Einzelheiten - und 
Verpflegung waren einfach skanda- 
lös. In drei Monaten magerte ich bei 
einer Körpergröße von 1,85 Meter von 
75 auf 47 Kilogramm ab. 

Proteste unseres Sprechers, daß 
das Verhalten der Engländer «ach 
der Haager 1 .anrilrr ipgBnT rinnng eine 
eklatante Verletzung unserer Kriegs- 
gefangen en-Recbte sei, wies man. 
brüsk zurück. 

Vor der Verschiffung nach 
Deutschland verlegte man uns auf die 
Festung Oslo. Wieder üble Verneh- 
mung. Der Abtransport nach Oslo er- 
folgte auf einem mit deutscher Besat- 
zung fahrenden Minensuchboot der 
ehemaligen Kriegsmarine. Unter 
Strafandrohung der Engländer war 
sowohl uns, den Inhaftierten, ab auch 
der B es atzu n g untersagt, miteinander 
zu sprechen! Wir waren keine Kriegs- 
verbrecher sondern Angehörige einer 
regulären Einheit der Kriegsmarine. 

Übrigens war unser Verbandschef 
nach dem Kriege Bundeswehrbeauf- 
tragter des Deutschen Bundestages. 

Was die Behandlung deutscher 
Kriegsgefangener durch die Sieger- 
mächte an betrifft, fallt es mir schwer, 
Unterschiede zu erkennen, 

Dr. H KoUai, 
Nürnberg 


Sehr geehrte Damen und Herren, 

.. - zu dem Artikel Tmwnmi . 

nfcter - rimht WaHmimn mit, diszipli- 

T«ria»h«> Maßnahmen“ ist kZarzu- 
SteOen,d&ß «ach der hofaiwhp Inn en- 
minister für «M»rnp ausßnderrechtli- 
chen Neuregelungen völlig zu Un- 
recht auf den bayerischen Innsmu- 
ster beruft. Die Neuregelung des hes- 
sischen .Innenministers widerspricht 
allen zwischen Bund «nd T3ndprn 
abgesprochenen ausländerpoliü- 

schen Grundsätzen. -. 

Im Gegensatz zu Woywi' vollzieht 
Bayern die zwischen Bund und Län- 
dern 1981 abgesprochenen und von 
der SPD-geführten Bundesregierung 
H«»n Ländern 7 »it Anwendung emp- 
fohlenen 

Grundsätze „zur sozialverantwortli- 
chen Steuerung des Familiennach- 
zugs“. Wenn unter den strengen An- 
forderungen der bayerischen Fami- 
Henmdttugsregdungen, die insge- 
samt wesentlich strenger sind ab die 
hessischen Regelungen, in wenigen 
Härtefallen au«mahmgi p t»lfi8> trotz un- 
kor re kter Einreise eine Aufenthalts- 
erlaubnis erteilt wird und werden 

kann | sn kann man damit kriiwslall; , 

wie es der hessische Innenminister 
tut, die von ihm angeordnete generel- 
le Abkehr von den zwischen Bund 
und Landern vereinbarten ausländer- 
politischen Grundsätzen rechtferti- 
gen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Alfons MeSüger, 
Sprecher des Bayerischen 
Rtautmmistprinms des Ihn em 

Recht hat er 


Sehr geehrte Damen und Herren, 

. Recht hat er! Offen sind z. R die 
Verwirklichung der Menschenrechte 

lind Hte Fmfiilrrnng H^r paHampnteT i. 

sehen Demokratie im Ostblock und 
die Aufgabe der Idee von der kommu- 
nistischen Weltrevolution, damit wir 
be ginnen könnten, überiebenswichti- 
ge Aufgaben gemeinschaftlich zu be- 
arbeiten. 

T pirip r meint ” ^ uml wteinlipli 
nicht, sondern die Erfüllung seiner 
Geraer Forderungen. Sollte unsere 
Regierung einer <iipyr Forderungen 
nachgeben, wüßte ich nicht mehr, 
welche Partei ich wählen soll! 

Un terhalt» ilyar Forderungen soll- 
te der Vorsitzende möglichst oft und 
lange zu Arbeitsbesuchen in den 
westlichen Teü von Deutschland 
kommen Er sollte sich ansehen, wie 
schön das Leben der Menschen in 
einem Land ist, wo die Regierenden 
aus einer sich bewerbenden Auswahl 
gewählt werden und wo, als wichtig- 
ster Grundsatz, die Gewaltenteilung 
gesetzlich verankert ist 

ißt freundlichen Grüßen 
W. Hübner, 
Hemmoor 


Wort des Tages 

99 Nicht das allem ist das 
Staunenswerte an unse- 
rem Dasein, daß die auf 
ihm lagernde Schicht 
viehischer Gemeinheit 
so fett und furchtbar ist, 
sondern daß durch die- 
se Schicht hindurch 
dennoch ein Helles, Ge- 
sundes, Schöpferisches 
emporwächst, ein Gü- 
tig-Menschliches, das 
uns fest vertrauen läßt, 
es sei auch uns noch ei- 
ne Wiedergeburt zum 
reinen, lichten Men- 
schentum beschieden. 99 

Maxim Gorkij; russ. Autor (1868- 

1936) 


Macht der Gewalt 

JDtrSMkabMM nife~; WXLTvmi T. 

September 

Die Tarifhoheit ist kein Tabu, über 
das wir nicht sprechen dürfen. Wenn 
- die Tarifautonomie der Tarifpartner, 
der Arbeitnehmer (Gewerkschaften) 
und der Arbeitgeberseite zu Schäden 
für das ganze Volk führen sollte, dann 
ist die Regierung und Gesetzgebung 
gefordert 

Mit Recht weist Herr Peter GiDies 
in üwnwfl Ar tikel „Der Streik »I« Pri- 
ma ratm“ daraufhin, daß die Gewerk- 
schaften in diesen Jahre ihre Macht- 
mittei, Streikdrohung und Streik, 
mißbraucht haben. Nach den Satzun- 
gen auch der Gewerkschaften ist der 
Streik das letzte Mittel zur Durchset- 
zung von Forderungen. Zu früh und 
nach einem ausgeklügelt schädlichen 
System wurden örtliche Streiks 
durchgeführt, ohne daß die Gewerk- 
schafter einen Beweis für die Recht- 
schaffen heit und Zukunftsträchtig- 
keit ihrer Forderungen geliefert hat 
ten. 

Ich hatte führende Persönlichkei- 
ten, welche die 35-Stunden-Woche 
mit vollem Lohnausgleich fordern, 
für dumm oder anmaßend. Dumm ist 
die Forderung, weü man beweisen 
kann, H« 8 nur in A V 1 qnahmpfSIlAn je- 
mand in 35 Stunden dieselbe Lei- 
stung hervoTbringen kann wie in 40 
Stunden.' Anmaßend ist diese Forde- 
rung, weü im Mantel der Rechtschaf- 
fenheit etwas noch völlig Ungewisses 
als Selbstverständliches verlangt 
wird. 

Die Gewerkschaftsführer, welche 
solche Forderungen in Hift»»m Jahre 
und früher gestellt haben, verdienen 


nicht unser Vertrauen, Mit einer 
Großzügigkeit sondergleichen for- 
dern sie auch Geld für Stunden, die 
sie nicht mehr arbeiten lassen wollen. 
Aber teurer soll anscheinend nichts 
werden. Wie das möglich ist, sollen 
sie uns erst beweisen. 

J. D. Niederwestberg 
Krefeld 


Personalien 


VERANSTALTUNGEN 

Wenn zu später Stunde Außenmi- 
nister Hans-Dietrich Genscher mit 

Land wirtschafte minister Ignaz 

Siechte, beide auf einem Biertisch 
stehend, „Alte Kameraden“ diri- 
giert, kann das nur bei den Bayern 
in Bonn sein. Okto beifest 1984 in 

der Bayerischen Landesvertretung: 

1300 Gäste kamen mit Bundesprasi- 
dent Richard von Weizsäcker an der 
Spitze. Dazu fast das gesamte Kabi- 
nett. Gastgeber Minister Peter 
Schmidhuber ließ einen 1000 Pfund 
schweren Ochsen am Spieß rotieren. 
* 

Das politische Bonn drängte sich 
zum Empfang, den der Rat der 
Evangelischen Kirche in Deutsch- 
land gab; Bundespräsident von 
Weizsäcker. Bundeskanzler Kohl, 
Außenminister Genscher (die sich 
zusammen mit Sowjetbotschafter 
Semjonow zum Gespräch in eine 
Ecke zurückzogen), Oppositionsfüh- 
rer Vogel und Graf Lambsdorff da- 
zu Spitzenvertreter der Kirchen. Mit 
einem Vortrag „Vom Auftrag eines 
evangelischen Pfarrers" würdigte 
derEKD-Ratsvorsitzende Landesbi- 
schof Eduard Lohsc die sachbezoge- 
ne. am Evangelium ausgerichtete 


Arbeit der großen Mehrheit der 

Geistlichkeit 

ANTRITTSBESUCH 

Der neue britische Botschafter in 
der Bundesrepublik, Sir Julian Bnl- 
lard, unternimmt vom 15. bis 18. 


September seinen ersten Besuch in 
Berlin. Er trifft am 17. September 
mit dem Regierenden Bürgermei- 
ster Eberhard Diepgen zusammen. 
Am Abend gibt der Senat im Schloß 
Charlottenburg einen Empfang für 
den britischen Gast und Lady Bul- 
lard. Der Botschafter trat sein Amt 


am 1. September an und überreichte 
inzwischen Bundespräsident Ri- 
. chard von Weizsäcker das Beglaubi- 
gungsschreiben seiner Regierung. 

SÄNGER 

Bundespräsdent Richard von 
Weizsäcker verfügt nun -zumindest 
an seinem Berliner Amtssitz, dem 
HohenzoDemschloß Bellevue - über 
eine eigene Sängerschar. Am 15. 
September empfangt er im Schloß 
Bellevue die Knaben des Staats- und 
Domchors unter der Leitung von 
Professor Christian Grabe. Dieses 
Ensemble ist der offizielle Chor des 
Landes Berlin und der evangeli- 
schen Landeskirche von Berlin- 
Brandenburg (West). Der Chor geht 
bereits auf das Jahr 1465 zurück. 
Eine Stiftung des brandenburgi- 
schen Kurfürsten Friedrich IL rief 
den Chor ins Leben. Außer bei den 
Gottesdiensten in der prominenten 
Kaiser-Wahdm-Gedächtnis-Kirche 
am Kurfürstendamm wirken die 
jungen Berliner bei zahlreichen 
Konzerten im In- und Ausland mit 
Die jungen Sänger bringen ihrem 
Chorherm ein Ständchen mit Wer- 
ken aus der Barockzeit 
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THIEL1CKE 


7 a i ( j()sl 
au reinem 
schönen Stern 


i :kix\i:rl \( a -a 

1 lofTmann und Camp«' 


Helmut Thielicke erzählt 
sein Leben in anekdotisch 
aulgelockerter Form, span- 
nend und humorvoll. 

Zugleich ist sein Lebens- 
bericht intensive Zeugen- 
schaft der bedeutsamen 
historischen Entwicklungen unseres Jahrhunderts. 
Vom Mikrokosmos dieses einen individuellen 
Lebens aus eröffnen sich immer wieder weite. 


Helmut Thielicke 
Zu Gast auf einem schönen 

Stern 

Erinnerungen 

448 Seiten, gebunden 

DM39.80 


die Zeitgeschichte umgrei- 
fende Perspektiven. 

Der Autor vermittelt in 
seinen Erinnerungen infor- 
mative Einblicke in die 
Innengeschichie der 
deutschen Universität und 
läßt den Leser kritisch, aber auch viele Impulse 
empfangend, am religiösen Leben unserer Zeit 
teilnehmen. 


HOFFMANN 
UND CAMPE 
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Autoindustrie begrüßt 
Ende der Ungewißheit 


rung abgeben. Sprecher der französi- 
schen und italienischen Automobil- 
herateQer wiesen noch einmal darauf 
hin, dafi sie eine E&&itscheidung als 
für alle Länder bindend ansehen. Die 
vorzeitige Abgasragdung komme aus 
finanziellen und konstruktionstech- 
nischen Gründen nicht in Frage. 

Gin WELT-Test mit dnem „Blei- 
frei-Fahrzeug" bat deutlich gemacht' 
Wer beute mit einem Katalysatorauto 
durch Deutschland fahrt, ist ständig 
auf der Suche nach „Nachschub“. 
Ganze 30 Zapfsäulen gibt es zwischen 
Flensburg und Oberstdorf; an denen 
man bleifrei tanken kann. Gestern 
wurde in der Bonner BMW-Werksver- 
tretung eine neue Tank-Möglichkeit 
in Betrieb genommen. 1,40 Mark ko- 
stet der Liter, sechs bis sieben Pfen- 
nig mehr als Superbenzin. 

Der ausschließliche Betrieb mit un- 
verbleitem Benzin muß bei den 
schadstoffarmen Fahrzeugen sicher- 
gestellt «wn- Wird auch nur einmal 
bleihaltiger Kraftstoff getankt ver- 
klebt da« platin- palladium be- 
schichtete Wabengeflecht wird un- 
brauchbar, und das Fahrzeug stößt 
wegen der notwendigen fetteren Ge- 
mischaufbereitung mehr Schadstoffe 
aus als ein herkömmliches Auto. 

Was die meisten Autofahrer nicht 
wissen: Die deutsche Mineralölindu- 
strie hat schon 1976 den Bleigehalt im 
Kraftstoff von der EG-Nonn 0,4 
Gramm/Liter auf den Minimalwert 
von 0,15 abgesenkt. Das ist eindeutig 
un terhalb ^ g esupdheitsgef&hr deri- 
den Bereichs. 


über ein dichtes Tankstellennetz An- 
geboten, Diese Hoffnung macht die 
Mmeralöhndustrie auch dem deut- 
schen Autofahrer für die Zeit ab 1988. 
Ein Problem für den umweltbewuß- 
ten Deutschen wird allerdings damit 
nicht gelöst sein: Was machen zehn 
M7Tiw>m>n Autofahrer, die jährlich ins 
Ausland fahren, auf der Urlaubsreise 
nach Italien oder Spanien, zur Messe 
nach Paris oder Lyon hinter der 
Grenze? 


Benzinverbrauch höher 


Zu mehr Sparsamkeit - damit zu 
einem Beitrag zum Umweltschutz - 
dürfte der Benzin-Mehrverbrauch 
führen, der im Vergleich mit dem 
Nonnalmodell anfsnt Tn einer Fern- 
sehsendung über dieses Thema ist 
Autofahrern suggeriert worden, die 
Katalysator-Versionen wären ebenso 
sparsam wie die herkömmlichen 
Kraftfahrzeuge. Als Beleg wurden ir- 
reführende Untersuchungen gezeigt 
Die Tester hatten leichtfertig ameri- 
kanische Einspritzerversionen mit 
langubersetzten Getrieben mit deut- 
schen Vergasermotoren verglichen, - 
Äpfel mit Birnen also. Unter norma- 
len Bedingungen sind zehn Prozent 
mehr Benzin ein realistischer Wert 
Nicht stark ins Gewicht fallen wird 
wohl zukünftig die durch den Kataly- 
sator reduzierte Leistung bis zu 20 
Prozent, vor aQem bei größeren Mo- 
dellen. In beiden Bereichen aber wer- 
den Verbesserungen in den nächsten 
Jahren erwartet 


Tricks ans den USA 


Damit nicht versehentlich bleihal- 
tiger Kraftstoff getankt wird, haben 
die Einfüllstutzen am Wagen einen 
»m drei Millimeter auf 21 Millime ter 
verkleinerten Durchmesser. In Ame- 
rika umgeht jeder dritte Fahrer eines 
„sauberen“ Fahrzeugs inzwischen 
diese Sperre, indem er sich ein Zwi- 
schenstück kauft und dann das billi- 
gere bleihaltige R rrnzin «nnfiillt- Zehn 
Prozent der US-Käufer bauen den 
Topf; in den die Schadstoffe Kohlen- 
monoxid, Stickoxide und Kohlen- 
wasserstoffe in sauberen Dampf um- 
gewandelt werden, gleich nach der 
Z ulassung wieder aus. Sie tun das, 
um eine Leistungssteigerung und ge- 
ringeren Benzinverbrauch zu errei- 
chen. 

In Amerika wird unverbleiter Sprit 


Wie geschickt sich die deutsche In- 
dustrie mit ihren hervorragenden 
Te chniker n stets auf neue Situatio- 
nen einstellen kann, zeigt das Bei- 
spiel der raschen Entwicklung nach- 
rüstbarer Fahrzeuge Autofahrern, 
die befürchten, ein jetzt neu ange- 
schafftes Auto ohne Katalysator 
könnte steuerlich in Ungnade fallen 
und beim Wiederverkauf einen hohen 
Wertverlust erleiden, andererseits 
aber auch Angst haben müssen, kein 
bleifreies Benzin zu b ekommen, ver- 
spricht die Möglichkeit der Katalysa- 
tor-Nachrüstung Milderung. 


Diese Technik kann sowohl bei 
elektronischen Einspritzsystemen als 
auch bei der Pierburg-Ecotronic, dem 
elektronischen Vergasersystem, dann 
ansetzen, wenn die Fahrzeuge vom 
Hersteller mit speziellen Bodenble- 

chen TTitep^chfldem J Ancp iiffanlg gian 

dafür vorbereitet werden. 


Sowjet-Rubel 
für britische 
Bergarbeiter? 


DW. London 
Als offene Einmischung in den bri- 
tischen Arbeitskampf werden in 
Großbritannien Versuche der Sowjet- 
u worden. Shnet, streikende Bergar- 
beiter über Spendenaktionen in dar 
UdSSR finanziell zu unter stützen. 
Radio Moskau batte nach Erkenntnis- 
sen des Abhördienstes der britischen 
Rundfunkanstalt BBC in den vergan- 
genen zwei bis drei Wochen vor aüem 
in der Ukraine dazu aufgerufen, 
Spenden zu geben. Bislang seien 
rund 50 000 Rubel - nach amtlichem 
Kurs nah«« 180 000 Mark - zusam- 
mengekommen. BBC zitierte einen 
sowjetischen Rundfunkkommenta- 
tor: nnwy m Land ist ein Hilfe , 

fonds für britische Bergarbeiter ge- 
schaffen worden. Spenden können 
über jede Sparkasse oder Filiale der 
Staatsbank auf das Konto des Sowje- 
tischen Friedensfonds eingezahlt 
werden.“ Die britische Zeitung „Dai- 
ly Express“ bezeichnet« den erwähn- 
ten Fonds als eine .Propagandaorga- 
nisation, die oft Kampagnen für ato- 
mare Abrüstung im Westen finan- 
ziert“. 


Kairo: Libyen plant 
Assuan-Zerstörung 


AP, Kairo 

Der ägyptische Präsident Hnsni 
Mubarak hat Libyen nach einem Be- 
richt der ägyptischen Tageszeitung 
JU Achbar* vom Freitag beschul- 
digt, es plane die Zerstörung des As- 

cimiL fi tenHamms mit rl«n Ziel, 

Ägypten zu überfluten. Mubarak ha- 
be diesen Vorwurf während eines 
Treffens mit Abgeordneten der Re- 
gierungspartei erhoben. Ein Par- 
teimitglied bestätigte den Bericht 
Ein nach Ägypten übergelaufener Pi- 
lot habe geschildert, daß die libysche 
Luftwaffe Raketenangriffe auf den 
Assuan-Damm simüfise. 

Mubarak habe ferner mitgeteüt, 
daß der libysche Revoluticms&hrer 

Mnammar Khadhafi k ürzlich Ägyp- 
ten über einen Boten fünf Milliarden 
Dollar für dm Fall geboten habe, daß 
Ägypten das 1978 mit Israel geschlos- 
sene Cam p-David- Abkommen kündi- 
ge. Dieses Angebot lehnt»» Mubarak 
„Al Achbar“ zufolge mit den Worten 
ab: „Ägypten hält sein Wort und steht 
zu seinen internati onalen Verpflich- 
tungen. Wir brauchen das Geld 
nicht.“ 


Vogel: Zu Zusammenarbeit bereit 


Misdmick nennt als Voraussetzung Trennung von „neutralistischen Tendenzen 1 

PETER JENTSCH, Bonn rung auch nicht streitig machen, daß auch vertrauliche -Gespräch mit der 


Der SPD. Vorsitzende Willy Brandt 
hatte den Weg gezeichnet, auf den 
ihm SPD-Fraktionschef Hans-J ochen 
Vogel gestern am dritten und letzten 
Tag der Haushaltsd ebatte des Bun- 
destages folgte: Trotz heftigster Kri- 
tik an der Bundesregierung und an 
der Haltung des Kanzlern m verschie- 
denen Sachfragen bot VogelHehnut 
Kohl Z usammenar beit in wichtigen 
Bereichen, so in der Deutschlandpoli- 
tik oder in Fragen des Umweltschut- 
zes, an. 

Die Voraussetzungen für mehr Ge- 
mrinBBmtfgTten in der Deutschland- 
politik sind nach Auffassungen des 
FDF-Fraktionsvorsitzenden Wolf- 
gang Mischnick allerdings nicht gege- 
ben. Mia-hnifk forderte als Voraus- 
setzung eine „harte Distanzierung der 
SPD-Fuhrung von neutralistischen 
Tendenzen in ihrer eigenen Partei 
und auch in diesem Hause“. Zur Kri- 
tik Vogels am Bundeshaushalt sagte 
der FPD-Politiker „Der Entwurf für 
den Haushalt ist nicht nur solide, son- 
dern so angelegt, daß von Ihnen, Har 
Vogesl, von der Opposition im Detail 
kaum Kritik geübt werden, konnte.“ 

In diese Sterbe «»hing «nr»h Bun- 
desfinanzminister Gerhard Stolten- 
berg. Er warf Vogel und dessen Stell- 
vertreter Hans Apel „irreführenden 
Umgang mit Zahlen“ vor. Die Kritik 
des SPD-Abgeordneten Klaus Len- 
nertz, der zuvor Stoltenberg vorgehal- 
ten hatte, er sei „der größte Schulden- 
macher, den es in der Bundesrepu- 
blik je gegeben hat“, wies der Bun- 
desfmanzminister als unhaltbar zu- 
rück. Unter dem Beifall der Regie- 
iungsfraktkmen erklärte er „Sie wer- 
fen mir Schulden vor, die in Ihrer 
Regierungszeit die Fmaxmninister 
Matthöfer und Lahnstem ve r ur sa cht 
haben. Ein derartiger Witz wäre 
selbst für ein rheinisches Kabarett 
nicht zumutbar.“ 


die von mehr als fünf Prozent auf 
heute 1,7 Prozent gesunkene Infla- 
tionsrate den Bürgern 24 Milliarden 
Mark mehr Kaufkraft geschaffen ha- 
be. „Die Politik der Stabilisierung 
und marirtwirtschaftEchen Erneue- 
rungen wollen wir fortsetzen“, sagte 
Stoltenberg. & gebe keinen Anlaß 
zur Sdbsteufriedenheit, aber man 
werde sic h auch nicht die „unbe- 
streitbaren Erfolge von der Opposi- 
tion zerreden“ lassen. Stoltenberg: 
„Der Gleichklang von Wirtschafts-, 
Finanz- und Sozialpolitik bleibt in un- 
serer Regierungsarbeit erhalten.“ 
Dies diene auch den sozial Schwäche- 


Opposition?“ Vogel fragte auch, ob 
der Kanzler mit „pole m isc h e n Ausfal- 
len Fehler und Versäumnisse im Vor- 
feld“, der nicht zustandegekommen- 
en Besuche Honeckers und Schiw- 
kows überdecken wolle. In diesem 
Z usa mm enhang mahnte Mischaici 
die Verantwortlichen, künftig vor sol- 
chen Gesprächen „weniger öffentlich 
zu streiten“. 


Ogarkow steht 

im Widersprach 

zum Politbüro 


ren. 


Auf die Sicherheit^- und Bündnis- 
politik eingehend, sagte Stoltenberg, 
von 1979 bis 1982 habe es „bei unse- 
ren Freunden in Westeuropa wach- 
senden Zweifel an unserer politi- 
schen Grundhaltung“ gegeben; „das 
war eine Folge eines Kampfes von 
Teilen der SPD gegen ihren eigenen 
Kanzler Schmidt“ . Als wichtigste Lei- 
stung von Kanzler Kohl und seines 
Kabinetts sei jetzt zu nennen, „daß es 
keinen Zweifel mehr gibt, daß wir 
fest zum westlichen Bündnis stehen. 
Die Grundrichtung der Politik ist 
wieder eindeutig, verläßlich, und sie 
dient den deutschen Interessen.“ 


Der SPD-Fraktionschef betonte, er 
wolle es nicht bei der Kritik bewen- 
den lasse n’ „Anders als Sie in Ihrer 
Oppositionszeit tragen wir konkrete 
Alternativen vor." So solle der Um- 
weltschutz als Staatsziel fest veran- 
kert und insbesondere ein Programm 
für jene Lehrstellenbewerber erstellt 
werden, die trotz eigener Anstrengun- 
gen und der Bemühungen der Wirt- 
schaft keinen A 1 1 ghiM» ng splate bekä- 


men. 


Weitere Einsparungen 


Anregungen aus Paris? 


Stoltenberg «*" pfahl der SPD, 
doch einmal bei den Sozialisten 
Frankreichs „in die Lehre zu gehen". 
An Vogel gewandt sagte er „Sie ha- 
ben weder in der Wirtschaftspolitik, 
noch in der Finanz- und Verteidi- 
gungspolitik, noch in der Außenpoli- 
tik ftbei mrigtimmiing mit der soziali- 
stischen Regünmg in Frankreich. 
Dort könnten Sie Anregungen für Ihr 
nächstes Godesberg finden.“ 

Die Opposition könne der Regie- 


Zu Beginn der Debatte hatte Vogel 
der Koalition vorgeworfen, sie sä 
„ganz schön durch den Sommer ge- 
torkelt“. Der Oppositionschef kriti- 
sierte ferner die Übernahme hoher 
Bundesbankgewinne in den Bundes- 
haushalt, ein Mehr an Subventionen 
sowie die geplante Steuerreform. Die 
Regierung habe sich bei Kürzungei 
an Mütter, Familien, Behinderte, Ar- 
beitslose und Rentner gehalten und 
eine Umverteilung von unten nach 
oben vorgenammen. Vogel: „Auch 
wir hätten Kon solidi npin gsmaBnah. 
men treffen müssen. Aber wir hätten 
dabei die soziale Gerechtigkeit nicht 
mit Füßen getreten. Wir hätten mit 
einer Ergänzungsabgabe begonnen, 
die diesen Namen verdient Und mit 
dem Abbau von Subventionen und 
Steuervergünstigungen, die sich 
nicht nur rechtfertigen lassen." Der 
Regieru n g bot Vogel Zusammenar- 
beit bei einer „Deutschlandpolitik 
der Kontinuität“ an. „Warum, Herr 
Kohl, suchen Sie zu einem so demen- 
taren Thema nicht ein einziges Mal 
das persönliche - gegebenenfalls 


Der haushaltspolitische Sprecher 
der CDU/CSU-Fraktion, Manfred 
Carstens, warf Vogel vor, die durch 
die Stabilitätspolitik der Regierung 
bewirteten Erfolge zu leugnen. Er 
kündigte an, daß die Haushaltsexper- 
ten von CDU/CSU und FDP weitere 
Möglichkeiten der Einsparung su- 
chen wollen, um die für das nächste 
Jahr vorgesehene Neuverschuldung 
von 24 Milliarden Mark weiter zu 

senlran- 


Am Vorabend hatten sich Regie- 
rung und Opposition eine heftige 
Auseinandersetzung über die Sicher- 
heit der Renten geliefert Während 
Bundesarbeitsminister Norbert Blum 
den „älteren Mitbürgern“ zusicherte, 
auch künftig seien die Renten sicher, 
kritisierten Abgeordnete der SPD 
und der Grünen, die Rentenversiche- 
rung stehe infolge der Regierungspo- 
litik kUIZ vor der TaKkraffsmiiahig .. 
keft. 


Die - Diskussion um die Lage auf 
dem Arbeitsmarkt bereicherte der 
CDU-Abgeordnete Bernhard Fried- 
mann mit dem Vorschlag, die wö- 
chentliche Arbeitszeit ohne Lohnaus- 
gleich von 40 auf 42 Stundei zu erhö- 
hen. „Wenn wir mehr arbeiten zum 
jetzigen Lohn, werden wir konkur- 
renzfähiger“, sagte Friedmann. Es 
würden dann auch mehr Arbeitsplät- 
ze entstehen. Er forderte zugleich, 
Halbtagsarbeitsplätze steuerlich zu 
begünstigen. 




; gfamtnwawalifal 

| nannten Entmachtungssdilag gern*. 
| ger, mit dem man den Feind treffen 
; könnte. Denn bei der Menge un^ ritt 
I Verschiedenartigkeit der bereits vor. 

[ handenen Raketen ist es unmöglich 
i geworden, die Systeme des Feindes 
[ mit einem einzigen Schlag ausoi- 
i schalten.“ 


Mit dieser Lage kontrastierte Ogar- 
kow ein konventionelles Szenario, 
welches im Zeichen des nukleare! 
Patt „immer wahrscheinlicher“ wur- 
de, dies werde ein Krieg mit Waffen 
sein, die mit der neuesten Technolo- 
gie ausgerüstet seien. Kritisch ließ 
der Marschall durchbhcken, daß er 
auf dem Felde der konventionell»! 
Technologie die USA vonuu&gen 
sehe, und daß daher die Bewühgoa. 
gen zur Ausrüstung der sowjetischen 
Streitkräfte neu m Richtung konven- 
tioneller Technologie konzipiert wer- 
den müßten. „Rapide Veränderun- 
gen' kündigten sich auf dem Gebiet 
konventioneller Waffen an, Verände- 
rungen, die es erlauben würfen, den 
Krieg auf das gesamte Territorium 
des Gegners auszudehnen. 

Marachall Ogarkow signalisierte 
mithin in diesem Interview abwei- 
chende Auffassungen in zwei zentra- 
len Punkten: der sowjetischen Propa- 
ganda gegen die NATO-Nachrüstuag 
und der Art und Weise, wie Moskau 
vorhandene Ressourcen zur Aufrü- 
stung der Streitkräfte einsetzte. Bei- 
de Meinungsabweichungen machen 
es plausibel, warum Ogarkow srines 
Amtes enthoben wurde. Die Ameri- 
kaner waren schon gleich nach Be- 
kanntgabe des Ogarioow-Ihtervievs 
von dessen Bedeutsamkeit so über 
zeugt, daß die Sache sofort dos Prä- 
sidenten bekanntgemacht wurde. 

Warum die Sowjets jetzt selber die- 
se Hintergründe in Kontakten mk der 
amerikanischen Diplomatie bestäti- 
gen, bleibt vorerst unklar. Als oste 
hatte die JNew York Times“ in feer 
Donnerstag-Ausgabe von Vor- 
gang berichtet Am flßeidim Thg be- 
kräftigte dann ein Beamter derStite 
Department die Richtigkeit des Be- 
richts. Bemerkenswert bleibt, daßder 
nicht näher beschriebene ^höhere so- 
wjetische Diplomat" -eine Fennute- 
rang, die in Washington zumeist den 
sowjetischen Botschafter Poteyttm 

um.^hr«M- berate am vwr gs i i ^i a n 

Freitag Angaben über die .Hnter- 
gründeder Ogas^row-AWösuagmect 
te. 


Wollen Sie besser informiert 


werden? Dann müssen Sie das 


Deutsehland-Magazin lesen! 


Deutschland- 

Magazin 

bietet Ihnen wichtige 
Beiträge zu Grund- 
satzfragen der deut- 
schen und der Wett - 
Politik. 


Deutschland- 

Magazin 


liefert Ihnen Argu- 
mente, Fakten und 
Informationen, die 
Sie sonst nicht 
finden. 


Deutschland- 

Magazin 

sagt Ihnen, was in 
anderen Medien 
manipuliert oder 
unterschlagen 
wird. 


Deutschland- 

Magazin 

ist die politische 
Monatszeitschrift für 
alle, die die Wahrheit 
wissen wollen. 
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16, 8210 Prien^ 
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mem der Zeitschrift Deutschland- 
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Sache für Export Niederdrock- Maschinen gebraucht) vom Typ 
„Dymo“, ^Rteis“ o. ft. Putemtehmenabeniiiing BMimt Wlftenloh. 
Von-Korir-StnBe 81, 4834 Hamewinkal 2, Telex 9 3» 578 wi «L 

HaitBOSlM M 

1B0BB Videe-CassstlM 

VHS B-180 DM 10JS0. K-120 DM UM». 
BKTA L-730 DM 10JO, L-J00 DM lOJ» + 
14% HnSL, ab Laser, wegen ttammif 
tu 13er SObetteo »i»my»h<m 

8IFO GabH St Cö, 

ImpoW-Expart-KG 

7830 ’e*w»wä«i«Hngp»i_ T ii-yi tng*^ 1 * 14 

Tel 0 78 41 / 10 28, Telex 7 723 444 

Bjwnal jaafcttn« 

Typ 3100, 3103, 3107, von 
FiynldtlmMrfBMg, günstig ab 
Lagter Düsseldorf sofort zu 
verkaufen. 

TeL «2 11/ 7 18 75 8« 


EBEL 

18 Karat Gold. Zifferblatt Dia- 

manten, wie neu, NP DM 18 200,-, 
jetzt DM 10 500,- VB 
TeL 86 41/ 7 57 77 


Mm» Phaat mal Oak 

18 Karat Gold, NP DM 28 800,-. 
Keinen Tag getragen, jetzt DM: 
18000,- 

TeLMU/757 77 


Fernschreiber 

An- und Verkauf, Eckard von Hey- 

den, 2000 Hamburg SO. We&tse&r. § 
TeL 0 40 / 27 B3 98. PS 2 12 298 


Suche fflr Versandhandel 

gute Warenangebote (Artikel). 

Peter Weber GmbH, 

TeL «s n / 4 41 «, T *. » M 507. 


Rollex 

18 Karat Gold, Diamant-Ziffer- 
blatt. Hatin Limette mit Dia- 
manten. NP DM 43 300«-,' jetzt 
DM20 500.- VB 
TeL 06 41/757 77 


liebherr Kran. IC 27 


mit Laufkatze. Bj. 1980, Preis VB. 
TeL 02 41/ 7 60 41 


Bulgari-Kette 

40 cm lang; 7 mm breit, 130 g ich wer, 

U Karat Gold, nicht getragen, DH| 

8500 .-. 

TeL M 41 / 7 57 77 



Fohr. weißer Gehirgshund, 8 
Mbn, vom ZQchter zu verkauften 
TeL: 0 4«/ 7 38 04 49 



TeL 02 28 /M 84 40 


kl 


iele behinderte 
Kinder könnten 
gesund sein 


Zweidrittel aller angebo- 
renen Behinderungen 
lassen sich vermeiden oder 
doch wesentlich bessern 


Jedes zehnte Neugeborene, das ui der 
BundesrepdWk air Welt kommt, Mgt das 
Risiko in sich, behindert zu werden. Sie 
nagen emen aut Vererbung beruhenden 
De<eM ui weh oder erleiden wahrend der 
Schwangerschaft oder unter der Geburt 
Schaden, den es zu verhüten gilt 
Rechtzeitige Vorsorge und Fnihemaniiutifl 
können Zwetünfle) dieser Behinderungen 
vermeiden oder doch ganz wesentlich bessert 
Die Stiftung für das behinderte Ktrtd zur 
Forderung wxi Vorsorge und Aner- 
kennung bemüht sich, durch gezierte Vor- 
Sorgemaßnahmen angeborene Schaden 
und Behinderungen zu vermeiden. 
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Spenaenkonien. Postscheckamt Frankfurt/ 
Mam 606-608 (BUZ 500 10060], Bank lör Ge- 

meimvtnschaft BIG Frankfurt 100900 1900 
(BLZ 500 1011 i):Qä Spenden sind steuerlich 
abzugs fähig. 

Wenn Sie sich Ober das Vbaorgeprogiamm 
für werdende Eltern informieren möchten, 
tordem Sie mit dem Coupon o« Fiibai an 
jjnsarKinö soo gesund aatn . . 

Die Empfehlungen der Fibel erhöhen d« 
Chancen, ein gesundes Kind zu bekommen. 
Sie sagr mnen, durch welche Vorsorge- und 


Sie sagrtnnen, durch weiene Vorsorge- und 

Fruherkennungsmaenahmen Sie mögliche 
.Gefahren von Ihrem Kind ebwwden können. 
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PU/Ort 
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I Forderung von 



. ... »in. 

MOQFqMfciflMMwim, 

MMIU37109 


4.500 Konzerte 
in 140 Städten 

29,80 DM 


Musikfreunde können sich freuen: Verpaßte Gele- 
genheiten, ein Werk oder einen Künstler zu hören, 
muß es nicht länger geben. (ZEITUNGSGRUPPE 
WAZ) 

_ Bei vielen Städten sogar mit Angabe der Karten- 
verkaufstellen und sogar mit Sitzplätzen der 
Konzert säle. (MUSICA SACRA) 

.. Er ist praktikabel: ein Adressenverzeichnis er- 
möglicht Anfragen und Bestellungen. (DIE ZEIT) 
Ein ..Konzert-Almanach", neuartig und einmalig 
auf seine Art. (DIE WELT) 


Heel Verlag, Postfach, 

53 Bonn 3, Tel. (02 28) 44 26 30 
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brachte, -ist beendet Das gDt auch 
für den Heineren Partner RSB, mit 
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AWert steht AiiesinOidiiung?Die 
nachMainz geieisten Genossen 
fühlten ächzu Recht düpiert Von 
i ihren Vertretern nämKph vonde- 
asi 2». mit Abwesenheit glanzten. 
Ganze 33 Vertreter (hinter dpnon 
jeweils 50 Genossen stehen) muß- 
ten für 9000 Genossen entscheiden. 
' Siehaben es sichmit dem Griff in 
anderer Leute Geldbeutel sicher 
'nicht locht gemacht, die lange tur- 
bulente Diskussion zeigt das. Letzt- 
lich siegte jedoch die Furcht der 
Anleger, ohnelnteressen Vertretung 
durch die Genossenschaft mögli- 
cherweise die in den 140 Fonds 
steckenden Steuervorteile zu vertie- 
ren. Denn aus den Finanzämtern 
- weht hinsichtlich der Anerkennung 
der von Kapital & Wert versproche- 
nen Vorteile ein schärferer Wind. 
Dabei geht es für den einzelnen um 
höhere Beträge als die der jetzt be- 
schlossenen Aufstockung der Ge- 
nossenschaftsanteile auf 3000 Mark, 
die der Kapital & Wert 18 Mfliinnpn 
bringen sollen. 

. Ob damit die Probleme bei der 
Genossenschaft langfristig gelost 
sind, scheint noch offen. Dam zu- 
nächst hat die H Genossenschaft zur 
Vermittlung privater Geldanlagen" 
nichts mehr zu vermitteln: Die Zu- 
sammenarbeit mit d em bisheri gen 
Kooperationspartner DAL, der bis- 
her die Fondsobjekte ins Haus 


tet werden kann. 

Die Genossenschaft ist also zur 
reinen Verw altinig g gpgp'n»»>iaft g$. 
schrumpft. Ausreichend Geld ist 
aber nur mit dem Vertrieb von 

Ftodsantwlgw an v» HtPHPn 

Stabilitätsopfer 

'Mk. - Mit der Statistik ist das so 
eine Sache. So verkündet das Land- 
wirtschaftsmiiusterium: Nah- 

rungsmittel im August weiter ver- 
billigt“ S ich e r, der Preisindex für 
Nahrungsmittel ist in Hiw^m Mnnnt 
gegenüber Juli um 1,5 Prozent ge- 
sunken. Das vergleichbare Voijah- 
resniveau, und dieser Bezug wird in 
der Bundesrepublik üblicherweise 
hergestellt, wem über Stabilität ge- 
sprochen wird, wurde um 1£ Pro- 
zent übertroffen. Der Anstieg war 
also etwas höher als die «H gwnwnA 
Verteuerung der T .rtwiRhstiTiwg 
Von einem Stabilitätsopfer - mit 
diesem Schlagwort wurden in den 
letzten Jahren immor wieder die 
Forderungen nach neuen Subven- 
tionen begründet - kan« al «s nicht 
mehr die Rede sein. Angesichts der 
wachseiiden Überschüsse bei wich- 
tigen Produkten und der eingeleite- 
ten agrarpolitischen Maßnahmen 
wurden hei mphrer p« Erzeugnissen 
sinkende Preise erwartet, was je- 
doch nicht eingetreten ist Auch 
dieses deutet darauf hin, daß die 
Situation für die Landwirte an der 
Preisfront nicht so schlecht ist, wie 
sie immer wieder gemalt wird. 


Vorschußlorbeeren verteilt 

Von WOLFGANG FREISLEBEN 


W enn es nach den Vorschußlor- 
beeren geht, dann hat der neue 
Österreichische Finanzminister Franz 
Vranitzky den Erfolg bereits in der 
Tasche. Denn selbst bei Spitzenpoli- 
tikern der konservativen Opposition 
hatte er vorweg Applaus erhalten. 

In der Tat haben die ersten State- 
ments des neuen Finanzchefs der Re- 
gierung auch in Wn Tschaftskreisgn 
beträchtliche Hoffnungen geweckt 
Klare Bekenntnisse zu Leis t u n g, Un- 
temehmensgewinn, Wirtschafts- 
wachstum; Skepsis gegenüber Sub- 
ventionen und sozialen Nulltarifen; 
eine dpufliehe Mahnung, die Ansprü- 
che an den Staat, aber auch an die 
Wirtschaft zu dosieren — das unter- 
scheidet sich doch deutlich von dem, 
was bisher bei sozialistischen Politi- 
kern Priorität hatte. 


bank saniert hat -das ist sein Erfolgs- 
image. 

Doch die Basis für ein wirtschafts- 
politisches Erfolgsrezept ist heute un- 
gleich labiler ab noch in den 70er 
Jahren. Zwar liegt Österreich mit sei- 
nen volkswirtschaftlichen Eckdaten 
noch immer im Spitzenfeld der west- 
lichen Industriestaaten, doch sind die 
mit riesigen Budgetdefiziten erkauf- 
ten Dämme gegen die Arbeitslosig- 
keit längst geborsten, ffine lange Rei- 
he einstmals renommierter Industrie- 
firmen blieb auf der Strecke, die ver- 
staatliche Industrie wird nur mit Mil- 
liardensubventionen über Wasser ge- 
halten. Und letztlich hatte die Regie- 
rung dem Bürger mit Beginn desJah- 
res 1984 schmerzhafte Steuererhö- 
hungen im G esamte r em?! fi von nind 
17 Milliarden Schilling verordnet, die 


Was Wunder, daß *e& Tragen ^ hi kressm Widersprach zu denyer- 
Wiwi vnn wnom nw yn wirtsehaftspn- osten Beteuerungen über einen ge- 
ordneten Staatshaushalt standen. 


ütischen Kurs der Koalitionsregie- 
rung die Rede ist, wobei es während 
der vergangenen Jahre viel eher den 
Anschein hotte, ab wären wirt- 
schaftspolitische Entscheidungen 
eher „passiert“ ab „gemacht“ wor- 
den. Und das liegt zweifellos an den 
handelnden Personen. 

Bundeskanzler Fred Sinowatz be- 
kennt wie schon sein Vorgänger Bru- 
no Kreisky durchaus freimütig, daß 
er nur begrenztes wirtsc h aftliches 
Verständnis auffcubringen imstande 
sei. Und daß der Regierungschef sei- 
nen von Kreisky übernommenen Fi- 
nanzminister Herbert Saldier jetzt 
ohne große Rücksichten in einem 
eher überrasc h enden Coup aus dem 
Amt entlassen hat, bestätigt nur allzu 
genau die vorherrschende Meinung; 
daß Solcher ab Finanzminister nicht 
reüssierte. Von den übrigen Spitzen- 
funktionären der Sozialistischen Par- 
tes haben sich in letzter Zeit besten- 
falls drei bis vier Personen als in wirt- 
schaftlichen Fragen kompetent er- 
wiesen. Beim liberalen Koalitions- 
partner ist die Situation noch 
schlechter. 

E s mag wohl auch mit der um sich 
greifenden allgemeinen Politik- 
verdrossenheit und mit dem In Öster- 
reich nicht gerade hervorragenden 
Image der Politiker Zusammenhang 
gen, riaR der neue Finanzminister 
vom Start weg so positiv aufgenom- 
men wird: ein Manager, kein Politiker 

-das war Franz Vranitzky bisher. Der 
Mann, der die staatseigene Lander- 


AUTOMECHANICA 


Hannes Androsch hatte in den 70er 
Jahren mit großzügigem Deficit- 
Spending den „Aukro-Keynesi- 
anismus“ geprägt Franz Vranitzky 
hat heute nicht nur keinen Spiel- 
raum, sondern auch noch die Schul- 
denlast von damals zu bewältigen. 

U m die von ihm angestrebte und 
zuvor nicht bekannte mtegratzve 
Finanz- und Watschaftspolitik auch 
wirklich durchzusetzen, wird er zu- 
nächst die übrigen Minister auf eine 
einheitliche Ausgabenstrategie ver- 
gattern müssen. Ab Wirtschaftspoli- 
tiker muß Vranitzky darüber hinaus 
nicht nur verläßliche Rahmenbedin- 
gungen schaffen, sondern auch die 
Betriebe der öffentlichen Hand mit 
jenem I jeb t u n gsdenken infizie ren, 
das er jetzt propagiert Das betrifft 
vor a llein die Staatsindustrie und alle 
anderen Unternehmen, die vom Fi- 
nanzminister Geld e rhalten . 

Spektakuläre Kraftakte sind auch 
von dem neuen Finanzminister in 
Wien nicht zu erwarten. Doch er 
könnte zumindest neue thematische 
Bedingungen schaffen. Bisher war 
die Stimmung in der Wirtschaft, aber 
auch in der Öffentlichkeit bei weitem 
schlechter ab die tatsächliche Lage. 
Warn es der neuformierten Regie- 
rung gelingt, hier die Vorzeichen um- 
ziilrahren, dann könnten die Soziali- 
sten bei den nächsten Wahlen wieder 
jene Mehrheit heraus h olen, die sie 
laut Meinungsumfragen derzeit 
schon verloren haben. 
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Das Kfz-Gewerbe zeigt sich 
sehr investitionsfreudig 


INGE ADHAM, Frankfurt 

Ab JErfolg“ werten Messegesell- 
schaft und Aussteller jetzt schon die 
.aiitwnwhgnica *84“, die am Sonntag 
2 u Ende geht Auf der Fachmesse für 
das Kfz-Gewerbe zeigen 1679 Aussteh 
ler aus 33 Ländern (und damit deut- 
lich mehr Unternehmen ab bei der 
letzten Messe vor zwei Jahren) Neu- 
heiten für K fr-Werkst ä t te n und das 
Auto. Sie berichten von einem deut- 
lich ge s t ie genen Zustrom der Messe- 
besucher, die Mfissegesdlschaft, die 
auf der letzten Messe 98 000 Besucher 

zählte, erwartet diesmal über hun- 
derttausend Besucher. Die Fachleute 

aus dem In- und Ausland zeigen nach 

- Ausstellerangaben reges Interesse. 

Als besonders investitionsfreudig 
zeigt gif}» jedoch da s deutsche Kfz- 
Gewerbe, das mit seinen Investitio- 
nen regelmäßig die Neuheiten auf der 
Messe ab wartet dam* aber bestell- 


freudig ist Die mit den zahlreich ge- 
botenen Neuheiten anschwellende 
Kaufbereitschaft der Kfz -Betriebe hat 
einen handfesten wirtschaftlichen 
Hintergrund: Die Nachfrage nach 
Werkstatt-Dienstleistungen wächst 
nur langsam; den Markt müssen sch 
aber immer mehr Werkstätten te ile n , 
denn ihre Zahl wächst pro Jahr um 
rund 2000 (Ende 1983: 37 796). 

Mit ihren Investitionen in die 
Werkstattausrüstung (1983 rund 2,4 
MnL Mark) sehen die Kfr-Betriebe 
eine Chance, sich im schärferen Wett- 
bewerb zu profilieren: Mehr ab ein 
Drittel der Betriebe wül in diesem 
Jahr mehr für die Werkstatt-Ausrü- 
stung ausgeben. 

Über positive Messegeschäfte be- 
liebten auch die Hersteller von Er- 
satzteilen und Zubehör, die mit einer 
Fülle von Neuheiten in Frankfurt an- 
getreten and. 


US-TECHNOLOGIE / Das umstrittene Ausfuhrgesetz scheint zunächst vom Tisch 

Neue Verordnung berücksichtigt die 
Proteste der westlichen Regierungen 


HORST-A. SIEBERT, Wi 
In der US-Hauptstadt sind zwei für den internatio nalen Handel mit 
Spitzentechnologien wichtige Entscheidungen gefallen. Einmal wird der 
_ jac' u mst ri ttene Auff fi'hrlm nt mTIgpqfl ty n ic M Tnphr hi dm tot. 

bleibenden drei Wochen dieser Le^slaturperiode^ verabschieden können, 
so daß der vom Ausland bekämpfte amerikanische Anspruch auf Extra- 
temtoriaüiät zunächst vom Tisch ist 


Zum. arideren hat das Commerce 
Department • weichere Etnzehror- 
schriften für da« Exportlizenzverfah- 
ren vorgeschlagen, die im Januar m 
Kraft treten. snTlun ErhebBch ver- 
schärft haben sich die Auseinander- 
setzungen zwischen dem. republikani- 
schen Senat und dem demokrati- 
schen Repräsentantenhaus über die 
wichtigsten Paragraphen des zu mo- 
difizierenden Export Administration 
ActrCEAAX fe der Frage der Eingriffs- 
rechte in bestehende Verträge, der 
Verlagerung der KontroEbefognisse 
vom Handels- «im Verfeädigtmgsxni- 
nbterium, der Kredit- und Investi- 
tionsverbote in Südafrika sowie des 
Banns nuklearer Technologien für 
China ist trem - Brückenschlag zu se- 
hen. T>it» jüngsten Abstimmungen im 
Ve nm t flumaaus adhuß konterkarie- 
ren die Ziele der Administration. 

Das Weiße Haus hat deshalb seine 
Strategie geändert und spielt auf Zeit 
Es hofft auf günstigere Abstim- 
mungsverhättnisse nach den Wahlen 
im November; der Gesetzentwurf 
würde 1985 neu eingebracht, so daß 
auch die vom Andanri kritisierten 
Teste nnf»h pinmni überdacht werden 
können. Wie es heißt, strebt Präsi- 
dent Reagan jetzt angesichts^ des 
Patts im Kongreß nur ^hv> Verlange- 


AUF EIN WORT 



Der Markt schwimmt in 
einem Überangebot an ' 

" Öl und manche stellen * 
steh die .Fraget-JBricht i . 
die Op ec, halten die 
Preise?* Ich hoffe und 
bin zuversichtlich, daß 
sie hält Ein Bruch der 
Opec und ein freier F&H 
der Preise würde die 
Weltwirtschaft vor ähn- 
liche Probleme stellen, 
wie die abrupten Preis- 
sprünge in den Jahren 
1979 und 1580. 99 

Hans-Georg Fohl, Vorstandavorrit- 
zender der Deutschen Shell AG, Ham- 
borg. FOTO: XJPP DARCH 1 NGER 

Preisanstieg 

abgeschwächt 

dpa/VWD, Wiesbaden 
Der Anstieg der Industriepreise hat 
sich im August wieder abgeachwächt 
Sie lagen gegenüber dem Voijahres- 
monat um 2,6 Prozent höher, im Juli 
und Juni hatte die Teuerungsrate 
noch bei 3,2 beziehungsweise 3,0 Pro- 
zent gelegen. Wie das Statistische 
Bundesamt in Wiesbaden am Freitag 
mitteilte, blieben die Industriepreise 
von Juli auf August dieses Jahres un- 
verändert. tjhar diirehgohntit'He h zo- 
gen die Erzeugerpreise für Sauerkon- 
serven mit plus elf Prozent im Preis 
an, dagegen wurden Kakao-Erzeug- 
nisse (minus 4JJ), Erzeugnisse der Öl- 
mühlen (minus 9,0) und Kartoffelpro- 
dukte um minus 9,8 Prozent wesent- 
lich billiger als vor Jahresfrist ange- 
boten. 


rung des an vergangenen Jahr ausge- 
laufenen Ausfuhrgesetzes an. 

Was das Weiße Haus mit allen Mit- 
teln verhindern wül, ist der direkte 
und indir&te Export hochtechnolo- 
gig/»hpr amerikanischer Erzeugnisse 
in den Ostblock, der schon bisher der 
Sowjetunion enorme militärische 
und ökonomische Vorteile einge- 
bracht hat Herausgesteüt hat sich je- 
doch, daß sich dieses Ziel ohne eine 
enge Zusammenarbeit mit der eige- 
nen Industrie nicht erreichen läßt 
Als Ergebnis hat Washington deshalb 
diese Woche die im Januar 

geplante Verschärfung der Lizenzver- 
gabe an US-Rrmen. die Spftzentech- 
nologien ins. Ausland liefern, abge- 
mildert 

Das U S-Bandelsmmi sterium legte 
ein neues Programm vor, das auf die 
Proteste von rphn westlichen Regie- 
rungen sowie 250 amerikanischen 
Unternehmen, und Handelsverbän- 
den Rücksicht nimmt. Größeres Ge- 
wicht wird auf die Praktikabilität der 
Verordnung gelegt möglichst nicht 
gefährdet werden sollen die lizenzier- 
ten Ausfuhren, die immerhin jährlich 
mit 20 Milliar den Dollar zu Buch 
schlagen und 15 Prozent der gesam- 
ten amArikaniKffhen Fertigwarenex- 
porte augBaehat Eingedämmt wird 


SEE-SCHIFFAHRT 


die Papierflut Nach dem Vorschlägen 
rtp< Ministeriums, di»* nw»h ainmal ga. 
ändert werden können, da das Penta- 
gon noch nicht zugestimmt bat und 
die Einspruchsfrist erst Anfang De- 
zember abläuft, wird die Selbstkon- 
trolle der Exportfirmen verstärkt Sie 
müssen sicherstellen, daß die Pro- 
dukte n fe h t m die falpchy t ) HawHa 
geraten. Im Gegenzug verschärft die 
Behörde die Prüfung der internen 
KontroSapparate der Unternehmen 
vor der Lizenzerteilung, eta bliert 
wird eine extensive Nacbrevision. 
Die Mitarbeiter der Exportabteilun- 
gen müssen namenth'ph anfgehstet 
werden. Bei Verstößen droht der so- 
fortige Lizenzentzug. Registriert sind 
in den USA 780 Besitzer von Vertei- 
teriizenzen, die als Sammdlizenzen 


künftig zwei statt ein Jahr gültig sein 
sollen. 

Ebenfelbaus praktischen Gründen 
will das Minis terium auf die Vortage 
von Knnri«>nH.sten l die rund Mil- 
lion ausländische Adressen enthalten 
würden, verrichten. Gestrichen wird 
zudem die Vorschrift, wonach die 
Empfang» der US-Waren versichern, 
ri»R sie nhna W ashingtons Genehmi- 
gung keinen Reexport vornehmen. 
Wegen des extraterritorialen Rechts- 
anspruchs entzündete sich hieran die 
Kritik der ausländischen Regierun- 
gen. Verkürzt werden soll die Zahl 
lizenzbedürftiger Erzeugnisse, er- 
laubt wird die Direktverschiffung an 
die lTundim der fl HBlänriia«hAn Be- 
steller. 


Abgeordnete kritisieren die 
Kürzung von Bundesmitteln 


HANS-J. MAHNKE, Beim 

Die geplante roimmg der Subven- 
tionen für die Seeschiffahrt und den 
Schiffbau ist bei Politikern der CDU 

Und SPD ans Hmi TCnstenlänftere auf 
Kritik gestoßen. Der Gesprächskreis 
■Küstenfragen der Unionsfraktion, 
d»m 29 Abgeordnete aus -den vier 
norddeutschen R nndMlSndw n ange- 
boren, fordert, die Ansätze im Bun- 
deshaushalt 1985 für Seeschiffehit 
und Schiffbau wieder auf das Niveau 
dieses Jahres anzoheben. Im Haus- 
'baksentwmf iöt eine Kfrfaing der 
Fordersumjpfi .von 250 auT200 Millio- 
nen Mark vorgesehen. Der Hambur- 
ger Finanzsenator Gobrecht (SPD) 
wiff einenentsprechenden Korrektur- 
antrag im Bundesrat stellen. 

Qhne Fortführung der HanghaltB . 
maßriahmen des Bundes gebe es kei- 
ne vertretbare Lösung der Beschäfti- 
gungsprobleme in der Schiffbauindu- 

BDI 


strie, heißt es in der S tellungnahme 
der CDU-Pohtiker. • Nach den Be- 
schlüssen der Werftenkonferenz vom 
April vergangenen Jahres sei ein Auf- 
tragsvahunen für die deutschen Werf- 
ten von drei Milliarden Mark pro Jahr 
notwendig, um den erforderlichen 
Umstruktorierungsprozeß fortzufüh- 
ren. Zwei Drittel dieser Aufträge soll- 
ten aus dem Inland kommen. Was nur 
mngh'rh sei, wenn die Fördersumme 
des Bundes nicht gekürzt werde. 

Darüber hinaus empfindet es der 
Hamburger Finanzsenator als „Zu- 
mutung“, daß der Bund von 1986 an 
in der mittelfristigen Flnanaplanung 
für sich einen um einen Prozentpunkt 
höheren Anteü an der Umsatzsteuer 
emgeplant habe, obwohl es darüber 
noch keine Vereinbarung gibt. Bei 
der Umsalzsteuemeu Verteilung müs- 
se auch der hohe Bundesbankgewinn 
berücksichtigt werden. 


Kritik am langsamen 
Strukturwandel in Europa 


dpa/VWD, Zürich 

Die Europäer hab*« im Vergleich 
ZU ihren WftjtmflT ktlfnnlnirrentm 
Schwierigkeiten, sich den veränder- 
ten weltwirtschaftlichen Bedingun- 
gen anzupassen. Diese Ansicht ver- 
trat der Hanptg^sdiäftsführer des 
Bundesverbands der Deutschen In- 
dustrie (BDD, Siegfried M ann, in Zü- 
rich vor dem Schweizerischen Han- 
däs- und Industrieverein. Mann wies 
.darauf Hin, Haft sich der Struk- 
turwandel in der EG langsamer als 
etwa in den USA oder in Japan voll- 
zieht 

Die EG habe in den vergangenen 
zehn Jahren als einzige der drei gro- 
ßen Wirtschaftsregionen Arbeits- 
plätze eingebüßt, betonte der BDI- 
Sprecher. Um ihre internen Schwie- 
rigkeiten zu überwinden, müßten die 
meisten europäischen Staaten bei der 
Inflationsbekämpfung, bei der Ver- 
ringerung der öffentlichen Defizite 


und bei der Beschränkung des 
Staatsanteils ansetzen. 

Trotz aller Probleme spreche je- 
doch nichts dafür, daß die Europäer 
insgesamt, oder die Deutschen im be- 
sonderen, den Anschluß an die tech- 
nische Entwicklung oder die Kraft 
verloren hätten, technisch-wissen- 
schaftliche Erkenntnisse in Produk- 
tion umzusetzen. Allerdings müsse 
Europa seinen Einsatz erheblich stei- 
gern. „Dabei ist auch zu bedenken, 
daß politisches Gewicht wirtschaftli- 
che Potenz voraussetzt“ 

Der BDI-Hauptgeschäftsführer äu- 
ßerte seine Genugtuung über die jetzt 
stärker marktwirtschaftlich orientier- 
te Politik Frankreichs. Er hob auch 
die französisch inspirierten Denkan- 
stöße der EG-Kommission hervor, 
von denen die europäischen Regie- 
rungen für gemeinschaftliche For- 
schungsprogramme erwärmt worden 
seien. 


HANDEL MIT UDSSR / Otto Wolff von Amerongen zu Besuch in Moskau 


„Sowjets an Normalität interessiert“ 


HANSJ. MAHNKE, Bonn 
Moskau hat kein Interesse, daß 
sich die Versdßechterimg der politi- 
schen Großwetterlage auf den 

deutsch-sowjetischen Handel aus- . 

wirkt Jedenfalls ist Otto Wolff von 
Amerongen, Vorsitzender des Ost- 
ausschusses der deutschen Wirt- 
schaft, mit dipsem Eindruck aus der 
sowjetischen; Hauptstadt zurück- 
gekommen, wo er sich aus Anlaß des 
zehnjährigen Jubiläums seiner Fir- 
wtfnniprfwIiHsnng anfftehfllten hatte. 


In mehreren Gesprächen mit Spit- 
zenpolitikern, so mit dem stellvertre- 
tenden Ministerpräsidenten Iwan Ar- 
chipow, sei ihm versichert worden, 
daß die Sowjets die Spannungen im 
politischen Raum nicht auf andere 
Bereiche ausdehnen wollten. Dieses, 
so Wolff, decke steh auch mit seinen 
eigenen Erfahrungen, wonach sich in 
politisch kritischem Zeiten die Berie- 
huagenauf anderen Gebieten als sta- 
büirierend erwiesen hätten. 


Wenn Moskau die Tagung der 
Deutsch-Sowjetischen Gemischten 
Kommission, die am 24. September in 
Bonn stattfinden soll, wegen des To- 
des ihres Del egatio nsleiters Leomd 

Kostandowabsagen sollte, was bisher 

nicht geschehen ist, so dürfe dieses 
nicht in den Topf der Besuchsab- 
sagen Honeckers und ScMwkows ge- 
worfen wenden. Nach Ansteht Wolffis 
haben die Sowjets „objektive Schwie- 
rigkeiten“, einen gwn'gQAten Nachfol- 
ger zu benennen. Denn dieser solle, 
wie die Moskauer Gesprächspartner 
betonten,, nicht nur rangmäßig sehr 
hoch angesiedelt sein und über indu- 
strielle <*nrt technische Erfahrungen 
verfügen, sondern er solle auch, wie 
es bei Eostaudow der Fall war, die 

Rftgionm gjdrnmTnigrinn mit der 

JDDR“ leiten. 

Die Entsrhpifhmg hat sich Mini- 
sterpräsident ’.Ttehonow, der .vor 
Kostandow die deutsch-sowjetische 
Kommission leitete, selber Vorbehal- 


ten. Ttehonow beendet erst am Mon- 
tag seinen Urlaub. Für den Wochen- 
beginn wird dann auch die Entschei- 
dung erwartet, ob die Kommisgione . 
tagung stattfinden wird. Die Unter- 
gruppe der Kommission für Energie 
tagt wie vorgesehen vom 17. bis 2L 
September in München. 

Der stellvertretende Delegations- 
leiter Gwischiani, Vorsitzender des 
Staatskomitees für Wirtschaft und 
Technik, habe darauf hingewiesen, 
daß im nächsten Ffinfiahresplan, der 
1986 beginnt, zahlreiche Projekte ent- 
halten sind, bei denen auf deutsche 
7^di ^fafnngm oder eine Zusammen- 
arbeit Wert gefegt werde. Besorgt 
zagten steh die Sowjets über die Fbl- 
gi*n der amerikanischen Embargopo- 
litik. Wolff wiederholte in Bonn seine 
Warnung, rtaR die amwUnanisrihg T.i. 
aenzpofitik nicht zu einer Behinde- 
rung des West-West-Handels führen 
dürfe. 


BÖRSENWOCHE 


Kräftige Kursgewinne durch 
Käufe ausländischer Anleger 


LEO FISCHER, Bonn 

An der deutschen Börse hat der 
hohe Dollarkurs, der lange Zeit als 
Befestungs&ktor galt, offensichtlich 
wnm Schrecken verloren. Erstmals 
seit über elf Jahren stieg der Dollar, 
da- letzten Freitag noch bei 2^688 
Mark notierte, über die Drei-Maik- 
Scb welle und schloß am Freitag bei 
3,0263 nach einem Höchststand am 
Donneretag von 3,0272 Mark. Gestern 
gab die Deutsche Bundesbank 55,4 
Millionen Dollar an den Markt ab. 
Gleichzeitig kam es bei regen Umsät- 
zen an der Aktienbörse zu kräftigen 
Kursgewinnen, d ie fas t alle Teilmärk- 
te erfaßten. Der WELT-Aktienindex 
legte im Wochenverlauf drei Prozent 
zu und schloß die Woche bei 150£ 

Es scheint sogar, daß der hohe Dol- 
larkurs jetzt zu einem Haussefaktor 
für den Aktienmarkt geworden ist 
Zum einen überwiegt mmmohr die 
Ansicht, daß der deutsche Export von 
hohen DaHamotierungen profi- 
tiert - besonders Porsche und Daim- 
ler. Der Porschekurs legte in dieser 
Woche mehr als 100 Mark auf zeitwei- 
se 1100 Mark zu. Zum anderen schei- 
nen die Ausländer bei dem hohen 
Dollarkurs eher auf eine Höherbewer- 
tung der D-Mark zu spekulieren. Je- 
denfalls waren neben institutionellen 
Anlegern vor altem Ausländer in der 
fetzten Woche auf der Käuferseite. 

Daß die Aktienmärkte jetzt mehr 
die positiven Seiten des hohen Dol- 
laikuzses sehen, liegt auch an der 
freundlichen 'Tendenz am Renten- 


markt Die Deutsche Bank weist in 
ihrer „Börseninformation“ darauf 
hin, ifafi der langfristige Zms die 
Aeht-Prozent-Marke nach unten 
durchbrochen hat und auf einen Jah- 
restiefststand gefallen ist Der Zins- 
abstand von über sechs Prozent ge- 
genüber den USA zeigt deutlich, daß 
sich der deutsche Rentenmarkt vom 

amprikanisehpn Einfluß befreit hat 

Dies wurde auch an der Aktienbörse 
honoriert 

Auch die am letzten Samstag veröf- 
fentlichte Prognose der Degab, 
Frankfurt, nach der die Untemeh- 
mensgewinne 1985 um 12% Prozent 
steigen sollten und das Kurspotential 
auf etwa 30 Prozent geschätzt wird, 
hat die Phantasie der Börsianer beflü- 
gelt 

Neben den exportorientierten Wer- 
ten profitierten vor allem zinsreagible 
Werte wie Versorgungspapiere und 
Banktitel von der Aktienhausse. Der 
Abschluß des Bezugrechthandels für 
die Deutsche-Bank-Wandelanleihe, 
die von der Börse als uninteressant 
eingestuft wurde, wirkte sich befrei- 
end auf den Kurs der Aktie aus. Mit 
einem Kursgewinn von fast 20 Mark 
erreichte Deutsche Bank wieder ih- 
ren Jahreshöchstkurs. RWE Stämme 
zogen von 153,50 auf 164 Mark an. Die 
Siemensaktie - schon immer ein Aus- 
länderfavorit - verbesserte sich von 
402 auf 411,70 Mark. Dagegen blieben 
die Chemietitel trotz der günstigen 
Gewinnprognosen vernachlässigt 
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Bne strenge Spardiät haben sich die Gemeinden für die nächsten Jahre 
verordnet Nach der mittelfristigen Rnanzplanung sollen die Ausgaben 
zwischen 1983 und 1987 nur um 1,9 Prozent steigen, während bei den 
Einnahmen ein Zuwachs um 6,2 Prozent erwartet wird. Das Hnanzie- 
isdefizft würde sich dadurch zum Ende des Pianungszeitraums auf 

QUEUJ&ZAMBJBUD 

ponate sowie Direktabschlüssen von 
2J> MüL DM erfüllt Außerdem wur- 
den mehrere Kooperationsverträge 
zwischen deutschen und chinesi- 
schen Partnern unterzeichnet einige 
stehen vor dem Abschluß. 


dreiMrd. Mark verringern. 

Lebhafte Ordertätigkeit 

Düsseldorf (Py.) - Trotz lebhafter 
Orderiaereftschaft, die um ein Drittel 
hö her leg als im Voijahr, zeigten sich 
auf der zuende gegangenen 142. Igedo 
die Einkäufer zurückhaltend. Wenn 
Hpnnnoh die absoluten TT insat77ahien 
der Aussteller weitaus besser aussa- 
hen als im Vorjahr, so war das der um 
fest neun Prozent auf 55 000 angestie- 
genen Zahl von Modefachteuten zu- 
zuschreiben. Die besten Orderresulta- 
te erzielten Strickwaren, Blusen, 
Röcke, Hosen und Freizeitkleidung, 
wobei die Einkäufer mehr Wert auf 
mittlere Preislagen legten. Orderfreu- 
dig zeigten sich die 18 000 Auslands- 
besucher. 


Fünf Prozent Inflation 
London (dpa/VWD) - Die Verbrau- 
cherpreise in Großbritannien stiegen 
im August fünf Prozent gegenüber 
dem entsprechenden Voijahresmo- 
nat - nach 4,5 Prozent im Juli Wie die 
Regierung in London mi tt eilte, be- 
trug die Teuerungsrate gegenüber 
dem Vormonat 0,5 Prozent. 

Gegen ein Nutzungsgebot 
Essai (VWD)-Das vom Bundesrat 
angestiebte gesetzliche Nutzungsge- 
bot für industrielle Abwärme führt 
nach Auffassung der Vereinigung In- 
dustrielle Kraftwirtschaft (VIK) zu ei- 
ner „massivai dirigistischen Einfluß- 
nahme des Staates“. Die Genehmi- 
gungsverfahren würden erschwert 
und außerdem könne sich der Bau 
von Neuanlagen n i c ht mehr an den 
betrieblichen Erfordernissen orien- 
tieren. Ei"«» neue Produktionsanlage 
müsse aus Gründen der Wettbe- 
werbsfähigkeit betrieblich optimal 
genutzt werden können, stellt die 
VIK in einer Stellungnahme fest Es 
wäre viel richtiger, die Abwännenut- 
Timg in einem marktwirtschaftlichen 
Ordnungsrahmen, etwa durch Steu- 
ererleichterungen und Beratungen, 
zu fördern, statt durch Investitions- 
lenkung. 


Erfolgreiche Premiere 
Düsseldorf (Py.) - Als erfolgreiche 
Premiere bezeichnet die Düsseldorfer 
MiMgBgg^q^Tiechaft die von ihr zum 
großen TeQ mitorganisierte Aus- 
stellung moderner deutscher Techno- 
logie - Modem tec 84 -in Shenyang, 
Volksrepublik China. An sechs Mes- 
setagen wurden die Erwartungen der 
Ausstoßer mit dem Verkauf der Ex- 


Mehr Insolvenzen 
Wiesbaden (AP) - Die Zahl der 
Pleiten ist in den ersten sieben Mona- 
ten wieder gewachsen. Zwischen Ja- 
nuar und Juli seien 9761 Insolvenzfal- 
le festgestellt worden, was einem Zu- 
wachs von 1,6 Prozent entspreche, 
teilte das Statistische Bundesamt mit. 
Unternehmen »fen allerdings von 
dieser Entwicklung ausgenommen 
gewesen. Hier habe es einen Rück- 
gang der Fjrmp nTiiKflmTnpn h riiph p 
um 1,9 Prozent gegeben. 

Umschwung erhofft 
Parte (J.Sch-) - Im August sind in 
Frankreich zum ersten Mal nach län- 
gerer Zeit die Auiozulassungen im 
Jahresvergleich gestiegen, nämlich 
um 3,3 Prozent Für die ersten acht 
Monate verbleibt aber immer noch 
ein Rückgang von 12,1 Prozent Ob 
damit ein danprhnftpr Tendenzum- 
schwung eingeleitet sei, ließe sich 
nicht sagen, meint der Produzenten- 
verband. Jedoch stellt er mit Befriedi- 
gung fest, HaB die Neuzulassungen 
französischer Autos im Jahresver- 
gleich August stärker (plus 4£ Pro- 
zent) gestiegen sind als die der impor- 
tierten Wagen (plus 0,9 Prozent), die 
danach aber immer noch 33 Prozent 
Marktantal behaupteten, gegenüber 
35,4 Prozent in den ersten acht Mona- 
ten. 

Teuerung ging zurück 
Paris (JJSch.) - Der französische 
Preisanstieg hat sich im August nach 
noch vorläufigen Angaben gegenüber 
dem Vormonat auf 0,5 (0,7) Prozent 
abgeschwächt und damit wieder den 
von Mai und Juni erreicht Im Jahres- 
vergleich August (Juli) ging die Teue- 
rungsrate auf 7,4 (7,5) Prozent zurück. 
Nach einer Teuerung von 4,9 Prozent 
in den ersten acht Monaten dieses 
Jahres ist das ursprüngliche Jhfia- 
tionszfel" der Regierung für 1984 von 
fünf Prozent nicht mehr erreichbar. 
Es wurde inzwischen auf 6,7 Prozent 
angehoben. Das August-Ergebnis er- 
scheint insoweit befriedigend, als es 
durch verschiedene starke Tariferhö- 
hungen, zum Beispiel beim Telefon, 
belastet wurde. 
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BANKWESEN 


JAPAN / Konkurrenz auf dem Markt preiswerter Produkte steigt - Führunggrolle in Ostasien unangetastet 


FRANKREICH / Mehr Auslandskredite aufgenommen i“ 1 1 1 


Paris versucht zu 
rationalisieren 


Kritik an LeistungsbUanzüberschiiS nimmt zu Schuldendienst beunruhigt 

O v TrtAnxnMcrHAiTTrTiss .Paris diese Kredit zum Teil zur Ab 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 


Die von Premiermixüster Laurent 
Fabius proklamierte Politik der „Mo- 
dernisierung des französischen Pro- 
duktivapparats“ wird von seinem 
Wirtschafte nnH Finanzminister Pier- 
re Beregevois konsequent in die We- 
ge geleitet. Nachdem er die Kre- 
ditzinsen gesenkt und das Volumen 
der staatlich subventionierten Inve- 
stitionskredite aufgestockt hat, for- 
derte er jetzt die verstaatlichten Ban- 
ken auf, ihre Rentabilität zwecks Ver- 
billigung der Kreditkonditionen zu 
verbessern. 


Innerhalb von drei Monaten müs- 
sen die Präsidenten dieser Banken 
dem Minis ter konkrete Vorschläge 
über durchgreifende Rationalisie- 
rungsmaßnahmen vorlegen, insbe- 
sondere darüber, wie unnütze Dop- 
pelbeschäftigungen beseitigt bzw. 
ver mieden werden können. Außer- 
dem sollen sie darüber wachen, daß 
der Personalbestand den echten Be- 
dürfnissen der betreffenden Bank 


Anzeige 


Steuern sparen 
und 


FRED DE LA TROBE, Tokio 

Der gerade veröffentlichte Jahres- 
bericht des Internationalen Wäh- 
rungsfonds weist warnend auf den 
sehr angeschwollenen japanischen 
Leistungsbilanzüberschuß hin, der 
für riipsps.IahrairfR7 Milliar den Mar k 
veranschlagt wird. Er werde voraus- 
sichtlich zu neuen Fraktionen mit 
den wichtigsten Handelspartnern Ja- 
pans fuhren. Ein kürzlich von der Re- 
gierung in Tokio herausgegebenes 
Weißbuch über den Welthandel emp- 
fiehlt höhere Kapitalexporte aus Ja- 
pan als Rezept gegen den Überschuß. 

Nach den Vereinigten Staaten und 
Westeuropa haben die japanischen 
Kapitalausfuhren schon seit Jahren 
stark steigende Tendenz; gegenüber 
den Entwicklungs- und Schwelle n- 
1 ändern verhalten sich die Japaner 
aber bei Neuanlagen und Technolo- 
gietransfer immer zurückhaltender. 
Der südkoreanische Präsident Chun 
Doo Hwan ruckte dieses Thema an- 
läßlich seines Staatsbesuchs in Tokio 
während der vergangenen Woche bei 
seinen Gesprächen mit Ministerpräsi- 
dent Nakasone in den Vordergrund. 
Er unterstrich, daß eine ausgewogene 
Erweiterung der gegenseitigen Wirt- 
schaftsbeziehungen nur im Rahmen 


des Austausche von Kapital und 
Technologie möglich sei. 

In dieser Frage kamen sich aber die 
Regierungschefs beider Länder nicht 
näher. Neben Südkorea sind es vor 
allem die anderen ostasiatischen 
Schwellenländer Taiwan, Hongkong 
und Singapur, die mit ähnlichen An- 
liegen an Japan herantreten, doch auf 
wenig Gegenliebe stoßen. Die Mehr- 
heit der japanischen Unternehmer- 
schaft befürchtet im Falle von Kapi- 
tal- und Technologietransfer an diese 
Staaten einen „Bumerang-Effekt“ in 
Form einer Hochflut von billigen Im- 
porten von dort. 

Man sträubt rieh dagegen, eine 
mächtige Konkurrenz hochzuzüch- 
ten. Japan lernt jetzt seine eigenen 
Waffen zu fürchten: brachte es früher 
allein preiswerte Produkte auf den 
Markt, die es mit westlicher Technik 
und niedrigen Lohnkosten herge- 
stellt hatte, so haben inzwischen 
Südkorea, Taiwan, Hongkong und 
Singapur japanische Entwicklungen 
erfolgreich und zu noch niedrigeren 
Kosten kopiert und auf dem Welt- 
markt verkauft Es begann mit Texti- 
lien, Bekleidung, Schuhen, Spielwa- 
ren, Keramik und Kunststoffen. Spä- 
ter rückten die ostasiatischen 


Sehwellenländer auch zu ^scharfen 
Konkurrenten Nippons beFBalhlßi- 
tem, R undfunk - und Fernsehgeräten, 
Kameras, Uhren, einigen Chemika- 
lien, Stahl und Schiffen auf ‘Von klei- 
nen Anfängen vor drei bis vier Jahren 
erreichte der Produktionswert elek- 
tronischer Erzeugnisse 1983 in Süd- 
korea 8,7 Milliar den Mark, in Taiwan 
7,8 Mrd. Mark und in Hongkong 5,8 
Mrd Mark. Die britische Kronkolonie 
ist heute' der größte Hersteller von 
Transistorradios in der Weh. 

Ein von den Japanern oft genann- 
tes Beispiel ist das Stahlwerk Pohang 
Nr. 1 in Südkorea, das mit japani- 
scher Finanz- und Techr^logiehüfe 
gebaut wurde. Seit der Inbetriebnah- 
me 1982 hat das Werk t rote der welt- 
weiten Flaute in der Branche ständig 
mit einer Kapazitätsau sBraung von 
90 Prozent gearbeitet u$3 -jährlich 
acht Millionen Tonnen Stahl herge- 
stellt Während Japans JStahhinter- 
nehxnen nur eine Auslas&ng von 60 
Prozent hatten, stiege raklie japani- 
schen Eisen- und Stahlemftihren aus 
Südkorea 1983 um zwolfr’rozent auf 
1,6 Millionen Tonnen. ¥ 

Risiken dieser Art smd nicht Äi 
übersehen, doch bringt die wizt- 


pans Verantwortung mit sich, die ei- 
ne großzügige Haltung erwarten läßt 
Die Länder Ostasiens erwarten von 
Tokio eine ökonomische Führungs- 
rolle. Die Ablehnung von Kapital- 
und Technikhilfe könnte als neokolo- 
nialistische Haltung ausgelegt wer- 
den. Daneben fallt ins Gewicht, daß 
Japan mit nahezu allen ostasiatischen 
Staaten große Überschüsse in der 
T nabilaig hat 


Schließlich verdankt das fernöstli- 
che Kaiserreich seine Erfolge nicht 
zuletzt dem Mangel an Sorgen über 
einen „Bumerang-Effekt* in den 
westlichen Industrieländern. Zwi- 
schen 1950 und 1970 konnte Japan im 
Westen in großem Umfang Technolo- 
gien zu günstigen Preisen erwerben. 
Die in der Forschung ersparten Sum- 
men investierte es in modernste Pro- 
duktionsanlagen. 


nicht & 
die wirt- 

Rnng Ja- 


höhere Rendite 
mit Ladenlokalen; 


Schaftsbeziehungen nur im Rahmen ter rückten die ostasiatischen schaftliche GroßmachttteDung 
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SCHWEIZ / Vorschriften zum Immobilienerwerb von Ausländem häufig umgangen 


Während des Aufbaus der eigenen 
Industrie schottete es gleichzeitig den 
eigenen Markt ab. Eine kürzliche Vor- 
aussage des Nomura-Forschungsm- 
stituts laßt allerdings darauf schlie- 
ßen, daß auch Tükio in Zukunft nicht 
kleinli ch sein wird: demnach wird Ja- 
pan bis 1993 gnm größten Kapitalex- 
portland der Welt auf rücken. 


JOACHIM SCHAUFUSS. Paris 
Trotz Austerity-Politik ist die fran- 
zösische Auslandsverschuldung wei- 
ter gestiegen. Die Verbrauchs- 
Restriktionen führten zwar zu einer 
Verminderung des Leistungsbilanz- 
defizits. Aber die Dollar-Hausse er- 
höhte den Schuldendienst, was neue 
Krwtitaiiftiahmgn im Ausland erfor- 
derte. Dies verlangt von der Regie- 
rung weiter einen restriktiven Kurs. 

Nach den Angaben des Wirt- 
schafts- »"d T W nangro ini Storni ms hat 
die langfristige Auslandsverschul- 
dung Fr ankr eichs 54,4 Mrd. Dollar 
brutto erreicht gegenüber 53,7 Mrd. 
Dollar im vergangenen Jahr und 44.4 
Mrd. Dollar Ende 1982. Seit der Wahl 
Präsident Mitterrands (Mai 1981) hat 
sich diese Verschuldung, in Dollar 
berechnet, etwa verdoppelt 
In nationaler Währung ausge- 
drückt verdreifachte sie sich zum 30. 
Juni 1984 auf 468 Mrd. Franc. Dieser 
offiziellen Schuldenziffer ist ein Dol- 
larkurs von 8,617 Franc zugrunde ge- 
legt Inzwischen aber steht der Kurs 
für die US- Wahrung auf 9,114 Franc. 
Außerdem hat Frankreich laut OECD 
im Juli und August insgesamt 3.7 
Mrd. Dollar am internationalen Kapi- 
talmarkt neu aufgenommen. Obwohl 


diese Kredite zum Teil zur Abdec- 
kung bestehender Schulden verwen- 
det wurden, übersteigt die Bnrttover. 
schuldur.g bei dem derzeitigen 
larkurs voraussichtlich schon 5QQ 
Mrd. Franc. 

Nicht berücksichtigt sind dabei die 
auf 150 MxL Franc geschätzten kurz 
fristigen Ausland sverbmdlichkeoec. 
die wegen ihrer fortlaufenden Er- 
neuerung weitgehend mittel- h« 
langfristigen Charakter bestzen. Die 
französischen Forderungen an das 
Ausland, die qualitativ allerdings 
nicht den Schulden gJeichxusetzec 
sind, erreichten Mitte des Jahres 272 
Mrd. Franc. Die Forderungen und die 
amtlichen Währungsreserven dürft«} 
gegenwärtig etwa den Auslands- 
schulden entsprechen. 

Am Bruttosozialprodukt gemessen 
hielt sich die langfristige offizielle 
Bruttoverschuldung Frankreichs 
1983 mit 11.4 Prozent - nach sechs 
Prozent 1981 - laut OECD in etaaa 
vertretbaren Rahmen. Besorgnisene- 
gend ist der steigende Schulden- 
dienst. Nach neuesten Schätzungen 
wird er rieb unter den jetzigen Vor- 
aussetzungen vnn 67 Mrd. Franc 198* 
auf 88 Mrd. Franc 1986 und 129 Mrd. 
Franc 1988 erhöhen. 


Rotterdam: Streik Schuldenkrise / Auf der Konferenz fehlt Einigkeit 


Nicht genehmigte Kaufverträge sind nichtig 


weitet sich aus 


SAD/VWD, Rotterdam 


Argentinien zahlt nicht 


in bester Lage in 
Fußgängerzone mit 
bankverbürgter Miete. 
Proteste, TeJ. 02 21 / 40 30 36 


entspricht, sagte Beregevois im Fi- 
nanzministerium den ihm unterste- 
henden etwa 40 Präsidenten. 


Das konkrete Ziel müsse sein, den 
Anstieg der Generalunkosten unter 
die Inflationsrate zu drücken. In den 
letzten fünf Jahren sei der Kostenan- 
stieg der französischen Banken „ex- 
zessiv“ gewesen. Das habe eine unnö- 
tige Kreditverteuerung bewirkt Zu- 
letzt erreichten die General unkosten 
4£ Prozent der Urnen zu Grunde lie- 
genden Transaktionen. 

Eine bessere Rentabilität würde 
nach Beregevois den Banken außer- , 
dem erlauben, ihre Risiken besser ab- 
zusichern und die Finanzierung der i 
weiteren Geschäftsentwickhmg zu ri- i 
ehern. Darüber hinaus sei dem Staat 1 
als Alleinaktionär eine angemessene 
Dividende auszuschütten. 


IRENE ZUCKER, Genf 
Schweizer Immobilien sind für im 
Ausland lebende Nichtschweizer nur 
mit Bewilligung käuflich um die Eid- 
genossenschaft vor der Überfrem- 
dung von Grund und Boden zu schüt- 
zen. Sind doch bereits 20 Prozent al- 
ler Ferienwohnungen und 2,6 Prozent 
der gesamten Bauzonenfläche Eigen- 
tum von im Ausland lebenden Nicht- 
schweizem. Die Dunkelziffer fremder 

Kapi talanlag en rm helvetischen Im- 
mobiliensektor liegt jedoch weit hö- 
her, da die Umgehungsmöglichkeiten 
der seit 1961 eingefuhrten Bewilli- 
gung spflicht mittels Gesellschaften 
und Schweizer „Strohmännern“ rela- 
tiv einfach sind. 


Wird jedoch ein Ausländer ertappt, 
daß sein Immobilienkaufvertrag un- 
ter Verletzung des Gesetzes abge- 
schlossen worden ist, so wird dieser 
nichtig. Das Recht, auf Wiederherstel- 
lung des vorherigen Rechtszustandes 
zu klagen, kommt auch in Fällen, in 
denen die Eigentumsübertragung be- 
reits stattgefunden hat, nicht nur den 


Behörden, sondern auch beteiligten 
Privaten zu. Wenn rieh hingegen die 
Wiederherstellung des früheren 
Rechtszustandes als unmöglich oder 
untunlich erweist, so kann der Rich- 
ter die öffentliche Versteigerung des 
Grundstücks anordnen. Diese Fakten 
wurden jetzt erstmals vom Bun- 
desgericht in Lausanne bestätigt 

Die Spitze eines riesigen Eisberges 
nicht bewilligter Geschäfte tauchte 
mit dem Gerichts&ll um die Zuger 
Treuhandgesellschaft Confidia auf, 
die ohne Bewilligung für Deutsche 
viele Millionen in Schweizer Grund- 
stücke investierte. Formell war zwar 
Confidia Mehrheitsaktionärin, in 
Wirklichkeit jedoch handelte sie als 
Treuhänderin ihrer Kunden, die indi- 
rekt Jhr“ Grundstück erhielten. 

In Fällen wie der Bau- und Touri- 
stik AG oder Monapax, Immobilien- 
gesellschaften mit überwiegend aus- 
ländischer Beteiligung, könnte das 
Schweizer Bundesgericht eine alte 
Gesetzesbestimmung anwenden: die 
zwangsweise Auflösung der zu einem 


widerrechtlichen Zweckgegründeten 
Gesellschaft, dabei vepäDt ihr Ver- 
mögen dem Gemeinwesen. 

Anden lag der Fall bei der Geifer 
Klinik Bellenve, die von deutschen 
Anlegern mitfinanriertt worden war, 
jedoch kurz nach der Eröffnung in 
Konkurs ging. Genf erwarb die Klinik 
für 10 Miß. Franken, obwohl rund 30 
MUL investiert worden waren. Dabei 
wies die Konkursverwaltung alle For- 
derungen aiisländijarhpr Kn pito lgphpr 
ab mit der Begründung; es handle 
rieh um verbotene Kapitalanlagen. 
Als Folge verloren die Deutschen 
nicht nur ihre Grundpfandrechte, 
sondern ihr ganzes Geld. 

Einige Anleger führten vor dem 
Genfer Obergericht einen Prozeß, der 
vor kurzem gewonnen wurde: Die 
Gnmdpfandx&hte wurden zwar 
nicht anerkannt, dagegen erhalten die 
Kläger eine Entschädigung. Erstmals 
weiden die Bechte ausländischer 
Gläubiger üb^ ihr Grundstück durch 
«in oberinstanzliches Schweizer Ge- 
richtsurteil anerkannt 


Der seit zwei Wochen mit sporadi- 
schen Aktionen geführte Hafenarbei- 
terstreik ist zum vollen Streik ausge- 
weitet worden. Die Arbeitsnie- 
derlegung der Schauerleute ist nach 
einem Aufruf der niederländischen 
Transportarbeitergewerkschaft auf 
zwei Tage befristet Die Schauerleute 
wollen mit diesem Arbeitskampf ihre 
Forderung unterstreichen, daß die 
Hafenbetriebe 151 von der Entlas- 
sung bedrohte Arbeiter eines in 
Schwierigkeiten geratenen Stückgut- 
betriebes anderweitig beschäftigen. 


Ausgangspunkt der Unruhen war 
der zum Incotrans-Konzem gehören- 
de Hafenbetrieb Rotterdam Terminal 
mit seiner Ankün digung, wegen Ar- 
beitnehmer entlassen zu müssen. Als 
Solidaritäts-Bekundung mit ihren 
Kollegen legten daraufhin bereits vor 
drei Wochen die ersten Hafenarbeiter 
anderer Unternehmen jeweils kurzfri- 
stig die Arbeit nieder. Vermitt- 
lungsversuche des niederländischen 
Sorialministers de Koning gelten in- 
zwischen als gescheitert. 


AP/AFP, Booms Aires 
Argentinien, das mit rund 45 Mrd. 
Dollar im Ausland verschuldet ist, 
kann offenbar seinen Zahlungsver- 
pflichtungen gegenüber privaten 
Gläubigerbanken nicht nachkom- 
men. Wie Finanzminister Bemardo 
Grinspun mitteilte, wurden die aus- 
ländischen Ranken davon in Kennt- 
nis gesetzt, daß Argentinien einen 
heute fällig werdenden Überbrük- 
kungskredit aus dem Jahre 1982 in 
Höhe von 750 MUL Dollar nicht zu- 
rückzahlen kann. Grinspun will in 
der kommenden Woche am Rande 
der Jahrestagung des Internationalen 
Währungsfonds mit den Banken über 
einen Zahlungsaufschub verhandeln. 
Erst am Mittwo ch h atten sich Argen- 
tinien und der IWF nach zweiwöchi- 
gen Verhandlungen auf ein Abkom- 
men geeinigt, das den Weg für einen 
Umschuldungskredit in Höhe von 1.1 
Mrd. Dollar freimacht. 


dent Raüi Alfons in, die zehn anderes 
lateinamerikanischen Teilnehmer 
auf. ihre Differenzen zu vergessen 
und so rasch wie möglich einen „kon- 
struktiven" Dialog mit den Industrie- 
staaten zu führen. Vor den Wirt- 
schafts- und Fmanzmirastem der elf 
Länder, die im Juni zum ersten Mal 
im kolumbianischen Cartagena üb» . 
eine gemeinsame Strategie in der 
Schuldenfrage beraten haften, sprach 
rieh der Präsident für bilaterale Ver- 
handlungen zwischen jedem Land 
und den Kreditinstitutionen aus. 


Auf der zweiten Schuldnerkonfe- 
renz in Mar del Flata forderte der 
Gastgeber, der argentinische Präsi- 


In Konferenzkreisen hieß ra. ~faer 
den zweitägigen Vorarbeiten auf Ex- 
pertenebene seien Meinungsveneh» .. 
denheilen aufgetreten, was zu Vorn- - 
gerungen bei der Abfassung des Kon- 
ferenzdokumentes geführt habe^B« - 
Solidaritätsfront. die die elf Läufer : 
im Hinblick auf globale VeriröSfeo- - 
gen mit dem IntemationaltthÄ^- 
rungsfonds schaffen wollten, lötefr; 
das vieldiskutierte Schuldncitartc fi 
scheinen in weite Feme geruckt nu 
sein 


Britische Flotte 
weiter geschrumpft 


INDONESIEN / Fünfjährige Steuerfreiheit für in- und ausländische Investc^ej^ vftrd ab 1985 nicht mehr gewährt 


HALLER-MEURER / Konzentration in der Fertigt» 


dpa/VWD, London 


Geplante Steuerreform ^-verunsicBe^ Äfileger 


tunini ‘ft 


Die britischen Reeder zeigen sich 
besorgt über die „alarmierende 
Schrumpfung“ ihrer Handelsflotte. 
Wie aus der kürzlich veröffentlichten 
„British Shipping Review in 1984“ 
hervorgebt, sank die Leertonnage in 
den vergangenen acht Jahren von 50 
Millionen Tonnen auf unter 20 Millio- 
nen Tonnen. Auch die Zahl der 
Schiffseinheiten ging drastisch zu- 
rück. Während im Dezember 1981 
noch 994 Schiffe unter britischer 
Flagge liefen, waren es im Dezember 
1983 nur noch 769 Schiffe (darunter 
264 Tänker und 220 Frachter). 


WILD ERICH LOCHOW, Jakarta 


Stark beunruhigt über den seit An- 
fang 1984 spürbaren scharfen Rück- 
gang der Investitionen in Indonesien 
sucht die kapitalhungrige Suharto- 
Regierung in Jakarta jetzt nach Maß- 
nahmen, diesen für die weitere Ent- 
wicklung des Landes schädlichen 
Trend aufzuhalten. Gegenüber den 
genehmigten in- und ausländischen 
Investitionsanträgen in Höhe von 3,8 
Mrd. Dollar im ersten Halbjahr 1983 
wurden ein Jahr später nur noch An- 
träge von insgesamt 922,6 MilL Dollar 
vom Staat genehmigt. 


Fast täglich finden Jakartas Fach- 
minister beruhigende Worte. Sie ver- 
suchen den bisher an einem lohnen- 
den Indonesiengeschäft durchaus in- 
teressierten, jetzt aber erst einmal ab- 
wartenden Ausländem zu verdeutli- 
chen, daß die Januar 2985 wirksam 
werdenden neuen Steuergesetze 
langfristig gesehen keine Profit- 
einbußen mit sich bringen. 


schaftssteuer vop bisher 45 Prozent 
auf 35. Prozent der Bruttogewinn - 
nach Abzug der zusätzlichen Quellen- 
steuer -von 1985 an nur noch mit 48 
Prozent statt bisher 56 Prozent bela- 
stet werde. Die ursprünglich schon 
für diesen Sommer geplante Mehr- 
wertsteuer werde zudem bis 1. Januar 
1986 zurückgestellt. 


Der Rückgang wird von den Ree- 
dern auf die Folgen der wirtschaftli- 
chen Rezession und den verschärften 
Wettbewerb von Niedriglohnländern 
zurückgeführt, insbesondere aus 
Ländern des Femen Ostens und des 
Ostblocks. 


Die Schiffseigner beklagen aber 
auch die Sparpolitik der konservati- 
ven Regierung Margaret Thatchers 
und weisen daraufhin, daß zum Bei- 
spiel Reeder der Bundesrepublik 
12,5prozenüge Steuervorteile für 
Neuinvestitionen erhielten, während 
britische Reeder leer ausgingen. 


Hierbei hatten die Ausländer zu- 
nächst im ersten Quartal 1984 nicht 
eine einzige Investition getätigt Wie 
hoch nun die realisierten Investitio- 
nen sind, weiß niemand zu sagen. Die 
Regierung macht keine Angaben. In 
Wirtschaftskreisen Jakartas schätzt 
man, daß von den im ersten Halbjahr 
1983 genehmigten 3,8 Mrd. Dollar in- 
zwischen eine Milliarde tatsächlich 
angelegt wurde. Die Regierung müs- 
se das Vertrauen der ausländischen 
Kapitalanleger wiedergewinnen, . die 
durch die neue Steuergesetzgebung 
tief verunsichert wurden. 


Als besonders störend empfinden 
die in- und ausländischen Investoren, 
daß neben anderen Konzessionen 
künftig auch die anfänglich für fünf 
Jahre gewährte , Steuerfreiheit (tax 
holiday) für neue In vestitlo nsproj ek- 
te gestrichen wird. Als weiterer Stör- 
faktor wird in westlichen Wirt- 
schaftskreisen die schwerfällige Bü- 
rokratie Jakartas genannt, die oft die 
Genehmigung von Investitionsanträ- 
. gen bis zu drei Jahren verzögere. 
Neuerdings versuche die Regierung 
auch, Ausländem die Arbeitserlaub- 
nis zu verweigern, um deren Zahl in 
den kommenden Jahren erheblich zu 
reduzieren. 


Dem Fortfall der Steuerfreiheit 
hält die Suharto-Regienmg entgegen, 
daß durch eine Senkung der Körper- 


.. Der Kbordinationsminister für 
Wirtschaft, Finanzen und Industrie, 
Professor Ali Wardhana, äußerte sich 
ebenso wfie finanzminister Radius 
Prawiro zuversichtlich, daß die Inve- 
storen auf lange Sicht gesehen die 
Vorzüge der Steuerreform erkennen 
würden. Jakarta hat diese Überzeu- 
gungskraft auch nötig. Die Suharto- 
Regienmg braucht zur Realisierung 
ihres im April begonnenen vierten 
.Entwicklungsplanes bis 1989 insge- 
samt rund 155 Mrd. Dollar, von denen 
sie bei einem erwarteten jährlichen 
Wirtschaftswachstum von rund fünf 
Prozent etvras mehr als die Hälfte aus 
eigenen Mitteln aufbringen will Die 
restlichen 75 MSI. Dollar müssen also 
durch in- .und, ausländische Investi- 
tionen des Privatsektors gedeckt wer- 
den. 


Hier eröffnen sich der Industrie der 
Bundesrepublik, der es nach Auffas- 
sung langansässiger Wirtschaftsbeob- 
achter immer noch an Engagement 
mangelt, auch jetzt noch eine Reihe 
von Einstiegsmöglichieiten. Die Ent- 
wicklung von Chemie, Maschinenbau 
und Elektrotechnik und damit gerade 
von Industriezweigen, in denen die 
Bundesrepublik in der Welt mit an 
der Spitze steht, steckt in Indonesien 
noch in den Anfängen. 


Umsatz wieder angeheizt f 


-■JL V- ifc 

vfT 


Bei der deutsch-indonesischen 
Hand ri skam m er Ekonid in Jakarta 
weist man die oft in der Bundesrepu- 
blik gehörte Meinung als falsch zu- 
rück, Japaner und Amerikaner hätten 
inzwischen den indonesischen Markt 
gepachtet, und es lohne daher nicht 
mehr. 


Ebenso urig ist laut Ekonid die 
Anffassi i ng , i^ht die Großen und Mul- 
tis hätten eine Chance, ins Indone- 
siengeschäft zu kommen, weil sieden 
(finanzfelien) Atem hätten, den lang- 
wierigen behördlichen Instanzenweg 
durchzustehen. Mit hastigen und da- 
mit wenig zielstrebigen Dreitagebe- 
suchen in Jakarta sei es alle rding s 
nicht getan. (dpa/VWD) 


JAN BRECH, Hamburg 
Mit reichlicher Verspätung legt die 
Haüer-Meurer AG, Himburg, einer 
des- füh ren d en deutschen Hersteller 
für Gasheizautomaten, den Ge- 
schäftsbericht für 1983 vor. Dies so- 
wie den späten Termin für die erst 
zum 19. Oktober einberufene Haupt- 
versammlung begründet der Vor- 
stand einmal mit Veränderungen im 
Aktionärskreis. Wie berichtet, hat die 
Dr.-Renner-Gruppe ihre Mehrheit ab- 
gegeben, was zu umfangreichen Ver- 
handlungen über die Entflechtung 
der Hafler-Meurer AG aus den übri- 
gen Untemehmensbereich Renner 
geführt hat. Zum anderen war Hal- 
ler-Meurer 1983 und bis weit in dieses 
Jahr hinein damit beschäftigt, die bis- 
lang in fünf Einzelbetrieben liegen- 
den Aktivitäten in einem Komplex zu 
konzentrieren. 


und arbeite auch 1984 zufceden- 
stellend. Das Betriebsergebnist» Be- 
richtsjahr 2983 sei seit einiger Zeit 
zum ersten Mal wieder positiv.' Die 
AG weist einen Überschuß voo.0,6 
MÜLDM aus, der voll im Unterneh- 
men verbleibt. 


PI 


Zur Absatzentwicklung wird er- 
klärt, daß im Zuge des Trendszur 
Wohnungsbeheizung mit GaS\tfer 
Umsatz mit dem Hauptprodükl Gas- 
heizautomaten seit 1979 erstmals w»-. 
der gestiegen sei. Gleichzeitig ist das 
Programm der direkt befeuerten Gas- 
speicher für Haushalt und Gewahe- 
durch den Kauf der Firma Rohtafef" 
Kessel- und Apparatebau GmbH 
(Preis 3,4 Mill. DM) abgerundet wor- 
den. . J. 



Die Fertigungskonze ntration, so 
schreibt der Vorstand, sei das Funda- 
ment für eine bessere Z ukunft von 
HaHer-Meurer. Das Unternehmen, 
das zum letzten Mal 1971 eine Divi- 
dende gezahlt hat, habe trotz der Son- 
derbelastungen aus dem Umzug 1983 
die Aufwärtsentwicklung fortgesetzt 


Mit Produkten -aus den für Hai*- ■•••-. 
Ier-Meurer neuen Bereichen Zentral- - 
heizung und Warmwasserbereftunf . .. 

RfMAvH 1 QR3 Koroitc rioc TfV> * 1 " f 1 


seien 1983 bereits 36 Prozent des Io- 
landsumsatzes bestritten worden. JCfe. 
Erweiterung des Konsolidierung*- 
kreises schlägt sich in der Konzern- 
rechnung in einem Umsatzwachstum 
von 45 Prozent auf 68 Mül. DM nieder 
Die AG weist nahezu unverändert 44 
Mill. DM aus. 


GALLUS Libertf-Modelk 


... aber innen ... 


Fußfreiheit und Bequemlichkeit 
sind keine Fragen des Alters oder 
des Geschmacks. Deswegen gibt es 
Liberty für j eden. Die Freiheit 
beginnt schon mit der Auswahl. 

So oder so: GALLUS Libertf. 

In guten Schuhfachgeschäften 
gibts diesen deutschen Markenschuh. 


\ Modell 


^i/fendlicher. 
Modell Möras' 


' entspricht 
orthopädische 
l Anforderungei 


immer so 




‘ , Auch dös 
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HERRENSCHUHE 


O ^erty-lüigelferse. Q Leder-Decksohle. . 

; ^ Gleichermaßen haltgebend Durchgehend. 

O Sanftized^ansgerfisfet 
® Lgerty-yoUfoßbett. AntibakterieU und 7 

. ' Abstützend und einer pilzhemmend. . 
Uberkorrektur vorbeugend. 
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Bezugsquellen durch GALLUS Herrenschuhe, 4060 Viersen, 11, TeL 0 21 62 /5 10 01 


GALLUS Libertf - 
Freiheit für gestreßte Füße 
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MGB MANAGEMENT BERLIN / Neue Gesellschaft 

Hilfestellung in Krisenfällen 

ot Berlin November starten. Mit Beginn wer- 
„ , Für KriseariSlle in der Bediner den zunächst drei Ws vier Mitarbeiter 


Wirtschaft ist gestern die MOB Wann. 
geanait Berlin GmbH gegrtodetwor- 
deft. Sie soll insbesondere für mittlere 
und kleinere Unternehmen, die 
Schwierigkeiten 'haben, Manag»». 
ment-Hüfeaus den beteiligten Groß- 
unternehmen zur Verfügung gtrtlwi . 
Diese beteiligten Groß unternehmen 
sind, , wie Wirtschaftssenator Tgim^y 
Pieroth gestern vor der Presse in Ber- 
lin mitteilte, die Axel Springer Verlag 
AG^ Daimler Benz AG, L. Possehl & 
Co. mbH und die Standard Elektrik 
Lorenz AG. 

.. Pieroth wies darauf hin, daß er die 
Problematik der Hilfestellung für 
mittlere Unternehmen vor Jahren mit 
Axel Springer diskutiert habe. Zu- 
sammen sei man der Mriwimg gewe- 
sen, daß ein Bedarf einer solchen Ma- 
nagement-Höfe vorhanden sei. T«™» 
Art Konzept dafür ha ho dann Eber- 
‘ hard von Brauchitsch erarbeitet Im 
Beirat der Gesellschaft werde für das 
Baus Spring«- Vorstandsvorsitzen- 
der Peter Tamm KTtrorr 

Die neue Gesellschaft soll am L 


in dem Unternehmen tätig sein. Der 
Senat hat für dieses Jahr «um Zu- 
schuß von 250 000 DM bereitgestellt; 
im nächsten Jahrsallen nach den An- 
gaben von Pieroth 430000 DU zur 
Verfügung gestllt weiden. Geplant 
sei aber, wie Pieroth weiter feststellt, 
daß die Gesellschaft in drei Ins vier 
Jahren sich selbst trägt 

Vorstand Eduard Reuter von 
Daimler Benz und Roland Mecklin- 
ger von SEL betonten, daß hier keine 
Spielwiese für den Management- 
Nachwuchs der Großunternehmen 
geschaffen werden soft Vielmehr ge- 
he es darum, in Krisen geratene Berit 
ner Unternehmen zu reaktivieren. Es 
solle aber nicht verschwiegen wer- 
den, daB auch das Wa<? hw iu»}>ft-Mana - 
gement der Großunternehmen von 
diesem Training profitieren werde. 

Um an die hilfebedürftigen Finnen 
in Berlin heranzukoounen und sie zur 

Annahme der Managomprit - Hilft » 

frühzeitig zu motivieren, soll mit Hü- 
te der Banken ein Informationssy- 
stem auf gebaut werden. 


SCHELDE-CHEMIE / Verwaltung wird durchforstet 


Anlage geht nicht in Betrieb 


dpa/VWD, Brunsbüttel 

Die Schelde-Chemie GmbH, 
Brunsbüttel, ein Gemeinschaftsun- 
ternehmen der Bayer AG und ider Ci- 
ba Geigy AG, wird «»im» neue Anlage 
zur Produktion des Farbstoffvorpro- 
dukts Anthrachinon nicht in Betrieb 
twHwwi Das gab die Finnenleitung 
in Brunsbüttel b ekannt . Das .Unter- 
nehmen hatte weit über 300 Mül- DM 
in die Anlage investiert Betroffen 
«inri zunächst 50 Mitarbeiter, Hww»n 
bei Bayer Brunsbüttel neue Arbeits- 
plätze angeboten werden sollen. 

Allerdings sind bei Schelde weitere 
Arbeitsplätze in Gefahr. Zur Zeit lau- 
ten nach Unte mehmensangaben Prü- 
fungen, ob nicht auch ein weiterer 
Teil der Anthrachinon-Produktion in 
Brunsbüttel eingestellt und statt des- 
sen im Bayer-Werk Leverkusen be- 
trieben. werden soll Damit verlören 
weitere 65 Beschäftigte bei Schelde 
ihre Arbeitsplätze. Sie sollen eben- 
falls von den Schelde-Müttern Bayer 
und Ciba Geigy übernommen wer- 
den. 

Auch der Verwaltungsbereich der 


Schelde-Chemie soll durchforstet 
werden, da das Bayer-Werk Bruns- 
büttel; in dessen unmittelbarer Nach- 
barschaft das Schelde-Chemie-Werk 
liegt, einen Teil der Verwaltung über- 
nehmen könnte. Auch hier gehen ver- 
mutlich Arbeitsplätze verloren. 

Die Schelde-Chemie GmbH Bruns- 
büttel war 1973 als „Joint Venture“ 
von der Ciba Geigy AG und der Bayer 
AG, die jeweils zur Hälfte an dem 
Unternehmen beteiligt ginH t gegrün- 
det worden. Gegenwärtig beschäftigt 
die Gesellschaft rund 800 Mitarbeiter. 
Die Industrieanaedlung in Brunsbüt- 
tel ist das „größte Fördeningsprojekt 
schleswig-holsteinischer Wirtschafts- 
politik“. 

Harte Kritik hatte allerdings im 
Mai der Landesrechnungshof ange- 
meldet Vor allem wurde bemängelt, 
daß die von der Bayer versprochenen 
Gegenleistungen - rund zwei Mrd. 
DM Investitionen und 4000 bis 5000 
neue Arbeitsplätze - bei weitem nicht 
erfüllt worden seien. Die Finna hatte 
«klärt, „verbindliche Versprechung- 
en“ seien nie gemacht worden. 


FERRY PORSCHE WIRD 75 / Qualitäten als Konstrukteur und Unternehmer 

Perfektionist hält das Lenkrad fest 


C iegerhsten könnten gelegentlich 
O vermuten lassen, ..als baue die 
Stuttgarter . Spartwagenscfcroiede 
Porsche nur Rennwagen. „In Wirk- 
lichkeit &hren aber über 99 Prozent 
unserer Autos auf ffam Autobahnen 
und Landstraßen im Alltagsverkehr, 
und die Fahr® finden viel Vergnügen 
und Spaß daran.“ Dr. Ing.-h.c. Fer- 
dinand (genannt „Ferry“) Porsche, 

Airfieic>i<yat.f un rgifca»ndiy rW nach 

ihm benannten mghr denn je erfolg- 
reichen Automobüfirma, da am 19. 
September sein 75. Lebensjahr voD-. 
endet, ist davon überzeugt, daß das 
sportliche Fn fiftgwntmt der Technik 
der Serienprodukte zugute kommt 
Wie gut das sportliche und zudem 
von ww" Hauch der Exklusivität 
geprägte Image, das voll im Trend der 

Kaiiflpr g imgt liegt, Hww TJ|riw nghTn»n 

bekommt, dokumentiert der steil auf- 
warts verlautende Expansionskurs 
(auf gesunder finanziell er Basis) der 
Finna. Selbst in Zeiten, in denen sich 
narxch andere Auto finna auf den 
Märkten schwer tat, ließen die Zuf- 
' fenhauserar ihre eigenen Absatz- und 

U mpfttTrpIraTYfo nur so punefrL Im 

Geschäftsjahr 1982/83 (31. 7.) lag die 
Marke bei rund 45 000 verkauften 
Sportwagen (plus 39 Prozent) und 2,1 
MSUiardm DM Umsatz (plus 43 Pro- 
zent)! Ähnlich flott entwickelte sich 
auch das Ergebnis. 

„Feiry“ Porsche, der in unverän- 
dert großer Vitalität das sich vorgege- 
bene Motto -Jahren in seiner schön- 


sten Form“ praktiziert und täglich 
seinen 928er Richtung Büro steuert, 
hält auch und gerade in seiner Funk- 
tion als- Aufigchtsra ts vo rs l teender 
und Haupt des weitverzweigten Fa- 



müiendansdas unternehmensstrate- 
gische Lenkrad fest in der Hand. 

Geschick und Weitsicht bewies die- 
- ser eher huffchpiritm und imnuffsnig 
auftretende Perfektionist vielfach: 
Erinnert sei beispielsweise daran, daß 
sich in 1972 mit der Umwandlung der 
Familien-KG in eine Aktiengesell- 


schaft die Mitglieder der Familien 
Porsche und Piech (Ferrys Schwester 
Louise) aus der aktivst Geschäfts- 
führung zuruckzogen. Mit der Herein- 
nahme externer Manager wurde die 
Trennung von Kapital und aktivem 
Management bewerkstelligt, was dem 
Unternehmen sicherlich gut b ekam. 
Ein weiterer wichtiger Markstein war 
der vielbeachtete Schritt Porsches an 
die Börse in diesem Frühjahr. 

Der 1909 bei Wien geborene Ferry 
hatte der Fachwelt schon bald bewie- 
sen, als Konstrukteur und Unterneh- 
mer ein würdiger Erbe seines Vaters 
zu sein. Im Alt» 1 von zehn Jahren 
bekam er von seinem Vater sein er- 
stes Auto, mit 16 machte er den Füh- 
rerschein. Nachdem seine anfängli- 
che Leidenschaft für das Rennfehren 
von väterlicher Seite etwas „umge- 
lenkt“ wurde, entwickelte Sohn Feny 
mghr nral mohr <a»irw» Qualitäten als 
Konstrukteur. So entstand in gemein- 
samer E n tw icklungzar beit der so er- 
folgreiche VW-Kä&r. Nach dem 
Krieg wurde in Stuttgart mit der Fa- 
brikation des „956er“ gestartet, bis 
dann der heute noch reißend wegge- 
hende Typ „911" ein neues Kapitel in 
der Finnengeschichte einleitete. Fer- 
ry Porsche, der neben Autofahren 
aurh den Skilauf nnri die Jagd zu 
«wni>n Hobbys zählt, macht tnA»» 
Hehl daraus, daß Teamgeist für ihn 
eine wesentliche Erfolgsgrundlage 
bedeutet WERNER NETTZEL 


KONKURSE 


Konkurs eröffnet: DftneUorfr'Ener- 
gotec Datentechnik GmbH; CVG Ob- 
jekt- Verwaltungs-Ges. mbH; HeU- 
bromu a) Paul Gscheidle KG, Möbelfa- 
brik. Abstatt b) Paul Gscheidle, Ab- 
statt; Hnmm: Karl-Peter Hamen, 
Kfz.-Meister, Bredstedt; Lippätadt: 
S4B Schwarte u. Beumer Molkerei-' 
maschinen, Tonkfahrzeuge. Apparate- 
bau GmbH u. Co. . KG. Lipp- 
etadt-ttixbenk; Malm: Friedrich 
Bechtel GmbH & Co. KG, i rawllnrim; 
ASTI Bauträger- u. Baupüuumgs- 
GmbH; Moers: Heinrich Schotten 
KLG.; Nümberg: Johannes 
Herab ruck; Saarbrücken: ABC Arnold 
Becker u. Co. GmbH; KachL cL Hans 
Günter Jakobs; Wimen/Lnbe: NachL. 
«L Carl Felix Ernst Theodor Frese, 
Seevetal-Bddelsen. 

AiMMhi^ a-Ko iaknia eröffnet: Düs- 
seldorf: MEKO Treuhandges. mbH; 
Senate Helene Weiß geb. Bohr. Meer- 
busch, Inh, e. Werkzeugschleiferei Sä- 
gen Weiß; Nienburg: Hugo Ruff, Kauf- 
mann. 

Vergleich eröffnet: Vaihlngen/Enm 
Gebr. Söhnle GmbH & Co-, Wurmberg. 


Nowea: Zusätzliches 
Service-Zentrum 

Py. Düsseldorf 
Nach de- Endausbaustufe des Düs- 
seldorfer Messegeländes für rund 60 
MDL DM will die Messegesellschaft 
(Nowea) bis 1986 zunächst über 45 
Mül DM in mehrere EmzulnmBnah- 
men stecken, die dafür sorgen sollen, 
daß der Messeplatz im Wettbewerb 
auch weiter „die Nase vom“ hat Der 
Vorsitzende der Messe-Geschäftsfüh- 
rung, Cl aus Grotfa, rannt» als 
Schwerpunkte des Ihvestitioiispro- 
gnunms ausdrücklich keine Erweite- 
rung sondern ein zusätzliches Messe- 
Service-Zentnim sowie Einrichtnn- 
gen zur Verbesserung des Verkehrs. 
Groth betonte, daß dies aus erwirt- 
schafteten Abschreibungen und 
Überschüssen finanziert werde sowie 
durch Fremdmittel 

zu marktübhehen Konditionen. 


Bernard Tapie 
über nimm t Kickers 

J. Sch. Paris 
Wenige Wochen nachdem der fran- 
zösische „Untemehmensretter* 4 
Bernard Tapie sich an dem Pariser 
Haute-Coatare-Haus Grä s beteiligte; 
hat er jetzt die Kontrolle über den 
mnh in der Bundesrepublik bekann- 
ten Kinderbekleidungs-Produzenten 
„Kickers“ übe rnommen. Das Unter- 
nehmen war mit 265 MDL Franc Um- 
satz und 80 Mül, Franc Verlusten in 
finanzielle Schwierigkeiten geraten 
und stand unter gerichtlicher 
Zwangsverwaltung. Der Zwangsver- 
walter übt diese Funktion auch bei 
dem im Vergleichsverfahren be- 
findlichen Textilkonzern Boussac 
aus, für den sich Tapie ebenfalls inter- 
essiert Die Tapie-Gruppe erzielte 
1983 einen Gewinn von 120 Mül. 
Franc bei 4 Mrd. Franc Umsatz. 


KAPITAL & WERT / Der Vertrag mit DAL steht 

Kapitalerhöhung zugestimmt 


INGE ADHAM, Frankfart 

Nach einer bis in den Abend an- 
dauernden Versammlung haben die 
Vertreter der Anleger-Genossen bei 
Kapital & Wert (K&W) einer 
Kapitalerhöhung um zunächst 9 Mül 
DM zugestimmt Danach sollen pro 
1000-DM-Geschaftsanteü per Jahres- 
ende zunächst weitere 1000 DM ein- 
gezahlt werden; über den Zeitpunkt 
der zweiten Tranche zur Aufstockung 
auf 3000 DM je Geschäftsanteil soll 
die ordentliche Vertxeterversamm- 
hmg (voraussichtlich im Februar 
nächsten Jahres) beschließen. 

Vorangegangen war eine strecken- 
weise turbulente Diskussion, in der 
die unerwartet rahhw oh nneh Mainz 
gekommenen Genossen ihrem Un- 
mut über die unzureichenden 
Informationen über die Vorgänge bei 
Kapital & Wat Luft machten. Ab- 
stimmen konnten f reilich mir die 33 
anwesenden Vertreter - die Vertre- 
ter-Liste der K&W weist 62 Namen 


aus von denen acht im K & W-Ver- 
trieb tätig sind, 

Nach zwei Mandatsniederlegungen 
stimmten 28 Vertreter für den Vor- 
schlag des Auf achtsrats, der unmiß- 
verständlich klargemacht hatte, daß 
es ohne Kapitalerhöhung kein Weiter- 
leben für die K & W gebe. Vorstands- 
mitglied Heiko Müll er bezifferte den 
Fehlbetrag per 31. 8, auf 6,1 Mül. DM. 
Dabei spielen die Förderungen der 
DAL keine Rolle. 

Denn nach der Auswechslung des 
Vorstands bei der K & W und dem 
Ausscheiden des DAL-ex-Steuerbe- 
raters Paulus aus dem Aufsichtsrat 
war der Weg frei für eine gütliche 
Einig un g mit der DAL, die zuvor 
K & W mit Arrest belegt hatte. Diese 
Forderungen werden gegenüber der 
„neuen“ K&W nicht mehr geltend 
gemacht; die Kooperation ist jedoch 
beendet Das gilt auch für die Zusam- 
menarbeit mit dem zweiten Koopera- 
tionspartner RSB. 


SCHUHINDUSTRIE / Lederpreise explodieren 

Hoffen auf Bilderbuchwinter 


dpa/VWD, Düsseldorf 
Mit einer „Preisexplosion“ beim 
Leder begründet die deutsche Schuh- 
industrie die zu erwartenden Preis- 
erhöhungen für das kommende Jahr. 
Etwa zwei bis vier Prozent mehr wer- 
de der Handel zahlen müssen, meinte 
der stellvertretende Vorsitzende des 
Hauptyerbandes der Deutschen 
Schuhindustrie, Peter Verhuven, in 
Düsseldorf Sechs bis zehn Prozent 
wären nötig, doch sei dies nicht am 
Markt durchzusetzen, fügte er hinzu. 

Die Lederpreise sind nach Anga- 
ben von Verhuven im Vergleich zum 

Vorjahr fhir rhcrFmiltfir»^ um motir - als 

15 Prozent, Je nach Lederaxt bis zu 
40 Prozent“ gestiegen. Bei wnem Le 
deranteü von etwa 40 bis 50 Prozent 
am Schuh seien die Wirkungen leicht 

nugMirerhrwm Pur Hwbpti H e rbst/ 

Wteter habe die Industrie noch gün- 
stigere Preise aufgrund von Vorräten 
oder entsprechenden Abschlüssen 
anbieten können. 

Im ersten Halbjahr 1984 stieg die 
Schuhproduktion in der Bundesrepu- 
blik um rund 5 Prozent auf knapp 49 
Mül. Paar. Dabei hatten Lederstra- 
ßenschuhe für Damen mit 10,6 Pro- 
zent ural für Herren mit 5,9 Prozent' 
den stärksten Zuwachs. Der Umsatz 
stieg dabei um 8,6 Prozent auf rund 


3,1 Mrd. DM. Stärker als die inländi- 
sche Produktion stieg der Import mit 
knapp 9 Mül. Paar oder 7,7 Prozent 
auf rund 123 MüL Paar. 

Die Importquote stieg damit auf 79 
Prozent Dabei nahmen die Einfuh- 
ren aus Jugoslawien (plus 38,7 Pro- 
zent), Frankreich (12,8) und Spanien 
(11,4) am stärksten zu. Die Italiener, 
die in den ersten sechs Monaten mit 
fest 55,5 Miß. Paar nach wie vor den 
Löwenanteil der Importe liefern, hat- 
ten dagegen einen Rückgang von 2,1 
Prozent zu verzeichnen. 

Das Jahr 1984 glaubt die Schuhin- 
dustrie mit ihren mehr als 360 Betrie- 
ben und knapp 47 000 Beschäftigten 
nach den Worten von Verhuven 
„noch erträglich“ abschließen zu 
lrnnnpn Sie hofft VOT allem auf wtm»q 

„Bilderbuchwinter“ . In den letzten 
Jahren hat jeder Bundesbürger nach 
der S tatistik — »ipmlirh konstan t ~ 4 ,5 
Paar Schuhe jährlich gekauft. Dafür 
mußte er im vergangenen Jahr 212,40 
DM, ein Jahr zuvor 203,85 DM aus- 
geben. Die Schuhindustrie will ihre 
„großen Anstrengungen“ erneut auf 
der Internationalen Schuhmesse - 
GDS - vom 22. bis 24. September in 
Düsseldorf deutlich machen. Dort 
zeigen knapp 650 Hersteller aus 31 
Ländern ihre Kollektionen. 


DAMALS 



1CHTSM AG AZIN 


ln jedem Heft 
6 erzählende 
und illustrierte 
Beitrage 


DAMALS-Vohg 
Postfach 5323 6300 Gfcftca 1 

Alles geschichtliche Wissen gleicht einem Mosaik. Aber jedes Stei neben 
dieses Gesamtbildes tsi für sich interessant. Es sagt aus über den Men- 
schen, über menschliche Gruppen in ihrem Zusammenleben, über ihren 
•Hin gan g mit der Macht und das Einbezogensein aller in die Lebens- und 
Sterbe itsbedingungen ihrer Zeit. 

Gesdifchtüches Wissen tut not! So gehört DAMALS auch in die Hfinde 
der Heranwachsenden. 

Ja. ich habe Interesse an DAMALS und bestelle ein 
3-MoDate-Probeabonnement für DM 15,— 

Wenn ich innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt des dritten Heftes nicht 
abbestelle, wünsche ich Fortsetzung der Lieferung bis auf weiteres mit der 
Möglichkeit des Rücktritts bei Wahrung einer Frist von 1 Monat zum Ende 
eines Kalendeijahres. 

Für den Fall der Fortsetzung des Abonnements soll die Bezahlung vtcrtel- 
jährf. ( 1 5.— »/jährlich (54.-) - Nichtzutreffendes streichen -geregelt werden. 


Vor- und Zuname 


Sirafie und Hausnr. 


PLZ/Wobnon 


Oaium Unicnehnfi 

Von meinem Rechr. diese Bestellung innerhalb von IH Tagen schriftlich heim 
DAMALS- Verifig widerrufen zu können, habe ich Kenntnis genommen. 


Datum 


Um erschrifi 


2 W 


HMBSBÖRSE MADRID 

ATV. der führende spanisch« 
Börsendienst, gibt eine deutsche 
Ausgabe heraus, die u. a. auch 
Au8landS8klian und Warenkon- 
trakte behandelt. 

Aus unseren spanischen Kauf- 
empfehlungen (Standardwerte); 
Wert 

FÖC 

Cubiertas 
Sarrid 
La Seda 
Rnanzauto 
Aguila 
Aregonesas 
Motor Iber. 

Beo. Hemmt 
Viesgo 

(ZA = Gratisaktien). Kein anderer 
Börsendienst bietet Ihnen ein so 
fundiertes Wissen über die spani- 
schen Börsen. 

Muster ATV - Monte Esquinza ß 
- 28010 Madrid 
oder Telefon München 
(089) 1 4164 61 


Kauf 

jetzt 

42 

265+ZA 

86 

305+ZA 

10 

57 

43 

127 

44 

195 

42 

260 

27 

91 

28 

69 

255 

850+ZÄ 

63 

226+ZA 


Schöne 
wirte 
sind . 
zuwenig 

Danken und Teilen 



_ Dia-Projektion 

Gepe in Perfektion.. 


SYSTEM NOR DIC 



Sofortinformation 
235123. 

r i 

il Coupo"- 

i| Bitte senden Sie uns 
*1 untertaoen Ihrer 

ewertiärmodeHB: 

□ Stuttgart/ 

Sindetfingen 

□ Frankfurt 

□ Augsburg 


C3r Auch Sie s TU 
können Ihre Steuern vom 
Finanzamt zurückholen 

I ... und damit sichem, rentables 
| Wohnetgentum schaffen! 

Fertiggestelfte, bestens vermietete 
Stadtwohnungen im Bwerbetmodeil 
iin gefragten City-Vfohnlagen. 


Stuttgart/ 

StraMfingen 

Frankfurt 

Augsburg* 


PretebatopM: * 

2-Zimmer-AAfohnung ca. 47 m 2 


DM 119-200/ 


Oft:. 


Telefon:. 


ÜberschuB beim Kauf duich Erwerbermodefl - Steu etvortefl 
1 von ca DM 5.000- bis DM 30.000,- je nach pers. Steuer- 
iresslon u. Wohnungskaufpreis. Finanzierung Ua 100* 





- 1 1 progresslon u, Wohnungskaufpreis. Finanzierung bis 100 

Zinsgarantie - 90% Auszahlung - teat bis 1988 

” “ 1 (Vemitäung der Finanzierung im Kaufpreis enthalten). 4 


Beratung und Vertrieb; 
Akquisa GmbH, 

7000 Stuttgart 1 

— - GänsheidawaBe aa 

® Sondertoeratung auch Samstag und Sraintag 14-^16 Uhr gf 07 11/23 51 23 


Akquisa 



1 . GL FARBBHDUSTRK AKTIFMBESHi SCHAFT 

in Abwicklung 

Frankfurt am Main Silbe rbomstraße 14 

Wertpapler-Kenn-Nr. 575 907 

Dra Bilanz zum 31. 12. 1983 ist im Bundesanzeiger Nr. 
167 vom 5. September 1984 veröffentlicht worden. 

Die Liquidatoren 



„kurtz & kaufieo“ 

Die neue Geheimrepart-ReBie 
für den absoluten Immabilien- 
profl: 1. Ausgabe 

hmnoIiilieii-Haiidel 

ohne 

Steuern 

11 maBgaschneiderte, raffinier- 
te Methoden, wie Sie bei MIHio- 
nen-Gewinnen trotzdem keine 
Steuern zahlen ••• Ob Sie S 
oder 500 Objekte kaufen, Jetzt 
erfahren Sie, wie Sie steuerfrei 
wieder verkaufen ••• Spie- 
len Sie mit beim „6 aus fl"- 
Immobilientotto und gewinnen 
Sie immer gegen den Fiskus 

••• Legal nie mehr Gewerbe- 
Oder Einkommensteuer zahlen. 
Gegen DM 100.- (bar oder 
Bankscheck) erhalten Sie den 
„k. u. k.“ Geheimreport bei: 
Immobülus Beverly Hills PCI 
BOX 1141, 270 North Canon Dr 
Beverly Hüte CA 90210 USA 


JUksM-, TaHottnpmHraw? 

Ab 4wMhif}« KuizüwiapJe. 
FadMtafk Hm BucbWNriDtol 

aozi fckfa» h*rtU,™.ci»i7i/iaa« 


Astrotogfa DaaMa 
GrafMogii, Chfirotogta 

^■llll^^ll pll ii — Auitand. Piiv. AudcI- 
dnag: Tel 0 71 81 / 1 M 97 . 
Leb en abewatung priv. Froblnw: 
Anatften: Partnerachaft/Kbe; Kon- 

mHaHwi fflr ulrim-h afH TTHfm U. 

BttaaUonen, müde, C h a n c en , 


ELFTE-UNIVERSITÄT 

HBD/wettwett ataatL aneHcanei. 

triefet retten PernünBchkeiten bei 
entepr. persfioUtachl Vomuwet- 
iimpa Mitarbeit ab Professor/ 
Seaatra/DoktonoxL 

Kontakt uuL U 9383 an WELT-Vtar- 
btg. Postfadj 10 06 M* tiOO Essen. 


Pro motio ns Möglichkeit 
gesucht 

im Berelco Wirtschaftswissen- 
schaft von DipL-Ing. fWirt- 
achaftringenieurweBeo), Ange- 
bote u. Y 9538 an WELT-Verla& 
FOstfedh 10 08 64, 4300 Essen 


Hobby kontakte wettweiL Bitte 

ftefl oivert. Zascfar. u. X 9538 anj 
WELT-Verlag, PostL 100864, 


LaagwullM fite sich bofm AvtofohrM 

rat Bngciin Strecken? Otter beim Bogota? Oder machen Ihre Augen Sc hwkaa fr 
ketten beim LcaenT Dann baren Sie neb doch mal ebe qnnneaie. aniref^ade 
Oeachicbte von bek. Sdampatetem an t Ta nbandcanic tt e erzählen! Sie werden 
ceben - die 2^h vergeht wie im Fluge! Sigierl Fordern Sie einen Proapekt an bet 
Edition AÜDEX. Roii-Pioeg»er-Stx. S. 8000 MOncfaen H, TeL 089/7858 18 


Ar Buch 

v erm itt l e Ich an neriOse und 
Veriaae wen K w fbi t aB wÜ. Zo- 
schrUten unter K S 64 B an WELT-Vi 
la& Postfach 10 « 84, 4300 


Machm Sie du Beate au* Ihrem Typ! 


MnHirim/Wbaaerbalmhtiif. Kosten Dlf| 
35rv Vlaagtatin H. Hülfe. 

Tel Anmeldung « OB / 88 SS 22 



Deutsche Labe ns- Rettungs- 
Gesellschaft e. V. 
Alfredstraße 73 
4300 Essen 1 


Starke Kurserholung 
mit Umsatzrekorden 
in Wallstreet 

Nach „Käuferpanik“ stieg der Dow Jones über 10% in 3 
Tagen. 

Wie sind danach die kurz- und mittelfristigen Aussichten? 
Welche US- Aktien haben jetzt überdurchschnittliche 
Gewinnchancen? 

Wie können Sie während der gesamten US-Börsenzeiten 
informiert und aktiv sein? 

Wenn Sie interessiert sind an den Meinungen und Empfeh- 
lungen von Merrill Lynch, rufen Sie einfach an. In den Büros 
unseres Repräsentanten Merrill Lynch AG sind qualifizierte 
Berater täglich bis 22.00 Uhr in Bereitschaft. 



Merrill Lynch 


Kart-AmoW-Ratz 2 
4000 Oüsssldorf 30 
Tel. 02 11 / 4 58 11 
Telex 06587 720 


Merrill Lynch AG 


PauMimSe3 ' 
2000 Hamburg 1 
Tel. O 40/ 32 14 tl 
Telex 0212130 


U men$craße30 
6000 Frankfurt/Mein 
Tel. 0611 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 089/230360 
Telex 05 213 421 


Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart i 
Tel. 07 11 / 2 22 00 


ESSER BRUNEN 


0NRICKTUNGEN 


ESSER BRUNEN zeigt 
exclusive Mflbel 
und Innenausbau von: 

De Sede, Knoll International, Interlübke, 
Saporiti, Pbftrona Frau, Treca Paris, 
Thonet, Bielefelder Werkstätten, Interline, 
Vereinigte Werkstätten. Rausch, 

B&B ttalia, Miller, Stüker, Kaufeld, 
Marktex, Poggenpohl, Bulthaup. 
WK-Küchen. 

Ferner: Alte China-Teppiche, 

Auslegware, Tapeten, Textilien, Leuchten 
und Accessoires. 



ESSER BRUNEN EINRICHTUNGEN. THOMAS-HANN -STRASSE 30. 4MD NEUSS-NDftt. 
TEL: (02107) 30 25. AUSSTELLUNGSFLACHE IN 3 ETAGEN SO FINDEN SIE UNS. 
AUTOBAHN NEIGS-KÖLN. ABFAHRT NORF. RECHTS AB. -RICHTUNG NORF. AM 0RTSAUSGANG 


Du MUdred Scheel Viel ist erreicht 

Vid mehr bleibt zn tum 
Spendenkonto 
909090 bei allen 
Banken, Sparkassen 
and Postscheckamt 
Köln 9090 90 - 50 L 
Dem Leben zniiebe 
Deutsche, 
Krebshilfee-V. 






I 


ii 


roas atmtaS9.toa&aaXkuato&SER^^ ffirBn- 

f amÜ e Bhä i iCTf . E ta genw ot giungea.Bescttäfts- und Fabrikattonsräinte. | 

★S» müden nur de SBCkoose.it Sabotage- und 
notstramgeadiaT. ★ DraWbsa Auflenhauisöie- 


nng. ItrBwegungsmaoer ln ittrasdtei- u Pass»- 

Wraratteümik +Ubera-Notnjflw«s^^ 

Oder Laaang.* Btndewete Beratung und Kunden- 
serw».+2JahieGaranM. 

Infrarot- 5nfle 

BMagungsreiaa 


{-Coupon 

i Brn senetfn Sr mt kesemos 
I mta-Urem 
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SCHARPF 

DRAHTLOSE 

ALARWISYSTEME 


SCHAWf «aitii««™ AroS4terEtei?l 
1 6072 Dtotth fr ttuMiei/H | 

Rettin 106103t 62t 34 lfte*4M3ü6y 
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Neuer Kursschub durch Ausländer 

Auftragskonzentration auf wenige Spitzenpapiere 


AKTIENBÖRSEN 

Fortlaufende Notü 


DIE WELT - Nr. 21" - Samstag. 15. September 1584 


Düsseldorf 


DW. - Dar hebe Dollar uid die vor an q o - 
gangeoe feste Teechmz an der Wall Street 
nab« die Kaufbereitschaft der Ausländer am 
deutsch« Aktienmarkt wachs« lassen. Inden 
von ihnen bevorzugten Papieren kam es zu 
kräftigen Kurssteigerungen. Die Titel der 


GroBchemie blieb« erneut von der Kaafwelle 
unberührt. Hier bfett deshalb die Kumsfagna- 
tion an. Dagegen macht« Bankaktien weitere 
Fortschritte. In diesem Bereich sied auch Käufe 
inländischer Anleger zu beobachten, die eine 
Neubewertung für gerechtfertigt halten. 


Von den Bankaktien erzielten gen stockten Aachen Münchner München: Agrob Vz. erhöhten 
Deuts che B ank einen zweistelll- Bet. um 5 DM und Aachener Rück um 2 DM und Audi NSU um 9 DM. 
eJEHreSP- P ®“* 1 k ebrie_ der um 9 PM a uf. Deckel AG verbesserten sich um I 

peutÄhe Bank-Kurs auf seinen Frankfurt: Hartmann & Braun DM und Dywidae um 2 DM. Erlus 
5'!S eii i ea Jahreshöchststand zu- Vorzüge erhöhten um 10 DM auf AG stockten um 6 DM und Flach- 
ruck. Von den Auto mobil werten 380 DM und Holzmann um 9 DM «lac um 5 dm auf Nachpepfhen 

=*«““^«£1*5: BÄhl AoüftWS 


AEG 

BASF 

Bayar 

KZiÄE 5 

BMW 

Coomer zb . 

Cond Gummi 

Debitor 

DL Bank 

DwdMrIL 

DUB 

GW 


Miuimwi «uu, CI1C1 H I KII 1UC OUUUK1I uiu * LtOa UilU rnciu^ e nu 

zeitweise die Marke von 1100 DM. des um 13 DM. PWA stockten um um 3 u 

Bei den Maschinenbauaktien war 4^0 DM auf. Rheinische Hypo ver- Berlin: Schering zogen um 11 
die Tendenz nicht ganz einheitlich, besserten sich um 15 DM und Ros- DU, Herlitz St- und Spinne 
Das spekulative Interesse für enthal um 12 DM auf 243 DM. Zehlendorf um je 5 DM und Herlitz 
IWKA- Aktien ist deutlich abge- Hamborg: Kühltransit wurden Vz. um 4,50 DM an. Orenstetn er- 
fhrut, ebenso wie für die meisten um 950 DM (plus 80 DM) notiert, holten sich um 3.50 DK, Berliner 
Technologieaktien. Hailer-Meurer gaben nach und Bank und DeTeWe um je 2 DM und 

Düsseldorf: Audi NSU erhöhten wurden mit 131.10 Minus 6.9C — 


Düsseldorf: Audi NSU erhöhten wurden mit 13 1.10 Minus 6,90 DM Berthold um 1 DM. Dt. Hypoban 
um 14 DM und Bilfinger um 3 DM. bezahlt HEW schlossen mit B2,ä0 Berlin gaben um 6 DM und Kerns 
Deutsche Texaco und Gerreshei- DM und NWK Vz. mit 167,80 DM. inciri um 3 DM r a rh 

mer Glas verbesserten sich um 5 Beiersdorf büßten 1 DM ein. Phoe- — , r . 

DM und Hindr. A uff ermann um 7 nix Gummi verbesserten sich um Nachborse. weiter freundlich 

DM. AEG Kabel Rheydt gaben um 0,90 DM und Conti Gummi um 1,50 

12 DM auf 318 DM und Schiess um DM. Vereins- und Westbank wa- WELT-AMonladox: ISO,? (1 40,4) 

3 DM nach. Bei den Verslcherun- ren auch weiter fest (plus 1 DM). WHT-Uaisatzimdox: 4979 (SKT) 


Nachborse: weiter freundlich 


HoacM 

Howcii 

Hutanm 

■ w 

nonw 
La« + Sab 
Kdruadt 
Kaaflief 
KHD 

UBekato-w. 

Und* 

bifttaraaSL 

MtonsV» 


Nhcdart 

Pandm 
Pnwtwg* 
RWESL 
RWE VA 


IFwuan 

VMu 

vnv 

vw 

PNU»" 
Rani D.” 
Urwavsr*’ 


1 00^-1 OOW.7-1U 

156-4XL5 

1715-1.5-1.8-1.5© 

28M2G 

518-9-23- 2G 

387>0-7<5 

ldl-1.5-Z.T-2G 

121150 

M 7-9-53-51.1 

iot-bo-m.*© 

725.2» 

1S940-5-2G 

I?WW 

1015-15-25-15G 

39S-7-3G 

Z3V4-A© 

237540kl 

227G-44-75© 

»95-50-2-2.2 

571-4 

159- 85© 

154-45-4 

1S745-S© 

1S4-2-5G 

4SW.5-2-499G 

219-10 

SJJ-Z-65-55C 

252 

1625-S-4-4G 

160- 1-415© 
576-8-025-1 
4125-2-15-15G 
BQS-Bf-StLSG 
1605-45*75-7 
1195-1 95G 
1705-70-695-71 


| 15.9. 
»,7-IOOG» 


WH-T-Ufnsatziadox: 4979 (58S7) 


Inland 


H AochM 8*»a 9*25 975 

H Aach. M. Van. 7 54SG 

D Aach ROck.9 899 

D Anaa*4 Mftj 

M Acfe-©»gg « 1065 

H AdcaO 120 

D Adtor« 290G 

F MAC4 101,1 

F AEO-Totot.D 100 

D AEG-KObal 0 310 

S Avncutop 8 329 

f AGAS 5 112 

D Agifeptaa *7 630G 

M Aorofa '0 «5bB 

MdgLVz.ni 190 

M Mgnar Z38b0 

M AkL Kaulb. *18 1400G 

H fujy 10 505 

H AiblnglaB 5SSG 

D AtoxanCtoiw. D 124 

toiAHanhol *0 10150 

S Aflg. Ha. *'65 19401» 

S dgL NA **65 1S5OTC 

S Ogi. 39% E. "65 262StK 

D AStonzloh.9 430Qbl 

0 Ukjm V. 10 943 

0 Altwal tor SL 8 290G 

0 dgL Vz. 9 228TG 

F ARonalO 517 

F Andnoa-NLZ. 0 15S 

H Audi NSU D 500TG 


H Br. H Hm 10 
HnBndOuta *0 
H Bmltanb.-C *20 
H Br. Suoftb. '0 
H Br. Vulkan 0 
H Br. WoUe.6 
F BSC 6 

S BSU Taktil «20 
D Budrau-W. 4,1 
□ Buttert« -17 
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4900© HnV-Schmhyet *12 880© 880© 

125G D VIcLFauar *16*2 18407 1B40T 

ioo© D WoknarlS5 «SST 4357 

87© D Waaag *8 - 3*8© 

_ ...r-r« . 5Iirr 

6107 6107 

138b© 137 

226 226 


Ungeregelt Frefacffcehr 


M A.AIpanm.14% «W *0» 

F AHgund *18*1 7800 780© 

F AAa Leipziger 

B **7 500© <90© 

F dgL 50% NA*5 <80© «JG 

MOCT Computer SbOtaui U5B 
F Bert. AG Inet *4 775© 775© 

D Bari, loben 9 8607 S45T 

M Bamoid **S5 3115© 31>K 

F BibL Intdtut 5 570© 570© 

F BOrnt. KnSna '0 1500 350© 

D Dada, khowh *0 arot 4 HP 

F Daara tanz *6 185© IBSG 

F Dttfcmw.a 848 *4 

F Dol Hanta 555 ITOG 190© 

D Garbe. Lahm 0 1« >657 

F ©am. KTauL 75 375© 377© 

F Georg A. 65 167G 1*70 

F Gering **50 1650© 1625 

F dgL NA 5 174 16» 

F dgL Vz 5 Ml 1*0 

0 Gera. Epe 0 787 77.5 

F Oratzm. *13 240© 7<SG 

F Hanfw. OCwa *0- 
M H tgeiwr * Gkner 11 TOSbfl TOObi 

□ Koaalg 6 8 5.25 2187 7187 

D dgL NA 5*25 1857 1857 

D Kokt Van». 35 3207 57C7 

F Korf State Q 85 8.6 

F Langbain-Pf. 0 r67© 67© 

F M. Fat» *1057 500© 500© 

S MhL Obarh 8 «IS© *15 

HnNwtL Hat» *11 431© 431© 

HkiOtfl Btofbr *6 270© 770 & 

F Popto'WawmO 140 l«S 

F RtoeadiMmi.il 775 W* 

F Soranq V. aja 72» 22» 

D Scn«t *o - 

F Schwab S 340© 3*0© 

M SM SoTttwam 290b© Z90b< 

M Tawidato 130b© 130» 

F Tanw.Wlan.-10 6« 65i 

F Varltot ©■ 3 57SG 37» 

F Wezicrfr Via. 0 115 177 

F Wtbou « 6,1 6.15 

Unnotierte Werte 


M dgL NA *13 
S V. Alt u. Str. *0 
F VOM *6546 


1700b© 12001© D Babcodc BSH *0 
15018 150TB HnChOb*r*16 

1740 174© 8 Cham. Brocth 7+1 


6200© D Wf. Kupfar *7 
5327 D dgLVi. *9 
120« D «KZaBttoffO 
285G Br WBkant *18 


F Global Not **0 13.1 13.02 

F H. O Hnandal *‘0 251 249tsS 
F In». Propan ml 32.1 33© 

F Uoc**0 l.ifbB 1,13 

D - Dütmwtdorf. F - Frankfurt. 
H — Hamburg. Hn - Hannover. 
D — Berlin. Br - Bramen. M - 
MQncban. 8 - Stuttgart. 'Slucka 
ln 100 DM. **«bwaiettarvM Stuk- 
keiurta. kam Zm cun - Stucke m 
SO DM. (Kuraa ohne (towthr) 


AnsWa dh cha 

DM-Anleihen 


995G 1 995© 



A3Ri>N<V-Fl 
iaisttjt H-rf 

*&-«teo “ “ 

ArH«* . «A 

tCiuerM ; *- ■ J 

-oa * £« -f« i "S 

4 eg>i Wochw -tet ; *•’' 

*Gl forw. | ?- *; 

Ak>u<nuO ’** , ■ 

—Ja «ap-io ‘A 1 « *- 

Aixm seria.fi-Ä 

AMlyl't Hvwt •' *• -»7 

A-«IO ; »■?; 

Amt> »az.«.» . 

0W (MM-UrL ' 77-1? 

BW-Wanparg Lht« ; 

Comnic ftoniantwtd» ^ - 

Conca-cra j:;-™ 

DomOTanÖt ™ 1* 

Ctolorof« I ”J*. 

Stteompoitei ; -* 

D«ka:r«to> ! ~ 

Ctoipo ; *. ! 

Deml-lnvaM » 

Ca>i7-«ani j 

DIFA Fand ! ’' s -^ 

DI7 Fendi * Vom; ; 

DiT Z* 

DfT PQ»fiiiio«cn £' 

DlT TtKMvO*Og^»lo^f?l • 

SITIC ■ «31 u CCJLr- :J*3- 

C* Pominffirdi . « *■’ 

T.! Vc»n»*ö*n» Fd» A * S ?V 

w ■ ■ i’i, 

da* R i r*?2 

DWS Da tei- ipai-a/ *»6v 

CW-i Inergia'onei , 8- 5» 

DWS fioht-.o'i Fdm W-J» 

OW5 1oehT.T5« Fjt ! M.W 

r*Hd«h 1^-7, 

Fonthi , 1? 

FT Am Dynorm» I.. J» 

FT Frankl i« 7 ' 8* .* 

FT ini«niM>i'3> I * -W' 

FT Inrertpolia; n 23.43 

FT inienu« *4,.u 

FT Nippon DyrtOfnlL ,66 94 

FT Pa- Spa. ->ai •l»3. 

Gorhng Dynrntt ‘Ji E 

©artjtg Renana . 

GO Fand» ijh» 

Calhantm j; “ 

Oondbowr-tn.«' i [j * 

©•vitdwerpF ana v ’l’jjl 

Hbg-M Bonionlct 3-.w 

Kiomaaiurha! c~c- ■ 

N a ra cpr ei.t »f-i 

Homonnio .**;» 

KnrMM-cv' 

Hout-hrml ‘6-Jv, 

... Fo«dt Ni 1 ’ -3 9C 

dgL Nr J 7 J-K 

Indutlria w-** 

IhUCA Global .M« 

INKA-Ram » 

INKArRa-lttvct' . ”> * 

irvama m 

ass sw 

Imacvamt >7^5 

tria-kopla- i2C-9£ 

Irrt Ramonlonci 1 83.40 

IrvtPO if?? 5 

Iztvniar* Fdt ■ 78 

Iraro Hi* 

Japan- PepFk. Fa -Kl« 

Up-tot. Spe.-Oi • 9S.71 

Mad<ce-lflva«i IB.T' 

Merkur I . 17 '9 

NB Berit ; 57 3* 

Nordrama 1*1 • 69.46 

Nordtla'it-F 0< SC» 

Nu.no Rente-f ! 5155 

Oppann Ini BaH - 100 71 

Oppanh PmitJ«nt ; 107.S 

□ppanlMMn-Piivor *1.38 

Oppanha-m-Soar I _ *i09.B‘ 

PtuUondi |46 4* 

pMaatlondi 4* 20 

Bo-lnientD ! 141.2 

Bagan'47-Fandi 1 1C2 9? 

Baadiidakd [ 3) 8« 

Ramm : ’ 5 i 2 ' 

Bantam ’ '05 01 

Rantompario-dt ' 55 29 

Ring AJd-en-Fdm. DWS . 166Ü 
Rmg.Rvtllar. Fd> DwJ: 4| JJ 
5d*ulor.'J Fand* 17151 

Suri'-rveß t . Si.1* 

dgl II »559 

dgl IH 1 ;752 

dg* IV , M.4* 

ThataweM - 56 11 

Iheicimit 1 3 1_* 

IiqttioUania , 74 99 

Urirtandi , 3*.20 

Um global • »4 .93 

■Jnlrak . 

Unteema ' *',V3 

Untopazial * 

UimrawoWEH J. r mm 

UtuMU j 1317 

Vom Ukulbaw-F ,8227 

vaan -Ertrag- F 93.97 


SJtCB ■V.7.36 
S92S ‘.y.it [ jj r* 
um . rrx :te- 

,91.9? ; 87 45 ; «i IZ, 

yiii .it« 'wf; 

; 35*2 ;j:9! jsj«. 

. 48 55 ,i*;i «A-- 

{*85.92 1 'V* j: 

1 l» 1 * ‘ l*i“3 ’ 1 «m 

• 02 u , ra« r y 

•123.66 .17064 -tJJ^ 
z.* 5 » ! ;s -i 

156.61 , 35 14 »St;. 

rV» 15058 »SF 

; 3*5? Ml* ;«»r 

- M..'B 52. *6 . ■„•44 

! 8 * 1 ‘. -tar 

•ica- 148^1 »JS2« 

1' 22.90 : 725* 

; 57 7« 1 59 74 ; Vj ?4 

;7H*i !ft*7 

-s:« w 

'-11*9 .-49.7s 

i 53.« j S?.!7 ; 5.J4 

. 81.91 ‘ *7 97 7; »’ 

• 45 10 *4* 95 . 31'aj 

iSIK .32 1« 52S 

! 175.« "MjM I 1(16« 
4J.2J . 42.05 : 463- 

• 78 CT . »i.a 7 r* :■ 

75 20 : B&.7B 1 Jnlj 

, 3345 1*899 -4S: 

• 84 37 .UR «tu 

;92:l !«ii : r>L- 

.MBB 1 22.75 : };y. 

4 f .37 J9|e • 

7*9V ; :*r. l;«.-. 

! *165 .ÄSS - je Ji 

.87.55 <85 57 <«4'.- 

W.41 18*6 

■ 54.90 ; 82 . Kl ift.-s- 

•45.7* . 18 85 :iiy 

M« .3'« 

‘7*57 77 43 :i:-.i 

122 8* 25« I 234; 

‘ »*:* WS7 ■ :*>: 
■»Ji .11.** I 1B 1- 


»31.27! 174.3« 


1 107.58 1 134J4 11536* 
'41.3« ijv.43 
;09B1 ■ 106 62 <»»«; 

1 4* i - J 44 70 1 44.-:; 

44 20 l4ia ji'.Ö 
! i4i.!5 1 13' 6C ; 13-31 
•1295 :«0j)5 1 *8 UL 

[ 55 8* : 578S : 32.-6 

»52 21 ;1S0.1S «ijüii 

■ mer f io:»! 

55M | SJ 67 .Ul* 

MAC 34.1* !!37I 

: 4l 15 145*7 1 45 54 

,121*5 UlBH |”C! 
30.14 147 71 .4 .*,*• 


.83,11 :KS 


Auskmdszertifikat» (DM) 


Autlro-In. 
Commrt Furd A 
Convert F«"0 8 

Eunnvmi 

EiHunUn 
Fotttiular Sei 
©T In* Funa 
hnertpO' 

Japan Sol 
Unica 


; 130*6 j 13.63 
■ 92J1 -ÜJI 


Fremde Währungen 

•a-Varar .WM • Si’Jl ;4d 


Amvrr<a.Vo4ar <Hr . 55 '.CM 

-io Fd S 

Autaffiailori ttt. . ‘ii}00 

Band-'nvat: itr : m 75 

, Canasac ! 763 00 

■CST-Bown ifr ; 73.75 

CSF-hu di 99^*5 

EbeyftitS* [ 13 28 

Dmylui h*. 5* 1 36.37 

Dnsyfw« litrercarit J* . !|.«6 
Drayfu« Lavaroga j- > 18 37 
Dreyfu* Itord C 5* j - 
Energie-Vota« Dm f ib*.M 
Europa ’^aior »fr I 13».» 

Famo »*i - 17050 

Fotmdam Grawih f ; {fl 
r o u n a e»» Munrai 3- 1 10./* 
Goldrmnat ilfl j - 

Marcentinantoi Tr »fr . - 
■mertwiai »fr 1 1'200 

Intanmlor tfr 7926 

Japan Ponhria ilr 785 75 ( 740 50 

Kemper Crowrti 5- u.el 

NY Venture 3* ’7* 

NamMwiti 3* 

BocLe-Valo« *»t IS5.75 

Fwmnafond» »h 232.M 

Nonaer Fund 6* 22.13 

dgLIIS* 16 55 

SchvtoUaralaton •«, 1 J 74,75 

S«rt-lmot. tfr 1 163» 

Stet 63 itr. I1J00B 


! 184.08 | V1M 
1 13».» ! TU J0 
; 12050 I 115.08 


' K7.7* ;SOTM 
■ tot.eC 
; 1W.50 .'131 SC 
61 « jlATS 
! /3500 -, L !!Baa 
i 69^3-''|6».!i 
91J% mx 
I 11.4* . i.UJ* 

I KJ :»m 
I 31.45 - 1 M.45 
J 1481 «LU 
J 6 37 


Är'ÖO \ 7KK 

329.50 . ! 32633 


151.» ! IKK 
, 74 50 73.25 


Sac.r<.i/olo. »fr 156.75 

Fwmnatond» »h 232.50 

toonaer Fund 6* 22.» 

dgLIIS* 16 54 

SctnueUarakiton t'r 1 IJ4.7S 
StOI-lmm. ifr ! 16358 1625© IWMr 

Stet 65 tfr- 1130» 12900 IW» 

Swftwmmob. N5 tfr 17405.00 Z39SJB 12595J» 
SwrBtimmob 19*1 th |157BJJC 171 UH 12»9* 

ü w m upl o f »4r f 2biSXI “ 

rachnotogy 5* 1 13^7 


MIM« 1 '-'“i“ 

253 j00 I25I.M 
1113 HM» 

— . — ,9*j (?.« 

telwaftol B S Hr >81.75 >»7S i^flS 

Mivenal Fund ifr 1 100 l>» 1 1Q5 i KR.74 

(27)00 iKJBflB 


VoTta£s-Kurt, lalle Kuraangahm cängr Cf 
wahr für 17 bwrotth a i pM ilwl 


S w m upl o r ifr 1 163J30 

radmotogy 5* 1 13^7 

Tomplatan ©rowrh J- j 10.40 
Uniuaftol B 5 Hr >81.75 

Utkuartoi Fund »fr j 109.15 

Uwac lass.« 


Ausland 

New Yoric 



Optionsha&del 


PMklWL- 13. 0. 84: 804 Optionen - 46500 (51850) 
Aktien, davon 141 VerkauZräpUaaen: - 7300 Aktien. 
Kaufoptionen! AEG IO-ga/10i, 10-100/3, 1-00/14, 
1-05/8, MOO/1.1. l-U0/3,7,4-llWBA BASF 1-150/15,5, 
1-170/3A 4-150/17, 4-100/11. Bayer UMBO/lOA 10-163/ 
0. 10-170/3. 1-160/15,0, 1-170/8,1. 1-180/4, 4-160/18,7, 
4- 170/1 IA 4-180/7. 4-1 D0/3JB. Bay. Hypo 10-370/84, 10- 
27 1(7 J, Comraerabaak 10-13OW. 1O-H0/16A 10-360/ 
3. 1-150/12, 1-160/6.4, 1-170/2A 4-150/15, 4-160/8,1. 
il 170/5.6. Conti 10-110/10. 10-117/3,7, 10-130/2, 1-130/ 
fit 1-130/3. 4-130/4^. DL Babcock SL 1-150/16. Deut- 
echt Bk. 10-326,75/13. 10-330/ 10 A, 1-328.75/27. 1-340/ 
2L 1-300/10.6. 1-360/8.6, 4-330/33. 4-340/27. Dresdner 
Bk. 10-150/BJ1, 10-160/3.2. 1-150/13, 1-100/8 A 1-170/2,6. 
4-150/16.4, 4-1W/0A GHH SL 1-LßO/SA Hoechst 10- 
16L1S/HA 10- 171,15/2, 1- 170/8 A 4-lWiäß, 4-100/4. 
Hoescb 10-96/5,6. 10-100^, 1-85/8,7. 1-100/6,6. 1-110/ 
35, 4-lOQ/S>0. 4-1 10/5Jj, Karstadt 1-240/18, KHD 1-230/ 
208. KUkkner l-SS/ll. 1-00/8, 1, 1-8S/M, 4-60/7 A 4-65/ 
5, 4-70/3Ä Luflha n « St 1-150/14, M a nneoni a on 10- 
146/8A 10-150/5, 10-160/2, 1-140/17, 1-150/10, 1-160/3, 
4-140/ UA 4-150/12A 4-160T7A 4-17IWW, RWE SL 10- 
lSO/S, SfieriJW 10-360/0.6, Siemens iohioo/ioa 10- 
410/M. 10-412/2. 1-400/21, 1-410/15,9. 1-430/6, 4-400/ 
3&S, 4-410/2 IA 4-420/18, 4-430/16, Tismen 10-70/10. 
10-80/2,4. 1-73/8,4, l-80ffi,8-8, 4-73/13, 4-80/7, 4-8S/4A 
Vebd. 10-182^/4, 1*170/3, 4-170/7,0, VW 10-270«, 


l-l«WfiA 1-100/5, 1-200/3.4, 4-100/8, Chrysier 10-70/ 

19 J2. 10-73/1«, 10-00/10. 10-90/1, 1-60/11. 1 -90/4.4, Ge- 
nereal Motors 4-220/13, IBM 10-330/47A 1-370/86. 
Philips 10-38^/8, 10-40/6,0. 10-46/2J. 1-40/7.6, 1-43 SU 
6j7l-45/3,3. Royal Dutcfa 10*135^/14, Sony 1-45/3A 
VeitamfioptloiHm: AEG 1Ö-95/L5. 1-60/1. 1-95/3. 
1-100/4.4, 4-85/4A 4-100^5. BASF 1-150/1.4, 1-100/5 A 
4-150/2,6, Bayer 4-10Q/2A Commerzbank 4-140/1.4. 
ConU 4-110/2. Daimler 1-349,5/13,8. DL Babcock Sl 
4-10R/4A Deutsche Bk. 2 -3)0/2. Hoechst 10-170/1. 
Linde 4-340/5& 4-360/133. Mannesmann 1-130/3.5, 
Preussag 1-3S2/8A Siemen 1-390/4. HUM, 4-310/i 
4-300/4.1, Thyssen 1-75/1A VW 10-170/1,7. 4-160/3, 
4-170/7, Chrysler 10-85/1A 4-90/8, Elf 1-70/1A 1-75/ 
3.4, IBM 1-350/BA 1-360^3. 4-350/13, Norsk Hydro 
1-210/4. Royal Du Ich 1-140/ifl. (L Zahl Verfallsmonat 
(Jeweils der 15.), i Zahl Basispreis. 3. Zahl Optlons- 
preb). ■ 

Eimj-Geldmarbtsätze 
Nledri gst * und HOdutkune Im Hand« unter Baa- 
ken am 14. 8.: RedaktlonsschhiS 14J0 Uhr. 

US-J DM 8fr 

1 Monat 11%-lWk 344-540 4V-SIA 

3 Monate llib-11* 5Ä-B% 4TW-S% 

6 Monate UV-llta Slk-GMi 5 

12 Monate 12W-12M. Mb-M 5>-5% 

BCtgeteUt Tim: Deutsche Bank Compagnie Flnan- 

d^re Lnxemixxirg, Luxembourg- 


Goldmünzen 

ln Fraakfnrt wurden am 14. September fo l gende 
Goldmünzenprelae genannt (in DMh 

Gesetzücbe Zahlungsmittel*) 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar 1455.00 100640 

10 US-Dollar (Indian)**) 12WM10 1534,75 

3 US-Dollar (Liberty) 46SM» 644,10 

1 «Sovereignalt «(WO 290^0 

1 «Sovereign Elizabeth IL 23ÜÖ0 288^50 

20 belgische Franken 1BSW0 2MiM 

10 Rubel Tscherwonex 348JW 310.03 

38üda&llmnlnmeRaQd 234,00 288,43 

KrOger Rand, neu 1046,00 1234^3 

MapfcLeaf 1048/00 1234^2 

Platin Noble Man . 101440 U05A6 

Ander Kars gesetzte Münzen*) 
20Gokhnaxk 253(00 314A4 

20 schweb: Franken „Vrenell“ 183/00 233^56 

20 tranz. Franken „NapoMon“ 183.00 233£8 

100 flaterr. Kronen (Neujafigung) 0BMO 1168^50 

20 Osterr. Kronen (Nenprfgnng) 19lj00 240^4 

10 ftsterr. Kronen (Neuprägung) lOUO 133,38 

iOsterr.DulrateniNeupr^uig} 45730 560,38 

1 Österr. Dukaten (Neuprägung) 107,00 144,78 

•) Verkauf inkL 14 % Mehrwertsteuer 
**/ Verkauf inkL 1 % Mehrwertsteuer 


Devisen und Sorten 


FnnkhuL Devisen WerfnFranJdozt Sorteo*) 
Aabfor- 

OeU Brtaf KunD Aokauf Vatnf 


Devisenmärkte 

Dp: HBbenfingdcs Dollar setzteskta gestern ln New 

Yor k bto a rf foa 3JM fort, wurde dann jedoch durch 


1046.00 1334jB3 
1048/00 1234^2 

1014.00 110536 


ESSwOO S14A4 
USiOO 23X56 
mSO 233^8 

mm U6850 


New York*) 8.02Z3 3^308 33810 337 83« 

Londoni) 3334 6346 8,794 3,77 833' 

DnbOnO 33« 6.106 3344 330 8.15 

KontreaP) 2JM5 23075 2JÄ7Ö 134 234 

AmRettL 88310 88330 8830 8735 . 80.75 

Zürich aojaeo 121300 w» iM35 22230 ' 

BrOasel 4357 4377 4304 «33 539 ' 

Paris 32460 32,640 32.106 3135 3330 

Kopeah. 27355 27375 2T37S 2635 3830 

Ost 35330 39,490 34.73 3*30 \ 35,75 

SucUl») 35390 35.450 34,705 4435 3800 

Mailand*) **) L617 ÜBST 1384 138 . UB8 

Wien 1*313 14353 14.181 . 14,13 1«S 

Madrid**) 1,777 L787 1,744- L71 13» 

Lissabon**) 1335 13U 1335 135 23». 

Tbkfo 13313 133« - W W 

Helsinki 48330 48,430 4731 4735 48,00 

Bum, Air. — — — — 5,00. 

Bio - - - 036 038 

Alben*)**) 33080 235« 235 235 

prtmkf. - - - ' ‘ - ^ - 


N a c hmitta g bekannt gewordene RüekgSiJrfaJS! 

a&ssassgisaTfe ebflSig; 

büeb dem I^verk^r wfflSfcS* ÄbSS 
■SpS 15 *99 ^ 8ja® mrt euer Bestens-Order von 40 

nmohHinniw^.in-, ^.-Mrhrn w 

153 Mgrmnen Dollar im Markt Bel 




Syttaey*) 330« 23270 * Ml US 

Johuaeabg.*} 13U» 13320 L00 135 

A He* b Hvuyton: i) 1 pftust n uea Uws) 1 DojOu; 
ttltomefBrTWUai 60 bis 801to«c:*> nicht «BtHchnoftoeL 
—I Batubr twszeast ftMtafttt 


3.4100; Brüssel 00.8975; Paris 830 
Wien 612830; Zürich 23018; Ir I 
Holter 13892; Hund/DM 83 4L 


3,090; Pfund/ 


Ankauf 1SM; VeAarfg^pu “** ^'OOkfurt; 




Jahre «30. 

8*n in Prozent): Zins 730, KüOEr 


Devisentermimnarfct " 

Ktchgebude Dnllarffnwn BnunÜf hewid^ 
tea su Wocfacnachlufl eine deutltebe Sda uiupfo» 

Dgter/DM ffl 4MW *g*g 

^»ndmoiter OjOS^lZ 

230fl>30 6.40/4,« Vgg* 

PP/DM 23<7 : ; MM ; , .M» 

Geldmarfctsatze ;?v ; _ 
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;S»instag,- 15. September 1984 - Nr. 217 - DIE WELT 


FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UND MÄRKTE 


BumtesdRleiheR 


F*taxf78(V 

-BK«.!»' 


'BK «791 

- 7 «»,. 
...7K«7BB 
. 7K«.791 

- Moiffl« . 

; SK«n» 

-*.«76 - 
-..TKBflUBl. 
■:-SÄdgL7B 
ntotf-Te«' 


BiM.781 
;,6l»dflk»l 
BudBLTBU- 
*4« «TV 


1284. 100 100 

IW 100 1008 

3® 101,06 101,056 

-.405 1003 100,46 

MS MD7. 1003« 

ms 10135 im» - 

1085 101,75 101,7 

-MB 99,2 ' ÜJ5 

506 963 86/85 

■120* 100,856 im« 

• 107 83,55 SB« 

W7 io»» tm«e 
487 M» 96, & ■ 

7 IW MS. AB SB 
IOOT 97« 97,556 

• 108 97.1 . 97 
M8 9735öS ' 97,75 

1208 B7J5S WM 
V 89 97,75 97 A 


F7« 77 
*«77 
*«7811 


EK«77 
8 «791 


207 MD SB 
907 973 
708 983' 
*09 963 
700 102,1 


Renditen sinken weiter 


8« 781 

B«80U 

B«81 

tOK«8t 

lOfcqi.81 


2« 343. 
7M 102,18 
Ml 10538 
Ml IMG 
11/1 1123 


600.801 
10« 82 
9K«B2 


202 1013 
2Ä2 111,4 
7« 108« 


Wmm «Kk dl« ntor dto ftadiuck dw ff MBdllc fa tt M UMoodwaitoi voibSnlkfi 
bansivfwmtztM BMtealnmn» später rieht Io voHra U*faogdwehras«tXM war*», so 
Mob «§ hnhlMdw d« M och auf breiter froot fttuwWi. OtfertUdw Aiüoteeg 
zogM bb xn 0,20 ProxMtpmfcM ad. Dabai dSritaa Amlcmdtkflvte MMiit «hw 
wichtig« Roll« g«pMUaba& Vlal baacbMt wvirfa cHa viafpiozMtiga Wandukulai- 
ha dar P—t i d w Bank. Dia. Mn Tandanz bt alnn NkkUod avf dla Hansa dar 
D oa tsdh oa Bod-AKaa. An l aaclian lalh a n ttlaga», PfandbHalaabanlaHs fiettMdlkh. 


F S RWE 89 
6«» 
7K«n 
7« 72 
6 ffi.-M.-D06. 62 
6* «68 
BSCÜMD 71 


Wandetanleihen 


7K TlwmiTl 
8« 72 


8« 72 
7K«77 
8 VW 71 


»«77 
7 VW 72 


95.78T 953T 

100, 4T 1003 

BOT 99« 

97 JG 976 

1006 993 

1003T 100,» 

IOOT 10006 

1003508 100356 
983SG 98.1 

1DTT 10TT 

96.75T 96,15t 

90.736 96J5G 


io&sscheine 


% 

KSK 


11« 10135 
1« 10035 

10® 102,7 
102.7 


7K«2»i; 
»«81 . ' 


-7K«i»r 
B«79C . 
9«»H" 
7u«reu 
7*«79d 
7% «80 1 
10 «SO. 

541 «.71 
*K«- BDI 
Btt«80Jt 


7« «.82. 
9« 81 


«89 903 99.4 

«89,109 109 

H9 100.45 10035 

-739 ' 10135 -10135 
am 102 102 

a*a 100.45 1003s 

IT» 101350G 101,1 

WO 1013s 10139 

«90 110.35 110.15 

fi« 93.75 933 

7/BO 1033 103 

11» 103.1 - 1036 

11» 1013 101bG 

2791 108,4 100.15 


Bundesi 


u 5% BwarJHUi PF M 
B«W» 

Mi «PI. 2 . 
7«J*3 . . 

8K«K514 
7K«KS27 


■iwr"* 

G«47. 


H*VMmBB.PI55 11738 
6« PI» - 780 
7 « 14100 100/45U 


F 6K BdpoKBB 
8«. 721 
10«. Bl 
10V, «&1 


M7 1023 
am im 
am 11036 


1 « «Bi 


10* «81 
10« 81 


IQ« Bl 
Bfc«62 
.9* 


" '9, 

8 « 82 
BK «.82 
. 9«. 
8*«ffi 

.7*« 82 

7K«.S3 

7K«83N 
7K«83B1 
BK«83 
B«G3 
8K«B3B 
‘ BK «83 Ul 
-• BK «-83 IV 
BK «.83 V 
BK «.84 


B«84 
BK «84 
SK «64 IV 
8K«84V 


701 11235 112» 

Ml 115396 115356 
1201 111,756 11136 

1*2 110.1 110 

302 110.» 109 

303 B13 813 

«92 1083 108,75 

502 106.1 10835 

802 1833 10335 

802 »63 1003 . 

002 105,16 10535 

)202 100.488 1003G 

103 B9.108 90,65 

303 99.186 98.85 

«01 893 99.7 

803 102.7 . 10235 

703 10135 1013 

803 102.7 102.4 

1003 102.7 102.4 

1103 102.7 102.4 

1203 1Q2.7G 10235 

104 102.7 102.4 

204 102,7 1023 ' 

30« 10135 101,15 

604 102,7 102.4 

itar 1003 

102.7 102,4 


BdOLBO 

7K«80 

BK «B0 
ICK «01 . 
«.«82 
W. «82 
8K«82 
7K«.B3 
BK «83 
ay««84 
B«84 


300 10136 
900 HW» 
1200 110536 


M3Baar.HK»R33 
SK « Pt 11 
B« PI 34 
B«, KD PI 50 . 

BK «. Pf 10 

6«KS1 


P 5MttlPf8 
6« PHO 
. *«H73 
4« 4D5 


1001 113356 11335 


»2 1093 »63 

502 104336 104,75 

1002 1D3.7G 103,7 

203 100 10035b 

MB 103,75 10335 

204 102/4 102,4 

1013 101386 


1 8 LdL MO. 8 15 
6« GIB 
6« 8 17 
BK « KO 49 
SK «.IO 48 


ISIVltJJte.PI« 
BK««8D 
8 « PL 248 
9«. HO IS 
8« H0 175 
9« K0 29 
9% « K0 282 


[im»G 100.1 


P s itt. RhptetrPM 

s«. Pi 12 . • 


M 7K BbIMol F 
9K%LWl05 

9K « IS 728 


PB 


5«. Pilz 
7«. PIS 
: 19« PI 40 
8« K0 30 
BK « KU 


D 4 WM. ÜOL PI* 

6«nn 

BK « H 19 
7« PT» 


M 5 Sw. Vttük. P1 17. 


Lander -Städte 


5K«Pfi_ 

B« PI4 
. BK«,PI3 
BK «PI 12 
7« PI 20 
B 5 BdL Ptaodb. Pf? 
7 « PI 31 
6 « PI84 
BK «PI 37 
6« Pf 51 


S BK Bd.-WDbg. 78 86 983 
BK «82 82 1B2.JS 


0 78mm SB 
BK «87 
6« 66 
6«78 
BK «80 
BK «82 
7K«83 

8 «84 


87 [101,756 101 J56 


es »36 
88 9638 
BO 1043 
92 10430 
» >7,70 
94 1003G 


F 4Mr UL SUrfVS 
■ 5K « P1 11 
7«P|12 
4K«KD9 .- 

7»«. HO 80 
SK « KD 81 


D BKKtoUten.P1! 
9W«R3B4 


90356 BOG 

94/48 94/48 

100 100 

1006 1006 

101356 101 356 


SBKUOKBrti 
6«P|2S 
6« Pia 
BK « KS B 


PIS hol» 


S 6WDr.^80.PI8« 

S BKW8r. Mlll P1 1 
7 « Pf 5 


Sondari nstftute 


F 11 BASF tXffr 25s B2 Bl 3 
7H.BraarRn.79 68 
IDKfiMr Rn, 82 TB 
TWBWBLkLB 93 
MQMaiS 7SHD 
3K CmmmSl TB 423 
70ondLkd.Lw.83 48 
Oonbfc H. Iw. 84 »3 

4tt DL BLOoap.77 131 
3K DL BL WJS 1293 
M8WWB 1«3 

4 DmAwBL taL BS 40.1 
4«B3H 44 

lOWtClttTS 345 

BK « 79 n 

8H0KM83 983 

RD5MB4 401 

7« «synJkmn 2SD 
SKJboo 83 34106 
OnnlFiWM <80 
HMMi 84 580 

MM 82 1WX3 

Noon Har 84 5108 

«MW 1796 

msinno 205 
ß&5 Schering BS IDOS 
Turan Jtä 202 

MJM 2E5D6 

4WH83 54,7 

SK HMtF, 73 36^ 

F BK BASF 74 B63 

BmtM 893 

5000084 57 

Sei« 78 B23G 


F 4« «0089 
F SMaCorpi BS 
F 3K M Urnen 78 
F 3KAHMO0.1B 
F 4K C8BM IflL 77 
F 3K öt. Coro. 78 
F 5V.DMkK.80 
F 3 On Ind. 8t 
F 4K R#W Lte. 78 
F 5« 79 
F SK HdoomobBS 
F 3K buraVa C0 78 
F 3K JuscaCo. 78 


| F BHoamn 
F 6 mim m m Fln. Bi 
F WS « 82 
F 7K Konto*» 7t 
F TKRtRInc. 70 


F 3K Manitu F78 
F 6HCMM Dt. 70 
F 5KMWB77 
F 4« 79 


F 8,75 »Bub. H 81 
F 6« 81 


F SMcMCDUOm 
F 3K HppoaSL 78 
F 3K Htm MH. 79 
F «HEdtaSM» 


156.« 

|154» I F SK Ort» d (k.6B 

1101 

nOT 

127.7« 

1Z7» F 3K Qymoui 78 

2906 

2936 

1193 

'llB F Pa ftnrom 7a 79 

5®G 

«56 

10636 

106» . F 4A1 Orion Rn 79 

2826 

2620 

143 

143 I 

| 



F 3K Rad Camp. 78 

.221 

;i2E 

1006 

10« F 6fi> Romm. M 72 

1083 

108.5 

S5G 

9« 1 F 3*. Sunden Cotp 78 

127G 

1276 

!21BG 

2126 



167» 

1626 F SKSbömTS 

I45T 

14ST 


' F 3K SteBtey 78 

17« 

17« 

144 

143» 1 



111 

110 1 F 6 Tatyo Video 82 

1326 

131G 


i ' F 5 Texaco m. 66 

97.55 

9735 

1436 

1426 1 F 3K TMl Ek& 78 

46« 

47« 

14« 

143.1G j F 4 Totem Land 79 

10«G 

1046 

97 

9735G F 3K Trig Mm. 78 

197.7« 

•97.7» 

1BSG 

1836 I F 6ft UayLsL 79 

29« 

234 


Ausländische Aktien in DM 


F L'MrUodldi 
D «oo 
F «OB 
F Mn 
F «gJ&JNMl 
F MHsoN«r 
F MedS». 

M «FSB. 

F ins 

F M-QMMd 
F Amko 
0 Un ta t 6 er. 
0 4n Haut 
F ta. TAT 
f MaBnk 
F taglo An. Itap. 
M Angb An. Gold 
F AM 
D Aon 
F Ante Che* 
MM. RUH 
H AMCBpco 
M An 


< F GmHFoodi 
F SenMUntag 
0 GmtHin 
D GBLShetint 
D Gm 
i F üoodjnr 
H 6m 
F Gmtond 
D 6XN 
| F 6M 
F wenn 


0 RrtaDntatj 
F Pate Hunten 
F WnWateta 
u Petn 

F PBMfltam 
F Ptugni 
F n« Monis 
H Ptates 

0 Pitmta 

M PonrEL 

F Ptaft 


F HCMtaau 
MHMUPKtad 
0 MgiMHSM 
0 «oA 
F Htadk 


! II HoogL 4 ShngM Bm. 


9 8K Beta 70 
8« 72 
7 «77 
BK « 78 
BK«. BO 


HK Bitted. Hb». Pf I 
7 « PI SO 
7K «.PI 87 
B« KS 29 
7«KS30 


BS h00.15B 100,» 


88 [104356 104356 


F7KBJHL7BS.1 1204 ho03 


B«»&3 
BK «80 SD 
SK «80 5 4 
8K«B0S3 
BK «USA 
B«. B0E.7 
7K«B0S.B 


Bf 7K Bum 71 
8 «72 
7K«B3 


87 101 39 
87 10136 
B3 na 


205 flDO.ffiG jlOO.BS 


305 10135 
405 191,4 
505 10135 
605 1013 
805 101,15 


BK «USA 1005 10135 


H aKHmtaq 
BK « 77 

a«m 

SK« 82 
7K«83 
SV, «84 


95 101.88 
92 M73 
92 10136 


D 5 DLCMbod. Pt 44 
5« Pf 54 
. 8« PI 1» 

BK «PI 123 
8» «.»141 
7 « PT 143 
7 « Kb 113 
9« 10)217 
9« XD 2» 

9K « KO 218 


ni936 11936 

1166 1186 

DHE 806 

(8836 9236 

S«3G 8836 
B23U ®36 
1U356 1S335B 
10036 10039 

i®W56 100388 
1003& 10036 


H 6 LbLSttobLPI 89 
r«ws7 
10 «PI 33 
BK « KS7B 
-W«0» 

11K « »98 


0 8 DSLB PI 38 
8«PI4X 
7« Pias 


io^sanleite^ 


[106356 106356 
h 10.756 hlO.758 


7K « PtSß 
8« PI KM 


H 4KHMhpJIIKPI24 b04 
ffK « W42 MBJÜ 


S? 109300 1»3b6 


92 |B9G 
94 RD136 


H 5K DG^ruMl I 
SK ««50 
9« RS 139 


Ho7Jteid. UL Pli 
7K « Pf 4 
8« Pf 10 
9« KD 59 
7K«SB 
10« ß 37 


SB 36 9638 

9136 913& 

HU3SG 10035G 
I013G 10136 

100,76 100.7G 

10036 10036 


8«« 104 

8««ia 

BK« RS 46 

8 « RS 73. 

B « RS 120 

bk «na isj 

7« RS »2 
SK « ftSITZ 

9 « FS 186 

10 « RS |93 
11K « RS 195 


BK «US.» 1» 102,7 
OM.ai 3.11 106 103.1 


9« 81 3.11 106 103,1 

DK«B15.12 306 1043 
1D«819-13 308 1043 

SK« 81 5.14 408 1043 


F 8 Ham 71 • 
BK «. 78 


SK« 81 5.14 408 1043 104.16 

»«BlS.15 408 104386 104,75 

UK«B1S.18 508 10BbG 10535 
11 «31 S. 17 808 107386 10735 

I0K «.813.181006 107 10835 

4Q«61 3.19 1006 10835 1(00 

SK« Bl 530 MAU 1033 106.1 


HnBKNkdn.70 
7» «72 
8« 72 
7K «79 
7% «82 
fl« 83 
B«84 


B5 10136 101,96 

B7 100,4 100/46 

B7 101/46 101/4 

B7 10036 10036 

92 ».750 9C.75G 

93 100.156 1003 

94 10035 100,1 


F BDt.fiM.tt. Pf 218 
9« PI 230 
H 5K OG-HflU». KS 9 
7«KSS 
F 5KCLGwtt.fi» 
6« 6 71 
BK « S 73 
6K« 6 80 


F 5 PltaHm. I 
B« PIM 
B« PIK 
7«nm 


D 5 RW Bafenc 
5K«K 
4 «P1 18 

b« na 


30K'« 91 S31 1108 1063(0 106, H 
10« 81 532 1108 106.16 106.1M1 


10 «81 332 1108 106.11 
9K«. Bl 833 1208 1053 


SK «82 534 107 105.« 105.45 

9K«82S35 307 10535 10535 

9K«.B2$3B 407 1043 10435 

9« B2S27 407 104356 104J5 

BK «. 82538 507 1033 

9K«B2S39 707 IDB 

9«. 82 530 807 1M35 

BK«B2S3I 307 104.« 

BK «82 332 1007 10335 

B« 823.33 1107 1023 


D 7K PWWB3 
7K«B3 
8» «.63 
BK «83 
BK «.84 


93 986 97,75 

53 »35 » 

93 1033 10335 

93 1QZ35G 102 
92 10236 10239 


F 6 0gz.DI.ICnmÜO554 
B« KD« 

7« KD 97 
7K « KD IBS 
9« H01» 


BK « PI 67 


SK « MD J+E 
9K«KD5B 
7K «. KD 77 


F 6RMg.-PI.84ll 
8«. 71 


84 »B356 
U 1016 


Hn6BLHm.HMn.PI91 78356 783S6 

7«. IS 101 100.35G 100356 

»«16134 1429,750 1D03SG 

BK«. 16140 100,756 100,» 


F BK Saar 70 
7« 72 
Bdgl.n 


BfS IL}F/pABR Pf 41 


4«. nS7 
5 dgl. R 87 
7« P1 123 


7K«.82S34 1107 101.M 1013 
7K «82335 1207 flOl 10033 


7K «. 83 S38 108 1U/4S0G 1003 


H 7KScM.-H.7Z 
BK «.73 
8« 84 
D7Bmn72 


87 »OG 
85 100.7S 
04 »03 
85 1006 


Br SK ÖLjteLFff KS 74 
8«. HS 86 


8«. 16 86 

SK « HS 259 


SK«.83S37 308 »3 
7«83S38 508 »35 

7K«83S39 608 1003 


7»«. 835.40 608 10L55 
B« 83 3.41 60B h023 


8« 633.41 
B«. 83 6.42 
Bogl. B3S.43 


S TKEUOflUtn 
7% «.72 
a«B3 


as ioo3e 
87 1003 
93 100J5 


F 5 DL Pbndbr. Pf 82 
5K«.RB9 
6 «P1 182 
B 9 DLH.WL BL 482 


1076 

loro 

X» 

99G 

DG 

7« 

17,1» 

97.1« 

na 

810 

7« 

7« 

BSJBB 

983« 

73» 

80» 

73» 

80» 


3 SR»« Mm*. 
6K«PM» 
-■7« Pf 125 
7«Pf128 
B« P1 177 
8« IS 77 ' 
BK « KS8CV1 
BK « NS 110 


F 7KKW» 

8« 70 
7K«79 
a«B4 
F 10 WM Bl 
F SK M.WtedJM. 82 
7K«B3 
BK «.83 
73« 84 1 
73« 84 II 
F 6 UMJteOL RS 14 

6 « RS 15 
5« RS IS 
B«R519 
5« RS» 

6« RS 21 
6« RS» 

7K « RS 27 
6K«RSM 

7 « 94 
7« W 
B« 101 
7K«102 
BK«. 1» 


Br5 SL Kr. OFflr P1 17 
5K « Pf 34 
5« Pf 36 
SK «Pt« 


121 3G Ö13Q 

107.75B 1107,» 


D BLAG TB 73 
SK «TS 77 
SK «.78 
7 «.79 


F TKBHFBLkLBSmO 1046 
7K«.83eO 78 

3K CdhBL BL 
78mDDM 1120 


F 3K«78DODM 
4KCFOT.8L 


4KCFOT.8L 
77 »OS 
4K « 77 00 S 
3K DL BLSSoO 


3K«83n0 
SK Dl BL 83 no 
BK «83 00 
4 DaeL BLBSmO 
4«.oO 

3K Btt FM B4nD 
3K «.84 00 


7KJM.Sym.S2 
7K«»oO 
5K JnooBSrnO 


5K«S3oO 
SKltnMFItaBlHO » » 

3K « 84 oO B7T 876 

3K UtaottN 84 n0 101,1 101 

3K«.84oO 90.1 B9.7 

3K tepon Rou84 R0 B73T 97356 

3K«B4oO 87,23 BG.7SG 

BK BtteiÜttilng 1360 13EG 


119 1186 

81 Bl 35 

125306 T2S 

863 86,76 

IOLST 1013 

72,75 733 

102 iozr 

»35 87.75 

943 940 

B73S B7T 

190T TOT 

1023 100356 

14« 1516 

9t.» 8t.» 


F BdCnta 
F BncodtBOM 
F BucoCam 
F BmaHn-AmC, 
F taEofcSÜMta 
F Boca de Vtnaja 
F BikvM 
M Bauer Tut. lab. 

D Santa Raotti 
F MAttMIte 
D 8riCRM 
F MS« 

D BetttemSM 
F Bteck&DecMr 
t Beetee 


F OM 
F ICI 

M Mplb Pta. Kate. 
M inpertOI 


F BtwM 
D BP 

II BntanH 
F Bus 


F CttPUfe 
F CU» 

F CRteCDHp. 

F camptar 
D CLItaUM 
F Oqnta 


F teso 
F H. TAT 
0 UhtaFta tat. 

F e»™« 

F Katt 
F JnwLne 
0 Jam 

F KMHHKton 
F Kramte Stete 
H ta»! 6öWMe. 

F KM» 

0 KLM 

F XMteHhi Rn 
F taten 
0 Hinge 
! D um fad. 

I F LraeSor 
0 LTV 


SK «84o0 
»Ttanün« 
3K « 84 00 
4 Vei» 84 rnO 
4 VH» 84 oO 
F 6KVMMF.73 
mO DM 

BK « 73oO DM 
F BK BASF 74 m 0 
8K BASF 74 oO 
3K Beyer 84 oO 
SKBmtMdO 
scann 8t m0 
5Con66taQ 
M 3K Stanpf Bl m0 
M3K Stumpf 00 


12SQ 1256 
9536 9536 

1« 14« 

10135« 10135« 
1283 <253 

7835 773 

1373« 1373« 

83.4 83 


F Ortet enteg 
F Co»«* 

0 W y/n 
M ConaotenlR. 
M Carae. Statte 
F 0 ms. UHF. 

0 CaaLGraop 
F Cmtl Da 
H CB»»« 

M CHA 
MCSR 


MMJJLHBIL 
F Need Mutei 
0 Ibmbete 
F Mau» Food 
0 Mattest® 0. 

M Mdkoeen 
M Menl Lyedi 
F HdkMMlO. 

M MkwtelBlks. 
0 Ukaeoa U. 

, 0 HittiCnm 


M PimCurRU 
f Pncte>4 B. 

D Rgn*Hlm 
M Ränget 01 
F RteftO«. 
f OB» 

F Ho Teen NA-S 
F RnTena tarn. 

H Rottag 
F Rodneefl 
H Rstaca 
F Roante 
F MnwM. 

0 RbhhCk 
H Royal Ditefl 
M toWeagPH. HW 
F Seneo SassafiMp 
F SHdnCop. 

U Sn» 

F SwBec. 

F Sem Bk. 

MM 
F SemtegPtaga 
F Sc tt tetefBw 
F Sctm Akut 
F Sei* BMtetecn PS 
F Sdw. BeteMmn DR 
USeen. Atetetet 
! F Stgn Stetes 
F Setaal Hoera 
i F setaadRA 
F SWCntU 
! H ScdT 4T 
D Säger 
i F SaaBM 
D Sufcay 
i D Sodytap. 

F Scteaeskn Bel 
D SpteiyOarp. 

F Soadte 
F Samba IM 
F SbeteyBec. 

F SterrtaatecM». 


F MtauUsHB. 
I F neu ft 
, F lief 4 Cd. 


leduttrieaeleilien 


105.756 IHB.75G 


B« PI 58 
7« PT Bl 
8«PT70 
9« Pf 68 


608 1023 
908 1023 
1208 102.15 


Bankschakiverscbraib. 


BK « 83Sjt4 1208 103 
8« BIS.« 309 10235 


7K«M6« 409 10035 


7%k«.MS47 708 ll 01 3SK 1 10035 


F BAdg.tVpo.Pft 
BK « Pf 5 
7 « Pt 2 


Bundesbahn 


F 6 Bdbatol 78 Iff 1104 1» 100 

6k«7B 205 100.» 1W.F 

BK «73 205 100356 10035 


F 7» Meta Pf IM 
9 «Pf 108 
lOdgLPIIOB 
7« KST» 
8« KS 155 
I«KS16S 


100356 100 358 
10435G 104.» 
10835G 108366 
97/490 97.4« 

10036 100.88 

1023« 1023« 


Br 8 x samt Pf 48 
SK« PIK 
BK « PISS 
BK « PI 80 
BK « PI 74 
BK «Pf 76 
Br BK «.Pf 77 
8« Pf 42 
BK «PI 47 
P 6 HLHspatt. Pf 88 
5KdgL PIS3 
8 «Pf 70 
6« P1 130 
BK «PT 133 


HBftMta 

7K«. 


98.» 90» 

96.10 96,10 

603« 993« 
fläl.79G 101,1« 


M6S6ttadinPf41 
5Ä « Pf 57 
BK «Pf 143 
7« PI 87 
7K« PM04 


F 6IHdteMM7B 
5 8fiHiw.U 
F BOtan. «te7l 
7K Etat. Gum. 71 
SK HB* 82 
7K «71 
4K Tfeija! 50 
BHoacb64 


7K«.7l 
7K WntmSTI 
7KUUM71 
7%«71 
7K « 70 
7K WÄwr».71 
8 «72 
6NWKB1 
8« 62 
60WDn.Kht.64 
6RL Ma».B3 
8« 65 


7« KS49 
7K «, KS81 
8« KS 133 
SK« KS 132 
9«. «IBS 
BK « KS 171 


956 DL» 
1».» 109.» 
1003« 10« 
10036 I003G 

103,» 103» 
10636 1056 


t Stumpf dp [8236 [91 310 

Wfcifung»oleihen 

i. tapentanen 72 [96.7S 1863« 

Wandelanleihen 


H 8 Beteadorf 82 
D BBMK74 
9KXS&83 
F 8PWT84 


1» [17 

122 12 

110 111 


F DM&ta* 

M De Bern Cm. 

F OgmCtenp. 
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Deutschlands führende Yachtzeitschrift verstärkt die Berichterstattung für den 
Einstieg in den Segelsport jetzt weiten In der soeben erschienenen Ausgabe Nr. 19 
steht ein großer Sonderteil. Titel: Wir fangen an. Eine Zusammenstellung höchst 
informativer Themen, die dem Anfänger helfen, den richtigen Einstieg zu finden 
und ihn vor Fehlentscheidungen und Enttäuschungen bewahrea Ein weiteres 
Schwerpunktthema: Bodensee. Der See, seine Segler und ihre Vereine: Portrait 
einer bezaubernden Landschaft 

Die YACHT gibt es im ZeitschriftenhandeL Sollte sie da einmal vergriffen sein, 
wenden Sie sich per Postkarte an: 

YACHT Leser-Service, Siekerwall 21, k A Ä * 

D4800 Bielefeld 1. M 'M m 

Wir schicken Ihnen die aktuelle Ausgabe. 
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DIE WELT 


Nr. 217 - Samstag. 15. September 1984 


Norbert H. Ehrig 


3 . 5.1944 1 4 . 9.1984 


Mitten aus einem schaffensfreudigen Leben wurde er uns, durch 
einen tragischen Unfall, viel zu früh genommen. 


In tiefem Schmerz 

Liese-Lotte Ehrig 

Britta-Charlotte Boehme, geb. Ehrig 
und Familie 


Gräfelfing, im September 1984 


Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden. 


Wir wollen nicht trauern darüber, 
daß wir ihn verloren haben, 
sondern wir woflen dankbar sein, 
daß wir ihn gehabt haben, 
ja, auch noch besitzen. 

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot, 
er ist nur fern, 

und wer heimkehrt zum Herrn, 
bleibt in der Familie. 


Willy Schetzka 


Träger des Verdienstkreuzes am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deu t sc hl and 


• 4. Mai 1914 


t 13. September 1984 


Mein innigstgeliebter Mann, unser herzensguter Vater, Schwiegervater und Großvater ist 
heute von uns gegangen. 


In Dankbarkeit nehmen wir Abschied 


Elfriede Schetzka geb. Schweikert 
Brigitte Stanklewkz-Schetzka 
Dr. Michael Stankiewkz 
Eva, Jana, Johannes 
ond Angehörige 


5000 Köln 60, den 13. September 1984 
Neusser Straße 257 - 263 


Der Trauergotiesdiemt wird am Dienstag, dem 18. September 1984, um 9.30 Uhr in der Qarenbach-Kifdie, Köta-Braunsfeld, Aachener 
Straße 458, gehalten. 

Die Beeidigung findet anschließend um 11.15 Uhr von der Traue rhaüe des Nordfriedhofcs, Köln- Weidenpesch, Eingang Pallen bergstraße , 
aus statt. 

Freundlich zugedadue Blumenspenden zur Trauerhalle erbeten. 



Wir trauern um unseren Chef 


Norbert H. Ehrig 

Dipl.-Ing. 


* 3.5.1944 t 4.9.1984 


Sein schaffensreiches Leben galt der Fortentwicklung seiner 
Unternehmen und der Fürsorge um seine Mitarbeiter 


Sein Andenken wird in uns allen fortleben und uns Vorbild 
und Ansporn sein. 


Die Mitarbeiter der Firmen 


EHRIG Beratende Ingenieure 

EHRIG Baubetriebswirtschaft GmbH 

EHRIG Technische Überwachung GmbH 

EHRIG Datenverarbeitung und Betriebsorganisation GmbH 


Am Brüll 19, 4030 Ratingen 1 


Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden. 


Wir trauern um unseren verehrten Gründer und Inhaber, Herrn 


Willy Schetzka 


Träger des Verdienstkreuzes am Baude des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 

* 4. Mai 1914 t 13. September 1984 


In schwerer Zeit hat er unser Unternehmen mit großer Tatkraft in souveräner Art 
aufgebaut. Fleiß, Weitblick und Unternehmergeist waren dabei seine herausragenden 
Eigenschaften. 


Sein wertvoller, erfahrener Rat und seine Entscheidungen waren für alle eine unersätzli- 
che Hilfe. 


Seine tiefe Menschlichkeit und sein soziales Engagement für alle Mitarbeiter waren 
überragend. Wir verlieren einen väterlichen Freund. 


Sein Leben und Wirken werden uns Beispiel und Verpflichtung bleiben. 


Geschäftsleitung und Mitarbeiter 


RADIO NORD 

Neusser Str. 257-263, 5000 Köln 60 


Der Trauergortödienst winJ am Dienstag, dem 18. September 1984, um 9.30 Uhr in der Clarenbaeb- Kirche. Küta-Braunsfekl Aachener 
Straße 458, gehalten. 


Die ^Beerdigung findet anschließend um 11.15 Uhr von der Trauerhalle des Nordfriedhofes. Köln-Weidenpesch. Eingang paUcnbeigstraße, 


■J3£ 


Freundlich zugedaebte Blumenspenden zur Trauerhalle erbeten. 


y'*- 

- 


Schutz des Wettbewerbs in falschen Händen. 


Das Unwesen sogenannter „Gebührenver- 
eine" greift um sich. Diese Vereine nutzen 
die gesetzlichen Möglichkeiten, um gegen 
tatsächliche oder vermeintliche Wettbe- 
werbsverstöße mit Abmahnungen vorzu- 
gehen und ganz nebenbei einen kräftigen 
finanziellen Schnitt zu machen. Ihnen 
kommt es weniger auf den Schutz des 
Wettbewerbs an als auf das Kassieren der 
Pauschalgebühren für Abmahnungen. 

Jeder am Wirtschaftsleben Beteiligte kennt 
sie. Viele resignieren. Immer stärker wird 
aber auch die Abwehrfront. 


Was ist gegen Gebührenvereine zu tun? 

- Prüfen Sie jede Abmahnung, bevor Sie 
eine Unterlassungserklfining abgeben 
und eine Kostenpauschale zahlen. 


- Prüfen Sie sorgsam, wer hinter einer Ab- 
rechnung steht und ob der Verein über- 
haupt abmähn- und klagebefugt IsL 

- Fragen Sie Ihre Industrie- und Handels- 
kammer, Ihren Berufsverband, oder zie- 
hen Sie einen Anwalt zu Rate. 

Der Zentralausschuß der Werbewirtschaft 
e. V. (ZAW) .hat Ratschläge für das Verhaf- 
ten bei Abmahnungen zusammengestellt. 
Fünf Spitzen verbände der Wirtschaft ha- 
ben darüber hinaus* „Grundsätze für die 
Tätigkeit von Wett bewerbsvereinig ungen" 
aufgestellt. Diese Unterlagen können Sie 
kostenlos beim ZAW anfordem. 

Helfen Sie, einen fairen Wettbewerb zu 
verteidigen. Dazu gehört auch: Den Ge- 
bührenvereinen muß das Handwerk gelegt 
werden. 


An ZAW 

Ab*. Komrourakofion 
Postfach 200647. 5300 Bonn 2 

Bitte senden Sie mir die Informotiofien 
über Abmohhongen on folgende Anschrift 


Nome- .. 
Straße. , 


PLZ.* Ort: 


An 


Zerwolowichuß der Werbewirtschaft e.V. 
Postfach 200647, 5300 Bonn 2 
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Manag, die 
haben 

"" '^P.Jo. „Für SohdarnoSd “ steht 
abTKdmung auf;der ‘ersten Seite. 
Dasistein rechiiweideutiger Hin - 
.. nämlich auch als Auf- 

; Toirderüfig 'zür'Solidarität aufgefaßt 
^werden.' Zar SoUdaritat mit den 
Menschen in jenen 1 Landern; in de- 
■■■-' 1 peri„Sch weigegeld als Landeswäh- 
rung" gÜt So .nennt Jeannine Luc- 
7 zäk, (Ke Basier Slawistin, die als' 
Könfexenzdohnetscherin in Zürich 
ärtfeitet; ihren schmalen Aphoris- 
menband (Walter Verlag, 48 Si, 8,80 
. Mark).'; 

"Diese Küxzestprosa pointiert im - 
' mer wieder, die Unvereinbarkeit 
Von Demokratie und Diktatur „De- 
mokratieheißt die Wahl haben. Dik- 
: tatur heißt vor die Wahl gestellt 
sein.“ Und zwar-von klein auf: „De- 
' mokraüe: keiner zu klein, ein Helfer 


2 u sein. Diktatur: keiner zu klein, 

. ein Helfershelfer zu Sein.“. Denn: 

• „Wo der Böiger kerne Stimme hat, 
haben die Wände Ohren.“ • • 

. Jeanmne . Luczak schaut nicht . 
; .mor nach Osten. Sie siehtauchdie . 
im , eigenen Land, die. nicht sehen, 
wollen: „Neutralismus: ■ ein Auge. 

' zu drücken, wenn' einem .anderen 
■" beide zugedrückt werden.“ . : Sie 
kennt die, die nichts gut, aber alles 
besser wisset: „Intoleranz der heu- 
, tagen Schriftsteller: Jeder glaubt 

' sich im Breite riw altem »malig na. 

chendenWahrhe9_ ? Und sfe. weiß, 
was von der gutsubventianierten, 
sich anöbürgerlich gebenden klegi- 
" b&geriichen AufUaresrez zu hatten 
ist: „Theater heute; aHesbloß- 
^steQt - alles bloß gesteift." 

• „Weisheit der Büchen Sie wen- 
den denJMenschendeh Rücken m "i 
V steht auf der Rückseiterdes Buches. 

■; ‘ Das sollte jedoch kein Grund sein. 
Gleiches mit Glejcbfan zu vergelten 
und diesem Buch den Rücken zuzu- 
. wenden. 


Wo immer er sich zeigt, blüht Theater wieder auf - Zum siebzigsten Geburtstag von Will Quadflieg 


Götterlieblihg, einsamer Waldgänger 


Symposion ln Hamburg: Der Neokonfiiziamsmus 

Erziehung des Prinzips 

U m die Philosophie und Wirkung habe riwp streng riitMwitig*» , existen- 
des im 16. Jahrhundert in Korea tialistische Anthmnnlnpip entworfen 


:..;U des nn 16. Jahrhundert in Korea 
'lebenden Neo-Konfüzianers . Iß 
Toegye ging es in Hamburg bei ei- 
wm internationalen Kongreß, der 
von einem südkoreanischen For- 

■ schujagsinstitut organisiert wurde. Ei- 
ne kleine Sensation war dabei die erst 
in buchstäblich letzter Minute gemel- 

- dßte Teilnahme, eines Gefehlten aus 
Peking neben Professoren aus Tai- 
wan, Südkorea, Japan und den USA. 
; Ti Toegye gilt als bedeutendster 
Vermittler des Neoko nfaaanismus 
besonders in Korea und Japan. Der 
Konfuzianismus, eine auf che Rege- 
lung zwischenmenschlicher Bezie- 
hungen im weitesten Sinne bedachte 
(beseitige politische Lehre, gewann 
im Neokonftizian i swi > <t eine meta- 
physische Komponente. Dieser 
neuen Begründung konfuzianischer 
Maximen durch ein philosophisches 
Weltbild galt auch der Beitrag von 
ZhangU-Wen. 

In seinem Vortrag „Analyse der lo- 
gischen Struktur der Philosophie des 

■ Yi Toegye“ entwickelte der Profes- 
sor der Pekinger Volksuniversität die 
These, daß Yi Toegye von einer Be- 
ziehung zwischen dem „unendlichen 
letzten Prinzip im AD“ als körperloser 
Schöpferkraft und dem „Stofflichen" 
in seinen materiellen und seelischen 
Ausprägungen ausging. Danach kom- 
mandiert das „Prinzip“ das „Stoffli- 

: che" „wie ein Feldherr seine Solda- 
ten“; *■■■. : “ 

1 - Sustunb TäkahashLaus Japan ver- 
teidigte dagegen die These, Toegye 


habe eine streng diesseitige, existen- 
tialistische Anthropologie entworfen 
und eine „göttliche Oidnung“ abge- 
lehnt Der Chinese, war vorsichtig: 
Das „Prinzip", auch im Menschen 
wirkend, sei von Natur aus „gut", und 
jeder Mensch, wiewohl stofflich von 
lmtorfiphipdltr-Tv „feiner" . Veranla- 
gung, habe die Möglichkeit durch Et 
generziehung dieses „Prinzip" in sich 
zu fördern - ansonsten jedoch ver- 
mied, er, jenseits seiner philologi- 
schen Deutung der Begriffsstruktur 
bei Toegye sich auf eine Interpreta- 
tion festzulegen. Mit diesen Thesen 
stand er den meisten anwesenden 
Teilnehmern des Symposions nahe. 

Das Referat, durchsetzt mit zahlrei- 
chen Entlehnung en aus d«*m klassi- 
schen Chinesisch iind durchgängig in 
den alten Langzeichen statt in den 
von Peking propagierten vereinfach- 
ten „Kurzzeichen“ geschrieben, ließ 
eine intensive Forschungstätigfceit 
über die klassische Tradition Chinas 
erkennen. 

Zhang Li-Wen bestätigte auch, daß 
seit 1981 die konfuzianische Tradition 
wieder unter g risagmehaftliehen Ge- 
sichtspunkten intensiv aufgearbeitet 
werde. Angesichts der irngphpiir nn . 
Wirkung der konfuzianischen Lehre 
auf Gesellschaft und. Politik . Osta- 
riensin den vergangenen Jahrhun- 
derten bildet die Aufnahme derKon- 
ftunusforschung in China möglicher- 
weise langfristig ebenfalls einen nicht 
nur wissenschaftlich bedeutsamen 
Faktor. • - "T ' 

TORSTEN WILHELM KRAUEL 


YV ah 'wlrd, hatte, ganz iuhg und 
sehr neu noch auf der Bühne, die 
sdfciier paradoxe Schwierigkeit, bei ei- 
nem Teil des Publikums eher gegen 
seine brillanten Fähigkeiten, gegen 
die Bezauberung, die seine jünglings- 
hafte Erscheinung ausstrahlte, an- 
spieten zu müssen. 

Er war, als er ein Jüngling war und 
all dfe grofien Jünglinge der Weltlite- 
ratur spielte, fast zu schön. Er war in 
. a*iT««r hiyVhnnWf»^- Erscheinung, 

wenn er .däi lAlnd öflhete und die 

mer betörend. Er kosi^Sekt wun- 
„ derber variables Organ wie ein Cello 
klingen temjiwi _ iinj ltmi» es dann 
wiedär; wie mühelos, fest orgastisch 
hefl hach oben . zwingen, ' um es 
schließlich in puren Wohlklang zu 
tauchen wie ein sübemes Clairon. 

Der noch sehr jugendliche Will 
Quadflieg war mit alten Bühnenseg- 
nungen ausgestattet, aus denen die 
jugendlichen Helden sind: leiden- 
schaftlich; tragisch umwölkt, schier 
übennenscfalich erhoben durch Er- 
scheinung und Wörtklang aus der 
Menge' der landläufigen Menschenge- 
sichter. Er inkarnierte, er. verieiblich- 
te unsere Vorstellung von einem Ju- 
gendlichen Helden -1 wie keiner zuvor. 
Ihm gaben , immer glei c h mehrere 
Götter, zu sagen, was er szenisch je- 
weils Ktt . 

Wer ihn noch in dieser seiner ganz 
frühen und nur scheinbar so mühelo- . 
sen Phase sah, war veimiibert, mußte 
es sein. Wer ihn (großes GKkdÖ) noch 
mit und neben dem unvergessenen 
Horst' Caspar auf der Bühxje des 
Schiller-Theaters vor rund 40 Jahren 
erlebt hat,- wird das unwiederhhZbare 
Doppelspiel der jugendlichen Stim- 
men nie vergessen haben. Quadflieg 
war, diese Welt interpretierend im 
hochfliegenden ' Spiel, immer iwie 
nicht von dieser unser er Welt 

Solche Segnung als Vorgabe für 
WihwohlHTifhahn ist nicht unpro- 
blematisch. Wir alle wollten, daß (fie- 
ser Jüngling nie altere. Denn er trug 
fest zu deutlich das Zeichen einer nie 
dein Altem anheimgegebenen Ju- 
gendlichkeit an der hohen Stirn. -v 

Daß dieser ' Will Quadflieg, als 

Metiseh und Th ejflfrr l rnngtter , nun 

doch herrlich gealtert ist, daß er,, als - 
,ihn die schier mühelose Gnade der 
Ju gend Kphimit verließ, nicht aufhör- 
te, bedeutend, auf andere Weise über- 
redend und als Bühnenfigur groß zu 
si*fn — das üft eine T ^h ensleistung , die - 
man ihm hoch anr e chn en darf. Ja, 
man muß ihn allem schon deswegen 
bewundern. _ . . 

' 'Er ist geboren in Oberhausen. Dort * 

' machte er sein. Abitur: Dort statiff er 
auch zum ersten Male auf der Bühne. 



Bm Stimm» wie von Uterotnr durchtränkt: Will Qnadffieg, der Liebling 
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Der Glanz seiner Ausstrahlung wurde 
sofort ruchbar. Er kam über Gießen, 
Gera (damals eine wichtige Etappe!) 
und Düsseldorf - nach Berlin, spielte 
hier an der alten Volksbühne. Hein- 
rich George holte Qm an sein Schü- 
ler-Theater. Quadflieg war endlich in 
einem * hochbestückten Ensemble, 
gleichberechtigt, oft überragend, zu 
Hause. 

Er hat all die hellen, idealistisch 
um wölkten, jugendlich durchbrau- 
sten RoDen gespielt in jenen Jahren, 
wie sie ihm zustanden: den Clavigo, 
den Mortimer, den Don Juan bei 
Grabbe, Goethes Urfaust, die Jüng- 
linge bei Shakespeare, bis zu seinem 
-ersten Mephisto. Er war unbesiegbar. 
Er war wie emjugendhchfis Gottesge- 
schenk an das deutsche Theater. 

- Er begann, gleich nach dem Kriege, 
s eine abgebrochene Laufbahn in Lü- 
beck, dann in Hamburg fort zu setzen. 
Jetzt „war er schon ein durchgrü- 
'belter, ^ept&ch . vterehmketter Ham- 
let Er^gfäjört^d^niÜWchgesetzten 
Ensemble von Gustaf Gründgens an, 


hat dort wieder den Romeo gespielt; 
den Hamlet, den Peer Gynt, wieder 
rien Ferdinand in Kabale und lie- 
be". Er wechselte lan gsam das Fach. 
Das war nicht ohne schwere Schmer- 
zen und künstlerische Mühen. Und 
als Gründgens starb, war auch Quad- 
flieg heimatlos. 

Er ging nach Zürich. Er gründete, 
zusammen mit Maria Becker, eine ei- 
gene Truppe - zwei große, tragisch 
einsam gewordene Protagonisten. Er 
gastierte in Salzburg und bei den 
Ruhrfestspielen. Er machte es sich 
schwor. Er zerrieb sich auf Tourneen. 
Aus dem Sicherheitsnetz der deut- 
schen Tieaterstruktur schien er auf 
Zeit herausgefallen. 

Rudolph Noelte hat ihm wieder ei- 
ne Heimat gegeben. Er holte Quad- 
flieg in seine grandiose „Ratten* -In- 
szenierung. Jetzt spielte er - ein sozu- 
sagen neuer Quadflieg— die Rolle des 
mulmig en Schau^pieldirektnrs HaS- 

senreuter. Jetzt hatte dieser Schau- 
■’ Spieler plötzlich eine tfeue Sphäre des 
Menwhliehen gewonnen. Er konnte 


plötzlich komisch sein. Er wurde auf 
eine hinreißende Weise tragisch-ko- 
misch und rührend vergrämt Jetzt 
konnte er Falten im Gesicht glaub- 
würdig mitspielen. Noelte hat ihn 
Hann in Moliferes ^Menschenfeind“ 
sozusagen endgültig von seiner Quad- 
flieg-Aura von einst befreit, indem er 
ihn die tragikomische Rechthaberrol- 
le des konsequenten M ora li s ten bis 
zur darstellerischen Weißglut ausko- 
sten ließ. 

Ich erinnere mich an die Lust, 
Quadflieg in einem eher trivialen 
Boulevardstück gesehen zu haben, 
das „Unter der Treppe“ hieß. Da wa- 
ren Leonard Steckei und er den gan- 
zen Abend zwei tuniig schwule Ehe- 
freunde, die steh immer nur auf die 
Nerven gingen. Man heulte vor Spaß 

MitgaffiM. Q iiadfliog a Mvfrtpl «and 

inzwischen wunderbar reich gewor- 
den. Er fairm, als 7Qjähriger, heute 

aTloa. Rr ist ein einsam er Waldgänger 
in unserem großen Theaterrevier ge- 
worden. Wo er steh zeigt, blüht Thea- 
ter wieder auf. 

Er hat es, als der Hauptmannsehe 
Vater Amold in der Noelte-Inszenie- 
rung von „Mirhael Kramer“, soeben 
wieder bewiesen. Da quoll eine dar- 
stellerische Inbrunst, ein regulierter 
Menschenreichtum hervor, wie man 
sie heute bei seinen Altersgenossen 
nur noch bei Mmetti finden ma g. 

Das Glück und den schier imperia- 
len Befehlston seiner Bühnenpräsenz 
hat Quadflieg immer neu finden und 
anders bewahren müssen. Er ist ein 
großer Bühnenmensch. Er ist ein 
naHhdpnlrliphpr Künstler, ein hochbe- 
lesener, aus der Dichtung schöpfen- 
der Kopf (sein Buch: „Wir spielen 
immer“ beweist es). Und er ist ein so 
regulierter Nervenschauspieler, wie 
ihn die deutsche Szene sonst kaum 
vergleichbar kennt. 

Er hat sein treues Quadflieg-Publi- 
kum, das «nun fest eine Gemeinde 

npwiwn lrann. Die unzählig en SrhalL 

platten, die er mit Texten von Goethe, 
von Schiller, Hölderlin, Hofmanns- 
thal und neuerlich auch mit Thomas 
Manns „Herr und Hund" besprochen 
hat, gehören zu den Schätzen in den 
Plattenregalen der Kenner. Seine 
Stimme ist wie von Literatur durch- 
tränkt Wo immer er nur zu einer Le- 
sung in Person auftaucht drängen 
sich die Stälen im Lande zu seinen 
Füßen. 

• Im Aufbruch: So herrlich und 
scheinbar mühelos begnadet und hell 
—jetzt im aktiven Alter ein so unver- 
gleichbarer Protagonist und hellhöri- 
ger Ensemblespider- Will Quadflieg, 
so wünschen wir uns und ihm, möge 
uns noch viele Bühnengestalten 
schenken. Wir warten darauf 

FRIEDRICH LUFT I 


Begegnung mit dem Erfolgsautor Arthur Hailey Aarhus-Festtage: Wagner und Rock für jedermann Düsseldorfer Tonhalle zeigt „Americans in Glass 1 

Und jetzt die Pharmazie Brust, Fisch und Musik Kunststücke am Ofen 


In München sprach unser Mitarbei- 
ter mit dem kanadischen Erfolgs- 
autor Arthur Baüey, der zur Vor- 
stellung seines neuen Romans 
„Bittere Medizin“ in Deutschland 
und Schweden , wo dieser noch vor 
der amerikanischen Originalausga- 
be erscheint kurz nach Europa ge- 
. kommen ist 

WELT: Als wir Ihnen auf der 
Frankfurter Buchmesse - war es 
1979 oder 78? - zusammnen mit 
Ihrer schönen Frau, die Sie diesmal 
leider nicht mitgebracht haben, bei 
einem Empfang Ihres Verlages Ull- 
stein/Propyläen begegneten, woll- 
ten Sie gerade eine lange Pause 
- raadien und das Leben in Ihrem 
Haus auf den Bahamas genießen. 
Und jetzt haben Sie doch schon 
wieder einen Roman geschrieben, 
imri zwar über die pharmazeuti- 
sche Industrie. 

Hailey: Nun, genau genommen geht 

das auf einen Vorschlag meines ame- 



Voriiebe «r die Großbetriebe: Ar- 
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titanischen Verlegers Doubleday zu- 
rück, der mir anfangs gar nicht ein- 
leuchtefe. Doch nachdem ich die er- 
sten Einblicke in die ganze Materie 
getan hatte, erkannte ich, was für ein 
fab elhaft er Stoff das war. 

WELT. Er mußte Ihnen ja schon 
deshalb liegen, weil Sie mit „Letzte 
Diagnose“ schon einmal einen 
Arztroman geschrieben hatten und 
Sie die Schilderung eines großen 
Unternehmens der Arznei-Herstel- 
lung genau wie in „Hotel“ odo 1 
„Airport 1 , um nur zwei Ihrer mil- 
lionenfach verbreiteten Bücher zu 
nenneh, vor die willkommene Auf- 
gabe einen komplizierten 

Organismus darzustellen, bei dem 


sich technische Abläufe und 
menschliches Handeln oder auch 
Versagen wechselseitig durchdrin- 
gen. Haben Sie eigentlich schon 
immer solche Bücher geschrieben? 
Hailey: Nein, ich wollte anfangs ei- 
gentlich gar nicht schreiben. Im 
Zweiten Weltkrieg war ich bei der 
Royal Air Force, zuerst reichten mei- 
ne Kenntnis se für einen Piloten nicht 
aus. Erst als so viele Flieg» abge- 
schossen worden waren, senkte man 
die Anforderungen, und ich durfte 
ein Flugzeug steuern und wurde Offi- 
zier. Nach dem Kriege gründete ich in 
Kanada Werbeagentur. In der 
Fr eize it schrieb ich ei nmal , rein zum 
Spaß, ein Manuskript zu einem Fern, 
sehspiel, schickte es ein - und siehe 
da, es wurde angenommen und wur- 
de ein großer Erfolg. Meine Kenntnis 
des Flugwesens lenkte mich natür- 
lich zuerst auf entsprechende Stoffe, 
Hann habe ich nur die Mischung einer 
spannenden Handlung mit der gründ- 
lichen Dokumentation beibehalten, 
die das Kennzeichen meiner Bücher 
geblieben ist 

WELT: Für Film und Femsehen 
eignen sich Ihre Werke vorzüglich. 
Bedeutet das eigentlich noch höhe- 
re Einkünfte? 

Hailey: Mein Einkommen aus den 
Büchern selbst ist ungefähr zweiein- 
halb mal so groß wie das aus Film- 
rechten. Ich habe mich auch nie als 
Drehbuchautor oder dergleichen ins 
Fümgeschäft hineinziehen lassen. Ich 
überlasse das meinem Agenten und 
bleibe ungerührt, selbst wenn ich im 
fertigen Film meine Vortage kaum 
noch wiedererkennen k a nn . Die Pra- 
xis lehrt, daß die Ab ändenmgswün- 
sche von Regisseuren und vor allen 
Dingen von Schauspielern so viel Ar- 
ger verursachen, daß man allem am 
besten ganz aus dem Wege geht 
WELT: Was wird Dir nächster Ro- 
man sein? Welcher Industriezweig 
kommt dann dran? 

Hailey: Ich habe nicht die geringste 
Ahnung. Auch der Verleger hat noch 
keinen Vorschlag in petto. Aber er hat 
mir schon einen Vertrag für das näch- 
ste Buch angeboten, einerlei, wovon 
es handelt, und einige meiner treuen 
ausländischen Verleger ebenfalls. 
WELT Werden Sie noch einmal ei- 
ne so wundervolle Frau in den Mit- 
telpunkt stellen wie die Arztbesu- 
cherin Cella, die zum Generaldirek- 
tor der Firma Felding-Roth auf- 
steigt? 

Hailey. Nein, ich werde wohl doch | 
wieder einen Mann nehmen müssen. 1 

HELLMUT JAESRICH | 


B ei den Aarhus-Festtagen fallen 
zuerst die Scharen junger Leute 
auf. Halb Dänemark ist hier mit Ano- 
rak und Ranzen unterwegs. Auf einer 
Parkbank mitten im Getümmel gibt 
eine junge Frau seelenzuhig ihrem 
Kind die Brust Wagner im Musik- 
haus und in Zeiten, aus denen.ruppi- 
ger Rock heraustönt, Straßentheater 
und rasch auf gestellte Tische, und 
wer nicht als hungriger Kunde davor- 
steht, verkauft dahinter, selbstge- 
schmierte Lachsbrote für »hn Kro- 
nen. Selbstversorger, sozusagen, wie 
es diese ganzen Festtage auch irgend- 
wie sind. Natürlich, das Programm 
kündigt auch Anne-Sophie Mutier 
und Edda Moser mit Mozart-Events 
an, Attraktionen auch anderswo. 
Sonst aber scheint vieles von dem, 
was die Stadt zehn Tage lang wie ein 
bunter Fleckerlteppich überzieht, auf 
Sympathische Weise hausgemacht. 

Oper und Pop, Wagner und Sweet 
Honey in the Rock friedlich neben-, 
einander. Die Dänen verstehen sich 
als offene Gesellschaft Gewiß, Aar- 
hus steht nur im Alphabet vor Bay- 
reuth und muß, was Wagner angeht; 
auch noch andere vortassen. Aber Dä- 
nemarks zweitgrößte Stadt hievt sich 
seit 1983 die Last auf die Schultern, 
zum ersten Mal seit 1912 in Dänemark 
den gesamten „Ring“ auf die Bühne 
zu bringen. Nach der „Walküre“ dies- 
mal „KheingoM", für 1985 ist „Sieg- 
fried" geplant, 1986 schließt die „Göt- 
terdämmenmg* den JRiag“; und 
1987 wird man, wiederum in der Aar- 
hus-Festwoche Anfang September; 
die komplette Tetralogie verstoßen. 

Für diese Wagner-Anstrengung 
von Den Jyske Opera, die zwischen 
A&tborg Esbjerg und Odense ganz 
Jütland und Fünen bedient, hätte 
man die Festwoche erfinden müssen; 
Für solche Extraleistung wäre näm- 
lich im regulären lQ-MiTlionen-Kjo- 


nen-Etat (etwa zweieinhalb Mübonen 
Marie) keine Luft mehr gewesen, und 
so teilten sich Stadt, Kulturmmisteri- 
um und Sponsoren in die anderthalb 
Millionen Kronen Produktionsko- 
sten. 

Die glänzenden Einspielergebnisse 
kontrastieren freilich etwas die 
künstlerischen Erträge. Das Aarhus 
Symibnieorkester klang unter Fran- 
cesco Ciistofoli etwas schwachbrü- 
stig und anfällig im Blech, was dann 
höchstens die Sänger freuen konnte, 
aber auch nicht alle. Im komplett da- ■ 
nisch besetzten „Rheingold“-Ensem- 
ble blieb der Bayreuth-erfahrene Leif. 
Roar als einäugiger Wotan eben auch 
der sprichwörtliche König, neben in- 
teressanten Leistungen von Lennard 
Stregaard (Loge), Jorgen Klint (Albe- 
rich), Christian Sorensen (Mime). In 
Lars Juhls mit akzeptablen BDdlö- 
ffl n gwi aufwartender Bühne nahm 
Regisseur Klaus Hoffrneyer Wagner 
wörtlich, was janicht die schlechteste 
Art ist, ihm beizukommen, aber auch 
schon mal heiter stimmen ka nn . 

Musik, Tanz, Ausstellungen, Thea- 
ter, Sport und Unterhaltung: Die 
Festwoche war kaum auszuschöpfen. 
Ryszard MIsieks in der Nachfolge Ha- 
gels stehendes Instrumental Theatre 
aus Gdingen, zeigte zum ersten Mal 
außerhalb Polens „Lejeren“ (Der Die- 
ner) vor einem großen, begeisterungs- 
fahigen Auditorium. Kleiner der Rah- 
men, aber bemerkenswert das Ergeb- 
nis, als im Konservatorium der 
28jährige John Frandsen mit Studen- 
ten seine Oper „Amalie Lever“ (Ama- 
lies Leben) uraufführte: Er hat sich 
bei Berg manches abgesehen, 
schreibt einen transparenten; manch- 
mal pointilhstischen Satz und hat vo- 
kales Geschick.- Daraus ließe sich 
vielleicht nnph mehr tyiar*hi»n. Davon 
sollten die Aarhu ser vi ellei cht no ch 
mehr machen. DIETER SCHÜREN 


KULTURNOTIZEN 


Deutschsprachige Zeitungen aus 
dem Ausland werden, erstmals um- 
fassend in der Bundesrepublik, bis 
zu™ 27. September im Rathaus der 
Stadt Wuppertal gezeigt 
Beste zweier antiker Städte aus 
dem 4. Jahrtausend v. Chr. haben 
deutsche und jordanische Archäolo- 
gen in einem Dorf 80 Küometernönl- 
üchvon Ammangefunden. 

Der Schweizer Martm Hami (34) 
hat, fo Linz den „Großen Preis der ars 


elfictronicä“ gewonnen, der für die 
origmelisfe Entwicklung in. der elek- 
tronischen Klangeizeugung vergeben 
wird. . . 

• „Zeugen der Urzeit im Mnsenm“ 
heißt eine 40seitige Broschüre, die 
das Natorhistorische Museum der 
Stadt Mainz herausgebracht hat 
Die Stadt Paderborn will mit mehr 
als 10 Millionen Mark die Restaurie- 
rung des Wasserschlosses Neuhaus fi- 
nanzieren. 


B ereits in den 60er Jahren machten 
sich Einflüsse des hauptsächlich 
von amerikanischen Colleges ausge- 
henden „Studio Glass Movement" 
auch in Europa bemerkbar. Aber eine 
unmittelbare Begegnung mit den Ar- 
beiten der Beteiligten und eine ge- 
schlossene Übersicht über die bishe- 
rigen Ergebnisse der Bewegung wa- 
ren bislang diesseits des Atlantiks 
noch nicht möglich. Die Ausstellung 
„Americans in dass“ in der Düssel- 
dorfer Tonhalle bietet jetzt erstmals 
die Gelegenheit dazu. Sie wird da- 
nach m acht weiteren europäischen 
M vispw (Hannover, Kopenhagen, 
Arnheim, Manchester, Reykjavik, 
Frankfurt, Zürich und Paris) zu sehen 
sein. Veranstaltet wird die Tournee 
vom Leigh Yawkey Woodson Art Mu- 
seum in Wausau, Wisconsin. 

Der Verdacht drängt sich auf, HaB 
diese erste Präsentation der Studio- 
Glas-Bewegung schon etwas verspä- 
tet zu uns kommt Der erste Elan 
scheint bereits erlahmt Rund 100 Ar- 
beiten von 60 Glaskünstlem sind aus- 
gestellt Davon wirkt ein großer Teil 
wie deplaziertes buntes Kunstgewer- 
be. Der Besucher findet sein Unbeha- 
gen bestätigt in dem trefflichöl Kata- 
log, der sich - was hierzulande un- 
denkbar wäre - ungewohnt kritisch 
mit dem derzeitigen Zustand der Stu- 
dio-Glas- Bewegung . auseinander- 
setzt Was man sich vorgenommen 
habe -nämlich das Glas aus der Ebe- 
ne des Kunsthandwerklichen in den 
Rang der „höheren Kunst“ zu heben 
schreibt D. R. Huchthausen, sei, 

vnn weni gen Ansnahmpn abges ehen, 
fraglos mißlungen. 

In der Tat zaubern die raffinierte- 
sten Techniken aus diesem einzigarti- 
gen Stoff nur selten Kunstwerke 
Wohl vollbringen sie allerlei stau- 
nenswerte Kunststücke, erzeugen 
reizvolle, gefällige, mehr oder weni- 
ger b izar re und auch 

streng, geometrische Gegenstände 
von dekorativem Charme. 

Um zu derartigen Ergebnissen zu 
gefangen, haben die jungen Amerika- 
ner eine kleine Revolution entfesselt, 

die fr wlioh mphr vnn' nnhclriiTmrw rfpr 

Naivität im Umgang mit Farben, For- 
men, Ma torialkn m hmafinnfrn und In- 
halten zeugt als von zielstrebigen 
künstlerischen Konzeptionen. Sie 
strebten nur weg vom Ofen, weg von 
traditionellen Bindungen, weg von 
der Gefaßform, weg von „Werkge- 
rechtigkeit 11 . Sie sprengten alle über- 
kommenen Formvorstellungen und 
wollten mit Glas einfach „alles“ ma- 
chen. 


Die ursprüngliche - und urtümli- 
che - schöpferische Auseinanderset- 
zung mit dem glühenden Element am 
Ofen findet kaum noch statt; nur zwei 
der in Düsseldorf ausgestellten Arbei- 
ten sind so entstanden. Hier hat sich 
ein ähnlicher Prozeß vollzogen wie 
hei der zeitgenössischen Keramik, 
nur noch entschieden radikaler, und 
wie bei der Keramik gelingt nur weni- 
gen inspirierten Künstlern eine über- 
zeugende Annäherung an die bil- 
dende Kunst, die erkennen läßt, daß 
technische Raffinesse nicht alles ist, 
sondern bestenfalls Mittel zum künst- 
lerischen Zweck. 

Dieses Gefühl hat man bei Harvey 
Uttleton, einem der Begründer der 
„Studio-Bewegung“, bei Thomas Pat 
ti, Mary Shaffer, Larry Bell und De- 
waine Valentine, auch bei Linda B. 
Carpenter, Jack A. Schmidt und Paul 
Seide. Bei diesen Künstlern, wie auch 
bei Huchthausen selber und Kreg 
Kallenberger, empfindet man durch- 
aus, wie Kallenberger es ausdrückt, 
das Glas als eine perfekte Metapher 
unserer Zeit: „seine einzigartige Aus- 
drucksweise der Technologie, seine 
Kalte, seine Widerstandskraft und 
Zerbrechlichkeit“, aber auch seine 
künstlerischen Möglichkeiten über 
dag Material hinaus, wenn es in die 
richtigen Hände kommt (Bis 28. Okt; 
Katalog 34 Mark) EOPLUNIEN 



Von dekorativem Chcmw: Glas- 
arbeit von AmyLMomb 
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Teilnehmerrekord bei 
Frankfurter Buchmesse 

dpa, Frankfurt 

Eine neue Rekordbeteiligung von 
6169 Ausstellern aus 91 I Andern 
zeichnet rieh für die bevorstehende 
36. Frankfurter Buchmesse vom 3. 
bis zum 8. Oktober ab. Im Vorjahr 
nahmen 5890 Aussteller aus 77 Län- 
dern an der größten Buchmesse der 
Welt teü. Mit 1690 Verlagen stellt 
die Bundesrepublik das größte 
Kontingent, die „DDR“ kommt mit 
65 Ausstellern nach Frankfurt Bei 
den ausländischen Verlagen ist eine 
beachtlich höhere Beteiligung von 
US-Firmen zu verzeichnen. 

Sowjetische Künstler 
auf Tournee in China 

AFP, Peking 

Erstmals seit 1965 wird eine 
Gruppe sowjetischer Künstler auf 
Tournee durch die Volksrepublik 
China gehen. Bis morgen werden 
rehn Sänger und Tänzer auf Einla- 
dung des chinesischen Kultunnini- 
steriums in der chinesischen Haupt- 
stadt auftreten, bevor sie Hangzhou 
und Tientsin im Süd- und Nord- 
osten des Landes bereisen. 

Neues Operettentheater 
in Frankreich 

SAD, Paris 

In der französischen Hauptstadt 
kommt die Operette wieder zu Eh- 
ren. Wie der französische Kulturmi- 
nister Jack Lang mitteüte, werde in 
der kommenden Theateraaison in 
Paris jeden zweiten Abend eine 
Operettenaufiührung geboten. „Of- 
fenbach ist ebenso bedeutend wie 
Wa gner “, sagte der Minister. Ergab 
bekannt, daß das Thäätre Franfais 
de l'Operette, das die ehemalige 
Sängerin Eliane Lublin gegründet 
hat, finanziell großzügig unterstützt 
werden solle. Außerdem werde es 
in Thö&tre Contemporain de 
l’Operette (Zeitgenössisches Ope- 
rettentheater) umbenannt, um zum 
Ausdruck zu bringen, daß diese 
Bühne die „Operette von morgen" 
fördern sofl. 

Lyrik-Anthologie 
rheinischer Autoren 

DW. Köln 

Mehr als 250 Hefte der Zeitschrift 
„Neues Rheinland“ sind seit 1958 
erschienen. Zahlreich war darin die 
Lyrik vertreten, und zwar von Auto- 
ren, die im Rheinland geboren wur- 
den oder dort gelebt haben. Jetzt 
hat man daraus eine Auswahl ge- 
troffen und diese in der Anthologie 
„Rheinblick“ veröffentlicht (hrsg. v. 
Matthias Buth, Rheinland -Verlag, 
Köln, 121 S., 18,50 Mark). Sie ent- 
hält neben Versen von Rose Aus- 
länder, Emil Barth, Hilde Domin, 
Josef Kempfi Eva Zellen u. a. auch 
diejenigen, mit denen Nicolas Born, 
Rolf Dieter Brinkmann und Günter 
Seinen ihr Debüt als Lyrikergaben. 

Religiöse Grafiken 
als barocke Bilderlust 

epl,Uiuui 

Der Kreis Unna zeigt in seiner 
Reihe „Sakrale Kunst“ in der 
Stadtkirche zu Unna bis zum 7. Ok- 
tober religiöse Druckgrafik des 17. 
und 18. Jahrhunderts unter dem Ti- 
tel „Barocke Büderiust“. In den 
rund 200 Blättern aus Deutschland, 
Holland, Frankreich und Italien Ste- 
hern sich die Büdwdten des Katholi- 
zismus und des Protestantismus ge- 
genüber. Ergänzt wird die Ausstel- 
lung durch Werke barocker Malerei 
und Handzeichnungen, Kleinpla- 
stik, Textil- und Goldschmied e- 
kunst. Der Katalog kostet 10 Mark. 

Neue Zeitschrift 
für Archäologie 

dpa, Stuttgart 

Eine neue Zeitschrift, „Archäolo- 
gie in Deutschland“, erscheint von 
Mitte Oktober an vierteljährlich im 
Konrad-Theiss- Verlag in Stuttgart 
Sie soll über die neuesten For- 
schungsergebnisse informieren. 
Herausgeber sind die Wissenschaft- 
ler Hog Borger, Renate Eichholz, 
Dieter Planck und Joachim Reich- 
stein in Verbindung mit dem Ver- 
band der Landesarchäologen. Das 
Einzelheft kostet 8 Mark. 

Goethe-Institut stellt 
Werke von Dürer aus 

sch. London 

„Dürer in Dublin" heißt die Aus- 
stellung, die vom 21. September bis 
zum 29. Oktober im Goethe-Institut 
in London zu sehen sein wird. Die 
Ausstellung wird in Zusammenar- 
beit mit der Chester Beatty Library 
aus Dublin und dem Stadtge- 
schichtlichen Museum in Nürnberg 
organisiert. 

Venedig im Zeichen 
der Photographie 

sch. Venedig 

In Venedig findet ein internatio- 
nales Kolloquium über Fiktion in 
der Photographie statt Zu der Zu- 
sammenkunft, die vom 19. bis zum 
22. September dauert, reisen Reprä- 
sentanten aus verschiedenen Län- 
dern an, u. a. Erika BÜleter.Achille 
Bonito Oliva, Ciro Bruni, Victor 
Bürgin, Gfflo Dorfles, Muriel Ole- 
sen, Georges Rousse und Petr 
Tausk. 
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USA erlebt 
Renaissance 
der Antike 

dpa, Washington 
Amerikas Jugend hat die klassi- 
sche Antike wiederentdeckt. Schon 
zweimal war in diesem Jahrhundert 
eine ähnliche Entwicklung zu beob- 
achten - um 1905 und 1934. Pädago- 
gen in den USA beobachten erstaunt 
ein wieder aufblühendes Interesse an 
Latein, griechischer Mythologie und 
klassischer Geschichte. 

.Diese Welle geht durchs ganze 
Land und durch alle Schüler- und 
Studentenjahrgänge bemerkt Ru- 
dolph Masciantonio, zuständig für die 
Ripnwitars fhul en in Philadelphia. 
Altem hier muhen sich 16 000 Schüler 
mit Latein ab. ln der Universität 
Ge org e town wurde in diesem Som- 
mer erstmalig ein Seminar über Ho- 
mers „Odyssee“ abgehalten. 60 
Grundschullehrer, ausgewählt unter 
360 Bewerbern, beschäftigten sich ei- 
ne Woche lang mit einäugigen Zyklo- 
pen, tödlichen Sirenen, rothaarigen 
Königen und betrunkenen Seeleuten. 
Und die amerikanische „Klassische 
Liga“ stellt erfreut fest, daß sich die 
Zahl der Studenten, die ein Examen 
in Latein abtegen, seit 1978 verfünf- 
facht hat. 

Unerwartetes Interesse 

Dieses unerwartete Interesse an 
der Klassik reicht noch nicht an die 
beiden großen Höhepunkte in diesem 
Jahrhundert heran. Der ersten gab es 
1905, in einer Zeit, als sich in Europa 
die ersten schweren Krisen abzeich- 
neten, die zum Ersten Weltkrieg führ- 
ten. Damals lernte die Hälfte aller 
amerikanischen Studenten Latein. 
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg, im 
Jahr 1934, waren es sogar noch mehr, 
nämlich 899300 gegenüber 150470 
zum Beispiel im Jahre 1976. 

Für die augenblickliche Renais- 
sance sehen Fachleute mehrere Ursa- 
chpn- Mitte 1960 Lehrer »mri 

Schüler alle Lehrfächer links liegen- 
lassen, die Sie als nicht unmittelbar 
praxisnah ansahen, und durch 
Wahlfächer ersetzen. Seitdem beob- 
achtete man in den USA ein allgemei- 
nes Abflachen des Bildungsniveaus 
bei Schulabgängern und Hochschul- 
absolventen. Die Prüfungsergebnisse 
erreichten einen Tiefststand. 

Wissenschaftler verlangten daher 
ring Rückkehr zu den Grundlagen. 
Dazu gehört unter anderem Latein, in 
dem auch die englische Sprache 
Teil ihre Wurzeln hat Man stellte zum 
Beispiel fest, daß Schüler mit Latein- 
kenntnissen bei A * | fa?bm ppr'i fi in g pn 
zum College wesentlich besser ab- 
schnitten als andere. 

Latein als Hilfe 

Erzieher von weniger begabten 
oder behinderten Kindern und sol- 
chen, die von Haus aus kein Englisch 
sprachen, entdeckten, daß die Schü- 
ler mit Hilfe von Latein große Fort- 
schritte machten. 

Die größte Triebkraft hinter der 
Rückkehr zur Antike wird aber in 
einer allgemeinen Sinnesänderung 
gesehen: In einer Wende vom Nütz- 
hchkeitsdenken hin zur Phantasie. 
Jn den griec h isc he n Mythen wird 
der Held oft von seinen Eltern ge- 
trennt“, erklärt Bob Coogan, Direktor 
der Humanistischen Fakultät an der 
Universität Maryland. „Da geht ein 
junger Mensch hinaus in die Welt und 
wird vielen Prüflingen unterzogen. 
Es kommt zur Konfrontation mit sei- 
nen Ehern, und aus dem Jugendli- 
chen wird ein erwachsener Mensc h. 
Hier wird eine Möglichkeit angebo- 
ten, dem positivistischen und rationa- 
len Denken des übrigen L ehr plans zu 
entkommen - eine Erleichterung für 
die meisten jungen Leute.“ 

In Filmen wie „Krieg der Sterne“ 
und „Unheimliche Begegnung der 
dritten Art“ werden diese klassischen 
Inhalte aufgegriffen: In einer Umge- 
bung voller bizarrer Geschöpfe be- 
wegt sich der Held des Lichtes. Sein 
Widersacher ist ein Wesen der 
Dunkelheit das es zu besiegen gilt 
Im „Krieg der Sterne“ zum Beispiel 
der eigene Vater. ELSA WALSH 


Im US-Luftstützpunkt Edwards probt die Industrie beim Absturz einer Boeing ein neues Antibrandmittel 



Die beiden Bildreihen zeigen Ver- 
suche mit dem neuen Zusatz; die 
am Boden schon funktioniert ha- 
ben: Links von oben nach unten: 
Die Maschine, eine Lockheed SP- 
2H, durchquert eine Sperre, bei 
der ein Feuer ausgelöst wird. Die 
Maschine steht in Rammen {Foto 
links unten). Rechte Reihe: Die glei- 
che Situation. Wieder löst das Flug- 1 
zeug die Explosion aus. Nun Dies- 
mal hat das Kerosin den geheimen 
chemischen Zusatz. Der Erfolg - 
Bild unten Die Maschine fing 
kein Feuer. fotofj^a 


Das geheime 
Mittel „Fm 9“ 
soll 
Leben 
retten 



Von ADALBERT BÄRWOLF 

Z um ersten Mal in der Geschichte 
der Luftfahrt wird ein großes Dü- 
senverkehrsflugzeug durch Fern- 
steuerung bei einer superharten Lan- 
dung geplant .zerstört In den Treib- 
stofftanks - in den Flügeln der Boe- 
ing-720 - befindet sich ein Gemisch 
aus dem Jet-Sprit Kerosin und einem 
industriegeheimen Zusatz. Dieses 
Additiv soll verhindern, daß sich der 
Kraftstoff beim harten Aufschlag der 
Maschine auf dem Boden entflam mt. 
Gelingt der in der Luftfahrt mit Span- 
nung erwartete Test könnten viele 
Menschenleben gerettet werden. 

Kollisionen am Boden oder Fehl- 
starts sind für den Tod zahlloser Pas- 
sagiere und Tteaataningsmitglifidpr 
verantwortlich. Oft ist es vorgekom- 
men, daß sie den Aufprall zwar über- 
lebt haben, die Flammen, den Rauch 
oder die giftigen Gase in der Maschi- 
ne aber nicht mehr. 

Die großangelegte, aber immer 
wieder wegen Schwierigkeiten mit 


der Fernsteuerung aufgeschobene 
Crash-Landung der Boeing soll jetzt 
endgültig Ende Oktober auf dem 
amerikanischen Luftstützpunkt Ed- 
wards in der kalifor nischen Mojawe- 
wüste ablaufen. Der Test mit dem 
Brandschutzmittel- unter realisti- 
schen Bedingungen ist Teil eines 
Multi-MilÜonen-Dollar-Programxns 
der amerikanischen Luftfahrtbe- 
hörde FAA und NASA. Mit Hilfe neu- 
er Technologien soll die Luftfahrt 
noch sicherer gemacht werden. 

Der aufsehenerregende Versuch 
soll so ablaufen: Die viermotorige 
Boeing 720 - eine etwas kleinere Vari- 
ante der berühmten 707 - wird von 
einem Testpiloten auf den Stütz- 
punkt Edwards von einem Boden- 
Cockpit aus gestartet und geflogen. 
An Bord befinden sich 64 mensche- 
nähnliche Puppen, deren Kunst- 
stoffkörper mit Beschleunigungs- 
messern verbunden sind. 

Der Pilot der Boeing, die 52 482 
Landungen auf dem Buckel hat, steu- 
ert im Fernlenkungs-Zentrum des 


größten militärischen 

Erprobungs-Stützpunktes der Weit 
die Masrhirw auf ihrem letzten Flug 
zunächs t in eine Warteschleife. Nach 
Überprüfung «Tier Werte führt der 
Bodenpilot dann die Boeing mit der 
Registriemummer „n- 23 “ auf dem 
Le itwerk in einen Landeanflug über 
einem besonders gesicherten Wüsten- 
gebiet über dem Rogers-Trockensee 
von Edwards. Dann steuert die Ma- 
schine die vorgesehene Landestelle 
mit einer Sinkgeschwindigkeit von 
exakt 5,1 Mieter pro Sekunde an. Bei 
dieser Sink-Rate kommt es zu der 
„superharten“ Landung: Die Maschi- 
ne, die im Verlauf ihres 23jahrigen 
Lebens 20 655 Stunden im Auftrag 
der FAA in der Luft war, geht total zu 
Bruch. 

Damit auch die Treibstofftanks 
planmäßig aufbeißen, sind an der 
Landestelle Hindernisse errichtet 
worden. In dem Augenblick, in dem 
die Boeing in der Wüste aufechlagt, 
reißen die Tanks auf. Das Zusatz-ver- 
sehene Kerosin schleudert heraus. 


Ohne den Zusatz würde das Kerosin 
jetzt verdampfen, sich mit Luft ver- 
mischen und an den beißen Trieb- 
werken entzünden. In kürzester Zeit 
käme es zu rinm Flüssigkeitsbrand 
mit einem Feuer ball und aü den Fol- 
gen durch Hitze, Qualm und toxische 
Gase. Kaum eine Chance für die 64 
Passagiere in der Flammenhölle. 

Doch die in dem Kerosin einge- 
mischte chemische Lösung +fin-9f 
soH nun verhindern, daß das Kerosin 
zerstäubt, vernebelt „Fm-9”, aus der 
Küche der „Verhindenmgschemie“, 

die Fachleute sagen. Es kommt nicht 
ZU dem leicht en tflamm baren Treib- 

stoffhebeL So jedenfalls hoffen die 
Gelehrten. 

Die Zündung der Kerosinwolke 
durch heiße 'Diebwerksteile oder 
auch durch Funkenbildung beim 
Aufprall auf der Betonbahn bleibt 
«im. Es kommt nicht zu dem gefürch- 
teten Feuerball, der üblicherweise ei- 
nen Durchmesser von 30 oder 50 Me- 
tern hat 


Das Geheimnis des Treibstoffzu- 
satzes sind Riesenmoleküle, die sich 
netzartig um die Kerosintrö p fchen le- 
gen. So wie Kartoffeln nicht aus ei- 
nem Einkaufsnetz der Hausfrau 
herausfallen, so können die Kerosin- 
tröpfchen, gefangen von extrem lan- 
gen Molekularketten des geleeartigen 
rhomisnhpn „Zeugs“ ir frn-9“, nicht 
wiHfnmwwi. 

Selbstverständlich hat diese revo- 
lutionäre Sicherheitsmaßnahme, die 
in Bodenversuchen mehrfach erfolg- 
reich erprobt wurde, ihren Preis. Die 
Triebwerke der Jets müssen leicht 
verändert werden. Sonst kann es in 
den Treibstoffleitungen zu Verstop- 
fungen kommen. Auch die Tankwa- 
gen müssen umgestellt werden. 

Die größte Flugzeugkatastrophe, 
die Kollision von zwei Jumbos auf 
dem Flugplatz von Teneriffa mit dem 
Tod von mehr als 500 Menschen, hät- 
te weit weniger Opfer gefordert, wäre 
seinerzeit schon ein Jet-Kraftstoff mit 
„Veroebelungshemmer“ Auflage der 
Sicherheitsbehörden gewesen. 


Nichtraucher 
bekommt 
Recht in Berlin 

dpa. Berta 

Eine Behörde darf eines Beamten, 
der sich in einem Großraumbüro 
durch Tabakqualm belästigt fühlt, 
nicht auf einen anderen Dtenstpottea 
versetzen. Dies hat das Bundesver- 
waltungsgericht jetzt in Bahn ent- 
schieden. Es wies damit das Verfah- 
ren an das Oberverwaltungsgericht 
(OVG) Münster zurück. Das OVG hat- 
te die Klage eines Beamten der Bon- 
ner Stadtverwaltung auf Erlaß eines 
Rauchverbots gegen die im gleichen 
Raum arbeitenden Kollegen abgewte- 
sen mit der Begründung, die Behörde 
habe dem Kläger andere Dienstpo- 
sten angeboten, die dieser jedoch ab- 
gelehnt hätte. Nach Auffassung der 
Berliner Richter kann der Beamte 
verlangen, vor einer „Beeinträchti- 
gung seiner Gesundheit durch Tabak- 
rauch“ geschützt zu werden. Wie das 
geschehe, liege allerdings im Ermes- 
sen der Behörde. Das OVG müsse 
nun aufklären, ob und in welchem 
Maße der Beamte dem Tabakrauch 
seiner Kollegen ausgesetzt war (AZ.: 
2 C 33.82). 

Auf leisen Sohlen 

mug. Freiburt 

Der Pußpfiz kommt auf leisen Soh- 
len: Schon jeder dritte Jugendliche 
leidet an kranken Füßen. Hauptursa- 
che der meisten Püzkrankheiten, 
Platt-, Senk- und Spreizfusse sind 
nach Feststellungen des bekannten 
Freiburger Orthopäden, Professor 
Armin Klümper (49). die weitverbrei- 
teten BiBig-Tumschuhe. 

Totschlagsallklage 

dpa, Berlin 

Der ehemalige Berufsboxer Gustav 
„Bubi“ Scholz (54), der seine Ehefrau 
Helga (49) Ende Juli erschossen ha- 
ben soll, wird des Totschlags ange- 
klagt. Außerdem mirö steh Schob we- 
gen unerlaubten Waffen- und Muni- 
tionsbesitzes verantworten. Das gab 
die Berliner Staatsanwaltschaft ge- 
stern bekannt 

Bergung geht voran 

dpa. Ostende 

Nach der Bergung von zehn Trans- 
portfassem mit leicht radioaktivem 
Uranhexaftuorid aus dem vor da bel- 
gischen Küste gesunkenen Frachter 
„Mont Louis" hoffen die Fachleute, 
bis Dienstag alle Behälter aus dem 
Wrack holen zu können. 

Neue Blockade 


Italien lacht über die 
neueste Fälscher-Posse 

der Studenten - in den „Konigsgra- 
ben“ von Livorno geworfen haben. 


„Wahres Ehrenwunder“ 

Wie sich die sowjetische „Trud“ die ideale Frau vorstellt 

JOACHIM G.'GÖRLICH, Köln der entsprechenden Erziehung müsse 

schon im fünften Lebensjahr begon- 
nen werden. 


KLAUS RÜHLE, Rom 

Schwer vorzustellen, wie Amedeo 
Modigliani auf die Posse in seiner 
Vaterstadt Livorno reagieren würde, 
lebte er noch. Des 1 Mann, der angeb- 
lich voller Enttäuschung über den 
Unverstand seiner Landsle ute einige 
seiner Skulpturen in den Teich ge- 
worfen hat, in dem jetzt die „sensatio- 
nellen“ Modiglianis gefunden wur- 
den, deren Transport er seinerzeit für 
seinen Umzug nach Paris ohnehin 
nicht hätte finanzieren können, sorgt 
seit Wochen posthum für Schlagzei- 
len. 

Begonnen hatte alles, als drei stei- 
nerne Köpfe aus dem Teich aufgefiw- 
den und tagelang als echte „Modis“ 
gefeiert worden waren. Vor kurzem 
hatte steh eine der Skulpturen als 
Studentenulk entpuppt Seit gestern 
steht so gut wie fest daß auch die 
restlichen beiden Fälschungen sind. 
Hergestellt wurden sie von einem An- 
gelo Froglia, einer schiüemen Figur 
Hafenarbeiter, Hobbymaler und Bild- 
hauer. Politisch siedelt sich der 
^jährige als Anarchis t an 

Froglia will seine Meisterwerke aus 
Sandstein beziehungsweise Granit in 
der Nacht vom 13. zum 14. Juli - zehn 
Tage vor dem Schildbürgerstreich 


Sowohl Froglia wie auch die Stu- 
denten, die ihre Fingerfertigkeit vor 
kurzem im Fernsehen einer erstaun- 
ten Nation gegenüber demonstriert 
haben, wollen zu ihrer Tat durch ei- 
nen Beschluß der Stadtverwaltung 
veranlaßt worden sein: Die Stadtvä- 
ter hatten endgültig der Legende auf 
den Grund gehen wollen, ob der ent- 
täuschte Modigliani wirklich drei sei- 
ner Werke in den Teich geworfen hat 
Doch das Motiv für die beiden 
Fälscheroperationen war nicht das- 
selbe. Die Studenten wollten sich nur 
einen Jux leisten. Der engagierte Ha- 
fenarbeiter hingegen hatte die Ab- 
sicht, hochnäsige Kunstsachver- 
ständige hinters Licht zu führen, was 
ja nun ausgiebig gelungen ist 
Daß Froglia erst jetzt mit seinem 
Bekenntnis herausrückt, hängt offen- 
bar damit zusammen, daß ihm die 
Studenten die „Schau gestohlen“ ha- 
ben. Rechtlich gesehen hat die Fäl- 
schung keine Folgen. Im Gegenteil: 
Die Studenten haben schon Ange- 
bote über 10 000 Mark erhalten. Kein 
Ende der Überraschungen: Gestern 
präsentierte der Fälscher Nr. 2 der 
Öffentlichkeit einen weiteren 
„Kunst-Kopf 1 . 


LEUTE HEUTE 

Vorreiter Vogel . 

Umweltfreundlich kam Bernhard 
Vogel in die gestrige Bundesratssit- 
zung. Als erster Spitzenpolitiker kam 
der Ministerpräsident von Rhein- 
land-Pfalz mit seinem drei Tage alten 
Mercedes 380 SE, abgasarm, mit Ka- 
talysator zur obli gato rischen Freitag- 
Runde Mit dieser Demonstration will 
Vogel, nicht zuletzt als Präsident der 
S ehiit7gi»mtMTi«-hnft deutscher Wald, 
seine Forderung unterstreichen, „daß 
ab 1. Januar *86 in Europa bleifrei ge- 
fahren wird“. 

Günstling verurteilt 

Anateli Kolewatow, der ehemalige 
Direktor des Moskauer Staatszirkus 
und Freund der Breschnew-Tochter 
GaUna, ist gestern zu 13 Jahren Haft 
und Einzug seines Vermögens verur- 
teilt worden. Kolewatow, der noch zu 
Breschnews Zeiten im Rang eines 

Ktelh jertre tenrien KiiTtnsminis terg 

UdSSR stand, wurde 1982 im Zusam- 
menhang mit der „Brillanten- Affäre“ 
verhaftet 

Hochzeit in Monaco? 

Zum ersten Mal seit dem Tod von 
Fürstin Gracxa Patricia deutete die 
französische Tageszeitung „Le Pari- 
sern Liberö“ eine neue Ehe von Fürst 
Rainier an. Die Axiserwählte: Verle- 
gerwitwe YvetteMaraan. 


Die sowjetische Gewerkschaftszei- 
tung „Trud“ hat eine „intensive Her- 
anbildung der Mädchen zur Frau und 
Mutte 1 “ gefordert Dies sei in letzter 
Zeit mehr und mehr vernachlässigt 
worden. Die Frau müßte wieder „ein 
wahres Ehren wunder, ein unerreich- 
bares Muster“ werden, wie sie einst 
der Dichter Puschkin besang. 

Die „unvergänglichen Werte der 
Frau, wie Zuvorkommenheit, Güte, 
Zärtlichkeit Verständnis. Wohlwol- 
len, Reichtum an Gefühlen, Mäßi- 
gung, Taktgefühl und Geschmack“ 
seien die Voraussetzung zur „wahren 
Ehefrau und Mutter“. 

Mit solchen Frauen, die wie „zer- 
lumpte Kerle mit Mannerfrisuren“ im 
Lande herumlicfen, Jn Hosen“ und 
mit „den Manieren und Hem deftigen 
Wortschatz eines Keris“, könne man 
doch kernen Staat machen, heißt es 
weiter in dem Artikel, der bei dieser 
Gele genheit «lieh gleinh noch dax 
Rauchen geißelt Ein „aufsässiges 
Mädch e n wird zweifellos zur aufsäs- 
sigen Frau“, sorgt sich der Schreiber, 
und könne kaum die „EhrenroDe“ der 
Fra» Mutter erlangen. Aurfi dft rf- 
ten die Märfrhen weder oberflächlich 
sein noch den „Kapriolen der Mode“ 
ständig nachlaufen 

Dann schlägt das Blatt vor und 
wendet sich direkt an die Mutten Mit 


Das ist aber nicht altes. „Trud“ be- 
klagt, daß die sowjetischen Mädchen 
oft „keine Ehrfurcht vor den Jungen 
und Männern“ haben Das gehe auf 
fal sc he weibliche Vorbilder in der 
Umgebung zurück. „Trud“: Frauen 
. dieser Axt schimpften ständig auf ih- 
re Männe r und Brüder, bezeichneten 
sie „unter anderem als Dummköpfe 
und Saufbolde“ und trampelten auch 
sonst ständig auf iHnpp herum. Mit 
keinem Wort werden die Mahner an- 
gegriffen. Erst eine Leserin fragte: „ 
Sind es nicht gerade die Mahner , die 
mit ihrem falsc he n Betragen erst die 
Negativ-Vorbilder abgeben?“ Unge- 
rührt von dieser erst später bekannt- 
gewordenen Kritik hatte „Trud“ je- 
doch schon resümiert: „S chlie ßlich 
trägt jener Mangel an Ehrfurcht vor 
dem männlichen Geschlecht dazu 
bei, daß die Mädchen später über ihre 
Männer iinmfrieripn sind und zum 
Scheidungsrichter laufen.“ 

Mit dem Appell an die Mütter, die 
sowjetischen Mädchen wieder mehr 
zu Hausarbeit anzuhalten, schließt 
das Blatt und meint Was könnte 
schlimmer sein, als ledig zu bleiben 
oder, verlassen vom Partner, allein 
leben zu müssen? 


AFP.-Cwns 

Sieben Monate nach den giganti- 
schen Lkw-Staus am Mont Blanc ist 
erneut ein schweizerisch- italienischö 1 
Grenzübergang von aufgebrachtes 
Lkw-Fahrer» blockiert worden. Aas 
Protest gegen die schleppende Abfer- 
tigung durch die italienischen Zöllner 
sperren 600 Fernfahrer seit 24 Sun- 
den den Übergang in Pontechiasso. 

Karneval jugendfrei? 

üpa,KSn 

Jugendliche werden künftig legal 
Karneval- und FasdimgssxtzungBi 
besuch e n dürfen: Wie der Bund Deut- 
scher Karneval (BDK) berichtete, soll 
noch in diesem Jahr eine Novelle ziot 
Jugendschutzgesetz von 1957 verab- 
schiedet werden. Danach sind die Sit- 
zungen nicht jugendgefährdend. 


Annrio« 



ZU GUTER LETZT 


1 Täter ist a ehbtnk und hat JodÖ- 
ges, blondes Saar, der andere istdk £- 
lieh und untersetzt und bist tonen 
Kop£ Aus der Ostiriesen-Zeitüng. 




WETTER: Veränderlich 


Wetterlage: Die über Deutschland an- 
getansten Tiefausläufer ziehen lang- 
sam südost wärt s, firnen folgt kühle 
Meeresluft. Am Sonntag zieht vom 
Nordaüantik ein weiteres FronLensy- 
stem heran. 



•£» BMtaftVtaSrtrtLEt, «Mdt« 
atfcU «antavA ***** 

frbm tSBftwi SBSdwe QKU tuFnqnH 
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Vorhersage für Samstag : 

Veränderlich, gebietsweise stark be- 
wölkt und zeitweise Regen. Tages- 
höchsttemperaturen 14 bis 18 Grad. 
Nächtliche Tiefstwerte um 10 Grad. 
Schwacher bis mäßiger Wind aus West 
bis Nord. 

Weitere Aussichten: 

erneut unbeständig bei wenig geänder- 
ten Temperaturen. 


Temperaturen am Freitag , 13 Uhr: 


Berlin 

18° 

Kairo 

30" 

Bonn 

19“ 

Kopenh. 

11" 

Dresden 

2 <r 

Las Palmas 

24“ 

Essen 

20° 

London 

1F 

Frankfurt 

18* 

Madrid 

24* 

Hamburg 

W* 

Mailand 

ar 

UsUSyll 

18" 

Mallorca 

26" 

München 

20° 

Moskau 

10° 

SLuLLgarl 

20” 

Nizza 

21“ 

Algier 

29° 

Oslo 

14* 

Amsterdam 

ir 

Paris 

18* 

Athen 

31" 

Prag 

18“ 

Barcelona 

22° 

Rom 

24" 

Brüssel 

17" 

Stockholm 

13“ 

Budapest 

19* 

Tel Aviv 

30" 

Bukarest 

25” 

Tunis 

27" 

Helsinki 

11° 

Wien 

15“ 

Istanbul 

23“ 

Zürich 

18" 


Sonnenaufgang* am Sonntag : 8.58 
Uhr, Untergang: 19.34 Uhr, Mondanf- 
sanpaiÄl Uhr, Untergang: 13.19 Uhr 
Sonnenaufgang" am Montag : 7.00 Uhr, 
Untergang: 19.32 Uhr, Mondän fgang: 
22J6 Uhr, Untergang: 13.41 Uhr 
"ln MEZ, zentraler Ort Kassel 


Schmerzgrenze beim Menü bei zehn Mark 


EL NTTSCHKE, Heilbronn 


Deutschlands Autofahrer fressen 
zwar Kilometer, aber essen nur But- 
terbrote. Beide Neigungen schaden 
den 169 Bundesautobahn-Raststät- 
ten, deren Pächter immer mehr „Stul- 
lenpapier“ und leere Flaschen rings 
um ihre Anlagen auf sammeln müs- 
sen, deren Kassen aber gerade in die- 
sem Regen- und Streik-Sommer 
leichter geworden sind. Die „Fachab- 
teilung Autobahnraststätten“ des 
Deutschen Hotel- und Gaststätten- 
verbandes e.V. ermuntert jetzt ihre 
Mitglieder, „Phantasie walten“ zu las- 
sen. Mit eisten Erfolgen. 


Raststättenpächter Erhard Rock- 
rohr zogt auf ein Gelände hinter sei- 
nem Haus „Wunnenstein/Ostseite“ an 
der Autobahn nahe Heilbronn. „Da- 
hin kommt eine riesige Eisenbahn. 
Ich höre schon die Kinder schreien: 
Papa, da müssen wir anhalten!“ 

Die Sache mit der Eisenbahn hat 
Rockrohr schon als Besitzer eines Ho- 
tels in Wengen zwischen Kempten 
und Lindau ausprobiert Die Anlage 
dort, eine riesige Deutschland-Land- 
schaft mit mehr als hundert Lokomo- 
tiven und 650 Waggons, ist mit 303 
Quadratmetern Fläche auf dem Tisch 
etwa viermal größer als die im Ver- 
kehrsmuseum Nürnberg. Ehe die Be- 


sucher aber die 43 000 Bäumchen, 
1150 Modellbahn-Gebäude und 8650 
Miniaturfiguren nachzählen dürfen, 
müssen Erwachsene fünf, Kinder drei 
Mark bezahlen. 


Wenn die Sache nicht im richtigen 
Gleis liefe, würde Rockrohr jetzt 
nicht noch eine größere Anlage, die 
ganz Europa darstellen soll, anpeüen. 


Hellwach geworden sind die Rast- 
stättenpächter, die ihre Lizenzen von 
der bundeseigenen „Gesellschaft für 
Nebenbetriebe der Bundesautobah- 
nen“ erhalten, nachdem die regen- 
und streikreichen Sommermonate 
tiefe F.innahmeem hrüche brachten. 
Nach Angaben des Statistischen Bun- 
desamtes in Wiesbaden entfallen bei 
Einzelreisen eines Vier-Perso- 
nen-Haushalts mit mittlerem bis hö- 
herem Einkommen schon zehn Pro- 
zeit des Umsatzbudgets auf Benzin 
und sonstige Kosten für das Kraft- 
fahrzeug. Das drückt 


Die CDU-Bundestagsabgeordnete 
Ingeborg Ho ffmann , Präsidentin der 
Fachabteilung Autobahnraststätten 
im Gaststättenverband und selbst mit 
ihrem Mann Pächter einer Raststätte, 
weiß Bescheid: „Die' Leute weichen 
imme r mehr auf preisgünstige Ge- 
richte aus.“ Die Gastronomie an den 
Schnellstraßen, die rund um die Uhr 


bedi e n e n muß, für Sauberkeit und 
Ordnung verantwortlich ist, hat neue 
Menüs für Kinder und Senioren, eili- 
ge Gaste und Fernfahrer erfunden. 


Die neue Raststätte „Am Hocken- 
heimring/Ost" bei Heidelberg setzt an 
jedem Mittag rund 2000 Mark am Sa- 
latbuffet um. Pächter Paul Kersten- 
steiner, dem das „Hotel Motodrom'* 
bei der Rennbahn, gehört, hat das 
Sechs-Millionen-Mark-Objekt der 
Raststätte von der Gesellschaft für 
Nebenbetriebe als ..Free-Ffow" -Re- 
staurant übernommen. '• 


Im Grunde handelt es Sich dabei 
um die „alte Selbstbedienung “ , aber 
„ohne Drangelbaniere“. Kerstenstei- 
ner hat sich einen „Trucker-Saloon“, 
für die Fernfahrer ausgedacht mit 
Menüs um «»hn Mark, Er weiß, daß 
dort allgemein die „Schmerzschwel- 
le“ liegt 


Für weitere Umsatz-Aufbesserung 
in den Raststätten, die immerhin 61,7 
Prozent der Autobahnbenutzer regel- 
mäßig „anfehren", sollen nach -Vor- 
stellungen der Fachabteilung künftig 
auch „Shops“ sorgen. Diese Geschäf- 
te für Reisebedarf muß in .den USA 
der Raststättenbesucher vor Passie- 
ren der Kasse durchwandern, 'was 
dort 36 Prozent des Umsatzes erbrin- 


„Risiko mit inbegriffen“ 

Hamburger Anstaltsleiter verteidigt Lockerung, der Haft 


dpa, Hamburg 

Mit dem „Abgang** einiger „Her- 
ren“ aus der Hamburger Justizvoll- 
zugsanstalt Fuhlsbüttel Ist der gelok- 
kerte Strafvollzug wieder ins Gerede 
g ek o mme n. Speziell der Fall des nach 
seinem Ausgang abgefauchten Mar- 
ders Warner Fischer (34), der auf- 
grund günstiger Zu k nnf ts pro gnosen 
neben reg e l mä ßi g em Ausgang und 
Urlaub auch 72mal meinem Hambur- 
ger Krankenhaus soziale Hilfedienste 
verrichten durfte, war Anlaß scharfer 
Angriffe gegen Justizsenatorin Eva 
Leithäuser (SPD). 

Seit dem I. Januar 1977, so der 
Leiter des Hamburger Strafvollzugs, 
amtes, Aino Weinert, gestern, sei die 
Ausga n gs- und Udaubsordnung im 
Strafvollzugsgesetz festgeteet 
Grundsätzlich seien die als 

Wwdereingliedaungsnmßmüimen 

gedachten E r l e i c h t erungen im ge- 
schlossenen Vollzug 18 Monate vor 
der voraussichtlichen Entlassung 
mögich. Ein erster Schritt besteS 
danach in der gelockerten Ausfüh- 
rung", einem Ausgang ohne Fesseln 


m 


ach. der Strafgefangene gut, so wird 
ihm dar sogenannte Am»«« g» 
wart, der unbeaufsi c htigt ist und b£ 


zu zwölf Stunden währt; Jkst- wett 
der Häftling auch hier hemei fei AÄ* 
laß zu Mißtrauen gegeben hak, kann 
er sogar Urlaub antrrtew Dähei-Stfr 
hen ihm 21 Tage zu,iür KumBwfiS*. 
ern oder Behöi rfgng fi T i g ^ si nd weitere 
sieben Tage möglich. ^Martaaä be- 
kommt der Strafgefangene eine Wo- 
che Urlaub in vier Monaten. Wirrtrt- 
ben allerdings an, ihm monatlich ein . 
freies Wochenende zu gewähren.* 


AnstaBsteitung über die „ Locke: 
Rings-Eignung mw»; HäfthngL Bei 
„Lebenslänglichen“, die nach zehh 
Jahren ein Anrecht auf gdbockadies 
Vollzug haben, sowie bei Gews&-ixnd 
Sexuattätem muß die 


Die Erlaubnis, - zusätzlich' 
Hilfsdienste in many Kxahkesuw* 
zu leisten, sei mit dem fs& r '?tsiü>& 
ein Novum gewesen. 
selbst den Einsatz ia 


Projekt keineswegs '.als *>$***— ■ 
an. Auch den Wat des gdKfifffen 
Strafvollzugs wül Weinest durch Ä 
jüngsten Verfalle ufcfct 
steift wissen, „Das Bis üro-MSmÄP* 
stem inbegriffen.“ * 


. T£*. 


* 


. V\. 
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Rer Republik Achtung verschafft, 
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In Erinnerung an Hermann Ehlers, den großen Präsidenten des Deutschen Bundestages 
Von RAINER BARZEL 
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ls Hermann Ehlers, gerade fünf- 
zig Jahre alt geworden, am 29. 
Oktober' 1954 völlig unerwartet 
verstarb, gehörte ich zu den Mfl- 
die bestürzt und betrof- 
fen ganz auf r ichtig traurig waren. Ei ne Er- 
krankung erzwang die Operation, einen 
Luftröhren schnitt eine Sepsis und Em- 

bolie führten zu seinem Tode. 

Mitten aus dem Leben war er gerissen. 
Und ttie allermeisten empfanden, was Theo- 
dorHeuss als Bundespräsident noch am To- 
destage aussprach: „Wir trauern vor diesem 
Toten um ein Stück deutscher Z ukunf t" 

Wie hätte ich damals ahne n knnnpn , nun 
im Deutschen Bundestag auf seinem Stuhl 
zu sitzen? Einem Stuhl, dem Vor-Sitz, dem 
er erst Gestalt gegeben hat? 

Dieser eigensrillige Mann hat mir immer 
imponiert Das war einer zum Empor- 
schauen. zum Nachdenken, zum Anlehnen. 
So wirkte er nicht nur Von Feme. Aus der 
Nähe verstärkte sich das noch, wenn ich ihn 
etwa - als junger Beamter der Vertretung 
des Landes Nordrhem-Westüalen in Bonn - 
bei Abgeordnetenabenden erleben durfte. 

Das Amt trug ihn nicht - es existierte 
mehr auf dem Papier, als er es am 19. Okto- 
ber 1950 an trat Er trug das Amt, prägte es, 
gib ihm Leben, Wirksamkeit und Würde. 
Ihm gelang, dieses Ansehen auf das Parla- 
ment und auf die Parteien zu übertragen - 
beide damals eher mißachtet als anerkannt 
Die Anfang der fünfziger Jahre verbreitete 
Politik-Ferne und Parteien-Verdrossenheit 
wie das Nachwirken der Propaganda vom 
Pariament als einer .Quasselbude“ - diese 
Vorurteile brachen sich an dem Mann Her- 
mann Ehlers wie das Wasser vor dem Bug 
eines vorausfnhrecden Schiffes. 

Kein Wunder, daß sich an ihm auch poli- 
tisch und kirchlich die Geister schieden wie 
die Bugwellen; daß oberflächliche Kleingei- 
ster sich an diesem zweiten Präsidenten des 
Deutschen Bundestages rieben, nörgelten 
und sich mokierten. Den Kleinlichen ist al- 
les klein und den Miesen alles unerfreulich. 

Unter diesem Präsidenten verlor das Par- 
lament nicht* gm TTfejglmt und Leiden- 



Iheedor H a u»i w ü r dig te «ein „sehr mannficbes“ Christen- 
tum: Oders nrit seiner Ehefrau beim Brmdesprtfeidentoe 

FOTO: UP 

schaft Es gewann aber die Ordnung und die 
Souveränität zur Toleranz beim Streit Auch 
seinen Witz. 

Eine parlamentarische Demokratie waren 
wir geworden - der zweite Versuch in 
Deutschland. Das kann nur gelingen, wenn 
das Parlament die Demokratie lebt gestal- 
tet trägt und ausfüllt Es gelang. Dafür ist 
vorzüglich Hermann Ehlers zu danken. 

Es ist auch wahr, daß einer der Gr ünd e 
Konrad Adenauers gegen eine Große Koali- 
tion oder ^ AU-Parteien-Regierung seine 
Übeizeugung war, daß im Deutschen Bun- 
destag gestritten und kontrovers entschie- 
den, nicht nur geredet werden müsse. 

Unermüdlich warb Ehlers durch Wort und 
Schrift für die parlamentarische Demokra- 
tie. Seine Arbeit und seine Person wirkten; 

Beispiel statt Phrase. Wie Adenauer, wie Er- 
hard, Arnold und Kaiser. 

Gotthard Jasper bat Ehlers zusammenfas- 
send so gewürdigt: „Die besondere Lei- 
stung, die Hermann Ehlers für die junge 
Republik erbrachte, ist in dem entscheiden- 
den' Anteil zu sehen, den der konservativ 
norddeutsche Lutheraner Ehlers, der Bis- 
marckverehrer und Anhänger Preußens, 
daran hatte, daß der deutsche Protestantis- 
mus sich in die parlamentarische Demokra- 
tie politisch bewußt einfugte und einlebte. 

Diese Leistung gplang . weil Ehlers durch 
Herkunft und Bildungsgang ein sehr typi- 
scher Protestant war, dabei von bemerkens- 
werter Lernfähigkeit der die Erfahrungen 
der Weimarer Zeit und des Nationalsozialis- 
mus verarbeitete und in seine vielseitigen 
Aktivitäten in Kirche und Politik einbrach- 
te, ohne doch seine konservative Grundfiir- 
bung je zu verleugnen . - ■ Unermüdlich ver- 
suchte er, bei der Bevölkerung Verständnis 
zu wecken für das Parlament und seinen 
Arbeitsstil für die Notwendigkeit von Par- 
teien- und Fraktionsdisziplin sowie für die 
Legitimität leidenschaftlicher parlamentari- 
scher Auseinandersetzungen und für die Un- 


umgänglichkeit von Kompromissen Darum 
lud er vor altem die Jugend in denDeot- 
schen Bundestag ein, suchte, sooft er konri- : 
te, ihren Kontakt und setzte entgegen mafrv 
cheriei Warnungen die RtmdfuriMibertra- 
gungen " wichtiger ~P »Tlamimt^AgKirfi,pn 
Auweh. Rrw»rgiBch verteidigte der Bundes- 
tagspräsident Ehlers die p aVl»wicn<«ri«»hi> 
Demokratie, insbesondere gegenüber auf- 
kommender Kritik, wie sie damals vermeint 
von konservativen StaatsrecbÜem vorgetra - 
gen wurde.“ (Aus: Walther L. BerneckeriVol- 
ker Dotterweich: „Persönlichkeit und Poli- 
tik in der Bundesrepublik Deutschland“, 
Güttingen 1982.) 

Fräu Jutta Ehlerä merkte hier an, ihr 
Mann habe sich hieb* als „Protestant“ emp- 
funden, sondern als evangelischer Christ 

Thr ist 7H7iTgttmmpTi 

Sri« wuchtiges BiM, gamaTt von H&DS- 
Jürgen Kalhnaim, häng t in dem »n»i« de n 
Abgeordneten vorbehaltenen, rechten. Sei- 
tengang ««mHfrihar nuhwi Plwuniaal. 

Da kann man nicht Vorbeigehen oder ein- 
fach nur SO hingnriran Der Mann, H»w Aas 
Büd mit. kräftigen Pinselstrichen festhält, 
zwingt zur Reflexion. Noch immer scheiden 
ach da die Geister. 

Wenn ich kure vor neun Uhr an diese 
Stelle des Bundestages komme, um bald 
und piiwlrtlich mit Aam R W1n»n«»Hag wn . 
zuziehen“, packt mich dieses B3d. Mehr die- 
ser Man«. Nur Porträts von Adenauer und 
von Ehlers hang en da. 

Dem Vaterland wolle er dienen, schrieb er 
in seinem Lebenslauf für das Abitur. Das hat 
er getan; sich, wie Carlo Schmid nach sei- 
nem Tode mit Zus timmung des ganzen Par- 
lamentes feststellte, „um das Vaterland ver- 
dient gemacht* . 

Das Buch von Weert Börner über Her- 
mann Ehlers (Hannover, 1963) gibt auf Seite 
84 ein Bild wieder, das für mich das bäte 
von He rma« ghlos ist, Aas ich Trenne. 

Auch Aieacs Leben spiegelt - wie das von 
Paul Lobe - .beispielhaft unser, deutsches 
Schicksal: Fi« norddeutscher Lutheraner 
auf dem Weg durch seine Zeit; die unsere 
Wi rklichkeit heute bestimmt. 

Hermann Ehlers wur- 
de am 1. Oktober 1904- 
in Schöneberg (Kreis 
Teltow) geboren. Vater 
und Mutter stammten 
an« Acm niedersäch- 

sischen Dorf Sülze, na- 
he bei Celle in der Lü- 
neburger Heide gele- 
gen. Dort stand und 
steht der Sattd-Hof, 
dem die Mutter ent- 
stammte. 

Vater Ehlers war 
Postbeamter, leitete 
spater das Postamt H 
Berlin-Steglitz. Die ihn 
kannten; berichteten 
von einem hochbegab- 
ten, stillen Herrn, der 
' gut Französisch sprach. 
Und die Mutter stand 
ihrem Mann, wie ver- 
läßlich bekundet wird, 
auch in Sachen Bildung 
nicht nach. 

Ehlers wuchs in Ber- 
lin auf; schloß sich als 
Schüler einem Bibel- 
kreis an, war aktiv in 
der auch von Adolf Sto- 
ecker und Friedrich Naumann geprägten Ju- 
gend- und Studentenbewegung. In Berlin 
und in Bonn studierte er Rechtswisse n s ch a f - 
ten. Seine religiöse und politische Grundein- 
stellung brachte ihm Nachteile durch die 
NSDAP: bi der Bezirksverwaltung in Steg- 
litz verlor er seine Stellung; er hatte sich 
geweigert, der NSDAP beizutreten. Wegen 
seiner Tätigkeit in der Bekennenden Kirche 
verhaftete man ihn und brachte ihn ins Ge- 
fängnis. 

Hermann Ehlers wurde 1941 Soldat, dien- 
te in der Nahe Hamburgs bei der Fliegerab- 
wehr als Leutnant ««A Batterieführer. Man 
erinnert sich, daß er mit einigen Kameraden 
des Sonntags zur Kirche radelte. 

Nach dem Krieg trat Hermann Ehlers in 
den Dienst der evangelischen Kirche in Ol- 
denburg, wurde juristischer Oberkirchenrat, 
Mitglied der Synode der Evangelischen Kir- 
che in Deutschland, arbeitete mit im Welt- 
kirchenrat und anderen kirchlichen Ein- 
richtungen. 

1947 heiratete er Jutta Taubeit aus Ham- 
burg. Hermann Ehlers hat vieles mit ihr 
geteilt Schon am L August 1946 trat er in die 
CDU ein, wirkte im Rat der Stadt Olden- 
burg, wurde 1949 in den Deutschen Bundes- 
tag und am 19. Oktober 1950 zu dessen Präsi- 
denten gewählt Auf dem Berliner Bundes- 
parteitag wählte ihn die CDU Deutschlands 
im Oktober 1952 zu ihrem Zweiten Vorsit- 
zenden. Im Jahre 1952 gründete er in Siegen 
den Evangelischen Arbeitskreis der CDU 
und wurde dessen Vorsitzender. 

So galt Hermann Ehlers schon vor seinem 
Tode als „Partner Adenauers“ (Hans Baum- 
garten in der „frankfurter Allgemeinen Zei- 
tung“), als „Nachfolger Adenauers“ (Gün- 
ther Scholz im „Weser-Kurier“), als „Kron- 
prinz 1 * (Renner, MdB, im Bundestag und 
H. U. Kempski in der „Süddeutschen Zei- 
tung“). Von diesem Mann - „so stämmig wie 
breitschultrig“ (Ludwig von Danwitz in den 
„Salzburger Nachrichten“) - hieß es mit 


Recht „Kleine Bonner Karriere Tom« sich 
mitsemer messen“ CH. U. Kempski). Walter 
Henkels meinte, als Hermann Ehlers zum 
Bundestagspräsidental gewählt wurde, in 
d en JSubr-Nacüuichten*: „Ehlers ist im 
Bundestag noch eine wenig profitierte Er- 
scheinung... Er spricht frei und fH») j T»nA . 
. . . fort- berlinisch hastig . . . manchmal . zu 
sachlich ... Er ist von vorbildlicher Kor- 
rektheit“ (28. 10. 1950). Und Paul Lobe #os- 
rierte die Wahl im Berliner „Telegraf“, weil 
Hermann Ehlers so wenige Stimmen be- 
kommen- hatte (201 von 325): „Die Dissi- 
denten wiflitgAn al«« thwi erheblichen Teile 
. »mg Awi - fanhA« der ei gwiAn Partei des Her- 
mann- Ehlers stammen... Man m unkelt , 
<TaB er Teü seiner Parteifreunde zu 

“ eyangdisch ist und außerdem geistig zu eng 
mit dem zurückgetretenen Innenminister 

Tforngman« i«bA Agwi 'Pfarror Ni wnSTlpr hp«. 

bunden sein soll“ („Telegraf vom 
2L 10. 1950). 

Die Wahrheit war anders: Der unerfreuli- 
che Briefwechsel zwischen Ehlers sowie 

Bumwunnn n«A NramnTW , der gi«*h im Ar- 
chiv der Knm rnA. AA«»nam»r .ft tifbing befin- 
det, gibt da anderen Aufschluß. 

Diese Daten und Weitungen sagen zu we- 
nig Über Ae« l/fonntf-hon T7t»rmn«n EhleTS. - 

Fromm war er, konsequent lebte er, auf- 
brausend konnte er w«- Religion war ihm 
keine Privatsache- „Er stand im Glauben so 
selbstverständlich, wie die alten Baume in 
m«h um rim Dörfchen Sülze in der Erde 
wurzeln" (Many). Tn Aiy yp n TÜhlm 

mitfairnnWwi Ham^r Erklärung der Be- 
kennenden Kirche (1934) konnte er sich stets 
wiederfinden: „Wir v er w erfen die falsche 
Lehre, als sAIIp ««A irftnnp der Staat, über 
seinen besonderen Auftrag hinaus die einzi- 
ge und totale Ordnung menschlichen Le- 
benswerden.“ ' 

Da kann man ihn auch heute und morgen 
und immer orten und begreifen. Zuerst Gott! 
Unter Araem Gebot soll auch die Welt sich 
entfetten. Von „Gehorsam gegen die Heilige 
Schrift“ sprach Ehlers und wa r nte davor, 
„die Gewalt wät den Formen des Rechts zu 
tarnen“. 

Er scheute sich nicht, in einer großen Re- 
de auf dem Hamburger Parteitag der CDU 
1953 von der .Weltmacht des Gebetes^ zu 
sprechen. Dann fügte er hinzu, „daß es für 
imi keine .andere tragfähige Grundlage un- 
seres politischen Handelns geben kann als 
die Verantwortung vor dem Wort Gottes“. In 
seiner Parteitagsrede über „Die geistige 
Struktur unserer Zeit“ (Köln, 1954) hob er 
unmißverständlich hervor „Das letzte, was 
wir zu sagen haben, ist die Besmrmng auf 
den (Rauben als den Motor unseres politi- 
schen Handelns.“ 

In diesen Grundsätzen begegnete er sich 
mit den katholischen Christen in der Union, 
erkannte sich da wieder - zunächst mehr 
«nt«* B e ka nnt em als unter Bekannten. Oh- 
ne Herm ann Ehlers wären wohl Idee und 
Wirklichkeit der Union - gerade nach dem 
Ausscheiden Gustav Heinemanns- nicht so 
kraftvoll und wirksam geworden. 

Audi er selbst gewann von der Un io n : 
Hatte er sonst einen deutschnationalen Weg 
gewählt? Die Partnerschaft zu Adenauer , 
Aniold und Kaiser, zu Brentano und Krone— 
das hat ihm viel gegeben. Nach meiner Erin- 
nerung und Lektüre ist diese Wechselbezo- 
genheii hin und her zwar historisch funda- 
mental, in der Iiteraturaber noch nicht auf- 
gearbeitet 

Wie immer: Schon im Bundestagswahl- 
kämpf 1953 hatten Adenauer und Erhard, 
C? ar fo fifhmiA und Hermann Ehlers den 
größten Zulauf Ehlers hielt 156 Wahlreden. 
Ohne ihn hätten wohl nicht so viele evange- 
lische Christen die Union gewählt Konrad 
Adenauer bescheinigte seinem Stellvertre- 
ter, „Würde und Kraft“ seien ausgegangen 
von dieser „starken, in sich gefestigten Per- 
sönlichkeit“, die „unverrückbar über äße 
Wechselfalle des Lebens hinweg. . . ein Ge- 
stalter des neuen Deutschlands“ war. Wer 
sonst erfiihr diese Auszeichnung durch Kon- 
rad Adenauer? 

Theodor Heuss hat Hermann Ehlers als 
„temperamentvollen und tätigen Mann“ und 
als einen Präsidenten des Bundestages be- 
zeichnet, „da* geschäftskundig, doch nicht 
bloß dies, seine Arbeiten leistete, überlegen, 
mit Kraft und Würde, er hat in unermüdli- 
cher Willigkeit der Sicherung eines demo- 
kratischen Bewußtseins gedient, belehrend, 
beratend, warnend, auch mit kämpferischer 
Frische“. 

Heuss scheute sich nicht, im Bück auf 
Ehlers von „Laienapostolat“ zu sprechen, 
die Religiosität von Hermann Ehlers anzu- 
merken und binzuweisen auf „das «ehr 
männliche Christentum, das er lebte, das er 
verlebte". 

Carlo Schmid würdigte bei Hermann Eh- 
lers das „Ausmaß selbstvergessener Hinga- 
be“, den „begnadeten Redner“, die „außer- 
ordentliche Urteilskraft" und den Vorzug, 
den Hermann Ehlers der „Waffe des Humors 
und des Witzes“ vor dem Gebrauch „der 
tadelnden Zurechtweisung" anräumte. 

' „Wie rin Komet“, so Eugen Gerstenmater, 
„erschien die ordnende Kraft von Hamann 
Ehlers an dem düsteren Himmel der jungen, 
in Gestaltungswehen liegenden Bundesre- 
publik Deutschland ... Mit einer an das Ge- 
niale grenzenden Kunst n«A Sicherheit hat 
die se r H iinApstag s prä^Aent der Bundes- 
republik Deutschland Achtung verschafft 
und ihrem Parlament Profil gegeben.“ 

Auch von der Fähigkeit zum Zorn dieses 


fiiTiipm n«H lebensstarioen wissen 

die mitstrciteDd en Zeitgenossen zu berich- 
ten. 

Ob mich die Art seiner Präsidentschaft, 
die Führung im Vorsitz des Deutschen Bun- 
destages, oder «A«e meisterhaften Parla- 
mentsreden damals mehr fesrinigip«, weiß 
ich «teht mrfir mit hinlänglicher, zutref- 
fender Bestimmtheit zu sagen. 

Audi weiß ich nicht niederzuschreiben, 
wie er sein Amt so erfolgreich ausübte, daß 
ihm bald e jflp breite Zustimmung aus allen 
politischen Richtungen zuteil wurde. Von 
ihm ging »m&Ai etwas «i« , das unge- 
wöhnlich war und Widerspruch oder Re- 
spekt prhpicrhtp — rine Art, die Zustimmung 
od er Ablehnung er zwan g; ein M«««, der 
wirkte, bevor er nur ein Wort gesagt hatte. 

Mit nur 201 Stimmen war er am 19. Okto- 
ber 1950 zum Präsidenten gewählt worden. 
Drei Jahre später, am 6. Oktober 1953, gaben 
ihm bei der Wiedawahl 466 von 500 Abge- 
ordneten gern ihre Stimme. 

Mir schien und sehpmt, AaB wy i Erfolg 
aus seiner Unbeirrbarkeit und seine Kraft 
aus «Mn»« Glauben kamen. Der großen 
Phrase abhold wie da Bigotterie, wirkte er 
als einer, da sagt, was er denkt; Aam man 
glaubt, was er sagt; der dabei aber warmher- 
zig war. Der Mann und sein Wort - das paßte 
nuammea »«A Am stimmte. Ffn Überzeug- 
ter überzeugte, weil er so lebte, wie er 
sprach. 

So mancher hat Aanmis gemeint, so ähn- 
lich oder aus ähnlichem „Holz“ müsse wohl 
Martin Luther gewesen sein. Walter Henkels 
schrieb das auch: Klar und tie£ rund und 
markte, snharf und nobel sei Hermann Eh- 
lers, seine Energien kämen aus Quellen, die 
einem tieflrfen Gewissen gehorsamten“. 
Was er dachte und tat und sagte, kann 
man naehleaen. Ich Will hitt HUT festhallen, 
was mich bei da Lektüre diese»* Tage, im 
nachhinein also, besonders beeindruckt: 

„Das Parlament soll eine Stätte nüchter- 
ner Arbeit sein, fern dem Pathos.“ (Bundes- 
tag, 6. 10. 1953) 

„Wir können die Frage da Einheit nicht 
nhne das Wort Freiheit aussprechen. Die 
Freiheit ist eine Forderung des Glaubens, 
weil die Würde des Menschen davon ab- 
hängt, daß er frei ist“ (Bundestag, 8. 2. 1952) 

, „ ... .es hat leider noch niemals geholfen, 
daß man gegen Kanonen und Panzer angoe- 
det hat. ..Wer nicht erschossen werden 

grill mn B wiiehtem Kein nnti handeln» * (Run- 

destag. 8. 2. 1952} 

Hermann Ehlers zitiert Erich Ollenhauen 
„Die Anhänger einer pazifistischen Idee 
müssen sich darüber klar sein, daß sie die 
Freiheit, nach ihren parifistischen Grund- 
sätzen zu leben, nur so lange haben werden, 
wie es gelingt, die Freiheit da Demokratie 

zu erhalten. Die Ahemative sind die Konzen- 
trationslager da totalitären Systeme.“ (Bun- 
destag,?. 10.1954) 

„Wir wehren uns weiterhin dagegen, daß 

man in einer fnl«»hen den 

Pazifismus und den Willen zum Frieden 
identifiziert." (Bundestag, 7. 10. 1954) 

„Um ist in Staat und Volk befohlen, dafür 
zu sorgen, daß die sozial Bedrückten und 
Notleidenden am Leben bleiben und men- 
schenwürdig leben können.“ (H. Ehlers: 
„Um dem Vaterland zu dienen“. Vertag 
Dr. O. Schmidt KG, Köln.) 

„ . . . keinen guten Dienst tun, wenn wir 
zu lei cht über den Begriff des Gefühls hin- 
weggehen. Wir müssen wissen, daß es im 
menschlichen Bereich nicht mögli c h ist, be- 
stimmte Dinge so ausemanderzutefien, daß 

man nagen tcann- Hier ist d flS Gefühl, Und 

hier ist die Ratio." (Bundestag, 8. 2. 1952) 
„ . . . wenn wir diesen Wüten Gottes ernst 
nehmen, dann sind wir gefördert, . . . nicht 
unserem Volke ... zu verwehren, was ande- 
ren mit Selbstverständlichkeit zugestanden 
werden muß. Denn diese Volker leben wie 
wir in einer Welt, die weder durch unseren 
Willen noch offenbar durch die Politik da 
anderen plötzlich zu einem Hort des Frie- 
dens geworden ist“ (Bundestag, 8. 2. 1952) 
„ ...W ürde und Ehre da Menschen und 
da Völker ... ist ... ein christliches Postu- 
lat . ..“ (Bundestag, 8. 2. 1952) 

„Es ist nicht in unserer M acht hier in 
Deutschland und anderswo aus der Kraft 
unseres guten WiEens eine Welt zu schaffen, 
die das Wort Gottes erst zu einem ganz ande- 
ren Zeitpunkt verheißt“ (Bundestag, 
8.2.1952) 

Mpn h at Hermann Ehlefl t «mläBtirh seines 
Todes hoausragend gewürdigt Konrad 
Adenauer, Theodor Heuss, Carlo Schmid, 
Heinrich von Brentano, Eugen Gersten- 
maier - diese und viele mit großen Namen 
aus den fflnfrig w Jahren hielten würdige 
Nachrufe. Da Bürgermeister von Sülze sag- 
tees schlicht: JDu, Hermann Ehlers, wirst in 
unseren Herzen als ein Mann weiterieben, 
der sein Leben für sein Vaterland eingesetzt 
hat“ 

' So bleibt otit Respekt und Sympathie, 
Hpwttflnn Ehlers zu danken - und die Erin- 
nerung an einen Mann w ar hzu h a ften, da 
war, was er sein wollte; ein Christ und ein 
Demokrat 

Mit diesen Worten warb er für das Mandat 
7 «m ersten Deutschen Bundestag (1949): 
„Die Not unseres Volkes ruft mich, und Got- 
tes Gebot verpflichtet mich, an der Not nicht 
vorbeizugehen.“ 

Was für ein Wahlkämpfer! Wa das sagen 
und schreiben konnte, wem seine Nachbarn 
das abnahmen und ihn deshalb wählten - 
wer so war, da bleibt 
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Hinwendung zu den Werten des Gemüts; Die Bruder Grimm 

Meilensteine seit der 
Gründung des Reiches 


A uch wenn es immer heißt mit dem 
großen Leopold von Ranke hätte 
L \_die Geschichtsschreibung zu sich 
selbst gefunden, denn dieser „objektivste 
aller modernen Forscher“ habe die Histo- 
riographie - endlich - von da Philo- 
sophie befreit sie hinangffp führ t aus Apn 
Nebeln der Kosmologien und den Überre- 
sten eines magischen Weltzeitalters und 
in den Rang einer Wissenschaft erhoben: 
So ganz in die HeH*» des Labors ist diese 
Zunft doch nie getreten. Wie auch? Da 
Historiker ist schließlich ein Mensch, der 
für Menschen über Menschen schreibt, 
fest w»nw gibt die Entscheidung für ein 
Sqjet geben die gewählten Darsteflungs- 
fonnen daher wn«i Hinweis auf den 
Standort des Autors oder, wenigstens, sei- 
ne Intentionen. „Das, was war“, formu- 
liert der alte Droysen treffend, „interes- 
siert uns nicht darum, weil es war, son- 
dern weil es in gewissem Sinn noch ist 
indem es noch wirkt“ 

Dies gilt im besonderen, wenn ein 
Schriftsteller mit didaktischem Vorsatz 
zu Wake geht um, wiederum Droysen, 
„die ganze Fülle da Vergangenheit zur 
Aufklärung unserer Gegenwart und zu 
deren tieferem Verständnis zu verwen- 
den“. Wenn sich also welche daran ma- 
chen. eine „Deutsche Kulturgeschichte“ 
zu schreiben, wie Emst Johann und Bert- 
hold Spangenberg (Nymphenburger Ver- 
lagshandlung, MTinAiwi 268 S., zahlr. 
Abb^ 36 Mark), so tun sie gut daran, Ziel 
und Methode zu erläutern. Dies gilt zu- 
mal, da sie den heiklen Zeitraum von 1869 
bis zur Gegenwart behandeln, vom 
Reichsgründer Bismarck bis zu den 
Resteverwesem. 

War es wirklich ein „Spannungs- 
verhältnis zwischen Geist und Macht“, 
schon in da Reichsgründung keimhaft 
angelegt das uns die nationale Katastro- 
phe gebar? Die Autoren selbst widerlegen 
die obligate Denkfigur liberaler Ge- 
schichtsbetrachtung. Ihre eigenen Zeitta- 
feln dokumentieren einen wahrhaft 
jauchzenden Aufschwung, als da Weg 
von da Universalität zur Nationalität 
endlich beschritten war. Wenn Nietzsche 


von „da Niederlage, ja Exstirpation des 
deutschen Geistes zugunsten des deut- 
schen Reiches“ sprach - es blieb ein ein- 
zelner Mißton. 

. Das Jahrhundert, und mit ihm die 
Deutschen, hatten sich einem Rausch des 
F ortschrittsoptimisinus in die Arme ge- 
worfen; und lange ohne Kater. Denn bis 
zum Ersten Weltkrieg erklommen die 
Wissenschaften eine nie wieder erreichte 
Hohe. „Entwicklung“, wie Spencer und 
Darwin sie verstanden, war auch für die 
Naturwissenschaften zum Zauberwort ge- 
worden. Man glaubte schließlich sogar, 
daß alle Bereiche des Lebens den Geset- 
zen der Wissenschaft könnten unterwor- 
fen werden. Nur Jacob Burckhardt, da 
Historiker und Geschichtsphilosoph aus 
Basel nannte die Propheten eines immer- 
währenden Aufstieges „die tembles sim- 
plificateurs“, die schrecklichen Vereinfa- 
cher. 

Dennoch fuhrt eine direkte Linie - im 
Lehrer-Schüler-Verhältnis - durch via 
Chemikergenerationen von Liebigs Gie- 
ßener Labor zum Labor Otto Hahns in 
Berlin: Der eine bestimmte „den Lauf der 
Weltgeschichte“ durch die Erkenntnis 
des Zusammenhangs von Bodenbeschaf- 
fenheit und Pflanzen Wachstum, da ande- 
re mit s ei n er Entdeckung von der Spalt- 
barkeit des Atomkerns. Da Liebig- 
Stammbaum lut 42 Nobelpreisträger her- 
vorgebracht 

Ohne eine Hinwendung zu den Werten 
des Gemütes und den Wurzeln der eige- 
nen Identität, für die die Gebrüder 
Grimm stehen, wäre diese Entfaltung der 
Wissenschaften und Ingenieurskünste, 
da Großindustrie wie da musischen Dis- 
ziplinen freilich nicht möglich gewesen. 
Simple Dinge markierten oft eine ganze 
Revolution: Als im Frühling 1890 auf dem 
Potsdamer Platz in Berlin zum ersten Mal 
Wildblumen verkauft wurden, Himmel- 
schlüssel und Anemonen aus der Mark 
Brandenburg, riß man in ganz Deutsch- 
land bald die Vorhänge herunter und 
schaffte sich neue, hellere Möbel an. 

HORST STEIN 
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Im Jahr dn „Schwarz»« Freitags“: Claude Dernier weiht auf dem Berliner 
FleghafenTempelbef den von ihm entwickelten Hogzeegtyp D. IC ein (1929) 
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Doktor Auers Fantasien 
über einen Krummdolch 

Erzählung von HERBERT SCHMIDT-KASPAR 


D oktor Florian Auer, vierzig, ge- 
schieden, hatte immer häufiger 
die Vorstellung, seine Sekretä- 
rin umzu bringen, ein Fräulein 
Elfriede von Kramp. Er würde 
sich eines Dolchs bedienen, mit ziseliertem 
Messinggriff und halbmondförmiger, spitz 
zulaufender, ansonsten eher stumpfer Klin- 
ge. 

Diese Waffe hatte er im Souk von Meknes 
erworben, auf einer Ferienreise, die er auf 
Anraten eines ihm bekannten Lyrikers und 
Essayisten angetreten und die sich als Fehl- 
schlag herausgestellt hatte. Mit den mandel- 
äugigen Jünglingen, die für seinen Bekann- 
ten die Attraktion des Maghreb ausmachten. 
wußte Doktor Auer nichts anzu fangen, 
ebensowenig mit den Touristinnen im Alter 
zwischen fünfund dreißig und fünfundvier- 
zig, die kennenzulernen er Gelegenheit hat- 
te. Auch orientalische Architektur, Bauch- 
tänze. Folklore, Markt- und Straßenszenen. 
Ausflüge in den Hohen Atlas und in die 
Wüste sagten ihm in seinem gegenwärtigen 
Gemütsstand wenig. 

Seine Mitreisenden, mit ihrem Hang zu 
unaufhörlichem Fotografieren und zura rüh- 
rigen Erwerb von Teppichen, Kupfer- 
Schmiedearbeiten, Tonlampen, Artikeln aus 
Ziegenleder, mit ihren Preisvergleichen, ih- 
ren Berichten über günstige Käufe auf frü- 
heren Reisen - seine Mitreisenden verur- 
sachten ihm ein Gefühl von Mitleid, das ihn 
andererseits mit Ärger über seine eigene 
Blasiertheit erfüllte, denn Doktor Auer war 
intelligent genug, sich zu sagen, daß auch er 
nichts anderes sei als ein gewöhnlicher Tou- 
rist 

Schließlich, um auch ei nmal etwas zu tun, 
kaufte er den Dolch - zur Enttäuschung des 
Händlers, ohne um den Preis zu feilschen - 
und wurde sich Minuten später bewußt daß 
er die unnützeste Erwerbung seines Lebens 
getätigt hatte: Weder konnte er die Waffe, 
wie landesüblich, als Mannlichkeitssymbol 
im Gürtel tragen, noch war sie geeignet 
irgendetwas - sagen wir Brot oder Wurst -zu 
schneiden. Sie als künftigen Wandschmuck 
zu betrachten, verbot ihm sein Geschmack, 
und als Brieföffner war sie, der gebogenen 
Form der Klinge halber, schlecht zu verwen- 
den. 

Bald nach seiner Rückkehr aus Marokko 
wechselte Doktor Auer den Arbeitsplatz, 
nahm eine Stelle als Lektor in einem Kinder- 


Im Nebel 

Von JOSEF KEMPF 
Gleichsam 

in geschlossner Landschaft 

gehen, 

mit verbundnen Augen 
die Durchdringbarkeit von 

Wänden prüfen, 

dabei 

sehen lernen, hören, 

eine Stimme wiederfinden, 

einen Menschen 

im Geräusch von Schritten, 

und vergessen, was du weißt: 

du gehst 

im Kreis 


buchverlag an, obwohl er dort schlechter 
bezahlt wurde als auf seinem früheren Po- 
sten und seine Kenntnisse als Historiker 
nicht verwerten konnte. Er glaubte, er werde 
sich auf diese Art seinen eigenen Kindern 
naher fühlen, deren tägliche Gesellschaft er 
seit der Scheidung schmerzlich vermißte. Er 
würde bei jedem Manuskript und jeder Illu- 
stration, die er zu begutachten hatte, sich 
selbst die Frage stellen, ob Anne oder Ma- 
thias das Buch, das so entstand, gern an- 
schauen und lesen könnten. So würde er, in 
gewisser Weise, Tag für Tag mit den beiden 
leben, obwohl ihm das Familiengericht nur 
vierzehntägliches Besuchsrecht eingeräumt 
hatte. 

Seine neue Sekretärin, Fräulein von 
Kramp, behandelte er mit der Jovialität, die 
er sich angelernt hatte, um die Unsicherheit 
zu verbergen, in die ihn seine neue Lebensla- 
ge versetzte. Er empfand es als an genehm , 
daß Fräulein von Kramp wenig sprach. Auf- 
merksam wurde er erst, als sie ihm einmal 
auf die Bemerkung, ein bestimmtes Buch 
könne Kindern gefallen, mit der Frage ant- 
wortete: „Welchen Kindern?“ - , Meinen 
Kindern mm Beispiel“, sagte Doktor Auer. 
„Sie sind in dem Alter, in dem man so etwas 
liest“ - „Ach so“, erwiderte die Kramp und 
schaute auf ihre Fingernägel Doktor Auer 
wäre bereit gewesen, etwas über Anne und 
Mathias zu sagen. Da aber Elfriede von 
Kramp keine Fragen mehr stellte, redete er 
weiter über das Kinderbuch: „Sie haben es 
noch nicht gelesen?“ - „Gelesen?“ antworte- 
te sie. „Dieses Buch!“ - „Warum sollte ich es 
lesen?“ 

Es war schwer, ihr das zu erklären. Be- 
zahlt wurde sie dafür, daß sie Briefe tippte, 
Terminkalender führte, Anrufe annahm, 
nicht dafür, daß sie die Produktion des Ver- 
lags auch las. Trotzdem ging dem Doktor 
Auer dieses stumpfsinnige Gespräch nicht 
aus dem Kopf. Irgendwie (er hätte die Ver- 
bindung nicht definieren können) trug es 
dazu bei, daß er an diesem Abend in Depres- 
sion verfiel Er mußte an die Kinder denken 
und daran, daß seine Versuche bestimmt 
vergeblich sein würden: Mathias und Anne 
waren überhaupt nicht mehr die Kinder, die 
er sich vorstellte. Oder sie würden doch bald 
aufhören, es zu sein, würden, während er sie 
alle zwei Wochen einmal sah, wachsen und 
sich zu Wesen entwickeln, die er am Ende 
nicht mehr begriff Also war die Gleichgül- 
tigkeit der Kramp berechtigt 

Doktor Auer suchte' in seinem Schrank 
nach der Mappe mit Fotografien. Stattdes- 
sen fiel ihm der marokkanische Dolch in die 
Hand. Er legte ihn vor dem Schlafengehen 
auf das Regal neben seinem Bett 

In den folgenden Wochen versuchte Dok- 
tor Auer, Näheres über seine Sekretärin zu 
erfahren. Er fragte, ob sie verwandt mit dem 
Generalobersten von Kramp sei, der im 
Zweiten Weltkrieg, an der Ostfront ein Ar- 
meekorps kommandiert habe. „Die Fami- 
lie“, sagte er, „stammt glaube ich, aus Ost- 
preußen.“ 

Er hatte gemeint, seiner Sekretärin mit 
solchem Interesse zu schmeicheln. Sie ant- 
wortete aber nur mit dem Wort „Möglich“. 
Dabei war nicht auszumachen, was sie für 
möglich hielt die Verwandtschaft mit dem 
General oder die ostpreußische Abstam- 
mung. Ihr verstorbener Vater, setzte sie hin- 
zu, hatte Auskunft geben können. Er habe 
derlei gewußt Ihrer Mutter, einer Süd- 
deutschen, sei Vaters Sippschaft von Kraut- 
junkern eher zuwider gewesen, und ihr 
selbst ... Sie ließ den Satz unvollendet 

Irgendwie (wenn er mit ihr redete, unter- 
liefen ihm ständig Wörter wie „irgendwie“ 
oder „eine Art“, Wörter, die etwas Ungefäh- 


res, Wurstiges ausdrückten) irgendwie muß- 
te er ihr wieder rechtgeben: Der General- 
oberst war seit vierzig Jahren tot, die Ost- 
front gab es nicht mehr, auch das Land 
Ostpreußen gab es nicht mehr, und die Fa- 
milie von Kramp stellte a llenfalls einen Ana- 
chronismus dar. 

Am Abend dieses Tages nahm Doktor 
Auer den Dolch vom Regal, zog ihn aus der 
Scheide und betastete mit dem Zeigefinger 
die Spitze der Klinge. Er spürte wieder den 
Ärger über die Nutzlosigkeit dieses Dings 
und dachte, als er es weglegte, an Elfriede 
von Kramp. Er beschloß, den Dolch mit ins 
Büro ZU nehmen 

Elfriede von Kramp über die eigene Per- 
son auszuhorchen, war nicht einfach. Sie 
antwortete stets nur mit einem Satz und 
schaute dann, sofern sie nichts anderes zu 
tun hatte, ihre Fingernägel an. Immerhin 
glaubte Doktor Auer nach einiger Zeit her- 
anggpflindpn zu haben, daß sie in einer Zwei- 
zimmerwohnung lebte, an den Wochenen- 
den manchmal ihre Mutter besuchte, zu der 
sie aber in kafopm hwrfirhpn Verhältnis 
gfanH Sie hatte ein paar Freu ndinnen, noch 
aus der Schulzeit die traf sie zuweilen, man 
unterhielt sich oder schaute einen film an, 
wobei es Elfriede von Kramp gleich war, was 
gespielt wurde. Übrigens hatte sie in den 
letzten Jahren diese Kontakte gelockert, 
weil ihr die anderen jungen Frauen durch 
Erzählungen über Liebesaffären, Ehe- 
schwierigkeiten und über Probleme der Kin- 
dererziehung lästig wurden. 

Elfriede selbst verbrachte ab und zu einen 
Abend, ein Wochenende oder einen Urlaub 
mit einem Mann, spürte aber keine Neigung, 
einp feste Bindung pinaigphftn Andererseits 
war sie nicht das, was man einen swin g in g 
Single nennt sie nahm sich eben zuweilen 
einen Begleiter, weil bei manchen Gelegen- 
heiten eine alleinstehende Frau nicht gut 
zurechtkommt Ihrerseits schien sie von ih- 
ren Gelegenheitspartnem nicht allzu hart- 
näckig bedrängt zu werden. Sie hatte, aus 
der fiunüie ihrer Mutter, etwas Vermögen 
geerbt hätte davon leben können, arbeitete 
aber, um, wie sie sagte, nicht auf Gedanken 
zu kommen, für Kinderbücher - oder Bü- 
cher überhaupt - interessierte de sich nicht 
die Kollegen im Verlag fand sie langweilig. 

Doktor Auer hätte nicht sagen können, 
welche Züge dieses Bildes er tatsächlich von 
Elfriede von Kramp erfahren, welche ande- 
ren er ergänzt oder hinwi cr fii raten hatte. Es 
war ihm auch selbst nicht begreiflich, war- 
um er überhaupt angp.fangen hatte, sich Ge- 
danken über Elfriede von Kramp zu ma- 
chen. Im Grunde war sie eine Person, .die ihn 
nicht interessierte oder anzog. Dagegen be- 
merkte er sehr wohl, daß sein Hang, sie 
auszuforschen, die Züge einer Manie an- 
nahm. Durch Fragen, durch Anspielungen 
und Unterstellungen brachte er sie dazu, 
Auskunft darüber zu geben, ob sie in die 
Oper und in die Kirche gehe, jemals Kokain 
geschnupft oder wenigstens Haschisch ge- 
raucht habe, Mitglied einer Frauengruppe 
sei, an Demonstrationen teilnehme, Aufrufe 
unterschreibe, sich einer Therapie unterzie- 
he, daran denke, in ein Kloster oder ein 
Entwicklungsland zu gehen. Es erstaunte 
ihn. mit welcher Gelassenheit sie sich seine 
Fragengefellen ließ, die sie, wie nicht anders 
erwartet, samt und sonders negativ beant- 
wortete. 

Ihre Gleichgültigkeit weckte Wut in ihm, 
eine tückische Verbissenheit, wie er sie 
sonst nur in der Zeit seiner Scheidung emp- 
funden hatte. Nur hatte er sich niemals vor- 
gestellt, daß er seine frühere Frau umbrin- 
gen werde. Bei Elfriede von Kramp dagegen, 
die ihm auf der Welt nichts getan hatte, 
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stellte er sich vor -nein, er stellte sich nichts 
vor, es spielte sich vor ihm ab wie eine 
immer wieder durchlaufende Fihnsequenz: 
Er trat hinter sie und stieß, während sie ihre 
Fingernägel anw himtP, den Krummdolch in 
ihren. Rücken, so tief, daß die Spitze vom an 
der Brustseite herausfuhr. Den Dolch hatte 
er auf seinen Schreibtisch gelegt 

Doktor Auer wußte, daß es an der Zeit 
war, einen Therapeuten aufzusuchen. Er 
batte auch Hamm bitten können, eine ande- 
re Sekretärin zugeteilt zu bekommen. Zu- 
mindest hätte er den Dolch wegwerfen sol- 
len. Er tat aber nichts von alledem, redete 
sich ein, er wolle sich vor Gefühlen 
weder drücken, noch sie sich mit wis- 
senschaftlicher Scheinlogik wegerklären 
l?<ayn_ Überhaupt sei es ja nicht er, der aus 
der Ordnung geraten war, sondern Elfriede 
von Kramp hätte ach ändern, hätte, wie er 
es nannte, aufwachen müssen. Nicht seine 
Phantasien waren kr ankhaft , sondern daß 
jemand so leben, denken und fühlen oder 
vielmehr nicht leben, nicht denken, nicht 
fühlen konnte wie Elfriede von Kramp. 

Es müßte einer kommen, dachte er, und 
sie zurecht ... Er erschrak nicht einmal 
über die Primitivität, den blöden Machismo 
seiner Vorstellung und des Ausdrucks, den 
er in Gedanken gebrauchte; was rSn' be- 
schämte, war Has Gefühl, HaB er dieser wtip 
bestimmt nicht sein werde. 

„Haben Sie schon einmal daran gedacht, 
sich umzu bringen?“ fragte er. Und Elfriede 
von Kramp antwortete: „Mich umbringen? 
Warum?“ - „Die meisten Maischen denken 
irgendwann daran, sich umzu bringen“, sag- 
te er. „Oda sie denken daran, einen anderen 
umzubringen.“ - „Tatsächlich?“ antwortete 
Elfriede von Kramp. Sie fragte nicht, ob und 
bei welcher Gelegenheit Doktor Auer Mord- 
oder Selbstmordgedanken gehegt habe. Sie 
sagte nur dieses eine Wort „Tatsächlich“ 
und schaute ihre Fingernägel an. Und wie- 
der mußte Doktor Auer ihr recht geben: Was 
sollte dieses Thema? Und abermals ver- 
schlimmerte dieses Eingeständnis die Wut, 
die er gegen Elfriede von Kramp empfand. 

„Wo ist mein Dolch?“ fragte er. Erst jetzt 
fiel ihm auf; daß die Waffe verschwunden 
war. „Was für ein Dolch?“ fragte Elfriede 
von Kramp. „Ich hatte ihn auf dem Schreib- 
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tisch liegen“, sagte Doktor Auer. „Wollen Sie 
behaupten, HaB Sie ihn nicht gesehen ha- 
ben?“ - „Ich habe nicht darauf geachtet“, 
sagte tflfrfaHp von Kramp. „Wozu brauchen 
Sie einen Dolch im Büro?“ - „Ich woll- 
te...“, sagte Doktor Auer erregt „Ach, 
nif^ty! gm Andenken.“ — „Andenken an 
was?“ - „An nichts“, sagte er. „An eine Rei- 
se.“ - „Vielleicht hat ihn eine der Putzfrauen 
mitgehen lassen“, sagte Elfriede von Kramp. 
„Oder er ist vom Tisch in den Papierkorb 
gpfaifan , und man hat Om in den Müll gewor- 
fen.“ - „Es ist nicht wichtig“, sagte Doktor 
Auer. JEr war nicht viel wert“ 

Selbstverständlich kam ihm der Gedanke, 
Elfriede von Kramp selbst könne den Dolch 
gestohlen haben. Aber warum denn? Sie 
brauchte ihn nicht Was sollte ihr eine Waffe, 
wenn sie doch mit ihrer monströsen, 
schwammigen Gleichgültigkeit ohnehin al- 
les erstickte, was in ihr und um sie an Ge- 
fühl, an Leiden, an Le bei war, und wenn 
sogar er, Doktor Auer, immer wieder zuge- 
ben mußte, daß sie recht behielt? 

Seine Phantasien, sein letzter Ausweg, 
hatten nach dem Vertust des Dolchs ein 
Ende. Ohne sie fühlte er sich wehrlos, und 
dieses Gefühl hörte nicht auf, als Elfriede 
von Kramp nicht mehr im Büro erschien. Er 
erfuhr, daß sie an Krebs erkrankt war, wurde 
aber nicht schadenfroh. Es ließ ihn gleich- 
gültig. Er sagte da» Besuch bei Anne und 
Ma thias für das nächste Wochenende ab. Er 
konnte sich, wenn er mit den Kindern zu- 
sammen war, immer schlechter konzentrie- 
ren. Auch im Verlag verstand er nicht mehr, 
was gesprochen winde. Es war ihm gleich- 
gültig. Es war ihm auch gleichgültig, wer 
sprach. 

Den Dolch fand er wieder, als er sein Büro 
räumte. Der Verlag hatte ihm gekündigt 
Der Dolch lag in da Seitenschublade des 
Schreibtischs. Wahrscheinlich hatte irgend- 
jemand geglaubt, ihn wegräumen zu müs- 
sen, vielleicht hatte aber auch Doktor Aua 
selbst ihn versteckt in einem Augenblick 
der Geistesabwesenheit oda da bald Wie- 
da verdrängten Einsicht. Dann war da 
Dolch unter einen Stoß Papier gerutscht 
Doktor Aua ließ ihn l iegen, ein nutzloses 
Ding; mit dem er nichts anzufangen wußte. 


A m Anfang stand der legendäre „Badi- 
sche Hof von 1805“ mit seinen Pfört- 
nern, Maitres d‘ Hotel, Kellnern. Pic- 
colos. Zimmermädchen in einem Labyrinth 
von Hallen, Festsälen. Wintergärten und - 
Lesezimmern. In der Folgezeit übernahmen 
vor allem Engländer immer häufiger jenes 
Prinzip der Gästebetreuung, bei dem nicht 
nur auf bequemes Nachtlager Wert gelegt 
wunde, sondern auf reichlich Nebengelaß: 
Räume der Stille und der Häuslichkeit un- 
terwegs. mit knisterndem Kaminfeuer im 
Eck und der „Encydopaedia Britannica“ auf 
dem Eichenbord. 

Nicht wenige mögen darin eine Art 
Klubersatz in feindlicher Fremde gesehen 
haben, den angemessenen Treff von Reisen- 
den gleicher gesellschaftlicher Abkunft, die 
• hier über Sport und Wetter plaudern, ein 
paar horrende Jagderlebnisse preisgeben 
oder auch nur nobel vor sich hinschweigen 
konnten. 

Selbst in bescheideneren Hotels, etwa 
dem „Fairview“ von Nairobi, hat sich die 
Institution Lesezimmer als eine durch und 
durch angelsächsische Variante des Beher- 
bergungsangebots bis heute erhalten. Mit 
gediegenem Mobiliar hinter efeuumrankten 
Fenstern, Ledergamituren und Schreib- 
tischchen, an denen schon Backfische in 
victorianischem Habit ihr züchtiges Liebes- 
sehnen zu Papier gebracht haben mögen, 
- Kaufleute ihre Handelsabschlüsse, Militärs 
die obligaten Erfolgsberichte und For- 
- sehungsreisende ein paar frische Erkennt- 
nisse notierten . . . 

Orte für Spekulationen, für Traume alle- 
mal: Vielleicht, daß Rudyard Kipling auf 
einer der rissigen, mit den Jahren schwarz- 
braun gewachsten Platten eines indischen 
Oberoy-Hotels etwas flammend Nationalisti- 
sches verfaßte: daß Somerset Maugham ge- 
..rade an diesem zierlichen Sekretär bester 
Adresse in Bangkok ein paar elegante Seiten 
Prosa schrieb? 


Wo Kipling und Maugham ausruhten 

Abgesang auf die Institution des Lesesalons in großen Hotels / Von HANS NERTH 


Mögen andere den Empfehlungen von 


keine Exklaven mehr, müssen herhalten 


Reiseführern folgen oder sich nach den Ster- 
nen in Schlemmerbüchern richten - ich bin 
nach und nach dahin gekommen, unterwegs 
zuerst einen Blick in die Nebenraume von 
Hotels zu werfen und ihre Stille, gewisser- 
maßen ihre Unversehrtheit zu taxieren. Da- 
bei sollte man an Häuser in Lateinamerika 


weniger strenge Maßstäbe legen, wird dort 
doch alles ins schäumende gesellschaftliche 
Leben miteinbezogen. 

Jedes Eckchen und jeder Flur kann schon 
einmal der Parade der Garderoben und Titel 
dienen, wenn einem örtlichen Geldmächti- 
gen der Sinn nach totaler Repräsentation 
steht und selbst Leseräume bilden dann 


fürs Servieren von Cocktails, die Vorstel- 
lung eines Brautpaares oder den Empfang 
eines prächtig unifo r mier ten G enerals an- 
läßlich seiner Auszeichnung mit irgendei- 
nem Orden. 

Suada macht vor keiner Tür des stilvollen 
„ Bo livar“ -Hotels von Lima halt, pause n l o se 
Musiküb ertra gung E St «Heh im arroganten 
„Tequendama“ von Bogota auch unter gut- 
bestückten Bücherwänden k au m drosseln, 
geschweige denn abschalten. . . 

Per saldo sind Hotelbibliotheken in ihrer 
Unvollständigkeit, ihm 1 Zufälligkeit natür- 
lich nutzlos und überflüssig. Anachronis- 
men längst, die nichts bringen und nur ko- 
sten. Zwar fragen in den Lesesalons unter 
einem Management das auf gediegenen Stil 
Wert legt dezente Servierer nachmittags ge- 
gen halb fünf die wenigen Gäste flüsternd, 
ob Tee und et w as Gebäck oder lieber Sand- 
wiches gewünscht weiden, doch könnte die 
karge Bestellung ebensogut im Garten, in 
der Halle oder in einer Nische der Bar ser- 
viert werden. ’ 

Moderne Hotelplaner haben denn auch 
schon auf Räumlichkeiten weltlicher 
TtfeHftation verzichtet und den P latz von 
vornherein einem Fitneß-Studio zugeschla- 
gen, haben daraus für eine anspruchsvolle 
Gästeschaft einen beheizten Swimming- 
pool, eine Sauna hergerichtet. 

Und wo noch ein neueres Haus - etwa das 
„Bonanza“ am schönen Steilstrand von Hle- 
tas auf Mallorca -die konservative Einrich- 
tung Lesezimmer belbefialten hat, ist sievon 
kregelen Ba deg ästen in Beschlag genom- 
men. füllt zu den Saisons Kindergekreiscb 



Bald mir noch Legende: Lesesalon in einem Hotel 
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beim Halmaspiel oder Mauscheln den schat- 
tigen Raum, nehmen bunte Twinsets und 
Sportshorts steifes Gestühl ein, umkreisen 
die kaum gedampften Gespräche Handfe- 
stes: das abonnierte Hotelmenü gestern und 
beute, Ausflugsprogramme oder günstige 
Kaufrnögfichkeiten von Souvenirs über- 
haupt 

Ich weiß, sie werden bald nur noch Legen- 
de sein, die Lese- und Schreibsalons in Ho- 
tels. Selbst in London, wo man sich mit alten 
Bekannten, Freunden gelegentlich unter 
den Bücherre g al e n, den leise surrenden 
Aquarien steifer Häuser am Rande des 
Hyde-Parks verabredete. 

Auch diesmal sollte es ein Wiedersehen in 
aller Stille werden, ein später Nachmittag 
des guten Gesprächs. So verabredeten wir es 

telefonisch. 

Ich ging ein paar Minuten vor der Zeit 
hinunter, der Weisung des Liftboys und der 
schönen alten Täfelung nach -in ein Sepa- 
re« mit aufgereihtem Gestühl vor einem 
Fernsehapparat Nicht einmal schlecht be- 
sucht, das Kinderquiz, und nebenan, in ei- 
nem anderen Raum, lief ein zweites Pro- 
gramm 'mit Golf und Pferde rennen für ein 
anderes, derberes P ubliku m . 

• Die Bibliothek? verwunderte sich der 
Mm d am Bartresen beim Mixen seiner 
scharfen Sachen: Nur den Namen haben wir 
noch beibe h a lten , weil die Leute es so mö- 
gen. 

Aber wer fest heute noch in diesen alten 
Pa n d ekten, die immerzu abgestaubt werden 
müssen - wer liest überhaupt, wo alles so 
viel lockerer, so viel geselliger geworfen ist? ~ 
Wenn jemand wirklich nach einem bestimm- 
ten Buchtitel fragt, kann man ihn vom Spei- 
cher holen lassen. 

Un 
trifft 
Pub 


d Ver abredungen . . . Verabredungen 

man tunlichst in unserem gemütlichen 
mit Automatenspielsalon, zweite Tür 
s, zwischen Musicbox und Dart 
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Er scheiterte ! 

an den ! 
Christen | 

Vor 1700 Jahren wurde j 
Diokletian Kaiser in Rom | 

i 

D ie römische Armee war nach dem j 
siegreichen Feldzug von 283 
n. Chr. im Zweistromland gegen j 
Persien nach Kleijiasien zurü ck gete h rt. I 
Auf dem Höhepunkt der Erfolge war Kai- j 
ser Carus tödlich vom Blitz getroffen j 
worden, ein sehr ungewöhnlicher Tod i 
für einen K aiser . In den letzten 50 Jahren '■ 
waren die meisten von meuternden Sol- ■ 
daten erschlagen worden. Carus hatte ei- j 
nen Illyrer aus Dalmatien, C. Aurebus ; 
Valerius Di ödes, zum Kommandeur sei- > 
ner Leibwache ernannt, der auch unter | 
seinem jungen und kränklichen Sohn 
und Nachfolger Numerianus seinen Po- 
sten behielt 

Im September 284 n. Chr. befand sich 
das Hof- und Heerlager bei der alben 
Griechenstadt Chalkedon gegenüber von 
Byzanz ixn nordwestlichen Kleinasien. 
Eines Morgens fand man den jungen Kai- 
ser Numerianus tot auf. Der Verdacht, er 
sei vergiftet worden, lag nahe. Diocfes, 
ein hochverdienter Offizier, konnte seine 
Unschuld glaubhaft beschwören, mehl 
so dagegen der Praefectus praetorio, Ar- 
hus Aper. Am 17. September 284 n. Chr., j 
vor 1700 Jahren, rief die Armee Diodes 
gum Kaiser aus. Ein Versuch des jünge- 
ren Bruders Numerians, Carm u s, die 
Nachfolge anzutreten, scheiterte. Seine 
Soldaten brachten ihn um. Diocies, der ( 
sich fortan Diodetianus nannte war un* I 
bestrittener Herrscher des römischen j 
Imperiums. 


Diokletian bleibt in vielen biographi- 
schen Details für uns ein Verhüllter- Das 
Geburtsjahr, wahrscheinlich 245 n. Chr, 
Geburtsort und Eltern sind nicht überlie- 
fert. Nur Münzbilder zeigen uns am 
Antlitz. Er muß sich als Soldat schon 
unter den Kaisern Aurelian und Prohns ; 
zwischen 275 und 282 bewährt haben. ! 
Wir wissen, daß er in Rom das Konsubt j 
bekleidet hat und Statthalter in Moetjen 1 
(Bulgarien) gewesen ist Sicher ist nur..: 
daß er von einfacher Herkunft und ein « 
Mann von außerordentlicher Organisa- 
tionsgabe und angeborener, natihheh» 
Autorität gewesen ist. 

In dem halben Jahrhundert zwis c h en 
235 und 285 hatte das Imperium nicht 
weniger als 76 Kaiser. Gegenk^nr hnd: 
Usurpatoren erlebt. Das sollte ngaaoftjfc 
ren- nach dem Wißen dieses romamsier- 
ten Illyrers, der an die Größe Runs uad 
an die alten Götter glaubte Um dta 
Reich mit den ewigen Grenrigiegea in 
Br itannien , an Rhein u nd Donau und bn 
Orient effektiver verteidigen und besser 
lenken zu können, schuf er sid» ein Sy- 
stem von Mitregenten: Galerius für dar! 
Osten. Maximianus für die Mitte mit der 
Donaugrenze und Italien und CottÄn- 







Ha MSnxbHd DioJctetJaas <wf «teer 
Golcbnedaül« aus dm )<dira 2H 

- FOTttW*» 

tius Chlorus für den Westen 

lieh Britan n i en s. Alle Regentei w$reä 

Illyrer niedersten Standes und Offiztee. 

Rom war fortan nicht mehr Hauptstadt 
des Reiches. Diokle tian wählte ach dä 
alte brthynische Königsstadt NütomäGt 
als Residenz. Mailand imd Trier wu ndes 
Teil re sidenzen für die Mitte und dettVfe 
sten des Reiches. Das mflpr poffi fa&g 
wie wirtschaftliche Schwergewicht des 
Reiches lag damals im o«**** - - : -yi. 

Der Primar-Tetrarch DttkfetfansaqjSt 
fiir eine durchgreifende Verwatofflgfv 
Wahrungs- und Wirtscha fbmifo naiÄ^ 
die Stele der alten 57 Pro vin zen fr****» 
297 kleine Provinzialem heften, jewefiffi 
Gruppen wieder unter «wm Yfltafat 


wurden vereinheitlicht, die 
freie Wirtschaft durch eine U«» 
sck& ft mit strengen Prdskonlroflea. 
setzt. So entstand eine ungt&airä.'fl 
geblähte Bürokratie mit aB ihren, ujfin 
meidbaren Schwachen. Um siezuerü! 
Ten, mußten die Steuerst e&dhtwefdj 

Dies System konnte nur firaktäH 
ran, wenn im Inneren Rube herrsd 
Diokletian selbst legte d» Aitfan j 
Wurael durch die 303 einge&iteteaE 
ChristenwfbJgong^^edfcr 
e foihpft l ich ung da Reiches tfiewsiiw; 
sich aber als undurchführbar uäHe 1 




des 

sebeinlich im . 

emwn ' 

na(SpaIateS^giein^MÖbB«f» 
verbringen. & säUlS oderSSff'#P£ 
bei sein. Jedenfalls hateraodf M^ 
&H seines Lebenswerices uaäv 
umph des verhaßten Christ«*#^ 
lebt 
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'ortisee und Ostsee -unsere hei- 
- mischen. Meere - geraten immer 
TOäer 'in die Schlagzeilen: 20 
Prozent der Nordseescbo flep 
. — .aus einigen Fanggebieten zei- 

gin knotige-Gescbwüre und offene. Mutige 
Wüteten.: Hmngs weä b c he n aus der Ostsee 
enthalten io hohe Konzentrationen an chlo- 
rierten.J&hlenwa^^ in Gonaden, 
Leber'u nd M uskeln, daß die Schlupfrate von 
Larven aus den Eiern um 20 .bis 30 Prozent 
gesenkt ist, Die Ostsee Jdppt um“, und auch 
die Nordsee leidet bereits an Säuerstoffinan- 
geL Der Snträg an düngenden Nährstoffen 
aus den STüssen in die Ostsee beträgt jähr- 
Ücfa 72000 Tonnen Phosphat und . 742 000 
Tonnen Nitrat, die organische Produktion 
wird dadurch angeheizt , der Sauerstoffrnan- 
gel .verstärkt. Jährlich werden über 
1000 000 /Tonnen Dünnsäure und 50000 
Tonnen schwermetaDhaltiges Gränsalz 
durch schiffe in die Nordsee verbracht Das 
Aufkommen des Nachwuchses von See- 
sebwalben,Fiscbadlern und Seehunden, wie 
vfr Menschen Endglieder der Nahrungsket- 
te, .is± gestört 4Ö000 verschiedene chemi- 
sche Verbindungen werden hergestellt und 
gerätst teils in die Vorfluter. Sie b elasten 
unsere Umweh und uns selbst 

Nord- und Ostsee and zweifelsohne mit 
Schmutz und Schadstoffen . belastet 1lwl 
wir müssen die Frage stellen, ob diese Öko- 
systeme, unsere Hausmeere, nicht, sogar 
ernsthaft gefährdet sind. Der Rat von Sach- 
verständigen für Umweltfragen hat in sei- 
nem Nordseegutachten 1980 festgestellt, daß 
die Nordsee zwar großräumig noch nicht 
ges c hädigt, daß aber die Küstenregionen 
teilwese stark belastet sind. Ein sukzessives 
Fortschreiten der küst ennahen Schädigun- 
gen würde bei gleichbleibender Schadstoff- 
zufuhr das ganre Ökosystem erfassen. Die 
Ostsee muß' aufgrund ihrer Abgeschlossen- 
heit und der Hamit, verbundenen, längwwi 
Wasser-Emeuenmgszefträume bereits ins- 
gesamt als belastet bewer t et werden, am 

achtimrasten BmH auch in Hipgem Mpw Hio 

Küstenregionen in den Bereichen größerer 
Flußmündungen betroffen. 



Sorgenkind KOstaaragranwis: Blick von der Intel Sylt 
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Der Borstenwurm im Netzwerk 
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Wie konnte sich ed gent.Iieh diese prekäre 
Lage entwickeln? Ute Belastung unserer 
Umwelt hat sich eingeschlichen. Sie ist 
langsam gewachsen, zunächst weitgehend 
unbemerkt, dann zwar bemerkt, aber in ih- 
ren Auswirkungen nicht sofort erkannt oder 
nicht richtig eingeschätzt. Die Zunahme der 
Bevölkerung, der Ausbau der Abwasser- 
kanalisation und die Entwicklung der Indu- 
strie, alle haben zu einer verstärkten Nut- 
zung der Flüsse als Vorfluter gedient Die 
Selbstreinigungskraft der Gewässer, das Po- 
tential zum Abbau dm 1 belastenden 
Schmutzstoffe wurde herabgesetzt, und da- 
mit wurden Immer weiter Strecken der 
Flußläufe, bis hin zu den Mündungen, bis in 
die Küstenbereiche hinein belastet, ver- 
schmutzt, die Ökosysteme gestört Von den 
Meeren mit ihrer Größe konnte eine hohe 
Selbstreinigungskraft erwartet werden. Sie 
ist auch vorhanden, aber in vielen Küsten- 
streifen ist auch sie bereits überfordert 





Hat also die europäische Meeresforschung 
versagt? Diese Frage ist nicht richtig ge- 
stellt, denn es handelte sich in der Anfengs- 
phase der Umweltverschmutzung nicht um 
eigen beobachlbaren oder meßbaren Vor- 
gang; so lange die Bejästung gerltfg War.Die 
Auswirkungen auf die Organismen irfwmgn 
sich in Bestandsschwankungen äußern, in 
der Anreicherung von Schadstoffen in be- 
stimmten Organen oder in einer Verände- 
rung der biologischen Leistung, z. B. im 
Wachstum oder in der Bildung von Fort- 
pflanzungsprodukten und Nachkommen. 
Diese Größen sind zwar meßbar, aber ihre 
Einzelwerte weisen starke Schwankungen 
auf, sowohl zwischen den einzelnen Indivi- 
duen, als auch zwischen den Jahren beim 
Vergleich von Mittelwerten. Die natürliche 
Variabilität ist so groß, daß es selten möglich 
ist, eine gesicherte Aussage über die Ursa- 
chen zu machen. 

Natürliche Änderungen in biologischen 
Systemen treten regelmäßig auf. Am deut- 
lichsten beobachtbar ist das im Laufe des 
Jahres. Mit den Jahreszeiten verlaufen die 
Wachstums- und Fortpflanzungszeiten, die 
Wanderungen und die Ruhezeiten. Das ist 


A m Tag, als der Regen kam, wurde 
auch das ohnehin schon melancholi- 
sche Gesicht des Leipziger Drehor- 
geiijpielers in der Grimmaiscben Straße 
noch um einige Grade trüber. Der verordne- 
te Färbtupfer zog sich in die Halle vor .Au- 
erbachs Keller“ zurück, und überließ die 
Straße ihrer unerwarteten Frühherbst-Tri- 
stesse. Die Vorüberhastenden verloren auch 
ihr letztes Interesse an „Mariechen“, das da 
weinend im - offenbar trockenen - Garten 
saß. Und die flotte Marschmusik, die unver- 
drossen, aber vergeblich von der Empore 
des alten Renaissance-Rathauses gegen den 
Regen ankämpfte, vermochte nicht mehr, 
ihren Frohsinns-Auftrag in die Tat umzuset- 
zen. Messetage in Kälte und Regen: Das 
schlagt auf die S timm ung; die aufgesetzten 
Festtagsfassaden werden brüchig; und die 
Normalität schaut durch die Risse. 

Normalitäten. Leicht gesagt, wenn ein 
Bier an der awhr als bescheidenen Hotelbar 
430 Mark (West) kostet Wenn triste Studen- 
tenwohnheime (Dusche im Keller, WC übern 
Flur) zu Messehotels umfunktioniert sind 
und man dafür auch noch 120 Mark (eben- 
falls West, versteht sich) auf den Tisch des 
Hauses legen muß, in dessen endlosen Gän- 
gen es penetrant nach abgestandenem Müll 
riecht Wenn BHimenkisten herbeigeschafft 
wurden, um wenigstens die Innenstadt in 
freundliche Farben zu tauchen. Wenn ma n 
keinen Polizisten nach dem Weg fragen soll- 
te, weil das freundliche Eing e ständ n is „Ich 
bin nicht von hier!“ so sicher ist wie das 
Amen in der Kirche. Wenn die Straßenstän- 
de Vor Obstund Gemüse schier beraten und 
nur die riesigen Schlan gen daran erinnern, 
daß die Leipziger die Un-Normalitat ri cht i g 
einzuschätzen vermögen. Die Normalität hat 
sich m solchen Wochen ein wenig verkro- 


chen. 


. > Der AE tag findet außerhalb statt. Borna 

: 1- zum Beispiel Rund 30 Kilometer von Leip- 
zig entfernt Die Fahrt dorthin ist von Geru- 
ch«! geprägt Zunächst faule Eier. Braun- 

l.'\ Kohlentagebau und viel Chemie. Die Schlote 

rin gsum lacMin ihre gelbgrauen Schwaden 
auf die dunkelbraune Landschaft herabsin- 


Wie bedroht sind Nord- und Ostsee ? - Das Prinzip Vorsorge / Von HJALMAR THIEL 


Jahren von unseren Enk»ln und Urenkeln 


kann also gesagt wer- 
den, daß wir heute zwar wissen, wie die 


im Meer anders, imH wie auf H«n 
Lande ändern sich die Zyklen von Jahr zu 
Jahr, beginnen früher oder später, sind stär- 
ker oder schwacher ausgeprägt Die Tiere 
am Meeresboden z. B. erleiden starke Ein- 
bußen in snkhwi Jahren, in Hgrwn die Was- 
sertemperatur überdurchschnittlich lany 
bei nur 1 Grad Celsius verbleibt, acht bis 
zwölf Wochen statt nur sechs Wochen. Ver- 
schiedene Muschelarten sterben dann ab, 
und das bedeutet, daß sich andere Tierarten, 
z. B. der Quappwunn und Borstenwürmer, 
an der gteichpn Stelle in großer Zahl ansie- 
deln können. Sind die Mnurfwin vorhanden, 
so filtrieren sie -aus- Atem- und Nahrung»- 
ström die Larven anderer Arten zu ihrer 
Ernährung heraus. Sind die Muscheln je- 
doch abgestorben, gehen die Larven zu Bo- 
den, metamorphosteren und wachsen heran. 

Auf diese Weise finden sich in zwei aufein- 
anderfolgenden Jahren am gleichen Ort un- 
terschiedliche Lebensgemeinschaften. Erst 
im Sommer oder im Herbst siedeln sich 
auch die Muscheln wieder an. Sie sind aber 
zunächst so klein , daß sie keinen Einfluß auf 
die größeren Mitbewohner haben. Es dauert 
ein oder zwei Jahre, bis sie wieder an Ein- 
fluß gewinnen und die Lebensgemeinschaft 
bestimmen. Das ist ein einfaches Beispiel 
für die Sukzessionen von Tierarten und Le- 
bensgemeinschaften. Viele solcher Zusam- 
menhänge beruhen auf 7a ria«hpnaTtHi»hAn 
Einflüssen, die heute erst langsam erkannt 
'werden. 

Solche kurz- und mittelfristigen Schwan- 
kungen werden darüber hinaus auch noch 
von langfristigen Änderungen überlagert, 
die ihre Ursache in klimatisch«! Faktoren 
haben können. Der Anstieg der mittleren 
Jahrestemperatur während der vergangenen 
Jahre ist bereits erwähnt worden. Diese Ver- 
änderung kann si eb auf das gesamte Ökosy- 
stem auswirken, z. B. durch eine Verschie- 
bung des zeitlichen Ablaufes derFrübjahrs- 
entwickiung des Phytoplanktons. Von die- 


ser Produktion an Nahrung sind jedoch das 
Zooplankton t»nH Fischlarven abhängig, 
und wir wissen heute, daß ein starker Fisch- 
Jahrgang Hann gnteteht, wenn Hag fjichan 
der Fische, ihre Larvalentwicklung imH die 
Nahrungsproduktion für die I^rven zeitlich 
gut aufeinander abgestnnmt sind. Hohe Fi- 
schereierträge können ihre ursächliche Er- 
klärung als» in der kümatisch-azeanogra- 
phiscb-biologi sehen Situation ffaHan, die 
drei bis acht Jahre früh« geherrscht hat 

Zum Verständnis der vielen physi- 
kalischen, chemischen und biologischen 
netzartigen Varimüp ftin gpri m einem Ökosy- 
stem nwH zur Beur teilung der fifhaHgtnffha . 
lagfamg sind lang fristige Mcfltefhen erfor- 
derlich, in denen re gelmäßig mit denselben 
Methoden bestimmte Meßwette erfaßt wer- 
den. Jahrzehnte währende Meßwertreiben 
sind aller nicht vorhanden, und wir dü rfen 
den Wissenschaftlern, die vor 60 und- 100 
Jahren lebten, nicht vorwerfen, solche Se- 
T^riimt prsrirhiinggn -tajcfatbsg oilliafr rb- hw - 
böh.' Selbst Wenn 'die Problematik, einer zu- 
künftigen Meeresverschmutzung damals ge- 
sehen worden wäre, hätten frühere Wissen- 
schaftterg e ne r a tmri en die Notwendigkeit 
langfristiger Meßreihen noch nicht erken- 
nen können. 

Die Lebensgemeinschaften, bereits vor 
über 100 Jahren von Karl Möbius an den 
Austernbänken der Nordsee erkannt und 
beschrieben, wurden als w ei tg e he n d stabile 
Artengmemschaften verstanden. Die kom- 
plexe Dynamik dieser Systeme ist ein For- 
schungsergebnis zahlreicher Einzelunter- 
suchungen der letzten 20 Jahre, und auch in 
diesem Zeitraum ist nicht sofort erkannt 
worden, daß uns nur langfristige Meßreihen 
bei H«»r Beur teilung der tu»!* « hing unserer 
Meere weiterhelfen. Die angewandte For- 


postuüert werden. 

In igrmangplung solcher Dekaden- oder 
■ Tahrhnnderbne Breihen haben Forscher der 
Universität Stockholm bei Gotland die grö- 
ßeren Bodentiere quantitativ untenairKt 

imH sieh Hab« V xminht, methodisch gpnaiis n 

vorzugehen, wie es vor 65 Jahren an glei- 
chem Ort schon pinmal geschah. Das ent- 
spricht zwar nicht unseren heutigen Verfah- 
ren, aber es erlaubt den Vergleich. Die 
Schweden fanripn Bestände an Bodentieren, 
die heute viermal so hoch ginH wie damals," 
und sie deuten dieses Ergebnis als Eutro- 
phierung; ur sächlich als „Verschmutzung" 
durch pflanglWn» Nährstoffe und erhöhte 
Nahzungsproduktion. 

Aus der Nordsee liegen hervorragende Er- 
gebnisse pfripr lang erf Vigtigpn Maßgabe vor, 
die Prof Tiews, Hamburg, im vergangenen 
Jahr publiziert hat Von 1953 bis 1981 hat er 
mit seinen Mitarbeiten vom Institut für Kü- 
sten-' und Binnenfischerei der Bundesfor- 
schungsanstalt für Fischerei den Bei&ng der 
deut schen fl amrienfiartiiw i auf andere 
Krebse und auf Fische untersucht Dabei 
wurden 11 377 Fangproben bearbeitet und 
ausgewertet Die Ergebnisse lassen deutlich 
die Schwankungen von Jahr zu Jahr erken- 
nen, aber auch die daraus ermittelten länger- 
fristigen Trends. Von den insgesamt 25 er- 
faßten Arten zeigen sieben verringerte Be- 
standsdichten, drei Arten haben in ihrer 
Häufigkeit zugenommen, und die übrigen 15 
zeigen keinen eindeutigen Trend. 

Trotz der großen Zahl von Beob- 
achtungen ist die Deutung der Ergebnisse 
schwierig, denn Feind-Beute-Beziehu ngen 
oder Nahningskonkurrenz, fischereibeding- 
te Ursachen und hydrographische bzw. kli- 
matische Faktoren, aber auch die Meeresver- 


Meeresverschmutzung durch langfristige 
Untersuchungen festgestellt werden kann, 
Hafl iirw Ha« geeignete Datenmaterial für ei- 
ne q ri««piw»hafttiph fundierte Beur teilung 
jedoch fehlt 

Was ist zu tun? Einerseits wissen wir, daß 
Schnarrte » und Schadstoffe über die Atmo- 
sphäre, durch die Flüsse, aus Einleitungen 
und .Verklappungen“ in unsere Meere ein- 
getragen werden, andererseits können wir 
Schäden an Hpn Meeresorganismen und am 
Ökosystem mit wissenschaftlichen Metho- 
den nicht gesichert korrelieren und nach- 
weisen. Bedeutet das, Haß die Meere eine 
ausreichend große Kapazität zur Aufnahm e 
der Abfallstoffe haben? Auch diese Frage 
läßt sich nicht beantworten, denn Schäden 
können chronisch vorhanden sein, unter- 
schwellig, latent Sie können plötzlich akut 
werden, und dann müssen wir uns den Vor- 
wurf machen, nicht rechtzeitig gehandelt zu 
haben. Was ist also zu tun? 

■ In dieser Lage der Unsicherheit bleibt uns 
nur eine sinnvolle Reaktion, nämlich die 
konsequente Anwendung des von der Bun- 
desregierung beschlossenen Vorsorgeprin- 
zips, also der vorsorglichen Verschmut- 
zungsbekämpfting. Lautet die Diagnose auf 
viele Schadstoffquellen, so kann die Thera- 
pie auch vielfältig und vielseitig angesetzt 
werden. 

• Die Atmosphäre trägt Schadstoffe von 
Auto- und Fabrikemissionen. Je höher die 
Schornsteine, um so geringer wirken sich 
die Schadstoffe im Nahbereich aus, aber ir- 
gendwo regnen sie herab, üb« Land oder 
üb« See. Die Emissionen müssen durch 
bessere Filter od« veränderte Produktions- 
prozesse vermindert werden. 

• Die Flüsse tragen die eingeleiteten Schad- 
stoffe auf vorgezeichneten Wegen, wir kön- 
nen sie verfolgen, wir können die Schad- 
stofffracht an den Mündungen messen. 


schutig hinkt der zivilisatorischen Entwick- schmutzung - alles kommt zur Erklärung in 
hmg nach. Auch die heutige Forschergene- Frage. Auch dies« Ursachen- Wirkun^- 
ration kann nicht prophetisch vorhersägen, Komplex gestattet keine gesicherte Aussa- 
welche ErkenntnisbecKirftrisse in 50 oder 100 ' ge. 


Schlag sechs ist die Herrlichkeit vorbei 

Zwischen Messealltag und Alltag - Randnotizen aus Leipzig / Von LOTHAR SOHOMIDT-MÜHLISCH 


ken. Bild« einer schweren MelancbolierDer 
Horizont von Baggern, Tünnen und Kesseln 
versteift. Und dann plötzlich Zwiebelgerü- 
che. Ganz intensiv, wie in Mutterns Küche. 
Man erinnert sich an alte Schulbuchweishei- 
ten: Auf den Feldern zwischen den Abraum- 
halden gedeiht hi«, auf fruchtbaren Böden, 
der Hausfrau liebstes Würzgemüse. Ein paar 
Minuten später dominiert wieder eine ande- 
re Impression für die Nase: Die feuchte 
Braunkohle verströmt ihren herzhaften und 
doch beklemmenden UrwelLGeruch. 

Borna, ein Burgweil« aus dem 11. Jahr- 
hundert heute 22000 Einwohn«, ist damit 
fast schon umschrieben: Kohle, Chemie, 
Brikettfabriken und Gemüse. Der winzige 
Marktplatz mit seinem Spielzeug-Rathaus 
aus dem 15. Jahrhundert liegt an diesem 
späten Regen-Nachmittag verlassen im 
Grau. Der Wind fegt durch die Planen leerer 
Marktstände. Alle fünf Minuten kommt mal 
ein Auto. Eine alte Frau führt schimpfend 
und eilig ihren Hund um die Ecke. Um die 
romanische, spätgotisch erneuerte Kathari- 
nenkirche bietet sich mitten im Stadtkern 
ein sonderbar anrührendes Idyfl. Die Mei- 
nen, einstöckigen Häuschen schmiegen sich 
fest an die Mauern des Gotteshauses. Höfe 
mit grauen und -grünen Doppelteren. Stal- 
lung«. Kaninchen und Hühner. „Stille Ört- 
chen“ mit Herz in den Ecken. Kleingehack- 
tes Brennholz lagert sorgfältig aufgestapeft 
in Wellblech-Verhauen. Vor den Torsi auf 
dem «Ornaten Sträßchen rings um die Kir- 
che liegen Berge von Schutt und Ziegelstei- 
nen. Von manchen Stallungen steht mir 
noch das Gerüst An einigen Fassaden zeich- 
nen sich die grüribraunen Verfärbungen al- 
ter Wasserrohrbrüche mal erisch ab. 

F.inp ungewöhnliche Stille: Und den Besu- 
ch« über kommt die widersinnige Sehn- 


sucht nach jen« bescheidenen, ja, geradezu 
trübseligen Gemütlichkeit, die manch« 
Nachkriegskindheft ihr schmerzhaft-glückli- 
ches Gepräge gab. Dies« ADtag ist klein, hat 
die Notwendigkeit auf den Fersen. Und kei- 
nen Raum für große Verzweiflung. 

Nach solchem Ausflug wirkt Messe-Leip- 
zig noch ein wenig grotesk«. Am Neutor 
präsentiert eine vollbusige Dante im Oma- 
Look den Passanten eine Modeschau k la 
1900. Unterimsen zu jeder Gelegenheit. 



Zur Zeit ie Mittelpunkt das Leipziger 
KeHvriebees: Die große Ludwig- Richte i- 
GedericaenteDntg 


Pompös und gewaltig. Hinten offen zum 
~Rgi«tpü>l l damit sich nur zu bücken 
brauchte. Od« unten offen für Kind«, da- 
mft es so fort rinnen konnte. Auf der Wäsche- 
leine quer üb« der Straße siebt das aus wie 
ein Panoptikum gewaltig« Beutel Und Bor- 
na? Das liegt so unendlich weit weg. 

Audi d« Theaterbesuch am Abend paßt 
in die Stimmung. Rphans pi rihan^ Shake- 
speares „Othello*. Der Mohr in Leipzig. 
Hausherr Karl Kays« hat selbst in szeniert 
Wer befurchtet hatte, jetzt, während der 
Messe, keine Karten zu kriegen, sieht sich 
getäuscht Die riesige, kahle Eingangshalte 
liegt -da wie ein Wartesaal nachts um eins. 
Dabei ist der Eintrittspreis niedrig. Sieben 
Mark Ost auf den besten Plätzen. Das Par- 
kett ist knapp zur Hälfte besetzt 

Man begreift bald, warum. Othello, mit 
ein« schwarzen ledernen Motorrad-Kappe 
aus den 30« Jahren zum Neger verkleidet, 
rast gar gewaltig über die Bühne. Er schreit 
wie ein Affe im Urwald- Wenn «verzweifelt 
ist, trommelt er mit den Fäusten auf den 
Boden. Fremdheit „deutet" « an, indem « 
ab und zu tänzelt, als sei er in eine Jazz^Ses- 
sion geraten. Der Regisseur muß Volker- 
ko nd tirhe Bücher zu Rate gezogen haben: 
üb« das Wesen des schwarzen Mannes. 
Oder Onkel Toms Hütte Desdemona ist, aus 
der zweiten Reihe betrachtet, mindestens 40. 
Ihre alberne Klemmmfidchen-Naivitat steht 
ihr schlecht zu diesem Gesicht Und Jago 
chargiert, daß man die Schuhe zu verlieren 
meint W« so dümmlich« Lüge glauben 
schenkt muß schon ein rechtes Kamel sein. 
Lei pg gs Theater: ProvinzaDtag auch zur 
Messe. 

Und doch stimmt das Schlußbild nach- 
denklich: Der Narr setzt Othello die Narren- 
kappe (wenn auch in Gestalt ein« Chaplin- 


Melone) aufs Haupt Ist vielleicht d« Frem- 
de, den man braucht in Leipzig ein Narr? 
Der Regisseur haf s so sieb« nicht gemeint - 
ab« es stimmt 

Nachtmahl in „Barthels Hof", immer noch 
eines der gemütlichsten Restaurants in Leip- 
zig. Der alte Handelshof verschwindet zur 
Zeit zwecks Restaurierung hinter Gerüsten. 
„170 Prozent Messeaufschlag!“ konstatiert 
ein T ^»ip an gpr Burg« nach dem Studium d« 
Speisekarte. Vieles gibt’s jetzt gegen Ende 
der Messe, nicht mehr. Ab« Gelegenheit 
immerhin zu Gesprächen. Erich Honeckers 
Reise-Verzicht eine Überraschung? nAch 
wo. Ein neues Gesellschaftsspiel zwischen 
Moskau und Pankow: Wer eine Eins würfelt, 
darf nach Bonn fahren; eine Zwei darf nach 
Prag, eine Sechs muß nach Moskau!“ - 
„Kasperletheater!“ - „Der große Bruder 
fürchtet sich.“ - „Warum soD’s dem Erich 
besser gehen als uns? Westreisen nur bei 
familiären Anlässen zu Verwandten ersten 
Grades!“ 

Das Thema «schöpft sich schnell. Kaum 
Interesse. Politisch« Fatalismus: Was bei 
den Regierenden geschieht, ist ohnehin irra- 
tional. Dafür spricht man um so lieb« von 
Alltagsproblemen. Witzig, engagiert und mit 
Lust an d« Persiflage: „Kennen Sie schon 
die neue Spitzenleistung unserer Planwirt- 
schaft? Hier sollen jetzt alle, die üb« ein 
Stück Garten verfugen, kleine Gewächshäu- 
ser anleg en. Damit es auch bei uns zum 
Beispiel zu Wähnachten Tomaten gibt Der 
Staat kauft die Tomaten für rieben Mark pro 
Kilo auf Um die Bevölkerung freundlich zu 
stimmen, wird dann das Kilo für zwei Mark 
in den Geschäften verkauft. Das haben ei- 
nige spitzgekriegt. Die bauen die Tomaten 
gar nicht erst an - sie kaufen sie für zwei 
Mark und verkaufen sie dem Staat wieder 


Kommunale und industrielle Abwäss« wer- 
den in diese Vorfluter eingeleitet, aus der 
Atmosphäre niedergeregnete Schadstoffe 
und in Land- oder Forstwirtschaft großflä- 
chig verteilte Nährstoffe werden in die Flüs- 
se eingeschwemmt Die Abwässer müssen 
vor der Einleitung durch die Einführung der 
3., teilweise auch noch der 2. Reinigungsstu- 
fe, bess« geklart werden. Industriebetriebe 
müssen durch neue Prozesse den Schad- 
stoffausstoß vermindern, die Düngung von 
Nutzflächen muß auf -ein biologisch sinn- 
volles Maß reduziert werden. 

• Einleitungen von Land und die Verbrin- 
gung von Abfallstoffen und Klärschlammen 
müssen stark verringert werden od« ganz 
aufhören. Dünnsäure darf nur noch bis 1989 

eingebracht werden. 

All das ist leichter gesagt als getan. Es 
erfordert ein Umdenken, und es erfordert 
Finanzmit tel- Die notwendige Reinhaltung 
unserer Umwelt - die fern gelegenen Meere 
eingeschlossen - erfordert materielle Opfer, 
von der Gemeinschaft und vom Einzelnen. 
Die Weltbevölkerung, ihre industrielle Pro- 
duktion, ihr materieller Wohlstand, haben 
sich in der „unbewußten Phase“ der Um- 
weltbelastung mit exponentiellem Wachs- 
tum vergrößert Heute leben wir in d« „Um- 
welt-bewußten Phase“, wenn auch noch 
nicht alle Schadstoffe. Schadstoflquellen 
und komplexen Zusammenhänge, die zu 
Schädigungen führen, bekannt sind. Um- 
welt-bewußt heißt auch für den Einzelnen, 
Verminderung von Emission, Abwasser und 
MSB, heißt Verwandlung der Überflußge- 
sellschaft in ein Ökologisch abgestimmtes 
System. Der Ferntransport d« Schadstoffe 
macht deutlich, daß jeder einzelne, auch d« 
1000 km von der Küste entfernt Lebende, 
durch bewußtes Handeln zur Reinhaltung 
der Meere beitragen kann. 

Gleichzeitig müssen Bundes- und Landes- 
regierungen die erforderlichen Vorausset- 
zungen durch Gesetzgebung schaffen. Auch 
wenn bei uns das Prinzip gilt daß der Verur- 
sacher für Umweltschäden aufkomm en 
muß, müssen wir uns darüber klar sein, daß 
viele d« Maßnahmen sich auch wieder auf 
den einzelnen auswirken werden. Verringe- 
rung d« Umweltbelastungen durch die In- 
dustrie kann Steigerung d« Produktionsko- 
sten bedeuten, kann eine Anhebung der Ko- 
sten für verbesserte Abwasserreinigung 
durch die Kommunen nach sich ziehen. 

Die Meeresverschmutzung hat ab« auch 
noch eine andere Dimension. Kein Me« ge- 
hört einer einzelnen Nation. Alle Anlieg« 
tragen ihren mehr od« weniger großen An- 
ten zur Ver schmutzung bei Die Ostsee hat 
sieben Anliegerstaaten, die Nordsee sechs, 
doch üb« die großen Flüsse werden auch 
Abwäss« aus Frankreich, der Schweiz, d« 
Tschechoslowakei d« Nordsee zugeführt 
Industrieemissionen haben interkontinen- 
tale Reichweiten. Die Entlastung von Nord- 
und Ostsee muß durch internationale Ab- 
sprach«! erreicht werden. Das Opf« des 
einzelnen bleibt schmerzlich, wenn es ein- 
seitig und dadurch mit geringen Erfolgsaus- 
sichten getragen werden muß, wenn nicht 
alle Nationen gleichzeitig ihre Notank« aus- 
werfen, und d« Notanker heißt Vorsorge- 
prinzip. 

Dem gemeinsamen Ziel der Reinhaltung 
d« Meere dienen internationale Konventio- 
nen. Diese Rahmenvereinbarungen reichen 
jedoch nicht aus, und die gemeinsam be- 
schlossenen Abmachungen wurden bisher 
auch noch nicht immer voll ausgefüllt In 
einigen Tagen werden sich die jetzigen Um- 
welt-Minister d« Nordsee-Anliegerstaaten 
in Bremen treffen und die Probleme der 
Nordseeverschmutzung diskutieren. Es 
steht zu hoffen, daß die Politiker die ernste 
Lage unserer Meere kennen und sich be- 
wußt sind, daß geeignete Maßnahmen be- 
schlossen und auch von allen in die Tat 
umgesetzt werden müssen. Europa weit muß 
das Vorsorgeprinzip eingeführt werden, es 
muß Leitmotiv für den marinen Umwelt- 
schutz sein. Das Vorsorgeprinzip wird auf 
der Mimsterkonferenz zum Testfall für ein 
vereintes Europa. 


Hjalmor Thiel ist Leiter der Hydroblologischer 
Abteilung am Hamburger Institut für Hydrobio- 
logie und Ffecherelwfssenscfiaft. 


für sieben!" Wer trägt denn hi« die Narren- 
kappe? 

Museums besuch. Ausstellung zum 100. 
Todestag des Romantikers Ludwig Richter. 
Die beschaulichen Idyllen in Bergen und 
Tälern, die Frommen, die Schafe, die glück- 
lichen Kind« - was sagt das im Sozialis- 
mus? „Eine helle Gegenwelt zu den zuneh- 
menden Entfremdungen in dem sich immer 
rasch« entwickelnden Kapitalismus“, ant- 
wortet d« Katalog. Eine schöne Nische hin- 
ter wohlfeiler Begründung. Das gilt viel- 
leicht sogar für Staats künstler Wem« Tüb- 
ke, der im Gegenflügel neue Grafiken prä- 
sentiert. Anleihen bei Dali und de Chirico: 
fremde Wesen aus vergangenen Zeiten in 
exotischen Theaterkostümen. Der Mensch 
wird zum Kostüm oder zur Landschaft oder 
zur künstlichen Szene. Ab« nirgendwo wird 
« « selbst Narrenkappe? 

Offizielle und professionelle Hofnarren 
haben 's da leichter. Leipzigs vergnügt-ver- 
gnügliche Kabarettisten, die „Akademixer“, 
spötteln üb« sozialistische Entfremdungen 
vor ewig ausverkauftem Hause. „Das Inter- 
hotel 'Merkuri ist zu Recht nach dem Gott 
d« Händler und Diebe benannt“ Od« In- 
tershop-Mentalität „Ein DDR-Bürger wollte 
in einem Messehotel einem natürlichen Be- 
dürfnis nachgehen. Er kehrte unverrichteter 
Dinge zurück - « hatte (fas Klo für ein 
Intershop-WC gehalten.“ Od« Denkmal- 
schutz: „Leipzigs Hauptbahnhof wird jetzt 
derart gepflegt, daß man sogar weitgehend 
aufseine Reinigung verrichtet“ 

Hofnarren sind geduldet 

Letzter Messetag. Um 18 Uhr schloß sie 
die Pforten. Um 18.30 Uhr begann schon das 
Ende der Scheinwelt: Arbeitstrupps 
schleppten die Blumenkübel davon; Markt- 
stande wurden abgebaut Auslagen räumte 
man aus; die Hotelbar hatte geschlossen; das 
Hotelrestaurant desgleichen. & regnete wie- 
der. Und während sich in d« „Komödie“ die 
letzten Gäste mit dem Stuck „Frohes Wo- 
chenend“ einstimmten, beendete auch der 
Drehorgelmann vor „Auerbachs Kelter“ sein 
letztes Konzert Normalität bis wun kom- 
menden Frühjahr. 


■•j 




„Tag für Tag 
neueFragen 
in Familie, 
Schule 
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Gezielte Attacke 


ZEICHNUNG; KLAUS BÖHLE 


Huckepack zum Krankheitsherd 

In Israel werden Chemotherapie und Immunbehandlung gegen Krebs kombiniert 


W ie lassen sich entartete Zellen ver- 
nichten und am weiteren Wild- 
wuchs hindern, ohne dabei auch 
das gesunde Gewebe zu zerstören? Bis heute 
kämpft man bei der Behandlung krebskran- 
ker Patienten sowohl mit Medikamenten 
wie auch durch Bestr ahlung mit der Schwie- 
rigkeit, die angemessene Dosierung zu fin- 
den. Das ist bislang noch mehr eine Sache 
der individuellen wissenschaftlichen und 
ärztlichen Erfahrung als ein gesichertes Re- 
zept Ein dritter Weg, Krebszellen mit Hilfe 
der Immunabwehr des Körpers zu bekämp- 
fen, sieht zum einen die nichtspezifische 
Stärkung der körpereigenen Abwehr z. B. 
durch die Beigabe von „Adjuvanten“ wie 
BCG (Bacillus colmangonw) vor. Hilfs mittel 
wie das BCG sollen den Patienten zu ver- 
mehrter Antikörperproduktion anregen. Er 
soll insgesamt resistenter gegen Krank- 
heiten werden, also auch resistenter gegen 
die Ausbreitung von Krebszellen. 

Eine mehr spezifische Attacke auf die er- 
krankten Zellen ist der Versuch, monoklo- 
nale Antikörper zu produzieren. Sie sind 
ideotypisch, das heißt, sie müssen für jede 
Krebsart und für jeden Patienten gesondert 
gezüchtet werden. Ein sehr kostspieliges 
und trickreiches Verfahren, das, wie Ruth 
Amon vom israelischen Weizmann Institut 
in Rehovot kürzlich berichtete, nur in den 
USA einzelne günstige Ergebnisse gezeigt 
hat 

Der Weg, den die Gruppe unter Professor 
Amon beschreitet sieht eine Kombination 
der Chemotherapie mit einer neuartigen 
Form der Immunbehandlung vor. Michael 
Sela, der Intitiator des Projekts und jetzige 
Präsident des Weizmann Instituts, bezeich- 
net das dortige Arbeitsprinzip als „guided 
missile“ oder „Lenkwaffe". Es macht sich 
die Funktion des Antikörpers als Detektor 
von Fremdzellen im Körper zunutze: Der 
Antikörper wird als „Geschoß mit Eigen- 
steuerung" eingesetzt und das Medikament 
als Waffe, die auf chemischem oder physika- 
lisch-chemischem Wege in das Geschoß ein- 
gebaut wird und damit ihr Angriffsziel, die 
Krebswucherung, erreicht Dort kann sie ge- 
zielt Wirkung entfalten und dadurch das um- 
liegende Gewebe schonen. 

Voraussetzung für den Erfolg ist daß sich 
Antikörper und Medikament durch ihre er- 
zwungene Ehe nicht gegenseitig außer Ge- 
fecht setzen. Es muß vermieden werden, daß 
der Antikörper durch sein Marschgepäck 
wesentlich an Aktivität verliert oder daß 


das Medikament durch seine Huckepacksi- 
tuation an Schlagkraft einbüßt Der Nach- 
weis, daß die medikamentös bestückten An- 
tikörper spezifisch wirksam funktionieren, 
ist den israelischen Forschem inzwischen 
im Laborversuch und in der Anwendung bei 
Mäusen gelungen. 

Ein weiteres Problem ist die Suche nach 
und die Herstellung von selektiv maximal 
wirksamen Antikörpern. Da eine individuel- 
le Züchtung von Antikörpern für jeden 
Krebsbefund schon aus Kostengründen 
nicht praktikabel scheint gilt es ein Antigen 
zu benutzen, das vorab im Tumor vorkommt 
u n d gar nicht oder kaum im gesunden Ge- 
webe vorhanden ist Das bereits bekannte 
Hepatoma Antigen liefert die Antwort Es 
handelt sich um das „alpha Feto-Protein“, 
das im fötalen Stadium der Leber in starker 
Konzentration vorhanden ist und später 
beim Erwachsenen fast ganz verschwindet 
um in Leberkrebszellen wieder aufzu tau- 
chen. Dieses Antigen kann gereinigt und zur 
Herstellung von Antikörpern verwendet 
werden, die sich ausschließlich auf das Er- 
kennen von Krebszellen spezialisieren. Frau 
Amon hat sich dieses bereits bekannte Phä- 
nomen zunutze gemacht und daraus mono- 
klonale oder aber konventionelle Antikörper 
hergestellt Diese Antikörper wurden mit 
dem Medikament Daunomyzin gekoppelt 
und den mit Leberkrebs infizierten Ratten 
eingespritzt Die Ergebnisse sind durchaus 
ermutigend. 

Ein japanisches Team, das seit zwei Jah- 
ren in derselben Richtung arbeitet hat sich 
in diesen Tagen zu einem begrenzten ersten 
klinischen Versuch an Patienten ent- 
schlossen. Entscheidungshilfe für den Be- 
ginn der klinischen Erprobung gab den Ja- 
panern die Tatsache, daß in ihrem Land der 
Leberkrebs - im Gegensatz zu Westeuropa - 
sehr häufig vorkommt Im Weizmann Insti- 
tut wird man sich vorläufig auf weitere aus- 
gedehnte Laborversuche beschranken. Zum 
einen sollen die Versuche dahin gehen, das 
Krankheitsbild des Leberkrebs von Ratten 
auf Mäuse zu übertragen, die für größere 
Reihenversuche wesentlich einfacher einzu- 
setzen sind als Ratten. Zum anderen werden 
Frau Amon und ihre Kollegen verschiedene 
andere Medikamente ausprobieren, die sie 
mit entsprechenden Antikörpern auf unter- 
schiedliche Krebsarten ansetzt 

Ein vielversprechendes Me dikament in 
diesem Zusammenhang ist nach neuesten 
Ergebnissen das Cis PLatin. das mit Erfolg 


bei der Behandlung von Eierstock- und Ho- 
denkrebs eingesetzt wird. Des weiteren lau- 
fen Versuche mit dem Ziel, wirksame Anti- 
körper gegen Dannkrebs zu entwickeln. 
Hierbei dient das fötale Antigen „carceno- 
embryonic antigen" als Ausgangsbasis. 
Noch sind die Schwierigkeiten, Mäuse für 
diese Versuchsreihe einzusetzen, nicht über- 
wunden, weil Mäuse keinen Darmkrebs ha- 
ben. 

Obwohl das israelische Projekt seit 1957 
kontinuierlich lauft, mag Ruth Amon noch 
nicht abschätzen, wann das experimentelle 
Stadium auch für Israel in einen konkreten 
klinischen Versuch mündet Vorab gilt es, 
nicht nur die eigenen Zwischenergebnisse 
abzusichem, sondern auch die Arbeit der 
internationalen Konkurrenz auf diesem Ge- 
biet zu sichten und in die eigene Arbeit mit 
«ingn h ffl fl flh en- Weltweit befassen sich rund 
zehn Gruppen mit demselben Thema, dar- 
unter die Gruppe Jonathan Uhr mit Helen 
Vitetta in den USA. Auch sie setzt Antikör- 
per und Medikament im Verbund auf die 
Krebswucherung an. 

„Der Unterschied“, so Ruth Amon, „zu 
Helen Vitettas Arbeit liegt in der wesentlich 
stärkeren Wirkung des Giftes, das die ame- 
rikanische Gruppe verwendet Bei den Ame- 
rikanern genügt vergleichsweise ein Mole- 
kül des immiiTi^mrins, um eine Krebszelle 
zu toten. Wir brauchen Hunderte von Mole- 
külen dazu, um mit unserem Medikament 
Effekt zu erzielen.“ 

Der Nachteil bei der stark giftigen Sub- 
stanz, die die Amerikaner verwenden, ist der 
entsprechend vergrößerte Risikofaktor. 
Wenn die verwendeten Antikörper nicht ma- 
ximal taugen, d. h. an den Krebszellen ab- 
prallen und das Gift in das gesunde Gewebe 
fehlleiten, so kann dort schon ein Bruchteil 
viele gesunde Zellen abtoten. 

„Wir arbeiten mit weit geringerem Risi- 
ko“, führt Frau Amon aus. „Dafür liegen 
unsere Schwierigkeiten woanders, und zwar 
in der Selektion. Wenn bei uns die Antigene 
nur schwach reagieren, wird ein Teil unseres 
Medikaments nicht wirksam und die Krebs- 
zellen werden zum Teil nur geschwächt und 
nicht vollständig abgetötet. Ich kann noch 
nicht einmal sagen, welcher Ansatz nun im 
Endeffekt der bessere ist“ 

Wie auch immer die Forschungsergebnis- 
se aussehen werden, die gentechnologisch 
geformten Antikörper werden die medizini- 
sche Therapie nachhaltig revolutionieren. 

INGRID ZAHN 


Stehende Wellen sind kein Problem mehr 

Ein japanisches Projekt eröffnet den Sowjets den Zugang zur Flüssiggas-Technik 


O hne Zweifel haben die japanischen 
Unterhändler geschickter und weit- 
blickender verhandelt Einsprüche 
amerikanischer Regierungsstellen gegen 
modernste technologische Verfahrens- 
lösungen oder gar Exportverbote für Gastur- 
binen-Kompressoren werden unterbleiben. 
In zähen Verhandlungen einigte sich die 
japanische SODECO (Sachalin Oil Develop- 
ment Cooperation Company) auf die Ver- 
flüssigung des Erdgases. Damit ist nur eine 
relativ kurze Gasrohrleitung vom Erdgasfeld 
nordöstlich der Insel Sachalin über die Insel 
hinweg zur sowjetischen Küste nötig, eine 
Strecke von etwa 230 km. Hier wird das 
Erdgas in einer noch zu errichtenden Anlage 
verflüssigt Es kann von dort in Tankwagen 
oder kleinvolumigen Pipelines verteilt wer- 
den. 

Die Finanzierungsmodalitäten wunden 
jetzt erstmals der Öffentlichkeit mitgeteilt 
Auch die Anzahl der Bohrplattformen, der 
Ort für die Verflüssigungsanlage und die 
Streckenführungen liegen nun fest Insge- 
samt sind etwa 3,8 Milliarden Dollar, also 
etwa 900 Milliarden Yen, veranschlagt wor- 
den. Im Gegenzug soll Japan jährlich drei 
Millionen Tonnen Flüssigerdgas abnehmen. 
Die sowjetischen Verhandlungsführer ha- 
ben die Japaner gebeten, bei den Ausschrei- 
bungen für die nötigen Anlagen beratend 
mitzuwirken, da sie selbst beispielsweise bei 
Bohrinseln über keine eigenen ausreichen- 


den Erfahrungen verfügen. Das ist ein zu- 
sätzlicher technologischer Gewinn für die 
Russen. Sie werden ihn später und an ande- 
rer Stelle ausnutzen. 

Ebenso eröffnen sie sich mit dem Projekt 
den Zugang zur modernen Flüssiggas-Tech- 
nik. Trotz der nicht geringen Kosten für die 
Verflüssigungsanlage, ist Flüssig-Erdgas 
wohl auch wirtschaftlich die günstigere Lö- 
sung. Es müssen nicht mehr enorme Gasvo- 
lumen auf hohen Druck gebracht werden, 
sondern leichter zu pumpende Flüssigkei- 
ten: Erdgas „schrumpft“ bei Temperaturen 
unter -183” C nämlich auf den 269sten Teil 
seines Gasvolumens zusammen. Damit laßt 
sich in dezimeterdicken Rohrquerschnitten 
ein Vielfaches an Erdgas transportieren. Das 
ergibt bei langen Pipelinestrecken, beson- 
ders unter den Temperaturbedingungen Si- 
biriens, wohl die günstigeren Transportko- 
sten . Selbst dann, wenn zusätzliche Tieftem- 
peratur-Isolierungen erforderlich werden. 

Die Pumpstationen müssen nicht mit 
Hochdruck-Gasturbinen betrieben werden, 
deren spezielle Werkstoffe und Bauformen 
die amerikanische Regierung höchst ungern 
in russischen Händen gesehen hätte. Uber 
Erfahrungen beim Bau von Tiefsttempera- 
tur-Pumpen verfügt die Sowjetunion ja aus 
ihrer Raketentechnik. 

Der Flüssiggas-Transport bringt aber 
noch einen weiteren Vorteil: „Stehende Wel- 


len“ in den großvolumigen Gaspipelines ent- 
fallen. Ein Problem, das erst nach dem Bau 
der Erd gask»itiiTigpn nach Europa auftrat 
und die vorausberechneten Liefermengen 
durcheinanderbrachte. 

Zahlreiche ja panische ETimiMiiViäus gr und 
Stahlbau unternehmen, die Itoh Company 
und die Nippon Stahl Corporation zum Bei- 
spiel, erwarten Millionenaufträge aus dem 
Erdgas-Projekt Da sie zudem Teilhaber der 
Entwicklungsgesellschaft SODECO sind, 
hoffen sie wegen ihrer Standortvorteile, po- 
tente westliche Anbieter aus dem Feld schla- 
gen zu können. Sie haben ja auch bei der 
Erschließung von Nordsee-Öl- und Gasfel- 
dera Bohrplattformen installieren können. 
Diese Erfahrungen wollen sie nun unter den 
arktischen Verhältnissen vor der Sachalin- 
Küste mit ei n bringen. Japanische Chemie- 
ankgen-Hersteüer hoffen ebenso auf den 

dem kaum auf Landkarten zu findenden so- 
wjetischen Hafenstädtchen De Kastries, am 
sogenannten Tatarengraben, entstehen. 

Die sowjetisch-sibirische Ostküste wird 
erheblich von diesem Energieprojekt profi- 
tieren. Diese Region, auch die Insel Sacha- 
lin, ist reich an Bodenschätzen und Erzen. 
Das bald reichlich zur Verfügung stehende 
Erdgas als Energiequelle wird den indu- 
striellen Ausbau erleichtern. 

ARNO NÖLDECHEN 




NOTIZEN 


Neuer Impfstoff 
gegen Windpocken 

117 indpocken gelten als relativ hanrüo- 
YY se yimserinankungen. die Kinder 
„durchgemacht 11 haben müssen. Kompli- 
kationen treten durch sekundäre 
Infektionen auf; die beim Aufkratzen der 
typischen Bläschen entstehen. Bei Er- 
wachsenen können Windpocken jedoch 
zu einer schweren Erkrankung führen. 
Als Erreger gilt der Varizellen-Virus, der 
mit dem Zoster-Virus identisch ist und 
die Gürtelrose auslöst Kinder, die die 

Windpocken durchgemacht haben, sollen 
ipitfnciang immun bleiben. In den letzten 
Jahren wird dieser Immunschutz jedoch 
angezweifelt, da besonders ältere Men- 
schen trotz einer kindlichen Windpok- 
ken-Infektion an der Gürtelrose erkran- 
ken können. In Japan und in den Verei- 
nigten Staaten haben daher Wissenschaft- 
ler der Universität von Pennsylvania ein 
Virus-Impfinittel entwickelt und erprobt, 
das sich als wirkungsvolle Vorbeugung 
erwiesen hat Es handelt sich um denatu- 
rierte Windpocken-Vieren. Der Impfstoff 
wird als „Oka“-Stamm bezeichnet Es ist 
aiWrifTig; noch nicht bekannt, wann er 
auch in Europa zur Verfügung stehen 
wird. Erst nach Abschluß der klinischen 
Erprobung, die einige Jahre in Anspruch 
nehmen kann, ist mit «nw Freigabe zu 
rechnen. No. 

Mars-Autos und 
Asteroiden-Spione 

D ie Nasa hat sich für das letzte Jahr- 
zehnt dieses Jahrhunderts noch drei 
bedeutende interplanetarische Reisen 
vorgenommen: Am spektakulärsten wird 

die zweite große Erkundung des Planeten 
Mars beurtefiL Sie soll 1996 stattfinden. 
Die Kostenvoranschläge allein dafür wer- 
den mit rund einer Milliarde Dollar veran- 
schlagt Dafür sollen zwei oder sogar drei 
ferngelenkte Mars-Fahrzeuge in unter- 
schiedlichen Regionen des Planeten ab- 
gesetzt werden. Jedes der batteriebe- 
triebenen Marsfehraeuge soll für seine Er- 
kundungsfahrten über eine Reichweite 
von etwa 1000 Kilometer verfügen. Die 
jetzt bekannt gewordenen Ziele dieser 
Mission liegen im Bereich geologischer 
Grundlagenforschung zur Situation und 
zur Entstehungsgeschichte unseres Nach- 
barplaneten. Außerdem sollen mögliche 
Rohstoff-Quellen erkundet werden. Eine 
technologische Neuerung wird ein soge- 


nannter Asteroiden -Spion 1994 sein. Er 
soll einen mit Solarzellen gespeisten Elek- 
troantrieb erhalten und sich lange Zeit am 
Rande unseres Planetensystems aufhal- 
ten. Ais dritte Mission sollen der Jupiter- 
Mond Titan ur.d die Sa tum -Oberfläche 
näher in Augenschein genommen wer* 
den. Allein für diesen Flug werten Ko- 
sten vors 400 bis 500 Millionen Dollar ge- 
schätzt. Da die Nasa alle drei Projekte 
kaum wird finanzieren können, ist an eine 
enge Zusammenarbeit mit der ESA, der 
Europäischen Raumfahrt-Agentur, g* 
dacht Ebenso sollen sich verschiedene 
Regierungen, möglichst auch Japan, be- 
teiligen Es gibt auch Überlegungen, ei- 
nen Raumfahrt-Fonds durch Verkauf von 
Aktien aufeu bauert oder die Industrie an 
Teilen der Projekte zu beteiligen. Bei den 
schon angelaufenen Vorarbeiten zur Er- 
richtung einer bemannten Raumstation 
ist es noch nicht ganz sicher, ob sich alle 
drei Projekte tatsächlich finanzieren las- 
sen. trz 

Enzyme überstehen 
höhere Temperaturm 

E nzyme sind Katalysatoren im Stoff- 
wechsel lebender Zellen. Da es außer 
wenigen Bakterien auch keine höheren 
Tiere gibt, die dauernd in Umgebungen 
leben, die 100 Grad Celsius heiß sind, 
nahmen Wissenschaftler an, daß auch En- 
zyme kaum über 70 Grad hinaus lebensfä- 
hig sein könnten. Enzyme sind kompli- 
ziert gebaute Proteine, die durch Erhitzen 
denaturiert werden, wie alle Eiweißstoffe 
auch. Es war daher um so erstaunlicher, 
Haft es dem amerikanischen Biochemiker 
Alexander Klibanov und seinem Assi- 
stenten Aleksey Zaks vom „Massachu- 
setts Institute of Technology“ gelang, ein 
Enzym bei der Temperatur kochenden 
Wassers noch aktiv und reaktionsfähig zu 
halten. Es handelt sich um das Enzym 
Lipase, das im Magen und Darm an der 
Aufspaltung von Fetten mitwirkt Kliba- 
nov und Zaks benutzen für ihre For- 
schungen allerdings einen Trick: Sie lie- 
ßen die Lipase nicht in wäßriger Losung 
arbeiten, sondern wasserfrei in einem or- 
ganisch-chemischen Medium, das Alko- 
hol enthielt Das Enzym entfaltete bei 100' 
Grad Celsius, wie erwartet eine höhere 
Leistungsfähigkeit beim Spalten von Fet- 
ten. Es war rund fünfmal aktiver als bei 20 
Grad. Es stellte sich zudem heraus, daß es 
seine Aktivität in dem Maß verbot m 
dem noch irgendwelches Wasser in dem 
organischen Medium vorhanden ist tu. 


Dem Baustahl auf der Ferse 

jr-;. 

Glasfaserkunststoffe sollen breitere Anwendung finden r 



ligenthch müßten sie ein Verkaufs- 
schlager sein, jene Druckbehälter, 
■>hre oder Lagerbehälter für 
wassergefahrdende Flüssigkeiten, die aus 
glasfaserverstärkten Kunststoffen her- 
gestellt werden: Hohe Festigkeit und ausrei- 
chende Steifigkeit paaren sich bei ihnen mit 
relativ geringem Gewicht und außerordent- 
licher chemischer Beständigkeit Korrosion 
in hgrimmmliehen Sinne gibt es bei Kunst- 
stoffen nicht Außerdem können sie andere 
hochwertige Stoffe, deren Vorkommen auf 
der Erde allmählic h zur Neige gehen - die 
Legierungselemente Wolfram und Nickel et- 
wa -, ersetzen. Sie tragen also zur Roh- 
stoffeinsparung bei Und nicht zuletzt ist 
darauf hinzu weisen, daß ihre Herstellung 
geringere Energiekosten verursacht als die 
metallischer Werkstoffe. 

Doch trotz aller unbestrittenen Vorteile 
kommen solche Faserverbundwerkstoffe 
nicht in dem wünschenswerten Ausmaß 
zum Einsatz. Zwei Gründe sind dafür aus- 
schlaggebend: unzureichende Kenntnisse 
ihres l^n^nichiing«tin»r halti!»ns sowie das 
Fehlen allgemein eingeführter zerstörungs- 
freier Prüfverfahren, Forschungsdefizite al- 
so, die beim etablierten Konkurrenten Bau- 
stahl schon lange der Vergangenheit ange- 
boren. Bis zum heutigen Tag vermag die 
Sicherheitstechnik noch nicht anzugeben, 
wo die Schädigungsgrenze bei Glasfaser- 
kunststoffen exakt verläuft. 

Eine bessere Werkstoffausnutzung bei 
ausreichender Sicherheit ist das Ziel, das 
sich der TÜV Rheinland bei e»nwi Projekt 
im Auftrag des Bundeszn misten ums für For- 
schung und Technologie gesetzt hat Ähn- 
lich wie beim Stahl soll auch bei glasfaser- 
. verstärkten Kunststoffen eine vom Stand- 
punkt der Sicherheit unbedenkliche Rißbil- 

rinng im MBninhgTPirii milSsgig sgjn Mit Ffil. 


fe der Schallemissionsanalyse und def &■ 
sterelektronenmikroskopie (REM) «abdön 
Wissenschaftler des Instituts fürM&eri- 
alpriifung und Chemie des TÜV Rheinland 
in Köln daran, zulässige BeanspmdhntSB- 
grenzeu festzulegen und ins kunkstoffteeh- 
nische Regelwerk einzu führen. 

Erste Ergebnisse liegen bereits vor. Bei 
Belastungsversuchen ergaben die Messun- 
gen drei deutlich getrennte Druckbereiche, 
die auf unterschiedlichen irreversiblen Vor- 
gängen im Glasfaserkunststoff beruhen. Ne- 
ben ungefährlichen Mikrorissen im Kunst- 
harz forderte das REM auch SchfimmK« 
zutage. Risse längs der Grenzfläche zwi* 
sehen Harz und Glasfaserverbund ton sich 
da auf; die sich zu einer vollständigen Zer- 
rüttung des Verbundes auswachsen können. 

Für den Sicherheitsforecher ist nun die 
Frage von Interesse, ob die festgesteßten 
Rißbildungen im Fäsexverbuirtwertetaff 
unter den betrieblichen Beanspruchungen 
der Bauteile Langzeitschäden -'AbJösmg 
der Glasfaser vom Harz mit der Folge dndif- 
fundierender Flüssigkeit bis hin zomTbtal- 
bruch der Glasfaser - verursachen können. 
Die Materialprüfer des TÜV Rheinland fuh- - 
reu deshalb zur Zefr mit vorbeanspruchten 
Druckbehältem Zeitstandversucbe übte? 
Medieneinfluß durch, um anschließend-d* 
Restfestigkeit der Behälter zu ermrtteln. - 

Diese Forschungen des TÜV Rheinland 
sollen das bisher hoch unzureichende. Wis- 
sen um das Beanspruch ungs- und Versa- 
gensverhalten glasfaserverstärkter Kunst- 
stoffe so weit verbessern, daß die Betriebs- 
beanspruchungen - Betriebsdauer, Chetoi- 
k alienem Wirkung und Temperatur- bereits 
in die Bauteübemessung emgehen. so daß 
ein werkstoffgerechter Einsatz möglich 
wird. LUDWIG KÖNEN 
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Die Mystik des östjndentnms 

Der Chassidismus begegnet uns zu- 
meist in der überhöhten Form der von 
Martin. Buber erarbeiteten Überliefe- 
rung; Ein nnw rtfgTharen üSnrfnit»y ver- 
mittelt dagegen der Band .Der Rabbi, 
ober den der Himmel lachte“ von Georg 
Lang» (Scherz-Verlag, Bern. 240 S n 
24,80 Mark). Das Buch war zuerst 1937 in 
Tsche c hisch erschienen, hatte aber, 
durch die Zett lä uf e bedingt, seinerzeit 
kaum ein Echo und geriet darüber in 
Vergessenheit Langer greift damit auf 
seine Jugendjahre zurück Der Sohn assi- 
milierter Juden aus Prag war als 
19 jähriger nach Bels in Ost-Galizien (spa- 
ter Ungarn) gegangen, um in der Naim 
des berühmten Rabbi J isachar Bär Ro- 
kach. einem direkten Enkel des hefflaen 


Rabbi Schalom von Bels, zu leben und zu 
lernen. Das gibt den Geschichten von 
den berühmten Zaddikim, die er selbst 
erlebte oder erzählt bekam, ehw» unge- 
künstelte Authentizität Ja 

Weit im Überfluß 

Wie qualvoll unermeßlicher Reichtum 
sein, kann, erzählt der «mprilra pjache 
Sdence-Fiction-Autor Fredeiik Pohl in 
seinem recht wäzig gemachten Episo- 
denxoman j)er Herr der Himmel“ 
(Goldmann-Verlag, München. 254 £L, 9,80 
Mar k) N achdem mittel« kontrollierter 
Kernfusion aus Deuterium jedes andere 
Element und somit jegliches Material 
hergestellt werden kann, schwimmt die 
Menschheit im Überfluß. Um diesen 
Überfluß zu bewältigen, werden die 
Menschen zum Nichtarbeiten und zum 
hemmungslosen Knnsiim gezwungen. Je 
mein man verbraucht, um so hoher steigt 
man im Sozialprestige -doch die höchste 
Stufe ist paradoxerweise die Erlaubnis 
zu Arbeit und Konsum verzieht Eine Sa- 
tire auf das Wachstumsdenken. T. L. B. 

Eine neue Legende 

Wieder einmal hat sich ein Autor mit 
den Ereignissen um die russische Okto- 
ber-Revolution und vor allem mit dem 
Ende der Romanows beschäftigt ln sei- 
nem Roman ,J)er Ring des letzten Za- 
ren“ (Rowohlt Verlag, Reinbek. 249 S-, 
6,80 Mark) vertritt der Engländer Ted 
Willis die Diese: Es war alle« ganz an- 
ders. Nur Zar Nikolaus und sein Sohn 
seien von den Bolschewiken ermordet 
worden, die Zarewna aber mit ihren 
Töchtern den Häschern entkommen. 
Willis bemüht als Kronzeugen ei n en al- 
ten Lord, der ein britisch-amerikanisches 
Befreiungskommando in Jekatarinen- 
burg befehligte, um im inoffiziellen Auf- 
trag beider Regierungen die letzten Ro- 
manows in Sicherheit zu bringen. Un- 
wahrschdnlich, aber spannend. bo 

Werbung als Vergnügen 

Titelseite und Vorsatzpapier leuchten 
in den Färben des Regenbogens, wie sie 
einst Wüly Fleckhaus der Edition Suhr- 
kamp als Markenzeichen erfand. Damit 
will das .Jahrbuch 1984“ des Art Direc- 
tors Club für Deutschland (ADC-Verlag, 
Düsseldorf: 474 S„ 110 Mark) den , großar- 
tigen Designer postum ehren. Es ist nicht 
die einzige Reminiszenz, denn da der 
Club gerade zwanzig Jahre besteht, wird 
generell ein wenig Rückschau gehalten. 
Der BSdteü aber, wie immer die Haupt- 
sache, führt die besten Werbeideen und 
-kampagnen des letzten Jahres vor die 
witzigsten Anzeigen (z. B. für den Rat- 
Panda), die raffiniertesten Photos (zJB- 
für Audi), die schönsten Nonsens-Texte 
(zB. für Schwapp»), Hangjoachim Diet- 
richs krakelige Zeichnungen für Calva- 
dos imd noch manches andere mehr. 
Wenn man das Gute so gebündelt vorge- 
setzt bekommt, ist die Werbung ein Ver- 
gnügen. mar 

„Märkischer Bericht" 

Eine doppelte Betroffenheit läßt die 
Autoren, die aus der „DDR“ kamen, zur 
Feder greifen: Sie sind allzu schmerzlich 
von den Verhältnissen in der „DDR“, in 
denen sie selbst lange lebten (und die sie 
einst glaubten, zum Guten verändern zu 
können) betroffen, und sie sind betroffen 
davon, was ihn en in der Bundesrepublik 
an Unkenntnis und Illusionen über die 
7.ug*3nrf» in der „DDR“ begegnet Hans 
Dietrich Lindstedt bildet da keine Aus- 
nahme. Das verrät sein „Märkischer Be- 
richt* 1 (Bla sc hke- Verlag. St Mich ael, 90 
7,50 Mark). Es sind Erinnerungs- 
stücke ans seine»* Arbeit als Redakteur 
bei der zp faing des „Jugendobjektes“ im 
Rhin-Havel-Luch und bei der »Märki- 
schen Volksstimme“ in Potsdam. Für 
Buch wählte er die Mosaiksteine des 
Zweifels, die dem einst treuen SED-Ge- 
nossen so nach und nach kamen. Bei 
Kleinigkeiten oft, denn gerade in Lappa- 
lien treten die Armganz der M a c ht und 
der Übermut der Ämter in Erscheinung. 

PD. 


as Wirtshaus im Frankenwald“ von 
him Seyppei auf Seite II der Geisti- 
WELT vom 8. September war dem 
[ jUmengaterie - Geschichte einer 
ichenFamüie“ entnommen, der En- 
jptember beim Al brecht Knaus Ver- 
i München erscheinen wird. 
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Alexander Haig über seine Zeit als US-Außenminister 


E s ist ein wahr» Jammer, daß Alexan- 
der Haig das richtige Etozept für die 

ftmfrikwTiisphff AiiftenpnlT tnrj . T rie bt 

aber das richtige Temperament für ' einen : 


te Abrechnung mit den Reagan-Beratern, 
von denen er nach knapp ahdethalbjähriger 
Amtszeit zu Fall gebracht wurde, ist von 
ein» Offenheit, äter auch vco einem Res- 
sentiment, daa die diplnTni^j fffibfi TTarrtmaL 


Seiten dieses mit rauchender Feder ge- 
schrieben»! Rpi^imiy hy flaiw»ri<»K tAB ver- 
missen läßt Was dabei herauskam, ist in 
vieler Hinsicht aufschlußreich - als Selbst- 
enthullnng soweit es Hgn Mann, als Verteidi- 
gungsschrift soweit es seine Politik: und als 
Alarmsignal soweit es die unausweichli- 
chen, ins Be gfemn gssy s te m 

eingebauten Konflikte zwischen State De- 
partment und Weißem Haus hrtrifft. 

Niemand wird dem ehemaligen NATO- 
Obe Aommandierenden bestreiten, daR er 
aus fünfjähriger Praxis mehr von den euro- 
päischen Problem»! und den West-Ost-Be- 
ziehungen verstand und ein subtileres Ein* 
fuhhingswermogen in die Idge der Verbün- 
deten mitbrachte als die außenpolitisch»! 
Dilettanten im Weißen Haus, mit denen er es 
sehr bald zu tun bekam. Aber es ist nur ein 
Teü der Wirklichkeit, daR Haig an pinom 
Übermaß von „Ideologie“ scheiterte, mit 
dem seine Ge gner ekn* kompetente Führung 
der Außenpolitik störten. Ihm war es als 

Alexander M. Haig: 

GehtencUff USA 

Wer macht Amerikas Außenpolitik? Aus 
dem Amerikanischen von Hermann Ku- 
stemer. Klett-Cotta Verlag, Stuttgart. 416 
S„ 39,80 Mark. 

ehemaligem Mitg lied des Sicherheitsrates 
und späterem StabschefNixons nicht unbe- 
kannt, daR innenpolitische Tfa^ctraichten 
noch für jeden Präsidenten Vorrang bei der 

Gestaltung der Außenpolitik haben müssen. 

Die Männer, die ihn im Weißen be- 
kämpften, hatten ihm rin«« voraus: das Be- 
wußtsein, daß spätestens seit der Demüti- 
gung Carters durch das Ayatollah-Regime 
bei den Amerikanern ein scharfer Wind 
neuer Entschlossenheit die Fm Stellung zxun 
Rest der Welt bestimmte. Es ist eine meist 
unwillkommene, aber nnahändertirhe Tat- 
sache, daß niemand amgrfltaniarhA Außen- 
politik machen kann, dernicht auf die Dauer 
für sie die Unterstützung der öffentlichen 
Meinung findet 

■ N im ist TSnstenmig auf andern— das ist, die 

rigpntKpfrg En thüllung dieses Buches — 
nicht die ausgeprägteste Eigenschaft im 

Charakter Alexander Haig^ aiiwiTW iifainl- 
daten, der harsch zu reagieren pflegt, wenn 
er aiif Widerspruch stößt Aus dem letzte! 
Jahr des Watergate-Debakels, als er neben 
( fern handhmgminfihig gewordenen Nixon 
notgedrungen in die Rolle eines De-fecto- 
Präsidenten hinemwuchs, hatte er für sei- 
nen Job als Außenminister ein Selbstgefühl 
mitgebracht, das die Unterordnung unter 
die Weisungsbefügnis des Weißen Hauses 
ersch w erte. Es fehlte flun nicht am richtigen 


Blick' für die Bauteilung internationaler 
Probleme und an den technischen Voraus- 
setzungen, mit ihnen fertig zu werden. Was 
ihm fehlte, war Situationsgefühl für diefetoe 
Grenze, die. zwischen! dem Erreichbaren 
und dem Unemnchbaren verläuft. 

Immer wieder gerieten Ehrgeiz und wohl 
auch ein gehörig» Stück Selbstüberschät- 
zung in Konflikt mit der zutreffenden Er- 
kenntnis der eigentlichen Ursachen des -Ver- 
sagens der Außenpolitik. 

„Die sowjetische Diplomatie“, notist Haig, 
„beruht auf Willensproben-“ Seine Analyse 
der russischen Taktik rite Schwachstellen 
des Westens zu testen, wo immer sich eine 
Gelegenheit bot - von Angola über Äthio- 
pien bis El Salvador- ist. brillant. Aber er 
glaubt verstanden zu haben, daß bloße Bon- 
niriit riM ZM der am e rikanischen 
P olitik o rin kann. 

Zwar war sich Haig mit der Reagan-Riege 
einig, daß es nicht so weitergehen durfte wie 
in der unglückseligen Carter-Ära, als Wa- 
shington den Schah, rin<»n seiner zuverläs- 
sigsten Verbündeten, fallen üeß, ja sogar 
seinen Sturz als moralisch wünschenswert 



Alexander Haig 


FOTO: DPA 


rimhrit über die Ursachen des amerilrani. 
sehen Niederganges in den' Augen vieler 
kleiner und mittlerer Mächte. Haigs Zwist 
mit der Troika, die Reagan gegen die Außen- 
welt abschirmte, den Herren Meese, Baker 
und Deaver, beruhte im Grunde auf atmo- 
sphärischen Gegensätzen. 

Obwohl er zu diesem Zeitpunkt schon 

nicht mehr als Kimgngpr -Tn th’n ns gelten 

konnte, wurde ihm diese alte Partnerschaft 
von den Kalifomiem narhgetr agen , denen 
Eissinger wegen seiner erfolgreichen Kon- 
takte zu den liberalen Medien und seines 
Ansehens beim Georgetown-Set, vor altem 
.aber wegen seiner Entspannungs-Politik, 
dringend verdächtig erschien. Es entbehrt 
nicht der Ironie, daß Haig von der „Troika“ 

mit, aktiver Unters tützung derselben Me«j [fen 

gestürzt wurde, denen die konservativen 
Reagan-Berater vorwarfen, Kissinger als ein- 
ziges Mitglied der Nixon-Administration we- 
gen seiner Nachgiebigkeit gegenüber den 
Sowjets idealisiert zu haben. 

In Wirklichkeit hatte Eisatoger mit den 
Medien einen langen und verlustreichen 
Kampf über die fortgesetzten Indiskretionen 
»lingrihphton, die mit ihrem enthemmten 

Fnth iillnng s-Tnii maliaim ig . «»ine sachliche 
Führung der Außenpolitik sabotierten, Ge- 
rade deshalb war das Reagan-Team von An- 
fang an entschlossen, rieh besser mit der 
Presse zu steifen. 

Als Außenminister Reagans hatte Haig 

keine glückliche Haiyi Fr versagte nicht nur 

bei der Vermittlung in der Falklandkrise, die 
er selbst sein „Waterloo“ nennt Erfolglos 
blieb er auch bei seinem Versuch, das Weiße 
Ham von der kurzsichtigen Androhung voii 
Sanktionen wegen des europäisch-sowjeti- 
schen Ölleitungs-Baues abzuhaften: Zum 
endgültigen Bruch mit dem Präsidenten 
kam es aber erst während der Libanonkrise 
des Sommers 1982, als das Weiße Haus dazu 
überging, die Nahost-Politik des Außenmi- 
nisters zu durchkreuzen. Haig revanchierte 
sich, indem er -entgegen der Direktive des 
Reagan-Stabes, Israel wegen des Marsches 
auf Beirut im UNO-Sicherheitsrat zu verur- 
teilen - die UNO-Detegterten anwies, das 
Veto Amerikas gegen diese Verurteilung 
einzulegen. 

Im Verlauf dieser und zahlreicher anderer 
Kontroversen hatte sich Haig auch mit Ver- 
teidigungsminister Weinberger und mit Si- 
cherheitsberater Clark, mit dem er snnSchst 
harmonierte, so gründlich Überwerfen, daß 
er schließlich völlig isoliert war. Der Eklat 
wurde perfekt, als der Präsident seine Ent- 
lassung bekanntgab, bevor Haig noch Zeit 
gefonden hatte, sein Rücktritts-Gesuch zu 
formulieren- Sein Zorn richtet sich nicht 
gegen Ronald Reagan, dem er großes Füh- 
rungstalent, Warmherzigkeit, ein gesundes 
Amerikabild, einen fefehti» n Zugäng zu den 
Massen bescheinigt. Er richtet sich gegen 
diejenigen, die den Pr äsidenten rmrh seiner 
Überzeugung in die Irre leiten und dem Im- 
puls nachgeben, das Präsidentenamt als 
Werbe- Agentur zu mißbrau chen. 

HEINZ BARTH 


Ratlos in Ostfriesland 

„Der Norden leuchtet“ - Erzählungen von J. Schimmang 


D en Helden seiner Geschichten geht 
alles glatt; sie fugen sich in die Um-, 
stände, bis es eines Tages nicht mehr 
geht Auch wenn sie dann plötzlich vom 
Wege geraten, läßt der Autor ihnen nichts 
Sp ektakulär es widerfahren: Ihnen gelingt 
nur die eingeübte Form der Wahrnehmung 
nicht mehr. Sie wenden ratlos. 

Ganz behutsam und leise schildert Jochen 

Srhimmäng das: Wie der Politologe Anders 
plötzlich ausbricht aus einem Wissenschaft- 

Jochen Schimmang: 

Dm Norden teochtet 

Suhrkamp Vertag, Frankfurt/M. 177 S., 10 
Mark. 

liehen Kongreß, in Richtung Norden Shit 
in Kiel landet, obwohl er eigentlich gar nicht 
weiß, was er dort soD. Wie ein Fotograf nach 
vielen Jahren zurixekfihrt in seine Heimat- 
stadt in Ostfriesland, weil er beauftragt wur- 
de. dort zu fotografieren, solche schön me- 
lancholischen Bestandsaufnahmen zu ma- 
chen, wie man sie von ihm schätzt Weil ihm 
aber die Kamera, Instrument seiner Objekti- 
vität, gestohlen wird, verliert er cten Halt, irrt 
umher. Sfefae Sehnsucht heimzukommen, 
erweist sich als trügerisch. Diese Heimat ist 
nicht mehr seine Heimat 
„Ein Mann, der die Wahrheit will, wird 
Gelehrter, ein Mann, der die Subjektivität 
spielen lassen will, wird vielleicht Schrift- 


steller, was aber soll ein Mann tun, der etwas 
dazwischen will?“ Ke Helden Jochen 
Schimmangs suchen etwas zwischen Wahr- 
heit und Subjektivität Wahrheit, das ist ih- 
nen nicht mehr die Bestandsaufnahme, das 
Faktensammeln der Wissenschaft Anders 
entdeckt statt dessen die Politik aus der 
Sicht einer Serviererin. 

1 Stoltenberg, der gibt keine Trinkgelder“ 
— unri seine Freundschaft zu Einern kleinen 
Mädchen, Den Fotografen stößt das immer 
Gteichbteibende seiner Heimat ebenso ab 
wie ihre Veränderungen. Sie werden den- 
noch beide vermutlich zurückkehren und 
das gleiche tun wie vorher, und es wird doch 
nicht dasselbe sein, 

Jochen Schimmangs Novellen laufen 
lan gsam ab, wie ein helhne faTligch tickende« 

Uhrwerk, geradewegs auf die Katastrophe 
zu. Und doch bleibt die Katastrophe aus, 
vielleicht, weil sie schon längst stattgefun- 
den hat „Inventur machen und eine Ge- 
schichte zu e rzählen , das ist wohl zweierlei“, 
heißt es in einer Geschichte. Aber Schim- 
mang koppelt beides. Dabei erinnert seine 
Erzähl weise stets an das Ambiente des Nor- 
dens, in der die Geschehnisse spiel«!: Sie 
and unaufdringlich, wollen nicht mehr 
als sie sind. Man spürt in ihnen die karge 
Landschaft mit, dem großen leerem Himmel 
Diese Landschaft ist dem Autor zur Sprache 
geworden. SIMONE GUSKI 



Postum verurteilt und verbrannt: lohn Wyclif 

Ein Ketzer mit Fortune 

M. Vasolds Biographie des Theologen John Wyclif 


N ur das reine evangelische Wort, die 
Heilige Schrift, ist verbindlich. Es 
gibt keine Schlüsselgewalt des Prie- 
sters. Der Papst hat keinerlei Vorrangstel- 
lung, denn nicht von Christus, sondern von 
den römischen Kaisern stammt die Macht 
der Päpste: Das klingt im Nachklang des 
Luther-Jahres vertraut, ist aber weitaus älter 
als der Wittenberger Reformator. Es sind 
Gedanken des en glischen Theologen John 
Wyclif, der vor fest 600 Jahren, am 3L De- 
zember 1384, starb. 

Wer IfWint rav»h diesen Mann, in dem die 

amerikanische Historikerin Barbara Tuch- 
man „den bedeutendsten En gländer seiner 

Manfred Vosold: 

FHAIIegfai Mittelalter 

lohn Wyclif und sein Jahrhundert. List Ver- 
lag, München. 318 S., 36 Mark 

Zeit“ sieht? Und weiß etwas von da unge- 
heuren Wirkung, die seine Ideen hatten und 

nrw»h hahon? TW ’MTin^hnw-'Hii^orilrwrMa'n- 

fred Vasold legt jetzt mit „Frühling im Mit- 
telalter“ eine Biographie vor, die das T-eben 
des englischen Theologen in den Kontext 
Ba'nw 7jit stellt und dfo Alremt»» phpnup ppf 
die Sozialgeschichte und Wixtschaftsge- 
schich'te wie auf die Geistesgeschichte legt. 
Denn nur so werden WycB^ von dem wezüge 
persönliche Zeugnisse «istiwpTi, seine 
Ideen und deren verblüffende Wirkung erst 
ganz verständlich. 

Der Oxforder Professor und Doktor der 
Theologie, der den König bei der Verweige- 
rung des Lehenstributs an den Papst unter- 
stützte und der die Einziehung der Ktrchen- 
güter emes übermütig gewordenen Klerus 
forderte, fand ebenso den BeifeH der ärme- 


ren Bevölkerung wie des hohen Adels, be- 
sonders des mächtigen Johann von Gent 
Äußere Einflüsse - die Pest, der Hundertjäh- 
rige Krieg mit Frankreich, die Spaltung des 
Papsttums (Schisma) - trugen dazu bei, daß 
Wyclifs Idee! ein großes Echo hatten. Doch 
es blieb nicht bei der Theorie. 

Ohne Zutun des Theologen entwickelte 
gii»h amo neue Religiosität, deren Folge klare 
soziale Forderungen, begründet auf Aussa- 
gen der Bibel, waren. Zwar hatte Wyclif den 
großen Bauernaufstand des Wat Tyler nicht 
unterstützt, aber der Verdacht allein ge- 
nügte. Zudem griff der Gelehrte in immer 
stärkerem Maße die Dogmatik der römi- 
schen Suche und besonders die Lehre von 
der Transsubstantiation an - Grund für Kö- 
nig und -Adel, Universität und die zeitweilig 
ihm zugetanen Bettelmönche, den Kritiker 
schließlich feltenzulassen. 1382 wurde seine 
Lehre in London verdammt, der Reformator 
mußte sich auf seine Pferre zurückztehen, 
wo er zahlreiche Traktate schrieb und die 
Vulgata ins F.ngH«!he übersetzte. 

Nach seinem Tode trugen die Anhänger 
seiner Vorstellungen, die LoHarden, seine 
Gedanken weiter durch Europa. In Böhmen 
fanripn sie besonderen Anklang. Huß berief 
sich auf sie, mitwickelte sie weiter. Auf Jan 
Huß aber fußt, nach eigener mehrfacher 
Aussage, der Augustmermönch Martin Lut- 
her. 

Die in ach zerrissene römische Kirche 
reagierte vmhältnismaßig rasch: Das Kon- 
stanzer Konzil von 1415 verbot 45 von 
Wyclifs Thesen und erklärte ihn zum Ketzer. 
1428 wurden seine sterblichen Überreste ex- 
humiert und verbrannt Seine Ideen jedoch 
ließen sich nicht zerstören. 

HENK OHNESORGE 


Großpapa Siomas Bierkiosk 

Ein neuer tragikomischer Roman von Efraim Sevela 


TT' ennzeichen der jiddischen Literatur 
1^ ist ihre Mischung aus Witz und 
A »-Trauer Einzig in dieser Form wird 
die Darstellung ostjüdischen Elends erträg- 
lich. Und es ist kaum ein Zufall, daß Juden, 
Angehörige einer oft tödlich gefährdeten Mi- 
norität, auch dann häufig auf dieses bewähr- 
te Stilmittel verfallen, wenn sie über nichtjü- 
dische Misere berichten. So entstand eine 
pikareske Literatur, die auch den sowje- 
tisch-jüdischen „zionistischen Dissidenten“ 
Efraim Sevela inspiriert, der aus Israel, wo 
ihm unter anderem die wuchernde Bürokra- 
tie und sozialistische Ausrichtung mißfielen, 
nach den USA überwechselte, wo ihn aller- 
dings wiederum vieles abstößt 
Sevela predigt aber nicht Er erzählt und 
spottet Sein Roman „Der Weisheitszahn“ 
kreist um das 13 jährige sowjetisch-jüdische 
Mädchen Olga, das mit der Mutter zusam- 
men nach New York emigriert. Olga erzählt 
Episoden aus der alten und neuen Heimat 
Daheim war sie Bezugspunkt einer Sippe 
von Erwachsenen, unter firnen Urgroßvater 
Lapidus, ein Freund Lenins, der wahrend 
des Bürgerkrieges einen Waggon Brot in das 
verhungernde Leningrad brachte. 

Obgleich Lapidus unter dem Zaren nur 
zwei Jahre in Sibirien saß und unter Stalin 
zwanzig Jahre GULag erdulden mußte, 
blieb er gläubiger Marxist verachtete auf 
alle Privilegien der Nomenklatura“ und ve- 
getierte jämmerlich dahin. Denn nicht 
grundlos zirkuliert in der UdSSR der Volks- 
spruch: „Wer nicht stiehlt, überlebt nicht/ 
Und wer nicht schmiert, ißt nicht“ Heilige 
Narren von der Art des Lapidus präsentiert 
Sevela auch in seinen früheren Büchern. An 
ihnen zeigt er aut daß Martyriums- und 
Selbstopferbereitschaft keineswegs nur im 
Gottes- und Jenseitsglauben keimt 
Zur Sippe gehört als einziger Nicht jude 
ein ehemalig er KGB-Offizier und notori- 
scher Säufer. Beim Schachspiel mit dem 
Leninfreund Lapidus summt er GULag-Lie- 
der. Beiden ist diese Lagerfolklore vertraut; 
sie ha be ™ sie, der eine innerhalb, der andere 
au ßer halb des Stacheldrahtes, in Sibirien 
lange Zeit gehört So singen sie zum Bei- 
spiel: „Wer dort nicht war, der wird dort 
sein, /Und wer dort war, der prägt äch's 
ein!“ oder auch: „»Hast du schon viele ge- 
mordet?' / .Etwa zwölf (Russisch-) Orthodo- 
xe und über 200 Juden.'“ Auch bei allen 
anderen Russen haben die Ganovenlieder 


längst den alten Volksgesang ab gelöst, weil 
- wie Klein-Olga altklug feststellt - fast jeder 
irgend einmal aus irgend einem (oder auch 
aus gar keinem) Grunde eingesperrt war. 

Überhaupt verstehen sich der KGB-Mor- 
der Stepan und das KGB-Opfer Lapidus 
ganz gut, was letzter der darob verwunder- 
ten kleinen Olga damit erklärt, daß siebeide 
eben die einzigen nach wie vor gläubigen 
Marxisten der Sippe seien, nur daß sie ihr 
Ziel auf entgegengesetztem Wege anstreb- 
ten. 

Die anderen Sippenmitglieder, meist 
tüchtige Akademiker, zweifeln längst an der 
marxistischen ErlösungsformeL Den Rest 
des Glaubens hat ihnen die massive sowjeti- 
sche Judendiskriminierung geraubt Trotz- 
dem stehlen sie nicht und müßten folglich 
hungern - gäbe es unter ihnen nicht den 

Efraim Sevela: 

Der Wefsfieftszafni 

Roman. Aus dem Russischen von A. Knte- 
riem. Ullstein Vertag, Berlin. 256 S., 32 
Marie. 

Großpapa Sioma, der mit seinem staatlichen 
Bierkiosk genügend Geld zusammengau- 
nert, um sie alle zu ernähren. 

Sevela ist nicht so naiv anzunehmen, Kin- 
der seien für ideologische Verhetzung weni- 
ger anfällig als Erwachsene. Da aber Olgas 
Sippe weltanschaulich keinen geschlosse- 
nen Block büdet, kann das Kind noch nicht 
wissen, wie gefährlich es ist, die Wahrheit 
auszusprechen. Deshalb fliegt Olga in Mos- 
kau fast von der Schule, weil sie erklärt, 
jener vielbewunderte Bauernsohn und Par- 
teimäityrer Pawlik Morosow, der seinen re- 
gimefeindllchen Vater denunzierte, dafür 
von seinem Großvater erschlagen wurde, sei 
ein Scheusal gewesen. 

Gemäß ihrem Naturell stößt Klein-Olga 
auch in New York auf Schritt und Tritt an. 
Zum Beispiel in der jüdischen Schule, die 
sie anfang s besucht, und wo sie mit dem 
Religionslehrer Krach bekommt, weil sie die 
kanaanitische Hure Rachab in Jericho, die 
durch Verrat den Hebräern die Eroberung 
der Stadt ermöglichte, genau so gemein fin- 
det wie den jungen Parteimärtyrer Moro- 
sow. - Das alles ist tragikomisch verpackt, 
eben zwischen Witz und Trauer. 

SALCIA LANDMANN 


Ein einzig- 
artiges 
Handbuch 
zum Zeit- 
geschehen. 



Teil 1: 

Die neuen 
Begriffe 
unserer Zeit 
von A bis Z. 

Teil 2: 

Die Lage 
in den 1 72 
Staaten 
der Erde. 

Teil 3: 

Die aktuelle 
Liste der 500 
wichtigsten 
Personen der 
Gegenwart. 



AKTUELL 
Das Lexikon 
der Gegen- 
wart überall, 
wo es 

Bücher gibt. 
Für nur 
19,80 DM. 

AKTUELL Das Lexikon 
der Gegenwart. 

Kompaktes Handbuchlormat 
1044 Seilen mit mehr als 
2000 Abbifdungen. 

Durchgehend vierlarbig. 

Nur 19,80 DM. 
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Nationale und internationale Auktionshäuser 



28. September, Beginn \ 6 Uhr 29. 

in Hamburg 56, Alstei 


29. September, Beginn 10 Uhr 

sterufer 12 


Jugendstil- Fayencen: umfangreiche Sammlung 
Distel, Arnhem, Rozenburg. 


holländischer Fayencen der Manufakturen Gouda. De 


Orient-Teppiche und -BrOcken: 19720. 3h. Schimon, Buchara, bfahan, Haneke-Seide, Ferahan. 
Tflbriz, Keschan, Noin-Seide, Hertz. Seneh, Afghan, Baditiar, China. 

Kunst der Naturvölker: HobpJasiiken aus Nigeria, Kamerun, Kongo u.a. 

Schmuck: gefaste, farbige Edel- und HafeedebielrM und Bri Bamen 1972a 3h. sowie Art-Deco-Schmuck, 
Broschen, Ringe, Annralfen, PeHenkenen sowie Taschenuhren. . 

Münzen: große Anzahl antiker und miltelall ertieher Gold- und Silbermünzen. 

Porzellan: Meissen: Blumenmalerei Mine bis Ende 18. 3h.. Parze llanplastik, Figuren und Tiere, Aufsatzschalen. 
Platten und Einzelteile. Kaffee-, Mokka,- Speiseservice des 19. 3h. Andere Manufakturen: Berlin, Rosertthal, 
Kopenhagen. Böhmen u.a. 

Gemälde: Andreas Achenbach, Max Alandt, Pieter de Bioot, Pal Böhm, Hermann Heinrich August Böhlern, 
Thomas Sldney Cooper. Edward Cucuoi. Henri A. van Daalhoff (2x1. Franz von Defregger, Heinrich Bimsen, Emst 
Einer, Max Emst. Franz Eybl, Wilhelm Faddam, Fekete, Gustav FenkoW, Heinz Roacenhaus, Franz Frank, Emil 
Frische. Claude GiUot, Peter Graham, Richard Gubo, Erwin Carl WiBteim Günther, Henry GuncUach (2x). Georg 
Hacker. Rauf Halte, Holländer. Hans Hassenteutel, Raff Heinrichs (2x), Auguste Herbin, Thomas Herbst (2xj, 
Hendrik Heyligen, Amout ter Hhnpcri.Tom Hops (2>). Ulrich Hübner, Richard Hürnen, Oswald Jarisch, Alfred Jemen, 
Friedrich Kailmorgen, WolTgang Kronsbeirt, H. Kuhlmann, Herma rm Lasch. Karl Maria Lecftner, Mca Leegtra, Rauf 
Hubert Lepage, Rudolt Levy, Max Liebermann, Dirk Peter van Lokharet, Henri Lai, Vlggo Madsen, Georg Marschall. 
Adolphe Milldi, Otto Moderaohn (2x). Karl Müller. Gerhard Arii Ludwig Morgenstjerne Munrha, Friedrich Nolh, Paul 
Nemours, Christoffel Neurdenburg, Franz Nätken, Adrianus Comefis von Noort. Peter Orth (2x), Jacques Charles 
Oudry. H. Max Pechslein. Otto Pieper (1 Ox) aus der Sammlung Cari-Heinz Kuball, Richard Ptetzsch, Otto Eduard 
Plppel. Platen. Felix Possart. Wilhelm ffikotous Prochensky, H. Prediger, RudoM Priebe (2xJ. Viktor Pudnski, Germoin 
Teodule CMment Ribot, Oscar Rjcäard) (2x). Adrianus Philippus Riviera (6x), Adalbert von Rösskrr, Astrid« Sartorio, 
Friedrich Schaper, Caspar Johann Nepomuk Seheuren, Eberhard SchoebeJ, Friedrich Schwinge, Fritz Anton Sieben, 
W. Siegler. Warner Smorenburg, Eugen Spiro, Carl Spilzweg (2x), Louise Eugenie Steffens, Heinrich Steinhagen. 
Wilhelm Sleruel. Stichnoth, Otto Sirütiel, Johannes Thomas Lamberlui T ebben, Eugöne Joseph Verboeefchoven, 
Leonard Pieter Versteeg, David Vinckeboans, Jan Visser. Emst Volbrechi. Hans Joachim Wagner, Hermann 
Wöhrmann. Theodor- Leopold Weiler. Jon Harm Weyns. 

Aquarelle und Zeichnungen, dekorative Grafik: Arthur Banh. wiiheim Adamus Beer, Lutgi 

ChiaSva. Francois Säraphin Deipech. Emst Eimer. Lucien Marceiln Gautier, Paul GeiSler, Friedrich Geteischap, 
Berend Goos, Georg Hacker (3x), Otto Herbig, Hans Herrtnann, Tanna Hoemes, Fritz Holtemiann, Meinhard 
Jacoby, Heinrich Kley, Max Klinget (4x), WiHy uroop, Helene Kröger, Max Küchel, Karl Friedrich Uppmann (?x), 
Hanns MüDer-DünwaldL Georges Pissarro (3*). Rudolf Priebe. Carl Rodeck, Dieter Rat, Carl Spitzweg. Heinrich 
Slefnhagen. 

Glas: zahlreiche Biedermelerglaier und Sammkjngsob|ekte aus der Zeit des Jugendstils. 
Holzskulpturen: aus dem süddeutschen Raum und aus Frankreich. 

Möbel: holländische Barockvitrine, Barockschränke, Kommoden und Schreibmöbel, Louls-Seize-Rollbbro, 
Biedermeierschränke, Kommoden, mehrere Siuhhaizo und Sitzgruppen, Mahagonimöbel des 18719. Jh. In reicher 
Auswahl, Bodensianduhren 18719. 3h., holzgeschnltzie Deckenkrane um 1800. 

Silben Sammlung Löffel 18719. Jh, mehrere Leuchter und Leuchteraaare, Aufsatzschalen und Becher, Bestecke 
und Besteckt eile, interessante Sammeiobjekie, größere Auswahl an tafelgeräten. pkned. 

Dosen und Miniaturen: Dosen verschiedener Herkunft ous Silber, Porzellan. Horn und anderen 
Materialien. Miniaturen aus Elfenbein. 

Bronze, Zinngegenstände: zahlreiche Wiener Bronzen. Jugendstil bronzen, auch mit Elfenbein, 
verschiedene Groß- unalleinplesirk. Zinn 18719. Jh. 

Varia: Usch- und Kaminuhren, Lampen. Spazierstöcfce, TextrSen. Spiegel und ondere Sammeiobjekie. 

28. September: Fayencen bis Münzen - 29. September: Porzellan bis Varia 

Auf Anfrage BiMkatalog bei Übersendung eines Schecks oder Überwefsvog auf Postscheckkon- 
to. BIZ 200 100 W, Nr. 52994-200. von 18,- DM. 

Kunst- und Auktionshaus 

' (sarl^F. Schlüter # 

\ Aisterufer 12, 2000 Hamburg 38, Tel. 040/4 10 1049/40 Im 


82. AUKTION 

4. bis 5. Okt. 1984 

Wertvolle Bücher, Dekorative Graphik, Moderne Graphik 
Illustrierter Katalog auf Wunsch f DM 15.-) 

BRANDES 

ANTIQUARIAT W. BRANDES - BUCH- U. GRAPHIKAUKTIONEN 
A.VXI Br.iun>ctmcif. Pmiloch fr» Hl. Telefon (W 31) 7 50 03 


KUNST-VERSTEIGERUNG 

Snslag, des 29. Septuter 1984^ ab 10 lAr k warn länm 

GasoAMe; A. u. O. Achenbach / A. C. Andrisux I HL v.Bsrtais/7. Bemsrcfl / G. v. 

Bochmsnn/R.P.Bornngtonyj.BottifFl.Sumier/C.CsOwmoie/Th.Chenpion 
1 M. Ctaranbach ) C. f. Dsftar / A DeussM 1 W. v. Diez / A. Dtrid t T. v. 
Eckanbrector / A. Ramm / E. v. GebhenR l F. Grebe / & Qrützner I W. 
Hnmbflchen / A. Henrich / H. Hamanns / P. Hey /C. (Ognre/G. Jerwsan/J. P. 

1 Jungten* M. Jungheim /C-Jutz/E.Kanwf/F Kaömorgen/F. u. LKiaderich/ 
0. Kkteig l F. KflhMr / Chr. Krtnsr /H. MuNig »' A Mwta / £ NfltutwrjH/G. A 
Rasmussen / H. G. v. Rüstige / C. N. Scheuten / ML Schmidt I W. Schmurr / W. 
Schrauw IA. Schröder / C. Schutt» /M. Stern /O. StrQtznl/G. del Torre/G. Wolf 
/H.Y. Zügel u.8. 

I Antik» IHM - PotznUene - SBbwr - Ban 

|. Branm • Orient-Teppic he 

II Vocb—tchUflung: Samstag, dm 22. 9. 1884, von 9-14 Uhr, 

# \ 1 Montag, den 24. 9. bis Dortneatag, den 27.9. 1884, von 9-13 

^^E^ ü '^ 1BUhr 


DÜSSELDORFER AUKnONSHAUS 

— 1 Kens SMabflcM 

Y 2 \ Christa Wahnschaflet. varaid. Auktionator 

~ *» 1 8t*mstr. 14-4000 Düsseldorf 30 -Tal 0211 144 34 22 


Große Armbanduhren -Spezialauktion 

Samstag, 22.9.1984 - 11.00 Uhr - Internat. Spie! casino Aachen 

Vorbesichtigung: Freitag. 21.9. - 14.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag, 22.9. - 9.00 bis 11.00 Uhr 

Wir versteigern: 200 der schönsten und seltensten Armbanduhren aus 
den 20er imd SOer Jahren, sowie wertvolle moderne Armbanduhren 
zu äußerst günstigen Limitpreisen - u.a. Patek: ew. Kal., Mondph.. 
Chron.; Cartier, Rolle*; etc. 

Bebilderten Katalog an fordern DM 5,- 

Auktkmes Dr. EL Crott & K. Schmelzer 

Pontstr. 21-5100 Aachen - Tel. (0241) 36900 ! 

Das Auktionshaus für hochwertige Uhren und Schmuck. 


KÖLNER BUCH- U. GRAPHIKAUKTIONEN 
VERSTEIGERUNG 54 

vom 2*. 9. bis 1. 10. 1984 
im Kunsthaus Lempeztz 
Illustrierte Bücher der Sammlung 
Woher Frans 

Bibliothek des Genealogen and Historikers 
Eberhard QnadOieg 

Bibliothek eines rheinischen In da stric H en 
Wertvolle Bücher, Graphiken, Handschriften, Volkskunst. tQnstriencr Katalog 
mit 3800 Nummern (cinschiie Stich der Preisergebnisse) DM 20.-. 
VENATOR KG 

BUCH- UND KUNSTANT1QUAR1AT 
Nene Adresse: 

iensnaße 48 fHaus Lempeitt). 5000 Köln 1. Tef 02 21 ■' 23 29 62 


AUKTION 31 
WERTVOLLE BÜCHER 
DEKORATIVE GRAPHIK 

9. bis ia Oktober 1984 

Illustrierter Katalog bereits erschienen 
Preis einschließlich Ergebnisliste DM 30.- 
Besichtigung ab 24. September 1984 

REISS & AUVERMANN 

Zum Tai bl ick 2 - 6246 Glashütten/Taunus 1 
TeJ. 0 61 74 / 69.47 - Telex 4 10 643 Wisan 


Gemälde, 17.— 19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiclie und 
Antiquitäten kauft oder ver- 
steigert für Sie: 

KAKBSXEIN U. SCHUX.TZB 
4 Düsseldorf, Hohensollernstr. 28 
TeL 02 11/ 3 61 32 32 
(immer erreichbar) 


17. BIELEFELDER BUCH- 
U. KUNSTAUKTION 
am 28. u. 29. September 1984 

Wir versteigern: Wertvolle Bücher aus allen Gebieten und Zeiten, 
Dekorative Graphik, Stadtansicbten, La n dka r ten, Alte und Moder- 
ne Kunst. 

lUustr. Katalog m. über 2200 Num. (IS DM) auf Anfrage. 
JOCHEN GRANIER - Buch- und Kanstanktioncn 
Gadderbaumer Str. 22, 4800 Bielefeld 1. Tel. 05 21 / 14 10 27 


35. Auktion 

3, bis 6. Oktober 1984 
Vorbesichtigung 
ab 29. September 1984 

Meerbuscher 

Kunstauktionshaus 

Kanzlei 3 

4005 Meerbusch-Buderich 
Tel. 0 21 05/ 57 11 


KUNSTHAUS 

LEMPERTZ 

gegr. 1845 

HERBST- 

AUKTIONEN 

ALTE KUNST 

22. bis 24. November 1984 

OSTASIATISCHE 

KUNST 

4. und 5 . Dezember 1984 

MODERNE KUNST 

7. und 8. Dezember 1984 

EINLIEFERUNGEN 
JETZT ERBETEN 

Neumarkt 3 
5000 Köln 1 

Telefon (02 21) 21 02 51 


WEITKUNST 

WirricharKaatluUiiMirrt, 
wer Kamst and Antfcjaititen 




EXPRESSIONISTEN 
IMPRESSIONISTEN 
MODERNE KUNST 
bei 

CHRisnrs 

Begutachtung und S chätzun g 

im Hinblick auf die Herbaaukuonen in 
London 

Experte: John Lumley 
in Deutschland 
24.-27. September 1984 


CHRISTIETS 
Wentzclstmße 21 
2000 Hamburg 60 
Tel. 040/2 79 08 6o 


Voranmeldung: 

CHRISTIE'S 
xu Pcmrclfori Ud 
4Q00Dd»cUorf 
Tct o:n/J5P?" 
Tele» 8 58^590 


CHRISTIE'S 
Reuraontua. JQ 
WO Vö«cbr»22 
Tel 989': W 39 



Herbstauktion Jugendstil-Art deco 29. 9. 84 

Es gelangen nun Aufruf: Porzellanfiguren. Siibor. Schmuck. Glaser, 
Lampen, Sammlung: Mettlacher Bierkruge usw.. KuUiogbevtetiwng 
TeL 0 92 81 / 1 82 00. H D. Lankcs. Ktosterstr 22. Bfi70 Hnf. 


Reithallen-Auktion 
auf Schloß Ricklingen 

Morgens Besichtigung, mittags Versteigerung 
Sonnabend, 22. September 1984 
Vorbesichtigung 10.00 bis 13.45 Uhr 
Auktkmsbeglnn 14.00 Uhr 
500 Positionen zum großen Teil unlimitiert. 
Günstigste Zuschläge. 

Silber. Schmuck. Glas, Uhren. Porzellan. Gemälde. Maria. 


Auktionshaus ^ 

3008 Hannover-Garbsen 5 Telefon 0511 .' 7 1066 


KUNSTAUKTION 


hi Düsseldorf am 3. Okt. ab 15 Uhr 

Gemälde — Schmuck - 
Antiquitäten 

u. a. v. Oswald Achenbach. Chr. E. Boffchcr, Edw. - 
Cucuei, F. Ebel. F. Halberg-Krauss, J. J. de Heem, H_ 
Heinlein. H. Hermanns. Ch. Hoguet. S. Jacobsen, i. 
JungWuf, C. Jungheim. B. Kögl. Chr. Morgenstern. M. 
Müller (Feuermüller), L Munthe, H. Oehmichen, Leo 
Putz, C. Schemen, F. v. d. Venne. F. Volte. G. Wbfl. " 


Katalog mit vielen Forbabb., 10.-. ad Anforderung. 


BedcUgang: ab 28. Sepl. lägt 11-18 Uhr 


Peter Karbsfein, Norbert Sdwitee. HohenzoHemsfr. 36 
4000 Düsseldorf. Tel. 02 1 1 /3 61 32 32 und 3543 




Ihr Spezialist für englische Stilmöbel 

bietet Ihnen auf 4 Etagen eine Riesenauswahl 
von über 70 original 'englischer Möbel werk- 
stätten! 

Die besondere Adresse für niveauvolles 
Wohnen. 

Exklusives zu vernünftigen Preisen. 



mm* 




Katalog 90 erscheint ln KQra 
Kunst und Literatur. 
Dokumentation und Graphik 
unseres Jahrhunderts 
384 OtyefcfMIO AMBdungen 
Zusendum gegen DM 15,— 
(bar oder Briefmarken, 
nicht Scheck) 

JÜRGEN HOLSTEIN 
ANTIQUARIAT 

B134 Pöcking, Postfach 68 
Telefon 081 57-2675 


Alte Btina-Teepicbe 

Orient-Teppichs Golshan 
An der Alster 81, 2000 HH 1, TeJ. 24 58 09 


Modell sitzen 
ist nicht mehr nötig! 

Ein kleines Farbfoto von Ihnen 
und wir fertigen 
für Sie ein 
wunderschönes 
Olportrhl! 

Lydia Höffmann, Unteres KoHattoid 16, 
0067 Dettingen I. Bay. 


Informationen kostenlcr 


Wg. Platzmangels! 

Uralte Hcimorgel (Zungen) mit 
Gebläse. Eiche. Topzust., g. G. ab 
DM 1850- 
Tel. 02 71 /5 2t 47 


- _ Seit 15 Jihxeri 
ksufcn wir ^rofie 

Briefmarken-/Münz- 

Sammlungen 

J.D.kUtthiei • ColonnideQ 70 

Ä0OOHH38-TbL(O40)348489 


FLÜGEL, Ibach, Liebhabe rstücl 
von 1806, zu verkaufen. 
Raum Wuppertal 
Angeb, erb. u. Y 9517 an WELT 
Verlag. Postf. 10 06 64, 43 Essen. 


Kniehebelpresse 

m verkaufen - DIN A3 

Angebote u. T 9512 an WELT- 
Venag. Postfach 10 0864. 4300 
Essen 


Such. BrtmwnmgMtaclc 
mum O o hsn W Ud si lninrf 



AflüdMulen 

. ECHT PORZELLAN I 

MANl'FAKTU'R ROYAL, Korea 
Soldalen Figuren am 
^Deuucben Landen” jSfflRmKiW 




iTMsrrrnijriK? 




Orlsteil Lothe 


l3 km von Sieinheim/W«il.i 


Telefon (05233) 7855 


Hugo Kauft mann 
Ed. Giuetzner 

Ölbilder, bar. ges. 

Angeb. erb. u. A 9519 an WELT 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4301 
Essen. 


Möbefpfiege* Antik* 

mH Bienenwactn für höchste Anspnictie! 

AufMacMfl aUrMObti, «chOUi 
Mnwtialtand mOt» HOtarm HatwgorX. Etcn«. 
PriHsmtar um Mtk-MdSaSro B-Doas DM 23.- 
hvrirws 30 TK RaekOBMfecet «(0*193)1420 
BaMraWark, 2357 Bad Brarratadt 2 


• Wusderacbön* Gomdlde alter 
Makler, 17. tahfk amstSndehaib. 
v. Priv. Zasdhr. u. K 9595 an WB.T- 
Vortag. Postfach 160864, 4500 
EMaK. 


Zu kaufen gesucht 

KACHELOFEN 

(Rundofen, Bledermeler/Empire, 
weiß) 

Offerten an Dr. R. Schmid 
Birkenbetf, CH-8501 Häusl enen 


Atta bemalte Bauernmöbel 

Die schüuutoD alpenla wüschen Bau- 
ernschrttnke er haHen Sie direkt aus 
dem Herzen der bemalten Bauernmö- 
bel Bitte kostenlose Information ifr- 
tordern. Auch für Wiede rverklufer . 
Siegfried Niederseer, 8221 laxelL Post- 
fach 1251. TeL 08ß 85/247. 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer 
nennen 



.eissen ~~~ ■ (iroßauswaht \ 
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Harmonium 

mit original Stuhl 
Max Horn, Osenberg, um 1850 
Aerophon, 16 Register, 61 Tasten, 2 
FuBpedate, Maße: 1,11 x 1,11 x 
0,58 m. Modelinummer: 3096. ex- 
zellent erhalten, schöner Klang, 
aus Familien besitz meistbietend zu 
verkaufen. 

Tel. 0 62 32 / 40 08 


MOHRMANN, Hamburg 

verstetgert reit SO Jahren zu 
HöctMtprelMn 

Briefmarken 

Vorachüssa kein Problem Selbstver- 
ständlich such Ankauf gogen bar. 
.Tel. 0 40/36 41 51. 


Hamburg, Panorama 
des rechten Elbufers 

von Hamburg bis Blankenese. 846 
(!)xl8 cm, geschätzt 1850. seltener 
Steindruck, hervorragende de- 
korative Ansichten von Land- 
schaft, Elbe, Schiffahrt und Be- 
bauung. Eindrucksvolle Land- 
häuser und öffentliche Gebäude, 
Segel- und Dampfschiffe. Zu 
verkaufen. 

TeL 0234 / 7015 92 oder unter 

9516 an WELT- Verlag, Postfach 


I 1 1; r WiT>[ Ul Ut 1 


MaDnschaftsIwIm 1889/94 

aus dem Kürassier- Ragt Königin 
(Pommersches) Nr. 2. Pasewalk, mit 
Kammerstempel. Gut erhalten gegen 
Höchstgebot. 

Angeb. erb. u. w 9515 an WELT* 
Vertag. Postfach f008 64, 4300 
Essen 


Glashölter Taschenuhren 
S kauft ■ verkauft - repariert 
(gM UhniweharmMsrBUGE ■ «600 MAINZ 
HridafewgvfafigoM 8 T«L0ei31ß3«15 


Ölgemälde 

von Georg Wolf 

von Privat zu verkaufen 

Angebote unter U 9513 an WELT* 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Reiniger, Otto 

Öl/Karton, „Baum wiese m. Ap- 
felbaum“. 39x49,5 cm, 1908, M o- 
oogr. rücks. Bezj „Der Apfel- 
baum". 

Telefon • 46 51 / 2 45 45, mo.-fr. 


Gemälde Fdorfer Schote 

u. a Clarenbach. Kampf. Breetz, 
Ophey. Kohlschein von Privat zu 
kaufen; gesucht. 

Angeb. unter V 9514 an WELT-Ve 
lag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 


Historische Wertpapiere n 

Sammlung - Dekoration ■ Werbamitfel 
R. Tschöpe 

Beratung - Ankauf ■ Verkauf 
VoUbebMerter Preiskatalog kostenlos erriilSlcb beE' 

Reinhild Tschope 

Bruchweg 8, 4044 Kaarst 2, Tel. 0 21 01 / fiö 


'-■■Sv 


.-.•sag 




r* 

r 





1 M 


1 L 1 1 L H 








‘T 1 1 



TTT 


Aattke Uhren rep. u. res L. Uhrmacbcr- 
melster Holtkamp. Hauptstr. 48, 3530 
Warbvrg, TeL 0 5641/ 37 S4. 
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Preis- und Größen-Beispiele: 4 0aannspalüg 

DM405,84 ' 

10 mm/1 spalüg 
DM 101,46 

20 mm/1 spaltig 

DM202,92 


25mm/2spak« 

DM507,30 


DIE • WELT MeSfoBe 

ranransna KonUmdioii 


Straße /N l: 
PLZ/Ore 
Vorwahl/TeleFon: , 

Unterschrift: 

Der Anzeigentext; 
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AUKTIONEN 


2. -6. OkL ZeiLer, lindau - Kunst und 
Antiquitäten 

3. Okl: Karbstein & Schultze, Düs- 
seldorf - Kunst und Antiquitäten 
Sl- 5. Oktj Brandes, Braunsehweig 
Bücher, Graphik, Autographen 

5. /6. OkL: Bote, Bayreuth- Bücher, 
Textilien, Gemälde, Graphik, 

6. Okt: Rothenbücher, Bayreuth - 
Militaria, Kunsthandwerk, Puppen 
Schlüter, Hamburg - Kunst und Anti- 
quitäten 


AUSSTELLUNGEN 


Edwin Redslob zum IM. Geburtstag 

- Galerie Pels-Leusden. Berlin (Bis 6. 
Okt) 

Elvira Bach / Tina Juretxek - Gale- 
rie Zimmer. Düsseldorf (Bis Ende 
Sept) 

Maria Caspar-Fiber - Kunstbaus 
Bühler, Stuttgart (Bis 4. Nov.) 

Jürgen Friede - Kunst + Architektur, 
Hamburg (Bis 15. Okt.) 

Wfllem de Kooning - Hans Strelow, 
Düsseldorf (Bis 20. Okt) 

Steef Rötha an - Galerie Borgmann, 
Köln (Bis 20. Okt) 

Hubert Sehmalix - Gakrie Pfefferte, 
München (Bis 27. Okt) 

Thomas Strittmatten JUeiiie Mo- 
bs“ - Tänja Grunert, Stuttgart (Bis 4. 
Okt) 

Dokumente einer 
Katastrophe 

Stuttgart (DW) - Briefmarken, die 
eine Katastrophe dokumentieren, 
sind während der Internationalen 
Postwertzeichen-Messe Philatelia *84 
. vom 5. bis 7. Okt in Stuttgart, Messe- 
gelände, zu sehpn Es handelt sich 
dabei um Briefe, die das Unglück des 
• Zeppelin LZ 129 Hindenburg am 6. 
-Mai 1937 bei der Landung in Lake- 
hiirst überstanden. Damals blieben 
128 Briefe aus den Postsäcken des 
Luftschiffe erhalten. Die stark ver- 
mengten Umschläge wurden vom Ge- 
neral Post Office in ZeDuloid-HuDen 
. versiegelt Ein halbes Dutzend dieser 
. amgeöffneten Briefe ist in Stuttgart zu 
sehen. 



Ra ri täten auf eine« Markt der gred— Nac hfra ge: JUa uüt ZlekWi" (leapwa. 1?08) ued M Fflb«Mw" (Fmfabotaclniht, 1H2) von Franz Marc, aus der 
Ausstellung in K&ln . . FOTO: KATALOG 

WOLFGANG WTTTROCK: Für 28 000 Mark alle 22 Holzschnitte von Franz Marc - als Nachdruck 


Wann wird die Millionengrenze überschritten? 


D as „Rote und Blaue Pferd“ von 
Franz Marc oderseine „Drei Kat 
2 tn M würde er gern erwerben, ließ ein 
Kunde Wolfgang Wittrock wissen. 
Der Düsseldorfer Galerist der jetzt 
eine sehenswerte' Marc-Ausstellung 
aus doppeltem Anlaß zeigt -zehnjäh- 
riges Bestehen dH- Galerie und Um- 
zug in ein neues, schöneres Domizil 
in der Stemstr. 42 - konnte dem 
Wunsche allerdings nicht entspre- 
chen, denn die Bilder gehören dem 
Münchner Lenbachhaus und der 
Kunstsammlung Nordrhein-Westfa- 
len. 

Die Hälfte der 56 Gemälde, Aqua- 
relle und Zeichnungen, die Wittrock 
noch bis zum 22. September zeigt, 
sind Leihgaben privater und öffentli- 
cher Sammlungen. Dadurch kann er 
einen reizvollen Überblick über das 
Werk von Franz Marc vermitteln, an- 
gefangen bei den ganz frühen Zeich- 
nungen, die man eher einem Franzo- 
sen aus dem Kreis der Toulouse-Lau- 
trec- oder Manet-Epigonen zuschrei- 
ben würde, bis zu den späten Blättern 
reiner Abstraktion. Natürlich fehlen 
auch die für Marc typischen Tierbil- 
der nicht, die bei aller Vereinfachung 
in der Linienführung und dH Farbge- 
bung doch immer die Animalität be- 
wahren. 

Wie bei vielen Künstlern der klassi- 
schen Moderne und besonders bei 
Franz Marc, dessen künstlerische Le- 
bensspanne nur wenig mehr als ein 


Jahrzehnt umfaßte, ist das Angebot 
schmal, die Nachfrage groß. Die ver- 
käuflichen Arbeiten beschränken 
sich bei Wittrock deshalb auch auf 
Temperabilder, Aquarelle und Zeich- 
nungen. Gemälde von Marc gehören 
zu den Raritäten des Kunstmarktes, 
und dementsprechend entwickeln 
sich auch die Preise. 

Im Juni 1978 bei der Versteigerung 
vnn f ünfaehn gyp mRsi nn i crti gchert Ge- 
mälden aus der Sammlung Georg 
Schäfer, Schweinfurt, durch 
Christie's in London ging der für 
Marc recht untypische „Liegende 
Hund“ (1909), der auf 20 000 bis 
30 000 Hund geschätzt worden war, 
allerdings noch zurück, während der 
auf 50 000 Ws 70 000 Pfund geschätz- 
te „Liegende Akt in Blumen " (1910) 
bei 42 000 Pftind zugeschlagen wur- 
de Zwei Jahre später sah das Preis- 
bild jedoch ganz anders aus. Die skiz- 
zenhaften- „Zwei stehenden Mäd- 
chenakte mit grünem Stein“, auf de- 
ren Rückseite sich die Kohle-Tu- 
schesZeichnung zweier Pferde befin- 
det (63 x81 cm) erreichte im Juni 1980 
bei Hauswedell & Nolle in Hamburg 
bereits 250 000 Marin 

Fast genau ein Jahr danach stiegen 
die „Zwei Pferde auf der Weide“ von 
1913 (39,6 x 45 cm) bei Kornfeld & 
Klipstein in Bern auf 860 000 sfr. Im 
November 1981 wurde die etwa 
gleichgroße Gouache „Der rote Stier“ 
bei Christie’s in New York für 310 000 


Dollar zugeschlagen und im Novem- 
ber 1983 kamen die „Schweine“ von 
1912 (öl auf Leinen, 58 x 84 cm), 
ebenfalls bei Christie’s in New York, 
auf 385 000 Dollar. Es ist also abzuse- 
hen, HaR bald die Grenze von einer 
Million Mark überschritten wird. 

In diese Höhen klettert Wittrocks 
Angebot nicht Die Preise für die 
Zeichnungen und Aquarelle bewegen 
sich zwischen 22000 und 48500 
Mark, wobei die frühen Arbeiten in 
Schwarz-Weiß eher zur unteren Gren- 
ze, die späten farbigen zur Obergren- 
ze tendieren Meist sind es kleinfor- 
matige Arbeiten. immerhin befinden 
sich darunter frühe (fest ein we- 
nig an Bonnard erinnernde) Tempe- 
ra-Bild „Akt mit Zicklein“ von 1908 
oder die „Zwei Akte unter Bäum»“ 
von 1910, in denen sich bereits der 
spätere Marc ankündigt Nur als 
Leihgabe ist in der Ausstellung die 
Skizze „Stallungen“ (1913/14) zu se- 
hen, die 1983 bei Kornfeld in Bern für 
74 000 sfr. versteigert worden war. 

Außerdem zeigt Wittrock noch alle 
22 Holzschnitte von Franz Marc aller- 
dings in einer postumen Nachauflage. 
Der Maler hätte seinerzeit von den 
Stöcken nur zwischen zehn und 15 
Exemplaren abgezogen. Deshalb sind 
diese Handabzüge sehr selten auf 
dem Mar kt Der Farbholzschnitt 
„Schöpfungsgeschichte II“ aus der 
1921 von der Witwe herausgegebenen 
„Ersten Mappe“ wurde 1980 und 1981 


bei Karl & Faber in München jeweils 
für 3000 Mark zu geschlagen. Die 
„Schlafende Hirtin“ aus der Original- 
auflage brachte hingegen 1980 bei 
Ketterer in München 10 000 Marie und 
1981 bei Hauswedell & Nolte 15 000 
Mark, während ein Abdruck der 
Schwarzplatte außerhalb der Auflage 
von dem sonst zusätzlich noch mit 
einer grünen und blauen Platte ge- 
druckten „Ruhenden Pferd“ im sel- 
ben Auktionshaus- nicht über 2000 

Mark kam 

Die Nachauflage, die jetzt vom 
Nachlaßverwalter Otto Stangl veran- 
laßt wurde, beschränkt sich auf je- 
weils 32 Exemplare. Sie sind eindeu- 
tig deklariert, so daß ein Mißbrauch, 
wie bei solchen postumen Nachaufla- 
gen, Nachstichen und Nachgüssen 
nicht selten, weitgehend ausgeschlos- 
sen aein soll Die einzelnen Abzüge 
kosten zwischen 450 und 4500 Mark 
(für die mehrfarbigen Exemplare), 
wobei der Durchschnittspreis bei 
1200 und 1450 Mark liegt Die Mappe 
mit allen 22 Holzschnitten der Nach- 
auflage von 1983 wird für 28 0000 
Mark ange boten. Das ist nicht ganz 
die Hälfte dessen, was z. B. die mit 
Deckweiß überarbeitete Farblitho- 
graphie „Pferde in der Schwemme“ 
aus der S ammlung Reinhard Piper 
1981 bei Karl & Faber brachte. Sie 
stieg auf 58 000 Mark - geschätzt war 
sie auf 20 000 Mark. 

PETER DITTMAR 


SOTHEBY’S: Ein unbekanntes Lied von Strauss 

Malven für die Jeritza 


E lf Monate vor seinem Tod im Jah- 
re 1949 hat Richard Strauss noch 
ein letztes Lied komponiert. Es ist die 
Vertonung eines Gedichts der 
schweizerischen Lyriksin Betty 
Knobel, trägt den Titel „Malven“ und 
ist für Sopran mit Klavierbegleitung 
gesetzt Richard Strauss eignete es 
Maria Jeritza, seiner ersten Ariadne, 
mit der Widmung zu: „Für die gelieb- 
te Maria -diese letzte Rose". Aber das 
Lied wurde nie aufgefühlt und veröf- 
fentlicht Es galt als verschollen. 
Doch jetzt wurde es wiederentdeckt 
Der englische Komponist Richard 
Blackford hatte in der Villa des Kom- 
ponisten in Garmisch bei Gesprächen 
mit dessen Schwiegertochter und 
langjähriger Sekretärin, der inzwi- 
schen 84jährigen Alice Strauss, erfah- 
ren, daß Strauss am 23. Nov emb er 
1948 dieses Lied vollendet hatte. Ma- 
ria Jeritza sei jedoch der Bitte, ihm 
aus New York eine Kopie zu schlic- 
ken, nie nachgekommen. Im Strauss- 
Katalog gibt lediglich die Eintragung 
„Fragment 304“ einen Hinweis. Dort 
ist allerdings nur von einer unvollen- 
deten Skizze die Rede. 


Das erwähnte Blackford gegen- 
über dem Sotheby-Experten David 
Redden, der den Nachlaß von Maria 
Jeritza, die im Dezember vorigen Jah- 
res in New York, 96jährig, ohne Er- 
ben verstorben war, ffirdie Versteige- 
rung vorbereitete. Also suchte man 
unter den Papieren und fand neben 
der Ori ginalhan dschrift der Komposi- 
tion auch einen unveröffentlichten 
Briefwechsel des Komponisten mit 
der Primadonna, der sich auf die 
„Malven 14 bezog. 

Dieses Lied, ein AUegretto in Es- 
Dur, ist mit Sicherheit nicht das fünf- 
te der „Vier letzten Lieder“, das bis- 
weilen durch die Literatur geistert, 
aber wohl tatsächlich unausgeführt 
blieb. Laut Blackford aber ist es ähn- 
lich „prächtig für die Stimme, typisch 
für Strauss' späte Periode mit jenem 
herbstlichen Einschlag“. Im Dezem- 
ber, wenn es in New York mit dem 
Jeritza-Nachlaß unter den Hammer 
kommt, wird man rfas nachprüfen 
können. Was das Autograph kosten 
wird, ist noch offen. Ein Schätzpreis 
wurde noch nicht festgelegt. 

SIEGFRIED HELM 


Der Kampf um das Geschäft mit den Katalogen 

Italiens lukrativer Markt 


I n Italien ist es nicht anders als bei 
uns. Auch da gewinnen die Aus- 
stellungskataloge immer größere Be- 
deutung als Standardwerke und als 
Ersatz für die teuren Kunstbücher. 
Das hat jetzt zu einem erbitterten 
Wettkampf unter den Verlegern ge- 
führt. Denn die Kataloge gelten als 
ein sicheres und meist auch lukrati- 
ves Geschäft. Die eiste Auflage wird 
gewöhnlich während der Ausstel- 
lungsdauer umgesetzt und jedes wei- 
tere Exemplar, das danach zum er- 
heblich höheren B tirhhanHelg preig 
verkauft wild, kann - wie Spötter 
meinen - als Reingewinn verbucht 
werden. 

Bisher hatte der Mailänder Verlag 
Electa rin fest unpinp Krh ränlrtM 
Monopol auf diesem Gebiet Aber die- 
se Zeiten sind vorbei- Inzwischen ha- 
ben auch andere Verleger dieses ein- 
trägliche Feld entdeckt Ein» wichti- 
ge RoDe spielt seit kurzem der Verlag 
Mazotta, der selbst Ausstellungen 
veranstaltet, so unlängst in Venedig 
„Die Wiener Sezession“ oder- zusam- 
men mit dem vifen Serge Sabarsky - 


„Klimt Kokoschka, Schiele“ in meh- 
reren italienischen Städten (und der- 
zeit in Kaiserslautern). Auch die Mai- 
länder Giuppe Fabbri nutzt ihre jahr- 
zehntelangen Erfahrungen mit der 
Heftserie „I Maestri del Colore“, um 
ins Kunstkataloggeschäft einzustei- 
gen, und auf diese Weise ein Publi- 
kum außerhalb der Buchläden über 
die Kioske anzusprechen. 

Als gefährlichster Konkurrent ist 
nun das Verlagsimperium Mandadori 
dazugekommen, das jetzt zwei neue 
Sparten für rieh entdeckt hat Schul- 
bücher und Kunstkataloge. Trotz feh- 
lender Erfahrung sind die Chancen 
für einen Erfolg groß. Bei Mondadori 
bürgen dafür sein Kapital, der weitge- 
fächerte Betrieb, die eigene Drucke- 
rei in Verona und schließlich die Wer- 
bung in den zahlreichen eigenen Zeit- 
schriften und in dem verlagseigenen 
Fernsehsender „Rete Quattro“. Au- 
ßerdem will Mondadori in Zukunft 
selbst Ausstellungen organisieren 
oder sponsern, um Mailand endgültig 
mm Kunst zentrum Italiens zu ma- 
chen. MONIKA von ZITZEWITZ 


>lch male in dem Sinne keinen Akt 
ich male Stilleben« 

Tot: Wesselmann. USA 







limitierte kunstreihen 


Jahresobjekt in Porzellan '84 
»'Seascape=> von Torr; Wesselmann 
Auflage: 500 numerierte, signierte Exemplare 
unverbindlicher empfohlener Preis DM 1 .250,- 

D3S Rosenthal Jahresobjekt in Porzellan ’84 
erhalten Sie in den Rosenthal Studio-Abteilungen 
des gehobenen Fachhandels und in den Rosenthal 
Studio-Häusern. 


Minnesänger 

HalbrellefUfeln (34 r2S>2^ cm) pnvai 
zu verkaufen. Tel. 08 51 . 4 45 42 


fRHBffis Netsuke hb^b§ 

ifl »p JahFTi uul<>£ son#lur» mil 
| Xftfuliilichcn Bwchn-iouncon un<5 FoV' 
*itwi teitinin'. uro 
AlMrtHjnii'i.iSi indw&llM.T 

S I 2t Te‘ 034 V ?* 

«ins unrrwunscMrn KjnSU'UKC'i 


EXCLUSIV 

Orig mal imenk. Hotemen 
mm Sammeto u. Vw- 
XMflttm 22 verachtete« 
AlW WH» W CT - 41 08 
Unoe, oexhnttn. tand- 
benafi und hant&grat; 
von DM 198.- tos DM 
278,-. 

Htmn am au mw. to to- ter *<* ■*■ ■ 
{MPORT ■ R. BBUaAHH • « 0 30 / 8 81 73 35 
Bleibtreustr. 15/16 W • 1000 Berfln"l2 



Norddeutsche 
Antiquitäten 
& Kunstwoche 

8.-11. November 1984 
Messegelände, Halle 1 

mnfltis ausländ, a. äeirtsc&e Arötfilätw- Jiig KtHaiia allei 
WSSOTderan toönrtit 


mm HUMmv*t- TT 

Hl reu einem namhaften Internat. -- -- — — - 

stalter: Messebüro R^e. Schgß Stetendorf . 
420 Lauterbach ■ Telefon (06641) 30 zb 


BERLIN, 13--23.IXJ.984 



ORANGERIE 
’84 

DEUTSCHER KUNSTHANDEL 
iro Schloß Charlotten bürg 

Diese Berliner Kunst- und Anu- 
quitätenausstellung zählt neben 
den' Messen in München, Hanno- 
ver, und Köln/Düsseldorf zu den 
vier großen Präsentationen des 
deutschen Kunsthandels- Hier 
wird im September die neue Saison 
eröffnet, wird Kunst und Kunst- 
bandwerk. allerhöchster Güte von 
der Antike bis zur klassischen Mo- 
derne nach rein ästhetischen Ge- 
sichtspunkten präsentiert. Die Aus- 
wahl erfolgt durch einen Beirat aus 
Händlern und MuseumsGachleuten. 

Täglich geöffnet von 10-1930 Uhr. 
Zur Ausstellung erscheint ein um- 
fangreicher Katalog mit mehr als 
200 Farbtafeln, für DM 30,- zu be- 
ziehen (incl. Verpackung und Ver- 
sand) beim Verband der Berliner 
Kunst- u. Antiquitätenhändler eV. 
Kuriurstendamm 58 - 1 Berlin 15 
Telefon (030) 3232046. 


Maritime 

Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle und] 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300) 
Essen. 


Aus ISkarStigem Gold 

hwefairJ&bien 



wiglaubUeh repräsentativ mH dam synth. 
Scftmuctttetn lynnt, der austoeht wie tn- 
pemefne Brintntmv «rie diese guehUttei ist, 
aber nur einen Bruchteil davon tostet, z. B, 
BntauÄter in ,73tMVeUflo<d-Fassung ab DU 

888r-, mit Tiage- Oaran tM Auch mft synth. 
Rubin, synth. Saphir und smaragdgrünen Du- 
blettan verarbeitet. Von Tau 
von wnonen unertcannt- 
tatabs mit nL 4500 WaNmöOteftkeiton tin- 
vartalnnfc h -wch teWonbctv Tag und Nacht 
(06201)54141. 

ScMferäctmidt Postfach 1 7207 


Seltene Siadtansichten. 
Landkarten. Varia 

Sundcsrcpuslcit. CSJ2Cb-*-?o 

Ausian^ m: ,:bcr - j:T0 =OS iiO-.-.r' 

K log Nr ~ soeüe - ' «:scfi er:cn 
:<ii ! ArVr.vj'? -cs^vlio-i 

Galerie Hans Rubel 

; j C h r i : i f : t r r; r : t - M 

6 r S c* 0 ST iH o : ' vV ir 



(SPIEGEL 


HAMBURG 


Vom 30. B. bit 2S. &. 1364 
Todd Stooe -USA 
AquaraHe, ÖL und AcrySiHder 
galerto roetünar «Stlon 
LameaMar Dortstr. 51. 2000 Hamburg 06 
Tot 040/6080011 

Dt-Fr. 10-12. 14J0-1&30. Sa. 12-47 Uhr 


HAMMRHYNCPN 


KEVELAER 


6ALERE KOCXEN 

■■wlääöuipwSl'Sy *cZ £ r . K. Anna, E. Brfl«. 

A. Bralnr. W. rvaamn, R. Mw. v. OoMnurn, 

Q. v. KoaUa, K. Km. K Kmia—In I mlnVM, l_ 


SondtfU 


I romamtmwr altor unO 


iw üt Malstar, ape«, 

Horat Bsumsart. E. Honnef u. L. BocMMb 
Mo -Fr. 830-18 00 Uhr. Sa. 10-1« Uhr 
Sonmag BeoictnlQiina von 14-17 unr 
IKotno Beratung, kam Verkauf) 
OEMXLOEGALEHIE HEN8INQ 
Ouamtorl 2-10. BAB-Austanra HanxnhMart 
nabon BAB-HasiaUrie RhynenvNOfd 


KAISERSLAUTERN 


*1. Augu« te 14. OkUNr «•* 



TaLoaSl /6 »'J 7 - 
1«U. m0m Mo. vom 10-17 Uhr, OL i 


, K. U Ua«T*ig. C Pmch. ¥. PtenA Fi v. 

. sehaebar. ftaf. B. wob 


MINDEN 


BRUNO BRUNI 

Originale und Uhogrtflan. 

Ovb tiOha. gan aabana ArtwIMn mb Auflagen 

von 14. IS, 20 Eil. die mm orteten Teil In 

Deutschland schon tanga vargnflan rind; flar- 
unmr auch vWa Probarnuoka. 

GrilMta Po rot h a a LübUng 
Raohanbaa i , 4090 Undan. TaL os n / 2 ee 26 


Phrdc b Bocholt 


B. 9. bla 5. 10: M 

Röbnrt VdraKty, Ungarn 

ÖifaMar 

Haide Draver - KammHen 
Galerie JUn Fkikenbuach“ 
S. Stefiacxefc, Am nntonbusch 
4292 Rhada. TaL 0 2B 72 /32 68 
tagt- 14-12 Uhr. außer Sa. u. So. 


6 GALERIEN IN RÜTTENSCHEID 


ESSENER GLASGALERJE 

Gerd Kruft, Arwastr. 74 
TeWon 0201/773612 

Naue Arbeiten von stanWaa» Bo f ovw M 
Pawel Moihar 

• l4o.-Fr„ 8ÄF-13JJ0, 14D0-1SJJ0, 
Sa. 11X0-1X00 Uhr 


DIE GRAVÜRE 


FtAttanachsIdar Str. SS 
Telefon 02 01 / 79 31 82 


rvowltoiraii Ihmba, »MilaiM 


Ua-Fr. mflO-ILSa Sa. 1LOO-1LOO Uhr 


GALERIE KK 

RQDanechaidar Str. 73 
TaL 0201 /7B 82 68 

AnNtfRabwr 

Bilder, Zeichnungen. Graphiken 
Di.-Fr. 11X0-18J0. 

Sa. ia0(M4O0 Uhr. 

Mo. gesäikneen ' 


GALERIE MODERACK 

Sab 1911 

Rüttenechaider Str. 34 
(am Folnrang-Museum) 


Tel. 02 Ot m 36 73 
Gam&lde 19- und 20. Jahrhundert, 
Antiquitäten 

Ma-Fr. 9XO-1 BJ0. Sa. 9-0O-14JX3 Uhr 


RENATE MOLTRECHT 
ROtta nac heider Strafle 56 
TeWon 02 01 / 78 40 10 

gezeigt wird aine mtar- 
Sammtung hervorra ge nder EriaF 


Steine ntit abtigan wai 
DL-Fr. 1 Oj0O-13P0, 1&0O-18P0. 

Sa. 10JXM3D0 Uhr u. nach VateirAaning 


GALERIE NEHER 
ROttarseiWderStr. 75 
Tel. 0Z 01 / 78 20 71 . Tatet 8 57 303 
Christian Rohte, Aussteflung m. 30 Semfll- 
den. W taa e nw npem u. Oraphikaa Katalog. 
88 tettge Abb- 0M 20.- pBoan Vortasaa. 
Ma-Fr. gpO-lOo, 

Sa. 900-1 L00 Uhr 


Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
im GALKMEN-SPBSGEL. Übersichtlich, informativ und erfolg- 
reich. TeL (040) 347 42 64 


über 900 echte 

GflNAu.TtßeiEß- 


handgolBifipft. ABaa. was 
remOatflche Knflpflcunat henmrbrtnat, 
zeigen wir Ihnen ln ungawöiinilch dto- 
8er VMtett u. Auswahl. St&yflg über 
900 Tsppteho, BrOeten u Wandbfld- 
Tsppiche aller Gr«8en am Ltoar - 

aorie i Be Stücke u. arieaaae Krise- 
! teriaüan.- Fordern So imwrtrfndJJch 
: FaibpraapeM und Lageritau. Nach Ffe- 
tomrwaW Tappichvoriaga bei »ran 
mägfloh. - Kain Vart ialai b asuch . 
Bdnteid kB. T a p pl chto port. Paadrieh 
! “J“- «* OuartutonMBidbadan, 
T«L-Sa.-Nt (9 <2 91) n O. Tag + Mac« 


II 8099 an WKLT-Veriag, Postfach 
10 08 64. 4300 Basen. 


J Für Liebhaber 
und Sammler 



Schürk Nacht 3280 Bad Pyrmont 
Kurhaus Arkadm 

> 1ä(B2Sl/4667 f 



i Briefmarken-Angebote AMAA1| 

für Sammler mit Zeit. PieisglHUg: Sanunfcingen. Nachlasse. Partien. Dubfetten- 
Pnsien usm>. vorrätig. 

Preisliste geattsl Enzeftieiten a. Anfrage. Beächtiguns nach Absprache. 
UMS RSCüfctf - Briefmarken- Fachhandel 
Colonnaden 13 (1. Etage), 2000 Hamburg 36 
Tel. 040/3451 53 oder 34 2443 



Archäologie 

Ausgrabungsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mit Echtheitsgarantie. 
Katalog-Schutzgebühr DM 10.-. 
Galerie Günther Pohze, Sladtstr. 28, 
7800 Freiborg. Tel (07 81)254 76 


Al ■ i 1*81 fc**4i*4 


B riehiwriqmamiwilM' 

erhalten unsere günsti- 
ge Vecsandprsüliste 
über Einzelwerte, Sät- 
ze, komplette Jahrgän- 
| ge und Sammlungen. 

Briefmarken Giratar 

Schreineretr. 4W - 4150 Krefeld 1 
Tel. 021 51 / 54 38 46 
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mit kreisen- 
dem rotem 
Sekunden- 
Punkt 


Erhättßch bei 
ausgewahtten Juwelieren 

BezugsqueRen: SUC 
Wöäflsergaltee 81 • 7530 Ptorzheim 
Telefon 07231-40691 


HoksctaitzereieR 

handgeschnitzl, z. B.: Hl. Joseph, 
43 cm, 3b DM 167.-. Viele Figuren 
zur Auswahl- Fordern Sie unsere 
Preisliste an. 

Kunst handwerk, Postf. 11 45,| 
8213 Asetaau/ChJemgau 


ftütiqaftäte« 

Weisheit 

Sehr groBe Auswahl 
volkstümlicher 
Eichenmöbel: 

Kannenstöcke, Vitrinen, 
Schränke, Sekretäre, 
Truhen usw. aus 
4 Jahrhunderten. 

Alles Originat-Einzetstücke. 
Eigene Restaurierungs 
Werkstatt 

Auch an Sonn- und Feier- 
tagen geöffnet 
4 S 38 ScfWeder-Scfrwalönöerg 

Ortsteß Lothe 

(3 km von SteinheimWestf.) 
Telefon (052 33 ) 78 55 


GenfiMerahaen 

auch Zuschnitte zum Selbstzu- 
sammensetzen — modern und Stil 
— direkt vom Hersteller, Ford. Sie 
kostenlosen Katalog an. Holze- 
ner Leisten- u. Hobelwerfc, 4038 
Dortmund 30, Portf. 388964 


i eichen mobel — 

( Erlesene Objekte des 18. Jahrhunderts 
Foiosauf Anfrage: 04791/S7507 
l_ElCHEN ANnQUrTÄTEN VlEBAHN_l 


■ Steinway-Ffögol 

zu kaulCD gesucht. Angeb. erb. u. Z 
7830 HU WELT- Verlag, Postfach 
10 OB 04. 4300 Essen 


ENGLISCHE 

Sill- und Ledermöbel 

* handfinished * 

CbMierfMd, Ohransesael, 
BOcherachranke, 

Schreibtische. 

Betslonmobal 



TEMOW ■ B REM EHST R. 70 

4000 D0s9ekto(1 ■ Toieron: 021 1f39 7091 

Fordern Sie Farbkataloge an! 



Kndtudil - Amte UM 


Einmalige Gelegenheit! 

2 Urkunden, 30. 3. 1940 u. 1. 5. 
1942, Origin. -Unterschriften. Zu- 
schriften u. Y 9407 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 84. 43 Essen. 
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Eir.PtstjUu+izMt VdH-..- 
... UfcW/ 

DOM.4ME DE LA POINTE SAMT-JEAN 19$} 

Via Je Pf\ t Je l'lle Je Beaute - — — rot 3.95 

DOMAINE DE SAXTA MARIA 1985 

Via Je Port Je l'lle Je Beaute — teeiß 4.95 

DOMAINE DE SAINTE-IUUETTE W VndeCmeAC —rot 4.95 

DOMAINE DE CASTONE 1981 Vm Je Cone Calvi AC rot 8.40 

DOMAINE DE TORMCC1A 1981 Port» Vecchio AC rot 8.75 

\ 7»V DE CORSE PATR1MONIO 1982 Palnmonh AC - rot 9.95 

Dazu interessante Sonderposten: 

MONBAZJLLAC 1981 Appc!htn"j Corrtröiec weiß 7.60 

BOURCVEJL 1^82 Appdktion ContrfAee - — —■ rot 9.90 

CHATEAU SAIST BONNET J9S 7 Cr u Bourgeois 

Appellaliön Hjut MedocContrölee — rot 11.50 

CHATEA V LESTAGE SIMON 1981 AC Haut-Medoc rot 1L50 

CHATEA V LA TOUR DEBY 1 981 Cru Bourgeois MabcAC - rot 11.50 

CLAIRETTE DE DIE 1 9S2 hmt AC-Sekt weiß 11.95 

CHATEAU GUADET LE FRANC GRÄCE DIEL) 1982 

Appellation Saim- Emilion Grand Cru Controler rot 15,80 

DOMA INE DE MARESTAGNO ) vg} Vor Je P/p Je Ille Je Beaute 
10 hier Weinspender : rot 34.00 




Erst probieren - dann kaufen! ■ 

Gratis: “Oie konische Kucbe- Fezeptfaltbiätt^^^ 

lAGMIES' WKINBf P0I 


Montag-Freitag von 15.00- 1830 and Sasssstag von 9.00-14.00 Vbr 
Bitte rufen Sie uns an unter der Trl.Nr.: 0211139 53 45; wirntfenso- 
fort zurück und nemten Ihnen das niebstgeiegene Depot oder sebit- 
ien Ihnen atsf Wunsch Adresse und Preisliste. 
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BOmttfaz 


Dem, wer geistig uns nun fuhrt, 
wird ja lang schon nachgespürt. 
Sind es, die mit weichen Knien 
kremiwärts die Mütze ziehen, 

eine Führung, die den Geist 
eines Untertans beweist? 

Die auch, die so grofi posierten 
und die Wirtschaft ruinierten? 

Sind's die andern, die Soliden, 
mit dem helmbewehrten Frieden 
und dem trocknen Rechenschieber: 
Kaufmannsgeist - ist der uns lieber? 

Bonni nickt dazu in Grenzen, 
um nicht eignen Geist zu schwänzen: 
Daß ihn keinerlei Allüre 
geistig an der Nase führe. 


JONAS 









Große Ereigni 


A iinh in Hpn Haftanstal- 
ten ist was faul: sie sind 
zu volL Zum Glück ist 
es wissenschaftlich erwiesen, 
daß der Aufenthalt dort mit 

TT nannphmliffMrpitpn ver- 
bunden ist, di e Aiwm mün- 
digen Bürger gar nicht zuge- 
mutet werden können, jeden- 
falls nicht zu vielen. Im beson- 
ders betroffenen Bundesland 
Hessen berät eine grün-rote 
Kommission bereits über al- 
ternative Strafen oder auch 
Straffreiheit. Rin paar werden 
schon Tnal ab geschafft. 

Ab sofort ist es erlaubt und 
rückwirkend auch immer er- 
laubt gewesen, Gesinnungs- 
gegner mit Tinte zu be- 
spritzen, ihnen eins mit der 
Dachlatte überzuziehen oder 
auch in einen Graben zu 
knüppeln. Überhaupt sind 
Nötigungen, ’ReleiH igt i Dgen 
und Körperverletzungen, so- 
fern sie grün-rote Gesin- 
nungsgegner unH deren 
Handlanger treffen, mit min- 
destens einem zugedrückten 
Auge zu beurteilen: wohlwol- 
lend. „Wir“, sagte bekanntlich 
eine Grüne schon früh, .har 
ben auch dann recht, wenn 
wir unrecht haben. Dafür sind 
wir ja alternativ.“ 

Selbstverständlich kann es 
nur ein erster Schritt sein, we- 
niger Leute einzusperren. 
Aber bißchen Luft gibt es 
schon, wenn auch Umvertei- 
ler, die nur von Spießbürgern 
als Diebe und Betrüger be- 
schimpft werden, wegen ihrer 
fortschrittlichen Tatmotive 
ungeschoren bleiben. Greifen 
sie doch bloß zur Selbsthilfe, 


damit sie auch ein Stück vom 
Kuchen kriegen. 

Bei Mord und Totschlag 
liegt die Sache anders. Ab-, 
gesehen von Unternehmern, 
Managern, Freiberuflern, die 
wegen ihrer verfehlten Exi- 
stenz nun mal irein Verständ- 
nis verdienen, muß bei einem 
Verhalten, das zum Ableben 
eines andern führt, immer 
auch das soziale Umfeld des 
Verursachers diskutiert wer- 
den. Mag die Tat auch gegen 
ihn sprechen, mögen auch sei- 
ne Absichten nicht die besten 


P. C. Fiezek 

Enthaftung? 


gewesen sein, so findet, wer 
wirklich sucht, doch immer 
noch genug, was für den Kol- 
legen ^günstig ist der ganze 
Frust und Streß und Scheiß! 
Da kann einer schon mal 
durchdrehen! 

Und es kommt ja auch dar- 
auf an, wem er dabei eins 
übergebraten hat Hat der 
nicht selber schuld? Was steht 
er denn da im Weg? Oder was 
hat denn der feine Pinkel 
auch provokativ Schlips um! 
Oder was rückt er denn nicht 
frdwülig sein Erspartes raus - 
nein, will lieber eins draufha- 
ben, bitte, hat er ja. Aber dafür 


ZEICHNUNG: KLAUS BÖHIE 


muß man ja min nicht den 
Kollegen verantwortlich ma- 
chen! 

Klar gibt es Grenzfelle. 
Menschen gLbt’s, die durch 
die Ge meinhe iten dieser Ge- 
sellschaft derart in sich selber 
ve rhakt und verknotet, «1s» 
unberechenbar sind, und 
dann schlagen sie eben zu. 

Schön, nun haben wir ja die 
Haftanstalten Hank der alter- 
nativen Tünthaftnngs -gnm- 
mission inzwischen schon 
ziemlich leer und deshalb da 
erst mal Hatz für solche Un- 
berechenbaren. Nur wenn wir 
die Anstalten zuletzt doch 
ganz zumachen, weil auch 
Knast einftirh zu frustig und 
stressig ist - was wird denn 
Hann mit diesen Unberechen- 
baren? 

Diese Frage ist ein Schein- 
Problem, weil wir ja auch mit 
den Unberechenbaren irgend- 
wie immernoch rechnen müs- 
sen, nämlich lassen sie immer 
mal wieder auf die Gesell- 
schaft los, um zu sehen: Na, 
klappt es diesmal? Noch 
nicht, hat wieder zugestochen 
—aber nächstes Mal vielleicht 
Also ein- Risiko bleibt, aber es 
ist kein unternehmerisches 
Risiko, und das ist die Haupt- 
sache. 

Ja, und was wird nun aus 
den übrigen Haftanstalten? 
Ruinen? Und aus dem An- 
staltspersonal? Arbeitslose? 
Nein. Sondern das Personal 
gestaltet die leeren Haft- 
anstalten zu Biotopen um. 
Das dauert lange, aber ist ge- 
sund und eine doch fruchtbar 
einfache Losung. 


G rob benachteiligt füh- 
len sich 52.3 Prozent der 
(von Infoquest) befrag- 
ten männlichen Selbstdoretel- 
ler. Begründung: Tagtäglich 
ließen auf Kinoleinwand, Bild- 
schirm und in anderen Publi- 
kationen mittlerweile unzäh- 
lige Weibspersonen die Hül- 
len fallen und trügen damit zu 
ihrem Lebensunterhalt sowie 
zur Scherung ihrer Markt Posi- 
tion oft entscheidend bei. Der 
Masse ihrer männlichen Ko Re- 
gen werde solche Chance je- 
doch weitgehend verwehrt 

In Bettszenen dürften zwar 
auch Männer brustfrei mimen. 
Doch würden sie dabei durch- 
weg doch von hinten gezeigt, 
nur damit die Kollegin wieder 
einmal von vom ins Bild kom- 
men und sich damit erneut in 
die Herzen der Zuschauer 
spielen könne. 

Zu einem tieferen Aspekt 
der Infoquest -Untersuchung 
äußerten 31,8 Prozent ihre Be- 
schämung darüber, daß es ih- 
nen noch nie vergönnt gewe- 
sen sei, vor einer Kamera auch 
aus den Hosen zu steigen, 
was den Kolleginnen reihen- 
weise angeboren werde. Ais 
Ursache für diese Verwei ge- 
rungshalt ung der Medien 
tippten 28,5 Prozent auf „man- 
gelndes Unrechtsbewußt- 
sein". 




Unterdessen hat sich ein 
„Interessenverband maskuli- 
ner Sefbstdanteiler e. V." ge- 
gründet Ihm »strömen Betrof- 
fene aus der ganzen viefver- 
zweigten Branche zu. Denn 
der Verband wiö rücksichtslos 
in die Medien htneMrken, 
um die Gleichberechtigung 

des Mannes ab öffentlicher 
Adam ein für allemal durchzu- 
drücken. 

Die Rechnung, die der Vor- 
stand dazu auf macht, ist ein- 


Adam pur 


fach und überzeugend: für je- 
de halbnackte Kollegin von 
vorn ein habnackter Kollege 
von vom, für jede Nackte von 
hinten ein Nackter von hinten 
und so weiter. 

Schon beim ersten Lesen 
wirkt diese Forderung sä sie so 
selbstverständlich, daß man 
überhaupt nicht begreifen 
kann, wieso in einer freien und 
sozialen Gesellschaft recht 
auch dieser Proporz längst 
verwirkficht ist - wo leben wir 
eigentlich? LINUS KRÄMER 
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Nicht wer Staatstheorien doziert, ein Politiker ist nur 
wer im gegebenen Fall richtig das Mögliche schafft 
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.Leo? Der «beim schon mH acht Jahren nicht reefcr bei i 


Die grimmigen Pointen 
des Jim Unger 

„Gute Besserung!", der Titel ist falsch - und 
Philologen mögen sich den Kopf zerbrechen, ob 
es auch eine „schlechte Besserung" geben 
kann. Was der Deutsche Taschenbuch Verlag 
unter dem Titel „Gute Besserung, Hermann!" an 
Karikaturen von Jim Unger (für 6,80 Mark) zusam- 
mengetragen hat, läßt jedenfalls nicht auf Bes- 
serung hoffen. Es ist eine Sammlung von aller- 
hand Katastrophen, die durch lakonische Bild- 
unterschriften domestiziert werden. Die Wesen 
von fernen Planeten können nur, weil sie keine 
Oiance haben, Aufmerksamkeit zu gewinnen, in 
ihr Talkie-Waikie stöhnen „Hoit mich rauf, es ist 
sterbenslangweilig hier 4 *. Vor Krankheiten, die 
irgendwelche Typen in die Praxis tragen, kapitu- 
liert der Arzt: „Was Sie haben, kann ich nicht 
aussprechen!". Und ein Einbrecher, der zu unge- 
legener Zeit den Fußboden des Schafterraums 
durchbrochen hat, weiß nur zu bemerken: „Ich 
dachte, die Banken schließen um vier?!" Die 
Zeichnungen für Sich genommen’ sägen nicht 
viel, und auch die Texte allein bleiben belang- 
los. Erst aus dem Widerspruch zwischen Bild und 
Wort gewinnen diese Cartoons - und das ist in 
diesem Genre keineswegs üblich - ihre grimmi- . 
gen Pointen. 



„Wann sagen Si« riefet glnich, 
daß Sie keüw Soft« wofl**?* 



„Sind Sin mH dm Wfrtsckaftt- 
tril bald fettig?” 



jSt*U dir vw, Scbcstz, Mel» Sckfibs*! paßt nicht enterte dfeHümtSr” 
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Rauno gibt 
§ Berlinern 
Ä Nachhilfe 
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- Lehrgänge für -sicheres Pahren 
sind bn- ganzen. Bundesgebiet zu fe- 
sten EmnebtungeiL geworden.- Ob 
— NMwrgring oder/ V«fcehrsÜbungs- 

t platz - ADAC und Automoböunter- 
m. nehmentÄeten dem Auto-Nonnalver- 

HUr brancher eme große ÄnswahL Daß 

die Bediner -Autofahrer, durch die 
feographiscte Lage der «teilten 
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Audis Höhenflug: 

Modell- 
Palette 
deutlich 
vergrößert 
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HEINZ HORRMANN, Salzburg 

T-ls güt kein naies Auto bei Anda 
und dennoch eine ganze Reihe 

X ^neuer Modelle. Kein Hersteller 

beherrscht das TTaiftphAn-fip iri , nSm. 
lieh vor h andene Karosseneformen zd 
variieren und mit Motoren und tech- 
nischen Zusat^Ekffoenteso aus dem 
Regal zu kombinieren,, wie daslngol- 
stadter Unternehmen. Die bisherige 
Top-Limousine d e s Komim der 200 
Turbo, twfcarn den Allradantrieb 
spendiert und wurde mit dem Quat- 
tro-Schriftzug am Heck zum neuen 
Flagschift 

Das vorher schon technisch außer- 
gewöhnliche Auto rollt min mit neuer 
Attraktivität in die Schlacht um 
Marktanteile direkt gegen die ange- 
kündigte 7 er Reihe von BMW, die 
aktuellen und zukünftigen Merce- 
des-Fahrzeuge, vor «flpm der Reihe 
KO E bis 300 E, die im nächsten Jahr 
vom Band lanfon Das gilt für Hmn - 
deutschen Markt, der ab November 
beliefert wird, wie auch für den Ex* 
port (ab März 85). 

Rein äußerlich, hat <nr»h am Audi 
200 Quattro nichts geändert Kluger- 
weise verzichteten die Ingolstädter 


auf optische s^iwiitfwiwnte wie 
Heckspoüer. Ohne Änderung wurde 
auch der Motor der Fünfeylinder-Rei- 
he 182 PS » twnnrrmwn BÖ dem 
relativ geringen Hubraum von 2144 
ccm bleibt Spielraum für die nächste 
Variante, ein mö gfinTipg Spttzenmo- 
deflmit Sechszylinder-Motor. 

Doch auch sö angetrieben ist der 
200 Quattro in allen Drehzahlberei- 
chen optimal gerüstet In der Spitze 
läuft d^****^8 ifi fatwzAiig deutlich über 
230 km/h, es beschleunigt in acht Se-. 
künden von O anf 100 und präsentiert 
Schaltfaul« auch, in den unteren 
Drehzahlbereich« genügend Kraft 
fo finm bützschneflen Antritt, wann 
es beim Überholen nötig wird. 


natürlich piw*» gravi<*rpridp tjyhnigf»hp 


Im Alltagsbetrieb ist kein Unter- 
schied .zumgirtäbgestiiinnt« 200 mit 
Frontantrieb zu spüren. Dennoch 
birgt der Allradantrieb gerade bei die- 
sem größeren Fahrzeug einen gewal- 
tigen VorteiL Wahrend der 200 Thrbo 
bei kräftig«! Gasgeben seitlich weg- 
wischt die Hcc Frontan- 

triebs bei großen Autos spürbar wer- 
denläßt, verhält sich der 200 Quattro 
bei VfaftröMbwi auagswo- 
gener. Das ADrad-System verlangte 


neue Konstruktion rymnt Audi mit 

Seitenblick auf die Stuttgarter Kon- 
kurrenz .Vkageterifr-Trapez-Bmter- 
achse“. Der tidahde Aufwand ist 
groß, der Aufpreis gewaltig: 7800 
Mark auf die knapp 50 000 Mark 

Bei der sorgfältigen Suche nach 
Marlrtlftcfrgn ' ' begnügte man sich 
nicht, die automobile Oberklasse ab- 
zirtagfam, gfir yW n fand auch z wischen 

dem Audi 80 und dem 100 eine Ni- 
sche. Hier griff man in das Fach «lit 

optischen Retuschen, machte die 
Frontpartie der 80-Karosserie durch 
Breitband-Scbemwerfier und Zu- 
«atztoichtian hiiTtig er Der Koffer- 
raum gewann durch Anhebung der 
Oberkante an Größe. Das Spitzenmo- 
ddl dieses Programms, der 90 Qoat- 
tro, bekam einen Spoiler. 

Im Rahmen der Triebwerk-Neu- 
gliedennig wird die Modellreihe Audi 

80 zuWiwfrig mir mach mit Vjcrrytm. 
der-Motoren haatiiclrt, die Fünfigdin- 
der-Kraftiveike (mit 115 und 136 PS) 
Kicftw» Hem neugesdafEamn Audi 
90 Vorbehalten. Beide Fönfeylmder- 
Varianten gehen betont tempera- 


mentvoll zu Werke. Der „Kleine* ist 
dabei mft kirapp 190 lon/h nur gering- 
fügig langsamer als der stärkere Bru- 
der. Die Preise sind zwischen 27 500 
und 30 000 Mark angeriedett. 

Das überarbeitete Audi Coupä wird 
in drei Motorvaxianten angeboten. 
Die stärkste, das 5E-M6deü, erhielt 
den großen HedspoOer des Turbo- 
Quattto. Diese Sportversion wird al- 
lerdings wicht als Allrad auf den 
Markt kommen. Man munkelt, daß 
hierfür ein ganz neues kleines Coupö 
in der Entwicklung sei. 

Bei allem Respekt vor der techni- 
schen Leistung der Audi-Leute ist 
Hnch verwunderlich, im Innen- 
raum f!hii» und Gefühl für gelungene 
fhrirkonnbin&tion fehlt. So sind die 
Sitze in don von uns getesteten, fast 
60000 Mark teuren Flaggschiff in ei- 
nem häßlichen Bramrton gehalten 
Und der Kunststoff des Armaturen- 
bretts wurde auf Leder gequält Mit 

cmrnn pfiffigen Tnnennrn m.r VMngner 

in der Runde der quahfizierten Tech- 
nik» würde nicht nur vom „Vor- 
sprung durch Technik" geredet, soli- 
dem Rfichghmd m ppftchmartrK . 
eher Gestaltung wettgemacht 



Dos aao» Flaggschiff, der Audi 200 Quattro, im Test. 
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Aach di« MO« IO-B*ibt wird uh AUrad angobotm. 
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Sechste Generation 
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HÖR, Bonn 
Der jettt präsentierte Kadett ist ein 
Sproß der sechsten Generation. 
Schon vor 48 Jahren wurde der erste 

Wagen mit dieser Ty pen hcwüchmmg 
verkauft Der Kadett, Baujahr 1936, 
hatte 1066 ccm und 23 PS. Zweitürig 
kostete das Fahrzeug 2100 Reichs- 
mark. Bis Ende des Zweiten 
Weltkriegs wurden 107 608 gebaut 


Baafohr *56 
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i KacMts Ist avffaJlMd. 


C a l w g i K MsIlpcIitl BiiM C f sFiwtparti». fotcs.-D)EWB.t 


Tiiszntaten nur großen und teuren 
Fahrzeug« Vorbehalten bleiben. Ais- 
darm läßt rieh der neue Kadett mit all 
jenen Extras ausstatten, die den Um- 


unter Druck, diesmal ein« „Golf-Kil- 
ler“ allererster Güteklasse zu entwik- 
kcln Ob dies gelungen ist, kann letzt- 
lich mir der Kunde entscheiden. 


1962 roßten die ersten 40 PS- (spa- 
ter 48 PS-) Typ« im Werk Bochum 
vom Band. Nach etlichen Varianten 
und Sportausfuhrungen stellte Opel 
1973 eine neue Karosserie für die C- 
Serie vor. Das Basistriebwerk (1196 
ccm) leistete jetzt 52 PS und garan- 
tierte eine Höchstgeschwindigkeit 
von 140 km/h. 

Der erste Kadett mit Frontantrieb 
wird seit August 1979 gebaut Die Mo- 
torisierung reichte von 53 bis 90 PS- 



Augustin/ 

Siegburg 


Düsseldorf 


Pond» 924 
DiMstwagwn 

Bj. 8/84, rot, 1000 km, v. Extras. 
DM 35 OOO,- inkL MwSt. 

Porsche 924 Turbo 

BJ. 79, silbergrau, 77 000 km. DM 
18 950,-, im Kundenauftrag oh- 
ne IfwSL 

BMW 752 i 

Bi 8% rotmet, 85000 km, 5SD, 
17 SSO,-, im Kundenauftrag oh- 
ne Mw^i- 

Umda Trevi 2000 iE 

Bj. 8/85, Silber. 17000 km. Ex- 
tnu, DM 14 350.-. im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 


Nofdrhein- Angebot: 
Poncho 944 

EZ. IS. 9. 82. Mod. 83, 163 FS, 
32 000 km, Schmiedeteigen mit 
215/60 Bereifung, Heckwischer, 
2 elektrische Außenspiegel. Co- 
lorglaa, Radio, Metalnc- Lackie- 
rung, TÜV 2 Jahre. VAG.-Jah- 
resgarantiekarte. DM 36500.- 
im Kundenauftrag ohne MwSt. 

® Autohaus Nordrheim 
Fooche- 

DfrekthAndler 
HSberWeg 85 
40M Düsseldorf 
TeL «11/77 #4-2 87 


km, Ganzlederausstg. hellgrau, 
^^Beif^vpieEeL Spur- 
verbreiL, Blaup. Köm, dm 
89 500/- inkL MwSt. 

® Autohaus am 
Lutteranzer 
Porache- 
Mrdttlifflu 
Grade Breite 2 
3488 G&ängea 
TeL es 51/ 2 58 71 


steM. eL, DM 41000.- inkL 
MwSL 

•Mg» Rhein- Wvpper 
ISgyj AHt oh a ade bges. 
W& irpneke-Hiadler 
w Seklebaseher Str. 24 
58M Leverkusen 
TeL 8 21 71/4 88 38 


Neuss 


Lübeck 


Poncho 924 Carrora 
GT/81 

l. HtL, supergepfL Fahrzeug, 
indischrot. 27 000 km. LM-Felg. 

m. braten ReiL, StereoanL, DM 
49 950.-. im Kundenauftrag, 
keine MwSL 


49 500,-. im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

MD| Ponchesentrain 
Ostwestfalen 
Karl TUel 
DetaaoUcr Str. 73 
47N Paderborn 
TOL 8 52 51/ 58 48 


Hamburg 


Essen 


f Autohaus Haff 
Peuche* 1 
Ptrefcth&ndlcr 
Banfelar, B 56 
«SELAuzusduF 
TeL 8 22 41/ 33 28 91 


Dortmund 


Poncho »11 SC Cabrio 

EZ 4/83. 20000 km. weiß, innen 

s chw arz. PT, Color, Radio Korn, 
DM 65 5(KL- inkL MwSL 


Porsche 911 SC Taiga 

EZ 3/8L meL. Color. Schmlede- 
telg^ HW, Radio, Spieg. re, DM 
44 800^- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 7/78, 65 000 km, Motor 0 km, 
Radio - VorbereiL, NebeOamp^ 
DM 29 900,- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

f Gottfried Schutts 

Sportwageuseatram 
In der HageiÄeck 35 
43M Essen 
TeL 82 81/ 62 88 81 


Porsche 928 S Airton. 

Mod. 82, moosgrünmeL,-44 200 
km, SD, GanzletL, Stereo-Cass.. 
e. Sitze, DM 62 900^- inkL MwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 6/83, weiß. SD, Ganzled^ 
Sportsitze, Front- u. Heckspoi- 
ler, Blaup. Bamberg, e. AöL. 
P7-Reif- Spiegel ra, DM 
56 800i-lnkL MvÄL 

Porsche 911 SC 

8L weiß, 61 000 km, SD, Color, 
DM 41 900,- inkL MwSL 
Weitere Forsche 911 SC zur 
Auswahl 

«re Raffer 

r£jW Porsche-Zentrum 

pAI Hamburg 

EUfestraße 498 
2888 Hamburg 26 
TeL 048 /ZI 18 58 


Porsche 924 

EZ 7/83, zobelbraunmeL, Guß- 
speichenrider, herausnehmb. 
Dach. Color, HW, Stahls, 2 eL 
SpiegeL Cass.-Fach, eL AnL. 
Entstör^ Lautsprecher, 19900 

km, unverbindliche Preisemp- 
fehlung DM 39000,-, Jetzt DM 
31 000 -inkL MwSL 


Porsche 944 Autom. 

Mod. 83, 1 Hd.. alpinweiß, 
22 000 km, HW, ColorvergL, 
LM-Felg. m. breiten RelL, 2. 
Außenspt e g. etc^ DM 40950.-, 
im Knndenauftrag, keine 
MwSL ’ 


Siegen 


Porsche 911 SC Targa 

EZ 11/82, Mod. 83, platinmeL, 
27 000 km. 7+8“, HW. Radio, 
Verstärker, DM 52500,- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

DB 280 SLC Autom. 

grün, EZ 2/80, 49 000 km, alle 
Extr, DM 42 500,- inkL MwSL 


Radio, Sperr-DifL, Recaro-Sit- 
ze eit, nur DM 28 750,-, im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

^ Autohaus Zefsler 

Porsche- fWirKhindler 
Kaiseratr. 108-112 
5688 Wuppertal 11 
TOL 82 82 / 78 17 81 


f Edgar Klttuer 

Sportwage a*entnnn 
Moialinger Allee 54 
2488 Lübeck 
TeL 8« 51/ 8 88 18 


Jaguar XJ 12 Autom. 

EZ 9. 9. 82, L HtL, schwärmtet, 
Ganzlederausstg. beige, 80 000 
km, StereoanL etc, DM 36950t— 
inkL MwSL 


M’gladbach 


P Autehana Liedtke 
Po rache- Direkthiuiller 
4848 Neius 
TeL 821 01/41644 


Porsche 911 SC CoupA 

BZ 2/82, 46000 km, 7+0"-Felfr, 
Turbo-Spoüer v. u. hL, Color, eL 
FH, eL SSD, Radio-Casa, meL 
u. v. DM 49 800,- im Kun- 
denauftrag ohne MWSL 

Porsche 944 

EZ 4/83, 38000 km, meL, 215/ 
60er Bereit, HW, Stabb, Color, 
el FH. herausoehmb. Dach eUL, 
DM 39 S00 f- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

f Walter Knebel KG 

Pomte-DkeklUiidler 

Ftaderabach 118 
5988 Siegen 
TeL 82 71/59 21 


BMW 525 i Bour Cobrto 

weiß, EZ 8/83, 41 900 km. LM- 
Felg. 195/60er Reit, 2eL Spteg, 
Lederienkr., Front- u. Heck- 
Spoiler. Colorgl^, Radlo-Casa, 
DM 29950,-, imKuhdenauftrag 
ohne MwSL 


Paderborn 


Solingen 


[j ai «3 Porsche Flocke 
/TeL 8 ZI 22/64 68 
od. 75286 H. Horscfa 

Uelzen 

Audi Quattro Tresor 

EZ 5/83, 66000 km, alpinweiß, 
Kümaanl, ColorvergL, LM- Rä- 
der, Fron Upo Der, Heckschürze. 
Heckspoüer, schwarze Rück- 
leuchten, Sportlenkrad, Tre- 
ser-Schaltknauf, ZV, Heckwi- 
seber, eL FH. 2£acher Außen- 
spiegel, Stereo /CassTRadio 
Blaupunkt Köln, DM 49 950,- 
inkL MwSL 

f Autohaus Bock 
Foiscbe-Hiiidler 
3118 Uelsen 
TeL «5 81/ 28 81 


Würzburg 

Porsche 924 
Vorführwagen 

silbermeL, DM 33000,- inkL 
MwSL 

Porsche 944 
Vorführwagen 

indischrot, DM 45000,- inkl 


t Fonehe- Zentram 


Kb/ScUnfentr.65 
4688 Dortmund 2# 
IW. 12 31 / 43 79 71 


Göttingen 

Porsche 928 $ Autom. 

anthrt«Wmi» L EZ 1/84, 17000 


Leverkusen 


Porsche 944 

EZ 11/83. 22000 km. Radio, 
MeL-Ladder, ServoL, Aus- 


f Waldbaus« £ Büttel 
Pocsche- 
Dtrehth&adler 
HnhenxoDenutr. 238 
4858 BBnchengiidhach 
T^eLO 2161/21977 


Porsche 950 Turbo 

EZ 5/83, 29000 km, Klima . SD, 
DB-graumeL, hellgraues Le- 
der, Sperre, Radio etc. DM 
95 000,- inkL MwSL 

Porsche 911 SC CoupA 

83. rinwnet, Front- u. Heck- 
spoiler, P7, Radio Köln, DM 


Porsche 928 S 

platiiuneL, Leder schwarz, EZ 
2/84, 7000 km. 5-Gfr, Radio, 
Verstärk- 8 Lautspr., SD. 
S-Felg^ Spexre u. a. ul, DM 
89 500,- InkL MwSL 

Porsche 928 S Autom. 

sübermeL. EZ 4/80. 114 000 km, 
GanzIecL, DifL-Sperre, DfsL- 
Scheib- Radio. DM 39 950,- inkL 
MwSL 


Wuppertal 

Zeisler- Angebot: 
Poncho 944 

EZ 6 / 82 , sShermeL, Colorglas, 
Radio-Cass^ Schmiederäder, 
sperr- Dift. HW, Stahls ver- 
stärkt etxL, 1. HtL, imfafHV r sehr 
gepIL, DM 33 00^- inkl MwSL 

BMW 525 i 

EZ 5/83. L Hd.. unfallfrei sa- 
phierblaumeL, Autom, ABS, 


indischrot. Du 45000,- inkl 
MwSL 

Porsche 944 
Vorführwagen 

zobelbraunmeL, DM 46 000,- 
inkL MwSL 

Porsche 924 

EZ 83, rotmeU DM 26 500.-, Im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 924 

EZ 78, weiß, DM 12900,- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 

BMW 518 i Cabriolet 

EZ 84, 29 900s-, im Kundenauf- 
trag ohne MwSL 

VW 1505 Cabriolet 

EZ 79, braunmeL, DM lß 500,-, 
im Kundenauftrag ohne MwSL 

f Autohaus Spindler 
Fersche-Direkthudler 
Leisteustr. 19-25 
8780 VBizImrc 
TeL 89 31/7 36 41 



W FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 
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Einmalige Auswahl über 1 000 Autos - Sonderangebote 


jetzt liefeifcar 
die neuen 

PANTHER Kaüista, 
CorvetUf, Cobra, Jaguar , 
Nissan 300 Z Y, Silvia, 
Aye Romeo, Volvo 




AUTO BECKER 


Su-lfc*rfLmtr»ß* IW -0QC OüMHdcr! - 
Tel«ron-0211,'33«0-T Te'ct 095ß287< 


Sandarangebot« 

L£ftetdB«f#r2S00,131,2ül).,61 ÖSJhm S9Sftr 
H»M636GU,&83.39280lun 14450, 

Opel Senator A, 579 r ZutL, met-toi 11090, 

Renaoi 4 71,282. 17 150 km 685«,- 

Subara 1100 Sedae 4 wa&82. 19390 hm 

11450, 

Töjpoo Starten, 6HJ. 31 620 Un 6450,* 

VW Seaeeco, 3.70. Zuc, 75 670 km 7990.- 

VW Jene GU, 430. Wfcwgtwi 8454- 


TEIEX 216 5434 
CARLO 


TEL, (040) 
33 82 84 


SOFORT 


Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch für Verträge 


MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 380 SL 500 SL, SEL, SEC 


Abwicklung 

schnell 

zuverlässig 


TEL (040) 
33 82 84 


TELEX 216 5434 
CARLO 


DB - SEC — SEL — $L — SE 

gesucht. 

Telefon 071 30/ 60 63 


Sache dringend 

Sportwagen 280 / 380 / 500 SL 

oder Kaufverträge, 
ft 0 56 51 / 61 45 


Wir tuchen 

DB 380 SL, 500 SL, 500 SEC, 
500 SEL o. Porsche 

Neu- u Gcbrau chtwn sowie Verträge, 
Fa. Kelnl 

TeL 07 11 1 38 51 68. Tx. 7 25« 600 


Man. Anton. JL ObenvaHner GmM 

sucht laufend: 

190 E — 190 D, BW ■. gebraucht 


mit Automatik, ab Bj. 81 

500 sa^ssi + sl 

ab Bj. 84. 

Tel. 089/ 59 31 13 + 57 2046 
Tx. 5 215 832 
München. Amalie nstr. 38 
u. Landsberger Str. 214 


Zahle Höchstpreise 
f. Poncho + More. 

komme sofort! 
Telefon 0 89 /8 50 74 22 


Suche 

500 SL, 590 SEL, 500 SEC. Ferra- 
ri. 308 GTSi. BMW M 635 CSi 
fabrikneu. 

Telefon 07 31/ 6 06 33 


Suche RR Sllver Stadow I! 

Baujahr 79-80 

TeL 0 60 24 / 5 26 Händler 
TX 4 188 343 


250 SL, 250 SL, 280 SL 

gesucht, nur Bestzusiand 
Uwe Peters 
TeL 0 45 42 / 25 67 
ent 640 / 4 10 51 61 


11999991191191 


★ Biete Omen guten Preis für ★ 
•ff Neu- und Gebrauchtwagen; -ff 


Suche 


280 SE. 450 SIC/5 I 
BMW 635 CS iA 
633 CS IA, 325 IA 
TeL 0 40 / 23 19 14 oder 15 
Telex 2 Iß 231 
Telefax 2 33 526 


280 SL— 500 SL 


/sowie 500 SEL m. Leder + \ 
f V .-Ausstattung, neu, neuwer- \ 
tig + Verträge bei kurzfristiger 
L - Lieferung bis zu / 


15 000,- DM Aufpreis 


Haciiitpreij* hi' 
500 SLu. SEL 


2Ö0 - 380 SL - SEL 


ab 9;. 82 t. £<p^rt. Ru?« Ine 
>i. (OKI 23 23 51. Ti. i 11 $59 


Barzahler sucht 

DB 200-450 SE, SEL, SL, SLC. 
190 E, sömtL Diesel 200, 
450-300 D u. DT, ab 74 

Essen, TeL 02 01 / 42 18 37 
Telex 8 571 3» 


Privatmann sucht einen gepfl. 

DB 280/380 SEL od. SE 

Bj. 60/81. mögt Leder. Auwm.. <?L 
SD. gegen bar 
TeL 0 42 52 / 22 19 


Suche Merc. 600 

nur l Bestzustand. 
TeL 02 01 / 40 37 17 GKH 


VERKAUF 




TeL; 02304/44831 
V Telex; 8 227 605 . 


Suche Rolls-Royce 
Sihrer Shadow II 


Zahle Aufpreis 

DB50OSL DM 13 000.- 

DB 500 SEC ab DM 6 909.- 

DB 500 SEL ab DM 6 090 
Porsche Turba ab 5000 

nur Neuwagen sofort lieferbar. 
Telefon 05 61/ 31 46 12 


Mercedes-Benz. 

Dir guter Partner beim. Gebrauchtwagenkauf 


PKWi 


Gebrauchte j 

Personenwagen j 
vieler Fabrikate. , 

Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Arnsberg 


Bochum 


Bonn 


BMW 735 i 

EZ 6/82, 33 0ÖQ km, met., Reca- 
ro. Radio-Cass., SD, Color, 
Aluf., TRX-Bercifg., 5-Gang, 
Fensterh. eL Sfach, DM 36 500,- 
inki MwSl. 

Merc 300 TD Turbo 
Diesel 

EZ 4/84, 15 000 km, astralsiiber- 
meL. SD. ZV. ABS. Ant. aut.. 
Doppelrollo, ArmL vorn, Fcn- 
slerh. bl. Mach, Color, LM- 
Fclg.. Kkippsitzbank, Fondsi. 
geteilt, Raaio-Cass. Heidel- 
berg. DM 48 300.- inkL MwSt. 
EKG- Auto handels 

® GmbH 

Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Bornbeimer Straße 20t 
5300 Bonn 1 
Tel. 12 28 / 64 93 80 


Düsseldorf 


Opel Commodore 
Caravan Voyage 

EZ 5/82. 1. Hd.. 25 500 km, Sil - 
berblaumeL. ServoL, Autom.. 
Radio, Drebzahlm.. Niveaureg., 
Sitzhz.. Polster Velour. DM 
16900,-. Agentur. 


® Daimler- Benz AG NL 
Mönsterstr. 64 
4000 Düsseldorf 
TeL: 02 11/ 4 40 13 75 --3 78 


Dillingen 


Merc. 450 SEL 6.9 

EZ 6/80, 33 000 km. alle Extr., 
optim. Zustand, milanbraun- 
meL. Leder, DM 50 000.- inkL 
MwSt. 

Autohaus 

® Karl Ruf KG 
Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Rudolf- Diesel-Str. 3 
8880 DUUngen/Donan 
TeL 090 71/ 40 44 


Hannover 


Merc. 280 SE 

EZ 11/80, 88 000 km, mangan- 
braunmeL. Velour. ABS. Aluf.. 
Radio, el. Ant., SD, AHK, Nl- 
veaureg^ DM 39 500,- inkL 
MwSt 

Merc. 230 CE 

EZ 4/84, 8500 km. silberdis Lei- 
met,. SD, Köpfst.. Spiegel re., 
eL Fensterh. 4fach, Wd., Aluf.. 
DM39 800.- InkL MwSt. 

Merc. 280 GE 

Station, kurz, champagncrmeL. 
14 000 km, 5gang, Sperren. 
Aluf-, AHK, Radio-CR, DM 
48 500.- inkL MwSt. 

Merc. 230 GE 

EZ 6/84. charapagnermel., 
5gang, Sperren, reichh. Zube- 
hör. 56 800.- inkL MwSt. 

EL Boevel KG 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 
Ruhrstr. 70-72 
5769 Arnsberg 
TeL 0 29 31/4011 


Hamburg 


Nissan Laurel 2.4 

EZ 11/83, sübermet., 24 00 km. 
Radlo-Cass., 1. Hd.. unfallfrei. 
DM 15 500,- L KA 


Merc. 280 SEL 

EZ 7/83. VoUausstg., DM 64 000.- 
inkl. MwSt. 

Merc. 280 SEL 

EZ 84, VoUausstg., DM 73 000.- 
inkL MwSt. 

Verschiedene 190 E, 190 D, div. 
Aussig., auf Anfrage. 

Autohaus Heinrich 

® Setoper 

Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Bramfelder Str. 111 
2000 Hamburg 60 
TeL 0 40 / 6 90 10 26 


Audi 80 Quattro 

EZ L2/63, rot met.. 12 800 km. 
SD, 1 Hd.. unfallfrei, DM 
29 500,- L KA 

Opel Senator 2,5 E 

EZ 4/83, aathrazitmet., 43 200 
km, Klima, Radio-Cass.. 
5-Gang. I. Hd.. DM 21 900,- inkL 
MwSt. 

Ford Capri R 5 Turbo 

EZ 4/82. rot, 20 200 km. LM. 1. 
Hd„ unfallfrei. DM 21 900,- inkL 
MwSt. 

BMW 520 i 

EZ 11/81, anthrazit grau met., 
73 000 km. LM, SD. ServoL, Ra- 
dio-Cass.. Heck- + Frontsp., Co- 
lor, 1. Hd.. DM 20 900,- inkL 
MwSt. 

Merc. 280 CE 

EZ 8/83. silbcrdisteiniet.. 18 800 
km, SD. ABS. Radio- Ca SS.. Vc- 
lourp.. eL Fensterh., Color. LM- 
Felg.. Aulom.. ZV. 1. Hd.. un- 
fallfrei. DM 44 200,- inkL MwSt. 

Fahrzeug -Werke LIEG 
/“TN GmbH 
IAJ Großvertreter der 
^ Daimler-Benz AG 
Universitätsstr. 44-46 
4630 Bochum 1 
TeL: 02 34 / 31 82 37 


Hamburg 

5x 500 SE/SEL 
17x 280S/SE 
13x 190, 190 E/190D 
2x 280 SL/500 SL 
5x 230 CE/280 CE 
11x T-Modelle 
5x Geländewagen 

Insgesamt ca. 160 verschiedene 


gebrauchte Merc. -Benz, 

Gebrüder Behnnann 
/T\ Automobile 

Vertragswerkstatt der 

Daimler-Benz AG 

Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamburg 
Telefon 0 40/ 5 27 38 64 
Mo. -Fr. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 


Hagen 


Merc. 230 CE 

EZ 5/83. 19 000 km. SD ei Ra- 
dio-Cass.. HeckJautspr.. LM- 


Felg.. Spoiler scitl. + vom im 
Auftrag DM 32 900.-. 

Geb raucht wagen - Ma rkt 
/TN Carl Jürgens GmbH 

(,.^V Berliner Str. 13-15 
— 5800 Hagen 7 
TeL 0 23 31 / 4 99 99 


Köln 


Merc 600 Pullman 

Ölung, schwarz, Leder rot. 
20 500 Meilen. Erstbcsitz. 
Rechtslenker, DM 265 000,- inkL 
MwSt. 

Daimler-Benz AG 

® Niederlassung Köln 
Verkaufs haus Porz 
Frankfurter Str. 778 
Tel. 0 22 03 / 3 99 14-18 


Krefeld 


Merc 580 SE 

10/81. 49 000 km, silberdistel- 
mel.. Velour, ABS. Aulom., Kli- 
ma, div. Extr., DM 45 900,- inkL 
MwSt. 

Merc. 580 SE 

EZ 80. 91 000 km. silberblau- 
mct., Velour blau. ABS. Autom.. 
Fensterh. 2 fach, div. Extr.. DM 
40 900,- inkL MwSt. 

Merc. 280 SE 

EZ 4/80. 117 000 km. silberblau- 
mel., div. Extr., DM 30 900,- 

Daimler-Benz AG NL 

® Gebranchlw.-Center 
Dießemer Bruch 
ii; irwbM 


415 Krefeld 
TeL 0 21 51 / 54 00 61 


Münster 


Audi 80 GT4 + E Coupe' 

Bj. 3/82, 53 000 km. sübermet.. 


DM 18 600,- im Auftrag ohne 
MwSL 

BMW 525 i. A. 

Bj. 7/82, 67 000 km, SSD, WD. 
Servo., Alu. usw„ DM 24 900,- 
im Auftrag ohne MwSt. 

Merc. 280 SE 

Bj. 3/82. 105 000 km, astralsilber, 
Autom., SSD. ABS, Velour 
usw.. DM 38 000,- inkL MwSt. 

beresa 

® Vertr. der • • 

Daimler-Benz AG 
Meckmannweg 1 
4409 Münster 
TeL 0251/7 090299-1 


Merc 230 GE 

Station, kurz, weiß. EZ 10/83. 
12 800 km. KompL- Aussig., inkL 
Autom., Diff.-Sperren, Recaro- 
Sitze. Breitr., AHK, Schiebe- 
fenster im Fond usw.. DM 
47 950.- inkL MwSt. 

Merc 280 GE 

Station, lang, weiß. EZ 3/83. 
22000 km, KompL- Ausstg. inkL 
Rammschutz, Diff.-Sperren, 
Breitr., AK, Fensterh. eL 4x. 
Color. DM 49 950.- inkL MwSt. 
Daimler-Benz AG 

® NiederL Hannover 
Podbielskistr. 293 
3909 Hannover 
TeL 95 II / 6 46 53 31 + 3 63 


Ratingen 


Merc 230 CE 

1983, silberdistel 44 000 km, 
Autom., eL SD. ABS. Velourp.. 
eL Fensterh., Aluf-, Vollstereo, 
neuw.. Erstbcsitz. DM 39 000.- 
inkl. MwSl. 

SAHM 

/TN Vertr - «*■ 

i(A.J Daimler- Benz AG 

Boschstr. 5-7 

4039 Ratingen 
TeL 021 02/4 1001 


Turbolader, neu, DM 32 000,- 
inkL MwSt. 

Jaguar XJ 12 53 

EZ 6/78, braunmet., ATM, 33 000 
km, Autom* Klima, Leder etc., 
DM 12 500,- InkL MwSt. 

Fiat Lancia Trevi 

4tür„ EZ 8/82, anthrazit met.. 
39 624 km. eL Fensterh., Radio, 
Color, sehr gepfl. DM 14 500,- 
inkL MwSL 

Rover 2600 S 

EZ 8/82, sübermet.. 25 438 km. 
DM 15 500,- inkL MwSt. 

Autohaus Anders 

/TN GmbH 

Vertreter der 
^ Daimler-Benz AG 
Karl-Fried ricfa-Benz-Str. 7 
2848 Vechta 
TeL: 0 44 41/ 122 57 + 

9 42 43 / 88 84 H. Wilkens 


Wuppertal/ 

Solingen 

Wuppertal 


Sinsheim 


Peugeot 505 SRD 
Turbo 

blaumct., 5-Gang, Fensterh. eL, 
SD eL, Radio. ZV. EZ 3/79. 
81000 km. DM 11950.- inkL 
MwSL • 


® Adolf Sc 
Vertr. d. 
Daimler 


Söhner KG 


^ Daimler- Benz AG 
6920 Sinsheim- Rohrbach 
TeL 0 7261/7 71/7 72 


Soltau 


James-Cook-Wohnmobil 

auf 309 D, 4 Mon. alt, 3)00 km, 

NP 60 000.- für DM 50 000,-. 

® Ang. Knhlow 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Tel.: 0 51 91 / 30 55 


Merc 500 SE 

EZ 7/83, zypressengrünmet., 
Velour creme. Klima, ABS, 
SSD, eL Fensterh.. Color. Aluf. 
etc. DM 73 900,- inkL MwSL 

Merc 450 SEL 6.9 

EZ 6/77, 99 000 km, sübermet.. 
Velour blau. Klima, Radio-Ber- 
lin, Zusatzbz. etc., DM 39 800,- 
im KA 

Merc 350 SEL 

EZ 3/77, nickelgrün. Velour bei- 
ge, Klima. SSD, eL Fensterh., 
AHK etc, DM 15 300,- im KA. 

Merc 350 SL 

EZ 8/75, zytrusgrünraeL, MB- 
Tex grün, Color, AMG-Spoüer. 
Seitenschweller, Breitr. 225/50 
VR 15. DM 34 500.- im KA. 

Merc. 230 TE 

EZ 2/84, laplsblaumeL. Leder 
creme, 28 000 km, Autom., ABS, 
SSD, eL Fensterh, ZV etc, DM 
44 574.- InkL MwSt. 


Waiblingen 


Solingen 


Porsche 928 S 

Mod. 83, rauchquarzmet, Leder 
grau/beige. 6700 km, KompL- 
Ausstg., Radio Blaupunkt Ber- 
lin 116 Lautspr.). DM 62 000.-. 
Exportpreis. 

Antohans Lorinser 
/T\ Vertr. d. 

IAJ Daimler- Benz AG 
^ An der Bundesstr. 14 
7050 Waiblingen 
Tel. 0 71 51 / 1 36 - 82 


Vechta 


Merc 230 CE 

EZ 6/84, anthraptmeL, 67 km, 
eL SD. Aluf., Color, ZV, DM 
40 470.- inkL MwSt. 

Merc 580 SE 

EZ 9/83. silbermet.. Stoff 
schwarz, Klima, SSD, ABS, 
Tempomat. Color, Aluf. etc, 
DM 58 938,- inkL MwSt. 

Merc 500 SEC 

EZ 10/82, silberblau, Leder 
blau, 9000 km, Klima, ABS, 
Aluf.. Sitzhz.. DM 89 800,- im 
KA. 


Mercedes 190 E 

EZ 8/83, silberblaumet.. SD, 
ServoL, ZV. Color, Spiegel re.. 
Radio-Cass.. Hecklautspr., 
Köpfst, im Fo.. Fahrz. tiefer 
geL. Aluf. 205er Reifen etc, DM 

34 500.- inkl. MwSt. 

Mercedes 240 D 

Geschäftsw.. EZ 11/83, 8831 km. 
orientrot, div. Zub., DM 29 990.- 
inkl. MwSl. 

Mercedes 240 TD 

Geschäftsw, EZ 3/84. 8067 km, 
classicweiß, div. Zub, DM 

35 604.- inkl. MwSt. 

Mercedes 200 

EZ 1/84, 11 340 km, silberdistel- 
meL, Autom., div. Zub.. DM 
30 500.- InkL MwSt. 

Mercedes 250 GE 

Station, kurz. Geschäftsw, EZ 
10/83. 15 950 km. KompL- 

A tust g, DM 51 300,- inkL MwSt. 

BMW AJpina B 6 

EZ 10/82, dunkelblau, 62 118 km, 
SD. eL- Recaro mit Sitzhz., 
UberrollbügeL Kenwood-Ra- 
dio-Ani mit Verstärker etc, 
DM 39 000.- inkL MwSt. 

BMW 745 i 

EZ 7/80. ascotgraumct, 59 582 
km, SD, Autom., div. Zubehör, 


® Daimler-Benz AG 
Niederlassungen 
5690 Wuppertal 
TeL 02 02/719 14 38-4 32 
5650 Solingen 
TeL 0 21 22/3 88 39 


LKW 


Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
.vieler Fabrikate. 
Hier ein Teü 
unseres Angebotes:] 


Ulm/Neu-Ulm 


Maginis Deutz 310 D 
26/AK 6x6 

EZ 2/80, TÜV neu, neu bereift, 
105000-130000 km, 10 Einhei- 
ten a DM 45 000,- + MwSt. 

Daimler-Benz AG 
/T\ NiederL Ulm/Neu-Ulm 
LAJ Zeppellnstr. 3 
V ' 79 ID Itfoii-TTIm 


— ^ 7910 Neu-Ulm 
TeL 87 31 / 79 03 60. EL Stieb 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem 


Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (07 11) 17-9 11 65 


nur i. Bestzustand. 
TeL 02 01 /49 37 17 GKH 


Barahler sacht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TeL 9 89 / 76 54 57. Fi. Bbudeh 


BMW 6er n. 7er Reihe 


bis 3 Jahre alt. gegen bar gesucht. 
AH Heas, TeL S 60 43 / 69 91 


ama 


wir kaufen 

DB 500 SL, 500 SEL, 500 SEC, 
Porsche Turbo, Porsche Car- 
rara, BMW M 635 


Thomas Hepp GmbH 
Offafcanp 3 - 2 Hamburg 54 
Tel 553 20 03 ■ Telex 2 165 101 hepp A 


MB 


Höchstpreise 

für Neuwagen u. Verträge. 280- 
380. 500 SEL, SEC. SL, Ferrari, 
Porsche etc, Barzahlung. 
Telefon 0 83 21/ 34 40 


■Aerc^, Porsche ab 78 

Nmwagt n b. V o rt fl g* 

REXMEXGmbH 
4330 MüHigma. 0 IW». GeWngslraße 1 00 
Tel (0208)434099. TX 8581 188 


Wir suchen ständig 

DB 190 E, 5gang, 190 D 
500 SL, SEL, SEC 

sowie Verträge. 

‘ TeL 040/ 5 27 30 43-45 . 
Telex 2 164 071 


Wir suchen alle 

DB 280 - 500 SL, SEL, SEC 
+ alle Porsche, auch 
Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

Mahner Landetr. 357 Uonnina 

6000 Frankfurt 1 HGnni 9 ö 

Automobile 

F rankfurt 


Kaufe 

Dfl 500 SEL/SEC/SL/5E 
SIC all« Modalltt 

Porsche Turbo, Cabrio, neu und 
gebraucht. 

TeL 06 41 / 6 18 74 
Tx. 4 82 975 hmam 
HM- Automobile 


Suche Merc.-Neuwasxm 

5S0 SEL / SEC + SL 

T. 92 01 / 71 13 46. FS 8 571 229 


Sofort Bargeld für Gebrauchtwa- 
gen 3- Fabrik. Typen u. Klassen. Wir 
garant. .schnelle Abwicklung. 

TeL 0 49 / £1 40 08» Tx. 2 11 981 


300 TDT gesucht 

Dringend. Bj. 80 - 83, 

TeL 0 40/ 5 40 15 16 HdL 


Wir suchen 

Merc., Porsche, BMW 

Ncufahrzeuge und Vertrage 
Merc. 190 D. 280 SL. SEL. 
500 SL. SEL. SEC. 

Tel. 0 60 71/4 1034-36 


Dringend gesucht bis zu DH 
12 090,- 


280/380/500 SLu. 500 SEL 

^owic gebraucht ab 1980. 
Ear.-Car Texas Belgien» Office 


Tel. 00-32-56-20 16 55 
Tlx- 8 6 234 


ASTON MARTIN 


Aston Martin DB V 8 


Bj 72. uxzeU. Zus: . D?.l A- d»if» - 

C. F. Mirbach, TeL 0 40 ■ 15 87 8? 


AUDI 


Audi Quattro 

5/82, 147 kW. 25 30t» OM 
37 000.-, im Kundenauilrag ohne 
Alu St 


Artz- Automobile 
Tel. 05 11 > 3 59 24 41 u. 63 10 21 


Audi 200 Turbo 


Aulom.. m. j Exlrai. b} 1 84 . 27000 
km. DM445no- * MwSt. 


Tel 0 62 61 / 50 12 ab Men. 


Lie b habe rau lo 
chic * elegant 


Audi 100 Coupe 


Bj. 73. 2500 km. 1. Mol, weit . VB. 
® 15-16 Uhr 0 69 / 77 9S 57 



5205 SL Augustin 2 
Hangelar, B 56 
TeL 0 2241/33 20 91 


Audi Quattro 


EZ 6/84. 8000 km. grau met, Ex- 
tras. DM 66 000,- inkL MwSL 


Audi 80 Quattro 
Dienstwagen 

EZ 7/84, 5000 km, rot. DM 
28 950,- InkL MwSt. 

Audi 200 Turbo 
Dienstwagen 

EZ 7/84, graumet, 7500 km. DM 
44 500,- inkl MwSt. 

Audi 200 Turbo 

EZ 3/82, sandmet, 40 000 km. 
DM 19 250,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 


500 SEC, 500 SEL, 500 SL 

\ou\s n mit Li-dcr - Vertrüge 
zu H6chstprcis<-n gesucht 
Tel. liicfl, 9-12 l.'hr 
o H 1 .' ' S5 -j:> 


Audi 100 Avant CD 
Turbo Diesel 

B j. 84. 15000 km. Autom. Servo. 
Tcmpcimal. AHK. el. Fensterh. u. 
SD, ZV usw . unverbindliche 
Prciscmpfehlung DM 48500.-. jetzt 
DM 43500.- mkL MwSt 


Audi Quattro 

Bj. 3/Bl. 92000 km. 200 PS. bbunact . 
ZV. Sitzhzg.. DM 29500,- inkl MwSl. 


Audi 80 Quattro 

Bj. 83, 136 PS. 10000 km, met . Ste- 
reo. 195er Reifen, Aluf, 26500.- snki 
MwSt. 


Wir nehmen Ihr Fahrzeug, auch 
Exoten, gern in Zahlung 


Autohaus Friedrictaori 
TeL 94 31/ 3 90 07 


Höchstpreise 

alle DB-SL, 380 SEL. 500 SEL, 
SEC, Porsche, Ferrari neu. ge- 
braucht u. Verträge. 

TeL 0 42 03 /7 7011.04 21/80 36 39 
u. 05 31/8 15 84 


Mercedes/Porsche/BMW 


280-500 SEL/SE/SL/SEC, 190 E 
Type 123, Porsche Turbo u. Car- 
rera, BMW 3/6/7er Serie + Ferrari 
neu/Vorführw. + Verträge 
gesucht. 

TeL 0 71 31 / 237 11, Tx. 7 28 460 


Porsche-930-Turbo-Vertrag 


gesucht. TeL 02 02 / 75 25 75 ab 
Mo. 9 Chr.Tx: 8 591 166 klas 


Suche Cadillac Eldorado Biarritz 

Bj. ab 82/82. 

TCL 9 64 82 / 29 15 


HAMBURG 

Wir suchen einen neuen 
vollausgestatteten 

500 SEL/SEC 

Modell 1984 

Oehnhaida 58-83 ■ D -2000 Hamburg 76 
Tel. 0 40 /29 15 34 >Tx. 2 184. 214 CO 


Sprechen Sie mit 
uns, wenn Sie Ihren Neu- 
en. Gebrauchtwagen oder 
Kaufvertrag für 
DB280SL-500SL 
DB 280 SE- 500 SEL 
DB 500 SEC, FORSCHE 
FERRARI oder BMWM 635 Gsi 
verkaufen wollen. Absolut serkSsa, 
zuverlässige und diskrete Bar- 
abwicklimg. Ankauf von Ver- 


trägen auch für spätere 
Liefertermine und 


Liefertermine und 
von Privatpersonen - 
Rufen Sie uns an - 
es lohnt sich! 


WäNdek Ario.MOßii.r; G.hbh 


Gfich'iV.^e^oM Str. 17 C0S3 

T«l:06S/393Q44-Tete*: 411757 


500 SL, SEL, SEC-Verträge 


gesucht. TeL ab Mo. 9 Uhr 02 02 / 
75 25 75. Tk: 8 591166 kl&S . 


Suche 

Mercedes 

280 S, SEL u. 500 SEL. neu oder 
Lief. -Verträge 
TeL 00 11/ 41/ 95 33 93 
Tlx. 8 66 111, Schweiz 


BMW 528 i. Bj. 5/83. la-Zust.. 
27 000 km. anthrazit-metallic, 
div. Extras, DM 30 950,- TeL 
040/6 41 1319. 


Daiinler-Beiiz-NBiiwagea 

Ankauf Kiel 94 31 / 8 50 03 
Telex 2 92 318 


Here., Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht. 

F. Matzing, Hamborg 
TeL 6 40 / 6 05 08 58, Tx. 2 174 954 


Wir soeben 

DB 288 S, 280 SE, 280 SEL, 
288 SL 380 SL 500 SL 
508 SEL 500 SEC 

Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge 
sowie Verträge ge& Barzahl 
Autohaus Pralle. TeL 0 17 47 / 
7 47 + 16 30. Tx. 2 38 583 



ünfeöwsen, Ostottnön 

alle Typen. fGr Europa-Export 

Bwteite^ fi e hfMchRiagM 

Kauf zu Höchstpreisen sofort. 


Barzahlung mit Abholung 
Telefon « 21 / 37 15 12 


Telefon « 21 / 37 15 12 
abends 92 21/ «3 15 S3 


BMW 735 i 

Bj. 7/83, hennarot. 43 000 km. 
Slandheizung, KlimaanL, Bord 
comp.. Becker-Mexico. Tempo 
mat, eL SitzversteUg., oL FH. 
Diebstahlwamanl.. heizb. Au- 
ßensp. u. Türschlösser. NP: 
70 000.-, VB: DM 45 000,-. 

TeL 0 2334 / 5^75,51 


BMWM 635 CSi, Ben 

SSD, Klima, Color, Leder, blau- 
meL u. silbermet., je DM 108 000.- 


Ohlsen & Lück 
Tel. 062 21/4 60 44. Tx. 4 61 628 


NOTVERKAUF 

_ BMW 3,0 CSI 

TOV 8/86, ATM 40 000 km. Karos- 
serie restauriert, Neulack, viel 
Chrom. SSD. el. Fensterh. v. + h„ 
Stereo, Lammfelle v. +■ n„ 2CS/70 
BBS +, M+S. Raid 380. alles ein- 
getr.. VB 14 500 DM 


«02 01/60 6204 



Ankauf 

190 Ei 200 D-280E, 200T- 
280 TE - 280 SL - 500 SLC, 
280 SE -500 $EU SEC 
neu und gebraucht, gegen bar 
dringend gesucht. 
AUTO BUSCHMANN KG 
KiidiheUaaar Str. 24S-259 
D-425Ö Bottrop 
TeL 020 41 / 98 44-8 u. 9 £061 
Tx. 8 579-410 wibu 


Gesucht 

Merci-Cabrio oder -Coupe, Lieb- 
haberfahrzeuge, Jaguar, Por- 
. sehe, Ferrari. 

C. F.MIRBACH 

- Exklusive Automobile 

T. 0 40 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir 


Suchen zuvorl. Dnaoakr. Expor- 
teur (mögt. Frankreich! zum 
ständigen Ankauf von 


Zuschr. m. TeL-Ang. unter Z 9540 
an WELT-Yerlag. Postfach 
1008 64.4300 Essen. ■ - 


SLITOM.O0lv=S • ACC€$$0*!iii l|1 


hamöurq 

Wir suchen einen gepflegten 

, Mercedes 500 


ab Baujahr 1972 


DabahaMC94B<D49ttH<yUbuig7V 
TteL 0 49 13» 15 34.- TX 2 TM2M CO 


BMW M 635 CSi, neu 

SSD. met.. Klima, Exportpreise, 
DM 85000.-. 

TeL 9 28 61 / 23 88 


BMW M 635 CSi 

Vollausstg-, 93 500 DM + MwSl. 

TeL 0 94 33 / 4 95 


UW R 835 CSI, BNI 


Vollausstg., 102 000,- DM inkl, 
Leasin gr. 36 Mon. 2210,- DM inkl. 


TeL 061 82 / 69587 


\ BMW 7321 

achatmeL, 5/84, nur kurz zugeL, 
1800 km. wie neu, SD, ABS, TRX 
u. v. a, NP 58 000.-. umständehal- 
ber 43 500.- abzugu ben 

TeL 02 41/ 17 19 27 


BMW 5201 

EZ 1/83, 40 000 km, neue Alurä- 
der, ZV, wd. Glas, Radio/Cass. u. 
div. Extras. 21 800.- VB 
TeL 0 25 86 / 6 90 


525 eta 

EZ 3/84, 9 000 km. SD. met.- La d* 
Radio/Cass., Aluräder usw NP 
38 000.- für 28 000^. " 

' ft 0 22 46/83 90 


BMW 523 i 

4/84, neu, Mod, SD, meL. Radio- 
Cass. usw., NP 34 500.-. DM 
28500.-. 

TeL^O 22 46 / 63 00 


BMW 745 i Executive 
■ neu, 5000.- DM unter Listenpreis' 
TeL 06» 1738 99 80 od. 0 2244 /2S 79 


VFWMA5SOH 1 

i:ü u. anibrafti. 

ra. Koxp! 

Motorrod K 18588 

VCTpSOL SO«. 
i3 snr..- rr.ki »a-Sl 

Tri. Oi 1 52 .' 4 80 35 og, 4 18 M 


BMW 3281 


feues Mud lailüfcns.SJ&p 1 
.• ürt-!. . mci . S D. Uiidw u. dr.' j»'f» i 
M 500.- für DM 27 joO- abj^a.-! 

heu. i 

Tr«. 9 22 4® - «3*0 


BMW M 335 CSi 


hc-anum:. icha urj. Vvlijas- 

-tw.li.::«.. km. Jpgtn Gvhql 
Tri. 02 92 / 59 57 62 
non. ab 7 Ihr 


BMW 635 CSi 


5-84. IS tn:0 km. Kürnu. SSD. 
u.-w. NP 7!» oft».-, ivt« 
9 rKH}-- MwSt 
Tel. 0 21 61 - S 54 02 


BMW 732 i 


H B-'l. "O fH"ii km. ir.t-l . HD 
ZV. Sicrvu. VB 37 500- 
MwSt. 

Tri. «75 43/80 34 


BMW 535 CSi 


Bj 83. SSliOO km, leikr. Alpina- 
fahr.v. - Folg- ESSD. eL S'crwi 
■Sfai Ji usw . DM 38 800- 
Autohaus Schmitz 
Tri. 9 6» / 86 12 OS 


SroöauswaW BMW 
— alie Modelle - 


• 40x3er • 35 x 5er 

• 15x7er • 628 CSi A 
Teilweise nicht zugelassen, viel 
Zubehör, wie Klima. Automatic 
usw Umrüstung auf USA 


hu^ert 


BMW M 535 CSI; 

neu. ächwurz. Lcd. buffalö.'KB- 
ma. SD. Color. BBS. DM 10*000.- 
inki. MwSt 

HM- Automobile. TeL 9641.' 
6 18 74. Tv: 4 82 975 hmuii 


Super 3231 MK 

38»i PS. 13 «W km. Spcz -Fahr*. 
ASS, InncnaunrtaUunc kastanx-r- 
numel . DM 281)1».- VB 
TeL § 61 29/ 85 W ! 


5201 

EZ 7 '83. 20000 km. -SO;* äirt. - 
Ladt. Dn/hzahlmcsscT, JNd» 
Cass. usw. 22 my : . r 

*92246/00» u 


Hstsmmm 




Neuwagea-. 

Ferrari 508 GTSI 

rot. Lcd. schwarz. a v Extrps t Li- 
stenpreis lu9 000.- » Gebot. - 
Ang. unt. F 8346 an WELT-Vvr- 
lag, Postfach 10 0864, 4300 Essen 




Ferrari 400 ST, 2/79 . 

blaumet.. Lc-d. beige, neuw Zu- 
stand. t. nachwclühch DM 68SÜÜ. 
komplett revidiert, unfaffire 
5-Gang-Geir.. . Klima usw.. Ea- 
portpr. DM 70000;— fDM 79800.- 
inttlL - 

Sigel Autotmblle 
*0 7 1 21 n 6» 28, Tb. 729 9»sJ*rid 


'• • * v » e 


Fexrari 

Ferrari- Ankauf ; 

Zander EskMv-Autn 

Telefon 0261/230 20 


Ferrari 

Farrart-Vcrl ragshandel. Vcrfciul 
und Service 
Zender GmbH 
Florinstr. /Industriegebiet .. 
5403 Mulheim-Kärlich - 
Telefon 02 61723020 “ 


Ferrari 400 i f neu 


Sg-. 2x Klima, blau met- ' DM 
159 800,-. 


Ohlsen St LQcb 
TeL 0 62 21/4 6944. Tx. 4 61 OS 


Fernoi 388 6!Bi 


ViervenUler. weiß. dhr. Extras. 
VB. EZ 1083. 14500 km, 249 PS."> 


TeL 0 40/ 48 58 57 


rrni 


6Ö. I. Hd.. erst 70 0lXtkm geL ß® 
22 500,- 

C. F. Mirbach, TeL M»/«5S789 



Merc. 230 G 

Bj. 80. Staliuo. lang, Scheckheft- 
i. H<L DifL-Sperren. 

25960,-" - ; - 
T. 040 /607 13 41 ZÖltf ' . 
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«n&rTowb Lmdcmbar EU4? Hardtop OW- 
hL IM»» wwMomb, M MQrtTb»obMJM 

acanx To/cu Nte •04« L an. Sana. 

u*dq.-: «D. o a n a M Ö . -vPnan fWüri*. 

toMfee, TJafcodiml. HBdrtMfc. feara. 

ttTflOriiwTfooMr Mi mm T wtcJtm i. « 

P8.2SH0.-: twMUtO N. 13 2UV: SUwte SJ 
. 4HA1M. 14 40ft-. 

#— fotefag ontii - AM» (Was In OM - 

ütocfeaa Efeapwita ah Karg. 


British Cars . 

DaimleisJacw SJ& 1. ÖS, 25 000 
km, ■ L- Band, schwarz, Leder 
beige, ESSD, Wisch- Wasch. Tem- 
pomat, E.-Sitze, Klima, Stereo. 
. DM 46900- takL. 

TeL 6 46 / 4 39 95 22. 


XS 6, 4,2 Souvwaign 

E Z 12/82, 17 000 km, DM 30 000,- 
TeL 92 91 / 49 46 38 priv. 


mo jpa i ^ sa asa 

XMJ + X^TsoTiaa BOtort odaff 

, kurztrluig pre ha O mH p Uetvtm. 

Tuntafl - m—BBBi MainwtindlBt» ■ L— Up. 


Jaguar-Neuwagen 

günstig. sofort ab Lager lieferbar. 
Hoscher-Impex 
Telefon 9 21 01 / 6 95 44 


Jaguar XJ 

Zul 3/82, 73 000 km , meLallic- 
grün, neue Reifen, Automatik, 
Radio, garagengepfL, TÜV 86. 
Gescbäftsleitungswagen. DM 
27 500.- InkL MwSt. 

TeL mo.-fr. 0 69 / 56 28 78 


Jaguar XJ 12 53 

unfallfrei. Bj. 79, 80 000 km, neu 
bereift, grün/beige, alle Extras, 
wegen Neuanschaffung soL sehr; 
günstig abzugeben. 
*04223/722« 


Arden Jaguar 


PBr U6WMCMT dv fteriMcten 

und dm IncfhriduaUnn 



NMfahnMJsa ln man Farttwi 
und AmMMMwi aotott I Mmtt m r . 

Eriduaivumbautan für rite XJ- und 

XJS-Mcxtella mH TOV-Abnahma. 

Motor- u. KarO Mw iw — t su rttung 

Idr aB> JaouT-Mod MU . 


A. - - i-:s *3' c •'* 

■t: 50 K , -> « vv V'.i'c . ‘ 21 

■; ;• 2 r-i 


Maserati Bttmho 

Bj. 8/84, 4000 km. DU 52 500. 
TeL 0 62 21/655 40 


• Merc.-Benz 500 SEL 

• Neuw., weiß, Leder dattel al- 
Z le Extr., Einzeis, hi-, DM 

• 105000,-. 

J Merc--Benz 500 SEL 

m Neuw., anthr.-graumct., Le^ 
T der grau, alle Extr.. E inzeln . 

• hL, DM 105 000.-. 

1 Merc.-Benz 500 SEL 

• Neuw., dkL-blau + anthr.- 

• grau, alle Extr., ab DM 

• 98 000,-. 

• BMW 555 CSi 

• Bi. 84. alle Extr., ab DM 

• 67 000,— 

• BMW 515 Baur Cabrio 

® Neuw.. weiß, viele Extr., DM 

• 27 500,-. 

2 Porsche Carrera Cabrio 

® fabrikn.. scbicferbL, alle 

• Extr, DM 83 000.-. 

{ Aston Martin 

• Volante Cabrio 

m 84, 4000 km, alle Extr.. auch 
Z TeL, DM 200 000.-. 

® Antohaw Sotwsld 

• Mainzer Landstr. 272 

• 6099 Frankfurt 

• TeL « 69 / 73 39 «8 u. 73 39 91 
O Telex 4 11 189 AH sat 

• Preise für Export o- MwSt. 


280 SE 

10/82, 37 000 km, Leder. SSD, 
Wurzelbolz. Alu, Stereo. Fünf- 
gang. neuw., 40 900,- 
TeL 02 21/51 28 81 gewerblich 


-- 


— aC« 


. :s:* 






Unser Neuwagen- Angebot: 

OB 280 SL / 380 SL / 500 SL / 500 
SB. / 500 SEC, BMW 635 M / 745 i 

div. Farben u. Ausstattungen. 

Ferrari 512 BBi / 308 GTSi, 
Lamborghini Countach 

rot/weiß/Heckspoiler 

Anto- Weiland 
Telefon fl 89 / 73 16 99 
Tx. 4 189 881 



: DB 500 SEL 

! lapisblau. Val. grau. Neuwagen. 
. VoHausstg. DM 110700.- tnkJ. 
I MwSL 

: DB 190 E 

• Neuwagen, petrolmeL. ijeder 
Z schwarz, VotiauSStg.. 500 SEC- 
; Haut». DM 67 500,- inkl. MwSL 

• 

■ Thomas Hepp GmbH 

Z Offu h omp 3 ■ 2 Hamburg 54 

; fcL 553 20 03 • Telex 2 165 101 hepp d 


500 SEL 

VollauKst., _ fab rikn eu, 
94 800,-, Exportpreis. 

TeL «7 J1 / 31 19 99 


DB 500 SEL 

EZ 6/83, Bestzustand, 20000 k™ 
SSD, ' Kümaanl , Ain-Felg^ 
Scheinwerf erwiwa. anthrazlt- 

meL, ABS. Airbag, DM 85000,- 
inkLUwSL 
TeL 92 d/ 6 32 11 


289GEMMI. 

EZ 9/80, eL FH, «l SSD, ZV, 
Aiuflg^ meL, DM 23500,- inkL 
MwSL • 

TeL §2 08 / 5 59 18 od. 

02 «3 / 31 35 OS Kfo.-Baiulel 


v. Werksange börtgen (GroOauswJ ifd. 

günstig abzugeben. 

FX. Gmbel. SMS BlbUs. T. • 6£ «S '/ 84 56 


300 GD 

Station, kurz, Autorm, EZ 7/82, 
38 000 km, v. EL, neuw. ZusL, kein; 
Gelände. VS. 

Tel 9 22 30 / 7 16 84, ab Mo. 


500 SEC 

EZ 5/83. Vollausstg^ Velour, kein 
SD, dunkelblau, 76 000,-, Export. 

Ft, TeL 9 87 44 / 88 19 


Merc. 190 D 

4 Wo, 900 km, Servo. SSD. Color, 
Cass.- Radio, DM 31 800,-w 
0 23 68 / 5 3149 


500 SE 

6/80, 67000 km, Klima-A, ABS, 
SSD. elektr. Sitze, FH, Tempo- 
mat usw w 46 900 DM. 

TeL 92 21 / 5128 81 gewerblich 


500 SEC 

5/82, Kfima-A, SSD, ABS, Airbag, 
Standheizung, für Export, DM 77 000,-. 
TeL 62 21 / 51 28 82 gewnbfieb 


380 SE 125 

1980, 56000 tan, i. Hd.. Klimati- 
sierung. blaumcL, SD, Vel.. Alu- 
Fete.. usw., 45 000.- inkL MwSt. 
Leverkusen, T. • ZI 14 / 6 56 86 


Unfall 280 SE 

Bj. 88. fahrbereit, D3i 22 MM.-. 

TeL 9 74 *3 /BS 34 


sofort Ktfaitar 

500 SB, weift Lader Wau, ott Extrca 

500 SO, dwWMau. Lader doflat Me 
Ettm 

500 SEC, 040/251, Me Extras 
500 SEC, 904/256, Me E*bb 
500 St, 172/251, Me Büros 
280 SL, 904/255, Ma Extras 
280 SEL, 832/255, ata Bdrai 


508 SL, EZ 5/BO, 37 000 tan UauML, 
ABS, Coior. Stereo, DM 66 500,— 

280 SE, EZ 11/80, 80000 loa DM 
31 500.- 

OHV S23 1, 0t 84, 20 000 km, Wmfl. 

SSD, ABS, Alu tnw M DM 36000- . 

BMO 085 CSI. Bf. 84, 8000 km, 
hennomt DM 59500.- 

Hennlge 

m - 1BB Ä»Si Automobile 
Frankfurt 


500 SE 

10 Mozl. KpL- Ausstattung, 17 500 
km, 81 500.- DM inkL MwSt- 
Hesse Q>ein + Co. 

TeL 0 28 71/41 71 


280 CE 

11/79, 88000 km. AutOEOL, Led_ 
bL-meL, s. gepfL. DM 21 000.-. 
TeL 941 96 / 49 29 


DB 500 SE 

Bj. 80. lapisblau. VeL grau, Klima, 
ABS, eL SD. Alu, eL FH etc. DM 
47 500,- inkL MwSL 
Anto bans Heck 
TeL 062 96 / 5 64 91 


DB 280 SEL 

Mod. 85, Neuwagen, sot liefert!., 
weiß, Led. schwarz. KpL-Ausst., 
DM 79 000,- inkL MwSL 
Anto bans Heck 
TeL 9 62 96/ 5 64 91 


280 TE 

Sof. lieferbar, 0 km, DM 48 700,-, 
7% Nach!. Extr., SD. Autorm, ZV. 
Fbndsitz teilbar 
TeL 9 71 33 / 81 69 


500 SL 

lapisbL, Leder blau, Vollausstg^ 
DU 115 000,— inkL 

TeL 9 84 45 / 52 65 


Merc. 280 SL 

Bj. 83. Autom.. eL FensL. ZV, RC, 
Hardtop. Mitte larmL, Colorglas, 
20000 km. I. Hd.. für netto DM 
53 500,- abzugeb. 

TeL 9 61 21 / 5 14 44 


DB 500 SE 

Leder, Klima, ABS. Bj. 11/83, 
23 500 km, DM 82 000.- inkL 
Artz- Automobile 
T»l es 11 / 3 50 14 41 B. SS 10 21 


' 500 SL 

904/255. Mod. 84. 87 0«L- DM netto. 

500 SEL 

480/254. 1/83. 71 000,- DM netto. 

280 SL 

588/25 1. Mod. SSL 51 000.- DM netto. 
Telefon 0 89 / 5 82 37 19 oder 
5 02 47 89 Händler 


yiw n, BJ. 5/8 3, IspismcL. 35 000 km, 
ABS ubw. Ohne Küna Exportpr. 
79 000 DM- 
TfeL 08 41/ 59292 


500 MC. Bj. Bl. KlimaL. ABS. Velour; 
S^punpr. 56000 DM. 

Pk. TeL 98 41/ 6 92 92 


US* Export 

F»il-Seiv»c* 

sales, iransportalwu. cuftomshandllng. 
beodine. DOT/EPA cooverwilion. U- 
ceoce (eg. Califamial guaranted^ Ger^ 
du ui and uS-Ofilce. TeL 07 1 1 / 77 40 35 
day. 07 TW «1 »59 evenlog, weekend. 



500 SEL, 380 SL, 280 S, 
200 

Firma Köhler 

TeL • 21 66/5 28 64, Tx. 8 529 145 


500 SEC ' 

64, champ^ 29 500 km. alle Sxtr.,| 
wie neu, DM 98800,- inkL MwSL 

450 SLC' : 

TB. weiß. 9fl 000 km, L Hd, Klima, 
usw^ DM 29950 r L Kundenauf- 
trag ohne MwSt 

280 SLC 

76. sflber. 76 000 km, L H<L, an- 
torcL, usw^ DM 29990.- L Knn- 
denauftrag ohne MwSL 
Anto Brink. Hagen 
TeL 92331 /26S38. . 


280 SL 

Mod. 84, signalrot, Leder creme, 
8000 km. DM 72 960,- InkL 

FIRMA KÖHLER 
TeL OZl 66/5 26 64.Tx.8 5S9 145 


4x08 280 SL 

Modell 84' 

Antekaae Heck. TeL 46296/58491 


500 SEL, Mod. SS 

FuULoaded 

TeL 9 69 / 85 49 69 ab Mo. 


DB 500 SEL 

sübermeL, Leder blau, EZ 6/83, 
Khmaatitom, eL S ltz v er slelL, 
Sitzhzg., ABS, Ah», WlWa, FH, 
Tempomat, Color, Radio-Cass, 
Wurzelmifi, DM 81000.- 

450 SL 

weiß, Leder rot, EZ 6/78, autooL, 
ttiima Tempomat, Sitzhzg^ FEL 
ZV, Radlo-CaasL, AJarmanL, 1. 
Hd., unfallfrei, DM 47 000.- 

450 SEL 

EZ 3/79. sübermeL, Vel blau, 
ABS. FH, WlWa, Köpfst 4fach. 
Stereo-Caaa, DM29000- 
9 06848/523 od. 17 17 HXdL 


Merc. 280 SL . 

Neuwagen, 172/258, Vonauastfr. Ex- 
portpreis DM 73)000^. 

AHG, Fftoa. T. 9 99 / 39 29 51 


500 SEC 

904/258. VoDausstattung 

500 MC 

172/251, VoUaucstattung 

500 SEC 

473/254, VoHausstattUDg 
Exportpreis ab 102000^-. 
AHG. FfoL. T. 9 O / 39 29 51 


280 SE AutOHiatik 

Bj. 7/83. anthrazdL Leder. DM 
49 990.-. m. Telefon. DM 59 900.- 
, TeL 9 42 97 / 12 28 HdL ■ 


280 Sl/84 

Neuwagen, <4mnpagitfr, Leder, 
dattel, Vollausstattung 

280 SL/83 

16000 km, astralsUber. Stoff blau, 
VoDausstattung, DM .153 000.-] 
inkl. MWSL 
' - TeL 92 21 / 66 23 69 


911 SG Cngi 

83. 39 000 km. zknnat. ladw scfwwc, 
Color. Z AußensphQ«, «L AM. StonomL. 
SD. 7+r-fudBWgan. 55 800- 

S0BSL 

81. 24 000 km. Ak ABS. KBmooutoia. eL 
Feratoti. Better-Rodo-Coss.. bL Art.. Ho»- 
sd». Ante. Tampa not, Coior. Uf-Mgm, 
ScMnw -Waictail-. 74 000,- 

500 SEC 

neu (6/84), a«mzk Lader schma. KSma 
SD, Tempomnl. «L HA. Diebdahteammt u. 
a. Zrt*tt, 114 00a- 

500 SEC 

8/82. 42 000 km. dUPBiOU. AB& «ma, 
SO, Stemoanl. eL Art., SWh>, AMS-Um- 
bau. BSWWbbo m. PWB P B, tempomat u 
a ZUbeh.. 97 600.- 

5Q0 SEC 

82, 57 000 km, stbedWö, ABS, Stenoart, 
KHma, et Art. Heddaubpnctar, l+BT-± 
RJalfügan, PloS P 7 . 84 800,- 

500 sa 

83. 30 000 te». sSbertteW. eL Fenstert, 
Vefcxu. AimL. Cotar, FeuedBsctMr, 4 Kopte. 
XUmxadort, R ndc M artm -Becker-Betto- 
rtk. BlArt. 2. AuBensp., (tedtoApfachet 
Gepactoutze. «Kfloafcft m mbtendaa 7+8'- 
J-Rhrtejgen. 225-50 VR 18 Bet, Frort- u 
Hecfapoitar. On a arech iiW ec SbMrm'-Wb- 
schanL. MrtstnAe unbebaut 87 700,- 

280 SE 

12/83, 2000 tan im ngtrafamun Leder bei- 
ge. Kirne. SO. Aukm. SSztsg.. Color. 2 eL 
Skze. AimL. ASS. 4 Kopte, eL Art. Stono- 
Art, LU U. a Zubeh., 72 500,- 

280 SLC 

78. 64 000 km. bRjunmet, Kirea, Autom. 
Velour. SD, 4 eL Fendert, Cokn Sktfug, 
HecttMsprectnr. StoreoanL, eL Art, Z Au- 
Ben».. Schekwi.-WasertmL, RodknAcnrom- 
UeM. BSS-feloan. 225/W 15. Pkelfl P 7, 
39900- 

QfiKBgBEimH 

U *~ J ü_ 

5 Köln, Zoltstockgürtel 41 
Tel. 02 21 / 36 40 16 


500 SEL 

3/83, Komplettausst&, DM 1 
81 000.- inkL MwSL ‘ 
Krys-AntomobUe 
TeL 6 42 64/ 18 87 + 583 


Hsrcedes Bectolestef 

Neuwagen sofort lieferbar. 
190, 200, 300 D, 330 E 
H. Ronde, Nenwigen-Experte, 
06381/2613 + 3613. 

Telex 5 41 145 


Mercedes för USA 

Neu wagen sofort lieferbar: 300 D 
und TD Kombi, 280 SE/SEL. 380 
SE/5EL. 380 SEC, 500 SE, weitere 
T^pen sowie Forsche kurzfristig, 
wir liefern auf Wunsch zulas- 
sungsfertig mH 5 Jhr. Garantie, 
unsere langjährigen Export-Er- 
fahrungen garantieren Ihnen ei- 
ne zuverlässige Abwicklung. 

H. Bande Neowagen-Bxporte 
seit 1972. Undenberg/AllCn 
98381/2613 + 3613, 

Telex 541 145 


a Mztetan. wir totem akMc I 


t * USA-Autoexport 

Dufflikn Expert BmaPiarbi'dte USA kflnmnSte «wrrat Swlm mi 
UW to MaelcK 

umtetoWB gm» DOTlgP* naett tten nm ni t h in B rttesme der USA and Om Stee te » 
KaBtomten. Luh- u. Sstemcrt. y rtchenwe. ZoCtermeHtem Bond aon e uoB . 
tat In den USA. 

MAi 

s 


Wir sind eueddaafcfa kn USMto€»«t tWg und teHeitieain Hgtnt Vtortaute- und] 
Itert te mfabc kl 9w BflO and In dm WA. Ho e ttete lte i 


LBW dte n. 


M - P Automobi-t: GmbH 
Mercedes - Pc'sc-^e für 
Hor-.-cifaTi« 22-26 
0 • 4390 Gl3dbeck 
Toi 0 2C 4.3 4S fi4 
Toler i 57& 255 i— ca 


i und pratoterttees AMoHung ntod j 


M - P Imports lac. 

Mt*rccdfs - Porscn* ’u' USA 
•524 Wilvhi'C B vd 
Los Angeles CA 30 403 
To . 2 13 3 93 57 02 

Telex 5 54 513 mp 



iltictotlwlIClBf MQS.SE. sa- MOSE. SEI. MOSE, SEI 
ISO Sl, SSO SL. 5S0 Sl, 500 SEC 
. W 201: 190 — IM E— 190 Diesnl (auch umgebout) 

Neu- und Vorffihrwogen sofort lieferbar. 

Leasing: Günstige problemlose unbörotaatUcbe Abwicklung 

Besichtigung von 11JX)-14J)0 h (keine Beratung, kein Ver- 
kauf). 

UGwbH.BodMMeerSte108.4S 

TeL 0 SS 61 / TS M, Telex • 2» 9B7 


DB 280 SL, nou 

süberbteumeL/Led. creme, Aut, 
KU, ABS, Airb. usw, Exportpr. 
77 200,- (88 000t— inkL) 

Sl pl AatomobQe 

XL #71 21/7 60 28. 

Tlx. 7» 995 Sigel d 


500 SE 


1980, 
k 

TeL #39 / 8 83 24 36. nur morg e— 


gen, sch eck - 
gt. DM 43 500.-. 


280 SL M 

5-G, DM 56 500.- netto. 
*92394/448 31, Tx. 8 227 695 


hafalmann 

"■ - ■ ' • " - • 

. v - • -• 

• ••• »'.• ... • TT; ' 

. * -/ . - • - •'*- .. 

•/. • 

< ; : v : ' , • ■ • : ’h-l y.”'/,-, ' 




Mercedes 280 TE 

10/83, 30 000 km, rf gfialr nt, Leder, 
auL Getriebe, KHma. ABS, Fen- 
ster elektr, Schiebedach. 

TeL 99 32 87 55 59 67 

Telex 49 583. Belgien 


AutoboutiquG 
Hannover 

Merc. 400. 8/73. 1. Hd. 

65000 km, sübermeL, Led. blau, 
KHma. ^ Radio-Bla upkL-Reriin, 
Bar, Color.- Gardinen, in einem 
der Laufzeit entsprechenden 
erstklassigen Zustand: DM 
180 000,- inkl MwSL 

Merc. 600. 5/69 

Ein wirklich erstklassiges Fahr- 
zeug. Te chni s ch wie optisch 
überholt sowie ATM. Der Wagen 
steht wie ladenneu da. Dunkel- 
braun, Vel grau. Klima autom, 
SD. beleuchtete Bar m. Krokole- 
der. Radio, Color, DM 106 OCp,- 
inki MwSL • 

500 SLC AMG. 7/81 

Eine absolute Rarität und Son- 
deranfertigung. weiß. VeL blau, 
Recaro, eL versteUb, MoL 275 PS. 
AMG 1 Fahrwerk, Breitreif, KH~ 
maautonL, SD, ABS , eL FH. Co- 
lor, Tempomat, WlWa, ZV, Badio«- 
Bedc-Elektr, auL AnL u. v. m, 
DM 67 500- 

500 SEC CoupO. 9/85 

TG Nr. la, dunkelblau, Leder 
grau, 12000 km. Klimaautoin, 
ABS, Becker/Elektronik, Alarm, 
Color, WiWa, Breitreif, Spoiler, 
Schweller, Riaifelg, DfW-Um- 
bau kompL, DM 106 000,- InkL 
MwSL 

500 SEI. 10/82. 1. Hd. 

sübergrünmeL, VeL oHv, SD, 
ABS, Klimaautom, Tempomat, 
WlWa, Hydrat. Color. Ata, EadV, 
BeckJElektr. W alm ißholz, Aus- 
stiegs!, eL Sitae va + hi, DM 
72 500 inkL MwSL 

500SE f 5/83 r 1.HcL 

18 000 km, sypressengrünmet, 
VeL oliv. ABS, Khma, eL ver- 
stellb. Sitze/FH/Spiegel/S D. Alu , 
CoL, Rad/St ereo/Cass^ WlWa 
usw. DM 69 500,- inkL MwSL 

380 SE. 9/83. 1a-Nr. 

1. Hd, 12000 km, weiß, Led. cre- 
me, SD, ABS, KHma, eL FH, Sitz- 
heizg, Color, Alu, Rad/SL/Casa, 
eL versteift». Spiegel usw, DM 
69 500 inkl MwSL 

280 SE. 1/83 

sübergrünmet, VeL oliv, 50 000 
km, ABS, SD, Color, eL FH, Ata, 
Tempomat, Autom, RacL/SU 
Cass. usw, 51 500,- inkl MwSL 

280 SE. 4/82, 1. Hd. 

sübermeL, 39000 km, Autom, 
SD. eL Spiegel Köpfet, RacL/SU 
Cass., Heddaulspre, CoL, Sita- 
beüsg, orth. Sitze, 44 500,- InkL 
MwSL 

280 SLC. 5/77 

silbermet, Autom,’ JtoL/Stereo/ 
Cass, Ata. 2, Spiegel Radlauf- 
chrom, 25 500,- inkl. 

190 E Lorinser. 7/83 

anthrazitmeL/VeL, SD, ABS, Au- 
tom, eL FH/Spiegel Color, ZV, 
Servo, tiefergelegt, 225er-Rei£, 
Rad. -Bamberg, 16 Lautspre 
Walnußbolz usw, 45500,- inkL 
(unverbuxtliche Preisempfeh- 
lung 50 000,-} 

Oldtimer: 

220 S CoupO. B). 1958 

restauriert, scbwarz/elfenbeln, 
Led. schwarz, Radio, SD, DU 
34 500,- mkl MwSL 

220 SE Cabrio. B]. 1943 

total restauriert, weiß, Dach 
weiß, Led. rot, Radio, 34 500- 
inkL MwSt. 

TeL 95 11/ S5 8343, auch Sa. + So. 


500 SEL 

neu, schwarz, Leder schwarz, 
Vollansstg, geg. Höchstgebot. 
TfeL 9 42 03 / 7 78 «. 85 31 / 8 15 84 


380 SEC 

12/82, 35000 km, meL, Vollausst, 
74 000,- InkL 

500 SE 

10/80. 100 000 km, dkL-blau, Voll- 
ausstattung. K. SD. 44 000.- 
TeL 9 46 21 / 3 75 51 ed. 22 13 46 


500 SEL 

anthr, Leder grau, 4/84, 7000 km, 
VollaussL. DM 102 000,- inkL 

380 SEC 

camp., Leder dattel Neuf, Voll- 
aussL, DM 109 000.- inkl 

500 SEL 

silberdlatel Leder schwarz, 8/82, 
62 000 km, Vollausst DM' 
75 000,- Inkl 

500 SEL 

Silber. Velours blau, 4/83, 2400 
km. VollaussL. DM 87 800,- inkl 
Fh. GFG, TeL 8 25 65 / 29 16 
TX.: 8 91 035 


280 SL, 84 

. 5-G.. DM 56500r- netto. 

9T 9 23 94 / 4 48 31. Tx. 8 227 696 


500 SEC 

kompl Aussige 94 000«- netto 
TeL ab Montag, 9.00 Uhr 
#2 92 / 75 25 75. FS 8 591 166 


. DB 380 SE 

Mod. 81. 66 000 km, weiß, Velours, 
SSD, eL FH etc„ neuwertig, DM 
38 500,-. 

DB 580 SL 

Bj. 10/82, Mod. 83. sübermeL. Led., 
schwarz, 41 000. km, ABS, Calor, 
Alu, eL ' F H, Z V, Radio-Cass., 
Sitzheizfr. WiWa^ Sp. re. etc:, 
neuw., .DM 66 900,-, im Kunden- 


auftrag ohne MwSL 

DB 280 SL 

Bj. 78, meL. Autonx, Leder, Ahi, 
el Fenstert». . DM 34 500,-, Im, 
Kundenauftrag ohne MwSL 

Hnaa Karnitz 

TeL 95 51/7 69 78 od. 6 17 92 


■UBUS 190 E 

▼FW. ln cBv. Rüben a Aomg. mit 
a. ohne AntocL, Servo, Cokjr, SD, 
nv. 

Orig. BRABUS autafpart-Tunlng 
mit: LKP7315 v, 305/BO VB U Pf, 
Sptttfehtwerk. FrostspoOer, 

ScbwcOcr u. HecksehQrxe, Tacho 

2fl0 km/h. Chrom sch warz matt, 
kimrtst - b ew-Mr ht et u. TOV-Teü- 
getacktes *h DM sa ßSO,- sofort 
lieferbar. 

500 SE, 500 SB« 500 SEC 

Hra-v.Vetfihmes.vtnd.FW 1 - 

battamaLMntf. 

2M E. 200 SE. S80 SE 

x. T. kpL Aussig, 2 J. Garantie. 
Sonntag D e rtrlni g 10.00 - 1 Bj 09 
Uhr. Kein Verkauf, keine Bera- 
tung Günstige Leasing- u. Rnan- 
2 ieranenaögtichkelt. 


\irn hi m um km 

hir». lilu-lleiu-r Sd. 24f» - 2 
12-4251» l>!itiin|i 
!i i.(l.il4l • ‘LS44-S u.‘/()IU»I 
IfltA S 4 1 1 > wilii: (I 


280 SEL. neu 

anthrazit, Leder schwarz, 
KompL-AussL, 89 000,- takL 
MwSL 

450 SL 

78, manganbraiB», Leder. Ange-, 
boL 

TeL 9 60 24 / 536 Händler 
Tx. 4 188343 


380 SLC 

Bj. 80, DM 39 900.- 

500 SEL 

Bj. 7/83, DM 85 000,- takL 
Auto Lö secke 

Tri. 92 93/49 97 39/48 02 42/ 
49 23 88, Tx. S 551 934 ibk 


350 SL 

neuw^ Bj. 7L Lorinserumbau. 
dkL-blau, Chrom. evtL Tausch, 
Preis: VS. 

TeL 92 61 / 99 95 65 od. 1 42 19 


500 SEC 

878/875, BZ 5/84. 9000 km. abzogeben 
Eode Oktober, DM 87000.- + MwSL. 
TbL0MS/4K 


500 SE 

EZ 2/84, ABS, Airbag, AhcL. Kli- 
ma, Velour. Tempo maL Fen- 
sterlk, 4 KopfsL, Hnfa» Seite leicht' 
beschädigt, DM 75000.- takL 
MwSL 

F*.. TeL 0 87 44/ 88 18 


230 TE 


sübermeL, Stoff anthrazit. Lorin- 
eer -Umbau, EZ 81. tttv. Zubehör. 
SSD etc, 50000 km, DM 28500.- 
InkL MwSL 
TeL 8 21 68 / 4 86 71 
Telex S 518 738 
AntunabUe naNccr 


580 SL 

EZ 5/83, Leder. Fensterh.. ABS. 
Color, ZV, AlannanL, Stereo, 
Ahit, Tempomat. neuw., 69 000 
DM Export. 

Fa^ TeL 087 44/ 88 10 


500 SLC 

EZ 1/80, Leder, Klima, SD. Tem- 
pomat, Fensterh., Color, AluL, 
Al&rmanl.. Stereo- Berün, neuw. 
Motor, neuer ZusL. 52000 DM 
Exportpreis. 

Fk, TeL 6 87 44 / 88 19 


MOSEL 

604/258, VoUausStattung 

SH SEL 

632/258, Vollausslattung 

SH SR 

932/958, Vollausslattung 
Exportpreis ab DM 96000, 
AHG. Ffou, T. 9 69 / 39 28 51 


Mercedes 500 SL 

Mod. 1983, lapisbla umeL, Ledcr- 
polsterung creme, Tempomat, 
ABS, Radio Bamberg Electronic. 1 
Lortaser-Umbau, Recaro-Sport- 
sitze in echtem Leder, beheizt, 
elektr. verstellb., Armaturen In 
echtem Leder, Rücksitze Leder 
u. a. Zubehör. Absolut neuwertig, 
DM 110000.- (Le aaing ab DM 
2000.-. Laufzeit 36 Monate). 
Autohaus-Süd GmbH 
Bodmmer Str. 193 
4359 Recklinghausen- Süd 
Telefon 9 23 61/ 70 94 
Tx. 8 29 957 


500 SEL/SEC 
BMW M 355 CSi 

Neuwagen, kurzfristig. 
TeL 9 61 94 (9 61 99) - 2 33 98 


500 SEL 

dklblau, Leder grau, Komplett- 
ausstg., DM 97 000,- netto. 

AutoDsdaa 
6899 Mannheim. TeL 96 21 / 33 21 71 


800 SLC 

8/80, Leder. Klima- A, ABS, FH. Color.' 
Alu. HC, t Exp. DM 55 000.-. T. 0221 /' 
51 28 81, gewerbL 


M. 82, Klima. SSD. ABS, FH. Velour. 
Tempomat, CoL, Alu, Wl-Wa-, DM 
48 900,-, T. 02 21 / 51 28 8L gewerblich. 


500 SSL 

3/81, KUma-A- ABS. Color, Tempo nL, 
Wl-Wa. usw, DM 52 H00,-( keine 
MwSL). T. 02 21 / Sl 28 81. gewerblich. 


550 SIC 

TÜV-neu, Mod. 73, gepflegter 
Zweitbesitz. 148000 km, roL Au-' 
Iobl, eL SSD. Radio, DM 17 800,- VB 

TeL 038 / 803 20 00 


500 SEC 

braun. EZ 83. 13 000 km, Klima. 
ABS, Color. Alu, P6. Electronic, 
el AnL, DM 79 000,-. 

HoSa Automobile 
TeL 98 71/210 31-60 61 


450 SEL 6.9 

10/78, original 40 000 km, blau- 
meL, Leder creme, SD. Klima . 
Tempomat, Wisch-Wasch, un- 
falBr, 1. Hd.. DM 55 000,-. 

Ho Sa Automobile 
Tri. 98 71/210 31 -6961 


500 Sl, neu 

signalrot, schwarzes Leder, Voll-] 
Ausstattung, für Export 
TeL 8 24 21 / 8 17 10 Geach. 

02 11/ 23 77 96 privat 


580 SEL 

4/8L 84000 km. SSD. Velour. ZV. 
Ata. Color, Stereo, me lallte. DM 
39 900 — 

T. 92 21 / 51 28 81 gewerblich 


450 SEI« 5/74 

sübermeL, DM 14 400,-. 

450 SE, 4/74 

sflbergrünmeL, Klima, DM 10900,-. 

550 SEL, 5/74 

champk. Klima. DU 10 900.-. 

Esswi, TaL 02 01 /421A37 

Telex 8571 327 


580 SL, neu 

schwarz. Leder grau. VoUausslg. 
DM 102 600.- takL MwSL 

500 SEL, neu 

dunkelblau, Leder dattel Voll- 
ausstg. auf Anfrage. 

TeL 02 11/44 39 82 


Mercedes 190 E 

Bj. 4/84. 14 000 km. SSD, Color, 
Servo, Zenderumbau. mit P 7. la- 
pisblaumeL, DM 37 900,-. 

OWtea&Ukfc 

TeL 0 62 21 / 4 60 44. Tx. 4 61 626 


MB 230 E 

Bj. 7/83. TÜV 7/86, 15 200 km. 
dunkelblau, bL Sloffsilzc, cL 
SSD, Color. Servo. Slereo/Cass., 
1. Hd-, L A. DM 27 500,-. 

TeL 0 62 39 / 21 37 
Autohaus Thiel 


230 E 

JW. ca. 9000 km, riedgrun. div. Extr. 
TeL 0 72 04 / 2 64 


Mete. 280 SE CoupO 

L Hd^ erst 70 000 km, DM 25 000,- 
C. F. Mlrbari», TeL 9 40 / 4587 89 


Merc. 280 SE Coup6 

1. Hd^ erst 70 000 km, DM 25 000,- 
C. F. Mirbach, TeL 0 40 / 45 87 89 


DB 280 Sl« neu 

süberblaumeL/Led. creme, AuL, 
Ten, ABS. Airb. usw., Exportpr. 
77 200;— (88 000,— takL) 

Sigel Automobile 
T. 071 21/769 28, 

Tlx. 729 995 Sigel d 


500 SE 

6/80, 67 000 km, Klima-A ABS, 
SSD, elektr. Sitze. FH, Tempo- 
mat usw„ 46900 DM. 

TeL 92 21 / 51 28 81 gewerblich 


380 SEL 

7/81. anthrazit. Velours grau. 1. 
HcL, neuwertig 58 000 km. Voll- 
aussL, unverbindL PreisempfL 
DM 90 000.-. unser Preis DM 
57 800,- i. A 
Ho Sa Automobile 
TeL 0871/2 19 31 -69 61 


f Gebrauchtwagen vom BMW Händler. 


Essen 

Alpine B 9 

uniall beschädigt, SSD, gra- 
phitmeL, Scheinw.-Wasch- 
anL, DM39 000,- 

Alpina B 7 

met, SSD, 62 000 km, DM 
34 000,- 

Alpina B 7 Conpä 

160 000 km, mit ErsatzmoL 
(0 km), meL, Klima etc^ DM 
37 000,-, im Auftr. o. MwSt 
745 iA 

8/81, MoL 12 000 km, SSD, 
TRX, Vollstereo, eL Fen- 
sterh., DM 36 000,- 
Ing. Rüdiger Falts GmbH 
BMW- +Alnlna- 
Vertragshindler 
In der Hagen heck 37 
4306 Essen 
TeL 0261/62 3031 

Alfeld 

BMW 728 

EZ 15. 7. 77. 163 400 km, re- 
sedagrünraeL, LM- Felgen, 
Stahlkurbelhebedach, Color 
grün, 13 300,- inkL MwSL 
BMW 732 i A 

EZ 20. 2. 81, 55 700 km, sa- 
phirblauinet, neu. MoL 2 000 
km. LM-Ffelgen, ZV, Radio- 
Cass. -Stereo, Stahlkurbelhe- 
bedach, Color, 29 800,- inkl 
MwSL 
BMW 7281 

EZ 28.7.83,31000 km, bron- 
zitmeL. Stahlkurbelhebe- 
dach, Color, ZV. Scheinw.- 
WaschanL, Nebelschein w., 
Radio-Cass. -Stereo, LM-Fel- 
gen, 205/70, ABS, 41 900 - im 
Auftrag ohne MwSt 
BMW 528 i 

EZ 25. 4. 83, 44 200 km, bron- 
zxtmet, Stahlkurbelhebe- 
dach, Color braun, ZV, LM- 
Felgen, Front- u, Heckspoi- 
ler, Radio, 32 500,- im Auf- 
trag ohne MwSL 

Autohaus Manfred Selxer 
BMW-Vertragshindler 
3220 Alfeld 
TeL 051 81/ 50 41 

Bad Homburg 

Hartge HS 28 . 

12 000 km, blaumeL, eL Fen- 
sterh., eL SD, Color,' 205/225 
BBS, Radio-Cass^ DM 
51 000,-. 


BMW 745 IA 

Dienstwagen, Bj. 11/83, 
12 000 km, arktisblaumeL, 
eL SD, eL Fensterh., Sperre, 
TRX, Sitzhzg., Radio-Cass., 
DM 66 300,-. 

F. Kohlhas KG 
BMW-Bad Homburg 
TeL 0 61 72 / 3 50 31 

Blaichach/Allgäu 

Alpina B 6 

EZ 4/82. graphit, DM 35 900,- 
inkl. MwSt 

Alpina B7 Turbo I.hnonsnie 
11/79, 87 700 km, petrolmeL, 
Sonderlack, ZV, FH vo. + hi, 
Klima, Leder, eL SD, DM 
37 500,- inkL MwSL 
Mercedes 236 E 
Autom., SD, Color, ZV, Ser- 
vo, Alu, 86000 km, neuw. 
ZusL, DM 25900,- inkL 
MwSL 

Bernhard Lindner 
BMW- + Atpina- 
Vertragshandler 
Burgberger Str. 21 
8976 Blaichach 
TeL 0 8321/20 24. 

Sa. u. So. 6 83 76/ 82 28 

Bochum- 

Wattenscheid 

BMW 525 ETA 
Vorführwagen, EZ. 7/84, sa- 
phirblau-met-, div. Zubeh., 
Bestzustand, DM 34 290,- 
inkL MwSL 
BMW 524 TD 

Vorführwagen, EZ. 8/84, 
opalgrunmet, div. Zubehör. 
Bestzustand. DM 32 700,- 
inkL MwSL 

BMW 525 i 

EZ. 8/83, arktisblaumeL, div. 
Zubehör, 63 800 km, Bestzu- 
stand, DM 27 950,- inkL 
MwSL 
BMW 735 i 

EZ. 11/83, arktisblaumeL, 
div. Zubehör, 25 075 km, 
Bestzustand, DM 49 500,- 
inkL MwSL 


Autoheus Gubin 

GoBhefate 28-30 
4630 Bechum-Wötenschaid 
TeL02327/87025-2B 

Euskirchen 


9 


Ford Granada Turnier 2JB ft 
EZ 4/83. 50 000 km, weiß, Ra- 
dio-CR, Niveaureg., AHE, 


Klima, eL Spiegel Recaro, 
Lederlenkrad, 5 gang, 

Schweinw.-WaschanL, Ne- 
belL, 24 900 DM inkL MwSL 
Autohaus Horn 
BMW-Vertragshändler 
An der Vogelrnte 53 
5350 Euskirchen 
TeL 0 22 51/ 6 40 04 

Celle 

Chevrolet fmp*ia 

Bj. 79, 76 000 mls., 13 500,- 

Autohaus Wltke KG 
BMW-Vertragshändler 
Albert-Köhler-Str. 31 Celle 
TeL 0 51 41/28024-26 

Fulda 

Merc. 380 SE 

11. 7. 63. 24 800 km. AMG- 
Umbau, grünmeL, Airbag, 
Alarm, Klima, ABS, 8"- u. 
9**-Felgen, AMG-Fahrwe rk, 
eL Fensterh. usw., 75 000,- 
inkL MwSL 
Oldsmobile 

5/80, 62 000 km, braunmeL, 
13 500.- 

Autohaus Fulda 
Kräh + Enders 
BMW-Vertragshändler 
Frankfurter Str. 127 
6400 Fulda 
TeL 06 61/ 4 10 59 

Hildesheim 

BMW 328 i Baur Topcabrio 
125 PS, eL Außenspiegel 
Textilverdeck, alpinweiß, 
neu, unser Sonderpreis 
32 000,- 

BMW 728 i Autom. 
alpinweiß, Stahlk.-Hebe- 
dach, Zentralverr., 2. Spie- 
gel Erstzul 18. 3. 83, Preis 
DM33 900.- 



Herben-QuandiSirtfe I 
3200 Hriesheim Td 05121 7600-0 

Horn-Bad Meinberg 

BMW 635 CSi 

Autom., Bj. 83, polaris, TRX, 
Klima , ABS, Recaro, Tem- 
pomat, StereoanL. W-Glas, 
DM58000.- 
BMW7451 

11/80, polaris, ESSD, eL FH, 


Wi-Wa-AnL, W-Glas. DM 

22500,- 

DB 280 SL 

Autom., Bj. 68, Hardtop, Ste- 
reo, neuw. Zust., DM 
32 500,- 
MatraMorena 
2,2 l Bj. 81, Front- u. 
Hecksp., Türschweller, Alu- 
Feig., el FH, Stereoanl., DM 
13 450,- 
Range Rover 

Bj. 69, Stereoanl, AHK, DM 
11900- 

Anto- u. Motorrad-Center 
Kurt Tweesmann GmbH 
BMW-Vertragshändler 
4934 Horn-Bad Meinberg 
BahnhoEstr. 46 

TeL 0 52 34 / 33 16 

Königswinter 

Vorführwagen; 

BMW 7351 

EZ 84, 5000 km, Leder, meL, 
ABS, SSD, el. FH, vorne, 
TRX, wd. Glas, grün, Radio 
electronic, eL AnL, 58 000.- 
DM inkl MwSL 
BMW 735 i 

EZ 83, 50 000 km, met, ABS, 
SSD, eL FH vom, TRX Co- 
lor grün, Radio-Elektronik, 
eL AnL, 38 500,-. 

BMW 635 CSi 

Bj. 80, 90 000 km, anthrazit- 
meL, el SSD, Recaro, Radio- 
Stereo, DM 35 000,-. 
Autohaus Hans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
5330 Königswinter- 
Niederdollendorf 
TeL 0 22 23/ 2 20 65 


Schöllkrippen 

BMW Alpina B 9 

EZ 9/82, 85 000 km, graphft- 
met-, SSD mech., ABS, 2. eL 
Außen sp., Color grün, ZV, 
Sportsitze, Nackenstützen 
h., Radio-Stereo-Cass., Ta- 
cho bis 300, 8* ‘-Felgen, Zen- 
tra m. 225/50 Bereif, (unver- 
bindliche Preisempfehlung 
72 000.-), DM 44 000,- im Auf- 
trag ohne MwSt 
Auto Ostheimer 
BMW-Vertragshändler 
Aschaffenburger Str. 24 
8752 Schöllkrippen 
TeL 6 86 24/44 42 
Tx. 4188343 


$ geprüft-gepflegt-zuverlössig 
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BUNDESLIGA 


Sorgen um 
Konietzka 


DW. Bonn 

Die Entfernung zwischen Dort- 
mund und München betragt 650 Kilo- 
meter. Aber in der Bundesliga tren- 
nen Bayern und Borussia Welten, 
zwischen Plus und Minus 14 Punkte, 
in der Tabelle 16 Plätze. Aber ausge- 
rechnet in dieser Situation boten die 
mit vier Millionen Mark verschulde- 
ten Dortmunder Trainer Timo Ko- 
nietzka eine Vertragsverlängerung 
bis 1986 an. Konietzka: „Ich bin zu 
Verhandlungen frühestens im Marz 
bereit" 


Nach dem F ehls tart mit 0:6 Punk- 
ten gab es prompt Krach in Dort- 
mund. Dem sonst besonnenen Ko- 
nietzka platzte der Kragen , naehHem 
Verteidiger Lothar Huber den Verein 
und ihn in der Öffentlichkeit scharf 
kritisiert hatte. „Der Trainer setzt auf 
die falschen Leute, und im Klub geht 
es drunter und drüber." Konietzka 
wird den ehemaligen Kapitän, seit 
zehn Jahren in Dortmund, in dieser 
Saison nicht mehr aufstellen. Huber 
hat inzwischen um Auflösung seines 
Vertrages gebeten. 

Ausfallen wird das Duell der Natio- 
nalspieler Karlheinz Förster gegen 
Rudi Voller. Den Stuttgarter Vorstop- 
per plagt noch immer eine Sprungge- 
lenkverletzung, den Bremer eine im 
Länderspiel gegen Argentinien erlit- 
tene KniepreÜung. „Das Risiko ist zu 
groß. Es ist wichtiger, daß ich beim 
Europapokalspiel am Mittwoch ge- 
gen Anderiecht fit bin“, erklärte Völ- 
ler. 


Um die Etablierung an der Bundes- 
liga-Spitze geht es im Spiel zwischen 
Eintracht Frankfurt und dem 1. FC 
Kaiserslautern, in dem zwei noch un- 
geschlagene Mannschaften auffeinan- 


dertreffen. Frankfurts Tr ainer Diet- 
rich Weise wiH von einem Prestige- 
Duell nichts wissen: „Das ist kein 
Thema.“ 


Heute spielen, um 15.50 Uhr 

Hamburg - Leverkusen (3:0) 

Frankfurt -Klautem (3:0) 

Düsseldorf- Braunschweig (4:0) 
Mannheim - Bielefeld (0:2) 

Stuttgart -Bremen (3:0) 

Köln -Uerdingen (3:0) 

Gladbach -Bochum (4:2) 

München -Dortmund (4:2) 

Schalke -Karlsruhe (-:-) 

In Klammem die Ergebnisse der 
letzten Saison. 


NACHRICHTEN 


Wolfisberg trat zurück 

Bern (sid) - Der Schweizer Fuß- 
ball-Nationaltrainer Paul Wolfisberg 
(51) ist zurückgetreten. Als Grund gab 
er gesundheitliche Probleme und 

Mpin^i ng sw»r y higij «»nh«»Tfa»n mrt der 

Presse an. Wolfisberg hatte sein Amt 
1981 übernommen. Am Mittwoch hat- 
te die Schweiz im WM-Qualifikations- 
spiel gegen Norwegen in Oslo 1:0 ge- 


wonnen. 


Dritte Partie verschoben 

Moskau (AP) - Die dritte Partie um 

die Schach Weltmeisterschaft zwi- 
schen dem sowjetischen Titelvertei- 
diger Anatolij Karpow und dessen 
Landsmann Garri Kasparow ist auf 
Montag verschoben worden. Zuvor 
hatte es in der zweiten Partie erneut 
ein Remis gegeben. 


Gewichtheber- Weltrekorde 

Varna (sid) - Die bulgarischen Ge- 
wichtheber Topurov und Varbanov 
stellten in Varna vier Weltrekorde 
auf. Topurov verbesserte die Rekorde 
im Federgewicht auf 140 kg (Reißen), 
182,5 kg (Stoßen) und 322.5 kg (Zwei- 
kampf). Varbanov erzielte als erster 
Leichtgewichtler 200 kg im Stoßen. 


Peter Ueberroth Ins IOC? 

Los Angeles (dpa) - Peter Ueber- 
roth, Or ganisationy-hrf der Olympi- 
schen Spiele von Los Angeles, hat 
Chancen, Mitglied des Internationa- 
len Olympischen Komitees (IOC) zu 
werden. Ueberroth kommt als Nach- 
folger für seinen 86jährigen Lands- 
mann Douglas Roby in Frage. 


Segler-Sieg 

Porte Cervo (sid) - Mit nur einem 
halben Punkt Vorsprung gegenüber 
Italien haben die drei Yachten des 
Deutschen Segler-Verbandes (DSV) 
vor Porto Cervo (Italien) erstmals den 
„Sardinia-Cup“ gewonnen. Die „Pin- 
ta“ aus Leverkusen, die „Rubin“ aus 
Hamburg und die „Container" aus 
Selters verwiesen nach zwei Prote- 
sten in der letzten Wettfahrt Italien 
auf Rang zwei 


ZAHLEN 


HOCKEY 

Bundesliga. Nachholspiel, Gruppe 
Nord: Kalenberger HTC - Rotweiß 
Köln 1:3. 


HANDBAU 

Frenndschaftaapiel: VfL Gummers- 
bach - Bayer Leverkusen 20:15. 



RAD / Amerika-Hilfe für europäische Profis 


Endlich Rad star; Eric Haiden 

FOTO: AP 


Mit einem Eissprinter 
und dem Weltmeister 
zur Tour de France 


KT AUS BLUME, Bonn 
Daheim in Boulder in Colorado 
nennen sie ihn nur J) ave, die Regi- 
strierkasse“ oder „Prämien-Weltmei- 
ster“. Mal 50 Dollar, mal 500 oder 
auch mal 25 000 Dollar als Sieger ei- 
nes Kriteriums in Buffalo - der ame- 
rikanische Rad-Amateur Dave Phin- 
ney langte stets ordentlich hin. Seine 
Siegprämien befinden sich im Trust- 
Fonds des amerikanischen Radsport- 
verbandes, doch nun müssen sie aus- 
gezahlt werden. Dave Phinney wird 
nämlieh «yirw» Amaip sirlanfh ahn be- 
enden, er will künftig mit dem Rad- 
fahren mehr Geld als bisher verdie- 
nen - als Profi. Das ist durchaus bran- 
chenüblich. 


schlossen. Dieser Rennstall, der von 
dem französischen Baron Jean de 
Gribaldy geleitet wird, soll künftig 
über 30 Berufs-Radrennfahrer be- 
schäftigen: 22 Europäer und minde- 
stens 10 Amerikaner. Stars dieses 
Teams werden der Ire Sean Kelly, der 
Franzose Eric Caritoux. derbeigische 
Weltmeister Claude Criquelion, der 
frühere amerikanische Bissrhm»lL 
lauf-Olympiasieger Eric Heiden, des- 
sen Tandsmann Jacques Bayer und 
Straßen-Olympiasieger Alexi Grewal 
sein. 


„Big money, big sport“, nennt Greg 
Lemond Amerikas erster Profi-Welt- 
meister, dieses Geschäft, was zu- 
gleich als Motto für die sieh anbah- 
nende Entwicklung gelten kann. 
Denn in Los Angeles fuhren die Ame- 
rikaner die Konkurrenz aus den tradi- 
tionellen Radsportländern Frank- 
reich, Belgien, Holland, Italien und 
Spanien geradezu in Grund und Bo- 
den. Von den acht olympischen Wett- 
bewerben gewannen sie vier. Der ehe- 
malige polnische Staatstrainer Ed- 
ward Borizowski (47), der nach den 
Spielen 1976 in Montreal nicht wieder 
in seine Heimat zurückkehrte, hat 
den Amerikanern wieder aufs Fahr- 
rad geholfen. Er ließ sich in Colorado 
Springs nieder, organisierte Rennen 
und überredete die Supermarktkette 
„Seven-Eleven“, eine Amateurgrup- 
pe finanzier! zu unterstützen. Bori- 
zowski: „Die Leidenschaft für den 
Radsport muß im Lande selber ge- 
weckt werden, sie kann nicht impor- 
tiert werden. “ 


Das hat Folgen. Denn nun sind es 
nicht nur die Radrennfahrer, die Hon 
Sprung ins Profilager wagen, es sind 
auch die amerikanischen Firmen, die 
mitziehen. Der Medienkonzem Para- 
mount plant den Einstieg, und eine 
große Werkzeugfinna hat sich mit seit 
vielen Jahren in der Branche einge- 
führten spanischen, italienischen und 

ft anmasrhpn Firmen zUSammenge - 


Um diese Ansammlung von Stars 
erfolgreich einzusetzen, bricht das 

amerikanische T eam-Mann gement 

mit geheiligten Profi-Traditionen. 
Bisher war es üblich, mit wt>pt allen- 
falls 15 Mann starken Gruppe immer 
nur ein Jahresprogramm mit einem 
Saison-Höhepunkt zu bestreiten. 
Doch das reicht nicht, um flächen- 
deckenden Erfolg zu haben. Die 
Werkzeugmacher aus den USA wol- 
len aber mit ihrem Team alle wichti- 
gen Rundfahrten gewinnen: die Spa- 
nien-Rundfahrt mit dem Sieger von 
1984, Eric Caritoux, den Giro dTtalia 
mit Weltmeister Claude Criquelion, 
die Tour de France mit dem Iren Sean 
Kelly, die Tour de Suisse mit dem 
derzeit besten Schweizer Jean-Marie 
Grezet und in den USA die schwere 
Colorado-Rundfahrt mit den Ameri- 
kanern Eric Heiden und Alexi Gre- 
wal- Jeder dieser Kapitäne wird sich 
s peziell auf das für ihn ausgew ählte 
Rennen vorbereiten; das güt auch für 
die entsprechenden Helfer, im Bran- 
chepjargon „Wasserträger“ genannt 
In den nächsten Monaten wird bei 
den europäischen Sechstagerennen 
und in den USA bereits fürs Team- 
Image geworben. Beispiele: Eric Hei- 
den soll beim schweren Hawaii-Tri- 
athlon starten, einem Dreikampf aus 
Schwimmen, Radfahren und Laufen. 
Anschließend wird Heiden bei den 
Sechstagerennen sowohl riariihp r als 
auch über die Pläne seines Teams 
referieren. Alexi Grewal wiederum 
wird im Auftrag der Supermarkt-Ket- 
te „Seven-Eleven“ durch die USA rei- 


sen und vor altem für die Ein fü h run g 
großer Rennen, auch Sechstage-Ver- 
anstaltungen, werben. 

Grewal, Sohn einer deutschen Ein- 
wanderin und eines Indianers, soll 
den Amerikanern Iclarmaehen. dafl 
der Radsport in den USA eine große 
Tradition hat Er soll erzählen, daß 
die am würaniaphAn Schriftsteller 
Henry Miller, F. Scott Frtzgerald und 
Emest Hemingway einst üb«* die 
Sechstagerennen im New Yorker Ma- 
dison Square Garden berichteten und 
daß die meisten Sechstagerennen 
schließlich nicht in einem euro- 
päischen Land, sondern in den USA 
stattgefunden haben. Was schließlich 
stimmt denn von 1899 bis 1973 gab es 
in 23 ampr npmTRphwi S tädten insge- 
samt 218 solcher Rennen. 69 Veran- 
staltungen waren es in New York, 50 
in Chicago, und d as letzte amerikani- 
sche Sechstagerennen gewann der 
Berliner Klaus Bugdahl 1973 in Los 
Angeles. 

Die Strategie, den Radsport als 
multinationales Geschäft abzuwik- 
kein, ist großzügig an gelegt In den 
traditionellen Rennställen wird man 

wohl an gesieht«? mlcher Planungen 
schnell nmdenken müssen Der fran- 
zösische Lebensmittel-Hersteller „La 
Vie Claire" setzt bereits hohe Sum- 
men als Gagen aus, um wenigstens 
einigermaßen gegenzuhalten: Neben 
dem französischen Ex- Weltmeister 
Bemard Hinnult verpflichtete man 
den ehemaligen amerifainisehen 

Weltmeister Greg Lemond und den 
kanadischeo Olympia-Zweiten Steve 
Baum- als Kapitäne. 

Lemond erhält übrigens ein Mo- 
natsgehalt von etwas mehr als 100 000 
Mark, wobei nur ein Teil davon stän- 
dig ausgezahlt wird. Der größere Teü 
wird über Jahre hinaus festgelegt, als 
künftig er Finnenanteil. Die Franzo- 
sen hoffen auf diese Weise, den Ame- 
rikanern bei der Verpflichtung großer 
Radstars einen Riegel vorzuschieben. 
Denn immerhin konnpn sie anbieten, 
Mitinhaber «*inpy der führenden fran- 
zösischen Lebensmittel-Hersteller zu 
werden. 


. STAND# PUNKT 


EISHOCKEY 


Profi-Boxer 


D avid Pearce ist englischer 
Schwergewichts-Meister der 
Profi-Boxer. Jetzt soll er in den Ruhe- 
stand treten. Pearce leidet seit seiner 
Kindheit an einer Gehimschädigung. 
Die Ärzte meinen, bei möglichen 
Kopftreffero könne sich diese Sache 
verschlimmern. Pearce sieht das an- 
ders, Boxen sei nicht gefährlich, und 
seinen Kopf könne er schließlich al- 
lein schützen. 

Darüber k»nr> man anderer Mei- 
nung sein. Auch darüber, ob diese 
Branche überhaupt tragbar ist Der 
deutsche Halbschwergewichtler 
Manfred Jassmann zum Beispiel will 
nur noch aus gut verschlossenen Fla- 
schen trinken. Der Grund: Jassmann 
befürchtet die ihm nicht wohlgeson- 
nene Konkurrenz könne ihm ein Do- 
ping-Mittel oder noch Schlimmeres 
heimlich in den Orangensaft mi- 
schen. 

Profi-Boxen 1984 - alles wie ge- 
habt K. BL 


Niederlage 
für UdSSR 


SkECfttpuy 
Genau 12:29 Minuten waren in "der 
Verlängerung des Halbfinalspiels 
zwischen Kanada und der UdSSR ge- 
spielt da lenkte der 27 Jahre ahe 
Mike Bossy einen Schuß von Paul 
CoiTey unhaltbar am sowjetischen 
Torhüter Mischkin vorbei ins Netz. 
Die Kanadier gewannen überra- 
schend mit 3:2 <0:0, 1:0, 1:2, 1:0) nach 
Verlängerung und stehen damit zuir. 
dritten Mal hintereinander im End- 
spiel um den Canada-Cup. Ihr Gegner 
ist ebenso überraschend Schweden. 


„Alle haben gesagt wir hätten kein 
Team“, schmunzelte der arg kritisier- 
te Chef-Coach Gier. Sather. „nun ha- 
ben meine Spieler bewiesen, daß sie 
miteinander kämpfen und füreinan- 
der spielen können.“ Der sowjetische 
Trainer war bitter enttäuscht „Wer 
verliert, macht immer Fehler. Wir ha- 
ben verloren, mehr gibt es dazu nicht 
zu sagen.“ Sprach'sund entschwand 


TRABEN / Vordem St. Leger in Gelsenkirchen 


Rekord: Eine halbe Million 


können gewonnen werden 


K. GONTZSCHE, Gelsenkirchen 

Das höchstdotierte Einzelrennen in 
der Geschichte des deutschen Trab- 
rennsports wird morgen um 16.20 
Uhr am Nienhauser Busch in Gelsen- 
kirchen gestartet Im Deutschen Tra- 
ber-St Leger sind 500 00 Mark zu ge- 
winnen, allein auf den Sieger warten 
nach 2600 Metern 250 000 Mark. Von 
der insgesamt halben Million Mark 
sind 156 000 Mark aus Mitteln des 
Vereins, den Rest zahlten die Besitzer 
der Pferde an Nennungsgeldem ein. 
Das Traber-Derby in Berlin war zwar 
insgesamt höher dotiert, aber im 
Gesamtrennpreis waren auch die 
Vorläufe enthalten. 

Aus drei Reihen werden hinter 
dem Startauto 22 Pferde antreten. 
Willi Rode sitzt im Sulky des Überra- 
schungs-Derbysiegers Athos Duke. 
Weltrekordler Heinz Wewering steu- 
ert den Derby-Vierten, Speedy Soma, 
der bayerische Champion Helmut 
Biendl sitzt hinter Indira Pit und 
Olympiasieger Alwin Schockemohle 
hofft als Besitzer von Perfekt Nevele 
(Helmut Beckemeyer) auf den Sieg. 

Vereinsmtem gibt es bei Gelsen- 


trab aber seit Monaten keine Ruhe. 
Zwischen Geschäftsführer Hans 
Schneider und dem Besitzer des Ge- 
stüts Forstwald. Heinz Holtschneider. 
existiert eine Dauerfehde. Kürzlich 
trat der komplette Gelsentrab-Vor- 
stand zurück, im neuen Führungsgre- 
mium sind neben dem Vorsitzenden 
Friedrich Sickendiek der Arzt und 
Trabrennsport- Berichterstatter Char- 
ley Meller, der ehemalige Schalter 
Mannschaftsbetreuer Ede Lichterfeki 
und der Veterinär Peter Tilkom tätig. 
Pressesprecher Franz-Josef Colli 
wurde kürzlich beurlaubt In einer 
Erklärung in der Traber-Fachzeitung 
Jäeat“ erklärt der Vorstand öffent- 
lich. daß er zu der Sache keine kon- 
kreten Angaben machen will. Coü> 
hat inzwischen den gleichen Rechts- 
anwalt wie Schneider-Gegner Holt- 
schneider. 

Gelsentrab erinnert zuweilen mehr 
an die Femseh -Serien „Dallas“ und 
„Denver“ als an einen seriösen Tra- 
berveranstalter, der 1983 an 85 Renn- 
tagen und bei 1047 Rennen immerhin 
einen Toto-Umsatz von 63.2 Millionen 
Mark verbuchte. 
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500 SEI, dou 

Lapisblau. Leder creme 

500 SH* neu 

silbermeL. Leder blau 

500 SEC, am 

champ.-met-, Leder brasil 

380 SEC, ne« 

silbermeL, Velours blau 

280 SEI* neu 

lapisblau me t.. Leder grau 

280 S, no« 

signalrot, Velours creme 

500 SEL 

Bj. 81. silberblau. Leder blau. 
champ.-meL, Velours brasil 

500 SE 

Bj. 82, zypr. grünmeL, 

Led. creme 

500 SE 

Bj. 81, lapisblaumct.. VeL grau 

380 SE 

Bj. 83, silbermeL, Stoff schwarz 

380 SE 

Bj. 83, anthr_-meL. Leder creme 

280 SEI 

Bj. 83, UlpisblmeL, Velour grau 

280 SE 

Bj. 83, silborblaumeL, Stoff blau 

280 SE 

Bj. 81, silbermeL. Velour schwarz 

388 D, 240 D. neu 

weil unter Listenpreis 
Herbert Walz Automobile 
TeL«7X 27 / 72 32 od. 33 
Tx. 7 266 111 


500 SE 


GZ 6/80, viele Extras, 100000 km, 
DM 43 900.- inkL MwSL 


T. 0 71 81 / 54 38 gewerblich 


300 SEL / 8 

Bj. 10/68, kompL restauriert 
ATM 280 S, TÜV 6/86. Alufelg. 
Mcl.-Lackierung neu, Preis: VB. 
TeL 02 41/7 33 4», ab 15 Ohr 


Merc. 580 SEC 

Bj. 82. anthrazit. AMG. 
TeL Ho.- Fr. 0 21 62 / 5 57 96 


190 E, neu 
190 D, 5-G„ neu 


Kfz-Handler 
Tel. 02 01/ 74 85 84 


500 SEL 

EZ 12/83, raanganbraunmeL, VeL 
dattel, Klima, SD, ABS, Cok>r| 
ctc„ DM 76 500,- InkL MwSt. 
TeL 0641/618 74. Tx: 482975 
hma m , HM- Automobile 


190 E 

BJ. 83, Lorinser, schwarz/innen 
schw., Autom., ESSD. Klima, ZV. 
Wurzelholz, (fast alle Extr.) DM 
44 500,- inkL 

280 SE 

Bj. 81. Autom.. ESSD, Color, RC, 
eL FH, LM usw„ DM 33 900.- inkL 

500 SE 

AMG. Bj. 83. 22000 km. anlhr.- 
raet„ grau VeL. alle Exlr„ unver- 
bindliche PreisempfchluQg DM 
102 000.-. jetzt DM 75 900.- inkL 
Delta-Motors 

TeL 06 81 / 3 40 84 od. 81 22 11 
Tx. 4 421 282 demo d 


DB 380 Sl 

Neuwagen, dunkelblau, Led. grau. 
KpL-Ausstattung, Exportpreis DM] 
91500.- 

DB 500 SEC 

Neuwagen, classicweiB. Led. blau, 
Exportpreis DM 99 500.- 

DB 280 SE 

EZ 8/83, dunkelblau, SSD, Klima, 
ABS usw_ DM 54 500,- inkL MwSt. 

DB 500 SE 

EZ 9/80, champagner, VeL brasil, 
KpL-Ausstattung DM 44000.- LA. 
Fl Auto Gorbach GmbH 
TeL O 75 28 / 72 93 od. 74 17 


Traumfahrzeug 

500 SL AMG 

lapisblau, Led. blau, a. erdenkL 
Extras. Klimaauto m_, DM 
125 000,- i. A. ohne MwSL 
HM-Aoto mobile. TeL 0841/1 
6 18 74, Tx.: 482 975 hmam 


3 x 500 SEL, neu 

040, 172 

TeL 0 23 04/4 48 31 
Tx.: 8 227 605 


500 SEL 

weiß, VeL anthrazit, EZ 6/83, Kli- 
ma, ABS, Airbag. eL Sitze vo„ 
Color usw., DM 83000,- inkL 
MwSt. 

HM- Automobile, TeL 0641/1 
6 18 74. Tx.: 482 975 hmam 


580 SL, 82 

57 000,- netto. 

TeL 023 04 / 4 48 31, Tx.: 8 227 605 


2x500 SEL, neu 

anthrazit, dunkelblau, Vollausstat- 
tung. 

280 Sl, neu 

champagner, schwarz, Vollaussig. 
TeL 0 21 51/554 65 
Autohaus 


Pusche Carrara (tefario 

Bj. 4/84, schwarz. Vollausstg., 
auch Klima, von Privat, DM 
76000,-. 

TeL 05 51/ 7 11 16 


Porsche Carrara 


Bj. 10/83, 12000 km, viele Extr. 
DM65000,-. 


TeL 9 56 75 / 96 66 


Vorführwagen 
911 SC Carrara 

zinninet., Klima. Recaro-Led-, 
Vollausstg., Bj. 5/84, 4500 km. DM 
76 000,- inkL MwSt. 
Autohaus Korfmaeher 
Telefon 02 08 / 85 42 42 


Porsche 911 Targa 

weiß. EZ 77. Mod. 77. 112 000 km, 
Ledersitze. Stereo, PireUi P 6. 
sehr gepfL. 22900.- DM inkL 
MwSl. 


FRITZ SCBNIEDEK KG 
Porsche-Händler 
Enger Str. 51 
4900 Herford 
TeL 0 52 21/ 150 36 


Porsche 944, EZ 3/83, 2» 000 km, 
weiß, 15 Extras, NP DM 57 000,-, 
VHB DM 39 500,-. 

TeL 0 40 / 4 20 95 96. 


Porsche Turbo 

20 000 km, KompLettaussttg., DM 
89 000,- inkL MwSt. 

Auto Usdau 
6800 Mannheim 
Telefon 06 21/ 33 21 71 


911 SC Targa 

Bj. 8/70. von Friv. abzugeb. 
TeL 0 79 31/435 42 


Poiscte Carraa Cabriolet 

4/84, 2800 km, alle Extras, un ver- 
bind! Preisempfehlung 82 000,-, 
gegen mindestens 75000.- DM 
abzugeben. 

APVISA-Oatetnehmenslieratung 
Berlin 030 / 8. 82 6111 


911 Carrara Coupö 

Mod. 84. 45 000 km, Color. Stereo. 
P 7, weiß, DM 59 500,- 


911 Carrara Coupö, neu 

SSD, Klima, Color. Leder, 
schieferblaumeL, DM 85 000,- 


911 Carrara Cabrio v neu 

Klima. Color, P 7, schwarz, DM 
91300,- 

OHLSEN & XjÜCK 
TeL 9 62 21/4 69 44 -Tx. 461 626 


928 S, Neuwagen 

alle Extr.. rubinrot/Led. weinrot 
DM 95 000.- Netto-Exportpreis 


928 S 

Mod. 84, Autom., Leder graubei- 
ge. DM 92 000,- inkL MwSt. 


Firma Kraemer 
TeL 07 11 / 82 29 07. Tx. 7 252 299 


911 Twbo, 4/83 

56000 km, mooagr.-meL/schwarz, 
Klima. RAX 2. SpiegeL 1. HtL, DM 
69500,- inkL MwSt 


911 SG, 7/83 

58000 km. rot, Klima, Schmiedet, , 
F/H’Spoiler usw„ 1. HtL. DM 59 500,-1 
inkL MwSt. 1 


911 SC Cabrio, 7/» 

25 000 km, weiß. Klima, Sporta. 7- u. 
B'-Räder usw., 1. HtL, DM 64 500, 
KA. 


928 SAuL, 4/81 


80000 km, platinmeL, Klima. SD, 
Tempora., R/C. eL ' ' 


Sitz, 2. Sp_ 1. HtL, 
netto für Export DM 46900,- (DM 
53 500,- InkL). 


Sigel Automobile 
r 071 21/ 7 CT 28. Tlx. 7 29 995 dgeld 


Porsche 930 Turbo 

EZ 5/83. meL, Klima, Leder, DM 
78 500,- Export 

TeL 0 42 64/10 97U.5 83 Händler 


Suche 928 S 

mit Automatic, Leder, möglich 
SD, BJ. 81-84. 

Ho Sa Auto mobile 
TeL 08 71 / 2 19 31 - 60 61 



Porsche Camera 

weiß, Leder bJau/creme, VoO- 
ausstg., DM 76 950,- inkL MwSt 


Thomas Happ GmbH 
Offakomp 3 * 2 Hamburg54 
| W. 553 20 03 - Tele* 2 165 101 hepp d 


Carrara Coup6 

neu, weiß, geg. Gebot 
TeL 02 02/ 59 57 62 
Man. ab 7 Uhr 


Orig. 924 Carrara GT ' 

EZ 11/80, orig. 39 000 km. Indischrot, 
unfallfr ei, neue P 7. v. Extr., DMl 
39 500,- evtl Pkw-Inzn. 

VJtG. 9911 /56 0t 18 


Porsche neu u. Vorführwagen 

sofort llafert»r 


Turtoo 3,3 

bUumeL. Letter grou-belge 

Carrera Cabrio 

rubinrot Lader bordeaux 


Carrara Cabrio 
sehwaiz, Ladarbeipe 

Camera Targa 

Indischrot. Lad. «trwaiz. Spoilor. Color, 
P 7, 2. Sp., Radio usw. DM 78 500,- 


Carrera Targa 

weift Lader schwarz. Color. P 7. Z Sp., 
»Kilo, Sportfan rvwK OM 69 500- 

Hennige 

TaL 069/ 7 36 00 68 

TeMsx (17) 69 97 123 AUtQIItODlIe 

. Frankfurt 


Porsche 911 SC 

1. Hd, 50 000 km, Bj. 4/81, zinn- 
meL, KlimaanL, P-7-Reit. 
Fuchsfelg., erstkL Zust, Scheck- 
heft gepfL, DM 43 900,-, außer- 
dem 4 weit. Forsche-9ll-SC- 
Modeile. 


TeL 9 69 /86 12 «8 


Pond» 944/84 

1. HtL, met., Fuchs P 7, Targa- 
dach, el Fenst, Sitze Porsche 
Design, Heckschürze, RC - 4 Bo- 
xen, Sportleukxad, Stabte, 
Heckw., 2, Sp. eL, Flanlsen- 
schutzL, Color usw.. DM 43 500,- 
inkL MwSt. 

Pond» 911 SC/82 
1. Hd, schwarzmeL, Fuchs, 746", 
P 7. ESSD, schwarz. VoUed- 
Auastg., Turbosltze, SC, 4 Boxen, 
Color, Heckwi, 2. Sp„ Btlstein- 
fahrwerk usw., DM 49 900,- inkL 
MwSt. 

911 SCToisoySO 

dkL-blaumeL, innen blau. Sport-| 
sL. Fuchs P 7, Color, Heckwi,, RC, 
sehr schon, DM 36900,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 
Delta- Motors 

TeL «6 81 / 3 49 84 0<L 81 22 11 
Tx, 4 421 282 derao d 


911 Carrera Coupe 

Bj. 84, 5300 km, metallie, Ganzle- 
der, SSD etc. Unver b indlic h e 


Freiserapfehlung ca. 84000-, Im 
Kundenauftrag DM 68 500,-. 
Autohaus Qoerke 
Telefon 9 7231/32968 


Porsche 944, 

schwarz/Led schw. 

SD, alle Extr„ LP: 61000,-, 
jetzt 55 000,- inkL 

Porsche 924, üeaiageii 

SD, Color, met., LP: 41000,-. 
jetzt 35 000,- inkL 
NP- Automobile 
TeL 9 26 96 / 14 32 oder 19 88 


Pirsche Carrera Ceapi / eskb- 
M / nbn / nuaesslg. / tm. 


TÖ. 8211/38 Z7 81 


Porsche 911 $C 

7/82, 36 000 km, 2. Hd, schwarz- 
meL, Klima, Turbo, Front- ul. 


Hecksp., 2 eL SpiegeL eL Fenster, 
l tiefer, 7+8” Fuchs 


geL Scheiben 
auf P 7, Radio-Cass^ Nebelleuch- 
te, unfallfrei. Zubehör 2 Stck. 8 J 
16 Fuchsfeig.. Preis VB: DMl 
49 900,- von Privat. 

TeL 992 31 /7 14 89 od. 7 13 83 


911 SC Targa 

5/81, Led, meL, Color, P7, DMl 
44 500,- inkL BSwSL 

928 

9/82, Kümaautorm, Autom., zo- 
belbraunmeL, DM 46 500,- inkL 
MwSL 

Autohaus Korfmaeher 
TeL 02 08 / 85 42 42 
od. 9 23 62/ 36 81 


911 SC 


Bj. 5/83, 13 500 km, zlnn, eL SSD. 
Fr.- u. HeckspoiL, Fuchsfelg., Co- 
lor, Stereo/CR, VB 59 000,- 


Sa. ab 14 Uhr, T. 05 31/34 59 61 


944 i Carrara-Look 

meL, v. Extras, Bj. 5/83, Preis VB, 
TeL 02203 / 665 42 ab Sa. 19.00 
Uhr. 


Porsche Carrera Coap6 

Neuwagen, ztnnmeU/schwarz. Ex- 
portpreis ab 70000.-. 

AHG, Ffm., T. 9 69 / 39 29 51 


928, EZ 78 

bniunmeL, Led. Autom., KÜ- 
maautoiiL, Color, eL Spiegel, Ra- 
dio-SL-Cass^ 928-S-Look, DM) 
34 500,-inkLMwSL 
« «5 11 / 65 03 43. auch Sa.+So. 

■ AgriiWwe 


Manfred Dahmen, Solingen' 


Porsche Turbo I 


Bj. 81. 41 000 km, sch eckheft ge- 
pfL, KpL-Ausstattung, DMl 
78 000.- inkL MwSL - 


T.0a22/5W8S-f89 
neowertige Automobile 


911 Cairera Coupe 


To 


3.2 L 231 PS, 5gan& 
^™ w .^L~K6Beanlage. getönte 
Verglasung, Radio, Zulass. 2/84, 
7 800 km, VB 66 000,- DM 


907141/591259 
(mO.-fr., 8-17 XJfcrt- 


Anofik. Wohnmobil Hnritagn 

m. Alkoven, guter Zust„ viel Zu- 
bed, EZ 1980. VB: 39 500- 
TeL 02 21/ 53 10 81 


Dehler Profi 

60 PS, Bj. 2/83, 6300 km. TV u. 
Naßzeile, DM 37 000,- InkL MwSt. 

LT 28 Diesel Sven Hedin 

Bj. 6/83. 21 500 km, Vorzeit, Ra- 
dio-Casa, DM 42900,- inkL 
MwSL 

V.A.G Gebleit 
Karisrnher Str. 54 
78 Fieibnrg, TeL 97 61 / 5 29 36 
VerL Sie Herrn Borger o. Herrn 
Siefert 


Gelegenheit! 

VW locker III 

42000 km, wie neu, Extras, DM 
23500,- 

TeL 6 40 / 23 «5 56 Händler 



Sn E VW II 85, B, H2A2, nkML Ausng, 
Ar. RttzMoa ab bl 2 10. 84 za tt to rM a m 


578 E Iraco 8 5 A, tl/88, Snols, Aisosl, 
7000 tav BWaSL. DM S5 00a- 


578 E IfKS 85 MU kwdMB Metw 
470D-ltaad8BimL nauiAvtRMar 
47B D, 4/8*, dhaae Bar. 1 1 500 ira 


66500.- 


478 8 


nocfintertrosflkmen 

60500.- 


518 H, WMI 48 DTnto, 094. 6500 N. 
nictiiL AuMiuiy. 93 000,- 


578S» &8Z, 30 000 bn. wkth AariAg. 

59 500,- 



KuehnstraSe 91 - 2000 Hamburg 70 
Tetefon: 0 40 / 68 09 06 


sniar 

Bj. 75, Bestzust.. VB: DM 57 000,-. 
TeL 0 6182 / 695 87 


RR Silver Spur 

Bj. 82, beigemet.. dunkelbraun 
Leder, dunkelbr. Venyldach. 
17 000 km, Preis: VB. Inz. Merc., 
Porsche. Ferrari möglich. 


H + M Automobile 
TeL 961 94 / 2 18 19 


VW Cabrio 1303 

Bj. 3/78, TÜV 4/86. 76 000 km. Slc- 
reoanL, v. Extras, Bestzust.. DM 
15 000,- inkL MwSt. 


T.0661/7 M97 v.lUtz 


6olf Cabriolet GLi 

Neuwagen, . unverbindliche 
Preisempfehlung ca. 30 000.-, 
Sondermod. weiß, DM 26900,- 
inkL 

Aatobontiqne Essen 
TeL 02 81 / 74 29 22 



Käfer Cabrio, neu 

50 PS, EinspritzxnoL, silbermet.. 
Innen schwarz, Radio, Breitreif., 
DM 24 500,- inkL MwSt. 

1 05 11 / 65 93 43, auch Sa.+So. 

Autoboutique 


Golf Cabrio 

90 PS, Öttinger. Bj. 83. Leder. 
K li ma , P7 usw, NP: 36 000,-, VP; 
DM 24 800.-. 

TeL 9 61 21/ 54 95 13 


Golf GT D 

83, 30000 km. schwarz, v. Extr. 
neuw. Zusu unverbindliche 
Preisempfehhmg DM 29000,- für: 

DM 16900,- inkL MwSt. 

VA..G. OS 11 / 56 99 18 



Bentley MK 6 


Bauj. 49, restauriert, neu TÖV, 
Preis Verfaandlungssache. 
TeL m tt) 7 48 04 38 



Merc. 220 B Cabrio 


Bj. 1952, aus 3. Hd. exzelL Zust., 
DM42500 


C. F. Mirbach, TeL 6 49 / 45 87 89 


C. F. Mirbach präsentiert: 
Cabrios aus den 60er Jahren, z. B. 

Poreehe SC Cabrio 
Merc.-Cabrio 
Ford-Mustang-Cabrio 

und viele andere 
TeL 9 49 / 45 87 89 


Citroen DS 23 Pallas InL 

5-Gang, Bj. 5/73. TÜV 12/85. frax£ 

Zmp„ kein Rost, Tajmutand HO 000 

km. DU 11 500.- VB. 

TeL 9 45 32/ 64 87 


mmzfAmmm 


felr» 


VW LT 31 Diesel 

Kasten, langer Rad st. 3550, Bj 
5/83. 7000 km, DM 28 500,- inkl 
MwSt. 

V.A.G Gehlert 
KarLtruher Str. 54 
78 Freiborg. Tel. 97 61 752836 
VerL Sic Herrn Borgern. Herrn 
Seifert 


IöÜms 


De Tomaso Lonpärenp 

EZ 3/79, TÜV 9/86. unfallfrei. 
Orig. -Lack, neue Reif., v. Extras.' 
Klima, DM 25 000,-, im Kundcn- 
airfirag ohne MwSt. 

Tel. 07 11 /48 34 24 ab Mo. 


Großauswahl an Coupes ü. 
Cabriolet- Fahrzeugen : 

500 SK. 500 SL 
Jagsar XJS. Jsgav E, Coapt 
PorsctK 911 Taiga, Triempft TR 6 
Jaguar E €2 Cabrio 
Arden Jtpar-Vtrta pIdnfflCT 
4396 Kleve, Kalkarer Str. 21>23 
TeL 9 28 21 / 2 15 49 od. 2 9299 

Txu 8 11 714 


Antotelefon Bosch B2, 10 Monate 
alt, DM 11300,-. TeL 0 4297/J 
12 28 BdL 


2 x AutoteL B 2 
TeKaDe ESA 33 .. 
5 DM8500.- 
TeL 04 21/887 06 



20 Vetereeenreotonader 

zu verkaufen 

tefo-Uste- *02853/897 


Tovoia Craim de imi 

KGMB'7-SSzk 

Radio-Sterco-Cas^ Zcntralvcr- 


Znstand. 107 kW. DM 15 700,-lnkL 
MwSt. 14%, 21000 km, EZ 11/82, 
TUV-neu, mit Garanticicarte 
WELLER. KFZ, Kiel 
Guten bergstr. 80-88 
*04 31/ 54 1671 -TS ; 


PEUGEOT 505 GR 

Radio-Stere L Handl 

38000 km, EZ 10/82, DH T260ft-J- 1 
incLMwSt 14% 

WTLLER-Kfz. KleL GnteB*) 
bergstr.W-RS 
• *04 31/541971-78 


Nouer 

pro Steüptetz 1 . 
Wassersld -Camping Langenfeld 
TeL 9 ZI 73 / 6 29 38 ' 


Aiu-Motoryacht f iS m 

Bj. 80. mit Flybridge. 8» FS. 
MAN. 2örn kn, 650£cftricbssid 
48000' DM, Ucgeplatz Spsnich. 
Ang. unter A 9541 anWlttTW 
lag. Postfach 10 Q6 84, 430OPaseA 


'S,.' 
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we: 

M. man nun aas .NeuMte” von 

dvftondaa Schnürsenkeln. V. I. Frau CarauM Pfaff, PR-Cbe* Klaus MOtor 
und Jean- Mario Pfaff. TotfcBtor dos FC Bayorn MBncboa 

Auch aut der 21. Internationalen rekrutiert und sich In hartem Wettbe- 


International 

Spoitartikeimesse 

München 


Ist sportlich, chic und modisch, dabei 
ausgewogen und in sich abgerun- 
det; außerdem unterstreichen viele 
schnittechnlsche Finessen den sporti- 
ven Charakter dieser Kollektion.. 
Ganz graft in Sachen Preisstabifltflt 
zeigt sich ad! das, deren neue Kollek- 
tion an Sportschuhen diesmal ISO 
ModeKe umfaßt, so viele wie nie zu* 
vor. Hier nun konnte das Unterneh- 
men die bekannten Lederpreiserhö- 
hungen y urch weitere Rationalisie- 
rung auffangen: Es wird also kein 

Schuh teurer als im Vorjahr, manche 

Modelle dagegen bis zu 10 DM billi- 
ger; der absolute PrelshH bei adidas 
ist ein Lederschuh mit Poiyurethan- 
sohle für 29,90 DM. Für diejenigen, 
die sich in der Sportbekleidung vom 
„Itafformloofc" abheben möchten, 

:*» 



Sportartikelmesse, die vom 6. bis 9. 
September in München veranstaltet 
wurde, blieben die Fachleute unter 
sich,' do ausschließlich gewerbliche 
Wiederverkäufer Zutritt hatten. Die- 
se aber kamen zahlreich - es waren 
rund 32 000 Besucher aus Ober 80 
Staaten. Ihnen präsentierten sich 
1485 Aussteller aus 37 Ländern, da- 
von allein 537 Firmen aus der Bundes- 
republik und aus West-Berlin, ihr An- 
gebot war eine bunte Vielfalt inter- 
nationaler Kreationen von Sportarti- 
keln und Sportbekleidung, sie zeig- 
ten neue Trends auf und vermittelten 
brandheiße Informationen. Hier wur- 
de für den Fachhandel sichtbar, was 
das Publikum erst ein halbes Jahr 
später zu sehen und auch zu kaufen 
bekommt. - Nach wie vor stellt die 
deutsche Sportartikelrlndustrie ei- 
nen wichtigen Wirtschaftszweig dar; 
diese Branche, die sich überwiegend 
aus mittelständlschen Unternehmen 


worb auf internationalen Märkten 
behaupten muß, erwartet für dieses 
Jahr eine Produktionsstefgerung um 
»4er Prozent auf rund fünf Mrd. DM. 
Man hofft, daß etwa Waren Im Wert 
von 1 Mrd. DM In den Export fließen 
werden. Dabei sind sich die Herstel- 
ler darüber im klaren, daß sie 
Preissteigerungen kaum oder nur In 
ganz geringem Umfang weiterge- 
ben können, denn hier spielt der 
Handel nicht mH. Diesem gehen nicht 
nur die nachlassende Kaufkraft oder 
die steigenden Betriebskosten an 
die Nieren, sondern er befürchtet vor 
allem den frühzeitigen Pretsverfail, 
der In fast jeder Saison die Verkaufs- 
preise auf eine schnelle Tatfahrt und 
damit die Spanne des Händlers zum 
Schrumpfen bringt. Der Aufforde- 
rung des Internationalen Sport- 
modeinstituts, die Sportmode doch 
gepflegter zu machen; kam bereits 
die neue Puma-Kollektion zuvor, sie 



brachte die Firma uhhport ihre Frei* 
zeitkoUektion Freeüne, bei der die 
Farben Sorme/Umone, Loch s/Kora Ile 
und Gletscher/Azur dominieren. 
Aber nicht nur Sportswear brachte 
etwas für Sportler und Sportlerinnen, 
sondern die sportive Kost war auch 
reichlich vertreten. Die Firma Shaklee 
zeigte u. a Ihre Produkte, die helfen. 
Jederzeit die Versorgung mR lebens- 
und lalstungswichtigen Nährstoffen 
richerzustellen und Mangeferschei- 
nungen zu vermeiden. Auch erkannte 
man auf dieser Herbst-ispo, daß die 
Video-Zukunft für den Sportfochhon- 

del längst begonnen hat. Denn dos 
neue Medium Dieter nicht nur phan- 
tastische Möglichkeiten zur Ver- 
kaufsförderung, es ist auch ein inter- 
essantes Zusatzgeschäft geworden, 
wenn auch die Verkaufsspannen 
nicht überwältigend sind. Gestattet 
sei noch ein Hinweis auf die Wände r- 
befcleidungs-Kollektionen, die man 
neuerdings konsequent unterteilt: 
auf der einen Seite tfie sachflch-f unk- 

tioneil konzipierten Modelle für Tou- 
renwanderer, Hochtouristen und 
Gipfelstürmer, auf der anderen Seite 
die modischen Teile für den Normal- 
verbraucher, die den Bereichen 
Sportswear oder Freizeitmode zuzu- 
ordnen sind. Dabei werden für die 
ersteren fast ausschDeßflch hochwer- 
tig ausgerüstete Qualitäten und 
Spezialstoffe verarbeitet, während 
für den „Normalwanderar" meist 
schon imprägnierte Mischgewebe 
ihren Zweck erfüllen. - Auch diese 
Ispo Herbst 84 war wieder die Neu- 
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heftenschau schlechthin und dazu ein 
Branchen-Konjunkturtest, der Her- 
steller und Handel mR vorsichtigem 
Optimismus erfülhe. Allein die erteil- 
ten Aufträge haben einen Gesamt- 
wert von rund 5 Mrd. DM, wobei cüe 
Aufträge des deutschem Handels 
wertmäßig um 5 Prozent gestiegen 
sind; auch wird mit einem regen 
Nochmessegeschäft gerechnet. 

MARGRET SCHEIBE! 



.. *v, 


g»« X 

fc- . £ 


Amte A. Dossier arit den Sportlern Evelyn Astrford, Otto 
RehhageL Udo Lattek, Jupp Heyeckes 


Die Neuen von adidas 
für Training und 

* Freizeit 



Sage und schreibe 150 neue 
Schuhmodelle stellte adidas In 
diesem Herbst vor, darunter auch 
die vier Neuheften, die das obige 
Bild zeigt: Es sind sportliche Frel- 
zeitschune, die zur Strada-Gruppe 
gehören, ihre Käufer sind oile die- 
jenigen, die ihre Fuße sportlich 
und trotzdem elegant kleiden wol- 
len. Der linke Schuh trägt den Na- 
men „Cambridge", ein bequemer 
und modischer lugend- und Her- 
ren-Fretzeftschuh mit einem Stie- 
felschnitt mit Derby-Version. Seine 
angespritzte Poiyurethansohfe mit 
Flächenprofilen ist dämpfungsak- 
tiv, sie sorgt für Trogekomfort und 
gibt gute Tritt- und Schrittsicher- 
heit; die Farben sind Weiß, 
Schwarz und Anthrazit Den näch- 
sten Schuh, den „Princeton", des- 
sen dreivierieihoher Schaft aus 
Nappa-Leder mit Nubuk-Besätzen 
gefertigt ist, gibt es auch in weißer 
Ausführung sowie in Schwarz und 
Anthrazit; die Vorzüge sind die 
gleichen wie beim vorigen Modell 
Entsprechendes gift auch für 
„Stanford", den dritten Schuh, der 
in Halbschuh-Version Blattschnitt 
hat. Und schließlich rechts der Frei- 
zeitschuh „Sydney", der Im Derby- 
schnitt gehalten ist und in Konzept 
und Konstruktion den übrigen Stra- 
da-Modellen entspricht. - Die Frei- 
zeitbekieidung von adidos, Hem- 
den, Hosen, Pullover, Shirts und 
Blousons, kann munter kombiniert 
werden, wobei sich Damen- und 


Herren-Programm im Styling als 
auch in der Farbgebung unter- 
scheiden. So kennzeichnen weite 
bequeme Schnitte und breite 
Schulterbetonungen die Herren- 
koüektlon. Die Blousons der näch- 
sten Saison werden geprägt von 
Biasebalgtaschen, sichtbaren 
Reißverschlüssen, verdeckten Lei- 
sten mit Drückern und Klettver- 
schlüssen. Oversfzed ist aber auch 
bei den Damen in: Im Modebild 
des Sommers 85 enthalten sind 
„Crash"- und „Raff n -Optiken so- 
wie Kimono- und T-SchnJtt-LÖsun- 
gen im China-Look. Angeboten 
werden z_ B. das modische Damen- 
T-Shirt „Anny" aus 50 Prozent 
Baumwolle und 50 Prozent Modal 
mit gedrucktem Oberstoff, das 
fröhliche Herrensweatshirt „Ox- 
ford" aus 70 Prozent Baumwolle 
und 30 Prozent Polyester oder aus 
gleichem Material der Damenpull- 
over „Brest", der mit Ärmeln aus 
Netz versehen Ist Für die Herren 
werden sonnige, sportliche Färb- 

kombincrtlonen sowie schattige 
Kreationen angeboren; bei den 
Damen dominieren beschwingte 
und kräftige Farben, die mit ver- 
haltenen Tönen wie Hlmbeer, Dun- 
kelbraun, Sand. Aqua und Azalee 
kombiniert werden. 



adidas Sportschuhfabrik 
8522 Herzogenaurach 
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City-Sport: 
Pumas neuer 
Sportschuh für 
die Strafte 
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ist der Messehrt von Puma. Es han- 
delt sich dabei um Schuhe für je- 
den, der sich jung genug fühlt, um 
preiswert sportlich zu sein, so die 
Meinung von Puma-Chef Armin A. 
Dossier. Es sind Sportschuhe, die 
aber nicht wie Sportschuhe ausse- 
hen, vielmehr jedoch wie Straßen- 
schuhe mit allen Funktjonsmerk ma- 
len eines Sportschuhs. Alles das 
sieht mon on der Form, an der 
Puma-Sport sohle, am orthopä- 
dischen Fußbett und an der typi- 
schen Puma-Qualität in der Verar- 
beitung. Mit City-Sport wird die 
große Käufergruppe der Männer 
angesprochen, die nie einen klas- 
sischen Sportschuh beim Stadt- ‘ 
•bummel oder gar im Büro tragen 
würden, obwohl sie sportlich sind, 
sich sportlich anziehen und so auch 
die Vorteile eines Sportschuhs ab- 
solut zu schätzen wissen. Zu dieser 
Kollektion gehören sechs brand- 
neue attraktive Modelle für alle 
Gelegenheiten: vom heilen Casa- 
blanca, richtig sommerlich leicht, 
bis zum bordeauxfarbenen Slipper 
Florenz mit Chic und Eleganz oder 
zum schwarzen Stiefel Neapel, 
strapazierfähig und winterfest. Die 
Preise, davon ist Armin A. Dossier 
überzeugt, werden vielen die (al- 
ten) Schuhe ausziehen: sie bewe- 
gen sich zwischen 29,90 und 69,90 
DM, unverbindliche Preis- 
empfehlung, so preiswert ist der 
neue Sportschuh für die Straße. - 
Auch im Bereich der Sportbeklei- 
dung weist Puma einen neuen Hit 


auf, mit der Tennis-Kollektion für 
Martina Navratifova, bei der die 
Betonung in lässigem und beque- 
mem Tragekomfort Hegt. Kreiert 
vom New Yorker Designer Graf 
Goertz, fand hierbei die Nummer 1 
im Damentennis die ihr angemes- 
sene Exklusivität. Dabei stehen 
Kombinationsmöglichkelten im 
Vordergrund: So ergeben sich in- 
teressante optische Reize durch 
neue Vorderteil-, Schulter- und Ar- 
melbetonungen, auch auf Details 
wie asymmetrische Hosenbeinver- 
zierungen in Kontrastfarben wurde 
geachtet. Während bei den Hem- 
den lOOprozentige hochveredelte 
Baumwolle dominiert, sind die 
Rocke aus pflegeleichtem Poly- 
ester oder aus einem Baumwoll/- 
Polyestergewebe. Vorherrschend 
sind helie, pastellartige Fondfar- 
ben, die mit dem gleichen Farbton, 
nur etwas tiefer, kombiniert wer- 
den. Passend In Farbe und Styling 
dazu die Accessoires, also Socken, 
Hand- und Saunatücher, Stirn- und 
SchwelBbänder sowie eine Ta- 
sche. Bei Puma seibstverständKch, 
gehört zu diesem Programm auch 
eine Kollektion passender Tennis- 
schuhe. 



Paea SportictoMobrilna 
8522 Herzogenaurach 



Tennisrackets 
Von HEAD - 
aut dem 
Windkanal 


Im Windkanal hat 
HEAD sein neues 
Tennisprogramm . 
getestet. Was da- 
bei heraus kam. Ist 
eindrucksvoll: die 
MID PLUS Size. Die 
Schlagflächengrö- 
ße liegt zwischen 
Oversize und Mid- 
size und Vereinigt 
sämtliche Vorteile 
dieser beiden 
Gruppen. Oversize 
hat eine um 45 Prozent größere 
Schlagflache als herkömmliche 
Rackets, bei Mid Plus Size wurde 
die Schlagfläche um 35 Prozent 
vergrößert, und bei Midslze gibt 
es jetzt 25 Prorent meh r Schkjgflö- 
che als bei herkömmlichen Rak- 
kets. Sämtliche Rackets von HEAD 
sind mit dem neuen Präzisionssy- 
stem konstruiert: Das neue aero- 
dynamische Rahmenprofif aus 
dem Windkanal garantiert optima- 
les Handling und verhindert unnö- 
tigen Kraftverbrauch - man kommt 
schneller in die richtige Schlagpo- 
sftfon und ist so schneller am BalL 
Die neue Konstruktion macht es 
möglich, den Sweet-Spot zu ver- 
längern. So wird die Baükontrolle 
wesentlich erhöht und das Ge- 
wicht des Rackets optimal entlang 
der Längsachse verteilt. MR dem 
neuen Vibrations-Kontrollsystem in 
Form des neuen Integral-Griffes 
garantiert HEAD lange Jahre un- 
gestörten Tennisspielern. 

HEAD! 

A-4921 



„Leistungswichtige* 

Ernährung 

Die Produkte des amerikanischen 
Unternehmens sollen sicherstellen, 
daß Leistungssportler wie Hobby- 
sportler die häufig in ihrer Ernäh- 
rung fehlenden lebe ns- und lei- 
stungswichtigen Nährstoffe ent- 
halten. Deshalb stehen Vitamine. 
Mineralstaffe, Kohlenhydrate und 
die wichtigen Eiweiß/Aminosäuren 
Im Vordergrund des- Programms. 
Nicht umsonst Int pressi ert sich ge- 
rade au£fr Max'lnzinger, nicht nur 
TV-Koch, sondere- was viele gar 
nicht wissen - auch der Erna Ir- 
rung* be roter der FIFA, besonders 
für das Shaklee- Programm. Er 
weift, daß auch die besten Koch- 
künste und sorgfältigste Auswahl 
der Lebensmittel für seine Sportler 
nicht ausreichen, um die Versor- 
gung mit diesen „leistungswichti- 
gen" Nährstoffen sicherzustellen. 
Shaklee Ist keine übDche Sportler- 
nahrung, sondern unverzichtbare 
Ergänzung des Speiseplans jedes 
Sport- und Fitness bewußten. Der 
Vertrieb der Shaklee- Produkte er- 
folgt ausschließlich über Direktbe- 
rater - auch namhafte Sportler 
sind dabei - sowie über Frtness- 
■*d Sportstudios und in Vereinen, 
sführfiche Informationen über 
Shaklee Devtschkred GmbH 




Die neue 85er S-Klasse 
von Klepper 

Fünf völlig 
neue Boards 
von 268 bis 
370 cm Län- 
ge für den 
anspruchs- 
vollen Stark- 
windsurfer 
wie für den 
Anfänger, 
die das Un- 
ternehmen 
topaktuell 
jetzt prä- 
sentiert 
Diese Surf- 
boards ha- 
ben eine 
Außenhaut 
aus spiegel- 
glattem, 
hochwerti- 
gem Poly- 
carbonat 
(Makroion), 
das bestes 
Rnish und 
große 

Schlagfestigkeit gewährleistet 
und den Bootskörper bei sehr ge- 
ringem Gewicht außerordentlich 
versteift. Hat das M odell S 304, 
das AUround-Funboard bei einer 
Länge von 370 cm und einer Breite 
von 69 cm ein Gewicht von 17,8 kg, 
so bringt es das Modell S 308, der 
extreme Sinker, bei einer Länge 
von 268 cm und einer Breite von 58 
cm lediglich auf ein Gewicht von 9 
kg. Optimal auch die 85er Segel- 
kollektion, sie bietet von Schnitt 
und Material das Modernste und 
Beste, was Klepper je bieten konn- 
te. Duofilm heißt das neue Segel- 
material, dessen Vorteile sind: kei- 
ne Wasseraufnahme, kein Reck, ei- 
ne glatte Oberfläche und größte 
Weiterreißfestigkeit. Es gibt vier 
Größen von 4,5 bis 6 m 1 , den neuen 
Schnitt zeichnen drei durchgehen- 
de Profillatten, doppelt verstärkte 
Ueken und ein gutes Handling des 
Riggs aus. 

Klepper Bootsbau 
Kloppevstr. 18, 8200 RoseBbeisi 




Benger stellt vor: 
Beach v Action und 
Prestige 

Das österreichische Unternehmen 
führt die Kollektionsgruppierung 
vom letzten Winter, die den Erwar- 
tungen der Kunden sehr entge- 
genkam, konseauent weiter. Da 
gibt es zunächst Benger-Beach, ei- 
ne aufregend schöne und erfreu- 
lich frische Bademode, bei der Ex- 
klusivität von Design, und Farben 
an erster Stelle steht. Neue For- 
men und Schnittdetails garantie- 
ren eine hervorragende Paßform, 
sie bringen zusätzlichen Schwung 
in die Kollektion - auch für die 
Herren wird die Bademode 85 eine 
bunte Sache mit neuen Schnitten 
und leuchtend bunten Dessins. 
Benger-Action nun Ist eine Grup- 
pe, die für jede Art sommerlicher 
Aktivitäten gedacht ist, und bei 
der die Strand-, Sport- und 
Freizeitshorts den Ton angeben: 
Sie sind aus Synthetiks oder Baum- 
wolle in leuchtenden bis pastelli- 
gen Farben. Benger-Prestige da- 
gegen ist die klassisch-modische 
Koordination von Hose, Polo, 
Sweat und Strickpulfi aus hochwer- 
tigem Material in bester Verarbei- 
tung, wobei die zurückhaltenden 
Farben Matisse, Blau, Düne. Gra- 
phit und Cocco mit viel Weiß und 
Hellgrau kombiniert werden. An- 
geboten wird somit eine Kollektion 
aufeinander abgestimmter Teile, 
bei der die Sportlichkeit Trumpf ist. 
Gesellschaft mbH 
Bregenz 
Mehreraoer Sti. 5-5 



Für Iowa steht Sicher- 
heit obenan 

Ein Trekking-Schuh ist kein Berg- 
stiefel, aber leichter als dieser. 
Nach Überzeugung von Lowa- 
Chef Sepp Lederer jedoch gefähr- 
det dadurch mancher Bergsteiger 
seine eigene Sicherheit. Die Kon- 
sequenz von Lowa: die Kollektion 
„Gruppe Randstabil", die auf der 
Herbst-ispo vorgestelR wurde und 
die eine Mischung aus leichten 
Trekking-Schuhen, mittelschweren 
Bergwanderctfefein sowie schwe- 
ren Zwiegenähten darstellt. Vier 
Modelle gehören zu dieser neuen 
Gruppe: „Ortler", „Watzmann" 
und „Extrem", die alle drei steigei- 
senfest sind, sowie der „Trekking- 
Alpin", ein typischer Klettersteig- 
Schuh. Dieses Quartett ist nicht nur 
vorne und hinten, sondern auch Im 
seitlichen Bereich über die Sohle 
hinweg stabil - denn es wurden 
extra Kunststoffe eingebaut. Die 
unverbindliche .Preisempfehlung 
liegt zwischen 235 und 269 DM. 
Selbstverständlich aber bietet Lo- 
wa auch alle übrigen Gruppen an, 
dabei jene des Trekkings aufgrund 
besonderer Erfolge sogar in stark 
forciertem Maße, zu denen auch 
Damen- und Kindermodelie gehö- 
ren. Mit dem „Touring- Extra" wer- 
den auch diejenigen berücksich- 
tigt, die auf großem Fuße leben 
(Übergrößen 12% bis 15). 

Lowa Schuhfabrik, Hauptstr. 16 
8069 letzeado rf /Oberbay ern 
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Emährungsdefizite 
haben Folgen: 

schlechte Trainierbarkeit, schnelle 
Ermüdung, Muskelverhärtung, Lei- 
stungsabfall und Verletzungsge- 
. fahr, die durch einen erhöhten Ver- 
brauch an Energie und Muskelsub- 
stanz bei hoher sportlicher Bela- 
stung entstehen. Um solche Risiken 
zu vermelden, müssen Defizite zwi- 
schendurch schnell und umgehend 
ausgeglichen werden. Das geht 
nur über eine Zusatzemährung, 
wie sie bei Sportlern und ollen, die 
auf körperliche fitness haften, zu- 
nehmend üblich wird. Die speziell 
für Rtnessonhänger entwickelte 
biosport-Serie enthält für alle Er- 
nährungsbereiche (Eiweiß, Kohlen- 
hydroie, MineraJstoffe, Vitamine) 
die entsprechenden Produkte, die 
verhindern, daß der Organismus 
auf körpereigene Reserven zu- 
rüdkg reift und es dadurch zu Lei- 
stungsabfall und Erschöpfung 
kommen kann. Mehr Informationen 
durch den 

Sports ftfe Infodienst Postf. 141g 
61 Dannstadt 





Allround-Trainer 
Variant 550 

ein Heimsportgerät, mit dem ei- 
ne Vielzahl von Übungen ausge- 
führt werden können, so z. B. 
Rudern, Armcurlen, Schulter- 
drücken, Kniebeugen, Schufter- 
heben, Bankdrucken, beidarmi- 
ge und wechselseitige Überzü- 
ge. Ein Gerät für den aktiven 
Heimsportler, der mehr will als 
nur rüdem. Ideal für sie und ihn. 
Nicht nur die variablen Einsatz- 
möglichkeiten sind überzeu- 
gend, sondern auch die perfekte 
Technik des Kettler Variant 330. 
Der Kraftwiderstand wird durch 
Öldruck-StoBdämpfer erzeugt 
Das robuste Gestell aus Vierkan- 
trohr ist dauerhaft epoxybe- 
schichtet. Der gepolsterte Rol- 
lensitz läuft auf verchromten 
Stahlrohren. Die Umbauarbeiten 
für die verschiedenen Übungen 
sind mit wenigen Handgriffen 
gemacht, und nach dem Training 
ist der Kettler Variant eckenklein 
zusammenklappbar. DM 498,00 
(unverbindliche Preisempfeh- 
lung} im Fachhandel und in den 
Fachabteilungen der Warenhäu- 
ser. 

Heinz Kettler 

Metallwarenfabrik GmbH & Co. 
$763 Ense-Parttt 
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Ihre Dusche wird zur 
Eihohingsoase 

Entfliehen Sie dem Grau des All- 
tags. Entspannen Sie sich täglich 
20 Minuten. Ob als Dampfstrahl, 
um schmerzende Glieder wieder- 
zubeleben, als kosmetische An- 
wendung wie erfrischende Kräu- 
terreinigung oder Pflege der Haut. 
Hervorragend auch für die Jeweils 
entsprechende Kräuterinhalation 
bei Erkältung und Atemwegsbe- 
schwerden. Eine Pfefferminz- 
dampfquelle zur Erfrischung am 
Morgen oder ein Melissenduft zur 
Beruhigung am Abend zeigen Ih- 
nen eine neue An Lebensqualität 
täglich zu genießen. Weitere Infor- 
mationen erhalten Sie bei: 
Medfafe Bedroalc 
Badstc.7 
8000 Müschen 70 
TeL 089/ 7 24 10 01 



Colmar-Kollektion für 
den Sommer '85: 
modisch-sportlich 

präsentiert von der Firma Sohler, 
hatte schon Immer eine besondere 
Anziehungskraft. Zunächst cfle Ba- 
debekleidung aus den Materialien 
Hfdao und Polyester mit Leln- 
wandstruktur. WeRerentwfdceft 
und vermehrt eingesetzt wird auch 
Polyester mit bedrucktem Lycra 
sowie Lycra-Baumwolle gestreift 
und bedruckt. Bei den Damenba- 
deanzügen aus Lycra in Leinen- 
struktur und Bau rrrwoll- Lycra wird 
eine sehr große Farbskala ange- 
boren. Dabei sind die Einteiler an 
Bein und Halsausschnitten sehr 
großzügig geschnitten, die Zwei- 
teller präsentieren sich in neuer 
Slip-Form, ebenfalls mit großen 
Beinäussdmitten. Eine interessan- 
te Neuheit in diesem Bereich: das 
Doppelgewebe „Lennox". Die Ba- 
demäntel haben in diesem Jahr 
durch die Außenscherung des 
Frottees und die Farbpalette Ton 
in Ton ein vollkommen neues Aus- 
sehen, wobei die Qualität nodt 
hochwertiger wurde. Die Badetü- 
cher sind überwiegend geome- 
trisch gestaltet - neu sind auch 
StrandtOcher mit Nalv-Zeichnun- 
gen In sehr frischen und lebhaften 
Farben. Weher groß bleibt das An- 
gebot in Freizeitjacken und -Ko- 
sen, Bermudas, Shorts, Strickwaren 
und Hemden. 

Sohler Ski- + Sportswear 
Postfach 85, 7988 Wosgon/AHgäu 








Sport-Lavit 

neu, mH FHneft-Flif id, 

Körperlotion 

Gerade rechtzeitig zur Herbst-ispo 
bringt Dipkxia ihr neues Produkt 
auf den Markt, Erfrischungs- und 
Pflegelotion in einem. Dieses Prä- 
parat zeichnet sich durch eine mild 
kühlende, sehr erfrischende und 
belebende Wirkung aus, während 
die sanfte Rückfettung der Haut 
dos neue RtneS-Fluid als ideal zur 
Anwendung nach dem Sport, dem 
Duschen, der Sauna und natürlich 
auf Reisen auszeichnet Fitneß-Flu- 
id rieht sofort In die Haut ein, und 
es entwickelt sich ein lang anhal- 
tender, angenehmer Duft. Da die- 
ses Produkt spezfeil für Sportler 
konzipiert wurde, beugt es auch in 
erster Urne dem lästigen Nach- 
schwitzen vor, rangt sehr mild 
und stabilisiert außerdem noch 
den Säureschutzmantel der Haut. 
Rtneß-Fluld ab Sportler-Dusche ist 
bestens geeignet, den Körper sehr 
lange frisch zu halten. Alle Dipio- 
na- Erzeugnisse sind im Fach- und 
Sportfachhandel erhältlich. 
Dlploaa-Weck GmbH ft Co. 

Fabrik kos met isch-ehern. Produkte 
8953 Obergltazburg/AJIgäu 



Top-Hit von der ispo: 

U nimox Sportsmon 
SM 1100 n 

Die Sensation für alle Wasser- 
sportler. Camper, Motorradfahrer 
und Schlechtwetter-Sportler ist ein 
100% wasserdichter Walkman. 
Hochwertiges Cassettenlaufweric 
mit zwei Kopfhörerausgängen, 
„Hotline" mit Mikrofon und 
Sprechverstärfcer, Auto-Stopp und 
schnellem Vor- und Rücklauf. Der 
einzige mit 100% wasserdichtem 
Schutzgehäuse gegen Sand, Son- 
ne, Staub und äußere Beschädi- 
gungen. 100% wasserdicht bis 10 
m Tauchtiefe und 2 Jahre Garantie 
auf das Gehäuse. Der empfohlene 
Verkaufspreis liegt bei DM 199,00 
(unverbindliche Preisempfehlung) 
inkl. Stereokopfhörer. Das Schutz- 
gehäuse Ist auch lieferbar für Sony 
Walkman dd oder Walkman 2 unter 
der Typenbezeichnung Unimex 
Sportsman 2000 und mit der Typen- 
bezeichnung Unimex Sportsman 
SM 1000 für Grundig Beatboy 100 
sowie Geräte mit ähnlicher oder 
gleicher Tastenanordnung. Der 
empfohlene Verkaufspreis beträgt 
DM 99,00 (unverbindliche 
Preisempfehlung) inkl. Stereokopf- 
hörer. Erhältlich im Sportartikel- 
Fachhandel, Rundfunk-ZFemseh- 
fachhandel und den führenden 
Warenhäusern, ober bei 
Unicom, Postfach 5764 
6200 Wiesbaden 
TeL: 061 21 -2 90 01 



Klepper weiter 
vorn - ideenreich 
und trendgerecht 

bei Ski- und Wanderbekleidung, 
bei Sportswear, Jogging und Frei- 
zeitanzügen Ist weiterim geschäft- 
lichen Aufwind, die neue Klepper- 
Mode 85 vermittelt erneut einen 
positiven Gesamteindruck. Im 

Sport swear-Bereich umfaßt die 
neue Unle im attraktiven Freizeit- 
und City- Look topmodische Blou- 
sons und Jacken mit farblich abge- 
stimmten Hosen oder Röcken, ge- 
arbeitet aus reiner Baumwolle mit 
angenehm leichtem Crincle- Effekt, 
bei denen sommerliches Weiß und 
sanfte Gelb-Töne vorherrschen. 
Passend dazu wieder eine breite 
Palette hochmodischer T- und 
Sweatshirts. ln seiner neuen Kol- 
lektion räumt Klepper dem moder- 
nen Trekking- und Freizeit-Stil opti- 
sche Priorität ein: qualitativ und 
modisch aufwendig gearbeitete 
Anoraks und lange Trekkinghosen. 
Dabei sind die Jacken trendge- 
recht weit geschnitten, Kugel- und 
Kimono-Formen überwiegen; die 
attraktiven Stein-Töne sowie ein 
neues abgeschwächtes Khald fal- 
len hier angenehm auf. Auf der 
Herbst-ispo stellte das Unterneh- 
men eine neue Generation des 
weltbekannten Klepper-Regen- 
mantels vor, mit starker Atmungs- 
aktivität und modischem Schick. 
Nepper-Sportnodee 
Ktepperstr. 18. 8288 Rotenhain 
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einmalige 


Chance 


für Ihren Sohn, 
Ihre Tochter. 


- Ein ganzes 
Schuljahr 
in den USA - 


Mehr erleben, mehr Erfahrungen 
sammeln, andere Menschen und 
eine andere Kultur kennenlernen - 
eine nie wiederkehrende Chance! 


Wenn Thr Sohn oder Ihre Toch- 
ter zwischen 15 und 18 Jahre alt 
ist, können Sie ihm oder ihr jetzt 
die Möglichkeit bieten, wertvolle 
Erfahrungen in einer High School 
in den USA zu gewinnen. 


re Tochter bei einer ausgewählten 
Gastfamilie untergebracht wird, 
wie sich der Unterricht in der 
High School gestaltet, sie zeigt die 
Freizeit-Möglichkeiten, die Reise, 
die Vorbereitungen auf das High 
School-Jahr und vieles andere 
mehr. . . 


Der Ganzjahres-Aufenthalt (Au- 
gust ’85 bis Juni ’86) dient nicht 
nur dem intensiven Studium der 
englischen Sprache, sondern er 
stellt auch einen wesentlichen Bei- 
trag zur Persönlichkeitsbildung Ih- 
res Kindes dar. 


Bitte rufen Sie uns an: 

0 62 21-1 26 34. Wir sind auch am 
Samstag von 10.00 bis 15.00 Uhr und 
am Sonntag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
für Sie da. 


Bitte senden Sie uns noch heute 
den ausgefiillten Coupon zu oder 
rufen Sie uns an, dami t wir Ihnen 
umgehend die abgebildete Infor- 
mations-Broschüre zusenden. 


Sie enthält für Sie alles Wissens- 
werte: z. B. wie Ihr Sohn oder Ih- 


Die Educational Foundation for 
Foreign Study ist eine amerikani- 
sche Stiftung mit gemeinnütziger 
Zielsetzung. Sie untersteht einer 
strengen Staatsaufsicht und ist 
offiziell als eine der wenigen 
Institutionen des Bildungs- und 
Kulturaustausches, gemäß 
Fulbright-Hays-Act, ane rkann t 
Dies und eine jahrelange Erfah- 
rung bedeuten ein Höchstmaß an 
Sicherheit für Ihr Kind und für Sie. 


8SSB 
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□ Ja. schicken Sie bitte Ihre InfomutionsbroschOrc 1985/86 


□ Schicken Sie auch Infonnatjonen Ober EF-Schülenfliseo 
(«scheint im November 19841 


□ Schicken Sie auch Informationen über EF-Erwachsenenkui» 


11511 


In Deutschland wird die Stiftung vertreten durch: 


EF Ferienschule, Sofienstraße 7/W/WS 


6900 Heidelberg (Telefon 06221-12634) 


UNTERRICHT UND FORTBILDUNG 


DIE WELT ■ Nr. 217 - Samstag, 15. September 1384 


IraMChcSS: 


JETH BUCHEN! 


Für KurzentscMossene 
Herbst 1984 




tef Ca Bö 33. 5419 Schatetberp/Ww. 
W. 0 26 26» 32. To« BGB IS knos dl 


In Genf 

Diplom AJüaoce Francaise 
AB» Stuten - KMm Gn^ipen 
Kursbeginn: Sept/Okt 1984 

Sntrttt jederzeit möglich. 

Wir besorgen Ihnen die Unterkunft 


04-1204 GENF - Franz. Schweiz 
Quai de nie 15 - T. 0041/22/287091 



NICHT VERSETZT? 

Es Ist sinnlos, nur sine Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon cfie Grundlagen fehlen. Wir 
schliefen in Lebtungsgruppen alte 
Kenntnis! Octen und un terr ich ten, 
weiter: Man verbessert die Leistun- 
gen und verliert - bei zeitigein 
Wechsel - kein Jahrl 

• n. 2-7 Schüler/innen pro Klasse I 

• Aufn. v. Mehrfachrapetenten 

• Reetechutpbschluß o. Abitur 

• Abivorbereitung (BW u. Hessen) 
Ku r p h to lii temat, Plsr st a lnstr . 4 
8001 Bammental/HekMbefg 


Hotelfachschule 


3060 Stadthagen 


CO 5721 J 3061 



Abi-Training 


Sicher 




Prüfungsrelevante 
Ab Itu rvorbereitung 
Neue Abikurse und 
Femkurse. 


Anmeldung und wei- 
tere Information: 


Rosenstraße 10 
5300 Bonn 1 
Tel. 02 28/65 69 21 


Alle 

Segekcheine! 


Am besten beim MUL 

DotKter 


Jtaw-iV. 
PWtfKk 3013 24. 
2000 Hafen X. 
reafn 040/35 173 


Bitte Jahresprospekt anfordern! 


Anzeigen 
in der Rubrik 


Unterricht und 


Fortbildung 

erscheinen zweimal: 
am Samstag in der 
WEIT; am Sonntag 
in WEIT am 
SONNTAG. 
Anzeigenschluß ist 
mittwochs um 
12.00 Uhr 
Telefonische 
Anzeigenannahme: 
Tel: (02054) 101-518, 
-524,-1 

Auskünfte und 
Beratung: 

Tel.: (040) 347-43 90, *1 


DIE# WELT 


W E IX™ 8 O \ \ TA( i 



Wichtige Neuerschetnung 


Dieter de Lazzer -„Stuc&enführer 
Mecfizbt und Zahnmecfiriit" 


bringt alles über Test. Studienplatz- 
klagen, Ausland. Querernstieg. 
sämtliche Kurse, Prüfungen. PJ, 
Bewerbung. Ai.P., und ._ und ._ 

335 Seiten. DM 22.- 
1SBN 3-17-008427-5 


ü£ 


Englisch 

fi England 


Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 
An glo- Continental 

Dep. 44, 33 Wimbome RcL, BournemcuTh SNA 'Erfand 

Tel. 0044202/292128 oder 

beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 


Angla- Continental 
Seefeldstrasse 17/44 
CH-8008 Zürich 
Tel. 00411/47 7911 


Ängio^^nttnental 


Verlag W. Kohlhammer 

SU*gvt'MnK2»vKvu S 


FRANZÖSISCH 


Ausbildung in der Schweiz 


e Französisch für Ausländer (Diptöme de l'Alliance francaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Diplomes: commerce, seerätariat, secretaires de direction 

• Maturfte (Edgenössisches Abitur) 

• Baccalauräat frangais 
e Ferienkurse August-SepL 


EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN ■ «w. 
Intensivkurs« (6-fl Stunden pro Taai - ausMntwn iftw lenfe KCHiwrsatUjn b*j An- 
Wesenheit dar Lehmrane »on B-22Utu. also 68 ‘ 

■ Unterkunft CERAN ■ EinxeüJtnmer m>t Dusche'Bad-WC “N 

GruDoenuntemcht (3-4 Teilnehmer, ma* 6 oro Grimm ■ Spraehufeo» und 6 
KlasMnmtf-ViO«o- «Vorbereitung auf Euman Ab>lv' £8S ■ Französisch« Lt- 
teraiur ■Wirtschattsfransosisch m Zusammenarfert mm dal lr*duW«*-ungK*n. 
detskammer von Paris ■ Wochen-unß Wochenendkura* 


yer ITT. Procter A Gamble. EEC Europäisches Parlament . ÖD Onxomf 
Auswärtigen Amtes Bonn *n 1982 ■ pnvsuv? 
enllemt CERAN. 120 NIVEZc B-488C SP* fBELG-ENl - * 00 32 87 
Telex 49650 - In Deutschland Ü2166 59262 liuchmntagsj 


Internat-Externst EcoieLemania 
TeL OQJI&lVJ 15 01 3. chemin de P/ewBe 

rötet 26600 CH-1001 Lausanne 


femania 


ousanne 




• Ist vom British Council anerkannt und MHgfed von ARELS? 

• hat obw 100% lg« Exa m e ns D fol g aq uot o? 

• bläht Rmra ein unübertroffenes Fretzottprognmni? 

• und kostet nur DM 270,- wöchentlich ehwchftoBflch Unterricht und 
Unterbringung mit Halbpe ns ion? 


CHURCHILL H0USE SCHOOL RAMSGATE 


Kauplkurse (2-40 Wochen). Examens kurse, Crash-Kurse, Business-Kur- 
se. Ferienkurse. R)r alle Aftersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
riangen Sie noch heule eine kostenlose Broschüre (ln Deutsch): 


terte. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (ln 

40-42 Speecer tqtm, l aaurak oo « a o. Kami, Eagkrad 
TeL Durchwahl 00*4 /!«/«« SS 



Yourkey toacareerln International Business and iidonnation Systems: 


European Unhrersity 

Antwerp and Brüssels, member of the American Assembty of Co lieg late 
Schools of business 

- Undaigraduate programs (ful kirne) öl Business. Marketing Manage- 
ment, Rnance, Economics, Information Systems, Acoounting. 

The University's placement Service Channels grsdustss into intemsWps. 
managerial posiäons. or grsduate management programs around the 
world. 

- Graduate programs (pari- or fulkime): 

Master'a of Business Administration, International Management or Infor- 
mation Systems. As above. the place ment Service facüitates emptoyment, 
but also, unfquely öfters graduates the opportuner for obtaining second 
masteris degree at a top U.S. univereity In as ilttk» as 6 monttts. General 
admisslon to Ph. D. pro gr am s . Couraes are taught kt Engflsh, French and 
Dutch: atudants choosa the languags of Instruction. 

For Information contact: 

The Admlsaions Off leer 
European Unlvarsity - Amerikalai 131-133 
2000 AntwerpfBelgium, Tel: 00 32 / 3 / 2 38 1 0 82 
0032/3/218 8182 

Campus locations: Jacob Jordaensstraat 77—79, 2018 Antwerp/Belgiiim 
Rue Rovale 302. 1030 Brussels/Befahim 


Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 

lernen Sie. worai + wo Sie wollen. 


Mit den ouBergewohnlichen Tonband kos setien nach Prof. Dr. Louuüv 
lernen Sie leicht, gut und schnell. 
Gratisinformationen direkt vom 

Vertag fUr moderne Lemmothoden 

Postfach 6 28 12. 8261 TuBling, Tel. 0 86 53/14 50 


ENGLISCH IN ENGLAND 


Unser «wtcoekanntm tOD-Zünmor-Hotol am Maar (Uondon '00 Km) und Uflsam atwnso 
bekanmo Engbscha Spmenamulo sind m» saiban GaMuda. vom Bntah Council mim- 
kann! und «an 1957 «Mart. 

£16 pro Tag airachl. Un te rri c ht, «Ha Mahtoattan und Unterkunft muraawnHtrtM oder m 
Pmadtwnilian. 


25 % ERMASSIGUNG 

■•W fU hei Aufanthansdauar von 90 Tsoen odar tanoar (mkl s 


■■w IV bei AuNrahaRsdwiar von 90 Togen odanangsr (mklSondBilair- 

sa f. CambrnJga-Piüfungan) 

Schreiben Sm an. REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Kant England. TaL 843-99 12 12. Tx 9 64S4 


CEdFRffT 

SOKDBtWEKKACHT*. UND -OSTEMOIItSE 


Dann können Sie sich um einen Hlgh-SchooK-Ptatz dar idealen 
Organisation tntweultura! Student Exchange (A1SE) bewerben. 


Ein Jahr HIGH SCHOOL 1985/1986 


DEN USA 


AISE ist ab .Exchange Vbftor Program“ anerkannt. 

200 PUtze stehen deutschen Jugendlichen in amerikanbchenSchu- 
len und Familien zur VertCigung. 

Rufen Sie gleich an und verlangen unseren Prospekt I 

Tel. 089/364 2764 Mo.-Fr. von 14 bis 18 Uhr. oder schicken SU 

uns den Coupon an STS School of English. Connollystr. 16. 

8000 München 40 


Bitte senden Sie mir den Amerikaprospekt für 1985/1986 (A) 


Strafe 


PLZ/Ort 


STS S — 


pamnSsxaz-rM :- r 


Donnerstag bei Dior, 
Sonntag bei Ihnen! 
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F l ans, Avenue Montaigne, im 
Hause Dior Hier findet zwei- 
mal im Jahr das Einmalige statt. 
Vbr au^ewähltem . Publikum 
wird erstmals gezeigt, was in der 
neuen Saison eti vogue sein 
wird. WELT am SONNTAG ist 
selbstverständlich dabei Und 
zeigt wenig spater, was andere 
nicht können: die neue Mode in 
vollen Farben. Denn WELT am 
SONNTAG zieht nicht nur die 
Männer an. 


Wie wäre es, wenn wir Sie auch 
mal mit diesem Sonn lagsver- 


gnügen bedienen? WELT am 
SONNTAG bringt Wissenwer- 
tes aus Politik und Wirtschaft, 
über Geldanlage und Finanzen, 
Kunst und Kultur, Auto, Reisen, 
Freizeit und Sport. Und weil wir 
nicht wissen, ob Sie so hohe An- 
sprüche an eine Zeitung stellen, 
geht die 2-Wochen -Leseprobe 
auf unsere Kosten! 


Sonntags-Gutschein 


Ich will die Leseprobe aufs 
Exempel machen und be- 
komme WELT am SONNTAG- 
2 Wochen zum Null-Tarif: -■ 



Straße/Nr. 


Der Woche 




WELT...SOXXTAG 


1 An: LESER-SERVICE 
| .WELT am SONNTAG 
/Pbstfach 305830 
.2000 Hamburg 36 
























* Inst. GRAF DANTES * 





Hartvviaisstraße 2 • Postfach 76 04 27 Ju- 

i^F 


■000 Hamburg 76 • 'S 0 40 2 29 50 00 


Swfcft fift&M Cb ristt. Ehepartner,- m 6g 1. Abitur, Nichtraucher, 60 J„- 
alleinstehend, ln ges. geh. Pos., m. gr. Kunstinteresse. Bin hübsche,, 
eisgante Dame; 53/170,- Haosfr. m. Auto, n, ortsgeb.-. gesund, ledig {n. 
taktv. Pflege d. Eltern sehr einsam), kath. Akad-Fam. (Köln), efnwandfr. 
Vergangen h.. gefühtv^- lebhaft, brünett Möchte endL lieben u. geliebt 
werden, fröhlich sein. Geschied. u. Routineschreiber zweckt. Züsch r. 

- m. Adresse u. X 9296 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 



Kmdhw, bUMdM Aknduratartn, 46/ 
170. •haattahran. o. Anhang, charman- 
te*. hook Wesen, mag Kunst, Reben. 
Natur, Tiara, au. partnerechaftt Lebene- 
permer. 


r ec hen l. 40/180, lad_. aportL-taogarä. 
gutauaaoh. Erscheinung, charmantes, 
hast Wesen, mrtöenteingef. QroBstedt- 
pr ax ta, naturvertt ttorttob, au. Intaftgon- 
tB, MÜeehe Ehnertnerin. ' 


IW bech e, aparte Ptrain— aemdln. 28/170, 

. led, achtank. aportftch. cher me ntea. ein- 
fühtsamas. fröMlchas Natura», sucht 
charaktervollen Harm tQr eine hnimon. 
Partnanchnft. 

Top Manager, 30/182, lad, bare«. a. er- 
tolgraicti, jugondL, spontan, eshrgutaue- 
sohend. mag Reben, Sport, Nndennode, 
Natur, Tiare, sucht hübsche, eefeatbo- 
miBta, charaktervolle Ehepartnerin mit 
Chamo und Tompermmnt. 


B Hotfni.:Vin Wiiditcig 3 
Enoicreich«? Eheiinbflhrü. 


5cCC vVupoertdi Te! 10202! 72343 
ng sei 1S6S - Mitglied .rr. GDE 


Partnerschaft 
jeder Art 


Kostenloses Info-Material. 


OWVVerlag, Postfach 86 08, 
4000 Düsseldorf 1 


Seriosität, ExfctusMtft 
und Zuverlässigkeit sind die II 

-Basis für Vertrauen. ' -.11 
Vertrauen Sdch Sie sich tan en. \ 
Seit Jahren Symbol für Erfolg 
und Vertrauen. 

. Oie in te rnationale ' 

■’ Psrtnef-undBhevennlttfung 
Institut Birgit Dan ac fcg. 
Unternehmer, 54 Jahre, sportSch- 

elegei^ sucht ratte Partnerin zum 
Pferdestehlen. Zuschriften unter 
JA 7. 


SslfastiJuflgerGsschittsminn, 57 
Jahre, nicht umrennögeiid, ein in-, 
teressenter und sehr sympathi- 
scher Mann, sucht passende Part- 
nerin: Zuschriften unter SG Z 


Erfolgreicher Unternehmer, 61 
Jahre, vermögend, sucht die Be- 
kanntschaft einer niveauvollen Ite- 
ms. Zuschriften unter AZ 7. 


Arzt,. L R, eleg an te Ers ch ein u ng, 

sucht eine ; c ha r man te Dame mit 
Harz und . Niveau, bis 68 Jahre. Zu- 
schriften unter WX5. . ... 


MpfcHntng, 38/1,80, sportBdi- eie- 
gatd, reiselustig, sucht Dama sei- 
nes Herzens bis 40 Jahre. Zuschrif- 
ten unter FT 2. 


Fabrikant, Bf Jahre, elegante Er- 
Mchebmog, vermögend, umfang- 
reicher Besitz, sucht herzanagebü- 
dete Lebenspartnerin. Zuschriften., 
unter TRAZ 


GeachBftemann, 67 Jahre, verwit- 
wet, mft Hbzz und Humor, sucht 
tarnt- und naturinteressierte Le- 
benapartnerfn. btt. 87 Jahre. Zu- 
schriften unter LP 7. 


Geschäftsfrau, 38 Jahre, mit Char- 
me und Temperament, ' hObach 
und attraktiv, sucht passenden' 
Partner. Zuschriften unter BE 5. ' . 


Die große 
christliche Eheanbahnung. 


Diskret Benos. erfolgreich - seit ISIS 
Käme Aufnahmegebühr. Nur Mit- 
ghedsbatrag Kein Erfolgshonorar. 
Damen und Herren aDw Altere- - 
gruppen und Benitesparten. 
Prospekt «erschlossen - ohne Absender. 
s n, Neulend-Bund AbtQ 
muumd Postfach BOOS 85 

8000 München 60. Tet 089/08 07 81 



Uhte l— h— rte, St Jahre, verwit- 
wet, aportfleh-etegant, reJsetuatig, 
vermögend, umfangreicher Besitz, 
sucht hetzansgetNldeten Partner. 
Zuschriften unter UJ 9. 

. Nationale und ** 
internationale Pailnen r er mitth ing 
Institut Birgit Benadn- 
4000 Düsseldorf, OststraBe 115, 
Telefon (02 11) 1333 99- , 

BOrozerten: 

Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Ute. 
Wir ated En jeder groSen Stadt 
vertreten. Rufen Sie uns bitte an, 

- ■ «Irtalen Ihnen dh 
' Telefonnummer' mit 



Zentrale Worms, T.D 82 41/ 2 74 50 
WMbadan. T. 0 61 21 / 37 46 84 
Mainz, T. 061 3T /81 42 80 . 
Bensheini.T.06251/63264 . 
Mannheim. T. 06 21 / 40 93 84 
Karlsruhe. T. 0721/24688 . . 


seit 1909 

insttue 


Honwarn, befolg -keß. Beitrag 
Bc ratea gn. P reapcfct graifau-fflafcrct 



Mitglied 
im GDE 


ttgl. 11-20 Uhr 
auch Sa/Sa 


Ich- bin 
sprechen. 


für Sie zu 

Ursali Laonbifdt 


2DM Pfcattag, In dM Step 24 
Tel. Haabuig 040/3461 70 


• Nette Damen • 

SO. Tag&sfrdzeitparltw ebne fin. In- 
ter. bei rtrengeV Diskretion. Cr.- Vor- 
schlag!. m. ca. 250 FoLossefien DM3.-ÜJ 
Brirfisüken vom RAT-CLUIL MSI 
OHeatmck 3, Postfach 962/ 64 


nennt k medL wL Aa l — g 40, 

blendend aussehend, mit viel 
Herz, Humor u. r amiiiMnJnn, er- 


folgreich im Beruf, mit eigener 
Praxis, guter finanzieller Hinter- 
grund, wünscht sich charmante 


egefährtfn. Näheres: Freu Kar- 
te Sdmte-Scharuüge, SMS Han- 
nover-Kleefeld, Sjdnoaatr. 3. 
Tel. 0511/55 3133 DIE Xheaxt- 
batumng teH 1914 


Deutschland .Süd - Ost- 
Schweiz - Österreich 

Herren ab Motte 50 ex halten ko- 
stenlos adäquate Partnervor- 
schläge per Post. 

Bitte Ihre Zuschrift unter Kenn- 
wort „Weh-Leser“ an: 
Atprnlffn*Hafhea Institut 
Berater. 22, A-5929 Salzburg 


GESCHÄFTSMANN 

54 Jahre. 178 cm groß, Witwer, 
in sehr guten wirtschaftlichen 
Verhältnissen in rheinischer 
Kle instad t lebend, sucht Part- 
nerin (spätere Heirat nicht aus- 
geschlossen). Sie sollte ca. zwi- 
schen 45 und 50 Jahre alt und 
unabhängig sein. Schlanker, 
dunkler Typ wäre die Wunsch- 

vorsteÜung. Ernstgemeinte 
' Bildzuschriften (werden selbst- 
verständlich diskret behandelt) 
erbeten unter Ziffe r 1598 an 
Annoncen-Expedition Boss- 
bach. Postfach 460152, 5000 
Köln 40. 


Die Schweiz 

weltoffen 

AUCH IN DER PARTNERWAHL 

c ^%nfoo€/uG&0*t 

Eheanbahnung für Anspruchsvolle 
Frau M. Tb. May 
Neuengasse 45, CH-3001 Ben 
TeL 0041-31-22 21 12 

Unsere Repräsentanz in der 

Buftdesrepubfik Deutschland: 
Flau Ingebois van Beitels 
TeL 02207/1866 
Verbindungen in Skandinavien, 
USA Kanada 

Verlangen Sie die Unterlagen, 
wir antworten diskret 
(Staathch-emgetregen seit <9561 


Gibt es noch wahre Liebe? Er, 
DtpL-Kfm.. 36 J., 1,90 cm, 87 kg, 
dunkelbL, vorzeigbar, gutausse- 
hend, gefühlsbetont mit Herz 
und Verstand (z- Z. noch n. ganz 
in Freiheit), sucht gefühlsbeton- 
te, treue, verständnisvolle hüb- 
sche Sie (gerne Unternehmerin), 
für eine gemeinsame Zukunft, 
die im gegenseitigen Vertrauen 
wurzelt Das Alter spielt keine 
Rolle. BUdzuschr. garantiert zu- 
rück u. F 9370 an WELT-Verlag, 
Postt 10 08 S4. 4300 Essen. 


Hamburger Graphikerin 


attr., schL, verw., Anf. 50/168, viels. 
Inter., humorv., elnfühte. sucht kul- 
Uv„ liebev. Paito. pass. Alters mit 
Herz, Nh/.. VersL Zuschr. b. m. B. 
(Car. zur.) u. C 9371 an WELT-Vcr- 
lag. PbstL 10 08 64, 4300 Essen 


ER, 47/179 

selbst, gesund, schlank und 
vorzeigbar, Witwer mit 7jähr. 
Sohn, ortsgebunden im Raum 
21, wünscht die Bekanntschaft 
«-iripr- ebenso ansehnlichen wie 
niveauvollen Dame aus guten 
Verhältnissen zw. 35 und 45. 
Zuschriften unter A 9299 an 
WELT-Verlag, Postfach 

1008 84, 4300 Essen. 


Bremen 

JUNGGEBLIEBENE WITWE 

Ende 60, 1.87, schlank, sportl-okfg, 
viels. intuea. möchte aufrichtigen, 
gutnL Herrn keuwatemen- 
Zuschr. erb. u. PK 48 393 an WELT- 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


GEMEINSAM LACHEN 

noch ein wenig die Welt erobern: 
Ansehnliche Sekretärin in HH. 41 
JJSSfl cm, sucht guislt. Partner b. 
55 J« Zuschr. erb- u. z 9298 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 54, 
4300 Essen. 


ER. 39 Jahre, 1,74 m 

medizinischer Beruf, selbständig, 
sportlich, gut aussehend, aufge- 
schlossen. zuverlässig, sucht Le- 
benspannerin mit Lebensstil, Hu- 
mor und Niveau. 

Zuschr. unter W 9295 an WELT- 
Verhg. Postfach 1008 64. 4300 
Essen. 


SCHAUSPIELREGISSEUR 

50/1,70/63. Akademiker, sucht lie- 
bevolle, junge Ärztin für gemein- 
samen Lebensweg. 
Zuschriften bitte mit Foto unter 
y 9297 an WELT-Verlag. Postfach 
10 OB 64. 4300 Essen. 



UJ— i i 
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Unternehmerin, 42/170 

phapngnt, extravagant adttenk, 

• • - . • ' ■ sportL ' 

' Chefsekretärin, 36/165 

sehr attraktiv, Blondine, mext, 
elg. Haus-ZGrundbesitz. 
Weitere Damen und Herren auf 
■ allen Ebenen und Berufen. - 
Institut Schi&ssler. München. TeL 
089/157 4958 


Silvia helBe Ich, bin 20 J. alt 
whiank t ; bildhübsch, natürlich, 
zärtheh, mit Ersparnissen und 
viel, viel Herz. Weil ich nur eine 
Arbeiterin bin, habe ich es 
schwer, „Ihn“ zu finden. Dabei 
suche Ich doch nur einfa- 
chen, soliden und treuen Mann, 


dem es auch so gebt. Du brauchst 
mir nur einen kurzen Brief zu 
schreiben.. Sofort bekommst Du 
auch einen Brief, mit einem Foto 


v (hl mir. Schreibst Du gleich? Mit 
Nr. 20740 an Institut Monika, 
Postf. 18 02 63. 6000 Frankfurt 18. 






mm 






|WSj fl'lil j 1 
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42 Jahre. 1,15 m. selbst- UniemehBt, 
sucht Frau bis 39 Jahre 

zwecks späterer Heirat 
Zuschriften unter W 8537 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864. 4300 Essen. 


In NRW 

sucht einfühlsame, verständnisvol- 
le finamjrii und persönlich unab- 
hängige Witwe. EndfUnfzigerin. ei- 
nen intelligenten und niveauvollen 
Partner entsprechen den A lters. 
Zuschrift u. C 9387 an WELT-Ver- 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


HH. AkademSkeitocfater. 46 J^ 178 cm. 

oitreebunden, weit ge- 
reist attraktiv, lebhaft, jung gebSeben. 
sucht Begleiter fOr Theater uv. sowie 

gni-h-n-nHim^pr^»hmiwj -n SH|f -iH 

BOtfzuschr. u. E 8368 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. . 


Ich suche nach Liebe, doch die 
Kftlte der Stadt kennt kein Er- 
barmen! UntenL, 34/170, dunkel, 
blaue Augen, ein liebevoller 
Mensch, sucht nette, charmante 
Frau, gerne auch älter. Vielleicht 
schreibt mir eine liebe Lehrerin 
oder einfache Frau zum Verlie- 
ben. Bitte mit Bild u. Teleftmang. 
Raum Ruhrgebiet Zuschr. unter 
D 9368 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Anzeigen in der Rubrik 


Ehewünsdie 


erscheinen zweimal: 

am Samstag in der WELT, 
am Sonntag in WELT am SONNTAG. 


Anzeigenschluß ist mittwochs um 
12.00 Uhr. 


Telefonische Anzeigenannahme: 
Tel.: (02054) 101-518, -524, -1 

Auskünfte und Beratung: 

Tel.: (040) 347-44 18, -1 


DIE® WELT 


WELT SOW TAG 



* «tagbettan, Karostepp- ü. Fadarttatten 
' von höchster Qualität, ofrekr vofo Ww- 

* stellar, daher ungewöhnlich preiswert! 

_ Auch alle Sonderanfertigungen mög- 
j Ach. Wir reinigan u. arbeiten Ihre eige- 
« rwn Daunen-Dsclten od Federbetten 
. auch auf. Weiter bieten wir ihnen in 
. gutar Qualität 

: Bett- lind Hauswische 

aus eigener Herstellung sowie Fabrikate 

- renommierter u. lekstungsfBhigar Mar- 

* henherateUer zu günstigen Preisen. For- 
~ dem Sie unverbindlich SpaziaJkatalog. 

- Kain Vertreterbesuch. 

' Wiadievaraand Reinhard KG, Postf. 
. S 0203, 6960 Osterburken, Tei.-Sa.-Nr. 
. JB«281)M46, Tag* Nacht. 




Maßhemden 

/rexdusiv preFawerfe 

■ V/ Bsöen-SuehArenhwnden- 


MHJn« dfi® rtchtioM 

■ Socken! 


Beate SchurMOllquafitäf und. trotzdem 
enorm haltbar und weach m eedilnanleat. 


Was steckt hinter 
diesen kleinen Anzeigen? 


*:/ . «.w/teiiiuy • • 


WlssSSpf 


BM Modet- unc SutbnusMr- 


Blaaenaua w a W (tB4 Ui*4f6ortchkaiten 
in 12 verach. Größen vor Schuh gc 35-53). 
Auch otara GumraRflansflg# Rraisa. waM 
vom Herateltar direkt zum Verbraucher. 
Nutzen auch Sie deren modernen und 
-wmOnffigon vertriebewegl 
dlfe Frtrtprospekt an ford em bei; 


Kurt Müllar KG. Wäsdwfabrik 

PoatL 3Z7B, I87t> HM, Tal. (09881) 88« 


Geld verdienen mft - 
nem VersandaescJoft 


einem VenandgescKift 

Wir zeigen wie iGratislnh. VÖSdnfe/dwn. 
ihrtäg P. /OKfmebr-HUgae: 3 - 7 SO* mnfpnm 


RÜCKEN? □ 


Bandscheiben? Herrliche Hilfe 
WeHneuheitt Gratis probieren’ 

POTENZ Etfter 


. Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
: Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50. 

' ftanaua. 8 MSaehan 83. AafearipM 7S 


Steuerfreie Gewinne 

könneD auch Sie ln 27 deutschen 
Spielbanken erzielen. Das erfor- 
derliche .Gewußt wi e* dazu ver- 
mittelt Ihnen „ROULETTE". Eu- 
ropas führendes Sp tetbanken - 
Fa chma g aztn . 

Bn kostenloses 
Probeexemplar 

liegt für Sie bereit unverbind- 
lich anfordern beim 

C0NCBfTRA-VERU6 

Postf. 12 M/W -30M Hannover 1 


OstriNtsdM SpezbAbKea 

wie Bücher, Landkarten. Anto- 
anfldeb^r, Krawatten, Fahnen. 
' Postkarten 
liefert: Fred-Versand 
. D-2390 Flensburg. Pt 28 28 
Prospekt anfordern od. TeL 
0461/17156 


«K WEtSSBACH 

jsnumpftabrikGmoH.5e00 Hagän-Haape 


Posftach 74 4322 Tafex823 585 

odarTaj (0 23 31)48763 ree MtaUhr 


JkL 




i buh. Mkbte: Du Wat a na M a , ' RanuHMn. 
Tbaida^iw»6tato«jTWH».S3MtoBV 


Visitenkarten u.Privat- 
Briefpapier mit Druck 

EAettaa, Po u fc a rt an . SteMprt b.» m. 
sag ah. prare. Rdebb. Sdatt- il PipanuM 
nflmra • FaraLua ■ a w 8 t aii w ii 7 
W. 10248529715. T§ ate MM 


. Der Ideenmarict! 

zeigt Markt Wirken aut Neuheiten, Er- 
findungen unAnene Ideen. Gratispro- 
cpektewS 1 unbedingt anfordexn: K. & 
Koeer, Der Ideen markt, Poatt. 706. 
~ 7320 GCppl^Mj. . 


f Gewin^Stratesk > 

r Probkren Säe unser 
: System kostenlos aus 
Ent gewaacn - dwa bezabla 
Info aofoidem 
NOVODYN GmbH 

il * -• 4000 Düssddorf I j 

gv Imnvinna imstiaflc 56 A 
afthja. (02 U) 353038/39 Vf 


X Schach dem Konkurs X 






^rSÖCE 


NEU! Die schwarze Trip Wüste! 

} Alles über. Gratis-Kredat. Porto- 

W± -m- _ .... OAfltn Diftn 


Weinpflanzen mit 

Tafekrauben 

Sorte: Alton» Larallee, Resbia. star- 
ker Austrieb, aoBder Wurz e lballe n , mit 
Pflanz, und Schniitanleitung für OM 
19,50 pro Stück phis Porto obaugeben. 
Bestellungen an: Wein pflanzen Grüne- 
wakL Roßmarkt 10, 8508 Alzey. TeL 
06731 /2348. 


TROCKENE WEINE 

herausragender Hersteller..- 

Tat-Wein aas Ratten 

Piemont - Südtirol - Vene tien 
Friaul - Toskana 
Fördern Ke unseren Katalog am 
Wetnimport Reinhard Schwab 
Gat Stnmnfbof 
8671 Dffhten -Tauperlitz 
TeL 992 83 796 28 


Magie im Alltag 

erfi Ultlhr e Wünsche. 

Info frei: ZET-Verlag, Möncke- 
bergstr. 5. 2000 Hamb urg 1 



Der einzige deutsche Fachvertag, der sieb ganz 
an Ts Them a Selbständigmachen konzentriert. 

Dm bl Nonnaa Rentrop. Chef des flfifhreniiaeD Bonner Fadivcrlages 
für Ununö— tan Üb« ihn ndnfcb Ae Ftrefcfter, lljnnlT 
ns 14. 12JB: JJb MarkdBefea Kteeduhin tand sdsendt Ncraaa Ren- 
trop: Sei ced» Jnhre mdu er MnMücfcea. jB* nie »deren ab Tip» mr 
Ofändoiii einer Friacin ..Die von nun mqnrkrten Jnnpmtenietaaer 
jleichfalh b ins po&Qi SpBM k mB l R & 11 
Ans der Idee, de Mwtündce der Mu-ktlncken »w a i rf ttin». m ndnler- 
weüe ein «Dotznmer Fsdbvrrlag bös mebr eb 70 MJurt’etorn jewacb- 

■ «en, der « umbimwi rat Normen Renuop mr ffa eine önuge Aufgabe 

Wr abhC Dh Anli|rtlreB and D u r chp r a fen erfoigrddier and dam o di 

wjrklkhireartl8erldeenftrane.de— Da ögeoer Chef iwrdeaweKlen.— eine tnkmlve Nebco- 
badtfftignag »och en. — neh ein _2»dta Bein” anfbaoen wollen. 

„Die Geschäftsidee” hat schon vielen zu einem 
eigenen, lukrativen Unternehmen verholten. 
Nutzen auch Sie diese Chance. 

Wer infoonkn Sie aber de ung e w öhnlichen Mukddera? Wer tpOn die v u b ot g raue n Markrai- 
cdn auf! Wer vaiorgi Sc n dt aindrtidrn EtaftBesl Wer zeigt Dm» den Weg zum Wmbc- 
wertCMfipnaig? Wer kfat eegMch de prod aggr e ri ae CesddFtntrweglc mit allen Trtck» und 
KmlTen ftr Stmt, Orgaaintion. Geld und Steuern? Dm «Bh MM Ihr Sb .JNeGeafcUMdte” 
_ der neuartige twdmpnaiBchc Winsdalbdenst eni dem Verlag Norman Renuop. 

„Die Geschäftsidee”: 

Wie sie entsteht und was dahinter steckt 

1. Ideen finden — > Die Recherchen Gruppe 

Lettre? sv. Chefrcdaktcm Mkbad Meck. ILA. 

BedakrfikMliflmi In Bonn. New York, Colmar. London, Zü ri ch. Ant- 
werpen. S al zbu rg 


riodef« 

S 


wSsaS. \ wr : ^ ^ ■ ' ' 

7 SSw I r 

: : ,■ T+z:. 1 


Drei „Geschäftsidee’ '-Abonnenten von vielen, die 
heute mit eigenen Unternehmen gutes Geld verdienen 


,,GcK±aftadce”.UMcniclmienikanzept 

^AWw-lCompfctefUigang" 

JAhrlldK Gewfaadiance tu zu 150.000 DM. 
Vetter KampdiJ, Hamburg. 


Als die Hemden 


FOTOMODELL 

bietet lukrative Zusammenarbeit 
(Schreibtisch-Geschäft). Biki- In- 
fo (20 Selten) DM 20,-. EfLW, Fach 


vK: 


artomen. waren »w so begetstert. 
daB wr deich nacNjeste« babenf 
□as hören wir oft 
_ Feine Oberhemden in 

J^noftUmaa. . _ Vbtfwajt, 


spartips, Paß aus Costa Rica, 69% 
billiger fliegen, CH-AG, haf- 
hmgslose GmbH usw. 996 weite- 
re Tips. KostenL Info von: Spe- 
xtelbnch Gante, Postfach 
II U 55/W, 4656 Gelse nkireben L 


* (Brnbstrin * Sau ber 


und te0iiert.bl8 SrÖfle 46. 

I 39.75 T verianQen Se Gratte 


DISKETTEN, US-SpilzraquaEtä'.. 
5J6" BsJdd 5.10. ds/dd 8.10, NN 4 Porto. 

Gensei GmbH 


Oberveilm. Weg 36, 3501 Espenau 1 i 
TeL 0 & 73 / 25 52 


• JErfo lg rereace h eBde Cesdtanridera au&pOreo. Überall ü dir 
Wdu 

• AMwtnung hunderter voo Zeüsfariftea a» aüer Weft. 

• Ueenwcttbraeeb und Ideenpramicrmig. 

Ein Rtaen-Rrcbert±ensab nur ftr aa etaolges Thema: FOr neue Ge- 
icMRridrra. 

2. Ide en prüfen — » Die Profnngsgrnppe 

~ “ — t — ’ LaMmtg; Dr. Dkoaar Zowcra mir erfthzeaea Mirlztorechera und Im 
Wetibewert wr edu kundigni Juristen 

AMfeabe 

ÜbCTprBfung alle Ideen anf: 

• Fmanrtfflr RMkcn • Markxdtaneen 

• Machbarkeit • Juriatehe Hörden 
2 . Abnwarewn VorttB 

ADe Ideen gehen durch den PrOfungs-Htnetest. Dann kommen sie 
brasdheiB auf Qirra Tisch. 



,.Oesdiaftsidce'‘-Um«rndunenikonccpt 


Berthe nach eine m Jahr mehr als 40:000 DM Gewinn. 
Frank MKbwart, Uufagai-SldwihaweH. 


„ GcsdiIf isidee , *41nMraahMrasfcBnaepi 




Ueuau/jahr rund 200.000 DM. 
□Omer Sacher, Frankfan. 


Eintrittskarte für den 
Club der Informierten 


Damit Sc die InTormaiiansquaJiu] der „GcxbafUDdee" penn o- 
lidb prüfen können, hier ein «rdlrüglirs frenreltni Aiwrhec 


- Bofapotheker Schüfe rfs 
Vegetabilisches 

AUGENWASSER 

seit 1872 

zur Kräftigung der Augcnner-- 
von und Stärkung der Seh- 
kraft- Einfuchste Anwendung. 
50 ml 9,75 iftkl Porto. Liste 
über 400 Nalurheilmitlcl-Pro- 
duklc gratis. 

Krauterbof, 8568 Simmelsdorf 


BEI LÄHMUNGEN 

verschied. Art und ander«/. 
Bewegungsbehinderungen 
ELASTOMA. DB-Patent. 
KostenL Inf. d Elastoma-Een- 
trale. Ziebtendstr. 3. 8669 Mün- 
chen 40 ' 


Strafte 27- 4800 HmJ 

Bt (052071467 
IMastodcgaberecti 


Wir machen kurzfristig 

MILLIONÄRE 

Vergessen Sie Geldprobteme und 
Beruf. • 

Schreiben Sie an: 

Eichhorn HR8DC0 A Com. 
teotwenetraBe 29, 8630 Coburg 


Schmiedeeiserne Haas- a. Gar- 
tenlampen liefert WLHi Schlieker, 
2390 Flensburg. Pf. 28 28, TeL 
04 61 / 1 71 55 - Prospekt anf or- 
dern. 


3. Ideen verwirkficben 


vermooste smtsr 


Mooetrel vrnnlcmel Orünbelsg, Moose 
mObekraan Mauern, Platten, Sninan usw. 

1 Ltr. Konzentrat für w. 100m* FlWie 
DM Ä-+ Porto. Umwettfidi. RflcfeB- Tlmun 
Bftin. 2357 Bte BrunsMI 2 W (Ml 82/14 20 



Die Beratoagsgruppe 

Lthaag; 5te8CR3Cpene Mhhari nmpe 

FaehbSdwr: Dipl- Volktw. R. Fey 

Adpte 

Ke Stanberatuag: Verndiriftea, Anmddmgen. 
Untern cfanegrform. Miete, Genre. Lieferanten. 
3. d hurernica VerteD 

Dss Know-how Rlt c&e ErfolgsnahMnmg wtrf 
mitgdiefert. 

Jede Adrcue. jede Inforttmion ta BboproR. 


Wir Befem Ihnen die nenesre Ausgabe der „Gcsddftddee” 30 
Tage lang nun Kcnrcnkrnen. Sk habt» 30 Tage ZtH, sich in N- 
ler Rohe ..Die GcscbaTtridee" anraiehcn. Sollten Sk wider Er- 
warten nidn zufrieden sein, genügt tfie Absendnag einer kurzen 
Minrihmg an unsere umenstebende Veriagsadrcwc. Damh Ist die 
Sache erledigt und Sk sdu dden uns keinen Pfennig. 



[ Pnvstöriefpapicr. Visit»cKhrten, fcedi-jckt 
Gr. Auswahl, preiswert, Gratistatalog vor, 
H'lSLE KG. Post/sch 1607, 7910 Neu-Ulm | 
Weion (07 31) Ö 1611 und S27 49 


Dartaöi haben Sk oeswW A 
Bmrleua FaiBika» pfege ^ \ 
letem hiaflenunmolalterfts v vM 

iJzhrfiltanl* -PrfHtnm \ ■ 

«knatnUaB M Klagen . LTV 

neuen wtstfi AtirwUangrn 1 H 

CJarfi Htvnbmdl Wonnanonanfodem'^rel 
W181-TEXT1L Abt WS. Postlneh 1703S0, 
5300 Bonn I.Teklon 02 a /Bl 2037 


Selbständig machen 


Droht PfiLaduax? ZwungsvoU- 
streeknng? Sofort kosten! Info 
zur Selbsthilfe anfordern. -Verlag 
L Gunte, Pt 10 10 55/V, 4650 G«l- 
senkirchen 1, 


Roulette-Info 

Gratia mh Q aa lun hn mant von 


mach mit 


Ideen zum Erfolg führen — * Die Marketing-Groppe 

Ldnap Mpl^B«rid»rtn Cbristkn Sartgr 
ErfolgdwraHs: Dfpl.Vottaw. Ulrieü Nratams 
Aalgabe 

Begleitend e Betasung 

• Km d utgew lnn uag • Preogesialtuiig 

• Wabang # Arbtdu-CheckUitea 
4. Abenatste» Verteil 

lanfradc Erfolgaij». Neobwemnronnmwnen 
und W obcbnaiun g. 


Fürs Kennenlernen noch 

eine Ideenbombe gratis 

Ab Oankfsrhop-Ocschenk ftrs Kennoihrnen niMtdicb ein ak- 
lueSer Ratgeber kostenlos: „15 hefte ftps. nehnheraflch mehr 
Gdd ha Maehra." Dieser Atne Ratgeber kann für Sie bares Geld 
wettsem. 

zögere Sie tW Stdgra Sie noch heae ein tmd fonlen Sk Ihr 
Fjuanplitr ftr den konrnkBcn 30-Tage-Tcst aa. Sic geben dabei 


Votag Norman Remrop, TbcodorvHrass-Str. 4, 5300 Bann 2, TA WWMK 



■ Faehate. 48881 


— Arthrose heilbar? — 

Qr. Feldweg eridärt, wie MmMbMm 
ohne Opertfwn ge/wffl werden hörnen 
und was man sofort zur Undenmfl der 
qurtwgBnSdiniflnwtifliKonn- 
- PROSPEKT 6RATIS. - 
a ftiznnm/A 30 ■ 890 Soraisch-1362 


Mafilanfettnc Anzüge, Blazer, 
Hüntel, Btensans, Sportjacken 

KmffmtiMsr usur. nrntis! 


Stoffmuster usw. gratis! 

Paul Schulz N„ Zweiwetiierweg 4A 
5100 Aachen, TeL 0241 / 6 1824 


JßfWWJJ 


[100 Sortco Tee, erleteiw Darjeeliirg*. 
; Pre«iiJte u. Probe: Straedeotr. 31 
2000 HamburB 50, Tel. MO/38 3B 62 


Spitzenweine aus Italien 

Barolo - Barbaresco - Balbem - 
NebbiOk) - Grignoiino - CaDemei - 
Tocai - Chianti Classico - Satento 
etc. 

Ausführi. Liste mit Beschreibung 
H. L Bremar 

Haus ilaftenlscher Quafitihsweine 
Efeuweg 6 - 3300 Braunschweig 
femspr: (05 31)37 60 43 


VHS-Leericassetten 

E 180 High Quality, 3er Pack. mirM,lO 
EI96 High Quality, 2er Pack, nur 58^0 
E 240 High Quality, 2er Pack, nur 66,90 
Vemnd nur per Kadinahne. 
Buch - und VMeoversand 
8939 Ihflcnlnnen 3/15 


S. Abonnenten- Vorteil 

War dne GescUftsidee aufgreih, hat oft ganz hdmdiidle Fngm. Und damit wolka w(r Iteinen 
imbb Leaet allrine lagen. FBr Abo an rn m i aeht deshalb dk gesamte R e d a kt ion rwehnri pro 
Wodic am Tdefon zur V 


cy 



flloßhennden. 


emptft Uftlftrur»o 




iH.W. Schulze 4904 Enge' Wesü.i 
I Tel .05224 2436 Postfach 3 64 91 


Aktion Sauber« Landschaft e. V. 
Godesberger Straße 17, 5300 Bonn 


„Die Geschäftsidee” im Urtefl der Presse 

„.■ansgefalhitaTtptiinniniBHiliaftenVBtfeMtaWitaltmtca.* > Mn' 

„Getan wird JJie Gesetdftstdee' tatet etwa nur von ArbefnteB. Manager, Banker. Anw» 
ie, Wlnjdta/lsprüfer und dne ao<m Zahl Steuerbsalcr* baba da* Heft ftr 189,60 DM jlhr- 
Uteaboutden.’* aw«HHt 

, jöie GcseUAddee” Ptlhdlt leitet labere Martattdi« Ober Uefaumcmebmen, die mH neaen 
Ideen berda Erfolg haben.” gh ta taZU ga 

„Wer da Rat der .Geeidfiridae' befolgte, taute bei einig« GateOIten gftwmide Gerinne 
machen.'* DIE 9 WELT 


I a nte ich mochte „Die GesdUftsMee'’ kostenlos und ohne Risiko kamenkrorn. : 
kJ d* den Sc mir «l-i- 11 * »olort <&e nweste Ausgabe und als Knuiaileni -Geschenk ..15 fe 


W da den Sc mir solorr tfie nnesie Ausgabe und als Kenneniern -Geschenk „IS hefte 
Tips, iw-Hmtwm lBrii mehr Gdd zu masfaen”. Die Anfofderung ia ftr auch woHkommra risikokn. 
GenaBtftciiairtiendeTGaraiiiir kamt idiäcSOTagc lang wMorufea. Damit tmSeAagdcgcabest 
für urieherte&gL tte Khulde Bn** iiHnm Pfennig. Mein Ketmoilcfn-Geiiteenk kamt kh in jedem 
Fafl htetaren. Bin ite jedoch lOOprozznttg mf reden, brauche ich nkbts zu tun. um die wdteren 
Aragaben der „GemhahsWe^" zu ohalten. ItebdtomtneBedradcf risch alle zwd Monate anf den 
Tbek Jafaresbezugsnrw ISO, — DM &g i. 9,60 DM VersandlcogenantPl - 189.60 DM find. 
MwSl). KOndigen kann ite jederzeit zum Ende daes AtamemailjBhiM (endet nach Zusendung 
voo jewdil sedu Zwcismnataagabca}. Scfakkca Sk mir eine «etxfflte teungftlMgt Redumg 
era nach Ablauf der 30idgitai Anskbüzeh. Ich bcglrttee sie innerhalb 14 Tagte nach Erhöh. 


Voraame/Nitnc 


Dnua/Ummehiift A 

Mein Risiko-Ausschluß 

Diese Anforderung kann Ite JOTage lang taderrnlea. Ohne Angabe von Grihidai. Dazu gcnflgi 4 b 
A tamdmg einer kunctihfineiluHg an nMcmtteendcVqta gm dms e .DanthbtttcAn ^ca c t dirit 

fnr ttdte aictflgt. Ite sdtnlde Omen keinen Pfennig. Mit dieser R^dmig steBcBc Idt ftr mite jeda 
Ridkpaus. 

Üsenterift {Rtako-ÄüodihiB} 

Etaaadra m ; Vertag NonMnRtMrop,Tb eo dof-He— -Sa. 4, BWBomt; GWS437 
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FERNSEHEN 


DIE WELT - Nr. 21 " - Samstag, 15 . Sepieaabcr litt* 


Unerbittliche Figuren der Kindheit: Edgar Reitz’ Fernsehfilm „Heimat 1 


Schabbach - Mittelpunkt der Welt 


E in Mann von 47 Jahren zieht Bi- 
lanz, beginnt Ober seine Jugend, 
seine Kindheit Dachzudenken „und 
darüber, was geschehen muß, wenn 
man als Kind eines Hunsrück er 
Handwerkhaushalts auf ein Gymnasi- 
um geschickt worden ist “ Daraus 
entstanden ist ein großes deutsches 
Tableau, der Film „Heimat", fest 16 
Stunden lang, der den Fernsehzu- 
schauern nun ab morgen in elf Folgen 
ins Haus steht Schon von der Quanti- 
tät her handelt es sich um ein Medien- 
ereignis erster Klasse: ein Drehbuch 
von knapp zweitausend Seiten, 28 Ki- 
lometer montiertes Zelluloid, 28 
Hauptdarsteller, 5000 Laiendarsteller 
und fünfeinhalb Jahre Arbeit, von der 
Stoffentwicklung bis zur Fertigstel- 
lung der Kopie. 

Edgar Reitz, jetzt 52 Jahre alt, der 
Regisseur, als konsequenter Einzel- 
gänger bekannt, hat diese dörfliche 
F amilienchro nik gemeinsam mit Pe- 
ter Stein bach (Buch) ausgebreitet 
Und w»an muß ihm b escheinig en: Es 
ist ihm gelungen, mit offenbar nie 

p rlnhmpnri gr Kraft und zähem Durch- 
haltevermögen ein überaus dichtes, 
packendes Filmepos zu schaffen. 
Sechs Jahrzehnte deutscher Ge- 
schichte spiegeln sich darin. Reitz sel- 
ber scheint erstaunt über das Resul- 
tat „Es hat mich überrascht", be- 
kennt er, „daß die Figuren da Kind- 
heit derart unerbittlich auf der Be- 
schreibung ihrer Lebenszeit ihrer 
Zeitgeschichte und ihrer persönli- 
ch»! Art bestehen würden“. 

Reitz beschreibt über die Jahrzehn- 
te hinweg den Alltag in einem Ort 
Tamm« S chab hach. Es ist ginn lange 

Reise ins Innere der Menschen, hinter 
Aar aHtigüchen Fassade einer gpn? 
und gar dur chschnittlichen Dorfge- 
memschaft Es ist ein Film über das 
Leben schlechthin und über unsere 
deutsche Vergangenheit insbesonde- 
re, gebündelt und gebrochen durch 
das Prisma dieses winzigen Fleckens 
im Hunsrück. 

Das Werk hebt an wie ein bäuerli- 
ches Genregemälde. Eän Mansch, ein 
Mann, taucht winzig am Horizont hin- 
ter Hwi Hü g eln auf, nähert sieh lang- 
sam, die Gestalt wächst, schreitet auf 
den verlassenen Ort zu: Paul Simon 
kehrt 1919 aus dem Ersten Weltkrieg 
wieder zu seiner Familie zurück. Die 

D aheimg ehli ebeTW " e rzählen vom 


Krieg und Paul, der Heimkehrer, 
schläft vor Erschöpfung ein in dieser 
Wohnküche mit dem stabilen Pfeiler, 
die fortan zum Treffpunkt aller Perso- 
nen wird, die kommen und abreisen, 
in der gelebt, getrauert und gefeiert 
wird. 

Das Werk endet mit dem Tod von 
Maria, die Faul geheiratet hat und ein 
paar Jahre später ohne ein Zeichen 

Hefaqt P) - SOm ARD, 20.15 Uhr 

des Abschieds wieder verläßt Er ge- 
he ein Bier trinken, sagt er - und 
kehrt unversehens dem Dorfgastho£ 
dem Ort dem Landstrich den Rük- 
ken, landet in Amerika, bleibt für 
Jahrzehnte verschollen. 

Regisseur Reitz geht wie ein unge- 
heuer empfindlicher Seismograph 
vor, der noch die fernsten, untergrün- 
digsten Erschütterungen wahr- 
nimmt Er arbeitet wie ein Geologe, 
der Schicht um Schicht abträgt, um 
das Wesen der Dinge, den Wandeider 
Zeit bloßzulegen. Sein Epos läßt 
Sehnsucht nach Emotionen affen, 
b iete t zwar Anlaß mm Mitfuhlen »mH 
Mittrauem, hält sich selbst aber im- 
mer heraus. Wie in einem Sog wird 



In ihm Gest«« verfängt «ich ein 
900X0* Menschenleben: Marita 
Bresrov als Maria fotoiTrebunk 


dagegen der Zuschauer in diesen fo- 
zähl-Fluß über drei Generationen 
hineingezogen. 

Er wannt sich an dem seltsamen 
Dialekt mit Schleifen ins 

Hochdeutsche. Einst vielleicht ver- 
traute Bilder, Saaten aus dem dörfli- 
ches Zusammenleben riehen auch 
andere Erinnerungen wieder herauf 
„Heimat“ steht da plötzlich für alle 
Variationen von Glück, aber auch für 
Enge, für scheinbar unentrinnbares 
Schicksal, für Umbruch, Revolution 
und Behamingsvennögen. Das Schö- 
ne und das Häßliche, das Erbärmli- 
che und das Erhabene »nd Beinah- 
Erfaabene - alles wird unverblümt 
und hart nebeneinander gesetzt, ver- 
dichtet sich schließlich glaubhaft zu 
„Leben“, wie es um einmal ist 

Gernot RoUs, der Kameramann 

kommt den Intentionen der Regie mit 
seiner harmonischen Schwarz-Weiß- 
FTlm s präche voll entgegen. Mitunter 
schlagt diese in harte Signal- oder 
romantische Marchenfarben um, wie 
von ungefähr, stets im Dienst der Re- 
gie. Büd- und Eczählduktus sind kon- 
gruent, Raum- und Zeitgefühl wer- 
den präzise erfaßt, bis hinein in kost- 
bare „Nebensächlichkeiten“. Da 
summt eine Fliege penetrant, da steht 
man die feuchte Wärme geradezu aus 
dem Waschebottich steigen, so daß 
die Fensterscheiben beschlagen. Bil- 
der von nie aufdringlicher Symbolik 
entstehen so. 

Regisseur Reitz dämpft alle Aufge- 
regtheiten, akzentuiert eher die Bana- 
litäten des dörflichen Alltags, hinter 
denen sich lüge, Vorurteile, aber 
auch die Trauer und die Sehnsucht 
verbergen. Selten sah man so faszi- 
nierende, schlagende Psychogram- 
me. Großartig die Mutter Katharina, 
verkörpert von Gertrud Bredel, eine 
bodenständige, lebenstüchtige Bäue- 
rin, großartig die darstellerische Ent- 
deckung dieses Films, Marita Breuer, 
die schier mühelos vom spröden 

Charme einer Np unzphnjährig An t»w 
reifen Erwachsensein hinüberwech- 
selt und von dort zum Alter. In ihren 
Gesten verfingt sich immer wieder 
ein ganzes Menschenle ben. Edgar 
Reitz „Sie ist die ernsthafteste 
Schauspielerin, mit der ich je zu tun 
hatte.“ 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 



Für den L Oktober bereitet das 
Deutsche Fernsehen ein neues Er- 
schdnnngsbfld auf dem Fernseh- 
schizm vor. Im Zusa TT rngn l u>w g mi t 
einem neuen „Signet" - auf blauem 
Hintergrund eine Eins mit dem 
Schriftzug „ARD“ - werden auch 
die Vorschauen im Gemeinschafts- 
Programm der ARD umgestaltet 
Die bisherigen Programmtafeln vor 
der Tagesschau um 20.00 Uhr wer- 
den durch die zweiminütige Sen- 
dung „Heute im Eisten“ ersetzt 
Darüber hinaus bringt die Vorschau 

„Diese Woche im Ersten" sonntags 
um 19.15 Uhr einen Überblick über 
die Höhepunkte der felgenden Wo- 
che. Zu wechselnden Tenninen 
smd Spots unter tipm Titel dem- 
nächst im Ersten“ für besondere At- 
traktionen geplant dpa 

* 

Der tschecheslowakische Staats- 
und Parteichef Gustav Husdk ist 
Hauptperson einer Serie, die das 
Fernsehen der CSSR ansstrahlen 
wird. Verkörpert wird der Politiker 
von dem slowakischen Schauspie- 
ler Mkhal Doöolomansky. Mit ins- 
gesamt 380 Schauspielern, darunter 
18 aus dem Ausland, bat Regisseur 
Andrej Lettrich unter dem Titel 
„Die Historie des Aufstandes“ die 
Ereignisse der Jahre 1942 - 1945 in 
de- Slowakei rekapituliert rst 
* 

Die Direktion des französisch- 
sprachigen belgischen Satelliten- 
senders TV-5 strebt die Zusam- 
menarbeit mit weiteren franko- 
phonen Partnern an, insbesondere 
mit der kanadischen Stadt Quebec. 
Außerdem will TV-5. sein Nach- 
richtenprogramm und seine Sende- 
zeiten erweitern. Der SateDi- 
tensender erhält die Rechte, täglich 
in we chselnder Folge die Nachrich- 
ten der drei offiziellen französi- 
schen Fernsehprog ra mme, des 
Schweizer Senders „Simse Roman- 
de“ und des frankophonen belgi- 
schen Fernsehens zu verbreiten. 
Dazu sollen auch bislang unveröf- 
fentlichte Fernsehfilme der großen 
Fernsehanstalten über TV-5 ausge- 
strahlt werden. Rund 1# Millio nen 
Zuschauer in Europa, Marokko und 
Tunesien können TV-5, das mn 
Programm täglich von 19.00 bis 
22.00 ausstzahlt, empfingen. AFP 


Zielgruppe 

Unternehmer. Führunaskräfte. Leitende und Freiberufler. 
sie sind die Entscheiden 



Zielgruppengefe chte 

Kontakte in den von Ihnen gesuchten 

Marktsegmenten schaffen Ihnen 

die Fachtitel der Schlnterachm 

Verlagsanstalt und Druckerei. 

St reuveriuste, i 

in dem von den Lesern 

gesuchten aktuellen redaktioneilen Umfeld. m 

Mit jedem djesa“ Warbetraoer 

maximieren Sie die Kontakte 


Nordwestdeutsches Handwerk 


z. B . Die Industrie der Steine und Erden 
Tb. Fechtsport 


z. B. TheaterzeitunQ 


Gesprächspartnern! 


zu Ihren 
inden jeweiligen Teilmärkten. 
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ARO 


Samstag 



1115! 

tM Hi Deekacd fBrdei Huesrikfc 

Hn paar Tag« mit Edgar Reitz 
Wie cSn Sen« „Haimar" entstan- 
den ist 

Rim von Christa Tornow 
lUltMMBah 
ILM Mw von HililwuilJ 

Antonia HIBce bericht«! 

Ober <0» Mode hn Horbst/Wimer 
1984/85 

1545 NDft-TanxSue 

Gastgeber Paul Kuhn 
Es spielt das N DR-T anrorchoster 
Regle: 33m Karpinsld 
1445 Colorado Saga 
TfWTngstirbcru 
1«JH He Sportschau 

Dazw. Regtonatprogrornme 
moaTogessdfcn 
2215 Verstehe* Sie SpaSP 

Kult Felix und raoha präsentieren 
Streiche mit der versteckten Ka- 


ZMhmegi 

Spiel 77 


Spieil 
Tagass chau 
Da» Wart zum Sonntag 
2220 Die Haibeubaod 

Amerikanischer Spielfilm (1942) 
nach einem Roman von Graham 
Greene 

Mh Akm Ladd, Tutty Maishall u. a. 
Regle: Frank Tuttle 
Der junge IG Rer Raven sieht sich 
von seinem Auftraggeber verra- 
ten, nachdem er für ihn zwei Men- 
schen getötet hatte. 

2540 Die Hu ckte e and die Taten 

Amerikanischer Spielfilm (1958) 
nach einem Roman von Norman 
Maller 

Mit Aldo Ray, Off Robertson u. a. 
Regle: Roori Wabh 
Während der Kämpfe hn Pazifik 
landen US-Tnrppen Im Jahrs 1943 
auf der Insel Anopopei, die von 
den Japanern gehalten wird. Auf 
amerikanischer Seite fcomman- 
cfien der autoritäre General Cum- 
mings. 

1.45 Tag es sc ha u 


bi Europa 


114* 

12.15 i 
ttJOhuvte 
1442 Tao Tao 

Die Heirat des EKenmädcherts 
1445 2S OM MeBee unter de« Meer 
Zeichentrickfilm nach Xites Verne 
1540 leben zu - wach mit 

Computer-Corner Gebrauchsan- 
weisungen 
1KJS 1,2ader S 

Ratespiel für Kinder 

Durch <Se Sendung führt Michael 

Schanze 

1440 Die Fraggies 

Modceys Begräbnis 
17JB ltenfcrfnece 
17J4 DurgroOe Preis 

Bekanntgabe der Wochengewin- 
ner 

17.25 beute 
1740 UbdrapleMi 

Ke Bremer Hafentagein Helsinki / 
Interview mit Lothar Späth zum 
Katalysatorauto / Streit um hessi- 
sche Förderstufe / Bürger sollen 
für Grünanlagen zahlen / Bürokra- 
tie und örzlBche KunstfehJer 
Moderation: Helmut Schimanski 
1U0 Der Herr KeCteBc 

Wie Herr Kattnlk zum Kava Rer der 
Strafie wurde 
1MB be e te 
1938 actiaa 

Joaazmho und die Götter 
Bisher kaum gezeigte Bilder bie- 
tet dieser Bericht von Max H. Reh- 
bein, dem es gelungen ist, eine 
Candombte-Zeremone zu filmen. 

20.15 Baby Den 
Amerikanischer Spielfilm (19S6) 
noch Tennessee Williams 

Mit Karl Molden, CarrolJ Baker. EG 
Wallach u. a. 

Regie: ERa Kazan 
(Zweikanalton Engfisch/Deutsch) 
2245 beute 

22.18 Aktuelles Spotl-Stecfio 
Moderation: Bernd Heller 
2325 Die Füchse 

Gefährliche Fracht 

0.15 


III. 


WEST 



17J0 - 

Ungelernt - zuerst orbetatlo*? 
1t40 AvautB Araetil (12) 

1B40 ftrotaeit 

Neue Jugendreihe 
19 JO Äfcteette ft un d » 

Mi: „Sport Im Wetten“ 

2fL0fl Tagetedwe 

20.15 leb trage ebroe g ro lee W ernes 

Ratespiet um ber üh mte ftmdru 
Kchfceiten 

21 J0 Gott ued de Welt 

Rom und dB# Kirche der Armen l 
Der Streit um die Theotoc fe der 
Befreiung I Rückkehr zu oim Mu- 
rhen / Reugiöse Aspekte der Fan- 
tasy- Literatur 
21 JO Mau 

Der Wiener Heinz Karl Grober 
99 sa Matemale 

Italienischer SpielfUm (1977) 

0J0 Letzte Nochrichtee 

NORD/HESS EM 

Cemcmsciutftsprogramm: 

17 JO NOMA *84 

Tiere, Menschen, Unterhaltung 
1110 Des kostbar» Satz 

Puppenspiel der Klebten Bühne 
ita tTiitirhs PHMMbÜeM 
Taschentheater Bochum 
19J0 lora and Bnrabns (4) 

2200 Tagencba» 

20.15 Db endttsu FWs I 
FBra von Manfred Vosz 
„Die nackten Fü8e Mcaraguor 
nennen die Nka* den Süden fast 
Landes, cfie Region Rio San Vom. 

2135 Ter «teerig 3ahree 

Der Vormarsch der Briten und 
Amerikaner an der W e s tfro nt und 
Gm Pazifik. 

22.15 last right af tfce Prosa 

Uwe-Obertraguog aus der Londo- 
ner Royal Albert Hall 
Z225 Nachrichten 

SÜDWEST 

17 JO Europa dehro Welee 
1«J0 Gebetadp für Teeray (1) 

1230 Tele-tour 

19.11 WRde Reck« hlmseliim 

Die Wälder der Sehe, Wölfe und 
Bären 

2BJO Zum lebe# venftouuui 

Amerikanischer Spielfilm (1941) 
(Originalfassung mit Untertiteln] 

21 J5 Tr ef f p wefct bu UueedBdiee 


Sihra Vaccana (Bi WaKacb) läftt nkkb mrranoebl, o« Baby Dofl (Cavrof) 
Baker) zu verfBhran (Baby DdH - ZDF, 20.15 Uhr) foto-.tb£8unk 


(Originalfa 

Trowpuebl I 
Die Lebensreise des Klaus Monn 
25JB Die ErfBHueg eteeu Thnm 
25J0 Msa EspMtud 

BrasÜranische Messe 
0JC Noc h tteh te u 

BAYERN 
1«J0 Hobbytbeh 
10L45 ReedsdMU 
19 JO Der grafle Paeda 

Ba mb u s bären am Rand des Ab- 
grunds 

IMS fusu Zeicbuu 
20.15 EdeeEud 

Engfischer Fernsehfilm 
21 J5 Beudscbea 
21J0Z.LIL 

21 Ji Imdse y ef SL Madie te «he 
Heids 

Werke von Haydn und Mondeb- 
sohn-Bartholdy 
2240 Dev weMe Scheich 

Itaienischer Spieiflfan (1952) 

Mit Alberto Soati, Giufletta Mari- 
na u.a. 

Regie: Federico FoUnl 



ARO 


Sonntag 



fJflPrap M 
10J0 Oehelumls 


»Bes Aste* 


8. Tanzendes Thcfikmd 
1045 Die 

11.11 flitieHsnlnlr WHtit 
EntwSiSrngen - Mögfichkeften - 
Alternativen 

12J0 Iwte roatl oe nf e r Fi tifas eheppen 

Dollar, unberechenbare Größe? - 
Bne Wöhrung hält die Welt In 
Atem 

1245 T a gest chau 

nmt Wochenspiegel 

15.15 Moga ri u der Woche 

14.15 Der Moufunaf kommt I« die Stadt 
1445 Der Fuchs !■ HBbuenbril 

Rim nach Ephraim IGshon 

14.15 ARD-Sport extra 
tTJDO Aa der Oro ax e 

Evangelischer Vespergottes- 
dienst 

1 7J0 ARD-tatgebet: Geld 

11.15 Wir über iws 

Der Fernsehfilm „Heimat* 

1020 Tagesschau 
18JX Die Sportschau 
19J0 Weltspiegel 

Libyen: Knadhafi will Nordafrika 
^Jertiokratisch" erobern / Nepal; 
Der Hlmalaya wird abgeholzt /Jn- 
dlen: Bombay erstickt an seinen 
eigenen Slums / Äthiopien: Die 
Rote Revolution feiert Geburtstag 
Moderation: Dagobert Lindlau 
20J0 Tagesscbau 

20.11 Heaaat 

Bne Chronik in eff Teilen 
von Edgar Reitz 


22.15 


1 . Köpftet Fernweh - 1919-1926 

Hundert! 


> HMHViWVw 


Henri Matisse: Der blaue Akt 

2225 T ane s scha w 
2210 USA -heale 

WahUcampf *B4 / Pueblo- Indien© r 
In New Mexico klagen die Regie- 
rung an ./ Washington, Zentrum 
der JStagfar-Kiuftur 
25.15 Eede eines Wundan? 

Das Stüttganer Baöett noch Crarn- 

fco 

Rim von Rolf-Dieter Zlmmermann 

OUOOTc 


9.11 Gottesdien st (svj 


1OJ0 Piegw ta itwH 
10L50 ZDMIatinee 

Die zfirtfichste Hoffnung - Ka len- 
de motiz von Hans Kaspar / Dorn- 
röschen - Aufführung des' Royal 
Opera House, Covern Garden 
124K Freixeft 
15.1* Chronik dar Woche /Frage« zur 
Zeit 

Leben nach dem Tode? 

1540 Wfar stellen uns 

Sie fragen - wir antworten 

14.10 Neues aus UhMrosch 
Der einsame Hof 

1440 beete 

1445 Danke scMe 

14JH Traumkmd Operette ■ 

15J» Tarzans Abenteuer ln New York 
Amerikanischer Spielfilm (1942) 

Mit 3ohnny WeisänüDer, Maureen 
O'Sulfivan u. a. 

Regle: Kchard Thorpe 
17 JO beete 

17J2 Die Sport-Reportage 

120® Tagebeeh (SSL) 

1215 Die Schöffin 

5. Folge: Das Interessanteste 
steht rochi in der Zeitung 

19J0 beste 

19.10 beee er Perspektiven 

Gast Im Studio: Norbert Blüm / 
Verschärft sich derKoafitionsstrait 
in der Auslönderpofitik? / Paria- 
mentsraform - aber wie? / Vor der 
Entscheidung Ober die Mnterbfie- 
benememe / Botschafter als Kon- 
zertpianist 

Mo de ration: Bodo H. Hauser 
19JB Erimneee Se die M u l odls ? 

2215 Die scbBee WBbetedne 

Letzter Telj: Die Ungekrönte 
31 J5 beute /Sport 
21405acharow 

Amerikanischer Fernsehfilm 
M« Jason Robards, Gtenda Jack- 
son, Anna Massay u. a. 

R«gte: 3ack Gold 
2255 Z eu ge n des lehrt — d u rts 

Karl Löbl im Gespräch mit Will 
Qua d Weg 
OS beute 



ÄÄS&SBSlSS KSftSSSSSB 

roranNosiMANN 


Sateran _ 

geaieÖea ... . 

weste® 


III. 
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1200 Und tnSron wir w> ^nodrSSteC 
vier 

Oie Waldenser 

12X0 Ihre Heimat — i 
17J0TWrty mfatetet 
1200 Btadr Beauty 
1250 Diu letzten KSMge (2) 

Herr der Wüste 
19J0 Aktuelle Stunde 
pifi Tagesscbau 
2215 Ostkmst 


ieUBroktar 


2140 Der Sc 


KomöfftEM^ Musik von W. A. Mo- 
zart 

25J5 Pas Fest fand In P re ise «mH 

Die Geschichte des Festivals auf 
Burg Wokteck 

2 und wie sie zu Ende ging 

2250 letzte Nachrichten 

NORD/HESSEN 

Gemeinscbaftsproßtramm: 

1200 Black Beauty 
125B Dsatscbu Puppuubllbnnn 


Rguremheatsr Seiler 

19 JO Baues ued Bewahre# (I] 


...und am Sonntag 


wi i i sowi \<. 


1945 Foto th Hobby 
fiUOTe - ’ 


2215 Dos wBde Spiel der 


22J» Bub ln der fBntfkh«i I 

Die Weüburger S c M ofl h omW» 

2210 Nochfichten 

SÜDWEST 

1230 ihm Heimat — 

17 J0 down 2 Col 

1200 Höhlen 


19 J0 Mate (7) 

19J# Be Hnn und nie# Senle 

Selbstbedterwng 
2040 Heef abend” 

®2P- Sommer. 

21-25 D» Chetnltlnl Qeuiteu spW 
Niojür Baden-Württemberg . 
*1 J0 Sport las Dritten 


22JBI 

Nur Ar Jlbeinlaod-PfeJz: 

21 J0 Fhrtficht 


BAYERN 
125» 

1245 

W-00 Topog ra p h ie . Baue« ued 

1945 


Mit Paul 
u.a, 

M » 5*5^ ®exa von Bcrivary 

21 JS Rundschau 
«40 Europa nuhnw 
2210 Kiee Khro 
22» Be. Staad# tabDIr 


210 
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Versicherungswirtschaft - Spitzenposition 

Ais großes und renommiertes Unternehmen der Verafcherungswirtschaft in der Bundesrepublik bieten wir 
ein brertgefächertas und nach den Erfordernissen unserer Zeit aufgabautas Veistaherongsprogramm.- Dia 
stäpdige Anpassung an veränderte Entwicklungen und die Orientierung an dm unterschiedlichen 
Bedürfnissen unserer Kunden sind wichtige Grundsfilze unseres Hauses, in diesem Rahmen kommt dem 


Leiter des Zentralbereiches Mathematik 



besondere Verantwortung zü. (m Zuge der Nachfolge ist die Position neu zu besetzen. 

■n dl« Zuständigkeit des Stelleninhabers fällt das gesamte Spektrum eines Chef-Mathematikers wie die 
Konzeption unserer Vorsorgesysteme, die Feststellung dar versicherungsmathematischen Positionen der 
Rechenwerke und der Kontakt mit Entscheidung»- und Kontrollorganen sowie der Verstcherungsfachauf- 
sicht ' 

Besondere Bedeutung haben die Führung und der richtige Einsatz der qualifizierten Mitarbeiter. Auch 
erwarten wir Impulse für die strategische Absicherung wesentlicher Untomeftmensbereiche. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Pfiftadefpftia, San Francisco, SäoPaufo, Johannesburg 


Diese wichtige Position wollen wir einem Herrn übertragen, der neben seiner fachlichen Qualifikation als 
Vaisichenjngsmathematiker weitreichende Führungserfahrung und ein hohes Maß an Durchsetzungs- 
und Oberaeugungsvermögen mitbringt Bisherige Tätigkeit in ähnlicher Position wird vorausgesetzt 

Der Sitz unseres Unternehmens befindet sich in einer süddeutschen Großstadt 

Weitere Informationen zu dieser Führungsaufgabe der ersten Ebene geben Ihnen gerne unsere Berater 
Herr Herweg und Herr Heilgenthal unter der Tel. -Nr. 0 89 / 22 47 54. Jede gewünschte Diskretion wird 
selbstverständlich zugesichert. 

Ihre voltständigen Bewerbungsunterlagen (tabeil. Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild. Angabe des 
Gehattswunsches/Eintrfttsterrmns) senden Sie bitte unter der Kennziffer 750 223 an WidenmayerstraBe 5, 

8000 München 22. 


Schlüsselposition im Werk 

Die Entwicklung und Herstellung technisch hochwertiger Produkte sichert uns eine exponierte Stellung 
auf dem Weltmarkt Alle technischen und wirtschaftlichen Planungen sind abgestimmt auf die mittet- und 
langfristigen Konzemzieie. 

Sie basieren auf der Sicherstellung der Konkurrenzfähigkeit und eines gesunden Wachstums. 

Für ein Fertigungswerk mit weit über 1500 Mitarbeitern suchen wir den 


Leiter Finanz- und Rechnungswesen 



Er führt den gesamten kaufmännischen Bereich zfeioriantiert durch fachliche Anleitung, Koordination und 
Kontrolle. Neben der Sicherstellung der ordnungsgemäßen wirtschaftlichen Abwicklung des Betriebsge- 
schehens umfaßt sein Verantwortungsbereich 

□ Die Festlegung der wirtschaftlichen Ziele des Werkes in Abstimmung mit der Werks Jeltung 

□ Die Sicherstellung dieser Ziele im Rahmen unserer mittelfristigen Geschäftsplanung einschließlich des 
Controll des Geschfiftsverfaufs 

□ Die Festlegung der Preispolitik im Werk 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfio Paulo, Johannesburg 


Voraussetzung dafür ist nicht nur die Erarbeitung von Konzepten sondern auch deren konsequente 
Umsetzung und Realisierung. 

Für diese breit ausgelegte verantwortungsvolle Position wenden wir uns an eine Persönlichkeit, die sich 
bereits erfolgreich in einer vergleichbaren Aufgabe bewährt oder sich in einem modern geführten 
Unternehmen systematisch darauf vorbereitet hat Naben umfangreichen betriebswirtschaftlichen Kenntnis- 
sen auf den Gebieten Rechnungswesen und Werks-Controlling sind eindeutige Führungsbefähigung und 
Erfahrung im Management unerläßlich. 

Unsere internationalen Kontakte erfordern gute englische Sprachkenntnisse. 

Wir bieten eine attraktive und verantwortungsvolle Position mit weitreichenden Kompetenzen in einem 
gesunden und modern geführten Unternehmen. 

Füreine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater. HerrDr.Seeg und HerrDr. Müller, 
unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken sind selbstverständlich. 

Interessenten, die sich dieser Aufgabenstellung gewachsen fühlen, bitten wir um Zusendung ihrer 
aussagafähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellung, Eintrittstermin} unter der Kennziffer 780 175 an Leopoldstraße 5. 7500 Karlsruhe 1. 
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Ostfriesische Spezialität 


Ab eines der bekanntesten Unternehmen gehobener Genußmittel produzieren und vertreiben wir ein 
anerkannt qualitativ hochwertiges Produkt für den täglichen Konsum. 


Wir sind ein traditionsreiches Familrenuntemehmen und suchen zum weiteren Ausbau unserer Markenar- 
tikel In Norddeutschland den vertriebe- und marketingorientierten 


Geschäftsführer Vertrieb 



der ab Markenartikler bereits nachweisbare Erfolge vorweisen kann und in der Lage ist, die Produktion 
den Marktgegebenheiten entsprechend zu beeinflussen. 

Wenn Sie über eine gute betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügen und bereits mehrere Jahre 
erfolgreich in einem Marke na rtikeluntemeh men tätig waren, entsprechen Sie am ehesten unseren 
Vorstellungen. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfio Pauk», Johannesburg 


Der ideale Kandidat ist zwischen 40 und 45 Jahre alt. verfügt über Verhandlungsgeschick, Entscheidungs- 
freudigkBit, Durchsetzungsvermögen und ein hohes Maß an Menschenfühning. Wir erwarten eine 
gestaltende Persönlichkeit mit analytischer Vorgehensweise, die Ihre Aufgabe nicht in der Verwaltung des 
Vorhandenen sieht 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz und Mehl, unter der 
Rufnummer 040/324606 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Beachtung von Sperrver- 
merken werden selbstverständlich zugesichert 

Bewerber, die sich dieser unternehmerischen Aufgabe gewachsen fühlen und ihren künftigen Arbeitsplatz 
in dieser aufstrebenden Wirtschaftsregion - verbunden mit hohem Freizeitwert - sehen, werden gebeten, 
ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien. Lichtbild, Gehatts- 
vorstell ungen, Eintrittstermin) einzureichen unter Angabe der Kennziffer 790 180 an Ferdinandstraße 28- 
30, 2000 Hamburg 1. 
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Christliches Hilfswerk 

Wir sind eine internationale, christlich-humanitäre Organisation, die seit über 30 Jahren in vielen 
Ländern der Dritten Wett Hilfsprogramme, z. B. Kinderpatenschaften, aufbaut und betreut 

Seit 5 Jahren sind wir in Deutschland mit unserem Büro im Frankfurter Raum vertreten und 
suchen den/die 

Abteilungsleiter(in) 

Finanzen 

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören Finanzverwattung, Spenderbetreuung, die Optimie- 
rung und Festlegung der arbeitstechnischen Abläufe und die Führung des Büropersonals. 

Absolute Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit sind eine kaufmännische Ausbildung, 
Englisch in Wort und Schrift sowie mehrjährige Berufserfahrung, Idealerweise in den Bereichen 
Spendenwesen, Banken oder Verwaltung. Wünschenswert sind EDV-Kenntnisse. Ein aktiver 
christlicher Glaube ist bei unseren Mitarbeitern selbstverständlich. 

Dam en und Herren, die mehr als nur einen „Job" suchen, bitten wir, die von uns beauftragten 
Beraterinnen, Frau Scollar oder Frau Spreter-Müller, unter der Rufnummer 0 22 81 / 70 31 56 für 
weitergehende Informationen anzurufen. Sie sichern ihnen selbstverständlich Vertraulichkeit 
und Diskretion zu. 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung (tabeliarischer Lebenslauf, Zeugnistopien, 
Lichtbild. Eintrittstermin, Gehaltswunsch) unter der Kennziffer 862611 an Postfach 100552, 
5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Elektronisch gesteuerte Elektromotoren 

Wir sind ein mittelständisches Familienuntemehmen mit 500 Beschäftigten, dessen Fertigung 
elektronisch programmierte und geregelte Hochleistungsmotoren umfaßt, die in ihren verschie- 
denen Verwendungsbereichen Weltgeltung besitzen. Intensives Marketing, eine eigene zu- 
kunftsträchtige, aufwendige Entwicklung und bedeutende Investitionen in die technische 
Ausstattung, aber auch der qualifizierte Kundendienst sind Grundlage unserer erfolgreichen 
langjährigen Aufbauarbeit Der feste Stamm hervorragender Fachkräfte im Unternehmen trägt 
zu diesem Ergebnis entscheidend bei. Wir bauen unser Programm, und mit besonderem 
Nach rock die internationalen Aktivitäten, kontinuierlich weiter aus. Firmensitz ist eine als 
Wohnort sehr geschätzte kleinere südwestdeutsche Stadt in unmittelbarer GroBstadtnähe. 

Zur Unterstützung des Stelleninhabers und für die spätere Nachfolge suchen wir den 
stellvertretenden 

Betriebsleiter 

Wir denken dabei an einen Diplom-Ingenieur mit Berufserfahrung der Fachrichtungen Manschi- 
nenbau oder Elektrotechnik. 

Der Bewerber muß die Fähigkeit besitzen, fertigungstechnische Probleme mit modernen 
arbeitswissenschaftfichen Methoden zu lösen. Als Persönlichkeit soll er Führungseigenschaf- 
ten, unternehmerisches Denken, Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen besitzen. 
Kenntnisse in der englischen Sprache setzen wir voraus. 

Interessenten mit der erwarteten Leistungsorientierung und Einsatzbereitschaft, die sicher sind, 
dieser verantwortungsvollen Aufgabe gerecht zu werden, steht für eine erste vertrauliche 
Kontaktaufnahme unser persönlicher Berater, Herr Rolf Juergens, Tel. 02 1 1 / 4 55 52 46, zur 
Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von Diskretion, die von Ihnen 
gewünscht wird. 

ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischen Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ist-ZSoll- 
Gehait, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 84 00 25 an Fültenbacb- 
straße 8, 4000 Düsseldorf 30. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Unsere Erfinder 

patente Kollegen. Systemspezialisten 



DRP 712 457 

Sprachen lernen wurde durch unsere 
Erfindung viel leichter und lustiger. 


Ohne unsere Idee des Metalloxid- 
Magnetbandes. die wir uns schon 1935 
patentieren ließen, wäre die heutige 
Kommunikationswelt undenkbar. Aber 
längst hat dieses Band, das wir als 
erste produzierten, ..gefemt", mehr als 
nur eine Sprache oder Musik zu spei- 
chern und wiederzugeben: Es steuert 
auch komplizierte Abläufe an Mon- 
tagebändern. lenkt von mächtigen 
Zentralen aus Weltraumraketen, und 
es zaubert in immer mehr Wohnzim- 
mern bunte Bilder auf die Fernseh- 
schirme. 

Übrigens: Die BASF meldete seit 
ihrem Bestehen mehr als 35.000 
Patente an. 


| Ideen, die den Menschen nützen und die das Leben ange- 
| nehmer machen, haben die BASF zu einem der führenden Uriter- 
f nehmen der chemischen Industrie gemacht Ideen, an deren 
i Verwirklichung bei uns alle Hand in Hand arbeiten - Tag für Tag 
f mit Erfolg. 

| Qualifizierte Systemspezialisten finden bei uns Aufgaben, 

| die ihr Wissen, ihre Kreativität, ihre Mobilität und ihre Bereitschaft 
I zur Teamarbeit fordern werden. 

I Von Mannheim aus, werden Sie bei unseren deutschen Ver- 
! kaufsbüros und den europäischen Vertretungen die dortigen 
| Kunden betreuen, Leistungsvergleiche durchführen, Systeme 
| optimieren, Präsentationen vornehmen und Kundeninstallationen 
1 tunen. 

| Wenn Sie gute Systemkenntnisse in (vorzugweise) MVS und 
1 VM mitbringen, die für das Systemverhalten wichtigen Kompo- 
1 nenten und Parameter ebenso beherrschen wie die Tuning- 
1 und Measurementhilfsmittel (RMF, VMAP, etc.) und über gute 
I englische Sprachkenntnisse verfügen, sollten Sie (Damen oder 
i Herren) uns umgehend Ihre Bewerbungsunterlagen schicken. 

Für Vorabinformationen stehen Ihnen Herr Banse Tel. 0621/4008- 
442 oder Herr Franke Tel. 4008-227 zur Verfügung. 


BASF Aktiengesellschaft, 

Personalwesen AT/LA, 6700 Ludwigshafen 


BASF 


OCalfa-laval 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SC 


ALFA-LWAL bt cm WMvrtw- 
nahmn - führend *1 der Sc- 
parahorHlftdvuiE und rm Bau 
von WÖnnwjusKwschem. 
Erfolgreich in dar Korafrufcwn 
und Farfgung «m Anlagnn 
und Majdvncn für den Um- 
«•behübe dfe «hernach* und 
ptarmoMuMchB [nduUn*. 
6ttn Mos J i u iBt ibu u. A* Sdttfi- 
Sdvt, Mofterer. Gdrönli«- 

und NofaruigtiTMebvchnA 

iowie fleödv- und fWt- 
wrabertung- ALFA-LAVAL 
•rtw Jdat und btw» Appontfa 
in! Bahöbr ebento wie IVo- 
nfiiühkyflvna und Anlegen 
der Enargietodvtli. 


Wir suchen für unsere Abteilung 

„Buchholtung“ zum 

nach st möglichen Termin einen 

engagierten 

FINANZ- UND 
ANLAGEN- 
BUCHHALTER 

Es erwarten Sie folgende 

Aufgaben: 

- Mitarbeit bei der Erstellung 
Monats-, -Tertial- und 
Jahresabschlüssen 

- Bearbeitung des 
Anlagevermögens einschl. 
Investitionskontrolle 

- Abstimmung der Sachkonten 
Sie sollten zwischen 25 und 35 
Jahre alt sein, 

eine abgeschlossene kf m. 
Ausbildung haben, als 
Bilanzbuchhalter schon 
Jahresabschlüsse erstellt haben 
und über Erfahrung mit der EDV 
verfügen. Kenntnisse der 
Investitionsrechnung sind 
wünschenswert. 

Wenn Sie zudem gewohnt sind, 
weitgehend selbständig zu 
arbeiten, freuen wir uns auf Ihre 
ausführliche Bewerbung inkl. 
Lichtbild und Gehoitswunsch. 


OCaurahlaal 


ALM4AVAL Induänetodnk GmbH 
(bwnet- und SoaolwaMA 

2056 GM» bei Honbvg 

Won 0 <0/7 27 0?-? 


Wir srnd spersal'sierl auf Fo>3iiM<?n5w:c*.ung u:ic vertuet, 
von hochwertiger, exklusiven Wcrtcjrt;Kcln für In- _ 
duslnc. H.indivl Handwerk und Gewerbe. 




Für verschiedene Cezi.’ko 

benötigen w,r abseftituliMrke 

Mnarocitcr. die hohe 

50 nicht* .in ihre eigene Leitung 
len. Ihr ganr bc-soedcrer Vorteil im er. d.iü 
Sie bei uns nul Provisionsba-iis red einer MindeVgj- 
rantie von DM 4 750.-- bis OM 5 500,— arbeiten! Ihr Staic\ 
.. .bst Handelsvertreter. Richten Sie Ihre Kunbcwerbung mit Lith’.fcsd 
bitte innerhalb 5 Togen an MOWEGA, PoV.f HiGü 41h0 Kleve Abt Personal 


Wir sind ein mittelgroßes Industrieunternehmen in Hamburg. Wir 
suchen einen der Geschäftsleitung direkt unterstellten 

Leiter des Rechnungswesens 

Wenn Sie 

- eine fundierte kaufmännische Ausbildung und einen Abschluß 
als Bilanzbuchhalter nachwelsen, 

- ausreichende Berufspraxis, Organisationstalent und Erfahrung 
im EDV-Einsatz und im Controlling besitzen, 

- die Fähigkeit haben, einen kleinen Mitarbeiterstabzu führen und 
dabei einsatzfreudig und aktiv an der Bewältigung der anfallen- 
den Aufgaben mitwirken, 

- in kollegialer Zusammenarbeit mit den langjährigen gut eingear- 
beiteten Mitarbeitern das bestehende gute Betriebsklima durch 
ihren Beitrag erhalten und mitgestalten, 

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten einen vielseitigen Aufgabenbereich und der Position 
angemessene Bedingungen. 

Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
einem Handschreiben an unseren die Vertraulichkeit gewährlei- 
stenden Mitarbeiter, Herrn 

F. W. Willecke, 

Hofriedeallee 1, 2055 Aumühle 


Vertriebs-Ingenieure 

für KemstrahhingsineBgerftte 
und fttr Gaschromatographen 
für mehrere Gebiete, u. a. München, Hannover 


Wir - ein Internationales Unternahmen auf dem Gebiet der Kemetrahlunge-Meatechnik, Forachungsgerftta und 
Gaschroi 
rien seit : 


Gaschromatographie - haben uns durch fortschrittliche Technologien InTJnlversItfiten und Industrie^ Laborato- 
1 20 Jahren einen guten Namen gemacht. 


Wir erwarten neben verkäuferischem Können eine Ausbildung In Chemie, Physik und Biologie und Oberdurch- 
seftfiJttJJche VerhsndlungssJcherhett auf hohem Niveau. Sie müssen es verstehen, durch fachliche Argumentation 
unsere Kunden aus Universitäten und Industrie zu beraten und zu überzeugen. Englisch kanntnisaa sind 
unerttBlleh. 

Wir bieten Ihnen: ein attraktives Einkommen, neutralen Firmenwagen - auch zur Privatnutzung - und gute 
Errtwtcklungsmögl Ichheiten in einem ausbaufähigen Markt 

Entsprechen Sie dem Anforderungsprofil? Dann Banden Sie bitte Ihre aussagafähigen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Geschäftsleitung. Wir antworten umgehend. 


UNITED 

ffi§SSSS°° ,ES 


Packard Instrument GmbH, Hanauer Landstr. 220 
6000 Frankfurt/M., Tel.-Nr. 0 69 1 43 01 71 


Zukunftsträchtiger Drucker-Markt 


Wirtachaftsprüfungagesellschaft mit internationa- 
len Mandanten und Verbindungen sucht 

Prüfer / Prüfungsleiter 

mit Hochschulabschluß für die Durchführung von 
Abschlußprüfungen und Sonderausgaben überwie- 
gend im Raum Hamburg. 

Erfahrungen aus angelsächsischer Prüfungsgesell- 
schaft wären von Vorteil. Qute englische Sprach- 
kenntnisse sind erforderlich. 

Wir bieten einem engagierten Mitarbeiter mit aus- 
gezeichneten Fachkenntnissen gute Entwicklungs- 
mög lieh keifen. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen erbit- 
ten wir an 

„HABETREU* 

Hamburger WlitschaftspvüfungsgeaeUactiaft 
und Treuhand-Gesellschaft mJs.H. 
BurchardstraBe 17, 2000 Hamburg 1 


Such« „Erfolgsoriwrtterte Mitarbeiter" 

bei 8 Stunden wöchentlich ca. DM 1900,- nebenberufli ch es 
Einkommen. Techniker, Architekten, Ingenieure bevorzugt, 
aber nicht Bedingung. 

TeL 0 40 / M 67 71, Herr Mellon. 


Ein bewährter Wfeg zum 
beruflichen Aufstieg 


Stellengesuche 
in der WEII 


Stellengesuche erscheinen in der WELT als 
Doppel-Insertion jeweils am Mittwoch und 
am darauf folgenden Samstag. 
Stellengesuchanzeigen werden bei der WELT 
zu Preisen berechnet, die gegenüber den 
Anzeigengrundpreisen stark ermäßigt sind. 

1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Fläche von 
1 mm Höhe und 1 Spalte = 45 mm Breite) 
kostet für beide Erscheinungstage DM 5,59. 



Personalbe re tu rtg 


Als international tätige Spedition haben wir 
unseren Sitz in einer norddeutschen Groß- 
stadt Die Datenverarbeitung ist ein wichtiges 
Instrument für unser Unternehmen. Wir ar- 
beiten mit einer Siemens 7.531, BS2000 und 
suchen den (die) 


Leiterin) der EDV 

. in dieser Funktion sind Sie direkt der Geschäftsleitung unterstellt. 

Sie sind es gewohnt, als gestandener Praktiker eigeninltlativ und selbstän- 
dig zu arbeiten. Wir erwarten viele organisatorische Impulse von Ihnen, die 
Sie dann auch realisieren. Wenn Sie darüber hinaus Cobol beherrschen 
und möglichst über Siemens-Erfahrungen verfügen, dann bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen unter Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches und des frühestmöglichen Eintrittsdatums bei der ran uns 
beauftragten Personal beratung. 

ADV/ORGA F. A. Meyer GmbH 

- Personalberatung - 
SchwanenwBc 29, 2000 Hamburg 70 

Mitglied im Bundesverband Deutscher Untomehmensbereter BDU e. V. 


An: DIE WELT, Anzeigenabteilung, 

Postfach 100864.4300 Essen 1 

Bestellsdwin 

Bitte veröffentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuche zum nächsterreichbaren Termin 
eine Anzeige 


.mm hoch;. 


spaltig zum Preis von DM . 


Chiffre-Gebühr 
Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer. 


. zuzüglich DM 10 .26 


Name:. 


Straße/Nr.:. 
PLZ/Ort: _ 


Vbrwahl/Tfclefon: . 


Unterschrift^ 


Der Anzeigentext: 


Gebietsverkaufsieiter/AuBen PLZ 4 / 5/6 


Das sind wir: 

Ein Unternehmen, das seit 12 Jah- 
ren erfolgreich hochtechnologi- 
aehe Systeme im Eiektranikbereich 
vertreibt. Mit einem breiten Pn>- 
duktspektrum (Typen rad-, Matrix-. 
Thertmo- und ZeUendruckar) ist 
unser neu geschaffener Untemqh- 
mensbereieh „Computer PBrlphe- 
ria" auf dem neuesten Stand der 
Marktbedürfnisse und hat die 
höchsten Zuwachsraten. 


Das sind Sie: 

Sie wohnen nur im PLZ 4/5, son- 
dern kennen auch diesen gewalti- 
gen Markt. 

Sie wiesen, wie Sie Produkte re- 
nommierter Hersteller mit einem 
ausgezeichneten Preis- Leistung s- 
vorhaitnis „an den Mann" bringen. 
Sie bringen vielleicht schon Markt- 
oder auch Proo Unkenntnisse mH. 

Das sind die Aufgaben: 

O Riege und Ausbau des beste- 
henden Händlernetzes 
O Beratung von OEMs und 
Syatarnhäusem 


Das bieten wir: 

O Mitarbeit In einem jungen hung- 
rigen Team 

O 13 attraktive Gehälter 

O und . . . leistungsbezogene Pro- 
vision. 

O Firmenwagen 

Das sollten Sie tun: 

O eine Kurabewerbung mit tabel- 
larischem Lebenslauf abschlk- 
ken, 

O oder einfach an rufen. Fri. RÖdd 
gibt Ihnen weitere Auskünfte. 

0 89 / 42 08-1 30 


8 |i—».«ill« w a n l l qmai i 1U i< — in nwi 


mncRDiRDnH 


3tahlpiJb*«*ig29 «000 Wnoian B2 
Waten (0 W? 499-0 Maift3BUSi«aft> 


Preis- and Größen befiele 


30 mm / 2spaltig 
DM 335.16 zuzügL 
DM 10,26 Chiffre-Gebühr 



35 mm / lspaidg 

DM 195,5! zuzügl. 

DM 10.26 Chiffre-Gebühr 


20 mm / lspaltig 

DM 111.72 zuzügl. 

DM 10,26 Chiffre-Gebühr 
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Gestalterische Management-Aufgabe 

Wir sind ein expandierendes m'ittelständi'sches Unternehmen im Gesund he its bereich 
mit hohem Exportanteil. In den vergangenen Jahren sind wir sehr stark gewachsen 
und sind daher gezwungen, uns neu zu strukturieren.- . 

Für die innerbetriebliche Steuerung des kaufmännischen Bereiches suchen wir die 
vertriebsorientierte 

Kaufmännische 




Bewerber mit gutem betriebswirtschaftlichen Background und mehrjähriger Erfah- 
rung in Vertriebsbereichen entsprechen am ehesten unseren Vorstellungen. Sie 
sollten über Durchsetzungsvermögen, Kreativität und ausreichende Führungserfah- 
rung verfügen, um den gestellten Anforderungen gerecht zu werden. 

Bewerber um 40 Jahre, mit unternehmerischen Fähigkeiten, die ein gutes technisches. 
Verständnis haben und die englische Sprache beherrschen, werden gebeten, ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen einzureichen. Absolute Diskretion und die Ein- 
haltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert. 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsereBerater, Herr Lutz und Herr Zobel, 
unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung und frühester Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 
790 171 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. - 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Unser Prinzip: „Gute Planung - gute Leute“ 

Wir sind ein ertragsstarkes, international tätiges Dienstleistungsuntemehmen aus dem bauna- 
hen Bereich mit weltweit mehreren tausend Mitarbeitern. In wichtigen Bereichen unseres 
Geschäfts sind wir Marktführer. 

Unser bisheriges rapides Wachstum und die starke Diversifizierung unserer Angebotspaiette 
sollen auch für die nächsten Jahre abgesichert werden. Die Weichenstellung dahin bildet ein 
optimales Management-Informationssystem. Deshalb streben wir eine neue integrierte Lösung 
in der DV an und messen diesem Projekt mit einer Laufzeit von mehreren Jahren eine sehr hohe 
Priorität bei. Seine Realisierung ist jedoch nur möglich zusammen mit einem Top-Mann als 

Sonderbeauftragter der GF 
für EDV und Organisation 

den wir suchen. Seine Aufgabe wird das Management unserer internationalen Informationsströ- 
me sein. Er soll bereits in der Phase der GrobpJanung bei uns einstigen. Eine Entwicklung 
dieser Position zum Leiter EDV/Organisation mit Prokura ist vorgesehen. 

Gedacht ist an einen teamorientierten, überzeugungsstarken, durchsetzungsfähigen Betriebs- 
wirt, Wirtschafts-Ing. oder Informatiker im Alter von 30-40 Jahren mit Kenntnis und Erfahrung in 
der computergestützten Lösung von komplexen Aufgaben in der Aufbau- und Ablauforganisa- 
tion eines dezentral strukturierten Unternehmens. 

Unerläßlich erscheinen uns insbesondere auch Erfahrungen in der DV-Planung und -Implemen- 
tierung, Grundkenntnisse der Softwareentwicklung sowie der am Mailet generell angebotenen 
Standard-Software und -Hardware. Gut wäre, wenn unser neuer Mann bereits an verantwortli- 
cher Stelle ein integriertes DV-System geplant und erfolgreich eingeführt hätte. Wegen unserer 
internationalen Aktivitäten sind gute Englischkenntnisse und die Bereitschaft zu Reisen im In- 
und Ausland notwendig. Letztere setzt eine gute körperliche Konstitution voraus. 

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Bernd Niestrath, 
Tel. 0211/455 52 45, zur Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von 
Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Schriftprobe, Lichtbild, 
Ist-ZSoli-Bezüge, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840029 an Füllen- 
bachstraße 8. 4000 Düsseldorf 30. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Namhaftes Industrieunternehmen in München 

mit weltweiten Aktivitäten auf dem Gebiet hochwertiger elektrotechnischer und elektronischer 
Erzeugnisse sucht eine Dame mit langjähriger Sekretariatserfahrung im oberen. 

Managementbereich als 

SEKRETÄRIN 

der Geschäftsleitung Vertrieb/Verwaltung 

Neben der perfekten und zuveriässigeaEriedigting aller Sekretariatsaufgaben und der ... 
eigenständigen Entlastung des Chefs von Routinevorgängen werden Sicherheit im Auftreten 
und Gewandtheit in der internen und externen Kommunikation erwartet Sehr gute 
Eng lisch kenntnisse in Wort und Schrift sind unerläßlich. Eine optimistische Einstellung, 
verbunden mit Engagement, Flexibilität und Vertrauenswürdigkeit sind erwünschte ’ 

persönliche Eigenschaften. 

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen mit handgeschriebenem Bewerbungsbrief, Lichtbild sowie 
Angaben über Einkommen und Eintrittstermin unter MM-AE8434 an MEYER-MARK, 
Defreggerstraße 2, 8000 München 90. Ihre Kantaktaufnahme unterliegt absoluter 

Vertraulichkeit 


(UfEyERfUfARK 


Wenn Sie die Gesuchte nicht sind -vielleicht kennen Sie sie! 


Als wirtschaftlich gesunde mittelstandische Bauuntemehmung im nordwestfäiischen Raum beschäftigen wir uns 
vornehmlich mit Straßen-, Kanal- und sonstigen Tiefbauarbeiten. Daneben betreiben wir einen Steinbruch und eine 
Schwarzdeckenmischanlage. 

Zur Entlastung des Gesellschafter-Geschäftsführers suchen wir einen einsatzfreudigen Dipl.-Bauingenieur (TH oder 
FH) als 

Techn. Leiter (Dipl.-Bauing.) ppa. 

Wir erwarten, daß der Bewerber im Atter zwischen 35 und 45 Jahren über eine fundierte Bauleitungspraxis in den 
Sparten unseres Unternehmens verfügt Seine Verhandiungs- und Führungsqualifikation im Umgang mit anspruchs- 
vollen Auftraggebern und leitenden Angestellten sollte er bereits ebenso unter Beweis gestellt haben wie auch seine 
Tatkraft und Initiative. 

Die Organisation und Koordination unseres hochmechanisierten Baubetriebes stellen ein anspruchsvolles Aufgaben- 
gebiet dar; der Bewerber soll die Arbeitsvorbereitung, ergebnisorientierte Steuerung und Abrechnung der Aufträge 
.maßgeblich leiten. Er soll in der Lage sein, unser Unternehmen nach außen zu repräsentieren und verantwortlich 
Auftragsveriiandlungen zu führen. Nicht zuletzt versprechen wir uns von unserem zukünftigen Technischen Leiter eine 
zeitgemäße Leistungsmotivation der Mitarbeiter in allen Führungsebenen. Nach Einarbeitung und Bewährung wird 
Prokura.erteilt 

Wenn Sie in dieser Aufgabenstellung eine Herausforderung sehen und Sie spätestens zum 1.4. 1985 frei sind, senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Handschreiben, tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Angabe von Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin) unter der Kennziffer 9/84 an die von uns 
beauftragte Unternehme nsberatung. 



burboum i partner 


Partner der Bauwirtschaft 


Untemehmensberatung GmbH - BDU 
Hopperigarten 19, 4000 Düsseldorf 31 , Telefon 02 03 / 74 61 11 

Unsere Berater bürgen für absolute Diskretion. Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet. 


Diplom-Ingenieure 

Informatik/Meß- und Regeltechnik/Nachrichtentechnik/Physik 


PHILIPS 


PHIUPS 



Das Produktzantrum Kassel 
konzipiert entwickelt und 
fertigt Geräte und Systeme 
für die Meß- und Regeitechnik. 
Es versorgt damit unser 
internationales Vertriebsnetz 
und stellt das Anwendungs- 
Know-how zur Verfügung. 

Für die Entwicklung neuer 
Produkte auf Basis der 
Mikroelektronik suchen wir: 


Entwicklung 

digitaler Regler für Kunststoff- 

veraibeltungsmaschinen 

Aufgaben: 

□ Mitarbeit an der Konzeption 
neuer elektronischer Geräte 
und Systeme zur Automati- 
sierung von Kunststoffver- 
arbeitungsmaschinen 

D Übersetzung der von Forschung 
und Vorentwicklung erarbeiteten 
Verfahren/Allgorithmen in optima- 
le Problemlösungen 

□ Eigenverantwortliche Entwick- 
lung von Teilsystemen oder Bau- 
gruppen 


Entwicklung elektronischer 

Meß- und Regefgerftte/Systeme 

Aufgaben: 

□ Mitarbeit an der Geräte- bzw. 
Systemkonzeption 

□ Eigenverantwortliche Entwick- 
lung von Teilsystemen oder Bau- 
gruppen, d. h. Entwurf, Aufbau \ -. 
bzw. Programmerstellung und - 
Test 


Entwicklung adaptiver 

Regelalgorithmen 

Aufgaben: 

□ Projektleitung für die Entwicklung 
von Regelalgorithmen 

□ Erarbeitung der Aufgabenstellung 
in Abstimmung mit dem Philips- 
Forschungslabor und Anwendern 

□ Übertragung des erarbeiteten 
Know-hows auf Entwicklung, Pro- 
jektierung und Service 


Entwicklung von Sensoren für die 

Industrielle MeB- und Regeltechnik 

Aufgaben: 

□ Auffinden erfolgversprechender 
Effekte und/oder Technologien 
für die gängigen ProzeBgrößen 

□ Entwicklung der Fühler und maß- 
gebliche Mitarbeit bei der Ent- 
wicklung entsprechender Produk- 
tionsverfahren 

□ Einbeziehung der Mikroelektronik 
und Zusammenarbeit mit Mikro- 
elektroniken» 


Wir legen neben der entsprechen- 
den fachlichen Qualifikation Wert 
auf Kooperationsbereitschaft da 

alle Aufgaben in Entwickiungsteams 
bearbeitet werden. 

Systematische Arbeitsweise und die 
gebührende Würdigung der be- 
triebswirtschaftlichen Randbedin- 
gungen soll unsere zukünftigen Mit- 
arbeiter auszeich nen. 

Wenn Sie eine der attraktiven, 
vielseitigen und abwechslungsrei- 
chen Aufgaben interessiert, dann er- 
bitten wir Ihre Bewerbung - mög- 
lichst mit Angabe einer Telefonnum- 
mer, unter der wir Sie kurzfristig 
erreichen können. 

MlramstraBe 87 
3500 Kassel 

Personalwesen/Herr Kolbe 
Telefon 05 81/ 50 12 59 


Philips GmbH Untemehmensbereich 
Elektronik für Wissenschaft und Industrie 
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Organisator(in) 


Für unseren Kunden, ein sehr 
erfolgreiches, mittleres Unternehmen 
des Getränkebereichs mit Sitz in 
Hamburg, suchen wir einen engagierten 
und entwicklungsfähigen Organisator. 

Wen wir erwarten : Einen Herrn oder 
eine Dame von Mitte 20 bis Mitte 30, 
der/die nach einer kaufmännischen 
Ausbildung einige Jahre praktische 
Erfahrung im Bereich der Organisation 
erworben hat Der Aufgabenbereich 
umfaßt die verantwortliche Betreuung der 
Ablauf- und_ allgemeinen Büroorgani- 
safiorr, die Überwachung einer EDV- 
Anlage der mittleren Datentechnik sowie 
die organisatorische Einbettung der 
eingesetzten Software für Buchhaltung. 
Auftragsbearbeitupg und Kostenrech- 
nung in die Abläufe des Unternehmens. 
Neben Organisationstalent und Flexi- 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



bilrtät erwarten wir die Fähigkeit 
systematisch zu arbeiten und die 
Bereitschaft zur Kooperation. 

Was Sie erwarten können: Eine 
selbständige Aufgabe, die einem 
engagierten Bewerber die Möglichkeit 
bietet, den Aufgabenbereich selbst zu 
gestalten; ein fundiertes Unternehmen; 
ein der Bedeutung der Aufgabe 
angemessenes Gehalt. 

ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 601 an den Anzeigenservice der 
SCS Fersonalberatung GmbH, Johns- 
allee 13, 2000 Hamburg 13. Dort stehen 
Ihnen Herr Jürgen Binger und Herr 
Heinz Tannert für erste telefonische 
Kontakte (040/44 16 51-54) zur Ver- 
fügung. Sie freuen sich auf Ihre 
Bewerbung und bürgen für absolute 
Diskretion. 


Personalberatung GmbH 


Nutzen Sie unsere ehrgeizigen Ziele für Ihre berufliche Zukunft 

Unsere Verkaufsniederlassung Berlin 
sucht den Gesamt-Verkaufeieiter. 


Sie fuhren ein qualifiziertes 
Team von achtzehn Verkäufern. 
Sie planen und fördern den Ver- 
kauf von mehreren Tausend 
Neu- und Gebrauchtwagen. Sie 
entwickeln die gesamte Ab- 
satzförderung und die dazu ge- 
hörigen Dienstleistungen. 

Sie sind Verkaufsleiter im 
Automobil-Händlerbetrieb, 30 
bis 40 Jahre, ein Führungsprofi, 
der Verkaufsprofis prägt 


Und Sie kommen gern nach 
Berlin. 

Unser Betrieb ist leistungs- 
fähig, mit attraktiven Ausstel- 
lungsräumen. 

Das Auto ist und bleibt be- 
gehrt Die Marktchancen sind 
ungewöhnlich gut, weif wir in je- 
der Fahrzeugklasse ein Erfolgs- 
modell anbieten. 


Ihre Bewerbung erbitten m 
unter dem Kennwort Gesamt- 
Verkaufsleiter Berlin an unsere 
Personalabteilung. 

ADAM OPEL Aktiengesellschaft 
Personalabteilung - PAG 
Postfach 15 60 
6090 Rüsselsheim 


□PE1_© 

ZUVERLÄSSIG IN DIE ZUKUNFT 


r 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Eiskrem-, Backwaren- und Tiefkühlkost-Branche. In unseren Märkten 
wachsen wir seit Jahren überdurchschnittlich. Dies stellt auch unseren Bereich Technik vor hohe Anforderungen. 
Zur Unterstützung der Produktionsleitung suchen wir eine(n) jüngere! n) 

Fertigungs-Controller(in) 

ln dieser Stabsfunktion sind Sie im wesentlichen verantwortlich für die Erstellung der Betriebsabrechnung und 
deren Kommentierung gegenüber dem Untemehmene-Controlling. für die Personal-Einsatzplanung in der Produk- 
tion sowie für die betriebswirtschaftliche Leistungskontrolle (SolWIst-Vergleich). 

Dies ist eine vielfältige Aufgabe für einen gut ausgebildeten männlichen oder weiblichen Betriebswirt mit wacher 
Intelligenz und beruflichem Ehrgeiz. Sie sollten über EDV-Verständnis verfügen und die Fähigkeit zu analytischem 
Denken mit Praxisnähe verbinden können. Erfahrungen im Food-Sektor wurden wir begrüßen. 

Alles Weitere sollte einem persönlichen Gespräch Vorbehalten bleiben. Bitte, senden Sie Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien und Lichtbild sowie Angaben zur 
Einkommenssituation und Verfügbarkeit an 

MILCHHOF EISKREM 

GmbH & Co. KG - Personalabteilung 
SeibelstraBe 36 

4020 Mettmann -Telefon 0 21 04/21 92 50 



KLINGER 


- Absperrarmaturen 

- Hochdruckdichtungen 

- Motorendichtungen 

- Technische Kunststoffe 


Wir sind ein Werk der weltweit 
tätigen KUNGER-Gruppe 


Unsere Produkte, die in über 
140 Ländern der Erde vertrieben 
werden, gelten seit jeher als 
Begriff für höchste Qualität 


Ariiettm Sie in einen fortschrittlichen Team mit! 

Die Kunden für unsere Industriearrnaturen und -dicht ungen sind in fast allen Industrie- 
bereichen zu finden. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen 

Veikaufsingenieur 

Sie sollen eine solide Ausbildung als Maschinenbauingenieur und praktische Erfahrun- 
gen im Vertrieb von Investitionsgütern haben. Wir wollen einen ideenreichen und 
engagierten Mitarbeiter einstellen, der bereits in Unternehmen der chemischen/ 
•petrochemfechen Industrie gearbeitet hat Am besten passen Sie in unser Führung*- 
team, wenn Sie zwischen 32 und 40 Jahre alt sind. Ihre Aufgabe ist es. unsere Pro dukte 
in den Markt zu bringen und unsere Kundschaft die sich nach Marktsegmenten 
gliedert in Fragen der Anwendungstechnik überzeugend zu beraten. Wir erwarten 
weiter von Ihrer Tätigkeit eine kreative Beeinflussung von Neuentwicklungen. 

Die Tätigkeit ist mit häufigeren Dienstreisen verbunden. Dienstsitz ist in Idstein/Ta. 
Einzelheiten würden wir gerne schon bald im persönlichen Gespräch klären, 
interessiert? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Telefonisch mit Herrn Winfried 
Schmidt (Personalleiter) - Telefon: 0 61 26 / 2 22 56. Ihre schriftliche Bewerbung rmt 
Lichtbild und Gehattsvorstelhmg richten Sie bitte an unsere Abteilung Personal- und 
Sozialwesen. 

RICH. KLINGER GMBH 

Rteh.-Kllnger€tra00, 6270 Wsteln/Ts-, Telefon 0 61 26 / 2 21 


Bei der 

Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse in 
Aurich/Ostfriesland 

ist zum 1. April 1985 die Stelle des 

Stellvertretenden Direktors 

mit einem Diplom-Ingenieur (TU) 

zu besetzen. 

Der Steileninhaber hat den Direktor als Alleinvorstand der Anstalt 
zu vertreten. Die Vergütung erfolgt nach Abschluß der zu vereinba- 
renden Probezeit nach der Vergütungsgruppe I a BAT. 

Anforderungen: 

- Abgeschlossenes Studium an einer Technischen Universität 
(Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen) 

-Kenntnisse auf dem Gebiet des baulichen und betrieblichen 
Brandschutzes 

- Kenntnisse auf dem Gebiet der Wertermittlung von Gebäuden 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnissen bis zum 20. Oktober 1984 zu richten an den Direktor 
der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse in 2960 Aurich, 
Georgswal i 1. 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


Für unsere EDV/Organlsation in Hamborg 
soeben wir den 

Leiter 

Daten- und 

Datenbankadministration 


i - l w j j-J 


Bolle und Berlin 
Die Basis für Ihre Zukunft 

Wir sind ein Berliner Le bensmltteFFilialbe trieb mit 
einigen 100 Mio. Jahresumsatz und ca. 2000 Mitar- 
beitern. 

Eine neue Vertriebskonzeption verlangt die Ver- 
stärkung unserer Führe ngsmanrtschaft zum 
1.1.1985. 

Wir suchen Sie, den 

Bezirksverkaufsleiter 

- Als leitender Angestellter führen Sie einen Bezirk 
mit ca. 10 Filialen selbständig und eigenverant- 
wortlich. 

- Sie tragen die Umsatz- und Kosten Verantwortung 
und beeinflussen damit maßgeblich den Roher- 
trag. 

- Sie stellen durch Planung. Organisation und 

Kontrolle den ordnungsgemäßen Geschäftsab- 
lauf sicher und übernehmen die volle personelle 
Verantwortung. _ 

- Sie kennen den Lebensmittel-Einzelhandel und 
beherrschen das Warengeschäft und sorgen für 
die erfolgreiche Durchführung von Verkaufs- 
akt Ionen. 

Wir erwarten Zielstrebigkeit wirtschaftliches Dan- 
ken und die Fähigkeit Mitarbeiter zu führen. 
Durchsetzungsfähigkeit und Loyalität sind unab- 
dingbare Voraussetzungen. 

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt und auf 
Wunsch einen neutralen Firmenwagen. auch zur 
privaten Nutzung. 

Nach Übersendung Ihrer Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen werden Sie kurzfristig von uns 
hören. 

MEIEREI C. BOLLE 

Alt-Moabit 100, 1000 Berlin 21 
Personal leitu ng 



Für unsere kaufmännische Abteilung suchen wir einen erfahrenen, im 
technischen Maschinen- und Anlagenexport versierten 

Sachbearbeiter 

Perfekte Englischkenntnisse setzen wir voraus. Erfahrung in der weit- 
gehend selbständigen Abwicklung von Projekten erforderlich. 

Bitte richten Sie ihre schriftlichen Bewerbungen an 

AMS GMBH + CO. 

Erdkampsweg 4 • 2000 Hamburg 63 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 



Wir setzen entsprechende Ausbildung und 
mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiet 
der Datenbanktechnik im Mainfram e-Ge- 
schäft voraus. Unsere EDV-Umgebung: 
BS 2000, DM/DOS, AD AB AS. 


Richten Sie Ihre Bewerbung bitte unter 
der Kennziffer 351 an unsere Personalab- 
teilung. Für Rückfragen steht Ihnen gern 
Hans-Joachim Ramsel unter der Telefon- 
nummer 040/347 39 77 zur Verfügung. 



Axel Springer Verlag 

Kaiser- Wilhelm-Straße 6, 2000 Hamburg 36 


A 
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NAVIGATION - AUTOMATION 

Wir suchen zum baldmöglichen Einsatz je einen 

Elektronik-Ingenieur 


• für den Vertriebsbereich Sondertechnik/ 
Marine 

• und für den Vertriebsbereich Seriengeräte 

Das Aufgabengebiet umfaßt Akquisition, Ange- 
bots bearbeite ng. Koordination zwischen Produk- 
tion und Entwicklung. 

Wir erwarten die Fähigkeit, daß technische Know- 
how unseres Unternehmens auf die Bedarfsfälle 
unseres Kundenkreises in Schiffahrt und Indu- 
strie umzusetzen und Problemlösungen zu erar- 
beiten. 

Es kommen nur Bewerber mit verhandlungssi- 
cherer Kenntnis der englischen Sprache und mit 
Vertriebserfahrung in Frage. 

Für den Bereich Sondertechnik/Marine sind 
Branchenkenntnisse unerläßlich. 

Wir bitten um Zusendung vollständiger Bewer- 
bungsunterlagen an unsere Personalabteilung, 
Frau Osterrath. 

CPLATH 

FABRIK NAUTISCHER INSTRUMENTE 


Litton Genigstraße 48. 2000 Hamburg 60 


Die Redaktion von BILX>-MÜNCHEN owto 

Spätdienst-Redakteur 

und 

Polizei-Reporter 

Kommen Sie zu uns in die Redaktion der aufregende Redaktions- und Reooner-Le- 
Zemujg für <Ge Weltstadt mit Heiz! Wir ben! Gute Leistung bezahlen wir auch gut 
smd eia junges Team und brauchen noch Dazu kommen die anerkannt guten SooaF 

2JJ5J? *** [f^tungen unseres Verlagshauses. Bitte 

gewolmt sind verantwommgsbewußt zu bewerben Sie sich mit AibSsraoben beite 
artxnten. In unserer Redaktion herrscht Rcdaktionschef Rainer Faune! RHJV 

SnSS T 2P\ ein *** MÜNCHEN, ScbeUmgstraße^ß, 8O0Ö 
Betriebsklima. Teilen Sie mit uns das München 40. 





Axel Springer Verlag 


6, 2000 Hamborg 36 
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anisation Industrie 


Wir sind 


Aufgaben 


j-Bä^uurwvmhanriw und Einführung neuentwtckef- 
^Pr^j^clurch fachliche Beratung und Vorführung 


Voraussetzungen 


ein bekanntes Handelshausmit Hauptsitz in Nordrhein- 
Westfalen. 




• - ir* — — i-mfi..™. rniijfllWVl I II« 

Zusammenarbeit mit Entwicklung und Marketing 

- Durchführung spezifischer Entwickhmosprojekt» In Zu- 
■ - ommenarbeit mit Marketing und Vertrieb 

- irartMHung von technischen Hinweisen für Produkün- 
- formadomn und vericaufsfördemder MaB nahmen 


ap ' ,j nsfc 


Abgeschlossenes hat urwrasenschaftnchss Studium ais Di- 
ptom-Chamiter oder .Chemie-ingenteur mit zusätzlicher 
käihnahhischsr Erfahrung 

Berufspraxis ün Bereich der ctiemisbb-tech machen 
Anwsndungsbaratung 

Kreativ; aufgeschlossen für neue Ideen. Gespür für das 
Machbare- - 

Initiativ und tontaktfreudig, selbständige teamorientierte 
Arbetavwtea 

BereHschaftzur ReisetStlgkert 

Alter ca. 30-40 Jahre 


Seit Jahrzehnten kaufen und verkaufen wir im In- und 
Ausland Stahl, Röhren, Anlagen, Metalle und Rohstoffe. 
Wir erzielen lOstellige Umsätze und erarbeiten solide 
Bilanzen. 


; Se?| scii} 

5**' i 


Unternehmen 

- Sohr erfolgreiches Urrtwrahmen auf dem Sektor Deste^ 

■ fektions- und Konservierungsmittel 

- zahlt zu den Marktführem dar Branche 

- Operiert völlig selbständig, einem GroBtonzem ange- ‘ 
schlossen 

Sitz: Hamburg 


Angebot 


VerantwbrWeha Müarboit bei der Lösung künden- und 
marfctbezogenar Anwendungsprpbleme . 

Attraktive Datierung, abhängig von einschlägigen Erfah- 
rungen und Qualifikation 


Wir suchen einen Kaufmann mit technischem Gespür oder einen 
Techniker mit Freude am Handel in den mehrköpfigen 




Ihre vollständigen -Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild- und Angabe der Gehattsvoreteflungen richten. Sie bitte unter Angabe des 
Kennzeichens S 5870 an den Anzeigend tenst des von uns beauftragten Beraten. Sperrvermerke werden strftt beachtet Die 
. . Kontaktadresse ist: 



Baustraße 84 - Postfach 520 363- 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/8920(^05 • Telex Nn 2173371 


Aufgaben 

Innerhalb der Produktsparte „Hebezeuge* ist für die 
Themenstellung 

- Projektierung, Berechnung und Konstruktion von 
maschinellen Tellen, insbesondere Antriebstech- 
nik, 

eine neu geschaffene Position zu besetzen. 


Voraussetzungen 

Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Ingenieur- 
wissenschaften (Ing. grad./Dip>1.-lng.) 
Berufserfahrungen. in der Konstruktion von Hebezeu- 
gen (z. B. Bordkrane. Offshorekrane. Veriadebrük- 
ken, Drehkrane, Brückenkrane) 

Zusätzliche Hydraulik-Kenntnisse wären von Vorteil. 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 


Unternehmen 

Bedeutendes Großunternehmen der Metallindustrie 
Breit gefächerte Produktpalette 
Exportintensiv 
Sitz: Hamburg 


Angebot 


Ausbaufähige Position mit Interessanten techni- 
schen Fragestellungen 

Einkommensrahmen abhängig von einschlägigen Er- 
fahrungen und Qualifikation 

Übernahme der anfallenden Umzugskosten sowie 
Unterstützung bei der Wohnraumbesc Haftung 


Wenn Sie sich von der Aufgabenstellung angesprochen fühlen und den Anforderungen zu entsprechen glauben, würden 
wir uns' über ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. Zeugniskopien und möglichst Lichtbild sehr freuen. Sie 
erreichen uns über den zunächst zwischengeschalteten Personalwerbedienst .unter Angabe der Kennziffer 5069. 
Sperrvermerke werden streng beachtet, telefonische -Vorabauskünfte können erteilt werden. , 


imWOBBNBISr 

Baustraße 84 ■ Postfach 520363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 


Vorstand 


Er ist zuständig für Marketing und sollte wenigstens 
eine der vorgenannten Sparten fachlich beherrschen. 
Die Qualifikation für diese Position muß den 
Ansprüchen an ein Vorstandsmitglied in jeder Bezie- 
hung genügen. 


Wir bieten einen Vorstandsvertrag, in welchem die Dotierung ent- 
sprechend der Aufgabe großzügig geregelt ist. 


Bitte bewerben Sie sich bei folgender Adresse: 


Persönlich Herrn Dr. Helmut Brodauf, Notar, Leisewitzstraße 26, 
3000 Hannover 1 . 


Der Notar stellt sicher, daß Ihre Sperrvermerke strikt berücksichtigt 
werden und jsdsr Wunsch nach Diskretion respektiert wird. 


System-Ingenieure 

Digitalelektronik 


i 


Wir sind ein renommiertes Großunternehmen der Investitionsgüterindu- 
strie mit Sitz im GroBraum Hamburg. Unsere technisch hochwertigen 
Produkte verlangen die Anwendung modernster Technologien. Eine sol- 
che Zielvorgabe kennzeichnet u. a. in hohem Ma8e die folgende Aufga- 
benstellung: 


1 


LUKRATIVE, SELBSTÄNDIGE EXISTENZ 


mit garantiertem Soforterfolg 


Wunschpartner: Ressortleite r(in) Auktionshaus 


Anforderungsprofif; Mittleres Alter, entsprechende praktische 
und theoretische Ausbildung, 
Verhandlungsgeschick, Wunsch zur Selb- 
ständigkeit, Mithilfe des (Ehe)Partners 

erwünscht. 


Spezialkenntnisse und Verbindung zur Warenversorgung für 
eines der folgenden Gebiete sind wichtig: 


Sekretärin 



Wir sind ein junges, leistungsstarkes und schnell wachsendes Unter- 
nehmen der EDV- und Untemehmensberatungsbranche mit lebhafter, 
offener Atmosphäre. Der Sitz unserer Zentrale befindet sich in der 
Innenstadt von Hamburg. 


Wir suchen für einen unserer Geschäftsführer baldmöglichst eine 
überdurchschnittlich tüchtige und einsatzbereite Mitarbeiterin, die Ihr 
Handwerkzeug souverän beherrscht, mitdenkt, sich und andere zu 
organisieren weiß und dadurch zu einer Entlastung ihres Chefs beiträgt 


Die geeignete Dame (ca. 30-40 Jahre) sollte deshalb über eine langjähri- 
ge Berufserfahrung verfügen, die zumindest teilweise im Bereich der 
EDV erworben sein sollte. 



Für die Definition von elektronischen Systemen zur digitalen Übermittlung 
und Aufzeichnung von Daten suchen wie Ingenieure der Fachgebiete 
Nachrichtentechnik. Digitaltechnik und Informatik. (Auch Studienabsol- 
venten haben eine Chance). 


Die Definitionsarbeiten enthaften die Teilaktivitäten: 


Antike Möbel und Einrichtungen 
Porzellan, Glas und Jugendstil 

Alte Grafik. Handschriften, Bücher und dekorative Grafik, Skulp- 
turen, Aquarelle, Zeichnungen und Bilder, Münzen, Briefmarken 
sowie weitere Spezialgebiete. 


Die anspruchsvolle Aufgabe werden wir attraktiv honorieren. Weitere 
Details sollten in einem persönlichen Gespräch erläutert werden, zu 
dessen Vorbereitung wir Ihre Bewerbungsunterlagen (mit tabellari- 
schem Lebenslauf, Zeugnis köpfen und möglichst Lichtbild) unter Kenn- 
ziffer 5893 an den zwischengeschalteten Personalwerbedienst erbitten, 
der die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung zusichert. 


- Systemanalyse und Funktionsbeschreibung 
-Schnittsteilendefinition und -abstimmung 

- Spezifikationserstellung 


Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf an 


KAW Werbeagent», MecMeiBerStr. 44 a, 8733 Kafitecb 


Für die Dokumentationsarbeiten und technischen Abstimmungen sind 
Kenntnisse der englischen Sprache erforderlich. 



Wenn Sie über die notwendigen theoretischen und praktischen Vorkennt- 
nisse für diese Aufgabenstellung verfügen, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung (mit tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen 
und möglichst Lichtbild), die uns unter der Kennziffer 5986 über den 
zwischengeschalteten Personalwerbedienst erreicht und dem Sie mitteilen 
können, wer Ihre Unterlagen nicht erhalten soll. 


Sind Sie konsequent? 
Knallharte Führungskräfte 


bauen durch uns selbständig ihre eigene Verkaufsorganisation 
(ohne Wohnortwechsel) auf. 


UBI WERBEDIENST 

Baustraße 84 - Postfach 520 363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 


Wenn Sie wissen, wie hart und konsequent Sie arbeiten können 
und ein Eigen kapital von DM 15 000,- (Kaution) ins Geschäft 
■ investieren wollen, geben wir Ihnen die Chance, bis zu 



UBI WERBHHBiST 

Baurstraße 84 ■ Postfach 520363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371 


DM250000,- 

p. a. zu verdienen. ' 

Bewerben Sie sich nur mit kurzem Werdegang und Befähigungs- 
nachweis, wenn Sie obengenannte Anforderungen erfüllen, un- 
ter Postfach 71 01 25, 8000 München 71 


Gesucht wird ein erfahrener 


Redakteur 


Wir sind in der Angelsport-Branche ein führendes Unternehmen. Unsere 
PnxJuttpateöe genießt ersfttessfgen Ruf. Zur Stärkung unseres Vertriebs und 
zur Unterstützung des Geschäftsführers suchen wir den 


Die Aufgabe ist im Bereich der politischen Nachrichtenredaktion angesiedelt und 
mit einem hohen Maß an Bgenverantwortung und Eigeninitiative ausgestattet. 


Fachgroßhandel für Tennisbedarf sucht 


Sportartikehreitreler 


Mitarbeiter/in 


VERKAUFSLEITER 


in der BRD und Österreich. 


Wir bieten Ihnen zur Erweiterung Ihrer 
Produktpalette 1a Tennis-Rackets, made 
in USA sowie diverse Tenniszubehorarti- 

kef. 


für expand. Unternehmen 
gesucht. Monat). Einkom- 
men ca. 15 000,- DM (Provi- 
sion). Agentur-Übernahme. 

DM 4000,- Kaution. 


Wir erwarten einen fachlich versierten Mitarbeiterzwischen 30 und 40 Jahren, 
der in der Lage Ist, den Ertdgslnifs des Unternehmens im Vertrieb konsequent 
zu steuern. Dies erfordert recht nur den Wüten zum Erfolg, sondern Persönlich- 
keit und extrem hohe Einsatzbereitschaft. 


Wenn Sie engagiert, vertäuferfech begabt und kaufmännisch geschult sind und 
auch die innerbetriebliche Organisation beherrschen, erhalten Sie eine Interes- 
sante und vielseitige Aufgabe: Eine Position mit Aufstiegsmöglichkeiten. 


Die Voraussetzungen für den Bewerber sind anspruchsvoll; er soll eine mehrjährige 
Erfahrung in vergleichbaren Positionen vonweisen, das Handwerkliche nicht nur 
beherrschen, sondern im Rahmen des Gegebenen weiterentwickeln können, er muß 
im politischen Geschehen des In- und Auslandes zu Hause sein; er muß treffsichere 
und verständliche Kommentare auch .aus dem Stand heraus“ schreiben können, die 
nicht die politischen Akteure beeinflussen, sondern den Durchschnittsleser beein- 
drucken. Problemlosen Umgang mit dem RTS-System, das bei uns den höchstmögli- 
chen Standard hat, halten wir für selbstverständlich. Loyalität dem Hause und 
Kollegialität den Mitarbeitern gegenüber haben bei uns einen hohen Steifenwert. 


Bewertungen bitte mit den übfichen Unterlagen an: 


Ritts schreiben Sie unter X 9648 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


FisaBzage&tur 

West 


Die Zeitung ist eine bedeutende, unabhängige Regionalzeitung mit einem ausge- 
prägten Nachrichten- und Meinungsteil. 


Tel. 022 34/742 75 
(mo.-mi. 10-17 Uhr) 


DORM 


ä, 


‘ v. Keller u. Wrilenbruch GmbH. Benzstr. 20 
• -8039 Puch hei m/Bhf. 


Der Standort ist eine attraktive Großstadt im Westen der Bundesrepublik. 
Zuschriften unter Z 9518 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen. 
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Airbus 

Familie 


MBB 


Qualität, Sicherheit, Wirtschaftlichkeit sind unter anderem Garanten des 
Erfolgs unseres Verkehrsflugzeugprogramms-auch in der Zukunft 


im MBB-Untemehmen$bereich Transport* und Verkehrsflugzeuge, Hamburg 
und Bremen, werden technologisch anspruchsvolle Systeme und Geräte 
entwickelt und gefertigt 


System- 

analytiker/innen 


Für die Entwicklung moderner Informationssysteme unter IMS DB/DC sollen 
Sie Onlinesysteme konzipieren und weiterentwickeln auf IBM GroBrechenan la- 
gen. 


Kaufmännische DV 


Die Aufgabenbereiche sind 

□ Ersatzteilbewirtschaftung 

□ Rechnungswesen 

□ Vertrieb 


Technische DV 


Die Aufgabenbereiche sind 

□ Konstruktion 

□ Fertigungssteuerung und -planung 

□ Materialwirtschaft 


Setzen Sie ihr Fachwissen erfolgreich ein 


Voraussetzung ist möglichst ein abgeschlossenes Hochschul* oder Fachhoch- 
schulstudium der Ingenieur-, Wirtschaftswissenschaften oder Informatik. Ober 
mehrjährige Erfahrung mit der Konzeption, Realisierung und Einführung 
komplexer DV-Systeme sollten Sie verfügen. Aufgrund unserer internationalen 
Projekte ist Fachenglisch erforderlich. 


Organisations- 

Programmierer/innen 


In Zusammenarbeit mit der Systemanalyse und dem Anwender realisieren Sie 
komplexe Onlinesysteme der kaufmännischen und technischen DV unter IMS 
DB/DC. 


Vorteilhaft Erfahrung 


Mehrjährige Praxis mit der Realisierung komplexer DV-Systeme ist ebenso 
erforderlich wie Erfahrung bei der DV-technischen Konzeption von Onlinesy- 
stemen 

Umfassende Kenntnisse und Anwendungspraxis von PL/1 und IMS DB/DC 
werden vorausgesetzt 


Ihre Arbeitsmittel 


Für die Systementwicklung stehen Ihnen moderne Software-Entwicklungsme- 
thoden und -tools (z. B.: Programmgeneratoren, ISO, Data Dictionary) zur 
Verfügung. Programmiersprache ist PL/1. 


Sprechen Sie mit uns 


Ober alle Einzelheiten informieren wir Sie gerne in.einem ausführlichen 
Gespräch, auch über Gehalt und Sozialleistungen. Umzugskosten werden 
übernommen. MBB bietet Ihnen den Rahmen des modernen Unternehmens. 
Bitte senden Sie uns zur ersten Kontaktaufnahme Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen. 


MBB 


Hamburg 


Messerschmidt-Bölkow-Blohm GmbH 
Untemehmensbereich Transport* und Verkehrsflugzeuge 
Bereich Personal TP 11 
Kreetslag 10, 2103 Hamburg 95 


Markenartikel - Verbrauchsgüter 


Verkaufsleiter 


(Fflhrmg) 


Können Sie eine nationale Organisation mit 60 Arbeits- 
gruppen erfolgreich führen? 


Dann müssen Sie 

- Führungserfahrung (2stuffg) haben 
-Ziele setzen und Mitarbeiter begeistern können 
-den Blick fürs Wesentliche bereits haben 
-wirkliches Interesse an den Mitarbeitern empfinden 
-analytisch denken und kreativ Problemlösungen finden 
können. 


Als ideal stellen wir uns einen Reglonal-Vericaufslerter/ 
Markenartikel vor, der nach mehrjähriger erfolgreicher 
Tätigkeit eine nationale Aufgabe mit Schwerpunkt Mitar- 
beiterführung übernehmen möchte. 


Ideales Alten ca. 35 Jahre. 

Wohnsitz: Nach Einarbeitung Raum Ost-Westfalen/Han- 
nover/Dortmund. 


Bewerbungen mit den wesentlichen Unterlagen an: 


PROMOTA Marken-Service GmbH 

Geschäftsleitung H. Kuhnert 
4800 Bielefeld 1 , Detmolder Str. 443- Postfach 18 02 30 


Wir suchen einen 


Elektrotechniker im Außendienst 


Gebiet Ostwestfaten, Niedersachsen, Bremen 

für den Vertrieb von elek tr omechanischen und 
elektronischen Bauelementen. Eine elektro- 
technische Ausbildung sowie Erfahrung fn der 
Vertriebe- und Anwendungsprax» im Bereich 
industrieller Automation Wären von Vorteil. . 


Wenn Ihnen eine interessante Tätigkeit in einem 
kleinen Team Spaß macht, schreiben Sie uns 
bitte unter D 9654 an WELT-Verlag, Poetfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


WASSERAUFBEREITUNG 


Für die Leitung der Abteilung .Wasseraufberei- 
tung“ suchen wir einen 


INGENIEUR / CHEMIKER 


Der Bewerber sollte gründliche Fach- und aktuelle 
Marktkenntnisse auf dem Gebiet der Wasserauf- 
bereitung nachweisen können. 


Wir bieten eine gutdotierte Position mit der Mög- 
lichkeit einer späteren Beteiligung. 


Ihre Bewerbung (tabeil. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugntskopren und Angaben über GehaJtsvoreteF 
iungen) richten Sie bitte unter Z 9650 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Sperrvermerke und absolute Vertraulichkeit wer- 
den zu gesichert 



Neubau eines 


r Uns« Metier ist die Entwicklung, Pr oduk tion 

Vertrieb von hochwertigen OBsetdmckplatten und PWten-Enhwicklungs- 
w maschinen für den deutschen und europäischen Markt. 

Um den Herausforderungen der nahen Zukunft gerecht zu werden, planen und rean- 

r steren wir ein nagelneues Produkt! onswerk. . 

Sie sollten von Anfang an dabei sein. Zur Untereffltaing und Vereterkungder bestehenden 
technischen Bereiche brauchen wir Qualifizierte Mitarbeiter: 


Verfahrensingenieure 


' Ihre Aufgabe: Planung und Ausführung von kontinuierlich arbeitenden JJKJlbuien in 

Die Voraussetzungen : Erfahrungen in Planung und Instrumentierung ver^renslechms^erAniager^in 
Auslegung und Dimensionierung naßchemischer Varfahrensschnto. in Abwasser- und Neutralisations 

technik und in der Trocknungstechnik. 


Maschinenbau-Ingenieure/Techniker 

Ihre Aufgabe: Detaitkonstruktion von Maschinen teilen im Schneidanlagen- und Verpackungsmaschinen 

bau, Überwachung der Montage bis zur Inbetriebnahme. 

Die Voraussetzung: Praxis im konstruktiven Maschinen- und Anlagenbau. 


MaschmeDbau-Ingenieure/Techniker 

Ihre Aufgabe: Nach Vorgabe Entwürfe und Detailkonstrukttonen fertigen. Montagearbeiten 
IXe Voraussetzungen: Gute Kenntnisse im allgemeinen Maschinenbau, Bandanlagen- oder chemischen 

Apparatebau. 


Energieanlagenteehniker 


Ihre Aufgabe : Erstellung von ftohrteitungspBnefl, Montag eübenwachung von Hemings- und Luf- 

tungsan lagen. 

Die Voraussetzungen: Praxis im Heizungs- und LOftungsbau sowie Abwasserantagenbau. 

Unsere Konditionen sind hervorragend; soweit ein Wohnungswechsel notwendig ist. 
übernehmen wir die Iftnzugskosten und sind bei der vttohnraumbeschaffung beruf- 
lich. Wir Meten Ihnen attraktive Verträge für die Dauer des Neubau-Projektes 
(ca. 3 Jahre), geben Ihnen danach bei Eignung die Möglichkeit zur festen 
Übernahme, bzw (für viele von Ihnen evtL noch interessanter!) die 
Chance, in den USAfür uns ein ähnliches Projekt mitzurealisieren. 

Nutzen Sie dieses nicht alltägliche Angebot zur beruflichen 
Praftüening und schicken Sie uns Ihre komplette 
Bewerbung. Für erste telefonische Informatio- 
nen steht Ihnen Herr Niederheids 
zur Verfügung. 



Polychrome GmbH, Seesener Str.il, 3360 Osterode am Harz 


Teleion (0 55 22) 31 92 1 6 
31 92 79 


POLYCHROME 



Unser international tätiges Unternehmen hat sich im Spezial- und Sondermaschinenbau 
weltweit den Ruf eines marktführenden Partners der kunststoff-herstellenden Groß- 
Chemie erworben. Modernste Technologie, sorgfältige Anwendungsberatung und ein 
sicherer Kundendienst bilden dabei wesentliche Eckpfeiler unserer Firmenphilosophie. 


Aufgrund unserer stetigen Expansion benötigen wir Sie als 


Konstruktions-Chef 


jetzt in unserem Team. 


Sie sind aufgrund Ihrer Ausbildung der fachlich souveräne Konstrukteur, der den 
komplexen Anforderungen eines anwendungs- und zukunftsorientierten Maschinenbaus 
mit dem Blick für das konstruktiv-wirtschaftlich Machbare „begegnen" kann und dabei 
synthesefähig ist für die konstruktiven Parameter aus der Verfahrens- und Elektrotechnik 
sowie der Mikro-Elektronik. Die Einarbeitung kundenspezifischer Einzel-Losungen aus 
einem noch weiter zu standardisierenden Bauelemente-, Produkt- und Systemspektrum 
betrachten Sie als ständig motivierende Herausforderung. 


Ihr© mehrjährigen Führungserfahrungen befähigen Sie, ein überdurchschnittlich leb 
stungsbe reifes Konstruktions-Team weiterzuentwickeln und zu ehrgeizigen Zielen zu 
führen. In enger Kommunikation mit den Fachabtei iungen unseres Hauses. Dabei sind Sie 
- der Bedeutung der Position entsprechend - der Geschäftsführung direkt unterstellt 


Die sukzessive Integration EDV-gestützter Konstruktions-Systeme macht Ihnen dabei 
ebensowenig Mühe wie die Beachtung internationaler Bau-Normen. Unsere starke Export- 
Ausrichtung setzt bei Ihnen die Bereitschaft zu gelegentlichen Reisen im In- und Ausland 
voraus; Ihre ständigen Kunden-Kontakte machen gute Englisch-Kenntnisse erforderlich. 
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Wir wissen, daß Sie bei ailem Interesse für diese herausfordernde Aufgabenstellung 
weitere Informationen benötigen, um beurteilen zu können, ob Ihre und unsere Zielvorstel- 
lungen zusammenpassen. Wir haben deshalb unseren Berater, Herrn Peter M. Knolle, 
gebeten, Ihnen alle Aspekte Ihrer neuen Aufgabe zu erläutern. Sie erreichen ihn auch Sa J 
So. von 14.30-18.00 h. Nach vorheriger Vereinbarung steht er Ihnen auch zu einem 
persönlichen und vertraulichen Gespräch zur Verfügung. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an die angegebene Adresse. 


PETER M. KNOLLE UNTERNEHlVlENSBERATmG^ 

ODENWALDRING 44 • 6116 EPPERTSHAUSEN - TEL. 06071/32919 


Wir sind eine international erfolgreich tätig« Unfemehmensgruppe Öer investitkmgüterindustrfe. 

Wir suchen für den weiteren Auf- und Ausbau desBereiches Anlagen- und WtfcotertNdtefcquaKfizieite 


Dipi.-Ing. / Dipl.-Informatiker / TU 

dis unser Team m folgenden Bereichen unterstützen. 

•;S££ WUn * "* 1 ^«toteoftwam m, Stewmmo und Kontra!., 

""" 0,0 ÜWg 

• Aufbau und Betreuung einer VAX 11/75Q Anlage, di» in unserem RechranteAn neu mitg^wnL- ■■ : 



Wir erwa rten Bewerb ungen von Ingenieuren, die möglichst bereits über PrajüserfaJimnaen auf dnn ■mir' ~ rtwi' 


i Cu, 




01 


sasattSBassssSsSaS^ 



Sofern Sie an ein* Mitarbeit totere sdert sind, erbitten wir Ihre voBatindW Bewerttonosumert^ an 

JUNGHEINRICH ÜNTERNEHMENSVER WALTUNG KG 
Personal- und Sozialwesen 
Friedrich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


•s’lfai ii. 


JUNGHEINRICH 
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Datenverarbeitung 


Mrsjwl ein erfolgreiches DV-Senrice-Unteniehmen mft 
Aktivitäten und lösen für die gesamte Gruppe 
Deutsche Babcock sowie einen großen Kreis von weiteren 
Kunden verschiedenster Branchen alle anstehenden DV- 
Prob ferne auf technischem, kommerziellem, wissenschaft- 
lichem und verwaltungstechnischem Gebiet. Dabei bedie- 
nen wir uns der modernsten Methoden und Techniken 
(Dialoganwendungen mittels Datenbanken. CAD uaw.). 
Wegen des ständig wachsenden Aufgabe numfangs su- 
chen wir einen 


Dipl .-Mathematiker 


zum Einsatz in der Systemprogrammferung, Zu seinem 
Aufgabengebiet wird vorrangig die Betreuung verschie- 
dener Komponenten des Betriebssystems unserer IBM 
3081 K gehören. 

Weiterhin suchen wir für die technische und kaufmänni- 
sche Programmentwicklung mehrere 


Dipl.-Mathematiker 
Dipl.-Ingenieure / 
Maschinenbau 


sowie einen 


Programmierer 


Auch Berufsanfänger erhalten eine Chance. 

Wir erwarten von den Bewerbern neben der Bereitschaft 
zur konstruktiven Zusammenarbeit mit Kunden und Kolle- 
gen Flexibilität. Einsatzfreude und Präzision . bei der Lö- 
sung der gestellten Aufgaben und bieten dafür eine 
leistungsgerechte Bezahlung sowie ein gutes Betriebs- 
klima. 

Ausführliche Bewerbungen bitten wir zu richten an: 
DVO-Datenverarbeitungs-Seivice Oberhausan GmbH 
Duisburger Straße 375, 4300 Oberhausan 1 


DVO-DATEN VERARBEITUNGS-SER VICE 
OBERHAUSEN GMBH 


dvo 





ERICSSON ist ein führendes Unternehmen im Bereich der Telekommunikation. 
Unsere überdurchschnittlichen Erfolge verdanken wir nicht nur weltweit anerkannten 
Produkten, sondern auch der Initiative und den Fähigkeiten von weltweit 
70.CXX) Mitarbeitern, davon 650 in Deutschland. 


Bedingt durch die starke Expansion unseres Geschäftsbereiches Terminalsysteme 
suchen wir zum 1. Januar 1985 oder früher 


Vertriebsbeauftragte 



Terminalsystem Alfaskop sowie IBM- und 3270-kompatible 

Personalcomputer 


für unsere Geschäftsstellen 



Hamburg • Hannover • Düsseldorf • Frankfurt • Stuttgart • München 


Dabei denken wir an gestandene Verkäufer aus der EDV- oder einer artverwandten 
Branche, die bereits überdurchschnittliche Erfolge im Direktvertrieb nachweisen 

können und mit uns wachsen wollen. 



AEG-TELEFUNKEN 



Von der Ausbildung her sollten Sie ein betriebswirtschaftliches Studium oder 
entsprechende Erfahrungen aus der mittleren Datentechnik mitbringen und über 
einen guten EDV-Background verfügen. Ihr überzeugendes Auftreten, 

Ihre Verhandlungs- und 

Abschlußsicherheit, Zielstrebigkeit, Ihr Leistungswillen und Ehrgeiz machen Sie zum 
perfekten Repräsentanten unseres Unternehmens. 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie bitte zur ersten Kontaktaufnahme 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe Ihres bevorzugten Einsatzortes an unsere 
Abteilung DTS, Vertriebsieitung, in unserer Zentrale in Düsseldorf. 


Spezialist bei 
AEG-TELEFUNKEN - 
Sie gestalten den 
Fortschritt mit 



ERICSSON 


Ericsson 
Information 
Systems GmbH 


Vogelsanger Weg 91 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 02 11/61 09-0 


Entwicklungsingenieure 
für System-Software 


In unserem Fachbereich Mari- 
netechnik in Wedel bei Ham- 
burg werden technisch hoch- 
wertige, zukunftsweisende An- 
lagen und Systeme entwickelt, 
produziert und vertrieben. 


Mikroprozessorsysteme und 
Prozeßrechner 


Erstellung von Spezifikatio- 
nen für die Entwicklung von 
System- und Anwanderaoft- 
ware 


mehrere Jahre Berufserfah- 
rung wie z. B. Mitarbeit bei der 
Software-Entwicklung für ein 
größeres Projekt aus der Anla- 
gentechnik. 


Um unsere führende Stellung 
auf dem nationalen und Inter- 
nationalen Markt langfristig zu 
sichern. Ist ea unbedingt erfor- 
derlich, die bestehenden Anla- 
gen und Systeme welterzuent- 
wi ekeln und nach immer neu- 
en Wegen zur Lösung der an- 
stehenden Probfeme zu 
suchen. 


- Erarbeitung von Richtlinien 
für Entwicklung. Integration 
und Test der Software 


Bei Bewährung bieten wir Ih- 
nen die Möglichkeit, Software- 
Projekte eigenverantwortlich 
zu Übernehmen und ein ent- 
sprechendes Team zu leiten. 


- Steuerung/Koordinierung 
und Kontrolle der Software- 
Erstellung und der Integra- 
tion ln die Hardware. 


Folgende Aufgaben möchten 
wir qualifizierten Diplom-Inge- 
nieuren (TU) der Fachrichtung 
Nachrichtentechnik, Rege- 
lungstechnik oder Datentech- 
nik übertragen, für die selb- 
ständiges und verantwortli- 
ches Mitarbeiten“' zum Be- 
rufsbild gehören. 


Diese das ganze System be- 
stimmenden Aufgaben werden 
ihrer Bedeutung entsprechend 
nicht in unseren Fachabteilun- 
gen bearbeitet, sondern In der 
Integrationsabteilung, die di- 
rekt der Entwicklung unter- 
steht 


Haben Sie Interesse an einem 
so Interessanten und zu kurrfts- 
orientierten Aufgabengebiet? 
Dann roten Sie uns bitte unter 
der Telefon-Nummer 041 03- 
70 03 45 an, oder senden Sie 
uns Ihre vollständigen und 
ausaagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen, 


- Konzipierung von Software 
für Mikroprozessoren, Muiti- 


Wir erwarten von Ihnen eine 
fundierte technische Grund- 
ausbildung und 


AEG-TELEFUNKEN 
Geschäftsbereich Industriean- 
lagen, Schiffbau und Sonder- 
technik 

Abteilung Personal 
Hafenstraße 32 
2000 Wedel/Holstein 


SCHOOL 0F ORIENTAL AND 
AFRICAN STUDIES 
Unrversity of London 


.NEW BLOOD" LECTURESHK» M 
TWCOMMERCtALLAWOFTHEFAR 
EAST 
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Als geeigneten Nachfolger des Stelleninhabers, der uns zum Jahesende 
aus persönlichen Gründen verlassen wird, wünschen wir uns einen 
unternehmerischen Vertriebsfachmann mit einschlägiger Berufserfahrung 
aus der Süßwaren- oder Dauerbackwaren-Industrie, dem die persönliche 
Betreuung namhafter Handelszentren genauso am Herzen liegt wie die 
Führung von Mitarbeitern und der - gleichermaßen kreativer Kopf und 
leistungsorientierter Manager einer kleinen Mannschaft- auch bei hoher 
Belastung im Tagesgeschäft den strategisch-konzeptionellen Durchblick 
behält. 



Dos Erfolgskonzept unseres Unternehmens heißt steti- 
ges Wachstum durch die Entwicklung und den Ver- 
trieb unserer Recycling-Papiere. 

Entscheidend dafür sind Dynamik und Eigeninitiative 
unserer Mitarbeiter. 

Für unser Produkt RECYPRINT, ein hochwertiges 
lOOprozentiges Recycling-Papier, welches In den euro- 
päischen Druckerelbetrieben erfolgreich eingesetzt 
wird, suchen wir für den norddeutschen- Flaum bla 
Frankfurt einen 


Verkaufsrepräsentanten 


WiI'FWiki 


Unser neuer Mitarbeiter sollte zwischen SO und 40 
Jahre alt sein, eine solide kaufmännische Ausbildung 
und Verkaufserfolge nachweisen können. Auch müßte 
er für die Durchführung spezieller Projekte geeignet 
sein. Branchenkenntnisse im Feinpapierbereich sind 
erwünscht. 

Neben den üblichen Leistungen bieten wir ein den 
Anforderungen entsprechendes Einkommen. 

Bitte senden Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen 
an unseren Vertriebsleitar Harm HEROLD. 


durch aln neues Spiet- Le msyatem 
(von Kuttusmla empfohlen) aij Kin- 
dergarten und Schule. Bestehen- 
der Kundenstsmm/ElnartjeJrung In 
der Pnude. 

Kontaktaufnahme: 

FrOhBng BpMvaiteg 
Rommeraohakler 8tr. 72, 

SOSO BergUch Gladbach 2, 

TeL 0 22 02/3 00 01/2 


ln dieser Führungsposition entspricht die hohe Selbständigkeit der 
Verantwortung, und mit den vorgesehenen vertraglichen Leistungen 
(Gehalt und Firmenwagen, Tantieme u. a.) können wir auch dem bestens 
qualifizierten Interessenten ein nicht alltägliches Angebot machen. 


Bitte, wenden Sie sich zuerst an unseren Personalberater Arnfried Wuttke: 


1. Export von Kamum*rtik»4n doa tflgB- 
OtlOfl LltM 


L Import von PradtatatoaakonMnataiH 
RaüBtoftan wta Erz/Stahi 


Angab. mb. u. C 8477 an WELT-Varlag. 
Postfach 10 08 fl*. 4300 Eaoon. 


ARhFRID WUTTKE & CO GMBHUNTERNB-8VEN5BERATUNG 
WKTENDSTRASSE 2U, 6CJOO FRANKFURT 1. TELEFON ©69) 7173 95 TB£X U16 353 


Werden Sie Ihr Chef!l 


FINANZ GMBH KAISER, 79 ULM 


neuen Mitarbeiter sollten 




Stellen- 

gesuche 

Inder 





Tips für den Anzeigen- 
text, technische Infonna- 


aualifizierte Mitarbeiter vor Ort. die Probte- liehen Unterlagen und Angabe des möglichen 

me erkennen, beraten und verkaufen können. Eintrittstermins an unsere Personalabteilung. 


Verf r iehsingenieure 


honen und die Grund- 
regeln für Ihre Bewerbun- 
gen finden Sie in unserer 
kostenlosen Stellenge- 
suchbroschöre. 


oder Techniker für Beratung und Verkauf. Je einen für die Gebiete: 
Noiddeutschland • NRW/Hessen/Rheinland • Säddeutscbland 


'Schreiben Sie an: ’ 

DIE# WELT 


TULdmiXi ff* K1T1MUM 


RÖTELMANN 


Rotelmann GmbH Armaturen- und Maschinenfabrik - Postfach 1560- 5980 Werdohl -Telefon (0 23 92)5030 


Anzeigenabteilung 
Stellen-Service, ' 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 
Tel./ (040) 347-44 18. -1 






HORSENS ■ DÄNEMARK 
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braucht Sie, den Experten 


In unserem Rechenzentrum sind zwei IBM-Großrechner der Serie 308x 
installiert, die unter JES2 im Verbund arbeiten. Das Betriebssystem ist 
MVS/XA mit den Subsystemen IMS und TSO. Das relationale Daten- 
banksystem DB2 ist bei uns bereits im Einsatz. Als Teleprocessing- 
Software verwenden wir ACF/VTAM. Sie können davon ausgehen, daß 
Hardware, Software und Technologien dem neuesten Stand entspre- 
chen. 

Für den weiteren Ausbau unserer Datenbanksysteme suchen wir 
erfahrene 

Systemprogrammlerer/innen 


mit guten Kenntnissen von IMS, 
Datenbank-Design und COBOL- 
DB/DC. Weitere Kenntnisse wären 
von Vorteil, sind jedoch nicht Be- 
dingung, da wir für die notwendi- 
ge Ausbildung sorgen werden. Es 
ist selbstverständlich, daß wir un- 
sere Mitarbeiter stets auf dem 


neuesten Stand der Softwaretech- 
nik halten. 

Wenn Sie an unserem Angebot 
interessiert sind, richten Sie bitte 
ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen unter Angabe des frü- 
hesten Eintrittstermins und des 
Gehaltswunsches an die 



Esso 


ESSO A.G. - Personalabteilung 
Kapstadtring 2, 2000 Hamburg 60 


□ 


BRAMLAGE 

GMBH 


BRAMLAGE 


Kunststoff 

— Spritzgußwerk 

— Werkzeugbau 

— Weiterverarbeitung 
Korkfabrik 


2842 Lohne 
(Oldb) 


Man kennt uns in Fachkreisen als führenden Hersteller von Kunststoffverpackungen. 

Zu unseren Kunden zählen alle großen Häuser der kosmetischen und pharmazeutischen 
Industrie. Sie finden unsere Produkte In Jedem Supermarkt. Jeder Drogerie und Apotheke. 

Für die Betreuung unserer größten Kunden suchen wir den 

Vefkaufsberekhsleiter 

Sie sind Bindeglied zwischen Kunden wünschen. Entwicklungsabteilung und unserer Fertigung. 

Es liegt an Ihrer Initiative und Ihrem ElrtfaHsreichtum. zusammen mit einem Jungen, begeisterten 
Verkaufstsam neue Verpackungsideen durchzusetzen und unsere Fertigung mit den Lteferwürv 
sehen des Kunden abzustimmen. 

Dazu benötigen Sie mindestens S Jahre Vertnebserfahning im Außen- und Innendienst 

Es ist nicht erforderlich, daß Sie bereits auf unserem Gebiet gearbeitet haben. Eine technische 
Ausbildung sowie Sprachkenntnisse in Englisch sind notwendig und werden Ihnen die 
Einarbeitung erleichtern. 

Wir bieten ihnen die Chance, mit uns in den nächsten Jahren weiter zu wachsen in Ihren 
Aufgaben, Ihrem Verantwortungsbereich und ihrem Einkommen. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. Weitere Informationen gibt ihnen 
gerne unser Verkaufsleiter, Herr Derksan (TeL 044 42/8811 40). 

Bramlage GmbH 
KüstermeyerstraBe, 2842 Lohne 
Telefon 044 42/881 -0 


Gb^LivJ 


Die Gemeinschaftskemkraftwerk Neckar GmbH versorgt seit 1976 
den mittleren Neckarraum mit Strom aus Kernenergie. 

Standort: Gemmrigheim/Neckarwestheim - zwischen Heilbronn 
und Stuttgart in landschaftlich reizvoller Lage. 

Der zweite Block mit 1300 MW befindet sich In Bau. 

Für unsere Öffentlichkeitsarbeit suchen wir eine Dame oder einen 
Herrn als 


Mitarbeiter 

des Informatronszentrums 

Zu den Aufgaben gehören Information unserer Besucher über 
Probleme der Energieversorgung Im allgemeinen und der Kernener- 
gie im besonderen, Werksbesichtigungen, Diskussion. 

Unser Angebot richtet sich unter anderem an eine kontaktfähige 
Persönlichkeit mit sehr guter Allgemeinbildung, technischem Ver- 
ständnis, pädagogischer Erfahrung und sicherem Auftreten. Eng- 
lische Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Bitte senden Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse). 

Gemeinschaftskernkraftwerk Neckar GmbH 

Personalabteilung, Postfach, 7129 Neckarwesthelm 


Energiesparen bleib* Thema Nr. 

Unser Beitrag: Zweckmäßige und durchdachte 
Meß- und Regelgeräte für Heizungsanlagen sowie 
die verbrauchsabhängige Heiztostenabrechnung. 
Wir sind erfolgreich, und unser Markt ist weiterhin 
E expansfv. Um den Marktforderungen weiterhin 
gerecht zu werden, wollen wir unseren techni- 
schen Außendienst auch überregional zielgerichtet 
verstärken. 

'■i Für den Bereich Norddeutschland mit Sitz in 
Münster suchen wir einen qualifizierten, bewegli- 
chen und zielstrebigen Heizungs-Ingenieur/ 

■- -Techniker als 

Technischen 


Zu den Hauptaufgaben wird die fachliche Betreu- 
ung und Schulung der regional tätigen Techni- 
schen Kunde ndienstierter als auch der Mitarbeiter 
der Technischen Auftragsprüfung in der Zentral- 
verwaltung gehören. 

Neben der Verantwortung für die Einhaltung der 
technischen Richtlinien und der fach- und sachge- 
rechten Auftragsabwicklung stehen Sie bei tech- 
nisch schwierigen Fragen dem Vertrieb mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Darüber hinaus werden Sie bei 
der Personaleinstellung im technischen Bereich 
mit tätig sein sowie die Kostensteflenverantwor- 
tung und Einhaltung des Informations- und Be- 
richtswesens übertragen bekommen. 

Neben einer soliden Ausbildung ist es unbedingt 
erforderlich, daß Sie praktische Erfahrungen im 
Handwerk gesammelt haben. 

Unseren bisherigen Erfolg verdanken wir zum 
erheblichen Teil einer engagierten und leistungs- 
bereiten Mannschaft Wenn Sie neben beruflicher 
Erfahrungen die Fähigkeit besitzen, gute Mitarbei- 
ter weiterhin zum Erfolg zu führen, bewerben Sie 
sich bitte mit aussagefähigen Unterlagen. 

Zu einer telefonischen Vorabinformation steht Ih- 
nen Herr Ridders unter der Ruf-Nr. 02 51 / 

2 10 12 58 zur Verfügung. 


istn 


haustechnik gvnbh 

- Personalabteilung - 
Rsktonrtswsg 36 
4400 Münster 


Die Aufgaben unserer Körperschaft sind durch 
gesetzliche und vertragliche Regelungen ständig 
gewachsen. Das erfordert den Einsatz eines weiteren 

Abteilungsleiters 


Wir denken an eine(n) Mitarbeiterin) in ähnlicher 
Position mit umfassenden Kenntnissen und 
mehrjähriger Tätigkeit in der Abrechnung 
zahnärztlicher Leistungen. 

Die Vertragsgestaltung entspricht der Bedeutung der zu 
besetzenden Stelle. 

Bitte, senden Sie fine schriftliche 'Bewerbung mit 
aussagefähigen Unterlagen bis zum 26. September 1984 
an die 

Kassenzabnärztliche 
Vereinigung Niedersachsen 

Berliner Allee 14, Postfach 32 07, 3000 Hannover 1 


Kfz-Telle-Großhandlung 
in München 


sucht: 


Mitarbeiter 


für verantwortl. Tätigkeit als Niederlas- 
sungsleiter. Rlialleitung, Kundenpflege, 
Ausbau des Kundenstamms usw Bran- 
chenkenntnisse erforderlich, Mindestal- 
ter 30 Jahre, Wohnung kann gesteift 
werden. 

Bewerbungen schriftlich unter C 9653 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Eilisteigen bitte... 


Wir sind innerhalb eines Jahres 
zur größten Software-Vertriebs- 
Organisation für Bildschirmtext in 
der Bundesrepublik gewachsen. 
Unser Produkt Software pakete 
für den Mittelstand, ist preiswert, 
qualitativ hochwertig und konkur- 
renzlos. Der Markt ist unbe- 
grenzt 

Wir suchen in verschiedenen 
Bereichen der Bundesrepublik 
auf Grund der wachsenden 
Nachfrage weitere 


GENERAL- 

AGENTEN 


Unsere Zukünftigen Mitarbeiter 
arbeiten als freie Handelsvertre- 
ter. Außer der Faszination eines 
neuen Mediums, dem die Zu- 
kunft und die Märkte von morgen 
gehören, bieten wir Jahresein- 
künfte auf Provisionsbasis um 
DM 200 000,00 p. a. Wir erwar- 


ten Führungsquatftfiten, kfm. 
Kenntnisse. Seriosität und' die 
Fähigkeit ein interessantes An- 
gebot informativ zu präsentieren 
und erfolgreich zu verkaufen. 

Das hochwertige, elektronische 
Agenturequipment Ausbildung, 
regelmäßige Seminar-Vertriebs- 
und Werbeunterstützung im pro- 
fessionellen Stil. (ca. DM 
50 000,00) kann finanziert wer-' 
den (monatliche Belastung ca. 
DM 800,00). 

Wir bitten um ausführliche Be- 
werbungsunterlagen. Start -wird 
kurzfristig erwartet. 


Rudolf-BreitschekJ-Str. 1 . 
6734 Lambrecht (Pfalz) 
Postfach 1248 
Btx *44321# 

Telefon (0 63 25) 20 55 - 57 
Telex 4 54 657 ‘ 





Unsere Aktivitäten; 


Ortsfeste Batterie- 
anlagen 

Antriebsbatterien für 
Elektrofahrzeuge und 
Schiffe 

Starterbatterien 

für alle Kraftfahrzeug- 

typen 

Ladestationen 

Notstromversorgungs- 

anlagen 

Sicherheftsbeieuchtungs- 

anlagen 

Projektierung und 
schlüsselfertige 
Erstellung kompletter 
Batteriefabriken 


Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen' 
Industrie mit Werken in Soest, Kassel und BerOfc 
Als Hersteller hochwertiger technischer Ge- 
brauchs- und Investitionsgüter haben wir einen 
guten Namen. Auch erstellen wir unter Anwen- 
dung unseres Know-how als Batteriespezialist im 
Ausland schlüsselfertige Batteriefabriken. 

Für unsere Hauptabteilung Technik Induttriebat- 
terien mit Sitz in Soest suchen wir für den Aufga- 
benbereich Zeitermittlung und -erfassung, Unter- 
suchung von Fertigungs- und Arbeitsabläufen so- 
wie für Rational isierungsmaßnah men einen selb- 
ständig arbeitenden, berufserfahrenen 

Zeitstudientechniker 

Erwartet werden eine möglichst metallhandwerkll- 
che Grundausbildung, Techniker-Ausbildung mit 
Qualifikation als REFA-Techniker sowie mehrjähri- 
ge Erfahrung in einem metallverarbeitenden Be- 
trieb. EDV-Kenntnisse wären von Vorteil. 

Die Möglichkeit zur hinreichenden Einarbeitung 
ist gegeben. 


Wir sind ein größeres Ingenieuruntemehmen mit mehreren Büros in Deutschland 
(Wiesbaden. Koblenz, Kiel, München) und u. a. in folgenden Bereichen tätig: 

Elektronik und Nachrichtentechnik 
Rad- und Kettenfahrzeuge 
Wehrtechnik und Systevntechnik 
Schiff s-/Marinetechnik 
Logistik und Ausbildung 

Zur Unterstützung unserer Geschäftsführung suchen wir je einen 

Mplom-Ingemeur 

Elektronik/Nachrichtentechnik/Informatik 

Sonderkraftfahrzeugwesen/Heeresausrüstung 

für die Koordination, Führung und den Ausbau unserer technischen Bereiche und 
Abteilungen. . : 

Kenntnisse für Planung, Beratung und Abwicklung von systemtechnischen und 
wehrtechnischen Programmen der obigen Fachgebiete im Innen- und AuBenver- 
häitnis sind erwünscht sowie entsprechendes Know-how. praktische Berufserfah- 
rung auch im Umgang mit Behörden und Industrie. 

Wir erwarten engagierte Mitarbeit, darüber hinaus Erfahrung in Personalführung 
ural -Organisation. Englisch kenntnisse und Kontakte zu Industrie/Behörden sind 
erwünscht 

Wir bieten vielseitige technische Aufgabenstellungen. Verantwortliche und aus- 
baufähige Führungspositionen mit entsprechenden Bedingungen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit kompletten Unterlagen an: 


Gesellschaft für Absatzförderung und Werbung GmbH 
RoBmarkt 23, 6000 Frankfurt (Main) 


. Größere Wirtschaftsprüfer- und Steuerberatersozietät in 
Bremen 

sucht 

qualilizieiten Assistenten 

.baldigen ^Otyi^stermin. 

Wir sind prüfend und beratend bei mittleren und größeren 
Mandanten verschiedener Rechtsformen in Norddeutsch- 
land tätig. Es handelt sich um eine anspruchsvolle Tätigkeit 
mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Die Dotierung ist 
entsprechend. 

Wir erwarten einen einsatzfreudigen Mitarbeiter mit guten 
Umgangsformen. 

Bewerbungen unter W 9647 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 $4, 4300 Essen. 


HAGEN 

— . — 

Batterie AG i 

m 

Föchten Sie bitte Ihre aus- 
sagekräftige Bewerbung 
mit den entsprechenden 
Unterlagen an: 

Zentrale Personalabteilung 

Thomastraße 27 ■ 4770 Soest ■ Tel. (02921) 703-0/ 


Jebsen & Jessen 



Wir sind ein weltweit tätiges Handeishaus. Für unser Export- und Transit-Geschäft ■ 
suchen wir den dynamischen 

Abteilungs-Leifar 

Chemikalien-Handel 

■ Eine interessante und selbständige Aufgabe in leitender Position erwartet Sfe 

Hierfür müssen Sie eine abgeschlossene Außenharfoetstehre, Ertahmnoen mit 
Industne-Chemikaben - besonders im Oberseehandel - und englische Sprach-- 
kenntnisse mitbringen. ■ , - • ’ 

Wenn Sie meinen, daß die hier kurz geschilderte Aufgabe Ihren Ambtoeri ui# 
Fähfckeiten ^entspricht, dann setzen Sie . sich bäte mit Herrn TAL Puttfer 4h 

Wir freuen uris auf ein Gespräch mit Ihnen. . 


Jebsen & Jessen . 2000 Hamburg]. Lange Mühren9 
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JTir geben Ihnen die Chance, in eine technische Führungsaufgabe mit unternehmerischem Profl hinemzuwachsen! 


Wir. sind ein International führendes Unternehmender Grundstoffindustrie. Die beiden Eckpfeiler unseres Erfolges liegen zum einen darin, dqß wir in 
Europa die besten Lagerstätten für die Förderung unserer Rohstoffe sichern konnten ; zum andern betreiben wir eine intensive kundenspezifische 
Forschung , so daß wir die von uns geflgferten Rohstoffe optimal anwendungsorientiert aufbereiten. 

Da wir : weiter expfntdieren und unsere Führungsspitze verstärken wollen, suchen wir zur Leitung und Koordination mehrerer Produktionsstarten den 


Technischen Manager 

trat Produkt- und Pmfitcentervemtiwcrtung 


fhr diese neugeschaffene Position stellen wir folgendes Anforderungsprofd: 

• Nachweisbare Erfolge in der wirtschaftlichen Führung ähnlicher Produkiions- 

• Konsequente Umsetzung der Wünsche unserer Kunden durch technisch optimale 
Losungen 

• Sicherheit im Auftreten als Voraussetzung Ihrer Akzeptanz bei Mitarbeitern und 
■■ Kunden 

• Qualifizierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse zur Optimierung, nicht nur der 
technischen, sondern auch der wirtschaftlichen Ergebnisse der Ihnen unterstellten 
Produktionseinheiten 

Aus unserer 'Sicht erfüllen Sie dieses Anforderungsprofd am besten, wenn Sie eine 
ingenieurwissenschaftliche Ausbildung Im Bereich Steine/Eiden absolviert haben. 


Daran anschließend heben Sie bereits erste Erfolge in der Produktionsleitung sam- 
meln können. Da wir nicht nur den Spezialisten, sondern im Endeffekt den techni- 
schen Manager mit Untemehmerprofil suchen, geben wir Ihnen die Chance, von uns 
intensiv in unsere speziellen technischen Problemstellungen eingearbeitet zu werden. 
Da unsere Produktionsstätten als Profitcenter geführt und von Ihnen verantwortet 
werden, ist uns Ihre kaufmännische Praxis unentbehrlich. 

Wir wollen Ihnen eine langfristige Führungsaufgabe anvertrauen ; im Hinblick auf 
Ihre Entwicklungsmöglichkeiten in unserer Firmengruppe sollte Ihr Alter zwischen 
30 und 40 Jahren liegen. 

Sie können sicher sein, dqß unser finanzielles Angebot den hohen Ansprüchen an Ihr 
Anforderungsprofil entspricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sollte Sie diese Herausforderung reizen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein- 
trittstermin. Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/61 818 an die von uns 
beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppels- 
dorfer Attee 45, 5300 Bonn l. 

Unsere Berater, die Herren Wegner und Hatesaul, stehen Ihnen unter der Rufnum- 
mer 0228/2603-131 • nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Ruf- 
nummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung 
und sind gerne bereit. Sie im Vorfeld der Emscheidungsbifdung zu informieren. 
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sichern Ihnen unsere Berater zu. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche 
Nachricht. 


Ihr Gesprächspartner TT V 4^ 
für Führungspositionen 


Bonn I Ihr Gesprächspartner EM 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Wir geben Ihnen die Chance, Ihre unternehmerischen Qualitäten zu 
beweisen 


Wir haben uns darauf spezialisiert, die Entsorgung von Haushalten, Gewerbe- und Industriebetrieben problemgerecht und 
kostengünstig durchzuführen . Dies erfordert den Einsatz fortschrittlicher Technologien sowie eine differenzierte Logistik. Nicht 
zuletzt basiert der Erfolg unserer Dienstleistungen jedoch auf dem gezjelen Einsatz qualifizierter und leistungsbereiter 
Mitarbeiter. In unserem Führungskonzept nimmt, die Aufgabe des 


Können Sie überzeugend intelligente technische Problemlösungen 
verkaufen? 


Regioruü-Manager 

- Einsatz in Nordrhein-Westfalen - 


Als Spezialist in der Entwicklung und Herstellung von Hochleistungrfütem, die zur Aufbereitung von Druckluft, Gasen und 
Flüssigkeiten eingesetzt werden, haben wir uns in wenigen Jahren einen hervorragenden Namen gemacht. Aufgrund unseres ein- 
deutigen Entwkkbmgs- und Know-how-Vorsprungs erwarten wir auch in der Zukunft überdurchschnittliche Zuwachsraten. Da 
wir unsere Vertriebsmannschqft diesem rasanten Wachstum anpassen wollen, suchen wir jetzt zwei engagierte 


eine zentrale Position ein. Der Geschltftsleitung direkt unterstellt, ist er verantwortlich für mehrere Niederlassungen und damit 
für einen Personalstamm von rund 100 Mitarbeitern und einen Umsatz von rund 15 Mio. DM. Zu Ihren wesentlichen Aufgaben 
gehören damit: 


Verkaufs- und Beratungsingenieure 

für die Großräume Dortmund und Frankfurt 


• Stntffe und ergebnisorientierte Steuerung Ihres Verantwortungsbereichs, nicht nur über Budget und Soff-/bt- Vergleiche, 
sondern vor allem auch durch Präsenz vor Ort 

• Repräsentation unseres Unternehmens und seiner Dienstleistungspalette. Betreuung unserer Kunden im privaten und Off att- 
ischen Bereich sowie Verhandlung und Abschluß von Verträgen 

• Anleitung und Führung der Ihnen unterstellten Niederiassungslerter, bei Bedarf auch fachliche Unterstützung in technischer, 
organisatorischer und betriebswirtschaftlicher Hinsicht 

• Unterstützung der Geschltftsleitung und der aqf gleicher Ebene mit Ihnen tätigen Kollegen durch Austausch marktbezogener 
Informationen und Weitergabe von Impulsen zur Expansion unseres Geschäfts und [zur. Erweiterung unserer Dienstleistungs- 

: palette 


Als „unser Mann vor Ort" sollten Sie die folgenden Aufgaben erfolgreich bewältigen können: 

% Erfüllung da Verkaufsziele in dem Ihnen übertragenen Bezirk durch systematische Akquisilions- und Marktbearbeitungs- 
mqßnahmen 

% Erstellung von Angeboten und Konzeption kundenspezifischer Problemlösungen auf der Basis unserer produkttechnischen 
Möglichkeiten 

• Betreuung bestehender Geschitftsbeziehungen, was eine qualifizierte technische Beratung in da Anwendung und im Einsatz 
unserer Produkte beinhaltet 

# Scherstellung einer kundenorientierten Auftragsabwicklung durch enge Zusammenarbeit mit dem Stammhaus 


Wir wissen, dqß in dieser Funktion ein wesentlicher Beitrag zum Gesamterfolg unseres Unternehmens geleistet wird und möch- 
ten diese Aufgabe daher nur einer Führungskrqft übergeben, die uns durch persönliche Integrität, gewinnende Erscheinung und 
Solidität überzeugt. Sie müssen uns außerdem den Eindruck vermitteln können , dqß Sie Ihre Aufgaben konzentriert und mit 
gesundem Menschenverstand angehen und mit Engagement und unternehmerischer Einstellung erledigen. Ihren Mitarbeiten 
müssen Sie klarmachen können, dqß Sie Ihr Geschäft nicht nur vom Schreibtisch aus betreiben. Sie sehen aus dieser Aufzäh- 
lung, daß wir formale Ausbildungsabsschlüsse oder Ihre bisherige Branchenerfahrung rächt als erstrangige Kriterien ansehen. 

Ihr Alter sollte etwa zwischen 30 und 40 Jahren liegen. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungunterkrgen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein- 
trittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeb- 
dorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/21868. Zur ersten telefonischen Klärung wesentlicher Fragen errei- 
chen Sie Herrn Pferskh unter der Rufnummer 0228/2603-127. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertnaußchkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
ist für unseren Berater selbstverständlich. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche 
Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Um den hohen Ansprüchen unserer Kunden, aber auch unseren eigenen Vorstellungen von qualifizierter Arbeit gerecht zu 
werden, sollten Sie bereits über Erfahrungen im Vertrieb technischer Produkte bzw . Problemlösungen verfugen. Wenn Sie eine 
soGde technische oder ingenieurwissenschttftliche Grundausbildung mitbringen, haben Sie eine gute Basis für die notwendige 
Einarbeitung in die Besonderheiten unserer Erzeugnisse. 

Natürlich setzen wir auch voraus, dqß Sie Spqß am Verkaufen haben und Ihre Erfolgserlebnisse aus der Zufriedenheit Ihrer und 
unserer Kunden beziehen. Um Ihnen den Start in ein für Sie neues Untfekl zu erleichtern, werden wir Sie intensiv schulen und 
einarbäten. Ein attraktives Gehalt , Erfolgsbeteiligung und Dienstwagen sind bei uns selbstverständlich. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würde uns Ihre Kontaktaufnahme sehr freuen. Bitte senden Sie uns dazu Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenskntf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe 
der Kennziffer 1/41848 an die von uns beantragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn 1. Sie können auch gerne mit unserem Berater, Herrn Bttidus, unter der Rufnummer 02 28/2603- 1 13 
sprechen , sofern Sie weitere Informationen für Ihre Entscheidungtfindung benötigen. Am Wochenende und abends nach 18.00 
Uhr wählen Sie bitte die Ritfrmmmer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre eventuellen Sperrvermerke werden konsequent berück- 
sichtigt und Ihr Wunsch nach Vertraulichkeit selbstverständlich respektiert. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden , genügt 
eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner EM 


für Führungspositionen 


Bonn I Ihr Gesprächspartner EM 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Von Ihnen erwarten wir in gleichem Maße exzellente Marketing- 
kenntnisse und qualifizierte Führungserfahrung 

Als bedeutendes forschendes Pharmaunternehmen sind wir permanent dabei unsere Präparatepalette entspre- 
chend den Bedürfnissen des niedergelassenen Bereiches und der Klinik weiterzuentwickeln. Wir haben uns für die 
Zukunft ehrgeizige Ziele gesetzt - um diese Ziele zu erreichen, benötigen wir den exzellenten Marketingprofi mit 

eindeutigem Führungsproßl. Wir suchen daher den 


Wir suchen den jüngeren Personalmanager, der konzeptionell 
denken kann 


Wir sind eines der führenden Technologieuntemehmen in Deutschland. National und weltweit haben wir einen bekannten 
Namen aufgrund unseres hohen Produktstandards und eines konsequent realisierten Marketingkonzeptes. Unser großer, hoch- 
qualifizierter Mitarbeiterstamm hat hohe Erwartungen an die Arbeit des Personalwesens. Zur Gestaltung und Betreuung eines 
wichtigen Personalbereiches suchen wir daher Sie als 


Leiter Marketing / Vertrieb 

- Pharmazeutische Industrie - 


. Personalleiter 

I - Personalentwicklung /Grundsatzfragen /Planung - 


Als Mitglied der erweiterten Geschqftsleitung werden Sie für alle Aktivitäten verantwortlich sein , die mit dem 
Absatz unserer Erzeugnisse Zusammenhängen. Deshalb sollten Sie das folgende Airforderungsproßl erfüllen kön- 


nen. 

• Nachweisbare Erfolge im Produkt - und Marketingmanagement ethischer Präparate 

m A bgesicherte Erfahrung in der Führung qualifizierter Mitarbeiter, da Ihnen auch die gesamte Außendienst - 
Organisation unterstellt sein wird 

• Fundierte Kenntnisse des nationalen, möglichst auch des grenzüberschreitenden Pharmamarktes 

• A usgezeichnete Kontakte zu hochkarätigen Meinungsbitdnem 

Wichtig ist daß Sie uns nicht nur durch Ihre Sachkunde und fachliche Kompetenz, sondern auch durch Ihre 
Führungs- und Managementfähigkeiten zu überzeuge n verstehen. Eine qualifizierte betriebswirtschaftliche Basis 
und die Kenntnis des Pharmavertriebs aus eigener Anschauung sind weitere Positionen auf unserer 

Wir freien thrien neben der attraktiven Ausstattung der Position einen breiten unternehmerischen Entfaltungs- 
Spielraum Sollten Sie an dieser Aufgabe Interesse haben, so bitten wir um Kontaktaufnahme mit der von uns 
beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. 
Sofern Sie im Vorfeld Ihrer Überlegungen weitere Informationen benötigen , so stehen Ihnen unsere Berater, die 
Herren Batdus und Steinmetz unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 gerne zur Verfügung. Bei Zusendung Ihrer 
aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, 
Gehaltsangabe) geben Sie bitte die Kennziffer 1/41888 an. ■ 

Da uns bekannt ist daß der infrage kommende Kreis von Persönlichkeiten begrenzt ist, garantieren wir Ihnen 
selbstverständlich volle Diskretion und absolute Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke. Sollten Sie sich derzeit im 
Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Dabei werden Sie uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie die folgenden Voraussetzungen und Aufgabenschwer- 
punkte erfüllen: 

• Qualifizierte Ausbildung, die Sie in der Regel mir dem abgeschlossenen Hochschulstudium nachgewiesen haben 

• Einige Jahn Erfahrung, alternativ auf den Gebieten Personaleniwkklung oder Grundsattfragen oder Persönalplanung 

• Absolute Befähigung zum konzeptionellen Denken mit pragmatischem Gespür 

• Junge, dynamische Persönlichkeit mit Verhandlungsgeschick und Überzeugungrfähigkeit 


Aus dem Vorgenannten wird Ihnen klar geworden sein, dqß wir einen begabten, jüngeren Personalmanager eine Chance in un- 
serem Unternehmen geben wollen, die Karriereleiter weiter emporzusteigen. Wenn Sie die notwendigen Voraussetzungen mil- 
bringen, können Sie " Ihre Aitfgabe und damit Ihre Ziele weitgehend selbst gestalten. Sie treffen auf ein hohes Maß an Aufge- 
schlossenheit und Engagement in unserem Unternehmen, in dem Teamwork. Zukurtftsorientierthrit und Intematiorutiität groß- 
geschrieben werden. Von daher erwarten wir von Ihnen brauchbare Englischkenntnisse. 

Vom Alter würden Sie am besten zu uns passen, wenn Sie zwischen 30 und 35 Jahre alt sind. Der Dienstsitz unseres Hauses 
liegt unweit einer attraktiven Metropole in reizvoller Umgebung. 

Wenn Sie diese Chance, als jüngerer Personalmanager Karriere in einem renommierten Unternehmen zu machat, anspricht, so 
sollten Sie sich mit unserem Berater, Herrn Friederichs, in Verbindung setzen. Zur fernmündlichen Vorabinformation erreichen 
Sie ihn unter der Rufnummer 0228/2603-1 12. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sk bitte die Rufnummer 
der Zentrale 0228/26034). Bitte senden Sie Ihre aussagejühigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien , frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Persona I & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH , Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/31838. Da unser Berater abso- 
lute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken skherstellt, ist eine Kontaktaufnahme für Sie 
risikolOS. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 217 - Samstag, 15. September 1884 
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I Pflegen ist unsere Stärke 


Für die Entwicklung neuer Informationssysteme - speziell in den Berei- 
chen Produktion / Logistik und Marketing / Vertrieb - wollen wir unser 
Team um einen qualifizierten Mitarbeiter erweitern. 

Wir suchen zum 1. Januar 1985 oder früher einen 

SYSTEMANALYTIKER 

mit fundierten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und mehrjähriger 
Erfahrung in der Entwicklung von DV-Anwendungen und der Pro- 
grammiersprache RPG lii oder COBOL für unser IBM-System/38. 

Sie sollten bereits in verantwortlicher Position an der Entwicklung von 
anspruchsvollen Anwendungssystemen mitgearbeitet haben. Gute Eng- 
lischkenntnisse in Wort und Schrift sind erwünscht. 

Neben angemessenen Sozialleistungen bieten wir ein Gehalt, das sich an 
Erfahrung und Leistung orientiert. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellungen und Angabe des möglichen Eintrittstermins. Auch wenn der 
beabsichtigte Wechsel zum Jahresende für Sie mit finanziellen Nachteilen 
verbunden ist, sollten wir miteinander sprechen. 


HOFFMANN’S STÄRKEFABRIKEN AG 

4902 Bad Salzuflen - Postfach 360 



Sind Sie der 

Verkaufsprofi 

im Baueiemerrte-Geschäft? 


Dann sollten Sie mit uns sprechen. Um unsere hervor- 
ragende Marktposition im Bereich Fenster und Türen weiter 
ausbauen zu können, wollen wir unser AuBendienstteam 
erheblich verstärken. Dafür suchen wir 

Vertriebsbeauftragte 

für die Fostieftzahlengebiete 28, 29, 3 bis 6 


Auf der Basis eines festen, gutbezahlten Angestellte nverhältniss es mit 
leistungsorientierter Prämienregelung sollen Sie selbständig und eigen- 
verantwortlich Ihr Verkaufsgebiet betreuen und weiterentwickeln. Da es zu 
Ihrer Aufgabe gehören wird, Großobjekte in Zusammenarbeit mit dem Fach- 
handel selbständig zu bearbeiten, müssen wir Abschlußsicherheit 
voraussetzen. Noch wichtiger als Bauelementefachkenntnisse sind für uns 
hohes Engagement konzeptionelles Denkvermögen und verkäuferischer 
„Biß". Das Alter sollte zwischen 30 und 40 Jahren liegen, damit Sie in unser 
junges Team passen. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabenstellung in einem expansiven, 
zukurrftsorierrtierten Unternehmen reizt setzen Sie sich mit unserem 
Herrn Jarr für eine erste Kontaktaufnahme unter der Telefonnummer 
04821 / 84 01 30 in Verbindung oder senden Sie uns gleich Ihre Bewer- 
bungsunterlagen zu. Wir sichern Ihnen vollständige Diskretion zu. 

rekord-fenster+türen 

2211 itzehoe-Dägeling • Telefon 04821/84 00 


DOI LEOTUNGSSnUOKDT 




GEHOSTDEB ERFOLG! I 


Edle Weine anzubieten und zu 
verkaufen ist eine Aufgabe, die 
Gespür und Einfühlungsvermö- 
gen voraussetzt. Und natürlich 
Fleiß. Dafür sucht unser Klient 
bundesweit mehrere Außen- 
dienstmitarbeiter. Sie sollen 
Spaß an dieser reizvollen Auf- 
gabe haben, verbunden mit 
dem Interesse für eines der 
bekanntesten und renommier- 
testen Weingüter Deutschlands 
zu arbeiten. 


Ihre 

Einkommensmöglichkeiten 
sind bemerkenswert gut, 
Ihre Entwicklungschancen 
bestimmen Sie selbst. 


6 ESEL LSCHAF T FW PERSONALEN tWdWNC 
UND UNTERNEHUENSBERATUNG UBH 


Auf die Probe 





Wenn Sie also eine Aufgabe 
mit Niveau suchen und bereit 
sind, eigenverantwortlich zu 
denken und zu handeln, 
wenn Sie glauben (oder 
wissen), daß ihr zukünftiger 
Berufserfolg im Verkauf 
edler Produkte liegt, dann 
sollten Sie sich kurz 
schriftlich bewerben. Wir 
werden Ihre Bewerbung 
auf Wunsch vertraulich 
behandeln und in 
v. .1 allen Fragen auch 
Ihr Partner sein. 


ADOLFSALLtt 19 - 6200 WESMQEN 
TELEFON 081 21tS?t04r-*B ■ TX 4 108089 00* 


Führungsposition in 
der Wolmungswirtschaft 

Wir sind ein überregional tätiges, gemeinnütziges Wohnungsun- 
temehmen mit solider wirtschaftlicher Basis und einer bisheri- 
gen Bauleistung von über 53 000 Wohnungen. 

Als Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden Stel- 
leninhaber suchen wir für unsere Zweigstelle Münster/Westf, 
einen unternehmerisch denkenden Fachmann der Wohnungs- 
wirtschaft als 

ZweigstelleiHeiter 

Er soll den marktgerechten Bau von Eigenheimen sowie von 
Miet- und Eigentumswohnungen im Münsterfand verantwortlich 
steuern und eine kosten- und ertragsorientierte Grundstocksver- 
waltung von 1300 Miet- und Eigentumswohnungen sicherste! Ion. 

Wir denken an eine überzeugende Führungskraft, die aufgrund 
ihrer Ausbildung und ihres Werdeganges über umfassende 
Erfahrungen und Kenntnisse in der Wohnungswirtschaft, der 
Wohnungsbi nanzierung sowie im Miet- und Grundstücks- 
recht verfügt. Führungsarfahrung in vergleichbarer Position; 
insbesondere Praxis im Vertrieb sollte nachgewiesen werden 
können. 

Engagierten Bewerbern bieten sich hier gute Möglichkeiten der 
fachlichen Entfaltung. Die Vergütung erfolgt nach Vereinbarung. 
Weitreichende Vollmachten sind vorgesehen. 

Ausführliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ein- 
schließlich Angabe der Gehaltsvorstellungen und des frühest- 
möglichen Eintrittstermins erbeten an: 






S1EDUJNGS■U^OVO^NUNGSGESELiSCHAFT MBH • KÖLN 


Hauptverwaltung • Postfach 1401 33 ■ Mevissen$traBel4 
5000 Köln 1 ■ Tetefon(0221) 77451 


Wir sind ein erfolgreiches internationales Unter- 
nehmen der Baustoffindustrie und stellen den 
Sicherheits-Dämmstoff FOAMGLAS her. 


Wir suchen einen 


Verkaufsingenieur 

für den Großraum Hamburg, Klei, Flensburg. 
Diese Position Ist auch für eine Dame offen. 
Der Sitz unseres Zweigbüros ist in Hamburg. 


Branchenfremde können sich auch bewerben und 
erhalten die notwendigen Kenntnisse durch ein 
gezieltes Schulungsprogramm. 

Unsere Leistungen werden der Position und den 
damit verbundenen Anforderungen entsprechen. 
Auf Wunsch steht Ihnen ‘ ein neutraler Rrmenwa- 
gen zur Verfügung. 

Rufen Sie uns an, wenn Sie sich vorab informieren 
möchten. 

Sind Sie interessiert? 

Dann senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung 
mit Lebenslauf und Lichtbild. 


PC 


DEU TSCHE 

PITTSBURGH 

CORNMG 

GmbH 


Hauptverwaltung 
Erzberger Straße 19 
6800 Mannheim 1 
Tel.(06 21)440 03-0 


Als international bedeutende Firmengruppe auf dem Ernäh- 
rung sseKtor, speziell der Branche Vieh und Fleisch, mit Sitz im 
Zentrum Hamburgs, suchen wir für die Betreuung und den 
Ausbau des deutschen Kundenstammes unserer Rindfleisch- 
Abteilung einen jüngeren, wendigen und versierten 

Fleischverkäufer 


Bewerber, die eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
haben und über ausgeprägtes Talent im Großhandelsverkauf 
und in der Kundenbetreuung verfügen, und die weiterhin bereit 
sind, Überdurchschnittliches zu leisten, finden bei uns eine 
interessante und zukunftssichere Aufgabe mit entsprechender 
Dotierung. 

Wenn Sie unser Angebot interessiert senden Sie bitte ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an 

NORDFLEISCH 

Verkaufsgesellschaft mbH + Co. 

- Personalabteilung - 
Neuer Pferdemarkt 1, 2000 Hamburg 6 

Wir laden Sie alsbald zu einem persönlichen Gespräch ein. 


EDV- Vertrieb 


Großmaschinen 

Universalcomputer 

Netze 

Druckersysteme 

bei Kunden und Interessenten 


Auskunft erteilt: 

Herr Hübner, Geschäftsstellenleiter Hamburg 
Sonntag, den 16.9.1984 von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon: 0 41 31 / 12 17 77 

Schriftliche Bewerbungen an 


HONEYWELL BULL AG 
Herrn Hübner 
Hamburger Str. 23 
2000 Hamburg 76 



COMPUTER 
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Ploenzke - Erfolg durch Wissen 

Cs) 

EDV STUDIO PLOENZKE 

Wilhelmstraße 48 - 6200 Wiesbaden ■ Tel. 0 61 21 30 70 01 
Wiesbaden - Hamburg • Köln ■ Stuttgart * Nürnberg ■ München • Zürich • Bern 



DWK 

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FOR 
WIEDERAUFARBEITUNG VON 
KERNBRENNSTOFFEN MBH 

Wir sind ©in Unternehmen der Energiewirtschaft mit Sitz in einer norddeutschen 
Großstadt. Unser Firmenzweck ist die Planung, Projektierung und der Bau von * 
komplexen GroBanlagen. /■■■■' 

Für unsere Abteilung Revision, als deren Zielsetzung wir die Erarbeitung konzep-: 
tioneller Empfehlungen imRahmen der durchgeführten Prüfungen sehen, suchen, 
wir einen jüngeren, berufserfahrenen 

Wirtschaftsingenieur 

Die weitgehend selbständige Wahrnehmung der Revisionsaufgaben in allen 
U rrte me fl mensbe reichen und in unseren Beteiligungsgese Ilse haften verlangt ne- ' 
ben guten Kenntnissen auf kaufmännischem, technischem und organisatorischerer 
Gebiet ein hohes Maß an objektivem, analytischem Denkvermögen, an Einsatz-; - 
freude und die Fähigkeit, im Team zu arbeiten. Kenntnisse in der Verfahrens- und ' 
Bautechnik würden Ihre Akzeptanz als Gesprächspartner unserer qualifizierten 
Ingenieure erleichtern. 

Die Dotierung und alle sonstigen Bedingungen entsprechen den Anforderungen 
und sind attraktiv. ' 


Wenn Sie an einer Mitarbeit in unserem Unternehmen interessiert sind, senden Ste ' 
Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Agentur MMA 
Media Marketing GmbH, Postfach 51 04 07, 3000 Hannover 51, Tel. 05 11/84 0046. - 


Wir sind ein international erfolgreiches Unternehmen, das sich weltweit mit der Planung 
und Ausführung anspruchsvoller Bauvorhaben befaßt. Darüber hinaus haben wir uns aut ' 
die Fertigung von Aluminium-Fassaden. Stahlbau-Tragwerke und den etementierteri 
Innenausbau spezialisiert v 

Wir suchen zum 1. 11. 1964 oder später mehrere 


Projektierter 



für unsere Geschäftsbereiche FW«*"' 
denbau, Innenausbau, . Stahlbau and 
Genera luntemehme rfefstu ngenmrtAuf- 
gaben im in- und Ausland. V: .v' 

Das Aufgabengebiet umfaßt die tecrtlF 
sehe und kaufmännische Projektierung : 
von der Auftragserteilung bis zur über-t 
gäbe an den Kunden. Voraussetzungen^' 
sind ein abgeschlossenes Studium .der. : 
Architektur bzw. des Bauingenisurwö“" 
sens (FH/TH) sowie mehrjährige Benfes 
erfahrung in verantwortlicher PosÖkMV r : 
Neben Durchsetzungsvermögen und'^ter.;: 
Fähigkeit zur Teamarbeit erWartwri;^^ 
Kenntnisse im Vertragswesen und jMp. 
Bauleitung sowie Englisch «YWort unS r 
Schrift. Nach gründlicher EirtertJeiturig^ 
auch in EDV - gestütztes ProjÖtÄs»?? 
gement - bieten wir eine 
Tätigkeit 

Bitte richten Sie ihre Bevrertrüngarf: ^ 

ROTER “ 

ein i 

RÜTERBAU GmbH * 30 12^ Langenba^D 
Am Pferdemarkt 15 Tel. 
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Ihr Gesprächspartner Ü] 

i X Bonn 

Ihr Gesprächspartner 137 

i /f Bonn 

für Führungspositionen J5J 

-VlTelefon 0228/2603-0 

für Führungspositionen XM 

-VX Telefon 0228/2603-0 


Bendungs- und Engineeiinguntemehmen ein anerkann- 
Großbetriebs; sondeni. vora%m audkd^Sä^^und kleinen 
hmd Verbindend* Sdctor&Unser unfangrektas L&ädungsangeboi reaüriGm mr sowohl im In- wie im Aus-. 

mdTy^olömemahn&l^Lf^ >” wjsfitinö&teten Problemlösungen, beispielsweise in der Industrieplanung, im Innovations- 
- vT l^^9‘°Stemmagement t m der Wertanafyse <sf das Systemkonzept. Als unserkünfriger . 


«Hu 




S 

«IS 
a u 

J8,L 



’SrhvK’rmjnirt*» A'ZL'^iZ ”‘****wKinunun&, negumtupumung um umemenmenspianung. Zu den 

ScnwopurUaen Ihrer Tätigkeiten tn der Akquisition sowie der Projdäabwickhorg gehören: 

Lastimgsprogrumms im engen Kontakt mit dem Markt, Pflege und Wdierentwkkhmg unseres 

- S “7? Peratungsprojekten, von Analysen und konzeptionellen Studien 

^^^r^ r S r0 J^ CtabW ^ i - r f «^.^oMtfÜhrung von der Anfrage bis zur Präsentation der Ergebnisse sowie Auswahl 
und btnsatz vo n externen Projektbeteiligten ■ 

• Führung, Motivation und persönliche sowie fachliche Weüerentwickhmg der Ihnen zugeordneten Mitarbeiter 

sowoM durch hervorragende konzeptionelle Fähigkeiten wie durch akquisitorische Dyna- 
l^-^ 1 ^^^i 8agemerU “^Entschekhingrfreude erkennen laßt Zu Ihrem fachlichen Fundus sollte ein 
tenriwulsc^Bch ausgerichtetes Studium gehören, an dasskh eine einschlägig ausgerichtete Tätigkeit in der 
//KZKszyw’ wajgf. auch ui der Unternehmensbemtung angesddassen hat, wobei Sie übereine mindestens 5-jährige Führungs- 
pr Alter sollte bis etwa 45 Jahre betragen . Selbstverständlich sndfitr diese Position darüber hin - 
mavahmdhmgssKhere englische Sprachkenntnisse und eine gewisse Rebebenüschttf erförderBch. 

Bitte senden Sm Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenskraft Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein- 
l ? t ^ ern ^ 1 ’ zrrSSPi 01 ** andre von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppds- 
dorfer Allee 45> 5300 Bonn 1, unter Angabe da- Kennziffer 1/21 798. Zur ersten telefonischen Klärung wesentlicher Fragen 
erreichen Sie Herrn Pferach unter der Rufnummer 0228/2603-127, am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr unter der 
Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
Mj^nmeren Berater selbstverständlich. Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt auch eine kurze schriftliche 


n 




Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir suchen den Vertriebsprofi mit Feeling für modische Trends 

Als Hersteller modischer Textilartikd gehören wir zu den führenden Unternehmen unserer Branche. Grundlagen dieses Erfolges 
sind neben der beka nnt hervorragenden Qualität unserer Produkte, eine konsequente Markt- und Verrriebsstrotegie und insbe- 
sondere das Vertrauen, das wir bei unseren Großkunden genießen. Zur optimalen Nutzung unserer exzellenten Marktchancen 
suchen wir Sie als 


Key-Account-Manager 

- textile Markenartikel - 


Dabei erwarten vor von Ihnen etie Erfüllung folgender Voraussetzungen und Anfgpbenschwerpunkte: 

• Beherrschung des Key-Account-Managements 

• Konsequente Nutzung vorhandener ; aber insbesondere Erschließung neuer Absatzmöglichkeiten 

• Optimale Beratung unserer Kunden durch Festlegung spezifischer Produktpatatten 

• Initiative und Bereitschaft, die Kundertakquisition auszubauen 

Sie ersehen aus unseren Anforderungsbereichen, daß Sie neben einer profunden kaufmännischen Ausbildung nachweisbare 
Absatzerfolge aufzägen müssen. Insbesondere sollten diese Vertriebserfolge in der Betreuung von Großkunden erzieh worden 
sein. Selbstverständlich setzen wir einschlägige Erfahrungen im Bereich der Textilbranche voraus. Kenntnisse aus dem Bereich 
Haus- und HeimtextiUen wären förderlich. Ausgeprägte Sensüüütat für modische Trends halten wir für wichtig. Wirstellen uns 
deshalb eine initiative Persönlichkeit vor, die durch kreative Produktentwicklung neue Märkte machen kann. Wir erwarten 
neben der nationalen Bearbeitung auch die weitere Durchdringung des Exportmarktes. Unser Unternehmen bietet Ihnen selbst- 
verständlich Entfititungs-undAufstkgsmöglkhkeiten. 

Vom Atter her würden Sie am besten zu uns passen, wenn Sie zwischen 35 und 45 Jahren alt sind. Wir wissen, daß der in Frage 
kommende Führungskrttftekneis ausgesprochen eng ist. Daher bieten wir Ihnen im Vorfeld der Entscheidungsfindung eine 
risikolose Abklärung Ihrer Karrieredumcen über unseren Berater, Herrn Friederichs, an. Sie können ihn unter der Rufnummer 
0228/2603-112 erreichen. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussaggftihigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, 
frühester Eintrittstermin) senden Sie unter Angabe der Kennziffer 1/31808 an die Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn 1. Da unser Berater absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken sicherstellt, ist eine Kontaktaufnahme für Sie risikolos. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner TJIVyT 

für Führungspositionen X§d.VX 


Bonn I Ihr Gesprächspartner T-J|\ \ 

Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen V X 


Bonn 

Telefon 0228/2 603-0 
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Karrierechance für Diplom-Ingenieur mit Vertriebsprofil! 

In der metallverarbeitenden Industrie sind wir eine renommierte Unternehmens-Gruppe mit internationalen Töch- 
tern. Basis des Renomees unserer Qualitätserzeugnisse, die vom Blech bis zur Wertezeugpresse rachen, ist unser 
technologischer Wettbewerbsvorsprung. Unsere Kunden Überzeugen wir durch Fertigungsqualität sowie maßge- • 
schneiderte Problemlösungen. Um dieses Know-how dauerhaft in Vertriebserfolge umzusetzen, suchen wir den 
hochqualifizierten 


Verkaufs-Ingenieur -Edebtahl- 


Ab ideenreicher Systemexperte sollen Sie uns bei der weiteren 
Optimierung unserer EDV unterstützen 


Wir sind ein erfolgreiches, weltweit tätiges Unternehmen der Konsumgüterindustrie mit mehreren inländischen Produktionsstat- 
ten. Urvsae solide und zukunftsträchtige Stellung am Markt verdanken wer der Resonanz unserer Produkte am Markt, einer 
hochentwickelten Fertigungstechnologie und einem qualifizierten Mitarbeiterstamm. Zur Verstärkung unseres EDV-Teams 
suchen wir Sie als 


Teamleiter Systemprogrammierung 


Unseren hohen Ansprüchen können Sie nur entsprechen , wenn Sie folgendem Apforderungsprofil genügen : 


Qualifizierte produktnahe Ausbildung als Diplom-Ingenieur 
Überzeuge 


\ende Argumentationsfähigkeit, die hochkarätige technische Beratung mit unternehmerischem Detriten 
verbindet 

• Kontaktstarke Persönlichkeit mit Initiative und Durchsetzungsvermögen als Voraussetzung der Kunden- 
akzeptanz 

Sie können uns am ehesten überzeugen, wenn Sie praktische Berufserfahrung in affinen Märkten nachweisen 
können. Wir wissen, daß wir einen qualifizierten Mitarbeiter mit dem beschriebenen fachlichen und persönlichen 
Format nur durch eine realisierbare Karrierechance langfristig motivieren können. Im Hinblick auf diese 
Entwicklungsmöglichkeit sollten Sie ca. 35 Jahre alt sein. 

Wenn Sie Ihre persönliche Befriedigung aus einer vertriebsorientierten Beratungstätigkeit ziehen, bitten wir Sie, 
sich mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer '* 
AUee 45, 5300 Bonn I in Verbindung zu setzen. Unser Berater erwartet Ihre aussaggfähigen Bewerbungsunterla- 
gen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe 
der Kennziffer 1/61 778. Die Herren Wegner und Hatesaul stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für wettere 
Informationen zur Verfügung und sind gerne bereit. Sie im Vorfeld der Entscheidungsbildung zu irrformieren. . 
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichert Ihnen die P&M zu. 
Sollten Sie sich zur Zeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 
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Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Um in dieser für unser Haus wichtigen Position erfolgreich zu sein, sollten Sie die nachfolgenden Aufgaben qualifiziert 
bewältigen können: 

# Betreuung der Betriebssysteme, der systemnahen Software, der DB- und DC-Systeme 
Einführung und Pflege von Standards und Verfahren für die eigene Software-Entwicklung 

# Mitwirkung bei der Planung und Auswahl einzusetzender Software-Komponenten ■ 

9' Übernahme der Verantwortung für die Durchführung der DB-Administ/ation 

# Qualitätskontrolle der neu entwickelten Software aus der Sicht der Systemprogrammierung 

# T I n1e r S tfit V in Z d*r A nwmriungspntMiirkhing und des Rechenzentrums in systemtechnischen Fragen 

Wir setzen zur Zeit Siemens-Systeme unter BS 1000 und BS 2000 ein. An installierter Software sind u. a. vorhanden: ADABAS, 
NATURAL, UTM. Über die Erfüllung der Fachaufgaben hinaus obliegt Ihnen auch die AirfgabenverteUung und die Eirnatz- 
pianung der Ihnen unterstellten Mitarbeiter. Da sich Ihre Tätigkeit sdbstverständBch nur im Kontakt mit anderen Stellen unse- 
res Hauses erfolgreich lösen läßt, stellen wir an Ihre Pierson Forderungen in Bezug auf Kooperations- und Kommunikations- 
fähigkeit und die Bereitschaft, Probleme auch im Team zu lösen. B 
vergleichbaren Position resultieren. Wir sind allerdings auch bereit, 
dm Chance zu geben, sofern er uns mit seinem Engagement und . 
unseres Unternehmens Regt in Süddeutschland. 

Überprüfen Sie die Chance, die Ihnen diese herausfordernde Aufgabe bietet. Ihre aussagefOhigen Bewerbungsuntertagen (tabel- 
tarischer Lebenstauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 
1/41488 an die von uns beauftragte Persona/ & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 
Bonn I. Stritten SSe im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung noch weitere Informationen zu dieser Position benötigen, so steht 
Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603113 Herr Baldus gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr 
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung 
Ihrer Sperrvermerke werden durch unsere Berater garantiert. 

Sollten Sie sich derzeit im Urlaub befinden, genügt eine kurze schrtftüche Nachricht. 
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Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner TjuV/f 
für Führungspositionen X§* 1 V X 


Bonn Ihr Gesprächspartner X)|\ \ 

Telefon 0228/2603-0 für Führungspositionen X^LVX 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Durch fachliche Kompetenz und persönliches Format warten Sie 
uns überzeugen 

Wir sind ein weltweit führendes Unternehmen in Entwicklung. Fertigung und Vertrieb elektronischer Geräte und Anlagen. Unser quatifi- 
-iertes Mitarbeiterpotential erfordert eine zeitgemäße und aufgeschlossene Personalpolitik. Großen Wert tagen wir emersats auf Ent- 
wicklung und Förderung der Mitarbeiter und andererseits auf ein kooperatives Management. Im Rahmen dieser personalpolitischen 
Zielseizungen suchen wir den 


nt •: 


Bereichsleiter 

Personal- und Sozialwesen 


der uns durch die Erfüllung des nachfolgenden Anforderungsprofils überzeugen muß: 

• Sichere Beherrschung eines modernen Personalmanagements 

• Optimale Betreuung aller Untemehmensberciche in personellen Fragen 

• Fundierte Kenntnisse aus dem Arbeits- und Sozialrecht ...» , .. 

• Mitarbeit an der Umsetzung der strategischen Unternehmensziele durch die Mutei der Persomipohuk 

Ih» unseren Erwartungen gerecht zu werden, sollten Sie neben der konsequenten Verfolgung personalpolitischer Ziele und der Durch - 
Tt^tamzZmdtar, strategischer und operativer Aufgaben auch sämtiicheartmitsrechtiichen fragen des Uptarngmens regeln. Als 
y^iderwSisMiswissenschäfl/er mit umfangreichen und differenzierten Erfahrungen m Arbatsrech^ würden Sie damit unseren 
vl^ShmopnnL nächsten kommen. Darüber hinaus sollten Sie über eine mehrjährige Praxis als Personalletter verfügen. Aufgrund 
l^^AMemationrim Aktivitäten würden Ihnen gute englische Sprachkenntnisse die Aufgabe wesentlich ertakhtern. Von der grforder- 
hfmüfim Sit unA litr w 40 Mrtl^gtn. Die Rthmetbtdu. &mgtn undd* A unUmunf der Potiäon 

■uStrRHtaunn !«* der Aufgabe voll angemessen. Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt ui Süddeutschland. 
^ltf^^rfX ^urfordern7senden Sie bitte Ihre aussagefähigen ****- 

iSÜ rZoljStnnSn Gehaltsartgabe, frühestmöglicher Eintriltstermin) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 

Poppelsdbrfer Allee4S. 5300 Bonn I, unter Angabe der Kennziffer I/5I &28$ollten Sie noch Fragen haben, 
^/,TZL ihMdta Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und 
00 Uta wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 . Absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
B^skMigw^von Sperrvermerken werden durch unsere Berater garantiert. Sollten Sie sich zur Zett un Urlaub befinden, genügt eine 

kurze schriftliche Nachricht. , 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir entwickeln Sie systematisch zjum Nachfolger unseres 
Tetrivttsdten Leders 


l 


Als einführendes Industrieunternehmen unserer Branche haben wir es verstanden, uns durch eine hervorragende ProduktqualUOi, durch 
eine moderne Markenartikelpolitik und (huch höchste Anforderungen an die Fertigung einen festen Platz im Wettbewerb zu sichern. 

Wir stehen auf hervorragender finanzieller Basis und verfügen in unserer Produktion über die modernsten Fertigungsverfahren. Um das 
technische Management langfristig zu Stehern, suchen wir schon jetzt den zukünftigen Nachfolger unseres jetzigen Technischen Letten. 
Die besten Voraussetzungen bringen Sie mit als 


Tedmische Nachwuchsführmgskraft 

- Diplom-Ingenieur Maschinenbau - 


Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung der folgenden Aufgabenschwerpunkte und Kriterien: 

• Qualifizierte technische Ausbildung als Diplom-Ingenieur der Fachrichtung A //gemeiner Maschinenbau mit Schwerpunkt Fertigungs- 
technik 

• Vertieftes Interesse an aßen Fragen der Produktion sowie ausgeprägtes Kostendenken 

• Bereitschäft zur systematischen Einarbeitung in alle technischen Bereiche 

• Bereitschaft, in der Steuerung des technischen Bereiches und in der Führung von Mitarbeitern Verantwortung zu übernehmen 

Aus dem Vorgenannten ist Buten klar geworden, daß wir im Rahmen unserer Personalpolitik großen Wert auf eine systematische 
Integration tagen. Wir werden Sie deshalb nach einer überschaubaren Assistentenzeit als rechte Hand des Jetzigen Technischen Leiters 
etablieren, damit Sta frühzeitig die Verantwortung übernehmen können. Selbstverständlich erwarten wir starkes Interesse an unterneh- 
merischen Fragen und ein ausgeprägtes Engagement für Ihren Aufgabenbereich, Von seiten des Unternehmens werden Sie eine optimale 
Unterstützung auch zu Ihrer persönlichen Weiterbildung erfahren. SolUen Sie bereits jetzt eiste Berufserfahrungen haben, so wäre dies 
sicherlich für diese bedeutungsvolle Position weiter forderlich. 

Der Dienstritz unseres Unternehmens liegt in einer wirtschaftlich und kulturell attraktiven Region in Norddeutschland, wobei wir auch 
den Freizeitwert hervorkeben wollen. Wenn Sie diese Chance, in einem modern geführten Unternehmen systematisch auf eine wichtige 
Fahrungspasition vorbereitet zu werden, reizt, so setzen Sie rieh lütte mit unseren Beratern, Herrn Keuenhof und Herrn Friederichs , in 
Verbindung. Ober die Anzeige hinausgehende Informationen können Sie unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 erhalten; abends nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wähle n Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 1/31.788 an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn /. 
Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken wird Ihnen zugesichert. Sollten Sie sich derzeit im 
Urlaub befinden, genügt eine kurze schriftliche Nachricht. 




Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Ein Unternehmen 



der Soivay-Gruppe 


Mit steigendem Erfolg vertreiben wir auf dem deutschen 
Markt ein anerkanntes Produkt aus der Solvay-Gruppe 


0RGANIT-SUPER-HR4JCHT- UND BAUPLATTEN 


Das Einsatzgebiet ist der Dach- und Wand-Sektor bei Hallen- 
und Industriebauten und im Haus- und Gartenbereich. Vertriebs- 
partner ist der Fachhandel für Baustoffe, Holz, Eisen etc. 


Zur Unterstützung der Verkaufsleitung suchen wir zum 1 . Januar 1 985 oder 
früher einen bis etwa 40 Jahre alten. 


QUALIFIZIERTEN 

VERKAUFSSACHBEARBEITER, 


er sollte als ausgebildeter Industriekaufmann Vertriebserfahrung erworben 
haben. 


Sein Aufgabengebiet wird u. a. sein: das Angebots- und Korrespondenz- 
wesen, die Mitarbeit bei. Verkaufsförderungsaktionen, gelegentliche Kunden- 
besuche und die Unterstützung der AuBendienstorgamsation. 

Die Position bietet dem Stelleninhaber gute Entwicklungschancen. 

Sitz des Unternehmens ist Bochum. 

Wenn Sie Eigeninitative besitzen, selbständig arbeiten können, belastbar 
und beweglich sind, richten 

Sie bitte ihre aussagefähige Bewerbung an 


UNITECTA 
Oberfl Achenschutz 
GmbH 




UNITECTA 


Klüse ner Straße 54 
4630 Bochum 4 


Bereichsleiter 

Administration Auslandsgeschäft 

Getränkeindustrie 

Standort: Norddeutsche GroBstadt 


In unserer Branche zählen wir zu den führenden Unternehmen. Die positive 
Entwicklung unseres Auslandsgeschäftes und die Realisierung ehrgeiziger 
Umsatzziele dieses Vertriebsbereiches erfordern nicht zuletzt eine reibungs- 
lose Funktion der gesamten Exportadministration. In diesen Verantwor- 
tungsbereich fallen - um nur die wichtigsten Punkte zu nennen - die EDV- 
gesteuerte Auftragsbearbeitung, die EDV (Datenpflege, Output, Pro- 
grammerweitening), die Betriebsabrechnung sowie Unterstützungsfunktio- 
nen für weitere Bereiche unseres Auslandsgeschäftes. 


Eine Aufgabenstellung, für die Ihnen qualifizierte Mitartseiter zur Verfügung 
stehen. Uber mehrjährige Erfahrung in der Vertriebsadministration (vorteil- 


stehen. Uber mehrjährige Erfahrung in der Vertriebsadministration (vorteil- 
haft wären spezielle Kenntnisse der Exportabwicklung) in verantwortlicher 
Funktion sollten Sie ebenso verfügen wie über einen kooperativen Arbeits- 
stil und die Befähigung zur Mitarbeitermotivation. 


Interessiert? Dann erwarten wir gern Ihre aussagefähige Bewerbung mit 
Angabe Ihres Einkommenswunsches. 


Mit dieser Anzeige beauftragen wir die WSU, im Rahmen einer Untemeh- 
mensberatung den ersten neutralen und absolut vertraulichen Kontakt 
zwischen Ihnen und uns herzustellen. Für telefonische Vorabinformation 
steht Ihnen Theo Rodemark jederzeit zur Verfügung. 

Stichwort: Administration Auslandsgeschäft 


lIPmSRNEHMBVSGRUPre 
WOLF SCHREIB« & CO 


WSßU 


MARIENBADER PLATZ 18 ■ 6380 BAD HOMBURG • TEL. 06172/29089 



AUTOFLUG 


Für unsere Abteilung 

Entwicklung • Konstruktion 
Kraftfahrzeug-Sicherheitsgeräte 


suchen wir zum baldmöglichen Eintritt 


Ingenieure 


folgender Arbeitsgebiete: 


Gruppenleiter (Vorentwicklung) 

Bei der Besetzung dieser Position denken 
wir an einen Ingenieur aus dem Automobil- 
oder Flugzeugbau, der Erfahrung in der 
Konstruktion von Serienterlen hat und die 
Berechnung von dynamischen Beanspru- 
chungen und Funktionen beherrscht. Er 
soll in der Lage sein, Anforderungen an 
elektronische Steuerungen zu definieren 
und Versuche mit meßtechnischer Erfas- 
sung von dynamischen Zuständen durch- 
zuführen. Kenntnisse in der grafischen 
Datenverarbeitung (CAD) sind notwendig. 


Kraftfahrzeugbau 

Unsere künftigen Mitarbeiter werden mit 
folgenden Aufgaben betraut: 

- Anpassung der Sicherheitsgeräte an die 
Fahrzeugzeile 

- Konstruktion von Sicherheitsgeräten im 
Leichtbau unter dynamischen Fest'gkeits- 
gesichtspunkten 


Feinwerktechnik 

Von der Aufgabenstellung her soll sich 
unser neuer Mitarbeiter vornehmlich mit der 
konstruktiven Umsetzung der Fertigungs- 
verfahren Stanztechnik, Feinstanztechnik 
und Kunststoff-Spritztechnik für Groß- 
serienteiie befassen. 


Technische Koordination 

Hier suchen wiraufgeschlossene Ingenieure, 
die die Koordination mit Entwicklungsab- 
teilungen der Automobilindustrie sowie 
deren Beratung und Betreuung wahrneh- 
men sollen: des weiteren die Bearbeitung 
von Versuchs- und Baumusterfreigaben. 


Gute englische Sprachkenntnisse sowie 
die Bereitschalt zum Reisen sind erforder- 
lich, da auch ausländische Kunden und 
Lizenznehmer zu betreuen sind. 


, Wir würden Sie gern zu unseren Mitarbeitern zählen, wenn Sie nach einer handwerklichen Ausbil- 
dung in einem der genannten Fachbereiche bereits Berufserfahrung gesammelt haben und eine 
erfolgreiche Tätigkeit nachweisen können. Aber auch jungen Ingenieuren, die zielstrebig ihren 
Beruf beginnen wollen, geben wir eine Change. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Angabe des Arbeitsgebietes, in dem Sie tätig 
werden möchten, an unsere Personalabteilung. 


Autoflug, Industriestraße 10, 

2084 Rellingen 2/bei Hamburg, Telefon (04101) 300-240 


STELLENANGEBOTE 
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Haben Sie Interesse daran, in einem dynamischen, zukunfts- 
orientierten Verkaufsteam mitzu arbeiten? 


Bank der 


Wir sind mit 15 Tochergessllschaften und Vertretungen in aller 
Welt eines der führenden Unternehmen der Duft- und 
Geschnvickstoffindustrie. 


Für den Verkauf InnencBenst unserer Sparte 
Parfümerie + Kosmetik suchen wir einefn 


Deutschland 

Wir finanzieren • Wir verleasen 


Gruppenleiter/jn 
europäisches Ausland 


Als Bank der Renauit-Gruppe in Deutschland 
nehmen wir eine bedeutende Aufgabe <m Rahmen 
der Renault-Vertriabsaktivitaten wahr. Wir gewähren 
Einkaufs- und Investltionskredile, betreiben dm 
Absatzfinanzierung und das Lsasmggesehäft. 


Die Voraussetzungen für diese Position sind: 


• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

• mehrjährige Berufserfahrung im exportorientierten Ver- 
kauf eines Industrie-Unternehmens, vorz ug s w e ise In der 
Chemie-, 'Parfümerie- oder Kosmetlitbfanche. 

• Befähigung zur Führung und Motivation eines Innendienst- 
teams 

• gute englische, französische und/oder spanische Sprach- 
kerurtnisse 


Für unsere Zweigstelle Hannover {Tannenbergallee 
4c) suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
zusätzlich eina/n jüngere/n 


Repräsentanten/in LKW 


Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und eine dynamische 
Persönlichkeit von 30 bis 40 Jahren sind, dann richten Sie Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an unsere Personalab- 
teilung. 

Alles Weitere besprechen wir gern mit ihnen persönlich. 


Wir wünschen uns emenengagierten, 
u verkaufsorientierten Bankkaufmann, der Renauft- 

n LKW-Kunden im Hinblick auf unsere Angebotspatefte 

I Finanzierung und Leasing akquiriert und betreut. 




Er/Sie wird mit der Verkaufsorganisation Renault- 
Nutzfahrzeuge eng Zusammenarbeiten 



Voraussetzung für die Position sind einschlägige 
Erfahrungen im Bereich Imrestitionsk rechte inkf. 
Bonitätsprüfung mit Bitanzanaiyse und Bewertung 
von Sicherheiten. 


DRAGOCO 


Dev/die neueMitarberter/m wird nach einer 
gründlichen Einarbeitung entsprechende Annahme- 
bzw. Genehmigungsvoll machten erhaben. 


Gerberding & Co. GmbH, 3450 Holzminden. Postfach 


Ei n Dienstwagen wird auch zur privaten Nu tzurtg zu r 
Verfügung gestellt 


Die Position wird ihrer Bedeutung entsprechend gut 
honoriert Zusätzlich gewähren wirdie banküblichen 
sozialen Leistungen. 


tHjc PHWirrV (ßatfrcn 

ASdnefer&H.WHal 




Bittesenden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Eint rittsdatum 
und Gahaltsvorstellung vertraulich an die 
Personalabteilung der Hauptverwaltung in Köln. 
Telefonische Kontaktaufnahme ist unter02 21 /57 7B- 
2 61 mit Herrn Ulbrieht möglich. 


Wir sind ein Idefries irrpor^GroGhandelsurter- 
nehmen mit 25 Beschäftigten ln der Lüneburger 
Heida Für unser feam suchen wir einen 


Renault Credit Bank GmUi 


Aachener Str. 1 86. Postfach 41 0820.5000Käln41 


Buchhaltungsleifer 


4 D 


Er wfrd einer Abfefltng von cfrel Mitarbeitern 
vorstehen, muß steh aber auch voll aktiv um das 
Tagesgoschäft kümmern. 

Neben einer intensiven Grmdausbifcfmg 
(BianzbuchhaHerprütung, gute EDV-Kemtnisse) 
setzen wfr ftr diese Position gründliche Erfah- 
rungen i m einer vergleichbaren Position voraus. 
Alteremäßig würde zu uns am besten ein 
Mitarbeiter zwischen 30 und 40 Jahren passen 


Wir sind ein international bekannter und führender Hersteller von Baumaschinen irnt 
weltweitem Vertriebsnetz. In unserem Innendienst ist die Stelle eines 


EXPORT-BEREICHSLEITERS 


Wfr erhoffen Bire schriftliche Bewerbung 
folgenden Unterlagen. IxjrxJschrtflflches ' 
Anschrefoen, beruflicher Werdegang, LichtbW, 
Zeugniskopten und GehaBswunsch. 


The Diggers Garden, 
Bahnhofsstraße 24, 3120 WBtingen. 




n 


zu besetzen. 

Die Aufgabe 

- gesamte interne Abwicklung für englisch- und französischsprachige Länder, 
von der Akquisition, Angebotsbearbeitung bis zum AuftragsabschHiß 

r~ Koordination mit den im Ausland ansässigen eigenen Niederlassungen uqd 
Händlern 

- Vorbereitung von Vorführungen. Ausstellungen und Messen 

Die Voraussetzungen 

- mehrjährige Praxis als Exportkaufmann entsprechend unserer Aufgabenstel- 

lung. Die praktischen Kenntnisse sollten in der Maschinenbranche - vorzugs- 
weise Baumaschinen - erworben sein. . _ . 

- gute englische und französische Sprachkenntnisse 

- ausgeprägtes technisches Verständnis 


Wenn Sie an einem selbständigen und ausbaufähigen Aufgabengebiet interessier« «and. 
bitten wir um Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen. 


DYNAPAOHOES GMBH 


In Rinteln - einer reizvollen Kleinstadt fertigen etwa 300 
Mitarbeiter vorwiegend Kleinziehteile in großen Stückzahlen. 
Unsere Firma hat eine führende Stellung, auch über Grenzen 
hinaus. 

Ein erfahrenes Verkaufsteam sorgt für Aufträge: beobachtet 
den Markt, berät und betreut die Kunden, kalkuliert und 
optimiert die Produkte und achtet auf eine zügige Beliefe- 
rung. 

Hier benötigen wir Verstärkung und erwarten einen 


Ammerlinder StraBe 93, 2906 Wardenburg-WesterhoK 


Durch betriebswirtschaftliche und technische 


Untemehmensberahing 


kaufmännisch vertierten Techniker 


und deren Umsetzung sichern wir ertragsorientierte Unternehmens- 
ziele bei Industrie-, Handels- und Dienstieistungsuntemehmen. 


der nach einer angemessenen Einarbeitung weitgehend selb- 
ständig im Innen- und Außendienst tätig sein soll. 

Dabei sind Erfahrungen auf den Gebieten der spanlosen 
Verformung, Stanzerei und Werkzeugbau sicher hilfreich, 
englische Sprachkenntnisse erweitern den Aktionsradius. 

Das Einkommen ist, wie die Funktion, gestaltungsfähig. Auf 
jeden Fall zahlen wir übertariflich. 

Da wir Erfahrung voraussetzen, können wir Interesse bei 
Bewerbern über 30 Jahre erwarten und bitten, die üblichen 
Bewerbungsunterlagen einzureichen. 

HUBERT STÜKEN GMBH & CO. 

- Personalabteilung - 

Postfach 14 80, 3260 Rinteln I.TeL (0 57 51) 7020 


Unsere Erfolge lieBen uns in den vergangenen mehr als 10 Jahren im 
gesamten deutschsprachigen Raum dynamisch wachsen. 


Zur Bearbeitung der Region Niedersachsen suchen wir einen Kolle- 
gen, der mit sehr viel Eigeninitiative das Vertrauen in unsere Bera- 
tungsteistungen bei den dort ansässigen Unternehmern weckt und- 
festigt 


Sie sollten eine betriebswirtschaftliche Ausbildung haben und möe- 
sen nachweisbare Erfolge im Vertrieb erkiärungsbedürftiger Produkte: 
vorwaisen. 


Unser überzeugendes Beratungskonzept, die praxisorientierte Schu- 
lung und die Mitarbeit im Team unterstützen ihren Erfolg. 


Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen wollen Sie 
bitte nchten an: 


Eine Chance für junge Unternehmer 

oder für Damen und Herren, die sich dazu berufen fühlen! 


3 technisch modern eingerichtete Betriebe sollen in die Hand je 
eines jungen Unternehmers gegeben werden, der sich für kom- 
petent hält, einen dieser Betriebe zu führen, auszubauen und - 
als Fernziel - zu übernehmen. Die Anfangsbeteiligung darf - 
gefressen am Objekt - gering sein. Es handelt sich um 


treImg 


Treuhand und Beratung AG 
z. Hd. Herrn Ahrensfald 
Ismaninger StraBe % 

8000 München 80 


1 Puhreffoeschichtungsanlage 
1 Gatvanisierungsanlage 
(Entsorgung ist geregelt) 

1 Metallverarbeitungsbetrieb 


Spezialist sein ist gut 


als Spezialist divarsmzi&en ist besser. Wir haben unser Know-how auf ' : 
dem Sektor der Unterhaltungselektronic für eine neue Produ k lo ni POa 
nutzer genocht Diese forciert dem Markt vor ^tSTund&t^' 
anzubieten, ist jetzt unser Bestreben. Ais 


Jeder der Betriebe soll unabhängig geführt werden. Sie liegen in 
einer Kleinstadt zwischen Düsseldorf und Köln; Es handelt sich 
nicht um SanlerungsfllleH 


3 ZZ 


UFS-INGEN 


m, 


Bitte, teilen Sie uns Ihr Interesse unter Angabe der notwendigen 
Einzelheiten mit unter V 9646 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Erfahrene Heuswirtschafterin 


Sie Im Bereich der neuen Medien über spezielle Erfah/unaaa#& 
D/giteJ- und Computertechnik verfügen, um unseren Kundentrinteolhk 
lieh kompetenter Berater zu sein und den tferfaurf 

£?£?*££ SZ B ,hrer 


Für die Führung und Betrouungelnes Untemehmerhaushaltes in bevor- 
zugter Lage Hamburg* (Elbnäh«) suchen wir ein* seriöse, gereifte 
Wirtschafterin. 


Lage Hamburgs (I 


Dtesa VertmuenssteJUing vsrtarfat mehrjährige Berufspraxis In anspruche- 
volter Haushaltsführung (Wohnfläche ca. 380 m 1 ). 

Eine Wohnung wird im Hause zur Verfügung gesteift. . 

Warm Sie diese Position int ere s si ert, erbitten wir einen handgeschriebe- 
nen Lebenslauf, zöugntekopien. Referenzen und Lichtbad neueren Da- 
tums. Absolute Vertraulichkeit sichern wir Ihnen zu. 

Ihre Zuschrift erreicht uns unter’ B 9520 an WELT-Verfag. Postfach 
tg 08M.4300 ösen. 



Bn Unternehmen mit bestem Image, Sitz in Hamburo 
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pür unseren Bereich „Qualitätssicherung* suchen wir 


Ingenieure 


der Fachrichtungen 


Schiffbau./ Schiffsmaschinenbau 
Maschinenbau / E-Technik 
In f or m a ti k 


mit englischen Sprachkenntnissen in Wort und Schrift 


Wir bieten eine selbständige, verantwortliche Tätigkeit im Marineschiff- 
bau auf folgenden Gebieten: 


Bearbeitung von Analysen, Verfahren und Richtlinien einschließlich der 
Verbesserung von Abläufen unter Einbeziehung der Daten- und Textverar- 
beitung. 

Ausarbeitung von Auditprogrammen einschließlich deren Durchführung 
und Auswertung. 

Vorbereitung und Durchführung der Ausbildung von Qualitätssicheru hgs- 
Personal. ■ .< , - 

Planung, Steuerung und Koordinierung von . Qualitätssicherungs-Pro- 
grammen. 

Erstellung von Vertragsunterlagen. Überprüfung von BesteJIyorgängen. 1 

E$ erwartet Sie ein interessantes Tätigkeitsfeld in einem expandierenden 
Bereich unseres Unternehmens. 


Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter A 9651 an WELTr 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. . 




Solid 

State 


LetetungshäRileHer 

Llnear-ICs 

CMOS-Logk>ICs 

CMOS-Mlkroprozessoren 

Semi-Kunden-lCs 


Wir suchen zum nächstmögltehenTermin 


Applikationsingenieure 

Standort München oder Hamburg 


Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ist, unsere Kunden bei der Entwicklung von Semikunden ICs 
(Gate Arrays und Standardzellen ICs) in modernsten CMOS-Technologfen zu unterstützen. 
Es stehen Ihnen computerunterstützte Designverfahren modernster Art zur Verfügung. 


Für diese Aufgabe sollten Sie schwerpunktmäßig Erfahrung in der Entwicklung digitaler. 
Schaltungen in MOS-Technik mitbringen und im Umgang mit Mikroprozessoren vertraut 
sein. 


Wir werden Sie in einem umfassenden Training, auch in unserer europäischen Zentröle Tn 
Brüssel, mit Ihren Aufgaben vertraut machen. 


Wir bieten Ihnen neben der vielseitigen und entwfcMungsffihlgeri Position ein attraktives 
Einkommen und überdurchschnittliche SoziaHetstungen. 


Bitte senden Sie Ihre Bewertsungarnterläigen kn Unsere Zentrale üTCfüickbom, Personalab- 
teilung. oder wenden Sie sich direkt an Herrn Alf Börslg. Tel. 0 41 06 / 61 31 10. 


RCA GmbH 

Justus-von-Uebig-Rfng 10, 2085 Qulckbom 


Unternehmerisch denken - 

bekannte Produkte mit hohen Marktanteilen 

markenartikelmäßig verkaufen — 


den Außendienst erfolgreich ln die 90er Jahre fuhren. 


JEin eingearbeitetes Team von ca. 300 Außen- und innendienst-Mitarbei- 
tem effizient leiten, wichtige Großkunden, die nationalen Zentralen des 
Lebensmittelhandels selbst betrauen und die gesamte Vertriebskonzep- 
tion flexibel gestalten, ist die vielseitige und weitgehend selbständige 
Aufgabe des der Geschäftsleitung unterstellten 


Vertriebsleiters 


Wir suchen den qualifizierten, in seinem beruflichen Werdegang erfolgrei- 
chen Vertriebsmann - mit möglichst umfassender Kenntnis der Handels- 
landschaft im Food-Be reich und in vergleichbaren Märkten - der durch 
Kreativität und Marktnähe auch der Produktentwicklung Impulse zu 
geben vermag. - Kontaktfähigkeit sowie Fach- und Fühmngskompetenz 
sollten sich aus den beruflichen Stationen ergeben. - Für den Bewerber 
sind Englisch-Kenntnisse von Vorteil. 


Die Position ist gut dotiert (später Prokura) und bietet die selbstverständli- 
chen Leistungen eines innovativen Unternehmens. 


Bewerbungen mit ausführlichen Unterlagen und Lichtbild bitte unter 
B 9652 an WELT-Veriag, PostfachlO 08 64, 4300 Essen. 


STESLLENANGEBOTE 


Wir sind Zulieferer und Servtceuntemehmen für die 
Erdöl- und Erdgasindustrie. 

Wir suchen einen 


Verkaufsrepräsentanten 


für Armaturen und ülfeldgeifte mit guten technischen 
<z. B. Maschinenbau/Verfahrenstechnik) und kaufmänni- 
schen Kenntnissen. Eng Usch wird vorausgesetzt Dienst- 
sitz ist Hamburg, Dienstwagen wird auch zur privaten 
Nutzung gestellt 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, dem frü- 
hestmöglichen EintritWermih und den Gehaltsvofstellun- 
gen richten Sie bitte an 


EDECO GmbH 


Hamburg 50 
TeL (040) 89 81 96 



Wir suchen für unsere 
Redaktion »Architektur 
& Wohnen« eine(n) 
schreib erfahrene(n) 


Redakteurin) 


mit abgeschlossener 
Ausbildung und Kennt- 
nissen in Innenarchitektur 
und Architektur 


Über Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf; 
Zeugniskopien, Tfcxt- 
proben, Lichtbad) mit 
Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches und Ihres frühest- 
möglichen Eintrittstermins 
würden wir uns freuen. 


Wenn Sie Interesse 
daran haben, an einer . j 
anspruchsvollen Zeitschrift 
tnjtzuarbeiten, und neben 
Kunstverständnis auch . 
Fremdsprachenkenntnisse 
vorweisen können, 
möchten wir gern mit 
Ihnen über ein interes- 
santes Aufgabengebiet 
Sprechen, das unter 
anderem besonders auch 
das Knüpfen von Kon- 
takten und angemessenes 
Auftreten erfordert 


Jahreszoten-Veriag GmbH 
Personalwesen 
Poßmoorweg 5 
2000 Hamburg 60 


In unserem Verlag erschei- 
nen die Zeitschriften 
Für Sie * Unser Kind 
Petra - Zuhause 
Selber machen • Vital 
Schöner Reisen • Merlan 
Architektur ft Wohnen 
Feinschmecker - Charme 


Junior-Produkt-Managerin 


IMnMl M der Konzeption 
von Produkten. 

Koontinetion alter interne n 

und externen Maßnahmen bei 
dar PradukteinfiUmnjdf ... 
Planung, Durchfü h rung 'und , 
Koordination vonabmmtzfBr- 
demden Aktivitä ten für neue < 
und beste h ende Produktes. 


Als eines der führenden Unter- 
nehmen in der Entwicklung 
; und Herstellung von Analysan- 
■systemen für di» analytische 
uryl klinische Chemie haben 
wir ' weltweit . einen guten 
Namen. 


Damit dieser Erfolg Im Markt 
erhalten bleibt und weiter aus- 
gebaut werden kann, wollen 
wir unser Produktmanage- 
ment rechtzeitig durch einen 
qualifizierten Nachwuchsmft- 
arbeiter verstärken. 


Wenn Sie über eine nahirwis- 
senschaftlfche/technlsche 
Ausbildung verfügen und be- 
reits erste Erfahrungen im Ver- 
trieb und Marketing haben, 
sollten Sie diese nicht alltägli- 
che Chance nutzen und sich 
schriftlich bei uns bewerben. 


Engiischkenntnisse setzen wir 
ebenso voraus wie Zielstrebig- 
keit und eine ausgeprägte Ei- 
geninitiative. Außerdem soll- 
ten Sie gern- im Team arbeiten 
und kreativ an neuen Lösun- 
gen mitarbeiten wollen. 


Eppendorf Gerätebau 
Netfteier+ Hinz GmbH 
Postfach 65 06 70 
2000 Hamburg 65 


eppendorf 


Ar* KUzte + CtemJa. 


Hoher und leistungsb e z o gener Verdienst 

auch nebenberuflich für 

erfolgreiche Verkäufer 

des Dienstleistungssektors : (z. B. Banspar- , V ersicherungs- Vertrete r . 
Anlage- and Ve rmö gensberater) durch Vertrieb von Immobilien- and 
Kapit alanlag en im Bundesgebiet,' Berlin. Schweiz, USA, Kanada. 
Eingebunden in ein marktführendes, seriöses Unternehmen werden 
auch Branchenfremde durch ein praxisorientiertes Ausbildungssy- 
stem und intensive Betreuung eingearfaeiteL 


Dr. Jung AG 


Anlageberolung seil 1958 AHÄ 
Kolpingring 18. 8024 Oberhaching. 
Telefon 089/61 1080 


Airbus- 

Familie 


i 
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Qualität Sicherheit Wirtschaftlichkeit sind 
u.a Garanten des Erfolgs unseres Verkehrs- 
flugieugprogramms - auch in der Zukunft 


ff 


Im MBB-Untemehmensbereich Transport und Ver- 
kehrsflugzeuge, Sitz Hamburg und Bremen, werden 
anspruchsvolle Systeme und Geräte entwickelt und 
gefertigt Im Rahmen der Ergänzung der Airbus- 
Familie um die A320 stellen sich technisch herausfor- 
dernde Aufgaben, in unseren Standorten Hamburg 
und Bremen, für 


Entwicklungs- 


ingenieure 


innerhalb der Qualitätssicherung 

für die folgenden Aufgabengebiete: 


Wartbarkeit 


D. h. Bearbeitung von Wartbarkeitsfragen auf den 
Gebieten Struktur und mechanische/elektronische 
Systeme mit dem Ziel, eine anforderungsgerechte 
und kostenoptimale Wartung sicherzustellen. 
Aufgabenschwerpunkte: 

Ermittlung und Festlegung von Wartbarkeitsforderun- 
gen bei der Ffugzeugaustegung, Überprüfung der Ent- 
würfe auf Möglichkeiten zur Wartungsverbesserung. 
Erstellung von Wartungsprogrammen und deren Ver- 
tretung gegenüber Partnerfirmen, Behörden und Flug- 
gesellschaften. 

Die Position bietet gute Aufstiegschancen! 


LLHJj 1 !*. l l !iT*l l iiI* I=i7.rrtili , lil*| 


Erforderlich sind ein abgeschlossenes Studium der 
Fachrichtung Flugzeugbau oder angrenzender 
Gebiete sowie mehrjährige praktische Erfahrungen 
bei der Wartung von Verkehrsflugzeugen. Für die Teil- 
nahme an international besetzten Fachgremien sind 
gute englische Sprachkenntniss notwendig. 


Lufttüchtigkeit 

Das Aufgabengebiet umfaßt die zentrale Beschaffung 
von Gesetzes-, Vorschriften- und Berichtsmaterial 
sowie deren Auswertung und Interpretation als 
Arbeitsgrundlage für verschiedene Fachabteilungen 
der Entwicklung und Konstruktion bzw. der Qualitäts- 
sicherung. 

En verwandtes Arbeitsgebiet ist die verantwortliche 
Koordination aller Arbeiten zur Musterprüfung sowie 
die Überwachung aller Anforderungen am Flugzeug 
hinsichtlich der Erfüllung der Anforderungen der Bau- 
und Betriebsvorschrrftea Dazu gehören ferner die 
entsprechenden Verhandlungen mit unseren Partner- 
firmen und den betroffenen Luftfahrtbehörden. 




Erforderlich sind ein abgeschlossenes Ingenieur- 
studimi - möglichst im Fachbereich Flugzeugbau - 
sowie mehijährige Berufserfahrung in der Entwick- 
lung oder Fertigung von Luftfahrzeugea 


:-ini ilTTH 


Die ängebotenen Positionen betreffen unsere 
Standorte Hamburg und Bremen. Weitere EnzeF 
heiten zu den Aufgaben und Anforderungen 
besprechen wir gerne mit Ihnen persönlich. 

Bitte senden Sie uns als Vorbereitung dazu Ihre 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien und möglichst Lichtbild an unsere Personal- 
abteilung in Hamburg oder Bremen - je nachdem wo 
Sie arbeiten möchten. 


MBB Bremen^ 


Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensbereich Transport- und 
Verkehrsflugzeuge 
Bereich Personal, TP 11 Hamburg 
Kreetslag 10, 2103 Hamburg 95 
Bereich Persona), TP 12 Bremen 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen 


DM 4000,— 
pro Monat 


«Amu fingt dH GaMmtBanan erst n 


Wir bieten Ihnen: 



dm rioMm Sta ün KoateMftung «re 


brillant Werbung 
Schneider ohg 


Postfach 1t 65. 4190 Um 
T aL 02021/3839 


Zum weiteren Ausbau unserer Vertriebsorgan isation im gesam- 
ten Bundesgebiet suchen wir 


Handelsvertreter 


die an einer langfristigen und erfolgreichen Zusammenarbeit 
Interessiert sind. Sie sollten bisher erfolgreich im Verkauf tätig 
gewesen sein. 


Branchenkenntnisse sind nicht Bedingung, da Sie von uns 
sorgfältig eingearbertet werden. Sie werden führende Marken 
vertreten und auf eine erstklassige Verkaufsunterstützung zü- 
rne kg reifen können. 


Wir bitten um Ihre Kurzbewerbung. 


COMUKOS GMBH 

Computer- und Kommunikationssysteme 
Friedrichstraße 36, 7320 Göppingen, TeL 0 71 61 / 7 97 28 


Karriereschritt für Junlor-PM/Marketlng-Assistent bei renommiertem Markenartikeluntemehmen 


Wir zählen zu den führenden deutschen Unternehmensgruppen. Unsere Marken verfügen weltweit Ober einen sehr hohen Bekanntheitsgrad Das 
Produktmanagement betreut von Deutsch land aus den nationalen sowie internationalen Markt In weit über 100 Ländern. Wir wollen unser Marketing-Team 

verstärken und suchen deshalb einen besondere qualifizierten, jüngeren 




mit motimmn hundert Millionen DM Umeeb 
SZaJSSch betreuen. Taigketeschemrpunkte sind: 

• Weiterentwfckl j^Irch /wrendui^l des gesamten Marketingmix 

• SSSSon. KldS»ng und Koordination aller Aktivitäten mit den Marketing- 

abten u^ n ^r ^lnon ^ Führungspositionen sowohl ln Deutschland als 
“■ hn AuSS Dtensteltz ist im Einzugsgebiet 

in Nordrhein-Westfaten. 


Anforderungsprofil 

Entbrechend der Bedeutung dieser Position setzen wir hohe Erwartungen in die 
Qualifikation des neuen Mitarbeiters. Wir erwarten deshalb von Ihnen folgendes Profil: 

• Betriebswirtschaftliches Studium mit Schwerpunkt Marketing 

• zwei bis vier Jahre Marketingausbildung und -praxis In Markenartikeluntemehmen 

• Beherrschung des Marketingmfx aus erster Berufspraxis 

• Belastbarkeit, Engagement sowie Kooperetionsfähigkeit 

Sie sollten die englische Sprache beherrschen und möglichst Grundkenntnisse einer 
weiteren Sprache mitbringen. Ihr Alter sollte Anfang 30 nicht überschreiten. 


Bewerbung und Information 


Wir haben eine Berate ngsgesellscftaft beauftragt, Ihnen vertraulich wehere Informatio- 
nen über diese Position zu geben. Sie erreichen unsere Berater, Herrn Kolvenbach 
sowie Herrn Staufenbiel, unter der Rufnummer 0221 / 13 60 64-65 (Montagskontakt 
Ms 20JM Uhr). Ihre kompletten schriftlichen Bewerbungsunterlagen (einschließlich 
Zeugniskopten, tabellarischem Lebenslauf. Lichtbild, frühestmöglichem Eintrittstermin 
sowie Gehaltsvorstellung) senden Sie bitte an dieJoerg E. Staufenbiel Untemehmemt- 
beratung Köln (BDU), Burgmauer 68, Postfach 10 Iß 50, 5000 Köln 1, unter Angabe dar 
Kennziffer 84 868. . 


JoergE. [taufanbie! 

■ re.— Jureirtim&MjnQtähb 




i 







Seite 74 


STELLENANGEBOTE 


DEE WELT- Nr. 217 - Samstag, 15. September 1384 


Anlagen- und Armaturenbau 

- für Energie- und Versorgungswirtschaft, Entsorgungstechnik, Industrie - in diesen Märkten gehören wir weltweit zur Spitzengruppe, denn: Wir bieten überzeugende Technologie. Zuverlässig heu sowie 
hohes technisches InnovationspotentiaJ bei der Lösung von Kundenproblemen. Aus diesem oder benachbartem Umfeld muß der nachweislich qualifizierte 

Leiter »Verkauf BRD“ 

Qi inhon ^ Wr 


kommen, den wir für unser Unternehmen suchen. 

Direkt der Geschäftsführung unterstellt, leiten Sie eine Verkaufsabteilung, die für einen Jahres- 
umsatz von DM 80 Mio. steht 

Sie steuern den Einsatz der Verkaufsbüros und der Verkaufsingenieure; innerhalb und außerhalb 
des Hauses sind Sie der Gesprächspartner unserer inländischen Kunden und arbeiten eng und 
koordinierend mit dem technischen Angebotswesen, dem Marketing und den für die Verkaufsab- 
wicklung wichtigen Stellen im Hause zusammen. 

Bitte nehmen Sie unter P 2775 schriftlich Kontakt mit Dr. Maier + Partner, Ringstraße 47, 7316 Köngen auf. Herr RE1NARTZ berät Sie gerne telefonisch (0 70 24/88 61), ob eine Bewerbung sinnvoll ist und 
bürgt für Diskretion. 


Die verantwortliche Leitung dieser „Schaltsteite“. bei der alle für den ,n,a ^ d5V ® rk f i u r , ( ^^^®^ 
Aktivitäten zusammenlaufen, verlangt den kaufmännisch und technisch gut ausgeoiraw? 
Verkäufer mit Marktgespür, Eigeninitiative sowie sehr guten administrativen und organtMiofT- 
schen Fähigkeiten. Sie müssen Menschen führen und motivieren können. Ihre oeru jenen 
Erfahrungen sollten entweder direkt aus dem Bereich GroBarmaturen und oder dem a sprucns- 
vollen Investitionsgüter- und Anlagengeschäft stammen. 


DR. MAIER + PARTNER 

U N T E R N E H M E N S B E R ATU N G BDU 


DBltü 

tumNaflerr Hr«Mn Scnrauocn 


I 


Sie sjnd unser Mann Ingenieur {FH 

oder TH) mit solidem technischen Allgemeinwissen, Konstruk- 
tionserfahrungen auf dem Gebiet Pneumatik und Grundkennt- 
nissen in der Feinwerktechnik. 

Sie sind kreativ und durchsetzungsfreudig, um Innovationen in 
marktgängige und fertigungsgerechte Konstruktionen umzuset- 
zen. 

Sie können Mitarbeiter aufgabenorientiert führen und zu zielge- 
rechter, engagierter Teamarbeit motivieren. 

Dann sind Sie der künftige 

Leiter unserer Abteilung 
Nagler-Konstruktion 

Wir bieten Ihnen interessante Aufgaben und Perspektiven. Sie 
werden nicht nur federführend die konstruktive Betreuung und 
Modellpflege unseres weltweit als Spitzenqualität anerkannten 
BeA-Naglerprogramms, sondern darüber hinaus die Entwick- 
lung neuer Generationen von Druckluftnagelapparaten letten. 

Sie werden als Abteilungsleiter mit AT-Vertrag und entspre- 
chender Dotierung in unserem Bereich Entwicklung/Konstruk- 
tion - mit eigener Versuchswerkstatt - Ihre Fähigkeiten voll 
entfalten und maßgeblich an der weiteren Expansion unseres 
Unternehmens mitwirken können. 

Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 
unseren Personalleiter, Herrn Andresen. 

Job. Friedrich Behrens AG - Postfach 14 80 * 2070 Ahrensburg 


Wir gehören zu den großen Tapetenhersteüem mit 
zwei Produktionsbetrieben in Gummersbach und Hil- 
desheim. 

In unserem Werk in Hildesheim bauen wir eine Sieb- 
druck-Rotationsanlage für die Herstellung von PVC- 
Schaum-Tapeten mit den dazugehörigen Nebenbetrie- 
ben neu auf. 

Wir suchen den 


PRODUKTIONSLEITER 


- Chemie-Ingenieur - 


mit in Produktionsbetrieben gewonnenen Erfahrungen in der 
Entwicklung und Verarbeitung von PVC-Plastisolen oder 
anderen Kunststoffen. 

Wir sichern eine gründliche Einarbeitung zu. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Einkommensvorstellung erbitten wir an unsere Personalab- 
teilung - Stichwort Produktionsleiter 


Pickhardt+Siebert 
Tapetenfabrik 
5270 Gummersbach 1 
Kaiserstraße 90-104 
Telefon (02261) 35-1 
Telex 884594 pus d 



V — — »i _______ International — J 



Berufs-Chancen 
in der Pharma-Industrie 

. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am 

22. September 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie in diesem Bereich tätig, vielleicht als 
Produkt-Manager, Pharmareferent, Vertriebsleiter, 
Mediziner, Klinikreferent o. ä.? Dann sollten Sie 
diese Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen - 
einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten 
haben, oder sich einfach nur mal über die Ange- 
bote der Pharma-Industrie informieren wollen. 

DIE® WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FßR DEUTSCHLAND 


CD 


Wir bauen Sicherheitsgeräte, die den Anforderungen zur 
Personen- und Lastsicherung gemäß den gesetzlichen 
Sicherheitsmaßnahmen entsprechen. 

Für die Neuorganisation unserer Verkauf&abteilung Si- 
cherheitsgeräte suchen wir einen qualifizierten, technisch 
versierten Mitarbeiter mit Erfahrung rm 


Marketing 
und Vertrieb 

auf nationaler und internationaler Ebene. 

Neben dynamischem Auftreten, Verhandlungsgeschick 
und Durchsetzungsvermögen erwarten wir gute englische 
Sprachkenntnisse. 

Gute Kontakte zu Behörden, Berufsgenossenschaften, 
Verbänden und Industrie sind von Vorteil. 

Die Position Ist den Anforderungen entsprechend dotiert. 

Herren, die bereits über entsprechende Berufserfahrung 
verfügen, werden um Bewerbung mit den üblichen Unter- 
lagen unter E 9479 an WELT-Vertag, Postfach 100864, 
4300 Essen, gebeten. 


umis t m I 


Vertriebsingenieur 

Gebäudeautomation 

Für die erfolgreiche Beratung unserer Kunden und den 
Verkauf unserer Regelsysteme und Systeme der Zentralen 
Leittechnik/DDC suchen wir einen Vertriebsingenieur mit 
Erfahrungen der Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik für 
unsere Verkaufsniederfassung Hannover. 

Unsere Produkte Visonik 4000, Visogyr 04 und Polygyr finden 
höchste Aufmerksamkeit und setzen sich auf dem Markt 
durch. 

Wir geben Ihnen die Gewähr, Ihre beruflichen Fähigkeiten 
und persönlichen Entwicklungschancen erbeblich zu stei- 
gern. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere 
Verkaufsniederfassung Hannover, oder rufen Sie unseren 
Niederlassungsleiter, Herrn Sakuth, Tel. 05 11 / 67 80 90, an. 

LANDIS & GYR GMBH 

Verkaufsniederfassung Hannover 

Niedersachsen ring 13. 3000 Hannover 1, Tel. 05 11 »67 8090 


STRABAG 
BAU-AG I 


Za ^j?lessert 

sfeoerp. 






Für einen 2jährigen Einsatz auf unseren Großbau- 
stellen in Oman suchen wir jüngere 

Diplom- 
ingenieure TU/FH 

(Fachrichtung Straßenbau) 


mit einer Berufserfah rung von mindestens 2 Jah ren 
und guten eng lischenSp rach kenntnissen. 


Wenn Siean dieser Position inter- 
essiert sind, senden Sie Ihre Be- 
werbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung. 

STRABAG BAU-AG 
Siegburger Str. 241 ,5000 Köln 21 




STRABAG 


vs/^/s/s/^s/ss/ys///^/////////s///////ss///s/y/y?/////s/sssA 


Bankkaufmaim 

für das Kreditgeschäft 


Ravensburg, das Zentrum Oberschwabens, liegt an der Barock- 
st raBe, ca. 30 Autominuten vom Bodensee. Stadt und Umgebung 
bieten einen hohen Freizeitwert. Die Infrastruktur ist vielschichtig 
entwickelt 

In diesem Umfeld liegt der Arbeitsbereich unseres neuen 
Mitarbeiters für die Kreditabteilung, ihre persönlichen Vorausset- 
zungen: Während Ihrer Berufslaufbahn hatten Sie — nach der . . . 
Ausbildung zum Bankkaufmann -bereits Gelegenheit, die Kredit- . 
bearbertung kennenzu lernen, ihre rechtlichen und betriebswiit- •* 
schaftlichen Kenntnisse entsprechen dem neuesten Stand. ' 

Sie können bereits nach kurzer Einarbeitungszeit die selbständige 
und verantwortliche Bearbeitung eines abgegrenzten Teils des 
Kreditgeschäfts übernehmen. 

Unser Angebot ist auf gaben- und leistungsorientiert und schließt 
individuelle Aspekte (wie Umzug etc.) mit ein. _ 

Möchten Sie bei uns arbeiten? Gerne informieren wir Sie naher- ; 
über uns und Ravensburg. 

Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir an den Direktor der Filiale,. 
Herrn Schmid. - ^ 


ÜDW 


T 


Marienplatz 29, 7980 Ravensburg, Telefon 07 51 / 3 74 - 1 OO 


r 


HZD 

KÖRPERSCHAFT DES 
ÖFFENTLICHEN RECHTS 


Wir sind ein Rechenzentrum der öffentlichen Hand — das Größte in Hessen. Unsens Hauptaufgabe ist es unseren Anwendern dte 
Erledigung ihrer Aufgaben unter Einsatz elektronischer Datenverarbeitung zu ermöglichen. Hierzu sind wir mit dar» modernsten 
Rechenanlagen und DV-Einrichtungen ausgerüstet. 

WH* suchen etne(n) • 

System -Programmierer (in) 

für die Betreuung der Betriebs- und Subsysteme der Groß- ■ 
rechner. Er soll in einem Team Aufgaben der Systemkonfi- 
g u rat io n, -generierung, -pflege und Tuningmaßnahmen sowie 
der Fehlerbehandlung und Unterstützung erledigen. 


DV'Organisator (in) 

für di je Betreuung von DV- Verfahren im AufgateMMbt* T: 
..Luftuberwaehung (Fernüberwachung von Me&steÜQfttFu ; 
Ausbreitungsrechn un^n)" und .„Laöordatenvwwbdtiing - : . 
im Umweitbereich. 

Voraussetzungen: 

• abgeschlossene einschlägige Fachhochschulausbikfting - 
oder gj ef chwenige Fähigkeiten und Erfahrungen. " ■ - 
m Qualifizierte Kenntnisse und Erfahrungen in FÖRTSAlt 'r 
und in einem Reattime-Beiriebssyätem. - 

'rckworviere Kenntnisse von 

SSSSVi-r 1 ?' 11 ™?!!? VA X-ll-Mt4tru»r-8«ri 

OECNEThn der DV -Organisation und in den « 
AtrfBabengebtro sowie von muhemnisdien CJ 
der Luft Überwachung, 

? , d ! n 9*?^ nIen Arifordenwgen erwarten wir von allen Mitarbeitern Einsatzbereitschaft Leistun^fäh»!«,;, - - 
j vi tot und VensntwortungsbOMttfitsein. *’ ^‘«udgwahigkeit, Eigat^iwnin^v7r :; 

Wir bieten Ihnen: . f 

• einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst, 

• gute fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten 


Voraussetzungen: 

9 praktische Erfahrungen in der Systemprogrammierung 
auf IBM -An lagen sowie 

• eine einschlägige fach-/wissenschaftliche Hochschulaus- 
bildung oder gleichwertige Tn der Praxis erworbene 
Kenntnisse auf der Basis von MVS. JES3, CI CS, 
ADABAS und TCAM/VTAM. 


Neben 
Kreativität 



HZD 


yuw- luwiKun? i ioi un uiiuuf ■# - - 

leistungsgerechte Bezahlung nach dem Btmdesangestelltentarifvertrag (BAT) ie nach anrenm;**^. „ 

ib BAT bei Systim -Programm ierar(m) und bis Verg. Gr. III B AT fc* W-OrganiratX } pe ^ or>,lct * r VonuasKzung tfc-V« 

Wenn Sie sich durch, eine. dieser verantwortungsvollen Aufgaben herausoefordert './'.'ff 

15.10.1984 ihre Bewerbungsunterlagen (tabeü. Lebenslauf, Zeugnisse GehaltsvortT**ritmM^«? aft, I- , * nd * n ^ W» b*tte bta',*)#*. 
uns an unter Tel.-Nr. 061 21 /340-303 oder 340-304 iD.urchvraWL tsvome,lun 9J- “***" S« vorher noch Fi 

HESSISCHE ZENTRALE FÜR DATENVERARBEITUNG 

Mainzer Straße 29, 6200 Wiesbaden ' 
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In unserem Werk für elektroni- 
sche Bauelemente stellen wir Ar- 
tikel aus oxidischen weichma- 
gnet Ischen Materialien her. 

Wir suchen einen 




Qualitätswesen 


für die selbständige > Erstellung 
von Prüfplanungen und -an Wei- 
sungen sowie die Durchführung 
von Frsigabeuntersuchungen 
und Audits. 

Der Bewerber sollte Ober eine 
abgeschlossene Fachhochschul- 
ausbildung der Fachrichtung 
Elektrotechnik oder Physik mit 
Schwerpunkt Meßtechnik verfü- 
gen. Neben Kenntnissen der eng- 
lischen Sprache setzen wir Kon- 
taktfreudigkeit, Sinn für systema- 
tisches Arbeiten und Statistik 


voraus. 


Der DGQ-Schein II wäre von Vor- 
teil. kann aber auch durch inner- 
betriebliche Ausbildung erwor- 
ben werden. 

Erste praktische Erfahrungen • 
nach dem Studium sind eine gute 
Basis, aber nicht Voraussetzung. 

• Weitere telefonische Auskunft 
gibt Ihnen gern: Herr Bethmano 
(0 40 / 5 27 01 01 / App. 2 47) 

Bewerbungen richten Sie bitte an 
unsere Personalabteilung. 

Essener StraSe 4 
2000 Hamburg 62 


Valvo Werk für elektronische Bauelemente 

der Philips GmbH 


Gruppenleiter EDV-Produktion 

Europa-Zentrale Hamburg 

„Durch Nachdenken vom* - ist das auch Ihr Leitspruch? Wir sind die expansive Tochter eines internationalen Eiektronikkonzems 
mit breftgefftcherter Produktpalette, Schwerpunkt Büro- und Unterhaltungselektronik. 

Für unsere Europa-Zentrale in Hamburg suchen wir den Gruppenleiter EDV-Produktion. Ihre Aufgabe in dieser neu geschaffenen 
Position umfaßt im wesentlichen die Strukturierung der Arbeitsabläufe und des Informationsflusses sowie den Aufbau eines 
sicheren Servicebetriebes. Ein qualifiziertes und engagiertes Mitarbeiterteam so! Jen Sie zfeforienttert führen und motivieren. 
Wir erwarten von Ihnen mehrjährige Erfahrung oder Mitarbeit bei Aufbau oder Steuerung eines MVS- oder DOS/VSE- 

Reehenzentrums. Englischkenntnisse sind wünschenswert 



Wenn Sie auf die Übernahme einer Führu _ 
vorbereitet sind, geben wir Ihnen die erforderliche 
Unterstützung und Ausbildung. Wir bieten Ihnen eine 
verantwortungsvolle und herausfordemdeAufgabe mit 
breitem Gestaltungsspielraum in ei- 
ner wachsenden Datenverarbeitung 
mit zukunftstrftcfttlgem EDV-Equlp- 
ment- die Planung einer Netzwerk- 
Struktur ist in Arbeit 



Fühlen Sie sich angesprochen? Rufen Sie bitte die von 
uns beauftragte Untsmehmensberatung an. Dort ste- 
hen Ihnen die Herren Heinz-Dieter Hestermann und 
Michael W. Harris zur Verfügung, die Ihnen auch die 
Vertraulichkeit ihrer Bewerbung ga- 
n ränderen, ihre aussagefähige Be- 

ß\ Pbrsonalberatimg 

Alstemr^ 2000 Hamburg r,Ti 040/3317!» tar™ VtoÄ 



17-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 


Mit dieser Anzeige vertreten wir eine namhafte Untemehmensgruppe der 
Bauindustrie mH Sitz im Raum Niedersachsen. Insgesamt weiden über 350 
Mitarbeiter beschäftigt, die einen Gesamtumsatz von rund DM 60 Mio. p. a. 
erwirtschaften. Die expansive Entwicklung erfordert den Ausbau der Pro- 
{ektgruppe Angebotsaufbereitung. Deshalb suchen wir einen 

SACHGEBIETSLEITER DER 
TECHNISCHEN ANGEBOTSBEARBEITUNG 
BEREICH ROHBAU 

mH späterer Möglichkeit der Übernahme der technischen Leitung der 
Sparte Bauuntsmehmung. Seine wesentlichen Aufgaben sind die techni- 
sche Aufbereitung von Angeboten, die Erarbeitung von Alternativen als 
Vorbereitung zur Kalkulation, die Aufbereitung von Auftragskalkulationen 
und Ausführung sändsrungen. Der Ideale Kandidat Ist ein etwa 35- bis 
40Jähriger Bau-Ing., verfügt über mehrjährige Erfahrung als Bauleiter auf 
größeren Baustellen und hat gute Kenntnisse auf dem Gelriet der konstruk- 
tiv wirtschaftlichen Ausführung. Die Dotierung lat auf interessantem Niveau 
und wird durch einen Firmenwagen ergänzt 
Außerdem suchen wir einen 

BAU-INGENIEUR ODER HOCHBAUTECHNIKER 
FÜR DIE ANGEBOTSBEARBEITUNG AUSBAU 
DACH, FASSADE UND WÄRMESCHU1Z 

mH speziellen Kenntnissen im Bereich Dach, Fassade, Schall- und Wärme- 
Schutz. Etwa 5 Jahre Berufserfahrung müssen wir voraussetzen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesi- 
chert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mH 
tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Angaben über Efnkommsnsvorsteilung und frühestmöglichen Eintritteter- 
min unter Kennziffer 1099 (Rohbau) oder Kennziffer 1100 (Ausbau) an die 

Personalberatung F*SP 

Porges, Sikiossy & Partner GmbH 

KaiserstraBe 6 • 5300 Bonn 1 - Telefon (0228) 21 2095-96 


Ein Unternehmen der CanmhiDg-Gnjppe 


formstäon. 


tarn 







ThrZiel: Langfristige Vertriebs-Verantwortung ' 

Der Name unseres international tätigen Unternehmens ist ihnen bekannt! Denn er kenn- 
zeichnet marktführende Logik-Meß-, -Test- und Entwicklungssysteme mit einem anerkann- 
ten technologischen Vorsprung. Das wird auch in Zukunft so bleiben! Damit wir noch 
erfolgreicher werden, wollen wir unsere nationalen Vertriebs-Aktivitäten jetzt in Ihrer Hand 
konzentrieren. 

Als unser neuer 

Vertriebs-Leiter Inland 

formulieren Sie die Leitlinien unserer zukünftigen Vertriebs-Politik und setzen sie durch. Sie 
erarbeiten den effizienten Rahmen für „Ihre“ expansive Organisation und setzen die 
entscheidenden Akzente für den weiteren Markterfolg unseres Produkt-Spektrums. Auf der 
Basis Ihrer (Höchschul-) Ausbildung (Nachrichten-Technik, Meß- und Regeltechnik, Elektro- 
nik etc.), mehrjährigen, kontinuierlich gewachsenen Vertriebs- und Führungserfahrungen 
verstehen Sie es, Ihr leistungsbereites Team zu hochgesteckten, aber realistischen Zielen zu 
führen. 

Sie wollen diese langfristige Herausforderung annehmen? Dann freuen wir uns auf das 
Gespräch mit Ihnen! Vorab haben wir unseren Berater, Herrn Peter M. Knolle, gebeten, 
Ihnen alle Informationen zu dieser Position zu geben und sich zu Kontakten mit ihnen 
bereitzuhalten. Sie erreichen ihn telefonisch auch SaVSo. von 14.30 bis 18.30 Uhr. Er 
verbürgt sich für die von Ihnen gewünschte Vertraulichkeit, ihre schriftliche Bewerbung 
schicken Sie bitte an die angegebene Adresse. 

PETER M. KNOLLE UNTERNEHMENSBERATUNG 

ODENWALDRING 44 • 6116 EPPERTSHAUSEN • TEL. 0 60 71 / 3 29 19 
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Auskunft auch sonntags 


Unser Auftraggeber, die ESPERA-WERKE GMBH, Ist ein marictetarkes, 
mittelständisches Unternehmen mH Fertigung sschwerpunkl Im Bereich der 
Preisauszeichnungsgerate sowie des Waagenbaues und SHz in Duisburg. 
Auf Grund Ihres technischen „Know-howe* zählt die Firma zu den Schritt- 
machern ihrer Branche. Gesucht wird der 

Leiter der Projektabteilung 

„Online“-Wägetechnik 

Diese AbteBung Ist dem technischen Geschäftsführer direkt zugeordnet 
und hat eine Personalstärke von sieben Mitarbeitern. Der Ideale Kandidat 
kommt aus dem Aufgabenbereich der „OnRne-AdapÖon“ und hat fundierte 
Soft- und Hardware-Kenntnisse und Führungserfahrung, gesammelt als 
erster oder zweiter Mann in einem vergleichbaren Aufgabenbereich. Ein 
etwa 35- bis 40|ähriger > kontaktfreudiger „VoNblut^-Ingenieur der Fachrich- 
tung Elektronik, der auch über Englischkenntnisse verfugt, kommt unseren 
Erwartungen besonders entgegen. Die Dotierung der Position entspricht 
den hohen Anforderungen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesi- 
chert wird, mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftenprobe, Ist-Stellen- 
beschreibung und Zeugniskopien unter Kennziffer 1062 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Sikiossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96 


Wir sind eines der führenden in- 
ternationalen Ingenieur-Bera- 
tungsuntemehmen mit langjähri- 
ger Erfahrung als unabhängiger 
Berater, Planer und Gutachter. 


Unser Tätigkeitsfeld umlaBt Ener- 
gie-, Wasser- und Verkehreprojek- 
te in über 60 Ländern der Welt. Mit 
rund 1000 Mitarbeitern im In- und 
Ausland führen wir technische 


und wirtschaftliche Ingenieurbe- 
ratungen von der Vorplanung bis 
zur Inbetriebnahme der Anlagen 
durch. 


Für die kaufmännische Angebots- und Auftragsbearbeitung und den Verkehr mit In- und ausländischen Auftraggebern 
suchen wir eine Dame oder einen Herrn als 


Projektkaufmann 


Nach einer guten kaufmänni- 
sehen Ausbildung (z. B. Lehre als 
Industrie-ZExportkaufmann und 
Besuch einer Außenhandelsaka- 
demie O. ä.) erwarten wir eine 
mindestens 5jährige Berufserfah- 
rung. Außerdem sind gute 
Sprachkenntnisse in Engirsch und 
möglichst einerweiteren Welt- 
sprache erforderlich. 


Der neue Mitarbeiter soll kollegial 
gemeinsam mit den Projektinge- 
nieuren die verantwortliche Lei- 
tung der Abwicklung von Bera- 
tungsverträgen durchführen. Wir 
beabsichtigen, dem geeigneten 
Mitarbeiter ein interessantes und 
vielfältiges Arbeitsgebiet in unse- 
rem Stammhaus zu übertragen. 


zi 


lahmeyer 

INTERNATIONAL 


Wenn Sie eine vielseitige und 
weitgehend selbständige Tätig- 
keit im internationalen Geschäft 
anstreben, senden Sie Ihre aus- 
führliche Bewerbung (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) mit An- 
gabe des frühestmöglichen Ein- 
trittstermins und Gehaftsvorstel- 
lung unter Kennziffer RA 029 an 
unser PereonaireferaL - - 

LAHMEYER INTERNATIONAL GMBH 
Beratende Ingenieure 
Lyoner StmBe 22 
6000 Frankfurt am Main 71 
TeL 0 69 / 66 77 - 7 75 Herr DIetze 


Beratende Ingenieure 


GroBuntemeliineit des Lebensmittelhandels 

Unser Auftraggeber ist ein expansives, marktstarkes Diskont-Unternehmen mit einem 
Umsatz in Milliardenhöhe. Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im südwestdeutschen 
Raum, in dem ein fiächendeckendes Netz von Niederlassungen und Filialen besteht. Die 
expansive Entwicklung des Gesamtuntemehmens erfordert die Suche nach einem 
weiteren 


Verkaufsleiter 

SB-Warenhäuser und Verbrauchermärkte 

(n dieser Position gilt es, einen als Profit-Center organisierten Verkaufsbezirk mit ca. 
sechs Filialen erfolgsorientiert zu führen und in seiner Entwicklung zu verantworten. 
Aufgabenschwerpunkte im einzelnen: Planung und Controlling des Verantwortungsbe- 
reiches nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen, Konzipierung und Überwachung 
der Werbung, der Verkaufsförderung, des Sortiments und dessen Plazierung sowie die 
motivierende Führung der Marktleiter. 

Der richtige Bewerber für diese Aufgabe besitzt eine kaufmännische bzw. betriebswirt- 
schaftliche Ausbildung, ist Mitte 30 bis Mitte 40 und kennt den Einzelhandel aus 
entsprechend tanger Berufspraxis. Er kann sich in gleicher oder ähnlicher Position 
bereits bewährt haben oder jetzt nach sorgfältiger Vorbereitung den nächsten Karriere- 
schritt anstreben. 

• Wenn Sie sich für diese Aufgabe, deren Dotierung für den richtigen Mann in den 
sechsstelligen Zahlen liegen kann, interessieren, bitten wir um Ihre Bewerbung mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorsteliung 
und Eintrittstermin unter V-177 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen 
Herrn Dr. Tobten. Er steht ihnen auch für telefonische Zusatzinformationen zur 
Verfügung und sorgt darüber hinaus für Diskretion nach allen Seiten. Und noch etwas: 
Unter Umständen kann der derzeitige Wohnsitz beibehalten werden. 


DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 * Albstadtweg 4 - Postfach 800869 - Tel. (0711) *7800022 
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Spanlose Verformung und Herstellung von Fließpreßteilen 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der spanlosen Verformung und der Produktion von 
Fließpreßteilen. Unser Firmensitz ist in einer landschaftlich reizvoll gelegenen Gegend Nordrhein- 
Westfalens. Als Nachfolger für den in absehbarer Zeit in den Ruhestand tretenden geschäftsführen- 
den Inhaber suchen wir den zukünftigen 


Geschäftsführer 


Branchenerfahrung ist selbstverständlich. Neben einer soliden kaufmännischen Ausbildung erwar- 
ten wir nachweislich ausgeprägte Aktivitäten im Vertrieb. Darüber hinaus suchen wir den technisch 
versierten und engagierten Manager, der in der Lage ist, die Interessen der Abnehmer gegen die 
Möglichkeiten der Fertigung unter dem Aspekt der Umsetzung und Wirtschaftlichkeit abzuwägen. 
Die Impulse für den Einsatz neuer Technologien und für die Produktion neuer Teile sollten von ihm 
ausgehen. 

Entscheidend für uns sind unternehmerisches und persönliches Format, Kreativität, Führungser- 
fahrung und -qual'ifikation. die zum wirtschaftlichen Erfolg führen. Eine kapitalmäßige Beteiligung 
ist vorgesehen. Ihr Alter stellen wir uns zwischen 35 und 45 Jahren vor. 

Wenn Sie diese Aufgabe herausfordert, können Sie erste vertrauliche Kontakte mit unserem 
Berater, Herrn Dr. Jürgen Buttgereit, unter der Rufnummer (0 21 02) 3 17 08 auf nehmen. Er sichert 
Ihnen selbstverständlich absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer Le- 
benslauf mit Qualifikationsdarstellung, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Ein- 
trittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 9084 an Postfach 4107, 4030 Ratingen 4. 


CB 


i o 

Dr. Buttgereit Unternehmensberatung 


Im Kiwuzfeld 24, 4030 Ratingen 4 


Ruhrgas sucht für den Bereich Revision/Datenschutz einen 


Revisor 


für Tätigkeiten in unserem Hause sowie bei unseren Beteiligungsgesellschaf- 
ten. Wir möchten diese Aufgabe einem Diplom-Kaufmann oder Diplom- 
Wirtschaftsingenieur mit gutem Examensabschluß anbieten. 

Vorausgesetzt wird eine mehrjährige, möglichst breit angelegte Berufserfah- 
rung in Industrieunternehmen, bevorzugt auf den Gebieten Finanz- und 
Rechnungswesen, Organisation, Datenverarbeitung und Beschaffungswe- 
sen. Weiterhin erwarten wir eine engagierte, weitgehend selbständige und 
zügige Arbeitsweise sowie Sicherheit in der Erstellung von Ist-Analysen, 
praktikablen Umsteliungsvorschlägen und überzeugenden Berichten für 
komplexe Prüfungsfelder. Die Einsatzfähigkeit für die Revision der Unterneh- 
merleistungen, der administrativen Abwicklung in technischen Bereichen 
sowie Erfahrungen mit Wirtschaftlichkeitsanalysen wären nützlich. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis- 
kopien unter Angabe der PA-Nr. 83 an: 


Hüte 


Ruhrgas AG 
Postfach 10 32 52 
4300 Essen 1 
Tel. (02 01} 184-1 



Besuchen Sie Europa . . . 

Unser Metier ist die Entwicklung, Produktion und der weltwei- 
te Vertrieb von hochwertigen Offsetdruckplatten, grafischen 
Filmen und Platten-Entwicklungsmaschinen. 

... als Assistent 
des Leiters/Grafische Systeme 

werden Sie unsere Kunden im In- und Ausland (Europa) anwendungstech nisch- 
fundiert beraten; dazu gehören ebenfalls die Vorbereitung, Begleitung und Auswer- 
tung von Field-Tests, die interne und externe Produktschulung, die Koordination 
der Produktinformation, und ab und zu müssen Sie auch einmal „Feuerwehr“ 
spielen in bezug auf Lösung von Kundenproblemen. 

Eine hervorragende hochinteressante Aufgabe auch für Sie als jüngeren Druckfach- 
mann (auch Offsetdrucker), der Offset-, Bogen- und Rotationsdruck sowie Druck- f 
Iformherstellung beherrscht ein gewandtes Auftreten, Stehvermögen und englische^ 

Sprachkenntnisse besitzt. 

^Sicher nehmen Sie diese Herausforderung an - gestalten Sie sich bei uns Ihre, 

berufliche Zukunft. 

Bevor wir uns persönlich kennenlemen, schicken Sie uns bitte Ihre 
komplette Bewerbung. Für erste telefonische Information steht 
Ihnen Herr Niederheide zur Verfügung. 


■.fer: 




Polychrome GmbH. Seesener Sir. 11 , 3360 Osterode am Harz 
Telefon (0 55 22 ) 31 9216 p OL YCHRüME ^ 



Gaswärmepumpen Gesellschaft mbH 

Die GWP ist ein Tochterunternehmen der Ruhrgas AG. Wir beraten Anwender, 
Hersteller und Planer von Energieerzeugungsanlagen, insbesondere Wärmekraft- 
kopplungsanlagen mit Gasmotoren und Gasturbinen sowie GroBwärmepumpenan- 
lagen. 

Für diese Aufgaben suchen wir einen 

DIPLOM-INGENIEUR 

der vorzugsweise bei der Ausarbeitung von kommunalen und industriellen Energie- 
versorgungskonzepten eingesetzt werden soll und der bereits Praxiserfahrung mit 
der Planung von Energieerzeugungsanlagen hat. 

Die Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien senden Sie bitte unter 
Angabe der PA-Nr. 84 an: 

Ruhrgas 1 Aktiengesellschaft 
Personalabteilung 
Huttropstraße 60 
Postfach 10 32 52 
4300 Essen 1 
Tel. 02 01/ 18 41 


FRESENIUS 


Wir sind ein forechungsintensives Unternehmen mit hervorragenden Produkten aus dem pharmazeuti- 
Mhen und medizintechnischen Bereich. Diese erfolgreiche Entwicklung wollen wir fortsetzen und aus 
diesem Grund unsere Außendienstorganisation verstärken. 

Engagierte Mitarbeiter/innen suchen wir für den 

AuBendlenst Diagnostika 

Mr die Gebiete: Bevern mH Schwerpunkt Manchen / Niedersachsen mit Berlin / 
Dösseldorf-Köln-Aachen / Baden Wfirttemberg 

UnsereDiagn^tika decken die Gebiete Serologie, Immunologie und Bakteriologie weitestgehend ab Uro 
kompetenter Gesprächspartner für Ärzte und medizinisches Fachpersonal zu sein sähen «ikL «in « 
Ausbildung als MTA. PTA, CTA abgeschlossen haben oder über AuBeSiensterfahi^'verfügen. 0 * Wn8 

Weiter suchen wir Mitarbeiter für den 

AuDendienst Urologie 


/ 


/ 


Unsere Marktstallung in diesem Indikationsbereich ist bedeutend. Es wäre von Vorteil wenn *■«. 
Ausgangsbasis die Ausbädung ab Krantenpflgjer oder Krankenschweste? in der UrofMie S^ ta OP 

irbÄMrme^ütei^k^m^in^ r n^| l iebere?ch'^rfüg9riL na 

Bnk0mma " <■*» ^ umfangreichen 
KSÄ S,Ä reÖn,iCh üMerh8lten - lhre vollständigen Bewerbungsumer- 

FRESENIUS AG 

Boritenberg 14, 6370 Oberursol, Telefon 0 61 71 / 601 
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^^ l "5^ et,tonc ^ K ^P^^® reich ®r or - Di0 Pramioistzöhnstolllg. d»in ROckdeckung 
ge^iommot^Qssohän natein neunstelliges Volumen. Marktposition. Zuwachsraten und technische Ergebnisse 
- * Er ^"tedenstei llend. DerSitzderl Hauptverwaltung liegt In efnerattrakti iveni deutschem Großstadt Aus 
Altersgründen scheidet ein bewährter MRarbeiteraus. Wirsucheneine jüngere Fühmngs kraft mit viel 

Entwicklungspotential. 


Diese Aufgabe erfordert einen Rückversicherungsprofi, der über gute Kontakte Im nationalen und internationalen 
Bereich verfügt. Nach Möglichkeitsollen Sie Erfahrungen miteingehendem Geschäftgesammelt haben. In jedem 

Fall ist ©s wichtig, daBSie bis her beieinem Makler, einem Erst- oder Rückversicherer in einer entsprechenden 

Position tätig sind. Sie müssen kontäktfähigsein, um Akquisitionsgesprächezufuhren, und voratiemdie 
Kompetenz haben, umdteQuaiftätdesgesarntenGeschäfteszu verantworten. Wirsucben nicht den besten 
Fachmann-Spezialisten sind genug im Hause-, sondern einen Herrn mit Führungsf o rmat. - 

Für Ihren Bereich werden Sieeln enger Beraterdes Vorstandssein. Daherwird auf eine integere und loyale 
Persönlichkeit besonderer Wert gelegt An die Fähigkeit Mitarbeiterzuführen und zu motivieren, werden hohe 
Anforderungen gestellt Weitere Karriereschritte im Unternehmen sindmöglich und wünschenswert 

Wirfreuen uns darauf, mit jüngeren aufstiegsorientierten Rückversicherangsprofis ins Gespräch zu kommen. 

BitteschickenSie uns Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenstaut Zeugniskopien und Lichtbild) unter der 
Kennziffer MA832, z. H. Herrn H. Will oderHeim J. Kraan, die IhnenauchfürteiefonischeVorabinformationen 
(02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Wirwerden Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen und Ihre 

Kontaktaufnahmevertraulich behandeln. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND JE UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER • DOMKLOSTER‘2 • POSTFACH 10 16 26 -5000 KÖLN 1 



Vertriebsschulung 

Bankenbereich 

Unser Auftraggeber ist eine der großen deutschen Investmentgesellschaften mit Sitz in einer der attraktiven 
deutschen Großstädte. Die Fonds- Anteile werden über ein großes Banknetz vertrieben. Zur Stärkung der 
Verkaufsaktivitäten wird die Position des Verkaufst rainers eingerichtet, die direkt dem Marketing-Direktor 

unterstellt ist . 





Die Entwicklung, Durchführung und Organisation der gesamten Vertriebsschulung soll dem neuen 
Mitarbeiter übertragen werden. Die Tätigkeit reicht vom didaktischen Gesamtkonzept bis zur selbständigen 
Trainertätigkeit Erfahrung aus dem Trainingsbereich der Finanzdienstleistung, insbesondere aus großen 
. . Bankenorganisationen, sind von Vorteil. 

Das Angebot ist Chance und Herausforderung für einen jungen Schulungstechmann, der bereit und in der.. . 
Lage ist Aufbauarbeit zu leisten. Eine eigenverantwortliche und entwicklungsfähigeTätigkeit in einem 
expandierenden Unternehmen erwartet Sie. Die finanziellen Bedingungen sind der Aufgabe angepaßt 

Wenn Sie diese Position reizt, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse und 
Lichtbild) unter der Kennziffer MA 835 z. Hd. Frau J. Hoch und Herrn J. Kraan, die Ihnen auch für telefonische 
Vorabinformationen (Tel. 02 21 / 21 03 73) zur Vorfügung stehen. Wir werden Ihre Kontaktaufnahme 
selbstverständlich streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND Jft UNTERNEHMENSBERATUNG 
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Bauklebstoffe 
Groß- und Einzelhandel 

In dieser Zielgruppe hat unser Auftraggeber mit hochwertigen Bodenklebstoffen einen guten Namen, steigende 
Umsatzzahlen und eine stetige Ausweitung seiner Marktposition. Es handelt sich um ein mittelständisches 
Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen. Aufgrund des Wachstums wird der Vertrieb in zwei Bereiche 
geteilt. Der bisherige Verkaufsleiter wird ein Gebiet übernehmen. Für den zweiten Teil suchen wir eine 

Führungskraft 

Gebietsverkaufsleiter 
für Bodenklebstoffe 

Die Position erfordert ei ne ju nge ideenreiche Vortriebskraft, die mit viel Schwung und Initiative die • 
Umsatzverantwortung für bedeutende Kunden bzw. die Hälfte der Bundesrepublik übernehmen soll. Ideal wäre 
es wenn Sie bereits über Branchenerfahrung verfügen. Außer den Führungsaufgaben im Hause sind wichtige 
Großkunden zu besuchen, gemeinsame Besprechungen mit Vertriebsmltarbeitem zu führen und bestehende 
Baziahunaen zu pflegen und neue Geschäftsverbindungen aufzubauen. Bei bestimmten Problemstellungen ist 

es erforderlich, in die Detailarbeitzu gehen. 

Die Position ist über die jetzige Aufgabe hinaus entwicklungsfähig und direkt dem Geschäftsführer unterstellt 

wenn Sie sich diese Aufgabe Zutrauen, würden wir uns freuen, wenn Sie uns unter Kennziffer MA 827, z.'Hd. 
vonFrau J Hoch oder Herrn«. Will, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformatioften unter02 21 / 21 0373 
9 i ir Verfüouna stehen. Ihre Bewerbungsunterlagen zuschicken. Sperrvermerke werden gewissenhaft 
zur veriuy y berücksichtigt 



Konsumnahe Markenartikel 
und Dienstleistungen 

Unser Auftraggeber ist ein weltweit tätiger deutscher Konzern mit zehnstelligem Umsatz und einer guten 
Ertragssituation. Die Marketing-Aktivitäten der Holding erfolgen über die bedeutenden Tochtergesellschaften; 
der Vertrieb umfaßt, einschließlich Innendienst mehrere tausend Mitarbeiter. Der bisherige Vertriebsvorstand 
hat die Position des Vorstandsvorsitzenden übernommen. Wir suchen seinen Nachfolger. 

Vorstand Vertrieb 

Unser Angebot richtet sich an Herren, die jetzt schon dem Vorstend einer Aktiengesellschaft oder der 
Geschäftsleitung einer großen GmbH angehören. Es erwartet Sie ein großer Kompetenzbereich mit ungewöhn- 
lich unternehmerischer Herausforderung und mit eigenständigen Gestaltungsmöglichkeiten. Diese Aufgabe 
stellt daher hohe Anforderungen an Ihre Führungskompetenz sowie an marktorientiertes und unternehmeri- 
sches Denken und Handeln. 

Sie sollten über eine gute wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung verfügen sowie fundierte Erfahrungen in 
der verantwortlichen Leitung des Vertriebs konsumnahar Markenartikel aufweisen können. Diese können Sie 
auch in einer bedeutenden Direktvertriebsorganisation einer anderen Branche, z. B. Versicherungen oder 
Bausparkassen, gesammelt haben. Die Beherrschung der englischen Sprache wird vorausgesetzt. Um die 
geschäftlichen Ziele verfolgen zu können, sind Dynamik, Durchseizungsstärke und Verhandlungsgeschick 

erforderlich. 

Entsprechend der großen Bedeutung der Aufgabe für die zukünftige Entwicklung des Konzerns ist die Position 
mit allen notwendigen Vollmachten und mit einem außergewöhnlich attraktiven Einkommen ausgestattet 

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, wenden Sie sich bitte telefonisch (02 21 / 21 03 73) 
an Herrn H. Will oder Herrn P. Hollmann, die Sie gerne über weitere Einzelheiten informieren. Möglichst 
ausführliche Bewerbungsunterlagen (es genügt zunächst auch ein beruflicher Werdegang) senden Sie bitte 
unter der Kennziffer MA 837 an untenstehende Anschrift. Ihre Kontaktaufnahme wird streng vertraulich 
behandelt und nur mit Ihrem Einverständnis an unseren Auftraggeber weiteigereicht. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 


UNTERNEHMENSßERATUNG 
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l/lPWH 

Die PHB Weserhütte AG liefert Anlagen und Maschinen für das Materials Handling im Tagebau, im Bergbau, in 
Häfen, in der Chemie- und Düngemittelindustrie, im Kraftwerksbereich, in der Steine- und Erden industrie, 
in Stahlwerken, in Werften und im Offshore-Be reich. Die PWH-Gruppe umfaßt drei Untemehmensbereiche im 
Inland und zahlreiche Tochtergesellschaften im In- und Ausland. 

Für unseren Unternehmensbereich Bad Oeynhausen suchen wir; 

Spartenleiter 

Baggerbau 

ln diesem Spartenbereich werden Bagger für unterschiedlichste Einsätze, so im Tiefbau, Hafen-, Kanal- und 
Bergbau, konstruiert und gefertigt. Sie werden die Gesamtverantwortung für die Sparte Baggerbau haben. Es 
erwartet Sie ein sehr selbständiges und umfangreiches Arbeitsgebiet, in dem Sie sowohl für die technische 
Akquisition und die Projektierung im In- und Ausland als auch für die Konstruktion zuständig sind. 

Spartenleiter 

Aufbereitungstechnik 

Diese Sparte befaßt sich mit der Planung, der Fertigung und dem Verkauf von Zerkleinerungs- und 
Klassierungsgeräten als Einzelmaschinen und kompletten Anlagen für die Aufbereitung von Erzen, Schlacken, 
Metallen u. ä. Sie werden die Leitung der gesamten Sparte übernehmen und zuständig sein für Akquisition, 

Vertrieb und Konstruktion. 

Beide Positionen sind mrt entsprechenden Vollmachten ausgestattet. Sie werden die volle Budgetverantwortung 
haben. Wir sprechen deshalb Interessenten In entsprechenden Positionen an, die ein neues, attraktives und 
vielfältiges Aufgabengebiet suchen. Aber auch Herren aus der zweiten Reihe sollten sich bewerben, wenn sie 
gezeigt haben, daß der Sprung in diese bedeutsame Führungsposition für sie ansteht Durchsetzungsstärke, 
Verhandlungsgeschick und konzeptionelles Denken sollten Sie besitzen. Sie müssen über eine fundierte 
technische Ausbildung (Dipt.-ing. des Maschinen- oder Bergbaus) und überein hohes Maß an nachgewiesener 
Fach- und Führungskompetenz-vorzugsweise aus dem Baumaschinenbereich -verfügen. Gute englische 

Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 

Leiterder 
Abteilung Elektrik 

Für die elektrischen Ausrüstungen unsererTagebau- und Umschlagsanlagen suchen wir einen qualifizierten 
Elektro-Ingenieur, der die Abteilung Elektrik innerhalb der Sparte Anlagenbau leitet. Ihnen werden die 
Projektierung, die Erstellung von Angeboten und die Abwicklung der Aufträge sowie die Kosten- und 
Ergebnisverantwortung übertragen. Für diese Aufgabe sind sowohl Fach- als auch Führungskompetenz 
gleichermaßen wichtig. Gute englische Sprachkenntnisse werden für diese Position ebenfalls vorausgesetzt. 

Wenn Sie an einer dieser Aufgaben interessiert sind, freuen wir uns auf den Kontakt mit Ihnen. Senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebenslauf und Zbugniskoplen) unter der Kennziffer 
MA841 an das von uns beauftragte Personalberatungsuntemehmen. Herr.H. Will oder Herr J. Kraan stehen Ihnen 
für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung wird vertraulich 
behandelt, und Sperrvermerke werden gewissenhaft berücksichtigt. 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND JKKk UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER - DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26-5000 KOLN1 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND Jmi UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTWRIUND PARTNER- DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26*5000 KÖLN! 
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Die Entwicklung neuartiger Bindemittel und deren 
Markt-Einführung ist die Aufgabe unserer Anwen- 
dungstechnik. 

Zur Verstärkung unserer Aktivitäten auf dem Holzwerk- 
stoffsektor suchen wir einen (eine) 


DiplonHngenieurfin) ™ 

Holztechnik / Maschinenbau 

zum baldigen Eintritt. 


Das Gebiet befindet sich in einer zukunftsträchtigen 
Entwicklung und bietet dem Interessenten vielseitige 
Betatigungsmöglichkerten, vor allem auch im Außen- 
dienst. 

Wir bevorzugen einen (eine) Bewerber(in) bis zu 35 
Jahren. Erfahrungen auf dem Gebiet der Holzwerkstoffe 
sind ebenso Voraussetzung wie Kontaktfreudigkeit und 
englische Sprachkenntnisse. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabschriften und Gehaltswunsch) sen- 
den Sie uns bitte unter Kennziffer 176. — 


Bayer AG 

Personalbeschaffu ng 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 



IHRE NEUE POSITION 


Wir sind ein Außenhandelsunternehmen eines deutschen Konzerns und 
betreiben weltweit den Export von Maschinen, Ausrüstungen und Indu- 
strieanlagen. 

Für den Fachbereich 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
weltweit 

sowie 

für die Landerbereiche 
— Osteuropa 
- Maghreb 


suchen wir je einen 


QUALIFIZIERTEN 


3iT: li ji ; Ml 


Nur Bewerber mit einschlägigen Erfahrungen in den genannten Berei- 
chen können Berücksichtigung finden. 

Wir erwarten: Akquisitionstätigkeit im Ausland, technische Kundenbera- 
tung, Ausarbeitung von Liefervorschlägen in Zusammenarbeit mit in 
Frage kommenden Produzenten und Beratern, Kenntnisse in Vertragsge- 
staltung, Projekt- und Auftragskoordinierung. 

Wir suchen die verkaufsstarken und überzeugenden Mitarbeiter mit 
sicherem Auftreten, Fremdsprachenkenntnissen, Organisationstalent, 
Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereitschaft 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer rheinischen Großstadt. 

Interessenten bitten wir um Einsendung vollständiger Bewerbungsunter- 
lagen mit Lichtbild und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins 
unter 0.278 an die Werbeagentur Gelderbfom & Partner, Postfach 
20 03 52, 4000 Düsseldorf 1. 

- Evtl. Sperrvermerke werden strikt eingehalten. — 




Große Kreisstadt, 42 000 Einwohner (einschl. kanadische 
Streitkräfte mit Angehörigen), 

Stadt der Industrie und des Handels mit einem hohen 
Wohn-, Bildungs- und Freizeitwert, 

vielseitige sportliche Einrichtungen, Hallenbad, Freibä- 
der, Nähe Baden-Baden, Freiburg und Straßburg. 

Wir suchen zur baidmöglichen Einstellung den 

Werkleiter 

der Stadtwerke Lahr 

Die Stadtwerke sind ein kommunaler Eigenbetrieb und versorgen 34 000 Einwoh- 
ner mit Gas (rd. 200 Mio. kWh) und 42 000 Einwohner mit Wasser (rd. 4 Mio. m 3 ). 
Darüber hinaus werden in Blockheizwerken rd. 7 GWh Wärme erzeugt und 
abgegeben. 

Der Werkleiter muß die fachlichen und persönlichen Voraussetzungen besitzen, 
um dem kaufmännischen und technischen Bereich der Stadtwerke vorzustehen. 
Wir suchen daher eine Führungskraft, die kaufmännisches Wissen und technische 
Grundkenntnisse in einem abgeschlossenen Hochschulstudium und in der Berufs- 
praxis erworben hat sowie Erfahrungen aus gleicher oder ähnlicher Position in der 
Versorgungswirtschaft mitbringt Wirerwarten Eigeninitiative, Kreativität, Verant- 
wortungsbereitschaft und Durchsetzungsvermögen. 

Anstellung und Vergütung richten sich nach dem Bundes- Angestelltentarifvertrag 
(BAT). Die Stelle ist im Rahmen der Vergütungsgruppen Ib/Ia bewertet 

ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen, Tätigkeitsnachweisen und 
Referenzangaben richten Sie bitte möglichst bis 30. 9. 1984 an 

STADTVERWALTUNG LAHR - Personalamt 

Rathausplatz 4 - 7630 Lahr/Schwarzwald 

Für telefonische Auskünfte steht ihnen das Personalamt zur Verfügung, Telefon 
07821/282213. 



D0WSrD(9Eli 


Oft sind es unbewußte BewerbungsfeNer, 
de den Kamera-Erfolg blockieren oder 
verzögern. 


Bewerbungsberater erarbeite ich mR ihnen, 
wie Sie steh qualifiziert präsentieren 
und erfolgreich gegen hre Mitbewerber 
durchsetzen. 

IncSvidJBtfe Beratung / Ebnal-TraWng 
Diskrete unverbindliche Information: 


llfbi Bewerber-Beotung 

f DfpL-BebMwvtt Voker Schade 

Ovyl und Partner 

PPW BagtstHBQ 128, 5880 taariahn,Teletan a 023 71 MQ606 


Wenn Se maritating orienilert denken and agieren «md 
bereits Erfolge im Außendienst vorwefeen können, wenn 
Sie also eine Veriränferpeisönnrhbrit von 
nnteraehmerfachem Zuschnitt sind, a«mw können Sie 
Ihre Vertriebskarriere anf unseren Untemehtnenserfolg 
gründen. 

Für den Bereich IndastriemineraHen suchen wir einen 
erfahrenen Verkäufer als 


Spartenleiter 


Vertrieb 


Wir sind ein expandierender Hersteller hochwertiger 
Industrienrineralien (in einer rheinis chen Großstadt). 
Für die konsequente Pflege des vorhandenen 
Abnehmerkreises und die Gew innung neuer Kunden 
suchen wir einen dynamischen Vertriebsprofi. 

Das erwarten wir von Omen: Ihre Aufgabe wird Außen- 
und Innendienst umfassen. Sie sollten vor allem in der 
Lage sein, Veränderungen im Markt sorgfältig zu 
registrieren um daraus konsequent Maßnahmen 
abzuleiten. Denn Sie sollen unser Sortiment langfristig 
am Markt etablieren. Dazu setzen wir Zielstrebigkeit 
und überdurchschnittliche Leistungsberertsdhaft 
voraus. Und selbstverständlich die Fähigkeit, 
überzeugend als Gesprächspartner auf 
Geschäftsleitungsebene aufzutreten. 

Das können Sie von ans er w art en; 

Eine Dauerstellung und die Sicherheit eines soliden, 
aufstrebenden Unternehmens. Mit einer materiellen 
Ausstattung, zu der Sie ja sagen können. 

Schicken Sie uns bitte eine vollständige Bewerbung mit 
handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild, die uns 
überzeugt, an unsere beratende Agentur. 
KOCHLOWSKI GMBH, Bonner Str. 211, 5000 Köln 51 


CMR Verlagsgesellschaft mbH 

4300 Essen 

erschließt neue Dimensionen auf dem Markt der Werbung im 
Bereich der Körperschaften des öffentlichen Rechts und der 
Kommunalen Information. • 

Neue Produkte und Märkte sind Grundlage unseres Wachstums 
und ihres Erfolges. 

Wir suchen deshalb für alle PLZ-Be reiche der BRD 
freiberufliche 

Anzeigenverkäufer(innen) 
und Qebietsverkaufsleiter 

für hervorragend eingeführte und neue Werbeträger, sofort oder 
später. 

Wir setzen einwandfreien Leumund, sicheres Auftreten, Überzeu- 
gungskraft, Kreativität und Reisefreudigkeit voraus. 

Pkw und Telefon sind unerläßlich. 

Sehr attraktive Einkommensmöglichkeiten werden durch ihre 
eigene Leistung und unsere Unterstützung erreicht 

Damen und Herren, die eine dauerhaft gute Existenz anstreben, 
sollten kurzfristig ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild ein- 
reichen. 

CMR Verlagsgesellschaft mbH 

Am Bögefsknappen 13a 
4300 Essen 18 (Kettwig) 

Telefon 0 20 54/ 89 04 


Gesucht werden 

echte Verkaufsprofis, die bereit sind, 

Ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 

Wir sind Distributor 

für Computer nebst Peripherie 

aus USA und UK 

für das Aktionsgebiet Deutschland/Osterreich. 

Damen und Herren, die nachweisbar 
im Computerbereich erfolgreich waren, 
bitten wir um baldmögtiche Kontaktaufnahme. 
Leistungsbezogene Honorierung auf Provisionsbasis. 
Übernahme ins Angesteilten-Verhältnis möglich. 


Computer GmbH ■ Haid- u. Software 
Paul-Gerhardt- Allee 32 ■ 8000 München 60 ■ Tel. 0 89/83 01 00 



Namhaftes Unternehmen der Zulieferindustrie für 

Energiewirtschaft, Großindustrie, Bahn, 
Post, Elektroinstaliationsbetriebe . . 

sucht versierten Verkäufer als Repräsentanten für den GroBraum 
Hessen-Frankfurt 

Herren, die gewillt sind, sich durch selbständiges Arbeiten (sie 
sind direkt der Zentrale unterstellt) ein überdurchschnittliches 
Einkommen zu sichern und ein gutes technisches Gespür für 
Stahl-Leichtbau mitbringen, bewerben sich bitte unter Beifügung 
der üblichen Unterlagen unter A 9409 an WELT-Veriag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


INNUNGSKRANKENKASSE HAMBURG 

Durch die Wahl des gegenwärtigen Steiiensnhabers zum Geschäftsführer 
ist die Stelle des 

stellvertretenden Geschäftsführers 

ab 1. 3. 1965 neu zu besetzen. 

Die IKK Hamburg betreut rund 65 000 Mitglieder und deren FamiUenang* 
hörige aus dem Bereich des Handwerks. Sie führt im Rahmen des 
bundesweiten EDV-Systems für d»e Innung skranKen Kassen das gemeinsa- 
me Rechenzentrum für die Undesverbände Berfm. ^Brem en. H amburg, 
Hessen und Schleswig-Holstein. Der stellvertretende Geschattstunrer der 
IKK Hamburg hat in Personalunion gleichzeitig die Aufgaben eines 

stellvertretenden Geschäftsführers 

des Landesverbandes der Innungskrankenkassen Hamburg 

nebenamtlich zu erfüllen. 

Der Bewerber/die Bewerberin sollte eine dynamische, emsatzfreudiga und 
beüstbare Persönlichkeit sein, die 

• über gründlich« und umfassendes Wissen auf dem Gebiet der Kran- 
kenversicherung verfügt, 

• die vorgeschriebenen Fachprüfungen mit Erfolg abgelegt hat, 

• verband lungs-, rede- und schriftgewandt ist 

• Führungsqualitäten und Organisationstalent besitzt 

• bereit ist ein versic harte norientiert es Dienstleistungskonzept für das 
Handwerk mitzugestalten und mitzutragen, 

• eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Selbstverwattungsorga- 
nen, dem Geschäftsführer, den etwa 180 Mitarbeitern sowie allen 
Partnern im Gesundheitswesen gewährleistet 

Besondere Kenntnisse und Erfahrungen im Vertragswesen sowie in der 
elektronischen Datenverarbeitung sind von Vorteil. Die Besoldung erfolgt 
nach A 15 BBesG. Die Vereinbarung einer Probezeit bleibt Vorbehalten. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 
6. 10. 1984 an den 


VWgsurQMuncMt 


Vorsitzenden des Vorstandes 
der Innungskrankenkasse Hamburg 

Wexstraße 4, 2000 Hamburg 36 


Für unsere Rohölabteilung suchen wir eine(n) quaiifizierte(n) 
Mitarbeiterin) für den Aufgabenbereich 

Rohöl-Einkauf und -Verkauf 

einheimischer und ausländischer Produktion in unserer Zentrale 

Kassel. 

Voraussetzung ist eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit auf 
diesem Gebiet. Dies schließt die fließende Beherrschung zumindest 
der englischen Sprache ein. Akademische Vorbildung ist erwünscht, 
aber nicht Bedingung. 

Interessenten im Alter bis zu 40 Jahren, die eine ausbaufähige, auf 
langfristige Zusammenarbeit angelegte Position reizt, bitten wir um 
Zusendung der üblichen Unterlagen an 

Wintershali Aktiengesellschaft 
Personalverwaltung 
Postfach 104020, 3500 Kassel 



Ein Unternehmen der BASF-Gruppe. 


4^- Wir sind in 60 Jahren zu Europas anerkanntem Spezia- 

aMt listen für Besch lagtechniku. Möbelzubehör gewachsen. 

Mit einem umfangreichen Sortiment an Bsu- und 
. Möbelbeschligen sowie Möbelzubehör bedienen wir 

m m — ’ n über 1 20 Ländern Kunden aus Industrie, Handwerk 

U iVCEI^C und Fachhandel. 

Ais Lieferant von Baubeschlägen und Schließanlagen 
Beschlagtechnik und Mobeiz ubehor beraten wir auch Architekten, Innenausbau er und ßau- 
JHäfeie kg, Postfach 160, D-7270 Nagold ämter bei Bauobjekten. 

Zum 01 .01 .1985 oder später suchen wir einen 

Baubeschlag-Fachmann 

(Objektberater) 

für das Betreu ungs-/ Reisegebiet 

, Hamburg, Schleswig-Holstein, nördl. Niedersachsen 
(Wohnsitz möglichst im Großraum Hamburg) 

zur beschlagtechnischen Beratung von Architekten. 

Ein begabter, junger Mitarbeiter ist uns dabei genauso lieb wie ein erfahrener 
Profi. Als selbstverständlich wird Verhandlungsgeschick vorausgesetzt. 

Das beste was wir unserem neuen Mitarbeiter neben gutem Einkommen zu 
bieten haben > sind unsere erfolgreichen Programme und unsere weltweit be- : 
kannte Marke. 

Wenn Sie sich für diese_Dauerstelie interessieren, bewerben Sie sich bitte mit 
kurzem Brief und den üblichen Unterlagen (Zeugniskopien, Foto und Hand- - 
Schriftprobe) bei der Geschäftsleitung. 

■Fur's erste genügt auch ein Anruf: Telefon-Durchwahl 0 74 52/9 53 52. 


cPUOßD® 


Wir suchen den 


JURID ist Deutschlands größter 
Reibbelag-Hersteller. 

In der JURID-Gruppe sind 
3700 Mitarbeiter beschäftigt. 


für unsere Fertigungsvorbereitung 

86 über den Einsatz von EDV auf diesem Gebiet. 0erd0m orwarten wirmogiichst Kenntnis 


Bewerbungen erbitten wir an: 


JUMP all UnwnrfwntW' 


JURID WERKE GMBH 

Postfach 1249 * GDndar Weg - 2057 ftefatbek 
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Eine Marke erobert den fast-food-Markt 


Kochlöffel ist cm deutsches Runfiieaunteraeh- 
men mit weit über tausend Mitarbeitern und 
Hau ptsrtz in Ungen an der Ems. Kochlöffel - das 
ist gleichzeitig der Treffpunkt lüjr Kunden jeder ■ 
Altersgruppe, mit mehr als hundert Filialen tm 

gesamten Bundesgebiet 


Dieser Name ist einGötesiege] für gutes Essen in 
kurzer Zeit und netter. Atmosphäre - ist das 
Symbol filr Qualität, Service» fteundKchRäiund 
Sauberteit. 

Die Idee setzt sich immer water durch - der 
zügige Ausbau der Kette läuft Gesucht wird der 



als Mitglied der Geschäftsleitung 


Die Voraussetzungen: Wir denken an einen 
Diplom-Kaufmann oder einen Praktiker mit fun- 
dierten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen. 
Zum Beispiel aus der Markenartikel-Industrie 
oder Filialunternehmen des Handels; Gastrono- 
mie-Kenntnisse sind dabei keine Bedingung. 
Gefragt sind Aktivität, Durchhaltevermögen 
und eine überzeugende Persönlichkeit 

Die Anforderungen: Vertrieblicb-straiegische 
Konzepte müssen wohlüberlegt ins Tagesge- 
schäft umgesetzt werden. Genauso müssen aber 
auch die Erfahrungen aus der täglichen Verkaufs- 
praxis in die Planung einfließen. Das erfordert 
analytisches Denkvermögen, Flexibilität und 
gute Beobachtungsgabe. 


Die Anfgaben; Planung und .Organisation des 
Vertriebs, Schwerpunkt ist dabei die Personal- 
führung im gesamten dezentralen Bereich! Mit- 
arbeiter aktivieren, tramieren und ständig moti- 
vieren - das bedingt einen Menschen mit Füb- 
rungseigenschaften, der Vorbild ist; der kommu- 
niziert, dexa man vertraut - und der. sich nicht 
scheut, auch mal mitanztqrackeo! 

Die Gegenleistung: Eine Vergütung entspre- 
chend dar hohen Anforderungen; ein Pkw mit 
Autotelefoa: ein gut besetztes Sekretariat mit 
Assistent; Unterstützung bei der Wohnungs- 
suche. Und: beste Aussichten, Kuriere, zu 
marhen 


Die Bewerbungsunterlagen - ausführliche Dar- 



und Handschriffenprobe sowie 
Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an 

SOC1ETÄT FÜR PERSONALBERATUNG 

DR. HANS KNOBLOCH ? DR. METRICH BOESENBB9G . 
POSTFACH 2520. KAtSERSTR 29, 6500 MAINZ 1 ; 


Karriere-Chance im Vertrieb 
einer Personenversicherung 

Unser Auftraggeber, die Vereinigte Kr&nkenversicherungs-AG, München, ein Unternehmen der Vereinigten 
Versicherungsgruppe, gehört zu den großen Unternehmen der Versicherungswirtschaft Für die wachsenden 
Aufgaben in Verbleb und Marketing werden junge Mitarbeiter gesucht, die Fleiß und Leistungsbereitschaft zeigen 

und Mut zur Verantwortung haben. 

Hochschulabsolventen 

Sie haben gerade Ihr Studium (BWL, VWL, Jura oderauch andere Fachrichtungen) beendet oder stehen kurz 
davor. Sie zeichnen sich durch Kontaktstärke aus und bringen Stehvermögen mit Sie können auch in einem 
anspruchsvollen Kundenkreis sicher auftrsten. Sie sind selbständiges Arbeiten gewohnt und lassen sich durch 
gelegentliche Mißerfolge nicht entmutigen. Wache Intelligenz kennzeichnet Sie, und Sie wollen die nicht 
alltägliche Chance nutzen, Ihren beruflichen Weg auf Erfolgskurs zu bringen. 

Ihr Einstieg führt über eine gründliche theoretische und praktische Ausbildung und anschließende Tätigkeit im 
Verkauf. Das Versicherung- und verkaufstechnische Rüstzeug erhalten Sie durch eine qualifizierte 
innerbetriebliche Trainingsabteilung. Wenn Sie mit Erfolg die Aufgaben im Vertrieb lösen, werden Sie eine 
besondere Ausbildung für die Führungslaufbahn erhalten, um dann Führungsverantwortung im 

Verkaufeaußendienst zu übernehmen. 

Einsatzmöglichkeiten bestehen in fest allen Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet Bei der Übernahme von 

Führungsaufgaben wird aber Mobilität vorausgesetzt 

Wenn Sie diese Herausforderung annehmen wollen, freuen wir uns über ihre Zuschrift Für telefonische 
Vorabinformattonen stehen ihnen Herr J. Kraan und Frau J. Hoch unter 02 21 1 21 03 73 gerne zur Verfügung. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) senden Sie uns bitte unter der 
Kennziffer MA 848 zu. Selbstverständlich werden wir Ihre Bewerbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke 

gewissenhaft berücksichtigen. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER • DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26-5000 KÖLN1 



. Wir planen Industrie-Turbogruppen für das In- 
. ünd Ausland und suchen ab sofort oder später 
in Berlin-Tegel, Berliner Straße 35, einen 

- y 

Export- 

« Kaufmann 

als Sachbearbeiter für die kaufmännische Pro- 
**jektabwicklung, der bereits Erfahrung bei der 
Abwicklung von Anlagenaufträgen besitzt. 

Pas Aufgabengebiet erfordert Selbständigkeit, 
Einsatzbereitschaft, Berufserfahrung und Be- 
herrschung der englischen Sprache. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unser 
Personalbüro 

Bram, Boten GmbH & Go. Pfamings-KG 
1080 Berih 47, GiatatnOe 45-71 


Such» 1-3 salbst «bettende An* 
fehlen r (Mercedes u. BMW) 
fDr 1 Jahr auf den Bahamas. Guter 
Lohn wird ungesichert. 

Zuscftr. unL R 9532 an WELT-Ver- 
tag. Postf. 10 OB 64, 4300 Essen. 


Für den Vertrieb von Sportlern at>- 
rving 

trete Handelsvertreter 
gesucht Alternative auch für ar- 
beitslose Sportlehrer. 

Tel 022 41 / 33 32 43 


Für ein renommiertes größeres Unternehmen Nähe DÜS- 
SELDORF suchen wir den 


Cheffahrer 


Neben gutem Fahrkönnen: und hinreichender Fahrpraxis' 
.werden insbesondere Zuverlässigkeit und Vertrauenswü r- 
digkeit sicheres Auftreten.-gute Manieren sowie Rexibili-.* 
tät bezüglich der Arbeitszeit erwartet 

Geboten wird eine Lebensstellung zu guten vertraglichen 
Bedingungen in einer landschaftlich schönen Gegend. 
Bei der Wohraumbeschäffung.sirid wir behilflich. . 

Der ideale Kandidat zwischen 30 und 45 hat sich in einer 
.ähnlichen Verwendung bereits bewährt 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, 
Zeugniskopten, Lichtbild und. Angaben über Verdienst- 
Vorstellungen und Eintrittstermin unter Kennziffer 3992 
an uns. oder rufen Sie uns an - auch am SONNTAG 
zwischen 15.00 Uhr und 18.00 Uhr. 

Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berück- 
sichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen - Untemehmen efa eratung 
KepeBstraBe 29 - 4000 Düsseldorf 30 - TWefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 



15-18 UHR 


00 


Sonntags-Auskunft 


Wir sind ein mittleres BinnenscMffahrtsuntemehmen mit Verbin- 
dung zum Seehafenverkehr, das innerhalb einer Unternehmens- 
gruppe einen wirtschaftlich gesunden Zweig darstellL 

Wir suchen einen 

Alleingeschäftsführer 

Binnenschiffahrt 


der das bestehende Geschäft fortführen und weiter ausbauen soll. 
Weitere Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind die Mitwirkung bei der 
Frachtengestaltung und eine rationellere Transportabwicklung. 
Unser neuer Mitarbeiter sollte umfassende Erfahrungen in der 
Binnenschiffahrt besitzen und über Führungsqualitäten verfügen. 
Daneben erwarten wir ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, 
Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick. 

Unser Angebot ist äußerst interessant und orientiert sich an der 
Leistung und den Erfahrungen des zukünftigen Stelleninhabers. 

Weitere Informationen gibt ihnen die von uns beauftragte Perso- 
nalberatungsgesellschaft; Sie können sich jedoch auch schriftlich 
mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3947 bewerben. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen • Unternehmens beratung 
Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


VERKAUF AN DIE DRUCKINDUSTRIE 

Schwerpunkt Dortmund - Köln - Duisburg 


Ein dynamisches Unternehmen: 

Französische Firma als Teil eines amerikani- 
schen GroBkonzems. Das Umsatzvolumen 
hat sich in Deutschland in den vier letzten 
Jahren mehr als verdoppelt 
Das Angebot: . 

- Die Arbeitern ögiiehkeiten eines Selbständi- 
gen. die Sicherheit eines Angestellten 

— Nach entsprechender Einarbeitung und Be- 
währung ist zusätzlich die überregionale 
Händlerbetreuung vorgesehen. 

-Attraktive Konditionen: Fixum, Provision, 
Firmenwagen 


Eine herausfordernde Aufgabe: Ein flexibler Arbeitsstil: 

Einführung eines konkurrenzlo- 
sen Produkts mit einer exklusi- 
ven Beratungskonzeptfon in ei- 
nem hart umkämpften Markt bei 
führenden Rollen- und Bogen- 
offset-Druckereien in West- und 
teilweise Norddeutschland. Die 
Produkte sind technische Kon- 
sumgüter, unentbehrlich für die 
Druckmaschine. 


Sie sind im Offset-Drucksaal zu 
Hause und sprechen die Spra- 
che des Druckers. Sie sind ein 
positiver Denker und sind ge- 
wohnt selbständig, allein auf 
sich gestellt zu arbeiten. Sie 
berichten direkt nach Frank- 
reich (Werk im Elsaß), Lieferung 
und Rechnungseretellung er- 
folgt von Deutschland aus. 


Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter der Kennziffer 11 021 an 
den Anzeigendienst der Personalberatung Mercun Urval GmbH. Herr BoO- 
mohr steht ihnen für telefonische Rückfragen unter der Rufnummer 0 40 / 
36 50 28 zur Verfügung. 


Mercuri Un/al 

Anzägendenst 

Englische Planke 6 - 2000 Hamburg 11 
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Wein und Segeln - solide Bentfichance mit hohem Freizeitwert 

In der modernen Weinkeltern der Umenobneiisgnippe Barteb-Laagne» in Kid mit einer 
Tanklagerkapazität vca aber 4000 W und einem Rascbenbger von mehr als einer Nßo. Flaschen 
ist die Posmon des - 

Kellermeisters 

dem weil gehend die Aufgaben eines technischen Betricteterters übertragen weiden, za bes eraen. 
Für einen jüngeren Weintnutechiriker. beispielsweise in Weinsbag ansgebikfet. bietet sich hier 
die beachtliche Chance, in einem alteingesessenen, wohlfmxheöen und erfolgreichen Handelsun- 
ternehmen in eine Schlüsselposition taibeiüzuwachsen. deren Verantwottnn g siahmcn ausbaufi- 
hig ist. 

Ausgezeichnete heiler- und bborfcdmische Kenntnisse, sichere orpnotepdsche Probe und 
Erfahrung in der BeiriebsfUhiung weiden für einen Bewerber im Atter von etwa 35-45 Jahren 
vorausgesetzt- Ein hauseigenes Labor ist eingerichtet. DemStelteninfaaber werden im Weinkeller 
und ander vollautomatischen ÄbßUbtrafie zunächst neun Mitarbeiter untejsdlt. Beim Weinein- 
kauf und alten betrieblichen Investitionen besteht cm Miteotscbeidungsredrt. 

Die Vergütung entspricht der Bedeutung der ausgeschriebenen Position. Bei der Wohnungssuche 
wird das Unternehmen behilflich sein and auch die Umzogskosten übernehmen. Die Stadt Kiel 
mit ihrem reizvollen Umland hat gerade für Wassersportler einen hohen Freizeitweit and bietet 
selbstverständlich alte schulischen und kulturellen Einrichtungen. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Zeugnisfcopfcn, Uehtbfld. Handschriftprobe und Anga- 
be der GebahsvorseQiingen senden Se bitte mit dem Stiebwort «Kellcröteister J> an die 
Personalbe ranmg 



‘ * Product Manager 

Markenartikel 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines internationalen Markenartikelunterneh- 
mens der Nahrungsmittelindustrie. Weltweit erzielt der Konzern einen Umsatz von 
mehreren Milliarden DM per anno. Mit unseren Produkten sind wir international und 
national gut eingefühlt. Sie haben im Markt einen ausgezeichneten Ruf. Unsere Marke- 
tingarbeit trägt einen großen Teil des Untemehmenserfoiges. Zum Ausbau dieses 
Bereiches suchen wir einen Product Manager, der aufgrund seiner Qualifikation die volle 
Verantwortung dieser Position übernehmen kann. 

Für diese interessante und breit angelegte Position suchen wir einen Kandidaten im Alter 
von Mitte/Ende 20 Jahren. Er sollte nach einem Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium 
drei bis fünf Jahre Erfahrungen als Junior Product Manager oder Product Manager in 
einem renommierten Markenartikeluntemehmen gesammelt haben. Zu seinen Aufgaben 
werden schwerpunktmäßig die Erarbeitung der Marketingziele, die Budgetverantwortung, 
der Einsatz des gesamten Marketing Instrumentariums und die Zusammenarbeit mit 
Agenturen sowie den entsprechenden Stellen unseres Hauses gehören. Wirerwarten eine 
Persönlichkeit mit analytischem Denkvermögen, methodischem Vorgehen. Teamgeist 
und Zähigkeit in der Verfolgung der gesteckten Ziele. Wir bieten bei erfolgreicher 
Tätigkeit gute Entwicklungsmöglichkeiten. Standort ist eine norddeutsche Großstadt 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an den Anzeigendienst des 
von uns beauftragten Beraters unter Angabe des Zeichens H 5364. Er leitet Ihre 
Bewerbung unter Berücksichtigung von Sperrvermerken unverzüglich an uns weiter. Die 
Kontaktadresse ist: JMA-JMP-Anzeigenageiitur GmbH, Große Bleichen 21, „Galleria 
AB“, 2000 Hamburg 36 



JMP Anzeige nagentnr GmbH 

Berlin ■ Düsseldorf • Frankfun 
Hamburg ■ München 
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Hochwertigetechnlsche Er- 
zeugnisse fördie Automobü- 
industrie bilden das Bros©- 

mechanische und elektro- 
mechanische Karosseriebe- 
schläge wieFensterbeber, 
SttzversteHtmgen und Anlege* 


Durch gezielte Innovationen 
und m o d e r nste ProdukBons- 
metho den konnten wir in den 
fetzten fünf Jahren unseren 
Umsatz verdoppeln und errei- 
chen zur Zeit ein Geschäfts- 
Volumen von ca DM 400 Mio. 


Wir produzieren qualitativ hoch- 
wertige Produkte fürdie Auto- 
mobilindustrie. Sie können uns 
dabei an verantwortlicher Stäle 
helfen. 

Unser künftiges Wachstum schafft neue, größere 
Verantwortungen Wir suchen deshalb weitere intelli- 
gente und engagierte Mitarbeiter, die ihre berufliche 
Karriere mit dem Erfolg unseres Unternehmens ver- 
binden wollen. 


Wertanalytiker 


Durch werlanalytische Maß- 
nahmen in Entwicklung, Brv 
kauf und Fertigung wirkt er' 
bei der Senkung der Produk- 
•tions- und Gemeinkosterrmit. 


DfpL-fng. 

Dipl.-Wirtsch.-lng„ 


Kostenplaner/ 

•Analytiker 


Er erstellt die kurz- und 
mittelfristige Kosterplanung 
auf der Basis der flexiblen 
Plankostenrechnung und 
fuhrt Kostertanalysen sowie 
tnvestitiorvs- und Wirtschaft- 
lichkeitsrechnungen durch. 


D^Wäch.4ng 
DipL-Kffn. . 


iUnser Standort Coburg ist eine 
{sehr reizvolle Stadt im waldrei- 
; eben Oberfranken. Bamberg, 
■Bayreuth und Nürnberg sind nah. 
Das ehemals berühmte Herzog- 
S| 3u^jGöbuig bletetkufturelt und 
‘.städtebaulich vieles, so auch ein 
eignes Landestheater, .©ne be- 
rühmte Kunstsammlung und ei- 
neiandesbibliothek. Die 
■fechhciÖTSchüle'und vier tradi- 
fionsreiche Gymnasien eröffnen 
interessante schulische Perspek- 
tiven. Sie werden sehen: So un- 
\ferschiödMch .die Erwartungen ah 
eme- Stadt auch sind - Coburg 
kann sie erfüllen. 1 


Wenn Sie gerne noch mehr 
über diese Positionen wissen 
möchten, rufen Sie unseren 
Herrn Röß an. Er ist unter der 
Telefon-Nummer 095617 
21-231 zu erreichea Oder 
zeigen Sie uns gleich mit 
Ihrer schriftlichen Bewer- 
bung, daß Ihre Qualifikatio- 
nen und Ihre beruflichen 
Interessen mit unseren Vor- 
stellungen übereinstimmen. 
Wir setzen uns dann sehr 
schnell mit Ihnen In Verbin- 
dung. 



Brose Fahrzeugteile 
GmbH & Co. 

Komma ndftgeseBschaft 

Fersonatentwfckkmg • 

[Postfach 355 

883Ö Coburg' >cr 



Diplom- 

Informatiker (in) 

graduierte (r) 
Informatiker (in) 

Systementwkklung 





Wir sind ein bedeutendes Energieversorgungsuntemehmen in 
Schleswig-Holstein mit über 2400 Mitarbeitern. Unsere Haupt- 
verwaltung befindet sich In Rendsburg, einer reizvollen Stadt 
mit hohem Freizeltwert am Nord-Ostsee-Kanal mit 40 000 Ein- 
wohnern. In Rendsburg sind alle weiterführenden Schulen 
vorhanden. 

Für unsere Abteilung Datenverarbeitung suchen wir eine(n) 
Diplominformatiker(in) oder graduierten) lnformatiker(in} zum 
Einsatz in der Systementwicklung. 

Innerhalb der Systementwicklung ist an den Einsatz bei der 
Entwicklung komplexer Datenfemverarbeitungs-Anwendungs- 
systeme gedacht 

Unsere Hardware-Konfiguration im Rechenzentrum besteht zur 
Zeit aus einer IBM 3083 mit 1 8 MB, einer IBM 4381 mit 8 MB und 
einer entsprechenden Peripherie. 

Das Betriebssystem ist MVS, als Datenbank-Software und TP- 
Monitor haben wir IMS DB/DC eingesetzt. 

Unsere Anwendungen betreiben wir in einem flächendecken- 
den TP-Netz über ganz Schleswig-Holstein mit derzeit 300 
Terminals. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an unsere Personalabteilung. Telefon O 43 31 / 2 01 23 44. 


2370 Rendsburg, Kieler StraBe 19, Postfach 260, Telefon: O 43 3*1 / SQ1-1 






Beratung Lager- und Transportsysteme 

Unser Auftraggeber ist einer der größten europäischen Hersteller von Elektro-Trarvsportgeräten und Lagersyste- 
men. Für Koordinierungsaufgaben in einem bestimmten Produktbereich zwischen der Hauptverwaltung in 
Hamburg und den Niederlassungen in Deutschland wird ein vertriebsorientierter 

MASCHINENBAU-INGENIEUR 

gesucht 

Die Aufgaben reichen von technischer Unterstützung über Optimierung von Organisationsabläufen bis hin zur 
Durchführung von Schulungen und Bewertung von Marktdaten. 

Sie sollten bereits über etwas Berufserfahrung verfügen und Kontaktfreude, Überzeugungskraft und Flexibilität 
besitzen. EDV-Kenntnisse sind erwünscht. 

Dem erfolgreichen Mitarbeiter bieten sich nach etwa 2 Jahren interessante Aufstiegsmöglichkeiten. Das setzt 
Jedoch Mobilität innerhalb von Deutschland voraus. _ M ■» ■ ■ 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe der Iw Id vUl I lull will 

Kennziffer 11 033 an den zuständigen Berater, Herrn Rainer 
Boilmohr, der gem für telefonische Informationen zu Ihrer Verfü- 
gung steht und Ihre Bewerbung selbstverständlich vertraulich 
behandeln wird. 


Pte Pc r ao nalbef at ung fpr M wtartfti a und V Bi fau t 
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Wärmetechnik - Anlagenbau 

Auf dem Sektor „Beheizungs-Systeme für alle industriellen Anwendungsgebiete* 1 
führendes deutsches Unternehmen mit derzeit ca. 25 Mio. DM Jahresumsatz 
(Tendenz steigend), Sitz freundliche Stadt in Baden-Württemberg, sucht Ingenieur- 
Persönlichkeit unternehmerischer Prägung als 


Geschäftsführer 
Vertrieb und Technik 


Gedacht ist an einen fachlich und persönlich überzeugenden Diplom-Ingenieur bis 
Mitte Vierzig mit umfassenden Berufserfahrungen in der Heiztechnik, der in der 
Lage ist, die Bereiche Vertrieb und Technik - Entwicklung, Konstruktion und 
Projektierung eingeschlossen - vollverantwortiich zu übernehmen und die Ge- 
schicke des wirtschaftlich gesunden, angesehenen Hauses entscheidend zu gestal- 
ten. Er muß sich in einer adäquaten Führungsaufgabe schon bewährt haben. Die 
internationalen Aktivitäten des Unternehmens erfordern Exportpraxis und gute 
Fremdsprachenkenntnisse zumindest in Englisch. 

Erste absolut vertrauliche Kontaktaufnahme erbeten mit den für die Beurteilung 
nötigen Unterlagen unter Stichwort „Geschäftsführer/Wärmetechnik" über Perso- 
nalberatung E. Theurer, Postfach 86, 6140 Benshelm 1. Absolute Diskretion und 
Einhaltung von Sperrvorschriften bezüglich der Weiterleitung zugesichert. 


MERCK 


Für unsere Sparte Industriechemfkalien suchen wir einen 

Diplom-Wirtschaftsingenieur 

Diplom-Wirtschaftschemiker 

Wirtschaftswissenschaftler 


oder 


oder 


dem wir als Marktanalytiker/Marktforscher ein vielseitiges Aufgabengebiet bis hin zur 
Mitwirkung bei der Produktplanung übertragen wollen. Die Position ist dem Leiter der 
Sparte direkt unterstellt Bereits erworbene Praxis in der chemischen Industrie wäre von 
großem Vorteil. Wir setzen ein abgeschlossenes Hochschulstudium - möglichst mit 
Promotion - voraus sowie die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken und zur analytischen, 
systematischen und prpbiemorientierten Arbeitsweise. Aufgrund unserer weltweiten 
Aktivitäten sind gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift unbedingt erforder- 
lich. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um ihre schriftliche Bewerbung und Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorstellung. 

E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach. 41 19 
6100 Darmstadt 1 


Die Chance für einen dialogfähigen EDV-Profi: 

Wir sind ein modernes und erfolgreiches Unternehmen im Bereich Banken und Dienstleistungen, das seit über 15 
Jahren wächst und gedeiht Zum einen verwarten wir das Geld von einigen tausend Anlegern, zum anderen mehren 
wir es redlich, indem wir hauptsächlich in gewerblich genutzte Immobilien investieren. Dabei helfen uns ca. 70 
erstklassige Mitarbeiter und eine erstklassige EDV-Anlage. Eine Burroughs 5925 im Dialog-ZDatenbankbetrieb. 

In den vergangenen 2 Jahren haben wir, unterstützt und geleitet von externen Experten, ein Dialogsystem für den 
Bereich Anteüvertrieb aufgebaut Nun haben wir den zweiten Teil vor uns: Immobilienverwaltung und Rechnungswe- 
sen. Deshalb brauchen wir Jetzt Ihre aktive Mitarbeit und ihr persönliches Potential, wobei wir die berufliche 
Perspektive klar definiert haben: 

START: Projektplanung und -entwicklung 

ZIEL : Leiter EDV-Organisation 

Das heißt für Sie: Sie arbeiten zunächst als Systemanalytiker in den Projektteams verantwortlich mit. Sie brauchet auf 
jeden Fall gute CoboMfenrrtnisse und DB/DC- Erfahrung, erworben durch mehrjährige praktische Arbeit auch als 
Projektleiter. Ihre Aufgabe erfordert neben Ihrem EDV-Wissen auch fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse und 
vor allem die Fähigkeit, im ständigen Dialog mit EDV-Experten und Kaufteuten beide Sprachen zu sprechen; Sie 
benötigen dazu sowohl den Überblick über den Gesamtzusammenhang als auch Präzision Im Detail besondere aber 
die Bereitschaft, nicht nur Denker sondern genauso auch Macher zu sein. 

Denn wir wollen auf Sie bauen und Ihnen die Leitung der EDV-Organisation übergeben. ' * ' 

Wir bieten Ihnen die Chance, sich in diese Aufgabe einzuarbeiten und schrittweise in die Gesamtverantwortung 
hineinzuwachsen. Standort ist Hamburg. . * 


Zur vertraulichen Kontaktaufnahme richten 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter der 
Kennziffer 13 033 bitte an unseren Berater, 
Herrn Michael Höchsmann. Er beantwortet 
telefonische Anfragen und gewährleistet ab- 
solute Diskretion. 


Meran Urvai 

Die Penoraribaratung für . 

Englische Ranke 6 • 2000 Häm^g^ V. 
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EDV- 

Aufgaben 


Moderne Technologien und Fertigungsverfah- 
ren bei MBB sind Garantie für langfristige 7 
Programmeund zukunftsorientierte EDV r 
Anwendungen. . 






jm MBB-Untemehmensberelch Marine^ und Söndertechnik, 
Sitz in, Bremen, nimmt der Anteil programmierter Funktionen ' 
uncTctamit der Einsatz von Rechnern In allen Projekten ständig 
zu. Wir bieten Ihnen im EDV-Bereich herausfordernde Tätig- ■ 
keiten. 


System-Software- 

Entwlckler 


Ihre Hauptaufgaben werden sein: 

□ Bearbeitung von Hard-/Software-Schnittstellen. 

□ Software-Betreuung von: FYozeßrechiw-Betriebssyste- 
men, PC- Einsatz und rechnergestützten Arbeitsverfahren.. 

□ Selbständige Bearbeitung von Angeboten und Projekten 
auf dem .Gebiet der Prozeßrechner, ; • 

Ausbildung und Erfahrung ... 

Mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium der Fach rieh-' 
tung Informatik, Elektronik oder Nachrichtentechnik haben Sie 
die richtigen Voraussetzungen. Mehrjährige Berufspraxis ist - 
besonders vorteilhaft 


Entwicklungs- 
ingenieur Prof- 
und MeBtechnik 


In Ihrem Tätigkeitsbereich wird durch die Verwendung moder- 
ner rechnergesteuerter Prüf- und Meßmittel der operationeilei 
Einsatz komplexer Systeme gesichert ' 

Ihre Hauptaufgaben werden sein: 

□ Systemanalyse für den Optimalen Einsatz von digitalen und 
analogen Prüf- und Meßmitteln. 

□ Konzeption und Entwicklung von Prüf- und Meßverfahren 
für komplexe Systeme. 

□ Software-Realisierung von Prüfabläufen in anwendungs- . 
orientierte Programmiersprachen, z; B. ATLAS. 


Setzen Sie Ihr Wissen erfolgreich ein 


Mit einem al 


bgeschlossenen Studium der Fachrichtung 
nik und guten theoretischen Kenntnissen at 


Nach- 


richtentechnik und guten theoretischen Kenntnissen auf den 
genannten Gebieten haben Sie ebenso gute Möglichkeiten ■ 


wie 



genannten 

zeörechnerti 


Gute Grunde, mit uns zu sprechen 

MBB bietet Ihnen den großzügigen Rahmendes modernen 
Unternehmens - mit genügend Raum zur persönfichenEntfak 
tung. Teamwork und Fairness kennzeichnen den Arbeitsstil. 
Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines persönlichen 
Gesprächs Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 


MBB 


Bremen 

Messerschmitt-Bölkow-Btohm GmbH 
Unternehmensbereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 1 
Hünefeidstraße 1-5, 2800 Bremen 


Antriebstechnik 

Als Zulieferer für die Automobilindustrie und den Maschinen- 
bau sind wir - 1800 Mitarbeiter, ca. DM 0,5 Mrd. Umsatz - 
.Marktführer auf diesem Sektor. Die Hersteilung dieser hoch- 
wertigen Präzisionsteile erfordert großes technisches Know- 
how. Unsere Kunden sind höchste Produktzuverlässigkeit 
gewohnt Wir wachsen stetig und suchen heute - für die 
Qualitätssicherung in einem unserer Werke - als 

Abteilungsleiter 

Qualitätssicherung 

einen engagierten Mitarbeiter für den zuständigen Hauptab- 
teilungsleiter. Neben einem abgeschlossenen Maschinenbau- 
studium setzen wir eine mindestens fünfjährige Berufserfah- 
rung im Bereich der Qualitätssicherung von Massenteilen, 
voraus. Eng lisch kenntnisse wären von Vorteil. Die Tätigkeit 
umfaßt ein breites Aufgabenfeld. Hierzu gehören zum Be«- 
soiel' die Beratung in allen Qualitätsfragen, die Umsetzung 
der von der Unternehmensleitung gesetzten Qualitateziele, 
die Entwicklung von Richtlinien für Verfahren und Methoden 
der Qualitätssicherung, die Koordinierung und Beratung bei 
Einführung neuer Mefr- und Prüftechniken. 

Wollen Sie mehr über uns wissen? Die von uns beauftragte 
und zur Diskretion verpflichtete Personalberatungsgesell- 
schaft steht Ihnen zu einem ersten Informationsaustausch 
n^n telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr - ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, 
dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre 
schriftliche Bewerbung erreicht uns über die nachfolgende 
Adresse. 


NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TauwnstraSe 2 4000 DtoddaÄ 30 TA 0211/490073 


Stad Sie 

im Chemieveritauf zu Hause? 

- Chemikalien, technische Kunststoffe, Silikone u. a. - 

Oes müssen Sie sein, wann diese Ausschreibung überhaupt für Sie von Interesse sein soll. Dabei ist nicht entscheidend, daß Sie In den 
erwähnten Produktgnippen gearbeitet haben. Vielmehr sollten Sie Ihre verkäuferischen Erfahrungen entweder kn harten Markt der 
Commodities oder der technisch anspruchsvollen, bearbeitungsintensiven Spezialitäten gesammelt haben und über nachweisbare Erfolge 
verfügen. Beide Bereiche verlangen unterschiedliche Mentalitäten und Stärken, so daß Sie je nach Erfahrung und Neigung wählen können. In 
jedem Falle werden Sie ' 

Ihr eigener Heir sein 

denn Sie betreuen Ihre Produktgnippen umfassend, einschließlich der Preisverantwortung. Ein bewährter Mitarbeiter wird sie dabei 
un te rstützen. Die nationale Aufgabe verlangt ReisemobWtät vom Rhein-MalivGeblet aus. Hierzu steht Ihnen ein interessanter Firmenwagen 
zur Verfügung, den sie auch privat nutzen können. Ihr berufliches Zuhause finden Sie bei einem international tätigen renommierten 
Chemietonzern, dessen Intensive Forschungs- und Entwicklungsarbeiten Produkte von weltweiter Bedeutung garantieren - und damit auch 
Ihre Zukunft, später ggfs, auf internationaler Basis, so daß zumindest auf Englischkenntnisse nicht verzi ch tet werden tonn. Das gesamte 
Umfeld und ebenso der finanzielle Rahmen werden Sie zufriedenstellen. 

Damen und Herren, die fm Cfiemieverfcauf zu Haüse sind und Eigenverantwortung übernehmen «vollen, werden 
um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen 
Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, Angabe der 
Fremdsprachenkenntnisse, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermln. Wir wünschen Fairneß bei der 
Kontaktaufnahme und erbitten deshalb Ihre Zuschrift an die Chiffreabteilung der beauftragten Industriebe- 
ratung, die eingeschaltet ist; um evtl. Sperrvermerke korrekt zu beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt 
aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 


UNTBMEHMENSBBtATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 



Wir sind ein bekanntes Unternehmen der metallver- 
arbeitenden Industrie und haben unseren Sitz in 
einer landschaftlich reizvollen Lage mit hohem 
Freizeitwert. 

Unsere Erzeugnisse werden in einem nach neue- 
sten betriebswirtschaftlichen und technischen Er- 
kenntnissen gestalteten Betrieb erstellt und sind 
über die Grenzen hinaus bekannte Qualitätspro- 
dukte. 

Wir bauen unsere Organisation unter weiterem 
Einsatz von Bildschirmen sowie Datenbank-orien- 
tierten Anwendungen aus. Für die organisatorische 
Vorbereitung und Durchführung solcher Organisa- 
tions-Abläufe suchen wir einen 


IV-Oraanisator 


Sicheres betriebswirtschaftliches Wissen, mehrjäh- 
rige organisatorische Erfahrung und fundierte EDV- 
Kenntnisse sind notwendige Voraussetzung für die- 
se Position. 

Regeln des modernen Projekt-Managements sollte 
der Bewerber zur Grundlage seiner Tätigkeit 
machen. 

Herren, die unseren Vorstellungen entsprechen, 
bitten wir um Einsendung vollständiger Bewer- 
bungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
abschriften) sowie des Gehaltswunsches unter 
B 9476 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 


Wir sind ein überregional bekanntes, in Industrie und Bauwirt- 
schaft eingeführtes Unternehmen mit Sitz in einer reizvollen 
ostwestfalischen Stadt und konfektionieren und vertreiben Ver- 
schleißteile für Krane und Hebezeuge. 

Die kontinuierliche Betreuung unseres gut gepflegten Kunderv- 
stamms im Südwestern von NRW mit angrenzenden Teilen von 
Rheinland-Pfalz möchten wir steherstellen und suchen dazu 
frühestmöglich einen technischen 

Verkaufsberater 

Unser Repräsentant sollte über eine solide kaufmännische Aus- 
bildung und mehrjährige Außendienstpraxis im industriegeschfift 
verfügen. 

Wir bieten ein Garantieeinkommen für die einjährige Einarbei- 
tungszeit mit anschließender überdurchschnittlicher, leistungs- 
bezogener Verdienstmöglichkeit, Finnenfahrzeug mit Privatnut- 
zung und großzügige Spesenregelung. 

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind und unsere 
Anforderungen erfüllen, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an unseren zur Vertraulichkeit verpflichte- 
ten Berater. 


ubw Untemehmensberatung 
für die Wirtschaft GmbH 

Adlerstreße 34-40 - 4000 Düsseldorf 1 
TeL 02 -36 06 38 



Bewerber auf 



. . , bitten-Wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
skhtbaraußeii anfdem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie offnem Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schob außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! - 

Herzlichen Dank. . 

DIE «WELT 

(MBAnoiU TK6E3XUTTVE m DECTICaU'<B 5 

Anzeigenabteilung .5 


ZSI sucht 


Diplom-Ingenieure 



• im Sondermaschinenbau für Auftragsabwicklung und Doku- 
mentation 

• im Sondermaschinenbau und Anlagenbau für die Konstruk- 
tion (engl. Sprachkenntnisse erforderlich) 

• mit C 5- oder C 6- Patent für Versuchsbetrieb auf der 
Baustelle 

Konstrukteure 

• für Rohrleitungs- und Behälterbau 

I 

Zertz + Scheid Ingenieurgesellschaft mbH & Co. 

Moltkestr. 14-16, 5270 Gummersbach 1 • Tel. (0 22 61) 2 1076 


Gesucht wird ein 


Lokalchef 

Di» Aufgabe ist im Bereich einer großen Lokalredaktion angasiedett, 
die eine wichtige Großstadtausgabe und bedeutende 
Umlandausgaben umfaßt Die Position ist entwicklungsfähig. 

Die Voraussetzungen sind anspruchsvoll. Der Bewerber sollte über 
mehrjährige Erfahrung in Lokalredaktionen verfügen, ein Gespür für 
Themen haben die nicht nur Randgruppen, sondern die Masse der 
Leser interessieren. Er sollte nicht nur selbst gut schreiben, sondern 
auch ein ausgeprägtes redaktionsorganisatorisches Talent 
besitzen, das ihn auch zu Koordinationsaufgaben befähigt 

Den problemlosen Umgang mit dem RTS-System, das bei uns den 
höchstmöglichen Standard hat hatten wir für selbstverständlich. 

Loyalität dem Hause und Kollegialität den Mitarbeitern gegenüber 
haben bei uns einen hohen Stellenwert 

Die Zeitung ist eine bedeutende Regionalzeitung, die nicht nur ihren 
ausgeprägten politischen Nachrichten- und Meinungsteil, sondern 
auch ganz besonders ihre nahezu zwei Dutzend Lokalteile pflegt. 

Der Standort ist eine attraktive Großstadt im Westen der 
Bundesrepublik. 

Zuschriften unter F 9480 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


Wir zählen zu den bekannten Adressen der deutschen Bauindustrie. Unsere Bauleistungen 
umfassen im wesentlichen den konstruktiven Hoch- und Ingenieurbau. Für I Ingenieurbau aut- 
gaben im mittel rheinischen Raum suchen wir einen Diplom-Ingenieur als 

Oberbauleiter/Stv. Niederlassungsleiter 

der über große Erfahrungen im Bauleitungsbereich verfügt. Wir denken an einen gestande- 
nen Praktiker der Bauwirtschaft, der aufgrund eigener Erfahrungen in der Lage ist, 
anspruchsvolle Ingenieurbaustellen zu koordinieren und unsere Interessen sowohl gegen- 
über Auftraggebern als auch möglichen ARGE-Partnem zu vertreten. 

Gründliche Kenntnisse in Arbeitsvorbereitung, Bauausführung und Kalkulation werden 
vorausgesetzt Konstruktive Erfahrungen sind hilfreich. Es ist beabsichtigt, dem erfolgrei- 
chen Bewerber nach etwa 1-2 Jahren die 

Leitung der Niederlassung 

mit Sitz in Köln zu übertragen. 

Die Position ist mit etwa DM 100 000,- p. a. dotiert Ein Dienstwagen wird gestellt Bei einem 
Wohnungswechsel bzw. bei der Beschaffung neuen Wohneigentums sind wir behilflich. 

Wenn Sie sich von dieser anspruchsvollen und gleichzeitig entwicklungsfähigen Aufgabe 
angebrochen fühlen, bitten wir um die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen (tabellarischer Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) mit Angabe des 
frühesten Ejntrittstermins und Ihrer Einkommensvorstellung an unsere für strikte Vertrau- 
lichkeit bürgende Beratung, in der Ihnen Herr Dr. Witthaus zur ersten Vorabinformation zur 
Verfügung steht Am Wochenende (Sonntag von 18 bis 20 Uhr) erreichen Sie ihn unter 02 08 / 
76 2428. 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 


Personalberatung • Managementberatung - Training - Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 3106&65 
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Vertriebsleiter 


Chance für Profis im Vermarkten 
technisch anspruchsvoller Metallerzeugnisse 


Wir sind ein angesehenes, erfolg- 
reiches Unternehmen der Herstel- 
lung und des Vertriebs überwie- 
gend edelmetallhaltiger Erzeugnis- 
se für industrielle Abnehmer ver- 
schiedener Branchen. Unsere Pro- 
dukte - insbesondere auf der Basis 
Gold, Silberund Platin -sind keine 
Standardware, sondern technolo- 
gisch anspruchsvolle Problemlö- 
sungen für spezielle Anwendun- 
gen bei unseren Kunden. 

Von unserer Zentrale im Rhein- 
Main-Gebiet aus steuert und reali- 
siert unser Vertrieb alle Akquisi- 
tions-, Beratungs- und Verkaufsak- 
tivitäten im in- und Ausland. 


schaftlichen und/oder technischen 
Ausbildung bereits heute eine ähn- 
lich verantwortliche Position inne- 
hat Besonders gut würden Sie zu 
uns passen, wenn Sie bereits über 
einige Kenntnisse in der Verarbei- 
tung bzw. Vermarktung von edel- 
metallhaltigen Halbzeugen. Halb- 
fabrikaten oder Fertigprodukten 
verfügen. Auf jeden Fall sollten Sie 
sich mH diesem Anforderungspro- 
fil identifizieren können: 


Mit etwa 40 Jahren suchen Sie jetzt 
eine Lebensstellung, in welche Sie 
Ihr erworbenes Wissen und Kön- 
nen erfolgreich einbringen. Wer- 
den Sie Vorgesetzter eines flexi- 
blen, eingespielten Teams. Wirken 
Sie entscheidend mit an der Vertie- 
fung der Bindungen zu unseren 
Kunden im in- und Ausland. Dabei 
setzen wir voraus, dafi Sie Ver- 
handlung ssiche res Englisch 

beherrschen. 


Im Vertriebsbereich sorgen vier 
Verkaufsabteilungen dafür, daß die 
Wünsche der Kunden auf der Basis 
umfangreichen metallkund liehen 
und chemotechnischen Know- 
hows unserer Mitarbeiter sachlich 
richtig, rasch und ökonomisch er- 
füllt werden. Die Verkaufsleiter ar- 
beiten dabei eng mit der Anwen- 
dungstechnik, der Produkt- und 
Verfahrensentwicklung sowie der 
Produktion zusammen. 


Sie besitzen ausgeprägte Füh- 
rungseigenschaften 
Sie schätzen Marktsituationen 
und -trends realistisch ein. Ihre 
fundierte Analyse ist Grundlage 
für konzeptionelle Empfehlun- 
gen 

Sie sind ein guter Planer, Orga- 
nisator und Koordinator. Alle 
administrativen Abläufe im VK- 
innendienst und im Zusammen- 
spiel mit internen und externen 
Stellen haben Sie sicher im Griff 


Unseren hohen Anforderungen 
entspricht die Dotierung dieser Po- 
sition. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit unserem Berater, Herrn Luk- 
kert, auf. Rufen Sie ihn an oder 
schicken Sie gleich ihre Bewer- 
bungsunterlagen. Sperrvermerke 
werden strikt beachtet. 


Für dieses Team von Spezialisten 
in Beratung, Verkauf und Abwick- 
lung suchen wir den erfolgreichen 
Vertriebsieiter, welcher auf der 
Grundlage einer betriebswirt- 


Sie sehen sich als erster Verkäu- 
fer und halten intensiven Kon- 
takt zu wichtigen Geschäftspart- 
nern - auch im Ausland 



Untemehmensberalung 

LUCKERT+PARTNER 


Innovation betrachten Sie als 
Voraussetzung für die langfristi- 
ge Sicherung des Unterneh- 
mens 


Hackianderstraße 36 
7 Stuttgart 1 

Tel (0711) 241323/245316 


Dow. 


Die bessere 


Entscheidung.» 

r erfolgreich tätiges Unternehmen mit \J 


Dow Chemical ist ein weltweit sehr erfolgreich tätiges^ Unternehmen mrt 
insgesamt 119 Produktionsstatten und vielen Verkaufsburos in 30 Landern 
und zur Zeit mit 54 500 Mitarbeitern. 


Seit 1957 ist Dow Chemical in Deutschland tätig - mit zwei großen Werken 
und fünf Verkaufsbüros (Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München und 
Stuttgart); auch hier produzieren und vertreiben wir Spitzenerzeugnisse im 
Bereich der Chemiegrundstoffe und Endprodukte. Für die Industrie, rur 
Haushalt und Gewerbe. Für die Landwirtschaft 


Die Basis unseres Erfolges sind die hervorragenden Leistungen unserer 
Mitarbeiter. 


Die positive Untemehmensentwicklung wollen wir weiterführen und brau- 
chen daher Ihre Unterstützung als 


den 


Ver&lebsberelch CMenrodukte 


Wir möchten unsere deutsche Verkaufsorganisation für Kunststoffe (speziell 
Thermoplasten und PU-Systeme) schon heute den Herausforderungen der 
Zukunft anpassen. Daher suchen wir tatkräftige junge Leute mit einer 
excellenten technischen Ausbildung (FH-AbschluÖ), englischen Sprach- 
kenntnissen, einem hohen Grad an initiative und Leistungswillen. 


Wir bieten Ihnen eine solide Ausbildung und effektives Training mit dem 
Aufgabenziel, innerhalb unserer Verkaufsorganisation unsere Kunden an- 
wendungstechnisch-verkaufsorientieit beraten zu können. 

Eine interessante Tätigkeit, die Ihnen jede Chance zu Ihrer beruflichen 
Profilierung bzw. für eine Karriere bei uns bietet 


Ober Ihr späteres Einsatzgebiet können wir noch reden. 

Zunächst aber sollten wir uns grundsätzlich über ihre Möglichkeiten bei 


Dow Chemical unterhalten. 


Schreiben Sie uns bitte mH kurzem Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto und 
Angabe Ihres Starttermins. 


DOW CHEMICAL 

Handels- und Vertriebsgesellschaft mbH 
Personalabteilung 
Hamburger Allee 2-10 
6000 Frankfurt a. M. 


Mit mehr als 10 000 Beschäftigten gehört unser Unterneh- 
men zu den Großen seiner Branche. Firmensitz ist eine 
norddeutsche Großstadt 


Wir suchen für die Personalabteilung einen qualifizierten 


Personalreferenten 


mit wirtschaftswissenschaftlicher oder juristischer Ausbil- 
dung. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die eigenverantwortliche per- 
sonelle Betreuung von mehreren hundert Angestellten. 
Berufliche Erfahrung müssen wir also voraussetzen. 


Für uns bedeutet Personalarbeit aber auch eine Herausfor- 
derung an die Persönlichkeit an Takt und Fairneß, an 
Intelligenz und Kreativität Wir erwarten einen ausgepräg- 
ten Leistungswilien und die Bereitschaft zu einer guten 
Zusammenarbeit mit Kollegen, Führungskräften und den 
Betriebsräten unseres Hauses. 


Wir bieten Ihnen alle Voraussetzungen für eine schnelle 
Einarbeitung und für eine aussichtsreiche Entwicklung. 


Angebote erbeten unter F 9414 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 
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Serienfertigung 7 Feinmechanik 

Wir sind ein wachstumsorientiertes, mitteiständisches Unternehmen in Süddeutschland. In 
unserer Branche feinmechanische Serienprodukte— zählen wir zu den erste) Adressen. Wir 
produzieren ln def’ Bundesrepublik, und an mehreren europäischen Standorten. Für die 
runrong einer dieser Produktionsstätten suchen wir den fähigen, unternehmerisch denken- 
den Diptoa^lngenieiir'nj/FH als 



Westeuropäisches Ausland 


Dem Technischen Leiter im Stammhaus direkt unterstellt, liegt der Schwerpunkt Ihrer 
Verantwortung in der Sorge für eine kosten-, termin- und qualitätsgerechte Durchführung der 
Produktion in dem Ihnen unterstellten Werk. Mittelfristig erwarten wir von Ihnen Impulse für 
die Weiterentwicklung unserer Fertigungstechnologieri. 

Sie sollten Ihr Studium idealerweise mit Schwerpunkt Maschlnentau/Fertiffuhgstechnik oder 
Feinwerktechnik zügig durchlaufen und möglichst durch betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
vertieft haben. Die anschließende betriebliche Führungspraxis sollte im pianenden/steuem- 
d e n/ong an isato rischen Fertigungsbereich erfolgt sein und Ihrem Einblick in dis Gesamtzu- 
sammenhänge eines Unternehmens vermittelt haben. Wichtig sind uns eine stabile Persön- 
lichkettsstruktur, - die. sich 'durch Initiative, DurcfisetzungsverTnögen und charakterliche 
Integrität auszeichnet. Die Fähigkeit zur Menschenführung setzen wir ebenso voraus wie 
englische Sprach kenn tntesa. ktealaiter: bis Ende 30. . 

Wenn Sie sich diesem hohen Anspruch gewachsen fühlen und bereit sind, Ihren Wohnsitz im 
europäischen Ausland zu nehmen, bitten wir Sie um Übersendung Ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit tabeli. Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur 
Einkommenserwartung und frühestmöglichen Verfügbarkeit unter Ksnnzfffor 7337 W an die 
von uns beauftragte Unternehme ns beratung. Herr Dr. R. Schöner in Sfndelfingen steht ihnen 
für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und sorgt für vertrauliche Behandlung 
Ihrer Zuschrift 


BAUMGARTNER<§>PARTNER 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - BahnhofstraBe 14 » TeL 07031/82001 und 88001 
| D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 • Tei. 0211/32 5098-99 | D 20Q0 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 


Hoher Anspruch In Funktion und Finish 

Wir sind ein erfolgreiches, solide fundiertes Unternehmen der Feinmechanik, das in 
mehreren Werken hervorragend eingeführte Spezialprodukte von hoher Qualität und 
modisch orientiertem Design entwickelt, produziert und vertreibt Für unseren Markte rfolg ist 
der QuaHtätsstandard, der sich in vielen Details, riichtzuletzt in einem besondere anspruchs- 
vollen Finish der Produkte darstelft, von besonderer Bedeutung. Um dessen Sicherstellung 
- zu gewährleisten, suchen wir den engagierten 

Leiter 

QUALITÄTSSICHERUNG 

Sie übernehmen die Verantwortung für die Durchführung sämtlicher Maßnahmen der 
Qualitätssicherung und -kontrolle und optimieren und koordinieren das Qualitätswesen aller. 
Fertigungsstätten im In- und Ausland. Dabei sind Sie direkt dem für die Technik zuständigen 
Geschäftsleiter unterstellt und erhalten für. Ihre Arbeit die Ihnen großen persönlichen 
• Gestaftungsspielraum einräumt jede Unterstützung und die entsprechenden Kompetenzen. 

Sie sind idealerweise Diplom-Ingenieur TU/FH, zwischen 30 und 40 Jahre alt und verfügen 
über eine gediegene theoretische Ausbildung und umfassende praktische Erfahrung auf dem 
breiten Gebiet der Qualitätssicherung. Evtl, haben Sie sich, heute noch im 2. Glied eines 
Unternehmens der Metallverarbertung/Feinmechanik stehend, auf den Schritt in die volle 
Verantwortung vorbereitet Ihr Verhandlungsgeschick sowie Ihr Durchsetzung®- und Steh- 
vermögen machen Sie zu einem fachlich und persönlich überzeugenden Gesprächspartner 
auf allen Ebenen. Besonders wichtig sind uns Ihr Organisationstalent, das Sie zum flexiblen 
und schnellen Reagieren befähigt Englische Sprachkenntnisse sind Bedingung. 

Wenn Sie diese Position mit Perspektive in einem modern geführten, expansiven Unterneh- 
men mit attraktivem Standort in einer verkehrsgünstig gelegenen süddeutschen Stadt reizt, 
bitten wir um Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angaben zur Gehaltsvorstellung und zur 
terminlichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7136 W an die von uns beauftragte Beratung. 
Herr Dr. R. Schöner in Sindelfingen garantiert Ihnen die vertrauliche Behandlung aller 
Kontakte und steht Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung. 


BÄUMGARTNER#PARTNER 
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Diplomkaufleute oder 
Wirtschaftsinformatiker für die 
interne Revision 

Aktive Mitarbeit an der Gestattung des Untemehmensgeschehens 


Ä&f TCHIBO ist ein dynamisches 
::: Unternehmen mit 3.600 Mit- 
arbeitern und 1,6 Mrd. DM 
: Umsatz. Die interne Revision ist 
eine Stabsstelle und dem 
\brstand direkt unterstellt Sie 
versteht sich als helfender und 

beratender Partner des 

\foistandes und der Fachabtei- 
lungea Nach sorgfältiger _ 
Einarbeitung bietet sich hier 
einem engagierten Mitarbeiter 
die Chance, eine verantwortliche 
- Position zu übernehmen Zu 
Ihren Aufgaben gehört vor allem: 


• Die Ordnungsmäßigkeils- und 
Wiitsdiaftli<mkeit^rijfiing aller 
Bereiche mit besonderem 
Schwerpunkt der DVgestütz- 
ten Systeme und Funktionen, 

• SchwachsteUen-Analyse mit 
Überprüfung der Wirksamkeit 
bestehender KontroHsyteme, 

• Mitwirkung an Jahres- 
abschluß- und Sonden 
Prüfungen 

Sie passen gut zu uns, wenn Sie 
ein wirtschaftswissenschaftlich 
orientiertes Informatikstudium 
absolviert und mindestens zwei 


Jahre Berufserfahrung in der 
internen Revision, 'Organisation.- 
oder WP-Gesdlsdiaft haben. 
Erfahrungen im Umgang mit 
EDV-unterstützten Abläufen , • 
werden Ihnen Ihre Arbeit • 
wesentlich erleichtern. 
Engagement und Teamgeist sind 
in unserer Reyiaonsabteüung . 
selbstverstäncüich. 

Reizt Sie diese Aufgabe? Dann 
schicken Sie uns täte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihres ■ 
Gehalts wunsches zu. 



TCHJBO Frisch- Röst-Koffee AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg 60 


- frischer Kaffee und mehr . . . 




Führungsaufgabe EDV/ Controlling 

Mit über 600 Mitarbeitern sind wir eines der führenden Unternehmen im Bereich Wärmetech- 
nik mit Sitz in der reizvollen Umgebung einer attraktiven rheinischen Universitätsstadt. 
Planung, Lieferung, Montage und Wartung kompletter Systeme für unsere Kundschaft sind 
neben einer soliden Untemehmensführung und einer gesicherten Kapitalbasis die Gründe 
unseres Erfolges. Zur Fortführung unserer Zielsetzungen suchen wir den 

zukünftigen 

KAUFM. LEITER 

der in wenigen Jahren als Nachfolger des heutigen Stalleninhabers das gesamte Spektrum 
. der- kaufmännischen Verwaltung abdecken soll. Er ist direkt der Geschäftsleitung unterstellt 
Besondere Schwerpunkte der Aufgabe liegen für die Zukunft auf den Sektoren Controlling 
und EDV. Zürn Tätigkeitsfeld gehören neben dem Finanz- und Rechnungswesen, der 
Pe reo naive rwattung und Organisation sowohl die Auftragsabwicklung als auch Versiche- 
rung®- und juristische Angelegenheiten. Hauptzielsetzung ist die Erarbeitung eines aussage- 
fähigen Management-Informationssystems sowohl in bezug auf die Muttergeseilschaft als 
auch auf die Einbindung der diversen Filialen und Tochterunternehmen - mit Hilfe 
modernster EDV-gestützte r Methoden. 

Als Idealkandidaten stellen wir uns einen Diplom-Kaufmann/Diplom- Betriebswirt mit mehr- 
jähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet des Finanz- und Rechnungswesens vor. Er sollte 
nicht älter als 40 Jahre sein und in seiner bisherigen Entwicklung besonderes Augenmerk auf 
EDV und Controlling gerichtet haben. Führungseigenschaften sowie persönliches und 
fachliches Format sollte er für diese unternehmerische Aufgabe mitbringen. Eine gründliche 
Und umfassende Einarbeitung ist selbstverständlich gewährleistet 

Wenn Sie an dieser Position — Dotierung und Rahmenbedingungen entsprechen der 
Bedeutung der Aufgabenstellung — interessiert sind, würden wir Sie gerne kennenlemen. 
Dazu erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Einkommens- 
vorstellung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 8136 W an die von uns 
beauftragte Unternehmensberatung in Düsseldorf. Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hannes steht 
Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und gewährt absolute Vertraulich- 
keit nach allen Seiten. 

BAUMGARTNER&PARTNERt 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Skidelfingen ■ Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
D400Q Düsseldorf - Königsallee 52 • Tel. 0211/32 5098-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 77 37-38 ) 


Verpackung und Display 

Als traditionsreiches und solide fundiertes Familienuntemehmen fertigen und veredeln wir in 
mehreren Geschäftsbereichen Produkte aus Holz, Karton und Kunststoff, die wir an namhafte 
industrielle Abnehmer vertreiben. Im Untemehmensbereich „Verpackungen und Displays" 
entwickeln und produzieren wir komplette Problemlösungen für die Konsum- und Ge- 
brauchsgüterindustrie. Zur Durchsetzung unserer ehrgeizigen und realistischen Ziele in den 
kommenden Jahren suchen wir den führungsstarken 

LEITER MARKETING 
+ VERTRIEB 

der das Märketinginstrumentarium in der Praxis beherrscht, den qualifizierten Innen- und 
Außendienst mit rund 15 Mitarbeitern straff und motivierend steuert und führt, Großkunden 
selbst betreut und, der Geschäftsleitung direkt unterstellt, die Vertriebsorganisation entspre- 
chend ausrichtet. Er ist verantwortlich für das „richtige“ Sortiment, Markt- und Wettbewerbs- 
beobachtungen und die Nutzung der Möglichkeiten unseres aktiven Marketing- und 
Vertriebscontrollings. 

Wir erwarten für diese Aufgabe einen ideenreichen, initiativen Vertriebsmanager, ca. Mitte 30 
bis Anfang 40, der das Format hat anerkannter Partner unserer Kunden und Kopf unserer 
Verkaufemannschaft zu werden. Erfahrungen im Gebrauchs- bzw. Konsumgütervertrieb, 
Führungsstärke und Durchsetzungsfahigkeit sind wichtige Voraussetzungen, um das Unter- 
nehmen auch in Zukunft auf Erfolgskurs zu steuern. Unser Firmensitz: landschaftlich 
besondere reizvoll in verkehregünstiger Lage Süddeutschlands mit besten Wohn-, Schul- 
end Freizeitmöglichkeiten. 

Wenn Sie sich für diese gestaltungsfähige Position in einem sehr flexiblen, überschaubaren 
Unternehmen interessieren, bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung mit tabeli. Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und terminlichen 
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6236 W an die beauftragte Untemehmensberatung. Herr 
U. Clodlus in Sindelfingen steht für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und 
sichert die gebotene Vertraulichkeit nach allen Seiten. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Untemehmensberatung BDU ' 7032 Sindelfingen * Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 • Tel. 0211/32 5098-99 | D 2000 Hamburg 36 • Neuer Watt 38 Tel. 040/36 77 37-38 



Lebensmittelindustrie Raum Düsseldorf 

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Lebensmittelindustrie und wachsen seit 
vielen Jahren kontinuierlich. Bundesweit beschäftigen wir über 1500 Mitarbeiter. Im 
Zuge der Reorganisation unseres Personaiwesens suchen wir jetzt den jüngeren, 
ambitionierten 

Leiter/in 

PERSONALVERWALTUNG 

u. -ABRECHNUNG 

Ihre Aufgabe umfaßt die Sicherstellung der ordnungsgemäßen Entgettabrechnung für 
alle Mitarbeiter (Angestellte, Gewerbliche, Außendienst, AT). die Pflege und Weiterent- 
wicklung des Abrechnungssystems PAISY sowie die Mitarbeit am Ausbau eines 
qualifizierten Personal Informationssystems. Außerdem werden Sie zuständig sein für die 
Beratung der Mitarbeiter unseres Hauses in Steuer- und sozialversicherungsrechtlichen 
Fragen. 

In unser junges, kooperatives und in guter persönlicher Atmosphäre arbeitendes Team 
passen Sie am besten, wenn Sie eine solide kaufmännische bzw. betriebswirtschaftliche 
Ausbildung mitbringen, klar entscheiden und handeln und auf Genauigkeit hohen Wert 
legen. PAISY-Kenntnisse und entsprechende Berufspraxis setzen wir voraus. 

Bei Interesse an dieser Aufgabe richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation 
und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5136 W an die von uns beauftragte Beratungsge- 
sellschaft in 2000 Hamburg 36, Neuer Wall 38. Für eine telefonische Kontaktaufnahme 
steht Ihnen Herr A. Koenen, Tel.-Nr. 0 40 / 36 77 37, zur Verfügung. 

BAUMGARTNER&PARTNERä 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 ■ Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/8 2QQ1 und 88001 


| D400Q Düsseldorf • Königsallee 52 Tel. 0211/32 5098 99 D 2000 Hamburg 36 ■ Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-381 
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ELECTRONIC 


In unserem Geschäftsbereich entwickeln, fertigen 
und vertreiben wir Produkte und Systeme für 
Industrie, Behörden und kommerzielle Anwender, 
auf den Gebieten: 

Professionelle Videotechnik, 

Funk-, Meß- und Steuerungstechnik. 

in unseren technischen Büros in 

München, Stuttgart, Dortmund, 

Hannover, Berlin und Hamburg 

suchen wir zur Verstärkung unserer Aktivitäten 


Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Le- 
benslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien und 
Gehaltsvorstellung un- 
ter Angabe der Tele- 
fonnummer an 

GRUNDIG AG 

Personalabteilung 

ELECTRONIC 

Würzburger Str. 150 

8510 Fürth 

Tel. 09 11/73 30-2 65 

Herr Schimek 


Vertriebs- 

Ingenieure 


Für die an der Technik orientierten Kundengesprä- 
che, für die Anlagenplanung, Angebotserstellung 
und Auftragsabwicklung stellen wir uns 

Dipl.-Ingenieure der 
Nachrichtentechnik 

vor, die Eignung und nach Möglichkeit Erfahrung 
im Verkauf von Investitionsgütern mitbringen. 


Wir arbeiten im In- und Ausland. Unsere Ausführungsschwer- 
punkte liegen im Ingenieur-, Industriebau und Schlüsselfertig- 
bau. Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter mit englischen 
Sprachkenntnissen für den Bereich Ausland als 

Bauleiter 

für eine schlüsselfertige Baumaßnahme in Taif (Saudi-Ara- 
bien). Wir suchen einen Mitarbeiter, der über langjährige 
Erfahrung im Umgang mit Consultant und Subuntemehmem 
verfügt und die englische Sprache beherrscht (Auslandsver- 
tragszeit; 1 Jahr). 

Elektroingenieur 

für die Betreuung mehrerer Baustellen in Saudi-Arabien. Wir 
erwarten Erfahrungen in Planung und Bauüberwachung (Aus- 
landsvertragszeit: 1 Jahr). 


Projektleiter 



für die Koordination einer oder mehrerer Auslandsbaustellen. 
Wir suchen einen qualifizierten Bauingenieur mit Ausländser- 
fahrung, der sich eine sichere, verantwortungsvolle Position in 
unserer Ausländsabteilung erarbeiten möchte. Auslandsreisen 
fallen sporadisch an. Englische bzw. französische Sprach- 
kenntnisse sind erwünscht. Dienstsitz ist Dortmund. 

Bauingenieur 

(Fachrichtung Architektur) 

für die Bearbeitung schlüsselfertiger Bauprojekte. Wir erwar- 
ten Sicherheit in der Ausführungsplanung (auch im Detail) und 
die Fähigkeit, Arbeiten der Fachingenieure zu koordinieren. 
Dienstsitz ist Dortmund. 

Interessierte Herren bitten wir um Einreichung der Unterlagen 
an unsere Personalabteilung in Dortmund, Märkische Straße 
249 (tel. Kontaktaufnahme unter 02 31 / 4 10 42 59). 


WIEMER & TRACHTE 


MONT 
BLANC 

Budget & Controlling 

Wir sind renommiert als Produzent hochwertiger Schreibgeräte 
mit nationaler und internationaler Bedeutung. 

Zur Verstärkung unseres Controlling-Teams suchen wir einen 
qualifizierten Mitarbeiter mit ca. 3 Jahren Praxtserfahrung in 
einem Produktionsbetrieb - möglichst innerhalb eines Konzern- 
Unternehmens. 

• Und diese Voraussetzungen müssen Sie mitbringen: 

- Kenntnis des modernen Controlling-Instrumentariums, erwor- 
ben in einer betriebswirtschaftlichen Abteilung oder einer 
Internen Revision 

- Fähigkeit zur Konzeption und laufenden Analyse DV-gestützter 
Steuerungsinformationen innerhalb eines Management-Infor- 
mationssystems. Erfahrungen auf dem Sektor „persoanl Com- 
puting" wären von Vorteil 

- Sie sind gred. Betriebswirt oder haben einen vergleichbaren 
Abschluß. 

Sind Sie interessiert? Dann bitten wir Sie, uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen zu übersenden. Für erste telefonische Kontakte steht 
Ihnen Frau MeiBer, Tel. 0 40 / 43 16 43 56, zur Verfügung. 

Montblanc Simplo GmbH 

Schulterblatt 36 • 2000 Hamburg 6 
Telefon 43 16 41 


Beider 


STADTWERKE RATZEBURG GmbH 

ist zum 1. JuU 1985 die Stelle des 

Betriebs-Ingenieurs 

(Leiter der technischen Abteilung l Prokurist) 

neu zu besetzen, da der jetzige Stalleninhaber aus Altersgründen 
zum 30. 11. 1985 ausscheidet 

Die Bewerber, Dipl.-ing. (FH) oder Ingenieur (gred.) der Fachrich- 
tung Maschinenbau oder Versorgungstechnik, sollen über gute 
Fach kennte isse in der Wasser-, Gas- und Stromversorgung und 
Über eine mehrjährige Berufserfahrung in der Verso rgungswirt- 
schaft verfügen. 

Zum Aufgabengebiet der Stadtwerke gehören: 
die Stromversorgung (Bezug und Verteilung -30 Mio. kWh/a}, 
die Gasversorgung (Bezug und Verteilung - 110 Mio. kWh/a), 
die Wasserversorgung mit 2 modernen Wasserwerken (Eigenför- 
derung - 1 Mio. nra) sowie 
die Betriebsführung für das städtische Mineralbad. 

Besonderer Wert wird auf Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, 
Selbständigkeit, betriebswirtschaftliches Denken und Geschick 
in der Führung von “Mitarbeitern gelegt 

Die Anstellung und Vergütung erfolgt nach dem Bundesange- 
stelltentarif mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 

Die Inseistadt Ratzeburg mit rd. 13 000 Einwohnern, Kreisstadt 
des Kreises Herzogtum Lauenburg, liegt in landschaftlich schö- 
ner Umgebung am Rande des Naturparks Lauenburger Seen, 
varfügt über alle weiterführenden Schulen und hat einen hohen 
Wohn- und Freizeitwert 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 12. November 1984 an die Stadtwerke Ratzeburg GmbH, 
Schweriner Straße 90, 2418 Ratzeburg. 



Landkreditbank 

Schleswig-HolsteinAC 



Als Regionalbank in Schleswig-Holstein und 
Hamburg mit Sitz in Kiel bauen wir unser 
Wertpapiergeschäft aus. HBeizu suchen wir 
für unsere Wertpapierabteilung in Kiei einen 
jüngeren Bankkaufmann als 

Wertpapier- und Anlageberater, 

der bereits Erfahrungen in der Betreuung 
anspruchsvoller Kunden sammeln konnta 
Wir erwarten fundierte Kenntnisse der natio- 
nalen und internationalen Wertpapier- und 
Anlagenmärkte verbunden mit Akquisitions- 
und Verhandlungsgeschick. 

Wenn Sie an dieser verantwortlichen Auf- 
gabe interessiert sind, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung an unsere Personalabteilung. 
Für eine \forabinfbnmation können Sie unter 
der Teiefon-Nr. 04 31/6601 32 Herrn Jüttner 
erreichen. 


Landkreditbank 
Schleswig-Holstein AG 

Raiffeisenstraße 1, 2300 Kiel 1. Tel.: 0431/6601-32 


KOTTERMANN® 

Wir sind ein mittelständischer, bekannter Hersteller von 
Umwettsimulatoren und Ttefkälte- Lage rge raten. Qualität 
und Leistungsfähigkeit unserer Erzeugnisse sichern uns 
einen Platz in der Spitzengruppe unserer Branche. 

Zur Ausweitung unseres Programms suchen wir einen 

Konstrukteur 

für den Bereich Urmroltsiimilatoren/Tlefkältetechnik. Er 
sollte über fachlich fundierte Kenntnisse und umfangrei- 
che praktische Erfahrungen in den Gebieten Tiefkälte- 
technik und Klimatechnik verfügen. Tatkraft und Initiative 
sind uns wichtig. 

Herren, die sich den Anforderungen gewachsen fühlen, 
bitten wir um ihre Bewerbung (mit Foto, Tätig kertsnach- 
watsen und Elnkommensvorsteliungen) an unseren tech- 
nischen Leiter, Herrn Dr. Rainer Kochen. 

KÖTTERMANN 

GmbH & Co. KG 
lndustriestraRe 2-10 

3162 Uetze-Hänigsen, Durchwahl 0 51 47/76 30 



Verkaufsorientierte Creativität und sicherer Geschmack 
für den Spezialbereich Präsentation im Möbelhandei: Das 
sind die Talente, die wir uns von einer jungen 

Innenarchitektin/ 

Designerin 

wünschen. 

Wir sind ein erfolgreiches Team, das In dieser Branche 
durch überzeugende Leistungen eine Spitzenposition 
erreicht hat 

Möchten Sie uns durch ihre Ideen unterstützen? Dann 
schicken Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung mit Referen- 
zen und Lichtbild zu Händen von Frau Munsch. 

Concret Rosorius KG (GmbH + Co.) 

Porschering 14 

2358 Kaltenkirchen b. Hamburg 
Tel. 041 91 /27 23 


Cofianif 


Internationale Schuhpflege 

Für unseren chemisch/tschntechon Betrieb su- 
chen wir einen jüngeren 


Chemotechniker 


für die Arbeitsgebiete Aerosol- und Emulslorts- 
technik sowie Wachsverarbeitung, der auch die 
Wareneingangskontrolle übernimmt und als 
Kontaktperson zu den Konfektion« rungsabtei- 
Jungen fungiert. 

Es handelt sich um einen vielseitigen Arbeits- 
platz, der konsequentes Arbeiten und Einfüh- 
lungsvermögen verlangt. 

Einem Bewerber mit Vorkenntnissen aus der 
Wachs- und/oder Reinigungsmittelbranche 
würden wir den Vorzug geben. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an 

Sateenbrodt GmbH & Co. KG 
Hermsdorfer Str. 70 ' 

1000 Berfin 26, Telefon 4094-0 



Wir sind ein bedeutend^HereiellervonKfz-TeUent^ 
europäische Automobshndustrie mit etwa 2500 
«gten^und stallen Kfz-Sicherheiisteite für die Lenkung, 
Radaufhängung und Achsführung her. 

In unserem Werk Elastmetall in Damme (zwischen Br* 
men und Osnabrück) entwickeln und rar 

Gummi-Metall- Verbindungen und technische Spritzguß 
teile aus thermoplastischen Kunststoffen. 

Für den Bereich Entwicklung und Konstruktion wehen 
wir einen 


Diplom-Ingenieur (TU/FH) 


mit Erfahrungen in der Entwicklung von Gummi-Metail- 
Artiketn zur Betreuung unserer Auslandskunden. 


einen 


Diplom-Ingenieur ( fh } 

Fachrichtung Maschinenbau 

zur Einarbeitung in die Artikelentwicklung Gummi-Metair, 


einen 


Diplom-Ingenieur ( FH) 

Fachrichtung Kunststofftechnik 


zur Einarbeitung in die Entwicklung technischer Kunst- 
stoffspritzartikel. 

Die Funktionen sind entsprechend ihrer Bedeutung finanziell ausgestattet und 
werden die neuen Mitarbeiter zusammen mit unseren zeitgemäßen Sozialleistun- 
gen zufriedenstellen. 

Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich, die Umzugskosten werden von 
uns übernommen. 

ihre Bewerbung mit allen Unterlagen, die Sie für eine ausreichende Beurteilung 
Ihrer Qualifikation für erforderlich halten, schicken Sie uns bitte zu. 


LEMFORDER METALLWAREN 

JÜRGEN ULDERUP AG & CO. 
Zentrales Personalwesen • Tel. 05474-60355 
Postfach 1220 • 2844 Lemförde 



Für den Zentralbereich Controlling + Treasurlng unserer Firmengruppe 

suchen wir einen erfahrenen 


Controller 


Für diese Aufgabe setzen wir ein abgeschlossenes Fach- bzw. Hochschulstu- 
dium als Dipl.-Kaufmann / DipL-Betriebswirt voraus und erwarten mehrjährige 
Erfahrungen im Controlling eines Unternehmens der Nahrungs-/Genu8mitteftn- 

dustrie. 

Die Rau-Gruppe ist mit mehreren rechtlich selbständigen Unternehmen in den 
Märkten für Margarine, öle und Fette sowie tiefgekühlten Fertiggerichten sehr 
erfolgreich tätig. Unsere Produktionsstätten gehören zu den modernsten in den 
jeweiligen Branchen. Sie liegen in verschiedenen Städten der Bundesrepublik, 
aber auch im Ausland, so daß mit dieser Aufgabe auch eine gewisse Reisetätig- 

keit verbunden ist 

Die Position ist unmittelbar der Zentralgeschaftsführung unterstellt Die Dotie- 
rung entspricht ihrer Bedeutung und Aufgabenstellung, Dienstsitz ist Hilter am 
Teutoburger Wald, im Städtedreieck Münster-Osnabrück-Bielefeid liegend 
und mit allen umweltfreundlichen Vorzügen und hohem Freizeitwert ausgestat- 

tet 

Wenn Sie nicht älter als 40 Jahre und an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit 
in einer dynamisch geführten Untemehmensgruppe interessiert sind, dann 
richten -Sie Ihre vollständige Bewerbung mit allen notwendigen Unterlagen an 

• unsere Personalabteilung. 


WALTER RAU, Lebensmittelwerke GmbH + Co. KG, 
4517 Hilter 1 • Telefon 0 54 24 / 3 61-1 



Wir sind ein bekanntes mittelständisches Bremer SpecSttonsunternehmen 
mit ca. 300 Mitarbeitem Im kaufmännischen und gewerblichen Bereich- 
wir haben Niederlassungen in Berlin, Hamburg, Franjdurtund Neuss. 

Zum Aufbau unseres eigenen Datennetzes suchen wir 

EDV-Fachleute 

mit folgenden Kenntnissen und Berufserfahrungen: 

• BS 2000, Mn* FHS, IFG, UTM, ARCHIVE 

• LEAST 

• TRANSDATA MfTBCAM, DGAM 

• RCOM-Sy TRANSIT-CD» TRANSIT-SNA 

• PDN 

WESER SPEDITION 

K A RI env CUcvrn ^ 



Telefon (0421) 3698236 
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Nützen Sie Ihr Kriöw-How ih der Führungsverantwortung 
einer expandierenden Bank 

Leiter Rechm 



Wir suchen einen erfahrenen Praktiker (30 bis 
40 Jahre), der sich nicht als auf seih Ressort 
beschrankter Verwalter versteht, sondern 
gestalterische Aufgaben beider gesamtunter- 
nehifnerischen Planung, Steuerung und 
Kontrolle wahrnehmen möchte. 

Einem bilanzsicheren Betriebswirt mit : - 
abgeschlossenem Studium, Bankerfahrung 
und speziellen Kenntnissen in der.Anwen- , ' 
düng von Datenverarbeitungssystemen 
fauch Mini/Micro-Anwendungen) und . : 
Schwerpunkten in Controlling, Mitarbeiter- 
führung und Methodik, bietet sich eine 
interessante, vielseitige- und herausfordernde 
Aufgabe. 

Das Ressort ist direkt dem Vorstand 
unterstellt und mit der Erteilung der Prokura 
verbunden. Die Dotierung entspricht der 
hohen Bedeutung, die wir der Aufgabe zu- 
messen. 


Die Voiksbank Hamm in Stichworten: 
Bilanzsumme 636 Millionen DM, 

220 Mitarbeiter, 17 Zweigstellen. 

Besondere Vorzüge: Marktorientierte 
Organisation, zeitgemäßes Führungskonzept, 
dynamische Vertriebspolitik. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung direkt an 
den Vorstand. 

Weitere Auskünfte erteilt der Leiter unserer 
Personalabteilung, Herr Jürgen Kraft 
während der üblichen Geschäftszeiten. . 
Telefon (0 23 81) 106-215. 


Ihr nächster Schritt .. . 

Voiksbank Hamm eG 

Bismarckstraße 7—11 
4700 Hamm 1 


Wir sind die europäische Tochterfirma eines internationalen Großunternehmens der Elektronik 
mit Sitz in Düsseldorf' Unser Ruf als innovationsstarker, zuverlässiger Hersteller vonmikroeiek- 
tronlschen Bauelementen, EDV-Systemen und -Peripherie ist weltweit gefestigt Im Zuge 
unserer gesicherten Expansion suchen wir einen dynamischen 



mit Wohnsitz im Großraum Hannover 


Wir erwarten Erfahrung im Verkauften EDV-Peripherie (Terminals, Drucker, Textverarbeitungs- 
systeme) oder Büromaschinen Und würden Kenntnisse im Händler- und/oder Großkundenge- 
schäft besonders begrüßen. Unser Angebot -richtet sich an verkaufestarjgp jjjpd intelligente 
Vertriebsprofis bis etwas 35 Jahre, die In ihrer Karriere.mehr Selbständigkeit erreichen möchten , 
und befähigt sind, ein eigenes Vettriebsgebtot selbständig aufzubauen und «rtgenverantwort"' 
üch zu betreueru- .. 

Wir erwarten neben, den fachlichen Voraussetzungen englische Sprachkanntnisse, geistige "• 
Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zielstrebigkeit um mit uns zu wachsen. Dafür bieten wir 
soziale Sicherheiten, eine sehr kollegiale Atmosphäre, gutes Festgehalt, hohe Provisionen und 
gute berufliche EntwicMungsmdtf ich ketten. 

Wenn unser Angebot Sie anspricht, erbitten wir ihre aussagefahige Bewerbung an unseren 
Personalbenater. Herr Langer gewährreistet ihnen Diskretion und unbürokratische Handhabung 
Ihrer Bewerbung und steht ihnen für Auskünfte auch gern telefonisch zur Verfügung. 


LANGER 



PARTNER 

GMBH 


■Unternehmensberatung für Personalmanagement und Personalwerbung 

Grüfieburgweg 51, 6000 Frankfurt/M. 1, Telefon 069/727748 


Leiter Außendienst 

Zlolgrappe Homöopathen, Heilpraktiker, 
Aizle für Naturheilkunde 

Das ausschreibende Unternehmen Ist Im angesprochenen Metier kein unbekanntes und gut im Markt etabliert 
Seine bisherigen Erfolge mit bewährten Homfiopathika und Phytopharmaka wurden mit einem kleinen, sehr 
effizient arbeitenden, fest angesteüten Außendienst erzielt Die Leitung desselben und der personelle Ausbau 
soll einem Herrn aus der Branche amrettraut werden, der seine Mannschaft auch selbst umfassend schulen 
und ausbflden kann. Die ehrgeizigen Ziele des Unternehmens und seine mtttetatändische Struktur gestatten es, 

einem befähigten Herrn die Position unter dem Tenor 

nicht Endstation 

anzuvertrauen. Entscheidend für die Übertragung weiterführender Aufgaben werden die fachliche, konzeptio- 
nelle und letztendlich unternehmerische Befähigung des Betreffenden sein. Sie werden bald beweisen können, 
ob Sie in der Läge sind, ein mKtelstindlsches Unternehmen und seine Bedeutung bei Ärzten der Naturheflkun- 
de und Heilpraktikern wofter zu fundieren. 

Vertriebsorientierte Herren aus dem gewünschten Branchen-Segment werden um die 
qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der 
Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeug- 
nfsfcopfen, Angabe evtf. Fremdsprachen, Efnfcommeruvorsteffungen und Eintrittstermin. Die 
beauftragte Industrieberatung wird Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt 
Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünweld-MÜnchen, Postfach 320, Telefon 
089/649091. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRUNWALD 




Arzt oder Ärztin 

in einem Weltuntemehmen der forschenden 
pharmazeutischen Industrie 


Unser Unternehmen zählt zu den 
bedeutenden Herstellern von 
Arzneimitteln in der Welt Vor uns 
liegen große 


JEine 

wirkliche Alternative 
v für 
Mediziner." 


Chancen, aber 
auch sehr an- 
spruchsvolle 
Aufgaben. 


Für unsere Tochtergesellschaft 
ALBERT-HOUSSEL PHARMA 
GMBH, mit Sftz in Wiesbaden, su- 
chen wir engagierte Damen und 
Herren mit Interesse an einer Auf- 
gabe Inder 

KUN ISCHEN PRÜFUNG. 

Nach gründlicher Einarbeitung 
durch erfahrene Kollegen besteht 
die Tätigkeit in der Planung, 
Durchführung und Auswertung 
klinischer Studien und Prüfungen. 
Sie beinhaltet eine enge Zusam- 


menarbeit mit Ärzten in Klinik und 
Praxis sowie Teilnahme an Tagun- 
gen und Kongressen. 

Wir erwarten, daß Sie Freude am 
Umgang mit Menschen haben 
und außer der fachlichen Kompe- 
tenz die Fähigkeit besitzen, kom- 
plizierte Sachverhalte einfach und 
überzeugend darzustellen. 

Wegen der notwendigen Auswer- 
tung fremdsprachlicher Fachlite- 
ratur und Zusammenarbeit mit 
unseren Forschungsstätten im 
Ausland sind englische Sprach- 
kenntnisse erforderlich, französi- 
sche erwünscht Da Gelegenheit 
zur Abfassung von Publikationen 
besteht sollte auch Interesse an 
redaktioneller Tätigkeit gegeben 
sein. 

Bewerber/Bewerberinnen sollten 


Führungseigenschaften besitzen, 
um baldmöglichst eine leitende 
Position in der Klinischen Prüfung 
übernehmen zu können. 

Wenn Sie an dieser Aufgabe 
interessiert sind, senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf und Gehaltswün- 
schen unter dem Stichwort 
.Albert Roussel* an 

Hoechst Aktiengesellschaft 
Personalabteilung T 
Referat Naturwissenschaftler 
Postfach 800320 
6230 Frankfurt am Main 80 


Hoechst 


Wir sind eine Gesellschaft einer renommierten Untemehmensgruppe in Hamburg. 
Wir befassen uns u. a. mit der Entwicklung, dem Bau und dem Management 
moderner Einkaufs-Center und Verwaltungsgebäude. Wir managen zur Zelt 17 
große überregionale Einkaufszentren. Die Umsatzentwicklung der Einzelhandeis- 
und Dienstleistungsbetriebe in den ECE-Centem liegt deutlich über der allgemein 
vergleichbaren Entwicklung. 

Im Zuge unserer weiteren Expansion benötigen wir für die künftige Führung 
solcher Einkaufs-Center 


CENUBMANAGER 


Die Aufgabenstellung unserer Center-Manager Hegt in der Konzeption und 
Realisierung von Marketing maß nahmen, Werbung und Verkaufsförderung mit 
dem Ziel, das Einkaufszentrum als den attraktiven, lebendigen und interessanten 
Mittelpunkt des gesamten Einzugsgebietes immer wieder neu darzustellen. 

Wesentlicher Teil unseres einzelhandelsorientierten Managements ist aber auch 
der ständige und enge Kontakt zu den Mietern sowie deren qualifizierte Beratung. 
Organisation, Technik und Verwaltung hat der Center-Manager mit Hilfe seines 

Teams im Griff. 

Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, benötigt er eine fundierte Ausbildung im 
Einzelhandel Durchsetzungsvermögen. Verhandlungsgeschick und Leistungs- 
bereitschaft 

Bewerbern, die sich Zutrauen, den genannten Anforderungen gerecht zu werden, 
geben wir die Chance, sich in den komplexen Aufgabenbereich eines Center- 
Managers einzuarbeiten. 

Wir bieten ihnen einen Platz in einem funktionierenden, expansiven Team und. 
überdurchschnittliche Konditionen. Engagierte Mitarbeiter finden bei uns die 
Möglichkeit freier Entfettung und großen Spielraum für Eigeninitiative. ' 

Bitte senden Sre ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem Lebens- 
lauf und Zeugnissen an unsere Personalabteilung. Für evtl, telefonische Rückfra- 
gen stehen ihnen unsere Herren Hasselmann und Schltebe zur Verfügung. 



Projektmanagement 

Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65, Tel. 040 / 60606-115/1 16,108/1 10 


LINDEMANN 








Wir sind eine weltweit tätige Unternehmensgruppe. Mit neuen, fortschrittlichen Techno- 
logien fertigen wir hochwertige Maschinen und Anlagen. Für den expansiven Markt der 
Schrott- und Abfellaufbereitung suchen wir den führungsstarken 

Leiter Abteilung Kundendienst 

Er ist innerhalb seines Verantwortungsbereiches auch für Ersatzteilverkauf und Außen- 
montage bis hin zur Inbetriebnahme unserer Anlagen im In- und Ausland verantwortlich. 

Seine Aufgabe ist die Sicherstellung einer hohen Auslastung unserer Maschinen und 
Anlagen durch Beratung, Unterstützung und Wartung vor Ort. Er analysiert individuell die 
Kundenprobleme , erstellt erforderliche Verfahren und Richtlinien für den laufenden 
Betrieb und definiert dazu die erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen. Für diese 
verantwortungsvolle und komplexe Aufgabe - in enger Zusammenarbeit mit Vertrieb und 
Technik - steht ihm ein hochqualifizierter Stab von Fachleuten zur Verfügung. 

Wir erwarten einen international ausgerichteten verkaufeorientierten Maschinenbau- 
techniker mit umfassendem Wissen in den Bereichen elektrische und hydraulische Steuerung 
sowie Schweißtechnik. Fundierte Praxis in der Bewältigung planerischer und organisato- 
risch-logistischer Probleme sowie eine sachlich exakte Verhandlungsführung sind ebenso 
notwendig. Wir setzen ein hohes Maß an Verbindlichkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Führungsformat und ein verhandlungssicheres Englisch voraus. 

Wenn Sie diese vielseitige und herausfordernde Aufgabe interessiert, wenden Sie sich 
bitte an die von uns beauftragte Personalberatung G. Berghof, Jägerhofstraße 16, 
4000 Düsseldorf 30, die Ihre Bewerbung vertraulich behandelt und Urnen gern vorab 
telefonisch unter 02 11 / 49 28 44 weitere Informationen gibt. 
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EDV-BERATUNG 

Mit uns auf Expansionskurs! 

Wir sind einer der größten und erfahrensten Händler Deutschlands für den IBM- 
Personal-Computer und dessen Umfeld. Zur Zeit installieren wir von Hamburg 
aus alle zwei Stunden einen Personalcomputer irgendwo in Deutschland. 
Noch fn diesem Jahr werden wir in verschiedenen Städten der Bundesrepublik 
Zweigniederlassungen errichten. Kraft, Substanz, Ideen und ein gutes Image 
haben wir. Jetzt brauchen wir 8ie als 

Vertriebsbeauftragter 

- regional für die Hamburger Zentrale und überregional für die Niederlassun- 
gen - 

der verantwortlich ist für zuverlässige Betreuung bestehender Kunden, Aktivie- 
rung neuer Kontakte und die Absatzsteigerung aller von uns geführten 
Produkte. 

Wir suchen außerdem 


Soft-/Hardware-Spezialisten 

im Personal-Computer- und/oder Mainframe-Bereich. Für die Verkaufsunter- 
stützung durch Produkttests und -Selektion, interne Präsentation, Abstimmung 
der Kompatibilität und Erstellung von Marktübersichten haben wir unter 
anderem folgende Positionen zu besetzen: 

Produktmanager Hardware 

Die Verantwortung für alle Produkte dieses Bereiches wie Matrix-, Typenrad-, 
Inkjet-Drucker, Plotter, Festplatten, Zusatzkarten etc. erfordert fundierte tech- 
nische, wenn möglich Ingenieur-Erfahrung. 


Produktmanager Connectivity 

der zuständig ist für alle Produkte im Bereich Kommunikation und DFO. Die 
zuverlässige Beurteilung und Auswahl der Produkte sowie deren Support 
erfordert Kenntnisse in unterschiedlichen IBM- und Fremdprotokollen (SNA, 
BSC, Start/Stop, etc.). 

Da der Produktmanager direkt für die Qualität der in seinem Bereich angebote- 
nen Produkte verantwortlich und erfolgsbeteiligt ist, setzt diese Position einen 
versierten, selbständig tätigen, kreativen Fachmann voraus, der direkt der 
Geschäftsleitung unterstellt ist. 


Haben Sie Interesse an einer der angebotenen Positionen, und können Sie 
Wachstumsraten von mehreren 100% verkraften, dann senden Sie uns sofort 
Ihre handschriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugnis- 
kopien an die von uns beauftragte PERSONALBERATUNG GEEST, Inh. Ingrid 
Geest, Postfach 65 04 28, 2000 Hamburg 65, Telefon 0 40 / 6 07 00 53. 


ibm PC's und noch viel mehr . . 


TüV 


Mit der Technik l Hannover eV | 

sidter leben. 


Wir sind ein Unternehmen mit über 1400 Mitarbeitern und suchen zum 
nächstmöglichen Termin für unsere Hauptabteilung Dampf* und Druckanla- 
gen, Umweltschutz, Werkstofftechnik in Hannover einen 

Diplom-Ingenieur TU 

Fachrichtung Verfahrenstechnik 

als Sachvenstäncßgen im Umweltschutz für die Begutachtung und Prüfung 
von verfahrenstechnischen Anlagen im Hinblick auf: 

• Schadstoffemissionen, 

• Möglichkeiten der Schadstoffmindeiung, 

• meßtechnische Erfassung der Schadstoffemissionen. 

Wir erwarten: 

• gute theoretische Kenntnisse und mehrjährige Erfahrungen bei der 
Projektierung oder dem Betrieb o. g. Anlagen und fundierte Kenntnisse in 
der Datenverarbeitung. 

Wir bieten: 

• nach entsprechender Einarbeitung eine verantwortungsvolle und selb- 
ständige Tätigkeit mit Aufstiegsmöglichkeiten, 

• angemessene Vergütung- und Altersversorgung, 

• umfangreiche Sozialleistungen. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bitten wir zu 
richten an: 


Technischer Überwachungs-Verein 

Hannover e.V. 

Zentralabteilung Personal- und Sozialwesen 


Am TÜV 1 
Postfach 81 0740 
3000 Hannover 81 
Telefon (0511) 8339-381 


ZlruocESTonE 

Wir sind der heute viertgrößte Rerfenproduzsnt der Welt Unser Name und der unserer Erzeugnisse 
hat in über 150 Ländern Geltung - auch in der Bundesrepublik Deutschland. 

Für die sehr umfangreiche und an Bedeutung zunehmende Informationsverarbeitung suchen wir 
den 

DV-Verantwortlichen 

Das System: IBM/36-512 K- 13 Terminals 

Vernetzung aller kaufmännischen Arbeitsabläufe 

Die Aufgabe: - Verantwortung für die gesamte Infonnationsverarbeitung 

- Plege und Weiterentwicklung des bestehenden Programmpakets in 
Zusammenarbeit mit einem Software-Haus 

- Erarbeitung neuer Programme und Organisations-Konzepte für die 
einzelnen Fachabteilungen 

Ihre Voraussetzungen: - mehrjährige Erfahrungen als Organisations-Programmierer (IBM/34 - 
/36) im kaufm. Bereich 

- Interesse an der Lösung kaufm.-betriebswirtschaftlicher Aufgabenstel- 
lungen (BWL-Background) 

- initiative, Überzeugungsfähigkeit und Engagement 

Wir bieten Ihnen interessante Konditionen und berufliche Perspektiven sowie das gute Betriebs- 
klima eines Unternehmens mit PioniergeisL 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mrt tabellari- 
schem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild 
und GehaJtsvorstellungen unter Angabe der 
Kennziffer 14034 an die von uns beauftragte 
Personalberatung. Herr von Holten steht Ihnen 
für telefonische Anfragen gern zur Verfügung. 


Mercuri urval 

Die PeraonaJberatung für Marketing und Verkauf. 

Englische Pianke 6 ■ 2000 Hamburg 1 1 


iSi 040/365028 


Neue Aufgaben 
warten auf Sie! 



Für unsere AbteBung OrganisaUommsorts innerhalb des Stabsbereiches 
Organisation mR Rechenzentrum suchen wir 



Ihre Tätigkeit: 

• Lösen von Problemstellungen der Ablauf- und Aufbauorganisation 

• Beraten der Geschäftsführung und der Fachbereiche in organisatorischen 
Angelegenheiten 

• Erstellen von Gutachten 

• Mitarbeiten in Projekt- und Planungsteams 

Unsere Erwartungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Wirtschaftswissenschaften mit Schwer- 
punkt Organisation, Bankbetriebsiehre oder Finanzwesen 

• Mehrjährige Berufserfahrung 

• Analytisches und kreatives Denkvermögen 

• Initiative und Verantwortungsbereitschaft 

• KooperationsbereHschaft/Teamfähigkeit 

Die Vergütung sowie unsere Sozialleistungen werden Sie zufrledenstellen. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit Paßbild, Lebenslauf und Nachweisen über die 
bisherige Tätigkeit unter Angabe Ihres Gehaltswunsches und des frühesten Eintritts- 
termins ein. 



Be am te n hefanst i tta nw a r fc 

GenMrinnQtdge Bausparkasse für den öffentlichen Dienst GmbH, Personalabteilung 
3250 Hameln 1 - Postfach 66& - Telefon (051 51) 182684 



HOISTEN 

Einstieg ins Marketing als 

ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER 


Wir sind ein Büro mit 25 Mitar- 
beitern mit Schwerpunkt im 
Gesundheitswesen. Schul- 
und Hoteibau. Für den Neu- 
bau eines Krankenhauses im 
GroBraum Hamburg suchen 
wir einen 

BAULEITER 

mR nachweisbaren Erfahrun- 
gen im Krankenhausbau. Si- 
cherheit in Kosten Kontrolle, 
Vertragswesen und Projekt- 
Steuerung wird erwartet Be- 
werbungen erbitten wir an un- 
ser Büro in Frankfurt. 


«ORR -h MDB 

ARCHiTEKllMNSGeaffiE 


HSMVCH WOfttER 
ECKHART ZELLER 
ARCHITEKTEN BOA 


HAMMAR9UÖL0RMQ133 
5000 FRANKFURT 50 
TEL 069/ 57 40 51 452 


SULCKESTRA5SE3 
2000 HAMBURG 55 
TEL 040/865431 





" JILLLOl 





Weichst mittelst. Bau unternehmen sucht gerade in dieser schwangen Zeti 
den 


techn. Leiter/Oberbauleiter 

der mit imstande ist. es zu erhalten und weiter erfolgreich zu führen. 46 J-. 
rührungsstark, dynamisch, stark belastbar, große Erfahrung tm konventio- 
nellen und schtüssetfertigen Bauen, versiert m finanztechnischen Fragen, 
wenn in einem Unternehmen die volle Kraft eines unternehmerisch danken- 
den u. handelnden Mannes, der einen 12- tws ic-Std - Artseitstag gewohnt ist. 
gesucht wird u. Platz zur Entfaltung seiner Möglichkeiten geboten werden 
kann, erbitte Ich Ihre Aufforderung zu einem Gespräch (keine AgemurV 
Zu sehr, unter P 9113 an WELT-Veriag, Pos«. 10 08 64. 4300 Essen. 


Föhnmgskraft Vertrieb 

48 Jahre, wohnhaft südlich von Köln, fangjasHg«-. erfolgreiche Ver- 
triebstätigkeit von industriellen Investitionsgütern im In- und Aus- 
land auf MANAGEMENTBBENTL 

Ptodttktkenntnisse: Veratbeitang*maschlneo W e C-ZVoUpe ppciodn- 
strie, Umreifungstechnik, Werkzeugmaschinen. Fremdsprachen: 

Spanisch, I talienisch, sacht neuen Wirkungskreis im Ver- 
antwortungsbereich Vertrieb. 

Angeb. erb. u. A 9453 an WELT- Verlag, Postfach 100864. 4300 Essen. 


Industriemanager Vertrieb 

DfpL-KfnL, 38 vertu versiert ln emagEorieniierlem Vertriebsma- 
von Investiti onsg ütern und Dienstleistungen: Produkt- 
führung. Außen- und Innendienst, Fschbendelspflegc. Absatzpla- 
l y m j finit wwitrntHng mit DV, ftre JUmmtom fiff fMitMllMiig , Bnglüph 

Spanisch, krea t i v aber pragmatisch, sucht neue Aufgabe ln Nord- 
dantachland 

Zuschriften erbeten n. X> 9456 an WELT-Veriag, Portfach 100884, 
4300 Essen. 


USA / Brasilia] / Argentinien 

Gescte-FOhrer. promov. DlpL-Kfm, jg. 40, verte. Schwerpunkte 
K unsts toffe. Metalle. Papiere, mit lamgAhripm, erfolg- 

reichen Verbindungen za diesen Ländern, sucht dort berausf. Tätig- 
keitsfeld; auch GB, F, I denkbar. 

Ang. erb, u. P 9509 an WELT-Veriag. Fostf. 10 08 84, 4300 Essen 


DipL-Wlrtschaftsing. f. Transportwesen (FH) 

33 Jahre, Sjihrig* Berufserfahrung, sucht frühestens zum Mai B5 «erent- 
wortungsvolle Position . Handel u. Industrie im norddt. Raum bevorzugt 
Bisherig* Tätigkeiten: Planung und Organisation von Lager- und Fördw- 
technlk, Betriebsanalysen. 

Angebot* bitte unter F 9458 an WELT-Veriag. Postf. 10 06 64. 4300 gasen. 


Haben Sie Ihr wirtschaftswissenschaftliches Studium mit gutem Erfolg 
abgeschlossen? Verfügen Sie zusätzlich über eine abgeschlossene 
kaufmännische Lehre? Suchen Sie jetzt Ihre Chance zum Einstieg In 
das professionelle Marketing als' ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER? 
Dann -sollten wir uns kenneniemen! :• 

Die HOLSTEN-BRAUEREI AG gehört zu den führenden deutschen 
Unternehmen der Getränkeindustrie. Durch konsequente Ausnutzung 
der gegebenen Marktchancen wollen wir unsere erfolgreiche Markt- 
position weiter ausbauen. Aus diesem Grunde verstärken wir unser 
Marketing-Team. 

Als ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER betreuen Sie im Team eine Pro- 
duktgruppe. Durch selbständige Arbeit werden Sie wesentlich dazu 
beitragen, Maiketingentscheidungen vorzubereiten. Mit Überzeugung 
und Beharrlichkeit werden Sie bei der Umsetzung dieser Entschei- 
dungen mftwlrken. 

„Training on the Job 1 * und externe Seminare lassen Sie In die professio- 
nelle Marketings rbeit hineinwachsen. Bewerben Sie sich bitte schrift- 
lich mit den üblichen Unterlagen bei unserer Zentralen Personal- 
abteilung. 


HOLSTEN-BRAKJEREI AG 


MFL-MO. (TU Braimwhw em, lflilumfm.lnitt:. FOcbdcM. eWefcr. M re cbfairn o. 
Vm^ g lromfiM mmir 38 J. alt. wrte. la unsekflodfeter Siefimw Uttbc. tackt ftch 
betUZL au wdod. M*ia* b tri rerf g Aofpbefleemete bei d. Industrie: 9 J. 
Berechnung a. EntwlckL v. HreIi*p e aw u n gt-D^Asyncb«>o- M' *w -1tfo en: Sft 1, 
Bere ch n u ng«. Xstwtekl. van GS-HMchlneu tri* hin zu den grafiXen Leirtuafca; 
seB 1983 Berechnung u. Amfe g gn g ra Verte»- a Wc Utremteimi iteren mUU- 
■ri rtrflBrfts ter Bauarten, roch Sonde rtre iafcg mel qren. Neben der Angebot»* «. 
Aaftregsbeertwitunc statt meine S ch w er punkte darüber hinaus aeRntimäge« 
LBren praxisbezogener Problemstellungen u; *. zur Thermodynamik and >•*- 
chanflr ele kUuma gne tl acber Kneggecmfonner ariiteU »clbateiirertcfceller IPV- 
R reimmr (Programmsprac b gi FORTRAN und ALGOLL Fachberichte ün b>- 
und AuL wurden verAOenU. Uber die o. a. Anffabenbenricbe hinaus find aneh 
benachbart* Gebiet* von berencL Interesse. Aitocfuzeit 40 h/Wa. erwomdtt. 

Angeb. erb, n. NtHJO an WELT- Veriag. Pott. 100884.000 Eaaen. 


GENERALSEKRETÄR 

ei ne n großen Verhärmten sucht neue anspruchsvolle Tätigkeit ab 
Januar 1985 (Wirtschaft, Industrie. Verbfinde). 

Kriterien: Führuzvgserfahrimg (Gepe ralstabsansblldimg) . Ver- 
ba n da m a n ag eme a t , Öffentlichkeitsarbeit, Kritische Analysen. 
Meertt rtchtum , aktives Engagement, moderne Perspektiven. 

Angeb. erb. a. C 9455 an WELT-Veriag. Postfach 1008 64, 4300 Esset 


BETRIEBSWIRT DER AUSSENWIRTSCHAR 

33 Jahre, veite, flie ß end Engl., Franz:, Span., Fortug^ langjäh- 
rige Erfahrung in Organisation und .Vertrieb Westeuropa, 
K en ne r der franz.- und span^sprachigen Märkte, sucht Füh* 
rungsauffeabe oder Juniorpartnerschaft in Außenhandelsbe- 
trieb, möglichst Raum Norddeutschland. 


Holstenstraße 224, 2000 Hamburg SO 
Telefon 0 40 / 38 10 11 


Angebote «beten unter G 9415 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


s. 



, ALFA-LAVAL ist ein Wfehunter- 
nehmen - führend in der Se- 
parofionstedinik und im Bau 
von Wärmeaustausche m. 
Erfolgreich in der Konstruktion 
und Fertigung von Anlagen 
und Maschinen für den Um- 
weltschutz, die chemische und 
pharnazeutische Industrie, 
den Maschinenbau, die Schiff- 
fahrt, Molkerei-, Getranke- 
und Nah rungsmifteitech nik 
sowie Reisch- und Fisch- 
verarbeitung. ALFA-LAVAL 
entwickelt und baut Apparate 
und Behälter ebenso wie Pro- 
zeßkühbysteme tmd Anlagen 
der Energietechnik, 


Für unser international tätiges Tochterunternehmen at- 
mos Lebensmittettechnik suchen wir zum 1. 1. 1985 für 
die Abteilung „meat and fnhproeeesing 1 * einen ; . 


INGENIEUR (FH/TH) 

Als Stellvertretender Abteilungsleiter sind Sie verant- 
wortlich für die ProduktentwteJdung bis zur Ffertigunga- 
reife, für die selbständige Ausarbeitung von Projekten 
und für die Programmpflege. Daneben erstellen Sie 
Sonderanafysen bzgi. neuer Technologien und sind 
mitverantwortlich für die Köstenkontrolle. 

Sie sollten zwischen 30 und 45 Jahre alt sein, die 
Fachhochschule mit Schwerpunkt Maschinenbau, Kß- 
ma/Konstruktionstechnik abgeschlossen haben oder 
DipL-Ing. der Fachrichtung Maschinenbau/Apparatebau 
sein und über Berufserfahrung im Anlagenbau in Ver- 
bindung mit Wärma/Kälte/Luft verfügen. : 

Wenn Sie interessiert sind, dann übersenden Sie uns ! 
bitte ihre aussagefähige Bewerbung inkt. Lichtbild und ! 
Gehaltswunsch. 


(Xaumml 


ALFA-LAVAL Irxiustrietechrak GmbH 

FWsorK^uTKJSonaiwBseri 

Postfach 

2056 GCnde bei Hamburg 
Telefon 040/7 2701-1 


EDV-Fachmann 

48'J-, aber noch lem- und begeirterungsfähig 
viele Jahre EDV-Praxis in Systemanalyse/Proje ktarbeit 
bei EDV-HetsteDern, -Anwendern sowie Softwarefinneu» 
Interessiert an 

• Airibati/ O matelhing EDV- Abteilung 

• Einführung Dialog-Systeme in Fachabt 

• Datenmanagement. DV-Koordination, EDV-Bevision 
sacht neuen Wirkungskreis im Großraum Hamburg. 

Zqgchs. unt W 9471 an WELT-Veriag, Fostf. 10 0864. 4300 Essen 


CI— er Dr. jrsr. ml ItemssmitteDabstrie 

40 Jahre, z. Z. in ungekündigter Forachungs-Entw ’ 
tenoährige Managementpraxis in intern. Großkonzern (Chemie n. 
Nahrungsmittel). Grund-ZZusatzstoffe u. Markenartikel gewandt 
xl veth andhmg s n cher auch auf oberster Ebene, fließend Sw gl u. 
Frans, sucht »nie, zukunftsorientierte Heraxisfbrderong. . - . ’ 

Angecb. u: M 8507 an WELT-Veriag Postfach 100864, 4300 Essen. 


Mitte 40, nüt langj. Seefahrtszeit 
auf ctettf sehen Schiffen, unge- 
Wwi| - Swgt -tohntn ^ Bucht 

eula pB. 1 . Land-VSee-Strthmg mögL 
HEL Ange b, mi t Gehahsang. u. L 
9418 an WELT-Veriag. Postf. 
10 08 64. 4300 Emen 


Angl JR om^ Ma gjater. sucht 
A'wfcmjpwtaUfflng' lCanfm gwwf . 
ntew vorte Zusds. u. Y 9451 anl 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64j 
. 4300 Essen 


deutsche Abstammnng, 

Fschgebtot Spcati 

(EngHach. Deotudv 
möchte- im Rahmen dnw. Wi 
Studienreise bis Jahrvseode 
einer deutschen Schule (oder 

texnat) unterrichtex^ uni Erfi 

rangen 2 u sammelte 
Zuschriften bitte an 
Clansen, 4760 Uppatadt, Postfi 
13 27. TelefonD 2941/771^ 


27, mit ________ 

ifbczDi Studium, 

mcht aus Neigung Steile als Er-' 
ai ehflrin , in Privathanshalt. An- 1 
geb. erb. u. p 942 z an WELT- 
Veriag; Postfach 100864. 4300; 


Sotten Ihr: 

toch u. HcresWHter. 

»Ml hn . ( 

g ö ch * whef .4Z Jätete m. besten Rete-j 
remteo (st ib OkUTfor. B4 
.SpAflanteteaLu. Aahdinav. SA ■ 
Aasdiflto erb. u. B MM wjprjnJ 


recht 




jaHäEw, tt. -trt tnrtl \ 

w.» ■ > y ntmmD* 

iterhmmässvr-. MkL- 4 Ptt>d-- 
Steu arong auf Stete» «4 Gw^ 
jyste Sprachear fri&er COBOL 
jetet SPG n-Diafeg auf tBUM* 
Z. Un Anriand brtSoftwa-l 
re-Hsus. sucht rwuen 
kreis Raum Haudnns- Stiid*. ui 
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AußergewühnEciie Aufgaben erfordern 
außeigewöhiilidie Menschen! 


Verkaufe- und Fnhnmgspersönlichkeiteii 


. im Raum Hamburg, Bremen, Osnabrück 

- Bielefeld und Kassö ■. 

bieten wir, eine erfahrene und erfolgreiche 

- • Vertriebsgeseilschaft 

eine einmalige Chance! 

Sodflhnnb: 

. • ein großem zukuaftsträcänigex Marfrt wartet auf Sie 
•absolute Seriosität 
. • hohe staatliche Förderung 


• konkurrenzloses Angebot 

• che besten Positionen stad nochfrei 
- • langfristige, konjunktuhmabhängige Existenz 

Der von Ihnen erwarteten Mindestleistung 
entspricht ein JAHRESHONORAR von 

DM 150000,- bis DM 200.000,- 

Kurzbewerbung mit LicfothiiH an 
EWS G mbH Wegsfeld 42 


3000 Hannover 




r 
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Ein bekanntes Handelshaus mit dem zentralen Sitz in 
Hamburg sucht per 1. 1 . 1085 einen Mitarbeiter für den 
Bereich 


Lohn-ZGehaltsabrechnung, Personalwesen, 
Allgemeine Verwaltung 


Erwartet werden: 

• in der Praxis erworbene Kenntnisse der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung mit EDV-unterstützenden 
Systemen 

• generell fundierte EDV-Kenntniase 

• umfassende Kenntnisse des Steuerrechts und des 
Sozialvers Icheru ngsrechts 

• Praxis in der Anwendung des Betriebsverfassungs- 


• erworbene Ausbildung in der Buchhaltung 

• Fähigkeit, eine kleine Gruppe von Mitarbeiterinnen 
umsichtig und mit Geschick führen zu können 

• Bilanzsicherheit erwünscht, jedoch nicht Bedin- 
gung 

• Sprachkenntnisse (Englisch) angenehm. 

Wir denken an eine integere, in hohem MaBe loyal und 
beruflich umfassend qualifizierte junge Führungskraft 
(28-35 Jahre), die nicht unbedingt bereits eine Lei- 
tungsfunktion ausgeübt zu haben braucht, sich aber 
eine solche Aufgabe zutrmit 

Mit dieser Anzeige sollen auch Herren der -zweiten 


Ebene“ anoesorochen werden . die sich im Berufsleben 
noch Ziele gesetzt haben. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit neuerem 
Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Ge- 
haltswunsch senden Sie bitte an den beauftragten 


Unternehmensberater Dr. Karl-Heinz Städter 

Rotdomstieg 11 - 2000 Hamburg 60 (Alsterdorf) 


Stahlhandel 


Seit Jahrzehnten ist dieses mittlere, konzemunabhängfge Stahlhandelsuntemehmen im süddeutschen Markt gut eingeführt Mit 
seinen Niederlassungen in verschiedenen Großstädten erzielt es Umsätze in Höhe von rd. 200 Mio DM; die Bilanz zeigt ein er- 
freuliches Bild. 


Im Auftrag des Aufsichtsratsvorsitzenden suche ich den Nachfolger für ein in den Ruhestand tretendes 


VorstandsmitgSed 


Dieser Herr soll innerhalb des Vorstandes eine hervorgehobene Position als Sprecher, evtl, auch als Vorstandsvorsitzender ein- 
nehmen. Man erwartet von ihm neue Impulse und die Fähigkeit, das Profil des Unternehmens weiter zu entwickeln. Zu seinen 
Ressortäufgaben -gehören der Einkauf sowie die straffe Organisation des Vertriebes; das schließt die qualifizierte Betreuung der 
Kunden und der Niederlassungen mit entsprechender Bereitschaft zum Reisen ein. 


Um diese Aufgabe übernehmen zu können, müssen Sie sich bereits in der ersten Ebene des freien - nicht werksgebundenen - 
Stahlhandels unternehmerisch bewährt haben, ggf. auch als Leiter einer größeren Niederlassung. Gute betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Erfahrungen in der ED V-Anwendung werden erwartet Sie sollten in der Lage sein, klare Konzepte zu entwickeln 
und diese mit Geschick und ruhiger Hand durchzusetzen. Ihre Kollegen und Mitarbeitererwarten von Ihnen, daß Sie in jeder Hinsicht 
mit gutem Beispiel vorangehen. 

Auf gesunder Unternehmens basis bietet Ihnen diese Position ein außergewöhnliches Maß an unternehmerischer Gestaltungs- 
freiheit Wenn Sie glauben, die notwendigen Voraussetzungen zu besitzen und Sie das Alter von 50 Jahren noch nicht überschritten 
haben, würde ich mich über Ihre Kontaktaufnahme freuen. Auch wenn Sie z_Zt keine Veränderungsabsichten haben, könnte ein 
Informationsgespräch sinnvoll sein. Als neutraler Vermittler sage ich Ihnen absolute Diskretion zu. Der AR-Vorsitzende ist damit 
einverstanden, daß ich ihn erst informiere, wenn wir uns darüber abgestimmt haben. 


Dr.-ffng. Klaus Tli. Spfes 

BÜRO FÜHRüNGSKRAFTE PER WIRTSCHAFT 


Feuevtoachstraße 44, 6000 Frankfurt/Main 1, Telefon (069) 71 11-345 


Italienischem oder deutschem Ehepaar 

wird Wohnung und Entgelt geboten in reizvollster Gegend am 
Corner See, Ufer, gegen Beaufsichtigung und Instandhaltung 
von Anwesen. 

Zuschriften unter K 9417 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Maschinenbau 

Fahrzeugbau 


Region 
Weser- Eins 


Wir sind ein im Inland und Ausland erfolgreiches mittelständisches Unterneh- 
men und fertigen mit ca. 130 technischen Mitarbeitern mehrere Produktlinien 
in Klein- und Mittetee riarv— Wir suchen einen fachlich und persönlich 
überzeugenden Praktiker oder grad. Ingenieur als 


Produktionsleiter 


Im Alter bis Mitte 40. Pereonaiführungserfahrurig sollte nachweislich im 
Maschinenbau in mindestens gleicher Betriebsgröße vorliegen. Besonderen 
Wert legen wir auf Kenntnisse und Erfahrung in 


- moderner (evtL AV-Organteatfon, 

- Fertigung»- und MetertefftuBgestaltung, 

- Qua ffi i f fcfrerang, 

- betrfebffchsr Letetunge- und Kostenkontrofle. 


Unternehmerisches Denken, Führungswille und Verantwortungsbereitschaft 
sind für uns wesentliche Fersönlichkeitsmerkmale. 


ZUr ernten Kbntskteufnahme steht ihnen unser Berater, Herr H. Büsfng, unter 
der angegebenen Adresse zur Verfügung. Senden Sie ihm bitte Bewerbungs- 
unterlagen mit handschriftlichem tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichti- 
gen Zeugnissen, Angabe ihres Einkommens und möglichen Eintrittatermfns, 
oder rufen Sie ihn an (04 41 / 7 70 30). Er bürgt-für absolute Vertraulichkeit. 


W Treuhand-Union , 

Unternehrriensberatung GmbH 

Kastanienaltee43 2900 Oldenburg 



An Avery International Company 


Wir sind die deutsche Vertriebsgeseilschaft eines multinationalen Kon- 
zerns mit fünf großen, modernen Produktionsstätten in Europa. 


Mit unserem breftgefächerten Produktangebot an selbstklebenden Ma- 
terialien für industrielle und insbesondere graphische Anwendungsbe- 
reiche zählen wir weltweit zu den maßgeblichen Unternehmen in der 
Branche. 


Für die Betreuung unserer Kunden (Siebdrucker) und neue verkaufsför- 
demde Aktivitäten bei möglichen Verbrauchergruppen wie Industrie, 
Behörden u. a. suchen wir für das Gebiet Norddeutschland einschließ- 
lich nördliches Ruhrgebiet einen 


Außendienstmitarbeiter 


dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeitsgebiet 
liegt 

Unser neuer Mitarbeiter muß ein guter Verkäufer sein, möglichst auch 
technische Begabung oder Interesse für die Einarbeitung in alle 
Verwendungszwecke unserer Produkte zeigen. Vorteilhaft wären be- 
reits vorhandene Kenntnisse oder Kontakte zu den Verbrauchern von 
selbstklebenden Materialien. Englischkenntnisse wären erwünscht 

Es erwarten Sie interessante Aufgaben bei weitgehender Selbständig- 
keit und entsprechenden Leistungen unsererseits. Doch darüber wür- 
den wir gern ein persönliches Gespräch mit Ihnen führen. Wenden Sie 
sich bitte schriftlich oder telefonisch an unseren Verkaufsleiter, Herrn 
G. Jährter. 


Fasson Handelsges. mbH, Alte Straße 39, 4600 Dortmund 1, 
Tel. 0231/51 5041 


K 
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ln Deutschland kennen Sie uns als Marktführer für Bittergetränke, 
McTwo (Limonade-Bier-Mix), Glenfiddich (pure Malt Whisky), 
Silhouette (kalorienarmes Erfrischungsgetränk) 
und Chivers (die königliche Konfitüre). 


Herausfordernde Aufgabe Im Vericaufsmanagemeet 

Leiter 

Verkaufsadministration 


Durchsetzung unserer erfolgreichen Verkaufsstrategie 

Key-Account- 

Management 


Chance für Fäuungseacimciis im AnBeudlenst 

Verkaufsleiter- 

Assistent 


Aus Ihrem Verantwortungsbereich kommen die unterstützenden Impulse 
für. den gesamten Verkauf: 

# Verkaufsplanung/-steuerung 

e Ve rkaufsf ö rde ru ng/-aktivitäten 

# Außendienst-Service 

# Kundenservice/Auftragsbearbeitung 

Durch Ihre sichere Beherrschung und Handhabung unserer EDV-gestütz- 
ten Steuerungs- und Informationssysteme tragen Sie entscheidend zur 
Effizienzstärkung des Außendienstes bei. Im Service bereich koordinieren 
Sie mit dem Blick für das Wesentliche die Arbeitsabläufe ihrer Mitarbeiter. 
Mit der ausgeprägten Fähigkeit, unternehmerisch-konzeptionell zu planen 
und umzusetzen und Ihrer persönlichen Akzeptanz als Führungskraft 
werden Sie dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht. Der Bedeutung 
entsprechend ist diese Position dem Verkaufsdirektor unterstellt 
Sie haben nach ihrem wirtschaftswiss. Studium - oder vergleichbarem 
Abschluß - Ihren Werdegang kontinuierlich und zielstrebig aufgebaut und 
sich nach Ihrer Trainee-Ausbildung zunächst für den Außen- oder Innen- 
dienst im Verkauf entschieden. Mehrjährige Führungserfahrung -auch als 
2 Mann - können Sie nachweisen. Jetzt wollen Sie - im After wischen 
Mitte bis Ende 30 - die folgerichtige nächste Entwicklungsmöglichkeit 
wahmehmen oder Ihren jetzigen Verantwortungsbereich erweitern. 


Sie können auf eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit entweder als 
Führungskraft im Außendienst verweisen oder Sie wollen als regionaler 
Key-Account-Manager den nächsten - nationalen - Schritt tun. 

Man kennt Sie bei den regionalen Zentralen und/oder Organisationen des 
Lebensmrttelhandels. Sie setzen die entscheidenden Impulse bei der 
Listu ngsauswe Hu ng und der Durchsetzung von Aktivitäten bis hin zu den 
regionalen Kunden in Zusammenarbeit mit unserer Verkaufsorganisation, 
ihre konzeptionellen Fähigkeiten bei der Erarbeitung von Kundenpräsen- 
tationen, verbunden mit ausgezeichneten Verkäuferqual itaten, haben Sie 
bereits erfolgreich unter Beweis gestellt Kundenbezogene Jahresplanung, 
regelmäßige Analysen und Präsentationen bei Management-Meetings 
innerhalb unseres Hauses sind wichtige Bestandteile des administrativen 
Teils dieser Aufgabe. 

im After zwischen 30 und 35 Jahren passen Sie am besten zu uns. Eine 
zusätzliche, betriebswirtschaftliche Ausbildung wäre von Vorteil, 
ihr Arbeitsplatz befindet sich in der Zentrale in Hamburg. Überdurch- 
schnittliche Reisebereitschaft müssen wir aber voraussetzen. Wir stellen 
ihnen einen Rrmenwagen der gehobenen Mittelklasse - auch zur privaten 
Nutzung - zur Verfügung. 


Unserer Verkaufsorganisation stehen nach modernsten Gesichtspunkten aus- 
gerichtete EDV-gestützte Steuerungs- und Informationssysteme zur Verfü- 
gung. 

ihre Aufgabe als Vorbereiter entscheidungsreifer Problemlösungen besteht in 
der Fertigung von speziellen Bnzelanalysen, Kundenanalysen (ink!. gezielter 
Feldbeobachtung) und der Unterstützung ihres Vorgesetzten bei der Einsatz- 
planung von Mitarbeitern, Budget- und Aktivitätenplanungen. 

Unsere Mitarbeiter werden laufend trainiert Die Vertiefung der durch die 
Seminare vermittelten Kenntnisse durch „training on the/ob“ wird ein weiterer 
Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ihre Fähigkeit zur Anleitung, Überzeugungskraft 
und Durchsetzungsvermögen sind hier gefragt Ihre verkäuferischen Qualitä- 
ten stellen Sie bei Vertretungen in der gesamten Verkaufsregion - Nord- 
deutschland - und im Einsatz bei Sonderaktivitäten unter Beweis. 

Nach Beendigung der Fach- oder Fachhochschule haben Sie entweder als 
Trainee oder im Feld bereits erste Erfahrungen im Markenartikel-Außendienst 
gesammelt vorzugsweise in Norddeutschland. Die Strukturen des Handeis 
sind Ihnen also bekannt Sie sind noch unter 30 Jahre. Zwei Drittel Ihrer 
Arbeitszeit verbringen Sie vor Ort Reisebereitschaft müssen wir deshalb als 
unabdingbar voraussetzen. Ein Firmenwagen, auch zur privaten Nutzung, wird 
ihnen zur Verfügung gestellt Ober Ihre weiteren Entwickiungsmögiichkeiten 
unterhalten wir uns. 


Von unseren neuen Mitarbeitern erwarten wir eine hohe Leisturigsbereitschaft, kooperative Zusammenarbeit und die starke Neigung zur systematischen, 
zielorientierten Arbeitsweise. Wir bieten Ihnen einen. Arbeitsplatz in angenehmer, jedoch engagierter Atmosphäre vor dem Hintergrund einer überschaubaren 
Untemehmensgröße in Deutschland und der Sicherheit eines internationalen GroBkonzerns. Das Thema Gehälter und Soziaileistungen sollte einem persönlichen 
Gespräch Vorbehalten bleiben. Bitte senden Sie ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: Schwappes GmbH, Personalabteilung, Sonnrnstr. 28, 2000 Hamburg 1. 
Aus dem Urlaub genügt eine Kurzbewerbung. Absolute Vertraulichkeit wird garantiert. 
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Für die Produktentwicklung und technische Markt- 
bearbeitung auf dem Synthesekautschuk-Gebiet suchen 
wir für unsere Kautschuk-Anwendungstechnik im Werk 
Leverkusen einen 


Chemie-Ing. <fh) 


Es erwarten Sie folgende vielseitige und verantwortungs- 
volle Aufgaben: 


- Sie erarbeiten Rezepturen, zugeschnitten auf moderne 
Verarbeitungstechnologien. 


- Sie wirken mit bei der Entwicklung neuer Kautschuk- 
Typen. 


- Sie beraten Kautschukverarbeiter im ln- und Ausland. 


- Sie erstellen Publikationen zur Information der Kun- 
den. 


- Sie halten Vorträge auf Fachtagungen und Lehrgän- 
gen. 


Für die Position sollten Sie eine Fachhochschule als 
Chemie-Ingenieur absolviert haben und nicht älter als 35 
Jahre sein. Berufserfahrung auf dem Kautschukgebiet ist 
erwünscht; Kontaktfreudigkeit, Grund kenntnisse der 
englischen Sprache und Bereitschaft zu Reisen im In- 
und Ausland sind Voraussetzung. 


Damen und Herren, die diese Aufgabenstellung interes- 
siert, senden uns bitte unter Nennung der Kennziffer-172 
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin 
usw.). 


Bayer AG 

Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 


Wir installieren und betreuen in Apotheken Computer-Systeme 
verschiedener GröBenordnungen, mit Schwerpunkt Mikros. 


Gesucht wird ein 


SYSTEMBERATER 


für unsere Niederlassung Köln. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Vorbereitung und Durchführung 
von Geräteinstallationen sowie die Einarbeitung und Betreuung 
unserer Kunden mit Schwerpunkt Nordrhein-Westfalen und Nord- 
deutschland. 


Wenn Sie über Verhandlungsgeschick und über überzeugendes 
Auftreten verfügen, Erfahrungen mit Klein-Computern gesammelt 
haben und bereit sind, sich intensiv in die neueste Materie von 
Klein-Computer-Systemen einarbeiten zu lassen, dann bewerben 
Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei 




Schulze 


FERD. SCHULZE & CO. 

Pfingstweidstr. 10-12 
6800 Mannheim 24 
Tel. 06 21 / 8 50 52 12 


Moeller 


STELLENGESUCHE 


Kienbaum V^axferungsbetelur^ informier t 


Wir gehören zu den führenden Herstellern von Niederspannungs- 
Schaltgeräten, Schaltanlagen und Industrie-Elektronik auf dem eu- 
ropäischen Markt. 


Die Betreuung des deutschen Marktes erfolgt über ein dichtes Netz 
von mehr als 40 Vertriebseinheiten, über die wir Geräte, Systeme 
und Anlagen für die Automatisiere rtgs- und Energiovertellungs- 
Technik in den Markt bringen. Diese Vertriebseinheiten werden 
durch vier überregionale Vertriebsdirektionen operativ unterstützt 
Diese übernehmen für ihre Region in eigener Verantwortung Len- 
kung und Führung des Vertriebsgeschahens. Neben dar Analyse des 
Regionalmarktes, der Ableitung der erforderlichen Maßnahmen, der 
Durchsetzung der UntemehmenszieJe gemeinsam mit den zugehöri- 
gen, selbständigen AuBenbüros ist die Bearbeitung von Großprojek- 
ten. im Sinne eines dezentralen Leistu ngsschwerpunktes, Aufgabe 
der Vertriabsdirektionen. 

Für die kaufmännischen und administrativen Belange des beschrie- 
benen Tätigkeitsfeldes suchen wir Sie, den dynamischen, ideenrei- 
chen 


Dipl.-Kaa!inaM oder Dipl.-Betrieliswirt 
als kaufmännischen Leiter 


für die Vertriebsdirektion Nord in Hamburg 


Technisches Verständnis, Elnfühiungs- und Durchsetzungsvermö- 
gen, Verhandlun gs ges ch ick. Erfahrung in Vertrieb/M ariceting oder in 
der kaufmännischen Anlagenabwicklung sind neben fundierten 
Buchhaltungskenntnissen Voraussetzung für diese verantwortungs- 
volle Position. 


Wann Sie überzeugt sind, dem geschilderten Anfontorungsprofil zu 
entsprechen, bitten wir Sie um Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Lichtbild. 


KLÖCKNER-MOELLER 


Hektrizitats-GmbH 
Vertriebsdirektion Nord 
Cuxhavener Str. 36 
2104 Hamburg 96 


Gebäude-Automation 

Energie-Management-Systeme 


Honeywell ist weitweit führend in Entwicklung, Herstellung, Verkauf und Service von 
Computern und Systemen für die Gebäudaautomation, Heizungsautomation, Prozeßauto- 
matisierung und Umwelttechnik. 


In Deutschland haben wir auf dem Gebiet der Gebäudeautomation eine starke Markrposi- 
tion erreicht. Zur Verstärkung unserer Verkaufegruppe Nord suchen wir für unsere 
Niederlassung Hamburg einen fachlich und persönlich überzeugenden 


Verkaufsmgenieur 


Sie verkaufen in einem stark expandierenden Marktsegment der Investitionsgüterbranche 
hochwertige Energie-Management-Systeme an Industrie und Verwaltung. Aktive Akquisi- 
tion, überzeugende Präsentation, klare Kostan/Nutzen-Analysen und abschlußsicheres 
Verhandeln auf allen technischen und kaufmännischen Ebenen sind die Schritte zum 
Erfolg in diesem zukunftsweisenden Bereich. 


Bewerber sollten folgende Voraussetzungen mitbringen: 


Studium der Elektrotechnik 

einige Jahre Verkaufserfahrung im Investitionsgüterbereich 


Wir geben auch solchen Bewerbern eine Chance, die sich entschieden haben, ihre 
Fähigkeiten und Fertigkeiten Vertriebs- und verkaufeorientiert umzusetzen. 


Auf Ihre Aufgabe werden wir Sie intensiv in unserem firmeneigenen, bei Zürich gelegenen 
Schulungszentrum vorbereiten, ihre Leistungen honorieren wir mit einem attraktiven 

Einkommen. 


Ein Firmenwagen steht Ihnen - auch zur privaten Nutzung - zur Verfügung. 


Zu ersten Kontaktaufnahmen wenden Sie sich bitte an Harm Vogler, den Sie unter Telefon 
0 40 / 61 11 05 erreichen, oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an Honeywell 
GmbH, PersonaJIeitung, Kaiserfeistraße 55, 6050 Offenbach. 


Honeywell 



An Avery International Company 


Ais Tochtergesellschaft eines weltweit produzierenden Unter- 
nehmens vertreiben wir Spezialprodukte auf dem Gebiet der 
Klebe- bzw. Befestigungstechnik an die verarbeitende Industrie. 
Unser Know-how ist unsere Stärke und im Markt anerkannt 


Für die Gebiete Süd- und Norddeutschland suchen wir per 
sofort je einen 


Verkaufsberater 

im Außendienst 


dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeits- 
gebiet liegt 

Der ideale Bewerber ist ein Verkaufsprofi mit technischem 
Verständnis oder Techniker mit ausgezeichneten kaufmänni- 
schen Fähigkeiten. Er kann bereits überdurchschnittliche Erfol- 
ge nachweisen und Ist an systematisches Metten gewöhnt. 
Hartnäckige Pionierarbeit macht ihm Spaß. Englische Sprach- 
kenntnisse bringt er mit 

Dem geeigneten Bewerber Im Atter zwischen 30 und 45 Jahren 
glauben wir ein interessantes Vertragsangebot machen zu 
können. 


Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an 


Fasson Handelsges. mbH, Herrn J. BreHng, 


eisges 

Verkaufsleiter, Alte Straße 39, 4600 Dortmund I 


A PREUSSAG BOLIDEN 


Als Tochtergesellschaft der Preussag AG sind wir an der deutschen Produk- 
tion von Blei und Silber maßgeblich beteiligt 


Für unsere Hütte in Nordenham an der Unterweser suchen wir einen 


Dipl.-Ing. Mascfthiefliiau als BeMeösfeitef 


Die Aufgabe: 

- Leitung des werksintemen Konstruktionsbüros 

- Sonderaufgaben bei der Einführung einer rechnergestützten InstandhaF 
tung 

- Vertretung des Betriebsdirektors Maschinen- und Baubetrieb 


Die Anforderungen: 

- Praxis in der Leitung von Konstruktionsgruppen 

— Berufserfahrung in der Instandhaltung von Hüttenwerksanlagen oder 
Anlagen der chemischen Industrie. 


Ihre Bewerbung mit tabellarischem Werdegang, Zaugniskopien. Lichtbild, 
Gehaltswunsch und frühestem Eintrittstermin richten Sie bitte an 


Preussag-BoHden-Blei GmbH 

Personalverwaltung Führungskräfte 
Postfach 2320/2340 
D-3380 Goslar 1 




Wirtschaftsjurist 

Dr. jur., 47 Jahre. mH 15faftri0er Erfahrung m 

internationalem Vertragsrecht. Lizenzen, Ko- 
operationsverträgen, Karteltrecht sowie ab 
Kaufm. Geschäftsführer in einem mittelst «indi- 
schen Unternehmen, sucht neu» Position ab 


Kfm. Geschäftsführer 


Stärken liegen auf dem Sektor Finanzierun- 
gen. Organisation und Materialwirtschaft, Auf- 
grund langjähriger Tätigkeit in Banken ein- 
schlägige Erfahrungen auf dem Kreditsekior. 
Verfügt über perfekte Englisch- und Franzö- 
sischkenntnisse. darüber hinaus sind hohe 
Einsatzbereitschaft und Mobilität gegeben. 
Zuschriften erbeten unter Kennziffer 887 942 
an Ferdinandstraße 2S-30. 2000 Hamburg t 

Kjenbaum Chefberatung 



SOS 


An die Kfz-Untemehmer! 


Ich bin ein Opfer der Wirtschaftskrise und fast ein Jahr arbeitslos. 
Die Untätigkeit ertrage ich nicht, deshalb bitte ich Sie, mir zu helfen, 1 
wenn cs in Ihrem Ermessen steht 


Zs meiner Tätigkeit: Betriebsleiter (KXz-Melsterbrtcf vorhanden). 
Seit der Lehre nur in renotnm. Kfz-Belriebcn tätig gewesen. Beste 
Referenzen. Zielstrebig, gutes Durch«? t zun gyvermügen, über-, 
durchächn. Leistungen. 

Zar Person: 37 Jahre, ledig, nicht ortsgebunden. 

Zuschriften erbeten uni. N 9398 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



Industriekaofmann / Dlpl.-Betriebswlrt 

Controller 

32 Jahre. engL, franz., Ausländserfahrung. 7 Jahre Praxis (Trainer} 
sucht Aufgabe auch außerhalb des Rechnungs we sens. Raum Ham- 
burg. 

Ang. erb. unt. N 9508 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



HANDELSVERTRETUNG 

ich möchte mich verändern und nabe den Mut zur Seästäncsgfcett ; 
KAUFMANN- vertrfebsfactimann 

<15 Jahre, verhandkjrigsgewandt. arbeftssam. vteßeftig interessiert, 
sehr gute Kontakte zur tdttstrte - Re e derei - Handel - K an ti ne n ans 
Gastronomie, eventuell auch Übernahme einer Handelsvertretung 
aus Altersgründen. 

Angebote unter E 9457 an WELT-vertag, Postfacn 10 OB fid. 4300 Ess«L 


Außenhandelskaufmann (Betriebs».) \ 

auslandserf.. 41 J„ langj. Erfahrung in lett Positionen «Js Export- & 
Vertrtebsleiter (ProlCGF) un Maseh.-Sau u. TrsnsportseMor rmt paff. an#, u, 
sehr guten franz. u. span. Kenntn.. sucht neuen W-rfcungsfcreis in vwantw. 
Stellung in Industrie, Handel od. Dienert., vorrugsw rn Nord-MMd' ■ 
Zuschriften unt X 9472 an WELT -Verlag. Postfach 1008 84. 4300 Essen. 


HERSTELLUNGSLEITER 

45, im Bereich Industrie—, Fernseh- Spielfilm 
Erfahrung im In- und Ausland, versiert in Verwaltung!- und PJa- 
mmgsauf gaben, mehrsprachig, sucht anspruchsvolle Fühnmgmuf- 
gäbe in der Industrie oder FFF-Medi en- Bereich. 
Zuschriften erbeten unter Z 9474 an W ELT- V erlag. 

Postfach 10 08 64, 4309 Essen *:"*• 


Dipl.-Ing. (Uni) 


Verfahrenstechnik. 35 J., ungek, 
Projekt- und Verkaufsing* sucht 
entwicklungsfähige Aufgabe in 
der Verfahrens-, Anlagen- oder] 
Umweittecbnik. NRW bevorzugt. 
Zuschr. u. V 9470 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


9 Jahre OvgantaxLerf. 

von Materialw. bis Proj. (EDV), 
45 J. Prof, elektr. Anl. anal., u. 
dlgiti, 5 Mon. Hnonstr., 1 J. Klein- 
rechner - 41 J„ Abschi. TH sucht 
pr&d. Tätigkeit - u. ü. such and. 
Art 

Angeb. erb. u. K 9461 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 


Hmenkondenbetrouer 
Zweig stellen! eher 

Auf. 30, x. Z. Gruppenlel- 


Bankk fm ., 


ter Kredit mit erforderhehefl Erfah- 
rungen (Akquisition. Pflege) möchte 
sich 1985 ln kmwlennahe Funktion, 
Raum Hamburg, verändern. 
Zuschriften u. PS 48398 an .WELT- 
Veriag. Post! 2000 Hamborg 36 


Messeprofi 

Dipl-mg. Innenarchitekt, Schau- 
werbegestaher, 30 Jahre, verfaß un- 
gekündigt, ln leitender Pos i t i on, 
sucht verantwortungsvolles, neues 
Aufgabengebiet auch In der Wer- 
bung, 6 Jahre Berufserfahrung, si- 
cher in Konzeption, Entwurf, Dar- 
stellung, Prodnktionsübexwnchu 
von qualitativ höherstehenden 
Messe- und AnssteHungAauten. 
Kenntnisse in Grafik unä Praolr- 
technflcen. 

Ang. erb. unt. M 9463 an WELT- 
Verfcg, Postfach 10 0864, 4300 


tofgihsnetsilare 

ab Mittler *w. Ve rtri eb + Produktion L 
tedm/kfisJoegan. Bor. ab Jan. SS. Zar 
Penon: 37 tätig L Veric. (Innen- u. 
An Bend. L Hamburg), krempelt roch 
mal die Arad hoch, geradlinig, eln-l 
■aöben. viel*, verantwortungsv, Ud- 
•terbrielSe Metallhandwerk, Betriebe- 
Wirt VWA. Chiffre PA 48385 an WELT-! 
Verlag Postfach, 2000 Hamburg 3& 


Rttirunaskraft - 


nas 

Prokurist 

sucht neuen Aufgabenbereich, mÖgL 
HH/Worddentschland. lan gj äh rige 
Erfahrung ln Export-Spedition. 
Kundenpfiege/AkqulsiUon, Buch- 

haltungAEDV. 

Gesuchte Position; Entlastung des 
Inhabers, Übernahme der Ge- 
■dbaftsl e itung in Industrie. Hand el 
Dienstleistung. Auch Repräsentanz/ 
Vertretung. 

Unternehme nsbera tung 
U. Singer, Gby-kengteEenvaD 19 
3000 Hamburg 1, Tel 0 40 / 33 53 71 


Boktroaifc-i n g>ä i>« . ; 

Kffgtofwta* 1 (in BRD lebend) «fl ff tib 
Beulachkenntnisscn. Seit ntt .Jfle l 
EJektronlk-Ing. mit AtncUnfl .BK 
Electronic Eogtoccria*. SueMOsW-, 
möglichst eine Steile u> 

Test oder Entwicklung. Gute BMiWr 
re- Kenntnisse versch. Mikro. MS Mr 
ni -Computer Systeme: Aaftsnt TO» * ■ 
Dokumentation von Comtng er- P rato» 
typen; Kenntnisse un Einsatz vonSTS. 
PLZ 4/5 Ix-vw aiff- 

Angeb. erb u. H MW an WEW-W»*' 
tag. Postl «MW M, 43 


Dipl.-Ing. . . 

49 J„ techn. Vertrieb Pww*Ä-| 
Hydraulik. VertricbshäUsr, Ge- 
scbORssteilcnlcItcr. General-Mana- 
ger t Marketing, Vertrieb. Service. 
Produktion. Profit ♦ Lok ln Südafri- 
ka. Englisch in Wort u. Schrift, sacht 
Stellung als Gesamlvertriebtldler/ 
Geschäftsführung un ln- u. Anstand. 
Ang. u. D 9478 an WBLT-Veria* 
Postf- 10 OB 84. 4300 Essen. 


Dipl.-VoHcsw. 

43 Jahre, versiert in Verkant 
Einkauf, aüg. Management, sacht 
lukrative Tätigkeit in der Golfre- 
gion (auch befristet). 
Angeb. u. Y 9473 an WELT-Yer-j 
lag, Postfach 10 08 64 , 4300 Essen 


w— «■ «V- V- . | f 

MKranvwMsiHBna 

AnL 40, EngL. Franz^ SpanJ 
u na b h .. ungeb.. sucht inL Aufga- 
bengeb. Angeb. u. S 9511 anl 
WELT- Verlag Postf. 10 0864, 43] 
Essen. 


Gescftäftsfolirer 

fflr 

KoHomgfltBr 

ln ungv k ft n dlgt er Sidkmg «ichi aas 
pers. Gründen ln 

Spanten o. Söd-Aamta 


entspr. Aufgabe ngehtet («och Keg*’; 


sentanrk z. Z. ta Dentschland 
tarn. Staatsbürger, Voßjarlst. AaftaBl 
40. en g Bs ch, französisch, t ta utse li . to- 
temat. Gl a tiilTl iw i raln imir 
Zuschriften unLAMTOsuiWELT-Ver- 
tag. Postfach 10 OB M. 4300 


ScMaswlQ-llolstsln 

Ab sofort Werbe- Dan» frei 
Pkw u. Telefon vor h. 
Allgeb. erb. unt. L 8462 an WELT* 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Estea 


EDV-Fachroanxi 


41 J„ 14 Jahre EDV- Praxis. 8 Jah- 
re FÜhrangserfahrung, z. ZL 
EDV-Leiter. saöit neuen WtH 
ktingskreis. 

Zuschr. XL B 9388 an WELT-Ver* 
lag. Postf. 100884. 4300 Eszeh. 


Specfttioitskaufiminn 

26 J^ 2jähr. AusbQdnng als See- 
hafenspediteur, jetzige Tätig- 
keit: Export Nah-3ffittelost/See- 
Landweg. 

Auwlandserfahrnng; Schulab- 
schluß, Fac habitur, sehr 


Kenntnisse ln Engl u. Franz. Su- 
che neuen Wirkungskreis. 
Zuschr. u. C 9389 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Btttriebtwlrt 

J^ TCL Te tjnifltPraiiAnAm B '■ 
lOjfihr. mv.Vwtriri» n 
sucht ver an t w o rtu ngsvolleren 1 
Wlzfemgakcs. im CAD-, CAM-,, 
CAE-Bereich. Angeb. erb. o. PHl 
48391 an WELT-Veriag. Postfach. 
2000 Hamberg 36 ' 


im- n. Expoftfcaoftnaia 

37 perf. EngL- ö. frz. Sprachk« 
vieta. AitOn&creteii «eü>reü, taO*-| 
)Shr. OstastaBoofcntbalt in 
pot. bei namhaft, eorop. Karriekhs. » 
toter. Aufgabe. Staue HH. m Ertah-, 
moö- mit Retect*tj*keft| 
nach Ubersee, ge g eb enen ! ata BorS- 
sehsft zu neuer FObnmscaufgsbe tai 
Femost vorha. 

Ang. u. H M16 an WELT-Veriag. P«gt| 
100864, 4300 ~ 


Botf-fag« . 

m. lOjflhr. Erf. bx Ban- jl Prpjefet-i 
leltnng schlflsaett. Hoc fabatqvo- 
jekte im ln- u. Ausland sucht ver- 
antwnrtungsvollen WirkiHigrfjc- 
reich, evtL auebfrete SBtarbeiL 
Angeb. erb. tf. PD 42387 .anl 
WELT-Veriag. Postf., »K» Bms^. 
barg-3ö - 


33 J, 2 Staatsaageb&rigkn.dtadt- 
n. jugosL, In beddot SprachCnJ 
perfekt, z. ZL to Oastwnoiüte., 
sucht Anfgaboober. -ia freier] 
• w&tecba«. v*;‘ 
TeL0C«/3»tf' 
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hmDbien-Kcpteien 


DIE »WELT 




Geheimerlasse des Fiskus nehmen zu 

Zur Bekanntgabe nicht geeignet! 

Das lesen Sie nur im ,steuertip r : 


Verehrte Leserin! 

Verehrter Leser! 


«*«!■ Doch was nutzen 
Ihnen 100 Seiten bedrucktes Papier, 
wenn Sie hinterher genauso 
-schlau“ sind wie zuvor?! Über 100 
im Jahresdureh- 




1500 Bnzelertasso der Lander-Fi- 
nanzminister, dazu ca. 800 Verfü- 
gungen der Oberfinanzdirektionen 
sind von Ihnen zu beachten. 


Immer mehr 
Steuerwüste! 


rate blicken 


etc. 

die 


behördeni 



Also: Wo sonst lesen Sie Ober „Ge- 
heimerlasse“ der Finanzverwal- 
tung? Pabel Interessant: Immer öf- 
ter werden R nanzbeamte durch 
Ihre Dienstherren zurückgepfiffen! 
Wer diese Erlasse kennt, spart ba- 
res Geld und viel Argerl 

Das Steuerrecht wird zum 
größten Unrecht: 


I Klagen stiegen I 
um 357 (!) Prozent I 


Um säge und schreibe 357 (I) Pro- 
zent haben die Klagen vor den deut- 
schen Rnanzgerichten in den letz-- 
tan 10 Jahren zugenommen. Pto 
Stouerrichter sottwt: „Von einer 
Minderung der Eingänge durch Ver- 
einfachung der Steuergesetze kann 
nach den bisherigen Erfahrungen 
nicht ernsthaft ausgegangen wer- 
den. Der umgekehrte Effekt muß als 
viel wahrscheinlicher gelten.“ 

Immer mehr Steuerzahler wehren 
■Ich gegen offensiclitfiche WBIMhv 
maBnahmen aas den Finanzäm- 
tern. Die Oberflnanzdirektion Düs- 
seldorf in einer „geheimen“ Verfü- 
gung an alle Finanzbeamten: 70% 
aller Hnsptüche mußten schon 
nach kurzer Prüfung zugunsten des 



Wußten Sie... 

0 daß uns ein noch geheimer Erlaß* 

entwarf zum 


vorliegt: Peinlich genau werden die 
Fangarme des Fiskus von Ägypten 
bis Zypern beschrieben! 

0 daß nach einem - uns ebenfalls 
vorliegenden — neuen Stmterfahn- 
dunos-Ertaßentwurf selbst die Be- 
schlagnahme der Patierrtenkartei 
eines Arztes erlaubt sein soll? 

0 daß die Steuerfahndung ledern 
Hinweis nachgeht und selbst De- 
nunzianten durch das Steuerge- 
heimnis geschützt sind? 

0 daß ein Steuerhlnterzieher durch 
ein SoteBttcnFoto entlarvt wurde? 


0 daß etliche Finanzbeamte uner- 
laubte HBfe in Steuersachen lei-' 
sten und gegen einen Steuerfahn- 
der selbst wegen Mithilfe zur Steu- 
erhinterziehung ermittelt wird? 

0 daß Ihnen Paß oder Personalaus- 
weis entzogen werden kann, wenn 
Sie Steuerschulden haben? 

0 daß mehrere Antaooborator ft? 
Beugehaft genommen wurden, bis', 
sie die Namen ihrer Schweizer 
Nummemkonten-Kunden heraus- 
rückten? 


des Unternehmers (z. B. bet der 
Warentagerbewertung ) oft durch ihr 
eigenes ersetzen? 

0 daß das Finanzamt Aufwendun- 
gen au&tghng_Belega anerkennen 
muß (z. B. Hotel- und Autokosten, 
Arbeitsmittel etc.) 

0 daß Betriebsprüfungsergebnisse 
nicht verwertet werden dürfen, 
wenn die Betrlebsorüfungsenord - 
nuna keine flechtsm ittgfbefehrvng 
enthielt? 

.0 daß immer mehr pri vate Grund- 
stßckaaeechätte als gewerbliche 
Tätigkeit eingestuft werden und wie 
Sie dem Vorbeugen können? 

0 daß Sie nicht zweimal AnBeaer- 
boftröoe für den Ausbau von Wohn- 
straßen zahlen müssen? 


Bei einem Jahreseinkommen 
von 60000 DM. sind es ca. 
700000 DM. Bei einem Einkom- 
men von 100000 DM betauten 
sich die Steuern bereite auf 1,5 
Mio. DM und bei 150 000 DM auf 
2,6 Mio.! Bef einem Jahresein- 
kommen von 200 000 DM sind es 
schon 3# Mio., bei 300 000 DM 
6.2 MJo„ bei 500000 DM sage 
und schreibe 11 Mio. DM. 

Was wfr damit saoen vollen: Es 



Bauen Sie ihr eigenes Steuer- 
sparmodeül 


0 daß die Steueroasen dieser Watt 


Immer mehr Zulauf erhalten und 
welche wozu genutzt werden" kön- 
nen? 

0 daß Sie als leitender Angestellter 
150% der Refaskostenoauachakm 


erhalten können? 

0 daß Sie beim ste u ertip' eine Aul 


Freigrenzen, Pauschbeträge. Steu- 
erpauschalen der letzten Jahre er- 
halten können? 

0 daß Sie mit einem ArbeO szb n me r 


nach unserem Modell auf Anhieb 
mehr als 5000 DM Steuern jähtfph 
Sparen können ? . 


0 daß tfauertip' im Klartext ge- 
schrieben wird und deshalb kein 
Blatt vor den Mund nimmt? . 


* daß Sie bei Ihrem nächsten Auto- 
kauf - je nach Wagentyp - bis zu 
30 000 DM Stauern sparen können? 
0 daß Sie Ihren AnaesteBten bis zu 
3000 DM monatlich zukommen las- 
sen können, ohne dafür auch nur 
einen Pfennig Lohnstauerzahlen zu 
müssen? 

0 daß Sie durch eine stflte Beteffl- 
mmo naher Angehöriger (z B. Kin- 
der) an Ihrem Unternehmen aut An- 
hieb mehr als 10 000 DM Steuern 
jährlich sparen 1 können? 

0 daß Sie durch optimale Waranla- 
oerbewertuna und richtige Taft 
Wertabschläge riesige Bilanzge- 
winne vermeiden können? 

0 daß Sie durch Betriebsautspäl- 
’ tamfz kitauaend Mark Steuern spa- 
ren, die Haftung ab- und ehtaren- 
zen, die ~ 


Der Erfolg 
unserer Leser 
gibt uns recht! 

TT."»'.' ' I I'!J.UJ II J I W I 



team«. das sich ausnahmslos aus 
ehe maß gen Top-Leuten der Fl- 
nanzverwaltung, Steuerberatern 
und Juristen zusammensetzi. Da- 
mit wurde .steuertip' zum aufla- 
ge rwtä riesten Speztalintormatfons- 
brief Europas. 

Deshalb: Auch wenn es für Sie bis- 
her keinen Grund gab, .steuertip* zu 
lesen, sollten Sie jetzt endlich Nägel 
mit Köpfen machen. Der Zugriff des 


erlich geltend machen können? 

0 daß Sie von Ihrem Verein (wenn 
Sie Bim Leistungen in Rechnung 
stallen) eine Soenttanoutttuna er- 
halten können? 

0 daß ein Finanzgericht die teure 
Bewertung einer Immobilie im 
Sachwertverfahren für verfas- 
sungswidrig hält? 

0 daß Angestellte - im Gegensatz 
zu Unternehmern - Werbeaeachen- 
ke in voller Höhe absetzen können 
und bei BewMunasautwendunaen 
nicht an Form Vorschriften des steu- 
erlichen Nachweises gebunden 
sind? 

0 daß sich die jteuertip’-Leser mit 
Hilfe unserer BeBaoe .Geld + Kre- 
ta T Mitte letzten Jahres die höch- 
sten Zinsen sicherten und glänzen- 
de Wähmngsgewinno machten? 

0 daß der jsteuertip' mittlerweile zu 
Europas größtem SpeztaRnforma- 
tionsdjenst geworden ist und In fast 
allen Stauerberatunosbüros gele- 
sen wird? 


SIND SIC AN DEM EINEN 


Anzeige ausachnwden, Bekreuzen 
und mit dam BesMI-Coupon eirv- 
aendan. Nachlieferung erfolgt 
prompt und koeteniosl 


d^iiii'177-hpiii. 




entscheidend senken können? 

0 daß Sie durch eine Versomunos- 
zusaae an den mitarbeitenden Ehe- 
gatten bei einem Aufwand von jähr- 
lich rund XJ00 DM einen steuerfrei- 
en Gesamtertrag von über 130000 
DM erzielen können? 

0 daß Sie Ihre nächste Auslandsoe- 
schäftsrefse besonders sorgfältig 
planen müssen und weshalb das 
Finanzamt selbst die Kosten für die 
mitreisende Ehefrau (Freundin) an- 
erkennen muß? 

0 daß die optimale Absicherung 


richtige und rechtzeitige Regelung 
der Geschäftanechfblge zur größten 
unternehmerischen Leistung 

gehört? 

0 daß Sie sich durch den grunder- 
werbeteuerfreien Verkauf Ihres Alt- 
baus an die Ehefrau eine neue Ab - 
schrefbunosarundlaae sichern - 

können? 

0 daß Sie durch Altbaumodemhue- 
rvno und Denkmalschutz-Investi- 
tionen eine „ Verlustzuweisung ‘ von 
sage und schreibe 1009 % errei- 
chen können? (Kein Bauhenenmo- 
deil) 

0 daß der Fiskus 1983 Qber32Mrd. 
Mark Schefnoemrlnne besteuerte 
und wie Sie das zum größten Teil 
verhindern können? 


immer härter. Rechnen Sie nicht 


damit daß es in den nächsten Jah- 
ren tatsächliche Steueren tlastun- 
gen geben wird. Im Gegenteil: 
Nach einer Berechnung des Kari- 
Brauer-instituts (Bund der Steuer- 
zahler) wird es bis 1965 “heimliche 


7T J ■ 'ff l 1 < 


Konkret kann es also viel pro- 
duktiver sein, die Zeit zur Sen- 
kung von Steuern zu verwen- 
den als-zu Umsatzsteigerungen: 
Es lat manchmal sinnvollere!- 


nze Woche lang über 


sein Geld nachzudenken, als 


dafür zu arbeiten. 


Fazit: Investieren auch Sie ab 
sofort jede Woche 20 Minuten 
Zeit und pro Monat 29,50 OM 
inkl. Porto und MwSt. Natürlich 
steuerlich abzugsfähig! 

Lassen Sia sich von Eu 


■UMTr.'./.TTfl. i.M .Hl!.! ^JTTT 


unternehmerisch denkenden Stau- 


n. Rufen 
Sie mit untenstehendem Coupon 
den .steuertip' und mit ihm die im 
Preis enthaltenen Suodements • 


Geld + Kredit • Recht, Privat + 
Betrieb • Steuerbegünstigte Kapi- 
talanlagen und • Steuern Spezial 
sofort ab. 

Sie werden erstaunt sein, wie viele 
Hunderte oder gar Tausende Mark 
Sie für diese Minimalgebühr vom 
•Finanzanitapfad In cfle eigene Ta- 
eche abzweigen können. Und be- 
achten Sie: Was Sie nicht sofort 
beginnen, können Sie dem Finanz- 
amt nicht mehr nachträglich dar- 
stellen. Auf die richtige Steuerspar- 
strategie kommt es an! 


Ab sofort Woche für Woche: Die wichtigsten 
Steuertips zum Jahresende! 


p-, An ‘uhU Wara’-Vaitsa, Bm te t m r g er AB» 38. Pntbek 56 09, 

LrOUpOn 4000 Dtaefctad 1, TZ 8 587 732, Tal. (02 11) 65 M 11 

Ja. senden Sie auch mir ab sofort jede Woche den 

Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 

steuertip 

Md. dar Supptemanta • rtllllrtlp .Rächt. Privat + Betrieb“ • aaawitfe „StauartMQün- 
Sögta KapttatentapafT • B l aawfe .Steuern SpazIaT und • rtw ar fe .Suuerradit 
aktuair aum Prai« von 29 , 50 DM Md. MwSt und Po rin im Monat Berechnung quartatantta 
vorab. Kündigung 8 Wochen auf Kalandarquertal. 


Ptvnwunweorin 

Vartrauanagaranlie: Ich habe daa Rächt, dnse Beatal hing Mwrtiato von 7 Tagen (Ataanda- 
datum genügt) nehrmfleh au aridamifan. 




Der „steuertip“: Pflichtlektüre für alle Steuerzahler und Steuerberater t ihr vertraulicher Ratgeber in allen Steuer- und Geldangelegenheiten! 







Landsitz im Stil der frühen Jahre 

Die Junker-Zeilen sind vorbei. „Großherriich“ sind heute nur noch 
die Gebäude, vielleicht dos Land ringsum und manchm al noch ein 
Pferd im blanken Zeug. Eines der schönsten nordhannoverschen 
Herrenhäuser, jetzt auf erschwinglich bürgerlichem Areal von 15 400 
m*. steht zu Ihrer sofortigen gefälligen Verfügung: 360 m? WohnfL, 
Weinkeller. Sauna. Kamin und so weiter. Ein Fach werk-Gästehaus 
und ein Wirtschaftsgebäude runden diesen e i nma ligen Besitz ab, 
zum post-junkerlichen, republikanischen zwar, doch ein altes Lüft- 
chen webet noch. Im Park, am Bach und in den mächtigen Hchen- 
kronen. Lage: Sudheide (Celle-Uelzen). Kaufpreis weniger als 2 Mio. 
Bille, vereinbaren Sie eine Begehung. Zuschriften unter D 9544 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Herrliches Fachwerkhaus 

texcL priv. Pension). Bauj. 1969. Luftkurort L Wiehengeb, Südhang, 
1,2 ha, 3 Fischt., kL ReilpL. 4 PferdesL, 3 AppL m. exel Bädern, 
Schwimmhalle. Becken 8x4 m, na. Ü.-IL, Sauna, Solanum, Sonnenb. 
Alte Eichenmöbel können übern, werden. Aus Alters- + Gesuod- 
heilsgr. preisw. zu verfc (Verh.-Basis). 

Zuscbr. erb. u. S 9599 an WELT-Verlag. Fostf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Sc fclo Ooobö u de. Nabe Bodomeeu ftoteustond, über 2400 m 7 NfL, 
Foricomeit, hohe Abschreibung, 310 000 DM. 

Kapelle, Roma Todtnau, ca. 150 m 7 Nfl., hohe Abschreibung, 97 000 DM. 
KtadrtMbooentem. Höbe Bad Petental, unverbb. AltelnL, 2 km vom 
Ort entf., co. 115 m» Wfl., ausbb., ca. 150 3atee ah, M onom. 
Wohnkomf., ca. 20 000 groß. Bach, 2 Gar., Kachelofen, OnginaBcü., 
Bod, WC, Brennrecht, 780 QD0 DM. 

Bad Neaadorf. Kapitalanlage, 12-Fam.-Hs. In Kurparimähe, 1060 m 7 
Wohnfl. (44 konz. Betten). eWW. lu zusa us s U qlterbest gepflegt u. 
gewartet Heuioitand. InkL Inventar (Wert ca. 0,4 Ma), keine Käufer- 
Provision, 4,4, Mio. 

ScMeB w e i u i ue gen , Nähe Nagold, zu vermieten. 

Rfiver und Partner 

Hat»- und Grundbesitz. HoaazierungnrermHtlung 
Schloß Volfmqriagop, 7270 Magold 6, TeL 0 74 CT /2e Fl 


14 ZL Zentralhzg., Kamin, Sauna, Pool, Außenkamn% 300 m* 
Wnhn'n_. ausSuflhiE. 6000 m a GrdsL. 30 ObsÜwume ^ithalte, 
Pferdwtälle + Weide. Ruhige AJleinlag^lO 
Feriengebiet Ein wertvolles Objekt Verkauf zum halben Preis. 

Priv. TeL 0 46 36/457 




. . . (Umt 9000 Anacftriftan mh Tetoton* 
Nummefti der Urigen bmnoMien- und 
QnmdstOcksniaKler, aller Makterverbftn- 
de. ImmoWllnn bO rann . Tageszeitungen, 
ftypottiekenbankan und Hendels l ia i n- 
mem finden Sie Im 



T-t 


mH Verttendzugertfirigkeft. aufgetefn 
nach Bundesländern und 1400 Orten. 



Attraktives 8-FMn.-H&us in 

Hamburg 26 

Geibklink, öizentrazg^ gr. Bal- 
kone, Iso-Fenster, viel Grün, 
Brutto-Miete 32 897.-, 414 m 5 WfL, 
Kaufpreis DM 515 900,-. 
PeraÖnL Xnformatioa ab Ha, 

8 TJhr. TeL 0 46/ »93 33 71 

Top-Rendite 

■«■«*»■■« Hamborg 74, Bj. 63, 23 
WE, 1108 m* WfL, ME p. a. netto 
kalt DM 138 000,-. Ford. DM 
2 250000.- V. Priv. 
TeL 9 40 / 32 20 76 

TRIER, Uni-Bereich 

Großzüg. 5-Zi. -Winke Ibungakjw, 
Bj. 1980, i«m«ng nh. v. Priv. zu ver- 
kaufen. 355 000 DM (VP) 

TeL 06 51 122892 . 


Will I i ; \ i l V -MH /.in 


4% Zimmer, Küche, Bad/Dusche/WC, sep. WC, Terrasse, Balkon, 
insges. 108 m* WohnfL, voll unterkellert, DG. ausbaubar. Kosten für 
Grundstück, Wohnhaus und Garage ab DM 299 500,-. 


q ’ H 3 ’ 1 1 1 i 13; 


z. B. sofort beziehbare 3’A-Zlmmer- DG- Wohnung, 92 ra\ VP DM 
239 000,-. 

Neue Wohnungen auf Wunsch mit MwSL-Option 

1- Zimmer- Wohnung, 41 m* Wo hnfl. , VP DM 118 000,- 

2- Zimmer-Wohmmg, 67 m 5 WohnfL, VP DM 189 000,- 

3- Zimmer- Wohnung, 85 m a WohnfL, VF DM 237 700.- 

und weitere Angebote auf Anfrage. 

tascalnm Immobilien mbH 
Mühlenstr. 18, 771« DonanescUngen, TeL 97 71 / 38 30 


; Mfm V ' r i f 


mit Einliegenvebiiung, 2 getrenn- 
te auf der Anhohe des 

roman t is chen Wiedtals im Natur- 
park Rhein/Westerwald, na ver- 
baubare Tonlage auf Leb en s ze i t . 
Waldlage. Wohnfl. ca. 330 m*. 
Gmndstücksgr. ca. 2000 m 1 , Er- 
weiterung axzf 3000 nF möglich, 
mit Baumbestand, bub 
Altersgründen für 559MM* DM 
zu verkaufen. 


:h 4 in k ■ i i : .4 1 r t :h.'§ * 


5455 Keagsdorf. WestenraMstr. 37 
TeL • » M / O 37 «. 9 26 87 / 8 27 


Traum-Walmdacnbungalow 

mit EinL-Whg, 230 m* W/WFL» 6 ZL, 
Bäder + WC mit g o ldenen Armaturen, 
r jnriVmitfl t Kellerbar, lünen-fAuBen- 
iramin , 2 Tkt. 30 tmd 120 öf mit Grill- 
platt, parkartiges GrdsL 1884 ml 1 , weit 
unter ScbBlzpreis KP 673 000.-, Seenfi- 
he Bad Seg/ebecg. v. Privat. 

TeL 9 4S 81/ 67 55 


Nähe Markt, 500 uP GewerbefL, 
u. Whgru Ladenlokal EG ca. 250 
m>, soL frei, DM 850 000,-. 
Calenberg Immobilien GmbH 
3331 Rhode, TeL: §53 65/ 12 74 


Wohnen in der Natur 

Myfllisch gd egonac, reetgedecktas Landhaus 

ln Alleinlage. Stadtrand Neumünster, jedoch schnelle Verbindung zu 
Schulen und Einkäufern Ögl_, Bj. 1880/81, ca. 300 m 1 Wfl., modernste 
Ansstattg^ WohnzL ca. 70 m 1 , Eichenbalken, Kamin m. alten Delfter 
Kacheln, modernste Kü., massiv Elche, Fußbodenhzgn * KinderzL, 
alle m. eigenem Bad (5 Bäder L Haas + separatem Gäste- WC), ca. 140 
m* gr. Süd-Terr., reclgedeckte Garage f. 4 Pkw. ca. 60 m 1 gr. massives 
Neben- oder Stallgeb, f. Pferdehalttmg geeignet, ca. 2 oder 3 ha Land. 
2 . Teil mit altem Baumbestand u. artenreicher Nenanpflanzung, v. 
Priv. f. DM 980 000.- VHB. TeL 0 43 21 /£ 26 42. 


Bamberg/Bayem 

zeiur, eleg. älteres 5-FkmL-Kous m. 
Arztpcax, 1 e*kL renov. Wtag. frei, 470 
m* WfL. arwejieningsfUbL, 38 m 
Grdslck, gepfL Inoenbof, ME DM 

1 33 000 r- netto, KP S80 000.- DM. , 

Hanoi Grote hunob. I 

Hannover 91, TeL: 05 11 /4Z28 91 | 

Bien. Forstanwesen 
im Fkhtelgebirqe 

Nähe Weißenstädtersee/OcKenkopf 
1983 nach historischen Gesichts- 
punkten völlig renoviert, neu ge- 
deckt. neue Fenster, viele Eures, ca. 
1100 m* Grund, ca. 200 nr Wohnfl. 
plus zwei Nebengeb., eit Quelle, v. 
Privat zu verkaufen. VB 580 000 DU. 

Cfar. P. Rothamund 
Torfmoorfaölie 1, 8671 Weißensudt 
Telefon 0 82 53 / 6 00 

Tauscha 

voll mobL Landhaus 207 m 3 , 1470 
m J in Waldrandlage Nähe Sontra- 
Eschwege (Kassel) gegen Rendi- 
te-Objekt bis 700 000,- DM in 

Großs tadt.be reich. Werlaus- 
gleich. 

ToL 0 24 74 / 10 56 u. Zuschr. u. M 
9639 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Im ersten Kurort des Hochschwarewaldes 

Hinterzarten 

bietet steil die wirklich ei n mali ge Gele genh eit, in ruhiger und absoluter 
Spitzenlage ein 

großzügiges Landhaus 

mit vielen optimalen QuaUUUsmerisuialeo eu kauten. Das Haus bat mit 
seinen beiden Einliegerwohnungen 340 m* Wohnfläche, zuzüglich 140 m 3 
Nutzfische und liegt in einem herrlichen Gartengrundstück von 1400 nF, 
Doppelgarege. - Auch als Praxis geeignet. 

Anfragen erb. u. L 9404 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 H, 4300 Essen, 
oder TeL 0 76 52/ 17 37 


Beriin-Grunewald 

In sehr ruhiger und begehrtester Villenstraße 4-Familien- Villa, 
je ca. 100 m* Wohnfläche u. 2iimmer im Dachgeschoß. Ba Ikone, 2 
Wohnungen (Obergeschoß) schon bezugsfrei, schöner Carton, Gara- 
gen, Bj. 1936, Grundstücksgröße 1264 m 3 , Kaufpreis DM 1,4 Mio. 
Werktags 0 39 3 23 10 51, Hermann Brack & Co. AG RDM Immobilien. 
KurfBrstcndamm 71, 1888 Berlin 31 

Schloß Hachenhausen . 

Hachenhausen/Bad Gandersheim/ A 

Harz, 5 km von der Autobahn ent- ßflh 

femt, mit großem Teich und Parkan- 
läge, 1500 m 2 Wohn- und Nutzfläche. 

Bestens geeignet als Sanatorium, Ho_ 

toi, Seniorenstift. Schulungsstätte für HMlMfflffi 11111 I B B “ =5^ 
repräsentierende Firmen oder als AI- ffi flfiß fffl 3 ml 

tenwohnhelm, auch getrennt vermiet- SMinr » 

bar. Ein späterer Kauf ist möglich, fif fFB BHflKitnl unT 
Bitte fordern Sie Unterlagen an: V^i.l rHr- 

H. Renziehausen, Rhienstr. 14, 3403 Friedland 7, 
Tel. 0 55 09 / 21 35 


« ..iflr- * 
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Me EupHnm H —ig: 

U&DoliaristobHrtfaüb ef fa a wert t t 

Von Dr. Bruno Bandulet 

Ein extremer Zuaanwne nbnid l des Poltere 
Ist heute nur schwer vorstellbar. Und doch 
sind Oe objektiven Vorbedingungen dafür 
bereits gegeben. 

Das Chart zeigt auf der Unken Skala die 
Kuraveränderungen dar USAÄfflhrung gegen 
Oe Wahrungen der 

ner, wobei von einer Bads 100 Wr den März 

1973 ausgegangen whd. Danach andete (fle 
TalfeStdSiDolta» Im Jahre IßßO. 

Die rechte Skala (sie bezieht sich auf die 
donnere Kurre» zeigt tfle kumulatere UJ- 
emogsbilanz der USA. Sie war Wtteder 
slebziaer Jahre Im Plus— und noch einmal 
1SB1182. Seitdem sind die USA ln kürzester 
Frist ln ein beispielloses Defizit getrudelt 
wenn man ffe1983B4 von einem l^istengs* 
bllanzdeflzit von 75 bis 80 MHIiarden Dollar 
aoaneht dann wflide steh das kumutatJve 
Defizit Ws “re 4. Quartal 1964 auf schät- 
zungsweise 1» Milliarden erhöhen. 
Wichtig Ist nun folgendes: LetstungsUbME 
und DoüaHCura liefen, wie das Chart zeigt, 


Immer mehr oder weniger parefleL Bla 1673 
ging es abwärts, bis 1975 aufwärts und bis 
1980 wieder abwärts. Seit 1983 hat steh u 
aber eine dramatische Divergenz hemuHg» 
bildet, die nicht mehr lange aufrecht erha*- u 
ten weiden kann. Entweder kracht der Dol> 
Iw, oder eine Depression kl dan Vereinigten « 
Staaten sorgt tor einen scharfen Rockgang 
der Importe und damit für eine Sanierung „ 
dar amerflianischan LetetungsbHanz. 

Bn Doltarkrach, der (fieeen Namen w- ■ 
dient, würde bei Kursen von weit unter 
2 DM enden — also unter der Kaufkraft- ■ 
Parität die gegenwärtig ganz knapp Ober 
2 DM Hegt T 

Heute Hegt der Kura des amerftanfachen 
Dollars wie schon Anfang- 1973 weit (teer 
derKaufkraftparität Deswegen Wer objek- 
tiv zu teuer. Solche Obertrsfoungen pflegen 
aber durch extreme Ausschlage ln die an- 
dere Richtung korrigiert zu werden, und 
eben <fies geschah am Ende der siebziger 
Jahre. 

Wenn dtea so kommt dam schOgi 0» 
Stunde des Ookkn. 

Vorstehender Artikel vunfe OOLD 5 HOMEY M> 
TELLWOiCC (Sandutet PufaHshlng AS, Aitherter». 
te 5» CH-8301 Zug) entnommen. 


I AND THE DOLLAR. I 


SGASONALLY ADJUSTED ANNUAL 
RATES, 

EF FECT1VE EXCHANGE RATE - 
TRAD&WBCHTES BASIS (MARCH 
1973 * 100). SOURCE: FEDERAL 
RESERVE- . 


Unsere Meinung: 

ao 

Es ist fünf Minuten vor zwölf. 

M 

Unsere Doppelstrategie: 

1.) Kauf D-Mark-Termlnkontrakte 
gegen US-Dollar (abgesichert bis 
DM3,30). 

„ Profit-Beispiel: DM 2,75 = 65% 

10 Pro Kontrakt DM 2,50 = 219% 
DM2455 = 404%. 

** 2.) Kauf Golcttermlnkontrakte aus 
Gewinnen. 

». Einzelkonto ab US-Dollar 3000,—. 

Schnellentschlossene fordern un- 
seren Sonderbericht und Konto 
eröffnungsunteriagen kostenlos 
an. 


EF&- Effekten- und Edelmetall-' 
beratungsgesellschaft mbH 

Lyoner StK’n ■ Hahnstraße 70 
D-6000 Frankfurt/M. 71 
Telefon 069/6664058 


Name 

Straße 

Anschrift 

Telefon 

Abt. Dolfar/Gofd 
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HORSTMANN & PARTNER 
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Bundesweite Fachvermittlung i? 
für Anlageobjekte verkauft 'l 
im Alleinauftrag 




lYJ 



Karser-Friedrich-Promenade 1(11 
6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 / 60 61 

Bürozetten: Montag bis Freitag 0-13 und 14-17 Uhr 


Exklusiv für „Kenner" 

Freist I-Fanu-Haus der Superlative 

aus Marmor und Glas. Zwischen Nordhorn u. Lingen (Nähe- hoiL 
Grenze). Wohnfläche 630 m 2 . Grundstück 2400 m* Bauj. 82. Vielseitig 
verwendbar (hervorragend geeignet als exklus. Club o. ä. Nur pol. 
Interessenten, die über eine Kapitalbeschaffung von 1.7 MilL (VHB) 
verfügen, sollten sich melden. 

Zitschr. u. V 9580 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Südschwarzwa Id 

heiHrfimatiscfier Luftkurort Scfaänwald 

Doppclhaushälfle, 146 m 2 WfL. 525 m* Grd st., Massivbau weise. Iso- 
licrvcrglasung. farbige Sanilärobjektc. Volourlep pichbödcn. über- 
durchschnittliche Ausstattung, von Privat für DM 398 900,- zu ver- 
kaufen. Bezugsfertig im Sommer 85. Objcklbcsichligung möglich: 
Telefon 9 61 51 / 14 60 86 


Ein besonderes 
Grundstück 

2112 Jesteburg, in der Nordhc-idc. 
Luftkurort m. RcilsportanL. bis 
HH-City 25 km. 6947 m*. Tiefe ca. 
58 m. Länge ca. 129 m. Tcilgeneh- 
mig. in 3 Teilst., sehr gute Wohni, 
reines Wohngeb.. auf einem 
Teilst, tca. 2300 m 2 » bef. sich ein 
Komf.-Walmd.-Winkelbungalow. 
voll unterkellert, gemäß Wert- 
schätzungsgutachlcn: tcchn. u. 
opl. tivpfl. Gesamt zustand. VB 
DM 810 000.-. von Privat, 

Zusehr. u. Y 9605 an WELT- Ver- 
lag. Poslf. 10 08 64. 4300 Essen 


1 # DtStange Co 






Hansestadt Hamburg 

Wohnanlage. Bj. 62, WfL 1540 m s . 
f. Aufteilung bestens geeignet. 
KP 1.9 Mio. 

City- Immobilien GmbH & Co. 
KG. Doppersberg 50. 5600 Wnp 
pertal 1. Tel. 92 02 / 45 03 01 


Zentralverwaltung 
7500 Karlsruhe, Pos«. 61 20 
Tel. 07 21/5519 91 


Interessante Renditeobjekte im 
Saarland: Saarbrücken: Top- Lage. 
Wohn-.'Ceschafishaus. Bcslzust.. 
Miel vertrage überwiegend bis l«97. 
WL-nsichviunusklousel. Mietcin- 
gang p. a. cu. 93 000.-. 1.2 Mio. 
Neunkirchen: 10 FH, ca. 840 m* WfL. 
Olxvnlrzilhiie.. Bj. Ul -'S 2. ideal für die 
Aufteilung ui Eigeniumswhg.. aus 
dringend. Gründen, n. 1.15 Mio. DM. 
Bel Neunkirchen: Supermarkt. 
Mietvertrag bis 1997. Werisichc- 
runcskJausel. Fertigstellung Marz 
B5. Mietelngung p. a. 90 000.-. 

«M uno.-. 

Link Immobilien. 0 68 ZI/8 84 01 


KAPITALANLAGE! 

Neltorendite 7.9% 

Lage: 2800 Bremen, Objekt: 14 
WE. 4 Garagen. Jahresra. garan- 
tiert- 118O00 DM. KP 1490 000 
DM Finanzierung 1.2 Mio. zu 6% 
Ziru.. Auszhlg. SS 1 !*. 3 J. fest. 
Tauberl KG. Staulinie 16 
2900 Oldenburg 
Tel. 04 41 / 2 65 25/26 


Mehrfamilienhaus 

Hamburg 50. gute Wohngegend. Alt- 
bau. rot ver klinkcrt. Haus und Woh- 
nungen neu renoviert und Ln erstklas- 
sigem Zustand. Grundstücks große 2000 
m 2 . Wohnfläche ca. 2300 m : . 
Kaufpreis: DM 4J Mio 
Anfragen MM. 011 31 M 7992 • 3. 
ab Montag 8.09 Uhr 


Insel Fehmarn 

Ringeltaube, 4000 na* Grdstdc, 
teilbar, m. neuem Bungalow, 
MeerbL. umst.halb. sof. frei. 
DM 480 000.- 

Calenberg Immobilien GmbH 
3331 Sbode. Tel.: 0 53 65 / 12 74 


EKZ 

verkehrsgünstig in Baden-Würt- 
temberg. Bj. 72/73. ca. 25 000 m 2 
GR, ca. 10 000 m : Nutrtl.. noch 



fDCÖ Immobilien 

Ld9 GMBH 


Perle von Hamburg 

JugendstUvIRfl Hamburg 76 
Ahtemnbe 
DM 819 000.- 

220 ar. absolut ruh. u. zentral, 
stilvoll restauriert, hohe Decken, 
reichhalt. Stückarbeiten, re prä- 
sent. Räume. Kamin i Marino rJ-Zim- 
mer. lux. Aussttß. z. B. Marmorbä- 
der. gewerbl. Nutzung teilweise 
mögi. 

Getur litte. Jlarpiunft - Peierscn CmbH ’ 
Tel 0 40 ' 7 22 60 47 auch So 10-1230 ü. 
Schönmocstedler Su. 59. 2057 Reinbek 


L Landesbank s Sparkasse 

LBSÄhn,.!^ 


Münster 

Spitze narchrtektur in zentraler La- 
ge, 1 5 Wohnungen in 5 Wohnhäu- 
sern inkl. Garten. Festpreis zwi- 
schen 188 000,- und 213 000,- DU. 
- Auskünfte erteilt: 


Hermann 

Vercnögensberatung GmbH 
Wartburgstr. 17, 1000 Berlin 62 
Tel. 030 7 81 40 86 '88 


Frankfurt/Main 

7geschossig, Renditeobjekt. Bj. 
61, L Bereich Messegelände. Bü- 
ro- u. Wohnelagen i. unterschied- 
licher Raumaufteilung, u. a. Lift. 
ÖI-ZH m. WW-Versorgung, Ein- 
fahrt u. Garagen. ME 62 100,- 
p. a., Kfprs.: 900 000.-, Al ä u. 
Übergabe n. Vereinbarung. 


OiiiiW 


GROSS IM HAUSES MARKT 

Immob. Flau Zcü O. TcL =»« U. VDM 


Geschäftshaus, 
absolute Citylage. B|. 1966, 

Nfl 5640 m‘. ME: DM 1.12 Mio.. 
Kp. DM16.8 Mio. 

Wohnanlage. Bj. 1980/81, 

NIL *»203 m-, 

ME. DM 575000-, 

Kp. DM 1 1 .75 Mio. 

i i 'mm i 


Burohaus, Innenstadt. 

Bürohaus. Innenstadt 

B}. 1900/1971. Nil. 1931 nr. 

Bj. 1372. Nil. 745 m r , 

ME- DM 194000.-. 

ME' OM 270000,-. 

Kp. DM 3.2 Mio. 

Kp. DM 3.95 Mio. 


Geschäftshaus. Innenstadt 

Geschäftshaus. Bestlage. 

Bj 1967. Nfl. 333 m’. 

Bj. 1969. Nil. 1270 m 2 . t 

ME OM 58000.-. 

ME OM 65 000.-. 

Kp DM 1 .05 Mio 

Kp DM 1.2 Mio. 

RAUM FRANKFURT 

BIELEFELD 

Wohnanlage. B| 1970. 

Geschäftshaus. Innenstadt. 

WH. 1 598 nr. 

Bj. 1967. Nil 1492 m ? . ! 

ME: DM 140000.-. 

ME: DM 135000.-. 

Kp. DM 2.3 Mio 

Kp. DM 2.3 Mio. 

Bitte schreiben Sie uns kurz oder rufen Sie an. 1 : 

Kapitalnachweis ist grundsätzlich erforderlich. 1 J 

Wir bitten auch in Ihrem Interesse hierfür um Verständnis 1 1 1 


Frankfurt/Main 

Wohn- u. Geschäftshaus L gut. 
Wohngeg. d. Innenstadt. Laden- 
lolu gute Exist., a. W. für Erwer- 
ber frei sowie 9 • 3-Zi.-Wo„ je- 
weils m. Küche. Diele. Bad. WC. 
NulzfL insges. 645 nr. Grdst. 6o 
m*. Kfprs.: 850 000,-, Int. Anlage 
Objekt. 




GROSS IM HAUSERMARKT 


Gelegenheit 

mod. Wohnanlage. Bj. 68. repras.. 
freisteh. Gebäude, global ver- 
mietet. umb. FL 4500 m J . Nutzflä- 
che 1200 m : . Grdst 2000 nr. ME 
102 000.-. Kfprs.: 1 050 000.-. 

GROSSKURTH 

GROSS IM HAUSERMARKT 


Frankfurt/Main 

renlabL Wohn- u. Geschäftshaus. 
Bj. 61. massiv Sgeschossig. Ge- 
bäude L neuzeitlich. Ausstatt, b. 
Geschäftslage. ME 130000.- p. a.. 
Festpreis 1.5 Mio. Anz. + Übern, n. 
Vereinbarung. erstklassiges 
Anlageobjekt. 


RMKIJUI! 


GROSS IM HÄUSHMARKT 


Frankfurt/M.-City 

Seit. Kaufgclegenheit a. langjäh- 
rig. Familienbesitz. Geschäfts- u. 
Bürohaus. Nutzfläche 3675 ra*. 
Grundstück 1118 m*. Jahresmiete 
165000.-, Festpreis 2.2 Mio.. 
Kapitalnachweis 


mm (i i;ii 


GROSS IM HAUSERMARKT 


h to wt ith 




• m\ 3 Garagen, Gashzg., Areal ca. _ 

• 848 m*. Miete! nn. ca. DM 60 000.- • 

• j ährt. mögt. Pr. DM 890 000.-, “ 
S Tel. 0 52 31/ 2 62 52. 
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GROSS IM HAUS« MARKT 


Frankfurt/Main 

i. sog. -Allen Weslcnd“. Bereich 
Opemhaus/Palmengarten. ge 
pflegt. Wohn- u. Geschäftshaus. 
Läden sowie 10 v 3-ZL-Wo.. 
Nutzfl. 900 m 2 . ME 146 000.- p. a.. 
Kfprs.: 2.4 Mio. 


FTT^^TiTTT 


GROSS IM HAUSERMARKT 




mr 

11 A 

LLill 


BAD EILSEN 

Villa m. Walmd.. Bj. 1933. 9 ZU Ku- 2 
Ba_. C aste- WC. WfL 260 ra 2 . 2 Elg.. 
Vollkellcr. Gas- Zentral- Heg.. DG aus- 
bauf.. Grdst 2110 m 1 . cvtL icilb.. VB 
DM550 000.- 

Zuschr. u. B 9608 ao WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Wohn- und Geschäftshaus 

6050 Offcnb. Tinnenstadt). 16 
Wohnungen und 2 Läden. Netto- 
Mieteingang 87 000.-. Kaufpr. 
1 190 000.-. direkt vom Eigentü- 
mer zu verk. 

TeL: 9 61 08/62 96 




GROSS IM HAUSERMARKT 

lmmob. Ftn_ Zell 83. TcL 3 04 IS. VDS 


Herrenhaus 

im Eichenhain. 25 kro nordl v. Hanno- 
ver. Nahe B AB, 330 m : WfL Keller. 
3650 er. 1 Grdst., SpfoMCnicrstcr. Kami- 
ne. Bcstaussl.. teil'*. Fachwerk. PTef- 
dehaitung rawgL DM 6SQ 000.-. 
Zusdir. erb. u. R »98 an WELT- Verlag. 
Post.' 10 08 64. 4300 Essen 


Harz-Seesen 

7-Fam-Hs. od. 7 Eigenlurnsvh; 
gen, neu renov.. Bj. i960. 430 nr 
WfL. jährL Mieleinnahme DM 
37 200.-. umstand eh. sof. v. Priv. 
zu verk.. KP DM 365 000.-. 1 Whg.. 
90 m*. m. Bad. Balk. u. Garage, 
sof bezichb. 

TeL 053 81/4 60 96 


RoBdReobjekt ta OsoaMek 


Wohn- u. Oesch.-Hi. in absoluter 
CityL. Vurlcehrsw. 1 100000.- DM. 
!ur DM 960 000.- zu verkaufen. 

Telefon • 40 / 6 41 59 68 


Wagnersladt Bayreuth 

2-Fam.-Haus, WfL 163 nr. 
G rundst. 750 m 2 . v. Privat an Pri- 
vat zu verkaufen. Festpreis 
352 000 DM. 

TeL 02 31/59 87 29 


Traumbaos 
in Traumlage 

1,5 Mio. VB, Bj. Bl, Nahe Tim- 
mendorf 'Ostsee u. Lübeck, 
Lage: Blick ins Schwartautal 
auf Fluß u. Fischweiher, ru- 
higste Lage (Sackgasse), keine 
Straße, nur Bäume und Grün. 
75 m lange Auffahrt zum 
Haus. 2000 m z Eigenland, Gar- 
ten angelegt, Haus: 240 m z 
WohniL, 3 Bäder. 4 Toiletten, 
Sauna-, Hobby-. Liege- u. Bil- 
lardraum. Kaminzi., Wohn- u. 
Speisezimmer, Wirtschafts- 
räume. Küche, 4 Schlafräume. 
Eingangshalle, Ost- u. Südsei- 
te Terrasse umlaufend, 2. Ter- 
rasse zum Garten, Haus in 
Hotzeinfassung, mit elektr. 
Rolläden. Fußbodenhzg., 
Doppelgarage mit elektr. To- 
ren. Man muß es gesehen ha- 
ben! Von Privat 

Egon Rüdiger 

Clever Landstr. 26 
2407 Bad Schwartau 
TeL wochentags 04 51 / 2 10 70 
SaJSo. 045 24 / 85 78 


Kiel 

Mehrfam.-Haus, 76 WE, 
6.75 Mio. DM VB. 
TeL 0 43 43/87 19 MkL 


Geschäftshäuser 

Top-Lage Rinteln/Wcscr, ver- 
mietet bzw. auch für Eigeanut- 
zung ab 200000.- u. zahlreiche 
weitere Geschäftshäuser u. 
Supermärkte. 

DipL-Kfm. Rösler Immobilien 
3260 Rinteln. Blumen wall 2 
TeL 057 51/45 61 


Bad Eilsen/Weserbergland 

GepfL Winkelbungalow (mit ELn- 
liegerwbg. 130 t 40 m 2 ), wunder- 
schönes Grundstück. Kurpark- 
nähe. nur DM 310 000,-. 
DipL-Kfm. Rösler Immobilien 
3260 Rinteln. Bhj menwall 2 
TeL 057 51 / 45 61 


Einfamilienhäuser, Tillen. Bau- 
ernhäuser in Oberbay. zu verk. 
Von DM 509 990,- bis 2 Mio. z. B. 
Landhaus südL München, 1000 in 1 
Crdstck.. 200 m : WO.. Einlie- 
gerwhfu. DM T75 000.-. Reihe- 
neckhaus Tutzing Starnberg See. 
350 ro : Grund. 160 m : WfL. guter 
Zustand DM 575 000.-. Bauern- 
haus westL München. 10000 m : 
Grund. DM »5 000.- 

ImmobUien Schindler n. Fells 
TeL: 9 89 / 88 86 16 


Nebel auf Amrum 

l-Familien-Haus mit 2 Ferien- 
wohnungen und Garage, 180 m 
Wohnfläche. Grundstück 1000 m J 
Baujahr 1974, ruhige Ortslage. 

Preis DM 750000.-. 
Zuschr. erb. u. S 9577 an WELT- 
Verlag. Poslf. 10 08 64. 4300 Essen 


Sehr günstige 3-2i.-Wohng. 

iE Ostercappeln umständehalber zu 
verk. 

Zuschr. citi. u. R 9576 an WELT-Verlag. 
Post* 10 08 M. 4300 Essen 


l A zu verkaufen 

Vechta - zentrale Lage 

Renditeobjekt 

8-Fam.-Kaus. Bj. 71. voll unter- 
kellert. Grdst. ca. 1200 m\ voll 
erschlossen, hohe Mieteinnah- 
men. 

400 000,- DM 

Volksbank 

Vechta- Langt örden eG 
Irr.mobilica-Servnce 
TeL 0 44 41 / 17-1 17. 1 18 
n. G. 33 81 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Frankfurt/Main 

Coachulls- u. Bürohaui i der Ci- 
ty. Laden, beste Existenz, sowie 
Arzt u. Büroelagen. erstklassiges 
problemloses Renditcobjekt mit 
solventem Mieterpubkkum. 
Festpreis 3.5 Mio. 




GROSS IM HAUSERMARKT 


Renten haus 

KL Wohnanlage mit insges. 8 
Mietparteien. Wohnfläche ca. 450 
m\ jährlicher Miel ertrag 36 CH».-. 
Kfprs nur 450 000.-. besonders 
preiswertes Renditcobjekt. 



Offanboch-WaOmnl, mod. Altbau, il 
WE. 1-. 2- u. 4-ZL-Whgea.. 650 m* WR. 
HE 70 000 DM, Kanfpr. 1 050 000 DM. 
TeL 0 69 / 83 54 48. 




Wo hu -/Geschäftshaus. Bj. 81, ca. 
165 m 1 Ladenflachen, ca. 323 av 
Bürofläche, ca. 846 nr Wohnflä- 
che. Fernwärme, inkl Mehrwert- 
steuer 3.2 Mio. DM. 

Link ImxDQbUiea, Neunklrcben, 
TeL 9 68 ZI/8 86 01. 


Schönes, neu renoviertes 
Stadthaus in Stuttgart 

bestens ausgestattet, voll exklu- 
siv möbliert, 6 Zimmer, Sauna. 
Whirlpool u. v. m. (eventuell auch 
als Club), zu verkaufen od. ver- 
pachten. 

Angeb. u. K 9505 an WELT-Ver- 
lag. PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Attmntatefe 

Neues Qnfam. -Reihenhaus zu verkau- 
fen (Erstbez.). VHB DK 300 000,-. 
TeL«SZ5I/7iS 15 


WtiaKB. 6esctdftslBRS 

Nahe Hannover (Stadt ca. 100 000 
EW> für Privat-Klinik. Sanatorium. 
47 Raume = 330 ro : WohnfL, 270 m 1 
GfL, Bj. 1979. 2000 m 1 Areal. DM 
1.45 Mio.; weitere versch. Objek- 
te in Niederc./Schlesw.- Holst.: 
W. Staedtler GmbH. AbL Immo- 
bilien VDM, 1999 Berlin 47. 
Extner Str. 7, TeL 0 30 / 6 63 49 51 


Ffir Kapttababger 

Attraktive, erstklassig gebaute 
Rcihenhäsuer in bester Wohnlage 
von Bad Honnef - direkt vom 
Bauherren. 5 Jahre Mietgarantie. 
H. Scbeermeaser. Postfach 17 36. 
534 Bad Honnef/RK, TeL • 22 24 / 
7 27 51 a.7 34 11 


Saarbrücken 

600 m v. Stadtkern, herrsch. Villa zu 
verk.. Denkmalschutz. Um- n. Ausb. 
mögL. Ford. 1.45 Mio. Zuschr. erb. u. L 
9594 an WELT-Verlag. Postf. 10 0864. 
43 Essen. 


Romantische Mühle 

Nordsee - bei Bösam 

komfortabel ausgebaut, ca. 300 
ra : Nutzfläche, in idyllischer 
Dorfrandlage, von Priv., DM 
350 000,- VB. 

Telefon 0 40 / 8 80 31 11 


Lüneburger Heide 

Winsen (Aller) Ot. Thören, sehr 
schönes 1-Fam.-Haus (evtL 2 Farn.), 
240 m z . Wirtschaftsgebäude m. Do- 
pe Igara ge u. Sauna 100 m 1 , Grdstc 
2401 m 1 (kann geteilt werden. 1200 
m 2 BauL). VB 400 000.- DM v. Priv, 
TeL: 05 11/88 25 05 


Bad Urach 

Bahnwärterhäuschen. 1.5 Ar 
GrdsL. teilrenov.. DM 179 000,-. 
TeL 0 71 23 / 77 74 


Nordseeinsel Pellworm 

Reetged. Doppelhaushälfte, 100 
m z. Deich/Strand. WohnfL 104 
nr. G rundst. 365 m*. von Privat 
zu verk. Preis: VHS. 

TeL: 0 52 21/ 158 05 


Wohnanlage 

Baujahr 1964, 92 Wohneinheiten. 
Grunds!, ca. 18 500 m*. Raum 
Dortmund, langfristig vermietet. 
Bruttomieleinkommen ca. TDM 
580 p. a.. gegen Höchstgebot zu 
verkaufen. 

Angeb. u. G 9503 an WELT-Ver- 
lag. Post! 10 08 64, 4300 Essen 


KAPTTALANLEfiR 

ph « e vi- Wohn- u. Ge- 

sch&flshakis mit 6 Wohneinhei- 
ten. z. ZT. mit g riech Bchem 
Spezial Rflten-RaBtaurant. 21 0 
nr, 130 Platza, Umsatz p. B- DM 
6SOOOO-. Hain Baujahr 1964. 
gea. 600 m 2 . «oll untartceilert 
VK-Fordenjnfl DM 12 Mto^ er- 
foraertlchas Bgankapital DM 
400 000.-. Finanzierung mög- 
lich. 

CFI l F, baureifes Grundstück, 
genehmigtes 4gesehosslges 
Wohn- u. Geschäftshaus, auch 
als Sport- u. Fitneß-Center ge- 
eignet Direkte tonenwed O afl » . 
G rundst 425 nF. Ksufpreisfor- 
denmg OM 360 000,-. 
Rnanzferung ntögHch. 
NXHE KARLSRUHE. 
KURHOTEL 

Guts Auslastung. Sgeechosaig. 
cs. 45 Zimmer mü Thermalbad 
und Sportanlagen. VK-Forde- 
rung DM 8.6 Mio^ auch Pacht 
möglich. F lnan ztarungshlHa 
kann gestsfit werden. Nähere 
Informationen nur aut schrtW. 

Anfrage- 





Staatsbad 
Oeynhausen 
Reffffisentatives 
Whtsdxzftssebftide 


WohrWWirtsc haftsfläche 
1180 m*. 37 Räume, ruhig, 
aber doch gute Verkehrsan- 
bindung. Nähe Rathaus. Are- 
al 1709 m 2 , DM 2 000000.- 
(auch Rentenbasis möglich). 
Volksbank Bad Oeynhausen, 
pf^ 4970 Bad Oeynhausen, 
TeL 05731/2411 27 


lOfadie Jahresmiete 
in Mainz 

Wohn- und O wchäfl thmn , Bj. 
1972, Nettomiete 490 000 DM, für 
4,9 Mio. 

Barre Immobilien VDM . 

6500 Mainz. Breite Str. 63, 
TeL061 31/461 51 


Bad Münstereifel - 
Privatverkauf 

Zwcithaiu in 500 m H5 hm läge. Mas- 
sivbau 1976 - 3Zi.K,B. Garderobe, 
Kammer - erweiterungsfähig. 900 m* 
elngew. Garten. VB DU 175 000.-. 
Zuschr. u. E 9589 an WELT-Verlag. 
PostL 10 06 64. 4300 Essen 


Einfam-Haus 

UnterallgSu (Nähe Bad Wörishc- 
fenl. ca- 120 m a WfL. gr. Grdst. 
Bezugsfertig Friihj. 85, Sotid«> 
wü. noch mögL DM 295 0W,- inkL 
Grdst u. Erschließe. 
Bavaria Masslvhaus GmbH 
Max-Schustep-Str. 1. 8949 Dirle- 
vmngT. 08207 /Sil U. S 12 


mcO !wu)B(h« \ 

Lr>5 (.MBH 



Worpswede 

Wegen Umzug tl SüddtL, Ver- 
kauf eines Winkel walmd.-Hau 
ses, 180 m = . zuzügL Keller u. Sau 
na u. Dö.-Gar^ 1001 m* Grdst, gut 
könzlp. wertv. Ansstatt&, VB, 
DM 4TC000 ,~l Zuschr. erb. u. P 
9597 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Utaeb&rger Heide 

exklusives Fachwerkhaus, be- 
sonderes Liebhaberobj, Luft- 
kurort, 30 Min. von Hamburg, B& 
82. Top-Zustand, WfL 150-220 m? 




Priv. DM580000.- 
TeL 6 51 94 / 72 22 


BAD BRÖSIfr -Li 

HKfAMlUfflHAüSER v 
ZU SONDEHKONDUTOMEH - 
KÄHE RHEIN/OKTSWITIl •. 

88 m* WfL, Fußbodenhzg, 2 Bä- 
der, Garage. DM 265 699,-^ 10» 
WfL. Fußbodenhzg.. 2 Bader. Ga- 
rage, DM 2980»--. 118 m 1 WfL. 
Fußbodenhzg, Z Bäder, Garage, 

DM 325 000.-. 

Sofort beziehbar - Fi nanz i e rung 
bis 80% möglich, 6% Zinsen, 
100% Auszahlung. 5 Jahre fest, 
kAtn«. zusätzL Maklergebühr. 
Anfragen: K. R. Wirt gen, Bahn- 
bofstr 29, 54 50 Neuwied L TeL 
0 28 31/233 70. . 




Greetsiel/Noiddaüdb 

Fxld. Doppelhäuser im Land— 
hauöül ab 149 750,- DM. ' 
Immobilien G. W. Jnnssen, An 
der Bmahrikke 69, 2950 Leer. 
TeL 04 91/ 36 48 


Besondere Gelegenheit! 



sehr 'preisgünstig, - mit bestem 
Me t v er tr ag, in guter Lage.um- 
gtändehalber v. Privat, weit un- 
V erkehrswert, sofort zu ver- 
kauf en. 

1 Tdefon 6 2195 / 1B5 91 ’> 


Bei Antworten auf 
Chiffreanzeigen im- 
mer die Chiffre^ 
Nummer auf dem 
Umschlag vermer- 
. : kenl 


GESUCHE 


Wir suchen 


im Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn. 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet 


Dr. Lübke 

Stuttgart Dussel dort ( .lesclläftsbcrcich Krankturt 
17 ii 02» 4M» 27 (irof/im/nohilieii ooo 2or>:- 


Vluoclien 

II D.S9 20 90 06 





Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Gesucht: 

Wohn- und Geschäftshäu- 
ser in guten Lauftagen von 
Berlin, Hamburg. Düssel- 
dorf. Köln. Bonn, Frankfurt. 


Gesucht: 

Vermietete Bürohäuser in 
attrakti v en Standorten von 
Hamburg, Düsseldorf. Köln. 
Bonn. Frankfurt, Stuttgart 
und München, . 


Gesucht: 

Wo hn an la gen ihxten i Ein- 
zugsgebieten, von Düssel- 
dorf,'’ Bonn, Frankfurt, 
Stuttgart und München. 


1 : 

im Auftrag etnerintematkmaii 
auch projektierte Objekte. M 

J L l l - ■ 

an KaprftelanlngegeseUschaft suchen wtrge^gneteRwtdftecüjjekte, 
IndesftTTvestftlonsvtAuaien pro Elnzeloi^rt etwa DH 3000 000y-. 

i — — 

Dr. Lübke GinbH RD.\ 

'l Immobilien Reinsburgstr. 8 7 Tel. 61 99 61 


CITY-MARKT 

in zentraler Lage in Baden-Würt- 
temberg. Bj. 1977. ca. 12 200 GR. 
ca. 9120 m ; NutzfL. solide und 
aufwendige Bauausführung, 
noch 10-12 Jahre an versch. 
soN. Untern, lindexiert), vermie- 
tet NettO-ME ca. DM 1,1 Mio. 
p. a. KP 0M 13.2 Mio. 

'-"tsm SPETWIS-Jao Pw« ORCSSOft^.*« 

BLUMENAUER 

I bISI Erd S«w. Am Hug 33. lei.’O Gl 9G/2 H Bt 

■PHreaMMai voh-imuuir 


Weserbergland, 
Nähe Göttingen 

Von Priv. an Priv.: Winkelbung. 
in laadschaftL außerord. schöner 
Lage. Panorarnablick Weser- 
bergid. Schloß Adelebsen, abs. 
ruh. Lage, auch als Altersru besitz 
geeignet. Areal 840 m ! . WohnfL 
134 m ! . 5 Z. Gar. Hobbyr.. irtdi- 
\-id- Gartengest- VB 370 000,-. 
TeL 0 5506/ 13 20 bzw. unter P 
8443 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Bnfcoufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM S 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


UfüßT^iiDensgiippe 




Zentrale Nürnberg - Abtig. Groß- und Speziatobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 NOmberg 1 

TeL 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 

Wohnanlage zu kaufen gesucht 

Direktmteressent, auch Makferangebote angenehm. 
Zuschriften erbeten unter M 8121 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


E inkanfeaent ren nnd Wai mhäM er 
Büre- »rnd LagcrhäusCr mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis DM100 Mio. 

Strengste Diskretion — schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 

>t^NFJF^DMlEl^RECHT 
LtaMTI Internationale Vermögeiisanlagsn 

Heinricb-Heliw-ABM 38, 4000 Dtesvtdori 1, TeL 02 11 / 3240 19 


Kaufe 

ERQS-CENTER 

gegen Barzahlung 
Kein Club oder Bär 
Zuschriften unter X 9450 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864. 
4300 Essen 


Wer baut uns ein Haus? 

Bkopt Familie besitzt EodgrundsL f. 
Rcihcnhs. u Bauu Mainz. wclL EK 
nicht vorh. tcvtL auch Fertighs.). 
Zuschr. m. W 9449 an WELT-Verlag. 
PostL 10 08 SL 4300 Essen 


Ich suche privat in 

SüdwostdeutscMoMl 

mit Schwerpunkt 
FTelburg, Konstanz. Wiesbaden 
oder Baden-Baden eie großes 
HefaitunSlleiibans. als Geldan- 
lage. 

Bitte rufen Sie mich an unter 
TeL Ö51 21/848 99 _ 


Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- u. GescbtUlstaus od. 
nebriasu-Hätu in Nocd- od. Wcgt- 
deutschlsod als Geldanlage (1 Mio. DM 
Barita^ial vwhandeal. 
pl*xt-t»u-celle GmbH 
•• Abi. ImraoOUten • 
o -Kanzlcistr. 11. 31 Celle 
THefon 4 El 41/ 19 31 


sucht solides Mehr-Fam.-Haus 
oder Wohnanlage ln jeder 
Größenordnung sofort gegen bar 
im Raum Frankfurt bis Stuttgart 
Kapilalnachweis 'durch Groß- 
bank. Makler od, privat ■ • 
TeL 06 21 / « 21 22 (20-22 Uhr). 
Zuschr. it T 4282 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08:64. 4300 Essen 


— frei und sozialfinanziert - für 
fest vorgemerkte Interessenten. 
Ihr schriftliches Angebot richten 
Sie bitte am 
Immobilien Ehtsni&mi 
MöhlettstxaBe 78 
4269 Oberiwmen ] 

TeL «2 08 / 87 3fr 12 / 87 32 22 


Bundesweit von Privat 
. an Privat u. Gewerblich, ffir 
Käufer und Verkäufer. 

Infogegen Scheck von DM 5.- an: 

kmttobfflen Börse 
ftrBattbbnrsstr. 3 - 35 Kassel 
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Eigentumswohnungen in Düsseldorf und Neuss 



DOSSELDORF-Obeikassel 
Luxus-BgantunisirafiRungen bi iuW- 
ger Seitenstraße. Baujahr 1982, To- 
talronovieruiig 1984, 8 Wohnungen, 
85-115 m* 

großzügige Raumaufteilung, hoch- 
wertige Ausstattung, Aufzug und Tief- 
garage im Hause, jede Wohnung 2-3 
Baikone, Erdgeschoß große Terrasse, 
Bartenanteil auf Wunsch, Grundstück 
ca. 1 100 nA 

2 Wohnungen sofort beziehbar, DM 
298 OOOr- Ma DM 534 000,-> 

Kapflafe n fage bi Düsseldorf-Derendorf 

Eigentumswohnungen von 43 m* bis 80 m* 
Wohnfläche. Kaufpreise 91 000,- DM bis 
168000,- DM. 

Detalöerte Informationen durch: 


EG 165 m 2 . OG ca^ 151 m® in einem der schönsten Wohnhäuser 
der Janmundertwende in unmfttalbarer Innenstadt läge von Neuss. 

Traumhaftes Grundstück (ca. 930 mit altem Baumbestand und 
separater PKW-Garage. 

Gesamtkaufprais: DM 896 000,-. 


HL 


Hermann Langer 

CknbemattaBe 31 
4 Di/ssakforl 11-Oberkassal 
Tot. 0211/ 5784 65 


City-Center Bad Oeynhausen 


Berfenfer Strafte 78 


#J A 


In bester Zent rums läge per sofort zu vermieten: 

1 Ladenlokal, 122 m 2 

(auch teilbar) 

Geeignet für: Kunstgewerbe. Spieiwaren, Fri- 
seur, Videothek, Kinderladen, Sonnenstudio, 
Parfümerie, Geschenkartikel, Arztpraxis, 
Brot- u. Backwaren u.a.m. 

Keine Vermittlungsprovisionl 
Parkplätze am Haus. 


Kölner City: Einer der 
letzten Grundstückskomplexe 

mit 5230 m 1 , 3 Straßenfronten in repräsentativer und verkehrs- 
günstiger Innenstadtlage mit komplettier Baugenehmigung für 
freistehendes Wohn-/Geachäfts- und Bürohaus oder Hotel etc. 
8450 m* Nutzfläche plus 234 Pkw-Einstellplätze. Kaufpreis 
DM 5,5 Millionen. 

SV BAUMANN & SOHN RDM 
OJV Immobilien u. Treuhand KG.~ 
s I Flandrische Strafte 12-14 
** * 5000 Köln 1 (0221) 235723 


Kaufe von Privat gegen Barzahlung schö- 
nes Mehrfamilienhaus in Düsseldorf 

9 02 01 / 78 20 Ol oder ab 20 Uhr « 02 01 / 26 10 85 



Pur ANLEGER und AUFTEILER 

Wohnhaus in Köln-Briick 


Saul. 1070, 8331 cbm, 26 WE, 1704 m* WfL, DM 1 744 000,-. zu varkaufen 
(mir DM 1023,- je m* Wfl.). OtfantL Mittel können übernommen werden. 
Bgenlefetg. Inkl. Erwerbsk. verzinsen steh mit netto 8,76%. Auskünfte 


durch: 


50 

Jahre 


Immobilien-List 

Boxgraben 2-4. 5100 Aachen 
Telefon 02 41 / 3 40 84 

Weitere Objekte bis zu 7,7 Mio. auf Anfrage. 


Ladenlokal 

beste Lage Köln. 50-150 ra 2 , Fußgängerzone, geeignet für Buchhan- 
del / Einrichtungshaus. 

Telefon 62 21 / 23 51 41 




Essen-Rüttenscheid - Toplage 

BAUGRUNDSTUCK 

ln unmittelbarer GRUGA- und Landgerichtsnähe verkaufen wir in 
Kundenauftrag ein Baugnindstück für achtgeschossige Bauwei- 
se Der Standort eignet sich aufgrund seiner exponierten Lage 
für gewerbliche Nutzung mit Ladenlokalen im EG- Bereich sowie 
für hochwertige Büro- und Praxisflächen in den Obergeschos- 
sen. Erzielbare Nett o-Nutzfläche ca 4000 m*. Mtetmteressem für 
EG vorhanden. 

Kaufpreis 3,5 Mio. DM. 

Helmke & Jockenhöfer Immobilien RDM, Bottrop 

Töteten 0 20 41 / 2 90 41 - 2 90 43 


SCHÖNSTE RECHTSRHEINISCHE LAGE BEI 

KÖLN 

HT gora VEBKEHRSAHBflOUNG (BUNDESAUTOBAHN) 

Landsitz Beiyiscb Gladbacb-Kfirten 
Idyllisch-abgeschiedene, unverbaubare Südwest-Hanglage, 
freistehendes Haus (Baujahr 1976), 180 m Wohnfläche, mit 
massiven Nebengebäuden, Parkgrundstuck mit wertvollen 
Nadelhölzern. .. 

Gesamte GmndstQcksgröBe 37 000 m» Übernahme nach Ver- 
einbarung- Kaufpreis DM 1 650 000,-. 

w i r — .ehnnninw in wunderschöner Höhenlage 



bare Fernsicht, erstklassige aumwuwb, s* . 

häHwjega mit über 300 m“ Wohnfläche, davon alleme ca. 130 m 

SS. E^weiterengsmö^chlratoLEmhegerwchiitmg, 

schön bepflanztes Grundstück 1240 m*. nur DM 995 W* 

BAU MANN & SOHN RDM 

Immobilien u. Treuhand K. 
Flandrische Straße 12-14 
fainn Köln 1 (02 21 ) 23 5723 


% 


City Düsseldorf 

‘.'oh-- u-a G sc 3; 5J 
;,sr.r. VE ’S! 000 DM. KP ? Vio 
Kege 1 

Tel.’rZV £7 -59 17 


Uwtaf jcfc—b—di 

nfemWenhmu», Schwimmhalle 
I etc., hochwertiger Innenausbau, 
DM 900000r- VB. 

[TeL 62 14/946 64 0.622 12/781 27 


Köln-Uadenthal 

BTW m. Gart, Bestlage u. AnsstetL, 
Sladtw&ldn&he, Fertigst OkL 84, 
KP DU 4850. -/m J wä. Garagen- 
stellpL DU 25 000,-, maklerfrei- Für 
Anleger Werbungskoatea u. Um- 
satzKteueroption mOgL 
Kentapfen. 0221/401847 


- Mietvertag auf 30 Jahre - Miete 
pu a. 200 000 DM, für nur 2 200 000 
DM. . 

Alleinbeauftragten 

Immobilien Khumaim 
Obwfe— 

TeL «218/8736 12/ 87 32 22 


Padevbom 

Wohnanlage, frei finanziert,' Netto- 
miete DM 475 000/-, xnaklerfrei zu 
verk. VBfi^Mk». DM. 

Zuschr. u. P 9531 an WELT- Verlag, 
JPostL 10 08 64, 4300 Essen.^. 


Rendite-Objekt in Wuppertal 

Wohn- u- Geschäftsanlage mit 
hochinteressanter Mieterstruk- 
tur, Nettomiete p. a. 200000w| 
DU, KP DM 2 SO 000 ,-l 
Auf der H6h* Immobilien 
TeL 02 02 /30 80 05 


Top-Empfehlung 

Exklusive Villenlage ln Kaarst' 
(Holzbüttgen), Mehrfam.-Haus, 
wegen Auswanderung zu verk. 
295 m* Wfl. + 119 m* NutzfL, Bj. 73, 
ME p. a. ca. 42 000,- DM, KP 
865 000,1- DM. 

IVB, Hanptstr. 50 
5750 Menden, T. 0 23 73/126 35 


Verkaufs balle, 450 in 2 

| (evtl teilbar) in zentraler Lage v. 
Ibbenbüren sofort zu vermieten. 
TeL 6 54 51/ 16 21 




Direkt in der Altstadt. 10 Einhei- 
ten, vermietet für 15 DM kalt pro 
m* Wfl, auch einzelne Einheiten. 
Anfragen an: 

Geister Baubetreuangsgesell 
sehaft mbH + Co. KG 
Hasselbolzer Weg 11 
5166 Aachen, TeL 62 41 / 7 87 56 


TOPLAGE 

Geschäftslokal in Düsseldorf, Am 
Wehrfaabn/Kaufhof, ca 550 m\ v. 
Eigentümer zu vermieten. Miet- 
preis DM 14 500,- u.NKil Kau- 
tion. 

Zuschriften unter V B536 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 06 64, 


Kapitalaiileger 

Düsseldorf City, fa Laos 
Gelegenheit t Kapitalanleger, 
Immobilienfonds, Versicherer, 
eine wertbeständige, renditesl- 
cbere Anlage zu erwarben. Ren- 
dite 7,8% netto, Kapitalnachweis, 
34 Mio. 

Fl Hora A Partner 
Immobilien- Kontor 
Schumamtstr. 55, 4 Düsseldorf 
TeL 62 ]1 / 68 14 64 


D'dorf / Erkrath-U nterf eWhaus 

v. Priv. an Priv. 


159 m a , 4 Zi-, 2 Bäder. Galerie, 
Gartendachterrasse, mod Ein- 
bauküche (Poggenpohl). TG- 
Platz, Schwimmbad, Sauna, DM 
415 000,-. TeL 62 II /7 18 77 17 


Renditeobjekt 

10-Fam.-Haus, Ennep etal, La- 
xusausstattung, ETW’S zw. 63,61 
m* u. 101,59 m\ alle Whgn. m. 
Balfe- zum gr. Teil Südlage, bank- 
verbürgte Fertigstellimgsgaran- 
Üe. KP 2.1 Mio. 

IVB, Hanptstr. 56 
5756 Menden, T. 6 23 73 / 1 26 35 


Renditeabjekt 

Düsseldorf-Heiligenhaus, Ge- 
schäftshaus mit Verbraucher-, 
markt + Arztpraxen, gut vermie- 
tet KP 2,6 Mio. 

IVB, Hanptstr. 56, 5750 Blenden 1, 
TeL 023 73/ 126 35 


Staatsbad Salzuflen 


Am Kurpailc verkaufen wir im Bankauftrag 

Kiuhefan mit 84 Betten. 

Ideal zur Wetterführung als Kurheini. 

Pension oder Altenpflegeheim. 
Übernahme umgehend mögfien, da das Objekt frei Ist 
Wert ca 4,5 Mio., Verkaufspreis ca 2,7 Mio. 
wobei eine Voflfinanzierung durch uns möglich ist 

Fa. UWIS, Bahnho fatraB e 33, 4804 Enger 

. Tel. 052245770 und 2017 


hn Städtedruieck Essen/Mülheim/Obertiausen ( Essen/Akt ien- 

stiaße), In direkter Nähe zur A 430, vermieten wir 

Lagerfläcben von 300-4300 m J und 
Büro- and Soziakäume bis insgesamt 580 m 

Vorhandene asphaltierte Freiflächen: 3850 m 2 
Bernhard Ahr GmbH, 4200 Oberhausen, 02 08 /8 50 52 34 


Hahnwald 

gratzBeiflar WbifeelboiiBafew, BJ. 1958, 54« m* Wohnfläche (Einliegerwohnung 
70 m*. abteilbar mit scy. Hingang). 7306 m 7 parfcflhoUchft« Sptannafdrtflck ruft 
ottem B aum be st and, parzelBetbar, «p amte Doppeigame* tan ErerOtenami. 
Dos Ham Ist besten* gmfltgt K wi fpie h t J Ha. 
knnoMBn IL HSatenmaynr. Köln 48 85 01 


Raum Köln-Bonn 

100 Jahre alte Elchen und ein reetgedecktes Gartenhaus als Beigabe 
eines 160 m* großen Bungalows mit Schwimmhalle, Sauna, offenem 
Kamin. Einbauküche. Kostengünstiger Gasheizung, auf einem park- 
ähnlichen ÖOO-m*- Grundstück in zentraler Lage von Erftstadt -Liblar 
(16 km von Köln, 30 km von Bonn), unmittelbar am Naturpark 
Kottenforst-Ville (200 m vom Schulzen trum, eine Aulominute vom 
Bahnhof, B AB- Abfahrt), für 675000,- DM (günstige Finanzierung) 
von Privat 

Telefon 0 22 35 / 4 41 33 



Topftage Dortmund 
FuBgängerzone 

T jjfk»n in verschiedenen Großen vom Eigentümer zu vermie- 
ten. 

Telefon 6 69/ 76 1656 -58 


Für Anzeigen 
von 

fieweitlicbeo 

Maklern 

und 

Wohflunus- 

vermlttlem 

gebräuchliche 

Abkürzungen 


HSRI. Hausmakler 
Mkl. Makler 

Ring Deutscher 
Makler 


© 


YBM Verband 

Deutscher Makler 

-VereinvHambg. 
Hausmakler., 
von 1897 e.V. 


ETW im Erwerbe rmodell 

Düsseldorf - Toplagen 
Derendorf 73 m*. KP 21 1 700,- 
Derendorf 65 m 1 , KP 188 500,- 
EUer, 47 m*. KP 135 000,-. 

2 ZL, KCL, Bad, Balkon , Tief gar. 
Holthausen 20 ETW-Aptx, gut; 

vermietet, v. 28 m* - 36 m*. 
Derendorf 52 m 1 . 2 ZL, KXL, D.. 
Bad, Balkon + Garten u. 42 m^SN. 
2 ZL, Kü., Bad + Garten, gut ver- 
mietet, zu s a mm en KP 195000,-. 
IVB, Hanptstr. 50 
5756 Menden 1 
TeL 6 23 73/1 2635 


Alt-Meerbusch 

bei Düsseldorf 

Privatverkauf, 1-Fanx-Luxus- 
w olmhaus mit Einliegera 
(steuerlich 2- Fam. -Ha usX din 
am Wald, herrl alter Baumbe- 

stand, in der exklusivsten Wohn- 
lage Deutschlands. Ges.-wfL ca. 
250 m*. GrdsL 720 m*. Doppelga- 

rage usw^ Rohbau fertig, Luxus- 
Innenausstattung kann nach El- 

genvorsteUung noch frei gewählt 

werden, garantiert bezugsfer _ 
Dez. 84. Ges. -Preis inklusiv aller 

Nebenkosten LI 5 Mio. DM. Sehr 

günstige Finanzierung möglich. 
Telefen 0 21 65 / 1 OS 61 


SchmuckstOck in 
Düsseldorf zu verkaufen 

Dieses wertvolle und hochwertig) 
sanierte Mehrfamilienhaus liegt; 
in einem der gefragtesten Stadt- 
teile Düsseldorfs (Alt-Nieder- 
kassel). Es beinhaltet 4 Apparte- 
ments und eine ca. 84 m ! große, 
stilvolle Da chge sch o ß wohnun g. 
Dieses Haus ist auch geeignet für 1 
Praxen von Steuerberatern, 
Rechtsanwälten oder Agenturen. 
Verkaufspreis: 1050000,- DM 
pro vtsionsfre L 

SANUS GMBH ' 

4000 Dnaeldorf, Qoerstc. 1 
TtL 02 11 / 72 47 67. sb Montag 


JteMwB PmBh wn U w wl 

Warum wollen Sie bis zu DM 
12 000,- unwiderbringlich ans Fi- 
nanzamt zahlen, wenn Sie mit 
fest diesem Einsatz ein gut ver- 
mietetes Rendite -App. ln Düs- 
seldorf-City von Privat erwer- 
ben können? Sep. Kü., Bad. Lift, 
top- renoviert, günstige Fremdfi- 
nanzierung. Un verbind! Angebot 
02162/67721 


iynl 

212 n 


Exkl Wo hnh., 2l2 m 1 mit Atelier,. 
). offene Kamine, Baikone 
Büro-AEänliegertrakl 60 m*. 
Doppelgarage. Bj. 1980, aus pers. 
Gründen sofort od. später abzug, 
VHB 690 000,- DM. Näheres 
TeL 0 57 31 /9 16 14, ab 19 tJhr 


Hochsauerland 

Rechtskräftiger Bebauungs- 
plan für 75 000 m 1 , großes Fe- 
riendorfgebieL Grundstücks- 
interessent oder Trägerachaft 
gesucht 

Zuschr. erb. u. A 9497 an 
WELT- Verlag, Postt 1008 64, 
4300 Essen. 


WaldJiäbe Universität Duis- 
burg, Mülheim-Speldorf 

Preissenta lion für Kapitalanle- 
ger und Studenleneltern oder 
Einzelperson. 

150 000^- DM 

für Kotnt-Ajjp. m. schönem Bal- 
kon, ca. 55 nr. Bauj. 77, ln 6-Fam.- 
Hs., sof. beziehbar, evl! zuzügL 
Garage. 

Zuschr. u. G 9349 an WELT- Ver- 
lag. POsli 10 08 84. 43 Essen. 


Geschäftshaus 

ttnetataHOrtBy 

ca. 6000 m* Gea. -Nutzfläche auf 4 

Ä 3 Aufzüge je 4,80 m Länge. 

ipe vorgesehen, 70 m Schau-! 
fensterfront, eleg. Fassade, hohe 
Deckenbelast barkeiL äußerst gepfl 
Objekt, exponierte Zentrumslage, 
e ingan gs der F Uflgängera one. Park- 
haus mit 200 StellpL vorh, zu ver- 
mieten, evtl auch Verkauf. 
Zuschriften unter V 9602 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


BONN 1 

Eigentumswohnuikg 
von Privat 

65 m J . sehr gute Wohnl, Top- 
ZusL. 2 ZL.. K, D, B.. Festpreis 
156 000,- DM zuzügL Garage. 
TeL 62 28-62 62 77 
od. 92 28-63 14 61 


2-Fam.-Hous 

Bj. 78. 1500 m 1 Garten, Wärme- 
pumpe. 3er-Garage, im Südosten 
Dortmunds, Hanglage, für 
620 000.- DM zu verkaufen. 
Zuschr. u. K 9637 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wuppertal 


samerungsfähige Wohnanlage. ME 
netto 70000,- DM, WfL ca. 1100 m a , 
KP 800 000.- DM. 

Cttj-lmmoMUea GmbH * Co KG 
DöppcnriXi-K 50, 568# Wuppertal 1. 
TeL 0202/45 03 01 


In 4400 Münster 

Ist ab Mitte 1985 ein 

Büro- und 
Geschäftshaus 

ca. 2000 a 3 Nutzfläche, in guter! 
Lage, Bahnhofsnähe, zu vermie- 
ten. 3- Personen- u. Lastenaufzü- 
ge. Vielseitig nutzbares Gebäude. 

H. Kähne 

Postfach 44 11. 4400 Münster 
TeL 0 25 01/ 63 77 


FratflnoKcwrie Wohnanlage 
4700 Hanm/Westt 

Bj. 68. Erbbaugrund 7500 m 1 , 34 
WE = 3060 m* WfL u. 17 Garagen. 
Qlhzg, Bäder, Jahresmieten DM 
228 000,-, Preis DM 2.6 Mio. (= DM 
850,-/jc m* Wfl.) zuzüglich 3,42 % 
Käuferprov. inkl. MwSt. 
Lücke -Immobilien RDM 
«te Dortmund 1. WestenbeBweg« 

TeL 0231 / 146998 


Geschäftshaus-Anteil, Essen-City 

ln bester Inuenstadtlage Essens (fußläufig) wird ein Anteil an einem 
voll vermieteten Geschäftshaus veräußert, Kaufpreis 3 Mio. DM, 
Mieteinnahmen 200 000 DM p. a., weitere Informationen über. 

Dinlpm -Kanfinann ALTFRID JUNG 
SpezialmaUer für erste Geschäftslage 
Wesse lswerth 49-51. 4360 Essen 16, TeL 62 01 / 4 98 17 + 18 


Wuppertal 


Kapitalanlage, gepfl. Mchrfazn.-! 
I Haus, Bj. 74. 23 WE. WO. 1408 m 1 . ME| 
165 000.- DM. KP 2,2 Mio. 

CKy-lmmobltien GmbH St Co KG 
Ddppersberg 56. 5606 Wnppertal 1. 
TeL 62 62/ 45 «3 01 


Wohn-/Geschöftshaus 
in Hamm-Mitte 

zu verkaufen. 

• 393 m* Grundstück 

• 176 m 3 Wohnfläche 

• 172 m 1 Bürofläche (geeig. f. 
Anwalts-, Steuerber.- oder 
Arztpraxis) 

• Hoher Ertragswert 

• Kaufpreis 470 000 DM VB. 

• ErstkL Zustand 
Anfragen unter TeL 0 23 81 / 

24078 


Wuppertal 


Wohnanlage Icilw. mod.. WfL 2757 
ro\ ME 234 000.- DM netto. KP 3.1 
Mio. 

City-Immobilien GmbH 4 Co KG 

Däppersberr 56. 5660 Wuppertal 1 , 
TeL 02 62/ 45 03 01 


Wohn- und 
Geschäftshaus 

in Herne-Stadtmitte, Bj. 75. 
Ogcsch.. WfL 1600 m'. GewerbefL 
1730 m 3 . GrdsL. 1100 s . voll ver- 
mietet, zu verk.. KP 9.5 Mio. 

HD Immobilien. FMtfeoh 11 6« 
4352 Herten, TeL 6 23 66 / 3 77 62 



Aachen 

Mehrere Grundstücke für Eigen- 
tumsmaßnahmen in zentralen 
Stadtlagexi, von 550 DM bis 1100 
DM pro m* W£L zu verkaufen. 
Anfragen an: 

Geister BaubetneauxigsgeseU- 
schsft mbH + Co. KG 
Hasselbolzer Weg 11 
5166 Aachen. TeL 02 41 /787 50 


_ Bad Godesberg 

Schönes, großes Einfamilienhaus, 
in bester Wohnlage. Grundst. 480 
m*. 10 Räume mit 3 Bädern u. 4 
Toiletten, 2 Terrassen, Garage, 
beheizbarcs Schwimmbecken Im 
Garten, Bj. 1934/59. VB DM 
500 000,-. 

Telefon 62 28 / 33 31 19 


ln sehr schöner Gegend (Kur- 

stadt in Ostwestfalen), 1962 
erbautes 

Schuleriutemat 

ca. 1400 m 1 Nutzfläche. 3 Etagen, 

20 Zimmer. 2 Säle. Büro. Emp- 

fangsraum, 5 Garagen. 3 Woh- 
nungen 350 m 1 . auf Erbpacht- 
grund, auch für andere Zwecke, 
zu verpachten oder zu verkau- 

fen. Sofort frei. 

Zuschr. erb. u. W 9493 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 



Seniorenwohnhein mit Kneippanlaae 

Warum gehen Sie nur 4 Wochen zur Kneippkur? Sie können 
das ganze Jahr kneippen, wenn Sie bei uns wohnen! In der 
neuen Seniorenwohnanläge in Raöolsdorf b ei Ba mberg 
können Sie wohnen und kneippen. Die ARBEITHHWOHL- 
FAHRT bietet Ihnen Geborgenheit und Sorglosigkeit durch 
entsprechende Betreuung. Sie können wfthTen zwischen reiner Wohnanlage, 
z. T. beh ln darlange rocht, wenn gewünscht, auch mit Halb- oder Vollpension. 
Alten heimplatz und Pflegeotanon. Wir bieten gesellige Gemalnschaftsrüu- 
me. Kneippaniage mit Therapie räumen und Sauna. Die Wohnungen beste- 
hen aus a-ZImmer-Appariements |47A m* bis 67.2 nr 1 ) für zwei Personen, 
eingerichtete Küche mit altem Komfort, Bad und WC. Wohn- und Schlaf- 
raum. Die Kosten für das Wohnappartamant betragen, incl. Nebenleistun- 
gen, Betreuung und kostenloser Nutzung der Kneippaniage 1166.- DM bis 
1265.- DM. 

Prospekte und Informationen: 

1.) Durch die ARBEITERWOHLFAHRT, Krelavartoand Bamberg. Houpta- 
moorstr. 26. 8800 Bamberg. Tel.: 09 51 / 3 33 27. 

2_) Durch die Gemeideverwaitung In Rattelsdorf. Orabenstr. 26. 8601 Ranels- 
dorf. 


Die Stiftung Hanna -Rccmtsroa- 
Haus, Kriemhüdstr. 15. 2 HH 56. 
TeL 0 40 / 81 80 04 

Altenheim in Rissen 

am Klövensteen- WaJdgebiet ge- 
legt ca. 1 km v. d. S-Bahn cnlf.. 
Bj. 1970, hat z. Z. zur baldmögL 
Vermietung ein Apt. f. Ehepaar, 
49 ns 1 , best, aus 2 Raumen ( 15 u. 27 
ro z ), Bad. Flur. DM 3950.- bei 3 
Mahlzeiten. Reinigung des Zim- 
mers, der Wasche u. d. Fenster-, 
groOzüg. Gemeinschaftsräume. 
Vcrkchrsflächen wie Nebenge- 
laß. 


Baden/Oos 

gern. Wohnanlage für Senioren, 
Sauna. Fitneßraum u. ärztliche Be- 
treuung. 1- bis 3Vj-ZL-Whg^ ab 12.75 
DM/m : Kaltmiete. 

Wohnbau M&hrluccn 
Weibtfitterweg 8, 7666 Stuttgart 86 
Telefon 07 11/71 6010 


Bei Antworten auf w 286 
Chiffreanzeigen immer 
ifie Chiffre-Nummer auf dem 
Umschlag vermerken! 


Wohngebäude 

mit 32 WE und 18 Garagen in 
Ostwestfalen mit 2 376 nr. Bau- 
jahr 1998. mit Aufzug. Kunststoff, 
fernster mit Isoglas, voll vermie- 
tet, von privat zu verkaufen, VP| 
3J5 MilL DM 


Angebot unter Z 9496 an WELT- 
V er lag. Postfach 10 08 64, 4300 


Zwangsversteigerung 
Westerland 
Großer Bauplatz 

Am 13. November 1984. B.45 Uhr, wird im Amtsgericht Niebüll das in 
Westerland, Trift 30. gelegene unbebaute Eckgrundslück cSüdor- 
Straße/Trifu versteigert; 1668 m ! . Guter Zuschnitt. Bebauung z. Z. 
genehmigt für Wohnhaus mit 10 Wohnungen zu 517 m 1 Wohnfläche 
sowie Vollunlerkeilerung; Reeldach. VcrkohrswerL 666 000,- DM. 

Gutachten 7,- DM. Weitere Auskünfte 0 46 61 -30 11. 

7 K 132/84 Reh 

Lorenzen, Rechtspfleger Amtsgericht 2260 Niebüll 


1500 iu* Bauland 

in 4330 Hattingen, bebaubar mit 
17 WE, für 530 000 DM. Alleinbe- 
auftragter: 

Immobilien Klnsmsum 
Oberhausen 

TeL 62 08 / 87 39 12 / 87 32 22 


4235 Scternteck 

Waldrand, Atnum-Bungalow, 156 
m* WfL, gehobene, rustikale Aus- 
stattung, oft Kamin, Garage, zu 
vermieten. 

TeL 0 23 62 / 6 22 85 ab Mp. 9 Uhr 


KapitnlTinlngnr / Badwien 


mit Liquldltätsüberfichuß in d. 
Investitionsphase v. DM 29862,- 
b. 58%iger Steuerpragr. und gesi- 
cherter Mehrwertsteuerrück- 
erstatlung. 

Lage und Standort 
I0-Jahres- Mietvertrag 
15% EK, erst bei Fertigstellung -h- 
Treuhände rabwicklung 
Gesamtaufwand DM 321 000,- 
Fa. h.b.b. 

Betenstraße 3-5 
4660 Dortmund 1 
TeL 92 31/ 52 75 73 


Ci 


Eiscafe in Hamm 

;e m. Straßencafe, abzuge- 
en. VB DM 200000.-. 
Zuschr. a U 9535 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 100864, 4300 Essen. 


WEIT- und 
WEUomSOMfUG- 
lasersnd 
hw M ohg c n K äufer. 

Sie haben das nötige Geld. 

Und Interesse an guten Objekten. 

Zuschriften auf Immobilienanzeigen 
in der WELT und WEIT am SONNTAG 
sind darum 
Zuschriften von 
ernsthaften 
Interessenten. 
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Gewerbliche Immobilien 


..i S 



Eine Kapitalanlage nach Maß. 


Ärztezenfrum mit SB-Markt 
München-Nord 


Rendite und Wirtschaftichkarr srid das Wesentlche einer 
Kapitalanlage h gewerbSchen Immoblien. 

An diesem attraktiven Standort von München. im 
Norden Schwabings, verkaufen wir em modernes und 
repräsentatives Ärztehaus mit SB-Markt mit einer 
Gesamtmietfläche von 2850 qm. 

Ihre Vorteile auf einen Blick 

• Architektonisch recvofle Bauweise 

• Hervorragende Verk.ehrsanbind'jng 

• VefTTWftngsstand — tOO% 

• Meter erster Bonität, wie SB-Markt- Kette. Arztpraxen 
der Fachrichtungen lüefemortnopödie, Zahnarzt, 
kitemtet. Orthopädie. Augenarzt. Urologie. Neuro- 
logie. 3 Wohneinheiten 

• Langfrellge. tndexlerte Mietverträge 

• Jckvesnettomiete DM 6W.OOO- 


Kaufprets auf Anfrage 

^ b%) 


(Rendltefcasls 5-6%) 

Gewerbliche tmmobffien - Investition In Warte mtf 
ZJtunft. Sprechen Sie mit uns. rufen Sie cn. sehr eben 
Sb ins. 


3 Ja 


Unternehmensverbund 

Vertriebs KG 

Eschenheimer Landstraße 327 
6000 Frankfirt/Mah 1 
Telefon 069/568071 


Top-Gelegenheit 


Kleine Metall- und Rohricilungsbaufirma, Raum Süddculschland/ 
Schweizer Grenze, mit weiteren bestens ausgc lasteten, auch Pcrso- 
nal-Lcasiag- Aktivitäten, zu verkaufen. Mehrheitsbeteiligung mögt 

Zuschrif Len unter T 9380 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Warum selbst suchen? 


Seit über 30 Jahren sind wir im Frankfurter Immobil ierv-Geschäft 
tfltig und kennen die Stadt wie unsere .Hosentasche"! 


Suchen Sie in Frankfurt/Rhein-Main ein Gewerbe-Objekt oder 

..... rsl 


Büroflächen, werden wir, auf Erfolgsbasis, gern für Sie aktiv. 


Wir bieten aus unseren Angeboten geeignet erscheinende 
Objekte an oder suchen das richtige Objekt für Sie. 
Erfahrung, Markt kenntnis. modernes Denken unsere Stärke. 


6 024 m* 

voll erschlossenes Gewerbe- 
grundstück im Einfahrtsbereich 
des Hasäa-Großaaarktes (Me- 
tro), 6301 Großen-Unden bei 
Gießen, zu verkaufen (auch Teil- 
flächen möglich). 

Telefon 022 41/ 31 20 55 


Aachen-Stolberg 

Gewerbehalle 


freitragend, Bj. 83. ca. 500 m* + ca. 
100 m* moderne Büro- + Sozial- 
räume, HoffL m. Lkw befahrbar, 
GrdfL ca. 2073 m* - KP 550 000,- 
Helga Jakobs RDM, Immobflieo- 
ges. mbH. 5180 Escbweiler. TeL: 

0 24 03 / 230 38 


Aus familiären Gründen zu ver- 
pachten/verkaufen: 

Modernes Autohaus mit deut- 
schem Spitzenfabrikat 

- Nach neuesten Gesichtspunk- 
ten eingerichtet und ausgestat- 
tet. 

- Sehr gute Lage im nördi Nie- 
dersachsen. 

- Ca. 350 NW EH 

- Expansive Entwicklung in al- 
len Abtlg. 

Anfr. erb. u. N 9574 an WELT- 

Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Campingplatz 

Schlesw.- Holst., mit eig. Sport- 
boothafen, ca. 50 000 m J , direkter. 
Zugang zur Ostsee, zu verk., Z£ 
Mio. VB. 

Wolf & Co n 2 Bob. 67, Dorfwin- 
kel 7, TeL: 0 40/6 03 03 31 


Komplette Möbelfabrik 

in Ost Westfalen, auch geeignet L Spe- 
dition. Kunststoff verarb. oder Werk- 
zeugbau mit angrenzendem parkähnL 
vniengrundstfick aus gesundh. Grün- 
den priv. z. verk. Betriebsareal 7714 m*. 
davon 2807 m 1 ebenerdig bebaut. Vil- 
lengnmdst. 2608 m 1 . 

Zu sehr. u. P 9975 an WELT- Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Eine Kapitalanlage nach Maß. 


Verkauf 

Komfort-Wohnanlage 
Herbom/Westerw., Austraße 


Hohe Rendite und Wirtschaft lict*eft sind das 
Wesentliche einer KapitaJaniaQe t\ ImmobSen. 

An diesem attraktiven Stendorf, in Jandschaftfich 
schöner Umgebung, nur wenige Mhuten zur Innen- 
stadt. eirichten wir eine moderne und repräsenta- 
tive Wohnanlage mit 12 Kamt ortwohriungen. 

Ihre Vorteile auf einen Blick 


Architektonisch retzvoSe Bauweise 
Hervorragende Verkehrsanbhdung 
Gute Vermletbarkeit 
Langfristige Mietverträge 
Hohe Steuervorteile 
Fertigstellung - Herbst 19&4 
Kaufpreis auf Anfrage 
(Renditebasis 4-6%) 


GewettoSche Immobfien - Investition in Werte und 
Zukunft. 

Sprechen Sie mit uns. rufen Sie uns cn schreiben Sie 
ins. 


a Ja 


Unternehmen sverbund 

Vertriebs KG 

Eschersheimer Landstraße 327 
6000 Frankfurt/Man 1 
Telefon 069/568071 


UmeroefwiöisvwmmnHigl 


Sammet-Nr. 06743/2668. Oberst?. 1 
5533 BoctKJrqdl. Telex 4 2327 


¥fir vertäuten oder vwp«**« 

Ihren Betrieb 

ztetereMfl; «chnefl and «jeher 



Wir suchen bundesweit 
gewerbliche G iun d i t O d» 
für SB- Veitbraucbensäikte 

Godert- Immobilien VDM 
TBL 080 21 /2 13 28. Telex 4 198955 
8750 Asehaffenbacg. Prahsmnstr. 29 


Geschäftsbereich: Industrie- u. Gewerbe-Immobilien, Büro- 
etagen. Büro-Häuser, Halten-Lager, Produktlonsftflchen, Laden- 
und Ausstellungsflächen. 


BLUMENAUER 


Ladenlokal 


129 m 3 NutzfL, langfristig mit 
100% Indexierung' vermietet. 
MwSt.-Erstattung. Werbungsko- 
sten. Bj. 1984. norddt Großstadt, 
385 000 DM, günst. Finanzierung. 


TAUBERT-WOHNBAU 
Staulinie 16. 2900 Oldenburg 
Telefon 04 41 7 2 65 25 / 28 


Gat eingeführtes 


exklusives Einrichtungsstudio 


in niedersächsiscber Großstadt an schneDentschlossenen Interes- 
senten zu verkaufen. 280 m 3 Ausstellungsflache, einmalige Sorti- 
mentsgestaltung. teilweise mit örtlichen Exklusivrechten. 1984 ca. 
38% Steigerung nachweisbar. Preisvorstellung 500 000,- DBS. 


Zuschr. erb. u. C 8333 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


IBS Immobilien 


Einmalig 

Gewerbe grdst. Raum Hamburg 
dir. a. d. Aulob.-Ausf. Halsten- 
bek. 32 000 m 3 evtL leUb. {10 000 + 
20 000 m 3 ). erschlossen. 

Willi Mewes 0 41 01 / 2 27 68 


Immobilien Kiusmann sucht 
dringend für einen Auslandskon- 
zern: 

Einkaufszentrum 

(nur gewerblich) in Düsseldorf/ 
Köln/M Ünchen/Hamb urg/Frank- 

furt/Berlin. Kaufpreis bis zu DM 
200 Mio. 

Ihr schriftliches Angebot richten 
Sie bitte an: 
Immobilien Kiusmann 
MuhlenstraSe 78 
4200 Obe rh ausen 1 
TeL 02 08 / 87 30 12 / 87 32 22 


Hambufg/LObeck 

Modernes Fabrikgebäude mit 
Bftrohnos u. Anliegerwobmzng, 
erstklass. Zustand. Bad Oldesloe,! 
Autobahnanblnd . 2 Rampen, 

2000 m 3 . Fabrikations- u. Lager- 
fläche. 380 m 3 Büro- u. Wohnflä- 
che. ErweitenuigsinögEchheit 
8000 m 3 Grundstück, zu verkau- 
fen. evtL Pacht. 

Zuschr. erb. u. 95 120 an BAE- 
Werbung, Kurfürstendamm 182, 
1000 Berlin 15 


BaftUauog»uilI* m * f,nl * t> di 8adn-WflrBs «t Upi| l s tl >a n tert Afl 


Bankengesellscliaft sucht Anlageobjekt 
noch für 1984 


in Frage kommen 

rentable Geschäfts-, Büro- und WoMäasar 

in guten Stadllagen von Städten ah 30 000 
Einwohner ab ca. 2.0 Mio. OM je Objekt. 

Diesen Kunden betreuen unser« Herren 
Lang und Scharf: bitte rufen Sie uns an. 


H 


6900 HeldenierB. TrritscMcestt. 3 /Q 
Tel. (06221)15034 wi 


uns an. ^ 

w 


Wir kaufen 

Ladenzentren, Büro- Geschäftshäuser 


mii langtnstigen Mietverträgen E-nzc>cb|eK!e nb DM ;■ .'.‘-o ‘ 
DM 20 Mio Angebote mit MieL’vtsteüungen v Fc'o- -/'in*: 


MAORA Bau- u. VerwaltungsgeseHschaft mbH & Ce. 


Große Straße 22. 2070 Ahrensburg 7e;. 0 ai 02 - " 7 = 


201-Spftzen- 
Inrfuxtrie-fmmobilie 

Dortmund. Bj. 198*. sofon bezieh-j 
bar, 4200 m 1 Büro- und Nutzfläche. 
Halle mit 3000 m : auf 5000 m 
erweiterbar. 

Grundstück 1 1 000 m*. DB-Gteisan- 
schhiB. LKW- und PKW-Siellpfdtze. 
Top-Ausstattung und -Zustand. 
Mielwert netto DM 355 500 DM. 
Kaufpreis 3,9 Mio. DM. 
Kampe 

Immobilien RDM 
P/7 Achenbachs». 2S 
( < 4000 DOsseldorf 

LJ -h. T. 02 11 768 33 88 


Eros- Ham 


m wcdvrmrk» StotU. dir am B*h=5»i| 
Bar. KonUfc; raum. 8 Apt. za vtrttk- 
icn. evtl zu vrrk 

Zuschr U 7 an WfXT-Wrto* 
Postjach 1006 64. 43M t«ei> 


ladenlokale. 30 bis 69 a 1 

für Konfiieric in SUdte» ab 
50 000 EVf. IT. bester Ge- 
schäftslage gesucht. Asgcbc- 
le auch v Maklern erbeten. 
Telefon 02 <1/8832 » 


*-'r : 


3- 


ll^behe Jahmaele 


Gewerbe-Makler • Mendelssohnstr. 85 
6 Ffm. • Telex 4 170 177 blfm • Tel. 74 01 11 

VOM 


Verkaufsflächen 


ca. 200-400 Quadratmeter, für Einzelhandel und/oder Restauration 
in einem geschlossenen 


Einkaufszentrum 


beste Citylage -. mit hohem technischem Standard, z. B. Klima, 
Fahrtreppen, Aufzüge, in Amsberg/Sauerland zu vermieten. 


Parkhaus 

ca. 300 Stellplätze mit kostenloser Parkmöglichkeit vorhanden. 

IMMO Vermögensanlagen GmbH 
MathildenstraBe Sa, 8000 München 2 
Tel. 0 89/ 59 16 24 + 25 


Rhein-Main-Gebiet 


3- Feld-Tennishalle mit Squash- 
Court und Gaststätte, gute Kapi- 
talanlage. zu verkaufen. Zuschr. 
erb- u. T 9490 an: WELT- Verlag 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


XL Wasserkraftwerk 
kein lme*obifie«rfo«d» 

Top-Zustand, stabil u. jährL stei- 
gende Rendite bei geringer War- 
tung, hohe Abschreibung sof. 
mÖgL. Abnahmevertrag vortL, 
wegen Erbauseinandersetzg. zu 
verk., KP DM 800 000.-. 
TeL885 31/215 96 


... sloge südl. 

Vorort von Frankfurt/M. kom- 
men 3 Läden von Privat zum 
Verkauf. 56, 70 od. 104 m 1 Flä- 
che, beste Mieter, KP zw. 
125 000,- und 285 000,- DM, klu- 
ge Rechner melden skhl 



Otteobacher Straße 45 
607S Neu-Isenburg 

(061 02) *3106 


Top-Rendite! SB-Marktü 


Tengelmann - Pins, 600. m 3 Nutzfläche, langfristiger Mietvertrag m. 
Optionen, Wertgleitklausel 50%, Neubau, alle Steuervorteile 
(UwSt.-OptionL Jahresmiete brutto 116000,-, Kaufpreis brutto 
1 330 000.-. Nor llAfache Jahresmiete! Taubert RDM, Staulinie 16, 
2900 Oldenburg, TeL 04 41 / 2 65 25 


Gewerbehalle 


Büros, 260 m* evtL 400 m 3 , ver- 
kehrsgünstig, Auto b a hna u sf a hr t 
BAB 59, Köln- Porz- Lind, LKW- 
Toreinfahrt, 2 Büros, Küche, Die- 
le, Bad, geeignet als Ausliefe- 
rungslager oder Druckerei, 
DM 7,-/m 3 . 

TeL §22 03/61604 


in verkehrsgünstiger und zentraler Lage in 


Stuttgart-Bad Canstatt 


zu verkaufen. 


8769 m 1 Gesamtfläche, bebaut mit Bürogebäude, Fabrikations- 
und Lagerhallen lAlw. ältere Bausubstanz, die abgebrochen 
werden kann). Gleisanschluß, evtL ist eine Teilung des Grund- 
stücks möglich, VB für das gesamte Objekt, DM 3 000 000,-. 


Nähere Informat, u. X 9604 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


BEVOR 

Sie eine SB-Markt-Immobilie er- 
werben, sollten Sie eine Objekt- 
Bewertung durchführen lassen. 
Auf Wunsch abs. diskret. Hono- 
rar: DM 1,95 + MwSL per m* Nutz- 
raum. Kostenfreie Information 
und Angebot von: 
SELECTA - D. KAPP GBR, 
Postfach 1, 5431 Holler 


Voll eingerichteter 

Aku punlctu rbotriefa 

monatlicher Umsatz DM 200000.-, 
Raum Heidelberg, sofort wegen be- 
sonderer Umstände zu verkaufen 
Interessant für deutschen Arzt. 
Schriftliche Anfragen oder Rück- 
fragen an STAR-PRODUKTE 
GmbH, Roonstraße 37, 4670 Lünen. 
TeL 0 23 06/1 80 61 


RBRBMmkHz 
ta fer NenBnUa 


vor dM Tonw Hamburgs 


exquisit ausgestattetes 
Reetdach- Haus, 400 m 2 
Wohnfläche, Hallenbad, 
gepflegte Parkanlage, 
großzügige Stallungen 
mit RerthaHe. 5 ha Kop- 
peln, 50 ha Grünland, im 

Alleinauftrag zu verk. 

Kaufpreis: DM 4,5 Mo. 


75 ha Wahtfläche mit eigener Hochwild jagd 

im nördlichen Bereich des Naturschutzparkes Lüneburger Heide. 
Nabe dem Wilseder Berg liegt dieses mit ca. 3(M0jährigem Kadelgc- 
höiz bewachsene Areal Das zu veräußernde Gebiet ist mit gutem 
und gesundem Baumbestand versehen. Die Baumbestands listen 
können jederzeit eingesehen werden. Das angebotene Areal ist 
sowohl aus dem Raum Hamburg als auch aus anderen Gegenden 
über die BAB 7, Abfahrt Evendorf. leicht zu erreichen. Einzelheiten 
auf Anfrage an: 

VoOttbank Nonfimd« «G. fa u aobHfuabinlluirg 

Winsener Straße 4, 2116 Hanstedt, Tel. 0 41 84 / 8 02-12 


LandschaftHcber Betritt 

in Mitu.*ä-Schlcswig-HolrteÄta.| 
15 ha croli. vielseitige Vefweo- 
dungsmoglichkciL Tiril-dw Be- 
triebes i-it Baucrwanußariteij 
nur an Prtv zu veriL : . 
Zuschr u. W 960ian WELT-Ver- 


tag. Postfach 1008.8«; WIkh 




S 05 11 / 81 20 44 


IMMER IM DIENST 


Wota-/SesciBftslmis 
BuitehitdeyHastas 

Bahnhofsnähe, ln dam ObjeKtj 
werden nachstehend auf geführte] 
Flächen angeboren. 

IGao, Hotel garni, Läden] 
ab 40,23 b 2 , Taazsdudej 


Die Flächen können in sg esamt 
oder auch einzeln im Bauherren- 
mode» erworben oder langfristig 
gepachtet werden. 


Niedere« dwen/Scfilesw.- 
Holstefai 

Gesuche - Verkäufe 
• Landw. Anwesen • Resthöfe • 
Herre n h ä use r versch. Größen. W. 
Staedtler GmbH. Abt. Immobi- 
lien VDM, 1000 Berlin 47, Exiner 
Str. 7, TeL 030/ 6 63 49 51 


Niedersächsischer Bauernhof 

mit Stallungen. 9 Pferdeboxen u. 
Scheune. 60000 m a Land am Hol. 
davon 25 000 m 1 genehmigte Ei- 
gentumsanlage m. kL See für 46. 
Ferienhäuser bis 60 m* voll er- 
schlossen, in günstiger Verkehrs- 
lage, westL Lüneburger Heide di- 
rekt am Ort. Geeignet f. Bauträ- 
ger. Anleger u. Investoren. Von 
Privat für 2£ Mio. evtL Leib- 
rente. 

I Zuschr. erb. u. N 9442 an WELT- 
Verlag. Post! 1008 64, 4300 Essen 


Ihr Spezialist für 

Höfe und Ländereien 

in Schleswig-Holstein 
P. Paulsen, DipL-Ing. Immobilien 
(selbst, präkt. Landwirt) 

2241 StrübbeL TeL 0 48 37 / 2 28 


Alter Bauernhof 
GroBraum Bonn 

Areal 2000 nr, VB 500 000.- DM *] 
3,42%, erhöhte Abschreibung. 
Wirtscfeaftsborotung Rating 
Falkenweg 10, 5300 Bonn I. TeL] 
0228 / 2539 32 


ReetdaelhHaiMM^ 


an der Nordr-ct koste g rte ge tC.bCi 
BusufT*. WfL i’iL IWi m', SA » 
m s . GrcL-L j-2 ha Auf einer Itofl 
ßelcR.. m ^roOrm FwriUewJl,’ ’yk 
BaumbäHind Preis DM 
p. Puabcn. DbL-fauu lraMai 
2211 StrübbeL Tel. 84833 «R 


lci:e[ 


2080 m* Mischwald (Tumen, 
Fichten), ca 100 Jahre alt. in Kas- 
bach bei Linz/Rhein. mV3.50. TeL 
0 22 54 / 32 98 


GESUCHE 


Suchen Ackevfeof 


Gelegenheitskauf 

55 Jahre alter Hochwald im Sau- 
erland. Fichten und Eichen, 
durchforstet. 10200 m 3 , für nur 
32000.- DM. an kurzen tschlosse- 
ne Interessenten zu verkaufen. 
Angeb. u. TeL 0 23 73 / 30 58 
TägL v. 9-1 1 Uhr, a. sonntags 


mit Böden ab 60 BP und «Ind 


SO ha Große. Eigenjapdfl^f- 


dort, für vorgemuridan 


wirt,’ der wHverdrimgt «6* -4*^ 


vor pachten 


TH- K5T/63lrr-W 


rt - 


B D 3 ' o.fehüoJ ,: — 

CSTE8BU‘&iC° 5TR T7-~A . CjU 

fti.ci'.g-. :»3 




Designer Antiquitäten-Galerie 

für diese Branche oder artverwandte bieten wir eine Teilhaberschaft oder 
Übernahme auf Rentenbasis eines bestehenden Wohnpotsterbetrlebes. 
Ege ne Anfertigung, exklusive Ausstellungsräume, große Lager- und Pro- 
duktionsräume. Lage am Mittelrhein. Verkauf oder Teilhaberschaft aus 
Altersgründen. Wert des Betriebes mit Gebäuden DM 1.2 Mio. 
Gesellschaft für GeweffoeimmobiHen mbH 
«TV» 5407 Boppard 4, Postfach 54, TeL 067 42/ 50 92 


HAMBURG 


INDUSTRIEGRUNDSTOCK 
18000 m 2 


in verkehrsgünst. Lago von HH-Billbrook 

mit Gleisanschluß, ca. 200 m zur BAB 1, 
zu verkaufen. 


Gro6e BWehen 30 • 2000 Hamburg 36 
TWefenfWO) 340287 • Telex 2173255 


Wir suchen Lädeu und Geschäflshiiiser 
■in FnBaänaerzßBen (Miete oder Kauf) 



im gesamten Bundesgebiet im Fest- 
auftrag für GroBunteraehmen. Ab- 
st a n i f Stäh lungen und Umbauten wer- 

LBflWUHLFR MWflR PDM ?*“ vom aCcter getragen. In Frage 
LCTimunUK DWUp. KIM kommen auch Objekte, die erat 1985 
Kuyssnnaueo 3, 43 him oder 1986 frei werden, evtL Rentenba- 
ToL 02 01 723 50 SS/23/43 sls. 


Eine Kapitalanlage nach Maß. 


Verkauf 

Komfort-Wohnanlage - Marburg, 
Oltenbergstraße 9 


Hohe Rendite und WrischattSchkeit sind dos Wosent- 


Icrte einer Kapitalanlage in Immobilen 
An diesem anrckftvenSlanc 


landort. rt unmitteftxrer Nähe 
des Unlversitäts+ainfcums. erricWen wir eine moderne 
und repräsentative Wohnanlage mit 22 Komfort- 
Wöhningen 

fhre Vorfeite auf einen Bück 

• Architektonisch reizvole Bauweise 

• HenrciTagende Vörkehrsanbinclung 

• Gute Verrrietbarkelt 

• Langfristige ivfervertröge 

• Hohe Steuervorteile 
I - Heftost T?8d 


GeweibSche to-mobMen - Investition n Vtferte mit 
Zukunft Sprechen Sie mit um rufen Sie ire an. schieben 
Sie um 


DJö. 


Untemehmensverfaund 

Vertriebs KG 

Eschersheimer Landrtraße 327 
äOGO Frarkfut am Main 1 
Telefon O69/508O 71 


Eine Kapitalanlage nach MaB. 



Verkauf 

Geschäfts- und Einka u f s ze nt rum - Grambek Center - 
Mölln, Grambeker Weg 


Hohe ftgnam trt Witjdwfita*o# sra 
da WaaenBcfw «oer KooMUntaa« m 
gewMCetwn tnmcftaai 
«n<lai«T>am*ikrenSWdanirnSKidl- 
tennni vat ueei ümdiNn wv ein 
moaamau rd te crt» anicnHeigoK har&- 
zsnovn rrtl dw Guu iiliiiuiAduiio von 
ca. 2400 cm. 

m Vofwe. out «tan aiefc 

• Ardiitancrftcfi lacwoie BouwofeB 
e twrrtzicoide v raw a Mmto B 

• vtniriaiwiaid-IOOl 


• MefferenforBOTnt.wtoämnairt 
Afrioota. 

0 Lanori ai c* md haeww 

MQhmvage 

• Hona SteuewoMa 

• Fertoaafcno - WplMS 

• KOLforats out Anpabe 
{ftwxÄotö*<I-4%r 

GO uertZfenormcMan-hiioBftyilii 

Warta nwziiuifi 

Smoot 5e ma ua nzen 9a oa 

schrabenSbm 


m 


an 


Wrti*n«S 

ExnarVwmf LanssMBa 337 
äOCO Rtffvtui am Mori 1 
totalen CMA/SoBO 71 


Für vorgemerkte Kunden suchen wir 


in 1a Lagen 

Ladenlokale van 20 m 2 bis 2000 m 2 


Horn & Partner Immobflienkontor 
4600 Düsseldorf^ Schnmannstr. 55, TeL 62 U/68 1464 




sucht Ladenlokale in la Lagen 

ImmoComnwrz ImmobSen GmbH, 4000 D tot e l do rt 11 
RlminaBoe 102, Telefon (02 11) 67 40 73, Telex 8 582462 


Wir rechen Arzte. 

Juristen und Kavfleute 


für das neue Einkaufszentrum in 
der aufstrebenden Kreisstadt 
Rotenburg/Wümme. Im „Stadt- 
haus am Pierdemarkt" sind in 
zentraler verkebrsberuhigteri 
Lage repräse n tative Arzt- und 
Büropraxen zu vermieten. Die- 
ses neue Cfty- Zentrum steht 
kurz vor der Eröffnung, Ausführ- 
liche Informationen ert eilt: 

Heiko von Bargen 
Große Straße 61, 2720 Rotenburg/ 
Wümme. TeL 0 4261 / 13 05 


Filialunternehmen 


sucht bundesweit kL Ladenlo- 
kale (10-35 m 3 ), la Lauflage in 
Städten ab 50 000 Einwohner. 


Telefon 02 28/355442 


ANGEBOTE 


Raun Sindelfingea 

Ftechdiw riib u i igatow. Aussichts- 
hanglage, Wonn-/NutzfL 145 m s , 
viele Eitras, mit integrierter 
Kosmetik- Fußpflegepraxis und 
Solarium, bester Kundenstamm. 
umständehalber zu verkaufen. 

Preis DM 468 000^ VB. 
Zuschr. U. P 9399 an WELT-Ver- 
lag, Föstf. 10 08 04, 4300 Essen. 


Siegburg 


beste Geschäftslage 
UJ esM al in FuBgä^eraone 
zwischen. Kaofhof and C & A 


EG 500 m 3 , OG 450 m 3 , auch in, 
Teilflächen an solvente Mieter 
aller Branchen zu vermieten. Zu- 
schriften. unter P 9003 anWELT- 
Verlag. Postfl 10 08 64, 43 Essen. 


Lagerhalle ca. 1500 m 2 






Hamburg-Öjeadoif 

mit Mroräumen ea. 180 m\ Höhe der Halle 6,0 nt 

^^^“^««nöglichkeitfcn, auch füronß« " ' 
erdig. Gute Vericehrsanbtaduag (Nähe Autobabn)^^^- 

Dezember 1934 für l Jahr oder länger»; -7 

Deut *«i» Semperit Gwbtl ; ; 

Archenholzstraße 78, 2000 Hamburg 74 4? 

Telefon 7 12 2051 (Herr WeteborvT T‘V.7 ^ 


wm 


(Herr Weinberg); . 


Hä 








acser j 

I 


Sam^ag, ! 5 - September 1884 - Nt. 217 - DIE WELT 


IMMOBLLIEN-ANZEIGEN 




AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG 
H^ FUR LAGER UND FABRIKATION 

“ vcnnletc * 1 ?* ^ Aue* Ttüfliehen m rennteten. 

__ rappen. Rolltore, Frcl fb ich en fflr Steiiniitn. »ri «r 

Ejg^toneKDOEBB KG, Lothstr. 19. 8800 Manchen 48 r TeL fl 7BTt r Telea:52121W> 


Wir ve rmieten courtagefrei in 

Hannover / Altwarmbüchen 

ca. 1000 m> BärofKchen t auch geteilt - Ausstattung und Renovie- 
rung nach Miet wünschen - . 

ca. 3800 m* Lagerflächen / auch geteilt 
“ Haai P e * Sprinkleranlage, dez. T teiayingymTi lagen — 

ca. 175 m 3 Büroflächen, — gute Ausstattung — 

ca. 100 m* Verkaufsflächen 
— für Hanrtpl mm Ana^» H m g — ' • 

Top-Lage in der Nähe von BAB 2, BAB 7, BAB 37, B 3, Parkplätze. 

Kontaktanfnahme unter H 9502 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Hamburg — City-Nord 

Die gute Adresse bekannter Unternehmen. 

2900 m 2 Büroflächen 


Wir varlaufen 

oder verminten langfristig 
an ein 


vH 


im Zentrum der Kreisstadt 
BAbflngen bei Stuttgart 
3 C aa c hoBfttchän von ja 
470 m* Nutzfläche 

2 Parkdecks sichern ausreichend 
Parkplätze. 

Der Raum Böblingen/Stndetflngen 
bietet jeder führenden ln- oder 
Auslandsbank noch genügend 
freie Kapazitäten. Höchste Infra- 
struktur. Bedeutende Industrien. 
Bekannt» Internationale Konzerne. 
Geringste Arbeitslosigkeit und ei- 
nes der höchsten Pro-Kopf-Ein- 
kommen der BRD. 
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740t Natamua neutmngthen 
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XNTER RN DER MESSE 
MÜNCHEN 


r iTKÜf h I ■HiI-HItT 


g ibt es nicht 

Büroflächen von 200 m z - 
5.000 m z vom EG bis 5. Ober- 
geschoß. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
wenn Sie Ihre Zukunft sicher 
unter Dach und Fach bringen 
wollen. 

(Fertigsteilung Ende '64). 




Bayerische Hausbau 
DenningerStr. 169 
8000 München 81 
TO. 089/9238-280 


; ' in einem repräsentativen, vollklimatisierten Neu- 
bau, ab sofort zu vermieten. 

' Aufgeteilt in Funktionsräume von 500 m* zuzüg- 
lich anteiliger Einzelraumflächen. Garagenplätze 
stehen gleich zur Verfügung. 

Weitere Auskünfte und Vermietungsprospekt 

Tel. (O 40 ) 6 37 33 SO 


Lager- o. Werkhalle in Norddeutschland 
(Sande) von Priv. zu verm. oder zu verk. 

Industriegebiet, am Autobahnzubringer OL/WHV, 850 m 1 Hai- 
l t»nfl-, mit Kranbahn, 4 m Hakenhöhe: 1500 m* HaHenfl. mit 7 
m Traufenhöhe; 450 m z Büro- u. Sozialräume, zus. 10 000 m s 
Grdstck. + 2 Gleisanschlüsse, auch als Auslieferungslager zu 
verw., 50 000 m* Freigelände kann dazu vermietet oder ver- 
kauft werden. 

Zuschriften erbeten unter Y 9495 an WELT- Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Räume für 

RECHTSANWALT- 

PRAXIS 

Baden-Baden, fUBgangerzone 

ca. 184 qm, Garagen-Abstefl platz, 
von privat zu vermieten 

Telefon (0722113 2246 


9% Rendite 

SB-Markt - Stadtmitte - Hoch- 
sauerland - ErstkL Hauptmieter 
- 15 Jahr. Mietvertrag - indea d e rt . 

Tel: 05 11/ 6 47 81 32 



Kassel, Treppenstrafte 

Fußgängerzone 

Ladenlokal (155 m*), evtL m. 
Wohnung (140 m 2 ), einstöckiges 
Geschäfts!», ab 1. 4. 85 zu ver- 
mieten. EvlL mögt ab 1. 1L 84. 
Auch für Gastronomie geeignet. 
Zuschr. erb. u. D 9258 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 84, 4300 
Essen 


Northeim City 

Hauptgeschfiftsstr. neb. Kauf- 
ring u. Pins, EG ca. 500 m 1 zzgL 1. 
OG. u. Nebenrfiume, geeignet L 
Finalisten aller Branchen, ab so- 
fort frei, v. Priv. 

TeL: «511/ 34 35 25 


2080 Ptnneberg 

ca. 38321 Einwohner 

Laden, 50 m* 

beste Geschäftslage, FG, zu ver- 
mieten. 

M + M City Immobilien GmbH . 
2398 Flensburg. . Holtkestr. 36, 
TeL (M 61) 51» 78, Tx. 2 2 763 


in Hamtoig! 

Repräsentativer Büro haus- 
neu bau in Bestlage: Traum- 
hafter F.lhhliHr^ Citynähe! 7. 
Etage, 2270 m 3 Fläche, nach 
Vereinbarung fiel DM 8 
Mio. Näheres durch: 

JEWDRUSCH & PARTNER 

Immob. GmbH, Adenauers Bae 10 
. 2 HH1- TeL 0401243000 -24 77 03 * 


Baden-Baden 

Hoch herrschaftliche, 3,80 m hohe 
Räume, lichtdurchflutete Zimmer- 
fluchten. in globalrestauriertem, 
historischem Anwesen, mit Gara- 
gen- Abstellplatz, bestens geeignet 

Repräsentanz 

in Baden-Badens feinster Adresse 

von Privat zu vermieten. 

Telefon (0 72 21) 3 22 46 


Hotel-Betriebs-GmbH 

100-Betten- Hotel der gehobenen Klasse, erbaut 1081, sowie eine 
Luxuswohnung, 180 mit Blick auf die Berge in begehrter Lage 
eines oberbayerischen Kurortes, beides errichtet nach dem Bauher- 
renmodell, zu verkaufen. VB fnsges. 5 Mio. DM. 

Zuschriften unter M 9529 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



Hotel Qorei Bad Itastmra. Bevorz. Olts- u. Wald randL, Näh« GdfpL u. 
Zerttr., hont Form., 14 Ap^ Ren. u. Gaföterr., Whg. 1 Bg t., gepfl . 
ZusL, InkL Inv., umständeh. an schnellerttsdiL Käufer nar DM 8761008«- 
Appälwaw Kurort ObwbaL Elnm. Ortsrdlg- Nfihe Kurp., herri. 
Auss. a. d. Südharz, BJ. 79, Grdst. 1600 m*. Wohri- u.NutzfL 700 m 2 , 9 E1W 
m. vorh. Teil eratkL, Sauna, SdiwbnmlL, Knrnf.-AussL, krankhh. 

MrDMI OOOOfe- 

Imrar. Umüum Bad Hanbaro- Bev. Wafdrdig, Parkgrdst. m. Wald- 
best. Fischt., Komf. Bauw., BJ. 75, 7 ZI, Wohnet, 2 Krnn^Sdrwhnmh^ 

Mitawum — d I*— InwhBmer obPHW 096,- In St. Andreosberg, 
Hahnenidee, Schulenberg, Goslar 
App, bl reriaawohasagae im Hangabtek ab DM 75088*- 
RDSOKHOFF-IMMOBILIEN GMBH 
3386 Goslar 1, MarkUrirchhof 1, TeL 6 53 21 / 2 1» 28 / 29 


JugeodhoteJ 

72 Zimmer; 200 Betten im Bezirk 
Tiergarten mit Konfereozräu- 
men und Dachgartenrestaurant 
m verk.. Preis: DM 800000«-. Ka- 
pitalnachweis erforderlich. 

Zuschr. u. T 9402 an WELT-Ver- 
lag, FostL 100864,4300 Essen. 


1 (Hache Jahresmiete 

Repräsentatives Hotelcebäude 
Altbau - FatrlsierstU 
mit 52 Zimmern u. Nebenräumen, 
in bekannter Kurstadt ca. 25 km 
v. Frankfurt/ÄL. z. Z. global auf 10 
Jh. verm. ME. N. 288000 DM. KP. 

2 880000 DM, v. Priv. zu verk. 

TeL 061 08/ 82 96 




Veikauf Hotel Garni Hannove 

Messenähe, 41 Zimmer, Bj. 73, 2 
Gasträume, Sauna, Lift, mod. 
AusstatL. 80 % Belegung, Über- 
gabe m. zuverL Personal od. als 
interess. Kapitalanlage m. gutem 
Mietvertrag. KP 2,2 Mio DM, Fi- 
nanz. mögL 

TeL «5 11 / 1 37 55 od. 42 23 26 Tb. 


GESUCHE 


Lodenlokal in CHylage 

für ein Eiscafö m. Straßencafe 
gesucht. 100-120 m* StellmögL L 
«win d. 10 Tische außen. 

Zuschr. u. T 9534 an WELT-Ver- 
lag, Posti. 10 08 64. 4300 Essen 


Heim I. schwererziehbare Kinder 

12 ZL, Kü- 3 Bttd, 4 WC. vollunter- 
kelL, Bj. 80. m. Wohnhs, Altbau, 4 
ZL. Kü- Bad, WC. u. ElnL-Whg, 2 
ZL. Kd. Bad. WC, KP DM 630 000,-. 
Nte-Uen-Immobilien. Z24S Alber»- 
darf, TeL 0 48 35 / 614 


Schwarzwald 

Nähe Baden-Baden, Pension in 
gehobener Ausstattung, 18 Bet- 
ten, 17 Zi„ gut frequentiert, auch 
interessant für Arzt o. Heilprak- 
tiker. Preis VHB. 

TeL 0 78 42/ 39 88 


Düsseldorf/Seestern 

in 18 Geschossen werden 

courtagefrei vermietet: 

1- bis 3% -Zi -Wohnungen sowie Büroflächen von 200 bis 
2000 m 2 z. T. klimatisiert. 

Anfragen an: 

Baubetreuung 
Essen KG (GmbH & Co.) 

Düsseldorf: Hamburg: 

0211-59 48 80 040-336848 


SIEGBURG 

ruh. zentr. Lage, Fußgängerzone, komf. Maisonette-Whg., 138 m J , 
großzügig geschnitten u. ausgestatt. 2 Terr., OG, Lift, 1250 DM zzgl. 
NX and AbJösesumme. Beziehbar ca. Dez. 84/Januar 85. 



Bowlinganlage 


24 Bahnen in erstklassigem Zustand und hervorragender Ausla- 
stung, angeschlossenes Restaurant (insgesamt ca. 250 Plätze sowie 
3 Doppel-Kegelbahnen) ln norddeutscher Großstadt zu verkauf ca 
Kaufpreis DM 3,2 Mio. 

Zuschr. u. C 9609 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Ertakyk*— UnWnwtew n d»r 






BittD tordom Ski vsasia UWsrisoso nill ObJskMir. WO 838 siv. 


El 

Untemehmensvermrltlung 


Abteilung Betriebe 
Oberstraßc l (am Rathaus) 
6533 Bacharach Rhein 
Sammel-Nr. 0 67 43 26 66 
Tx. 4 2 327 


Im Namen unseres Auftraocebers haben wir eine 

lack- und Farbenfabrik 

ln zentraler und äuBeist verkett rag einstiger Lage (Gewerbegebiet) von 

MBncbee an 


VERKAUF 

anzubieten. Das Gesamt-Areal (be- und unbebaute Grundstücke) von annä- 
hernd 14 000 m* ist besondere geeignet für die Produktion von chemischen 
Erzeugnissen, u. a. Dispersionsfarben, Lacken und Anstrichstoffen. 

Wehere Vorteile: Teilweise Übernahme des Stammpersonals möglich. 

In unmittelbarer Nähe des Areals befinden sich U-Bahn- und S- Bahn- 
Anschlüsse. Fordern Sie bei Interesse und Beifügung des Kapitalnachweises 
weitere Informationen unter der Kennziffer 2125 an. 


DR. w. ol horstmann 

WtftTGC HAFTS BCSATUMO Kd OK CMEH ■ UNO LACUOUSTOE ■ 
PnKK«23Z4-e<EOOMayu I 
TalahHi IO St 3i) IM M uad ft BT M 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


Maschinenbau 

gesundes Unternehmen sucht 
zwei tätige Partner für die Berei- 
che Technik und Vertrieb. 

Untemehmensberatung 

w sh» peter Grams 

5630 Remscheid Hastener Sb 136 
TbL 02191/8667 


:* T ^ 




Komfortable Ferienwobnungen 
im Strand von Cuxhaven 

mit Blkk auf den .Weh-ScMffahrtsweg*. 

Berugsf erÜRc 

1-ZL-Wohmuwea ab DH 138 8Mr- 
Z-ZL- Wobnancra ab DH Mt Mir 
S-ZL-WobnaBgaa ab DH 869 75fr- 
Jeweils mit Garage u. Ke Bor. Vermietser- 
vice, Sanna, Solartam L Hs. 

Bedcfattfr BnuJeiiimlwig 

vom 15. 0.-23. 9. 84 lägL (auch Sa. u. Sa} von 
10-12 und 15-18 Uhr. 

tun .Haus Jan* am Strand, Nordfeldstr. B, 
Cmrh.-D8se) 

Hansbaa Beese, TeL 0 47 21 / 4 97 71 


äxäk/ 


Bad MOnsteroifoI 

Kneippkurort, ETW im Grünen, ab 
DM 195 000,-. 

Telefon f 2253 / 74 48 


Kurort Wildemann/Harz 


£ Hamburg-Blick > 

J^Großsfig. 2-ZL-App. 9. 0G. “A 


I MU ipC« „ 

Bauträger 

WIA-Iramob.-Vertriebsgcs-, Postfach 11 01 W. 2800 Branen, 

TeL 0431/498141 


Laufende weitgehend steuerfreie hohe Barausschüttung. Ständige 


Zinsfestechreibung. Unabhängige Steuerberatm^geseltechajt als 
Treuhänder. Gesamtvolumen 6 Mio^ Beteiligung ab DK 20 000,-, tti 
50 Prozent finanzierbar. 

ICA, PL 14 OS, 7250 Leonbeig 
Telefon 0 71 52/4 70 99 


Wenn Sie es 
eilig haben 

können Sie Ihre Anzeige Ober 
Fernschreiber aufgeben. 

08579104 


Honorar 


Sylt hat immer Saison. Strandnah wohnen zwischen Dünen und 
Meer. Sofort beziehbare Eigentumswohnungen. 

Ifc zum Verlieben . 

Zum äußerst günstigen Preis 

2Zi.-/52,09m 2 *DM153 700,- 

3Zi./65,10m Ä *DM 152 2°°,- 


ßcndzko -S“ (030) 8899-1 

Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15 


Studenteneltern 

Bezugsfreie Eigentumswohnungen - die wichtigste 
Studlenhltfe für Ihre Kinder! 

DM 350,- warm meJ “ e r tLt 

len sollten. 

• • kostet monatlich z. B. eine der 

WOfllyGr folgenden Figentumswohnungen: 



Zimmer Wohnfläche BgengeU Kaufpreis 
ca. m J DU DU 


Berlin-Rainlctendorf 1 28 4 600,— 42 500,— 

Beriln-Friedenau i 31 4 500,- 46 700,- 

BerllivSpandau 1 33 5 500,- 49 500,- 

Berlin-Sc höneberg 1 34 5 500,- 54 50(L- 

Berlin*Spandau . 1 38 5 500,- 54500,- 


Wir bieten Ihnen Eigentumswohnungen jeder Größe in 
allen Berliner Stadtteilen an. Bitte rufen Sie uns unverbind- 
lich an (0 30) 88 99-1 Auch sonntags! 


Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


BADEN-BADEN 

VILLA AM PARADIES ^ , 

Bernhardstraße 25, in schönster Villenlage oberhalb des Badervier- 
tels (und doch nur 100 m ohne Steigung zur nächsten Bushaltestelle). 
KOKFOST. EIGENTUMSWOHNUNGEN: 

2-Zinmer- Wohnung. 80 rr^Wfl DM398 100^- 

Z- Zimmer^ Wohnung! 100m»WfL DM495 600.- 

Bei Erwerb vom Objekt her alle Steuervorteile gew ährleist et. 

Bitte rufen. Sie uns an: 

Apartbau-GrrvbH 

■ Apartbau 

Bddßl^&dCII Jteria5i«orteSSBa3 

l * MlUtU ÄJTOV “ Triefen (072 21)244 04 j 


Ferienwohnung Nordschwarzwald 

SaibiiChwalSen-DTiinünotl. '5 k r> 7 AuloD.irr,. 20 km ' Strosbi-Lirj yf!0 Babcn-9_8den. 
lü Wir Ski. u iVjrdijrgpoict Hjrri.r.gn.ide. h*r.-!. Sich; ins ft he .nt a:. 48.61 m - . kp‘ 
emrjrf. i Bette-., ubenJ. C «w-S'i>iic: Suu-.} ’ Hailenbad. vor P;;ve! su verk. Pres 
VHS, .oder: 2 ft 5 .icht. tviogi Tel. 07 bi >' 7 00 51 




Schwarzwald 

3- Zimmer-Wohnung, ca. 107 m 1 , große Sonnente rrasse, Einbaukü- 
che, Bad, sep. WC, Garagen- Einüellplatz, im Kurpark von Gerns- 
bach gelegen, von Privat zu verkaufen. Preis 230 000 DM. 
Zuschriften unter L 9506 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen, oder TeL 0 72 24 / 79 17, nach 17 Uhr und Samstag 



Neu-Westend 

■ Exklusive Lage - eines 
der begehrtesten 
Wohnviertel Berlins 

■ DM 7,50 m 2 mti. 
garantierte Miete 
bis 31. 12. 1991 

■ 100% Fremdfinanzie- 
rung bei entsprechen- 
der Bonität 

■ Mitteiverwendungs- 
kontrolle durch unab- 
hängigen Treuhänder 

■ Sicherheit durch 
Grundbucheintragung 




Warten Sie nicht 
bis zum Jahresende! 

Nehmen Sie jetzt 


Ihre Steuerermäßiaun 


bei Einkommen- 


oder Lohnsteuer 


in Anspruch.* 


'sofern die persönlichen Voraussetzungen vorliegen 


Ich Dme um unveromdticne Zusendung ihres Haupt Prospektes 

Name 

Straße. PLZ/Ort 

Telefon 

WELT/WamS 1SJI6. 0. 84 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 
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MOVENNCST 

APPARTEMENTS AUF BORKUM 




Nach erfolgreicher Fertigstellung der Hauser Mävennest I und II 
beginnen wir nunmehr mit der Schließung der 

Bauherrengemeinschaft 
Mövennest III Borkum GbR 

0 Exzellenter Standort 

direkt am Hauptbadestrand mit Blick aut die Dunen 

0 Sonderabschreibung für Baudenkmal nach 

§ 82 i EStDV 

Herstellungskosten können jahrl bis zu 10%. innerh. 10 Jahren, 
100 % ohne absolute Höchstgrenze abgeschneben werden 

0 Rffehrweitsteuerrflckerstattung 

auch über den 31 . 12. 84 hinaus, da Vermietung an einen ständig 
wechselnden Personen kreis. 

0 Erstklassige Vermietbarkeit 

durch die Mdvennest-Miersennce GmbH. 

0 Wertbeständigkeit 

durch die Baubeschrankung aut der Naturschutzinsel. damit 
Wertsteigerung wie sonst nur in Cityiage von Großstädten 

0 Referenzen aus Projekt I u. II 

Erwerber sind u. a Steuerberater und Wirtschaftsprüfer. 


Pajefcenweg 2 2800 Bremen 33 • Tel. 0421 / 25 04 58 


Erwerbermodell Berlin 

Hobe Werbungskosten noch 1984 durch So Oderabschreibungen bei 
komplett renoviertem Jugendstilbaus. Nur 10 Prozent Eigenkapital 
auf Wunsch 2 Jahre zinslos vorfinanzierbar. Nur 12 Wohnungen (60- 
156 m*) von DM 85 752.- bis DM 283 119,-. 
Informationen durch: 

ICA. Pt 1408,725« Leonberg. 

Telefon 0 71 52/ 4 70 99 
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EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 

Thoodo r-He uss-St raße 6 

Kneippfcurort im Südschwaizwald 
bei Freiburg 

Besuchen Sie uns in unserer 

Musterwohnung 

Sonntag von 16.00 - 18.00 Uhr 

Unser Preisbeispiel ; 

► 2-ZJ m me r- Appa rte me nt, 50 m 2 Jnkl. 
Tiefgaragenplatz 

insgesamt DM 159 600,- 

Auch für Kapitalanleger interessant 


GEBAU SÜD 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0781/42901 


f£ 


Wir erstellen in Kandern, südl. Schwa rzw., 
Nähe Schweizer Grenze, u. Bad Bellingen 

elegante, komforl. Eigentumswohnungen, 2 bis 2V: u. 3'ö Zimmer, 53 
m J bis 86 m* 

Klaus Reinger- Wohnbau. Am Maienbühl 2, 7851 Inzlin gen 
TeL 0 76 21 /8 94 91 u. 8 89 33 


_d 

o 

JL 

U U 

O 

bietet Erfahrung 

/ 

in Berlin 

N 


Berlin Immobilien Investition 


<$/* 


ist ein erfahrener Partner 
in Sachen Berlin 

bietet seit über 10 Jahren 
erfolgreich Wohnungen 
in Berlin an 

iniUB offeriert Ihnen besre Eigentums- 
wohnungen mit erheblichen 
Steuervorteilen 

hat die Zeichen der Zeit erkannt 



IHRE PERSÖNLICHEN VORTEILE WERDEN SIE 
ÜBERZEUGEN: 

• Kein Eigenkapital erforderlich • Sensationell niedriger 
Einsriegspreis ab 1J350,- DM pro m z incl. aller 
Nebenkosten wie Grunderwerbsteuer, Notargebühren, 
Bearbeitungsgebühr, z. B. kostet eine 54-nr-Wohnung 
99.567,- DM • Gesicherte lOO-Prozent-Finanzierung 
einer deutschen Großbank • Voll vermietete 
Wohnungen in allerbesten Scandorrlagen und excel- 
lentem Zustand • Miergarantie von 5 Jahren • Sicher 
heit durch Eintragung ins Grundbuch • Bereits steuer- 
freie Liquiditärsüberschiisse in diesem Jahr bei ent- 
sprechender Steuerprogression# Alle Steuervorteile 
des Erwerbermodells, insbesondere durch Wahr 
nehmung des § 15 a Berlin FG. 


Warten Sie nicht länger, fordern Sic noch heute kostenlos und 
unverbindlich die ausführlichen Informarionsunterlagen an! 

Tclcfon-Sonder-Service Dortmund 0231/123047-48 

täglich von 94)0-19.00 Uhr, Samstag von 104)0-14.00 Uhr 


" GUTSCHEIN 

Name 

— 



Strußc 


On 


Teilten 


Bitte eituenden an: 


Treuhand KÜ Coiwo Vvnnojen»anlj)(vn VimHH CL L'o. 


^Hohe SrraßcR4-85, 1600 Dortmund ! 

J 


Nordsee 

Gelegenheiten 

WemusstedtSytt 

Komfort* 

Eigentumswohnung 
ca. 85 m= DM 365 000.- 

Wyk/Föhr 

4 Reihe nhaut* 
Wohnungen 

2 ZL, Terrasse, Gartenan- 
teil, ruhige Lage, einschL 
Einrichtung je DM 
148 000,- 

SL Peter-Ording 
Supergünstige 
2-ZL-Appartements 
ca. 40 m 2 , je DM 98 500.- 
Kleine Pension gaml 
7 Zimmer, 2 App., Eigen- 
tümerwohnung, in zen- 
traler Dorflage, nur DM 
430000- 



2252 St Peter-Ording • Im Bad 41 
Telelon (0 48 63) 4 84, ] 
nach Büroschluß (0 48 63) 84 94 


Südliche Nordsee 

Greetsiel bis Harlesiel, körnt Fe- 
rienhöuser u_ -Wohnungen im 
Landhausstil u. Grundstücke. 
Kostenlos Prospekt anfordern: 
Auktionator G. Claashen 
Neuer Weg 85, 2980 Norden 
TeL 0 49 31 / 53 66 u. 64 51 


LENZKIRCH 

Südschwarzwald 


ihlr /> 


!ri* 


AJUJJ\ 





Wir araMtan ki imiuiita r Top-Ugt 
2-, 3- und 4-ZbHMr Fortan- u. Elg«i- 
tumawohnunga n , Komfort -Ausbau 
■b DM 153 500t- 

Hausnwistar «H v. Bauträger 0 w ta t 
Veritaul dr. vom Horst (ohne Makler) 
Ftatigstefluig ca Dez. -84 und Mal W 
Fa. Gebr. Ralcti ■ Bonndofteratr.20 
^7825 Larakhcft ■ TeL07B53/831 + 


100 Wohnungen 

im Angebot 

SüdL Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rheinhelm, Ühlingen-Bfrken-; 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, Stühüngen und' 
Feld berg- Altglashütten, 1-4 ZL, 
äußerst preiswert. 

1- ZL-Whg_ 30 nr, ab 79 000,- DM 

2- ZL-Whg, 60 m*. ab 120 000,- DM 

3- ZL-Whfr, 80 m», ab 180 000,- DM 
Doppelhaushälfte in Falkau 

Zahlung nach Vereinbarung, Ab- 
schreibung nach 5 Tb sowie Bau- 
herrenmodell möglich. 

Egon Eichkom 

Holzgroßhandlung - Wohnbau 
Im Vogelsang 2, 7891 Ühlingen- 
Birke ndorf, Telefon 0 77 43 / 3 76 


Ferien Wohnungen 

Braunlage/Harz 

1-, 2- u. 3-23.-Whg. ab 51 qm bis' 
110 qm. in einer Meinen Ferienwohn- 
anlage, 2-geschosage Häuser, ru- 
hige Lage, sehr gute Ausstattg. 
KP ab DM 69.800,-, geringes Eigen- 
geld (10%). Restfinanzierung durch 
Bank (6% Zinsen, 100% Ausz. 3 Jah- 
re fest), bezugsfertig, Steuerver- 
günstigungen. 

M ustenwohnu ngsbmichtlgung: 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in Braunlage. Karl -Moritz -Weg 8. 



ExU. BgeBhunswolmiiageri aal der 
Nordseeiesel Wangerooge 
Wir planen die Erstellung von 10 
cxkL ETW im LandhaussllL Bei 
Interesse geben wir Ihnen gern] 
unv erb. nähere Information. 1 
WW-CnrndstOcksgeaellschaft 
mbH, Am Duisbom 10, 2878 Wil- 
deshMuen, TeL 0 44 31 / 29 66 


Nordsee/Nefinaersiel 

2- u- 3-ZL-ETW a. Deich; z. B. 
Wfl. 42,06 m 1 , Festpreis 92 656,- 
DM. Hohe Steuervorteile 
Immobilien G. W. Janssen, An 
der Emsbrttcke 60, 2950 Leer, 
TeL 94 91/3646 


SYLT/WEMMGSIEDT 

Wohnanlage FRISIA 

2- Zimmer-Komfort- Ferien Woh- 
nung, 55 m 1 , in kleiner, individu- 
eller Wohnanlage zum außerge- 
wöhnlich günstigen Preis zu ver- 
kaufen. 

Hohe Steuervorteile bei Vermie- 
tung (MwSL-Optrod). 
Überzeugen Sie sich selbst von 
der idealen Lage, und besuchen 
Sie uns am Wochenende von 11.00 
bis 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
in der eingerichteten Muster- 
wohnung: 

Wenningstedt, Weste rstr. 7. 
Oder fordern Sie nähere Infor- 
mationen an: 

GVW, Schloß garten 6, 2306 Kiel 1 
TbL 94 31/ 55 39 64 


Trier, Studeotenopp. 

kpL mobL, v. Priv. zu veric, evtl auch 
als Kapitalanlage, KP DM 49 500,-. 
TeL fl 4t / 87 SS 72 


ETW IN BAD NEUENAHR 

Studiowohnung, 4 ZKB, 123 m* 
WfL, Garage, DM 339 060^ ETW 
EG. 3 ZKB, 96 m* WfL, Stelip.. DM 
275 OOOr-. ETW EG, 3 ZKB, 84 m* 
WfL, Stelip, DH 235 099,-, ETW 
L OG, 3 ZKB, 84 m* Wfl, Garage, 
DM 260 909«-<- 

Fußbodenhelzung, sofort bezieh- 
bar. 

Sonderfinanzierung möglich. 
Anfragen oder Besichtigung: 

K. R Wirtgen, Bahnhofstr. 29, 
5450 Neuwied L T.O 26 31 / 2 33 70. 


BEZUGSFERTIGE STADTWOHNUNGEN 
AM nre SCHWEIZER GBEMZE 


C 2 






diese Eigentumswohnungen befinden steh kt einem repräsentativen 
Neubau direkt im Zentrum einer südbadischen Stark an dar Schwei- 
zer Grenze. Sie sind überdurchschnittlich gut a usgost attat und trotz 
Zentrumslage ruhig gelegen. Diese Wohnungen eignen eich für 
Setbstbezieher wta auch Kapitalanleger. Monatliche Mieteinnahmen 
sind garantiert durch eine Mietgaiantla. Eine Mahnwertsteueroption 

ist möglich. 

Ztt-ZümnerMalsoaoette, 90 m 2 Wfl. DM 245 648,- 

3V, Zimmer, 119 m 2 Wfl. DM294 723,- 

4 Zimmer, 113 m 2 Wfl. DBZ78 828.- 

4% -Zlmmer-Mafsaa nette , 13S m 2 Wfl. DM386 695,- 

WILLOT PARTNERS IMMOBILIEN GMBH 
WilhehnstraBe 9 - 7800 Freiburg • Tel. 0761 /3 10 88 

0341997 



Wir bieten Ihnen die Sonnenseite 
des Oly m pia-Zentrums Kiel-Schilksee 


Vermietete 1-Zimrner-Appartements in schönster Ostsee- Lage. 
Solide Kapitalanlage: außerordentlich günstige Kaufpreise. 32 m? 
Wfl.. Einbauküche. Duschbad. Nach Ablauf des Mietvertrages 
Weitervermietung oder Eigennutzung; als Urlaubs- Domizil, 
Single-, Studenten- (Kieler Uni!) oder Zweitwohnung. Oder als 
sportlicher, abwechslungsreicher Ruhesitz. Kaufpreis von 
DM 78.000.- bis DM 81.000.-. N»*, Heimat Norf 

Lübecker Str.1 
2000 Hamburg 76 
Tel. 040/2510 8-333 


Fordern Sie unsere 
detaillierten 
Angebotsunterlagen ab. 


NeueHdmat 


Tübingen 

Attraktive Ein- u. Zweizimmerwohnungen, 36-87 m* WfL, in heni, 
un verbaubarer S ftrihan g-Ammtf'htginpt» Oberhalb der Universität. 
Ruhige und doch zentrale Wohnlage, nur wenige Gehminuten zur 
Universität, den TtHnikon und Stadtmitte. 

Jede Wohnung mit großz. Balkon oder Terrasse. 

Bereits im Innenausbau, Fertigstellung Dez. 1984. 

SämtL Steuervorteile + MwSt. -Erstattung! 

Beratung: 

Mc utla BetaodL l — c M l f n + Kopitalaiilag«« * 
Wachold*rw*g 47, 7277 Wldbarg. TeL 0 79S4/5H 


II« 


SÜDSCHWARZWALD 

Höchenschwand 

das »Dorf am Himmel«, 1015 m ü.M. 

Heilklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

• Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbau barer Südhanglage unser »Haus 
Sonnenhalde«. 

• IW- bis 3VfrZlmmerGgentums-/Ferienwohnungen 
zu verkaufen. 


r et 

X 


r.r r 


Wöttere Auskünfte und Unterlagen direkt vom Bauherrn: 


„wüstenrot Städtebau 

Hohenzo8emstraBe12/14 
7140 Ludwigsburg 
Telefon (071 41) 149-1 


Baden-Baden 

Penthousewohnung. 108 m 1 , exkL 
Ausstatt-, gr. Terr., Tiefgara- 
genpL, ideal als Ruhesitz oder 
Zweltwhg-, v. Priv. zu verkaufen. 

TeL 0 56 41/ 22 18 


Baden-Baden 

ETW. 71 m*. ln traumh. schöner, 
ruh. Lage, Bj. 80, 260 000,-, v. Priv. 
TeL 9 22 75 / 76 91 


Kurappartements in 
Bad Bergzabern mit 

staatl. Förderung! 


Wnn Industrielles Bauen - 
1DD Betteuungt-GmbH 
Im Kair.en'er 5 • 7 Stuttgart 1 
Telefon (07 11) 22 1- . 


Mölln 

ln zentraler Lage entstehen 2- 
bis 3-Zimmcr-Eigentumswoh- 
nuugen ab ca. 58 m , 145 000 DM. 
Information u. Verkauf: 
Mafcrfgkeit GmbH 
TeL 6 45 42/8 97 89 


1L 


metz info 


HeMüftkunKt 

Dobel/Scbwarzwald 


Großzügige komfortable 
Eigentumswohnungen ln 
verschiedenen Größen 


51,29 - 87,16 m 2 
Rohbau fertiggestellt 

Unterlagen anfordem bei 


K«.lCTZBUBHlQDk&MH 

n, tw 

1*tai (0 »47)4014, Wb 78» «9 


Freümrg - Sdpuinsiaad 

1100 m hoch, Ski- u_ Luftkurort. 
exkL Schragdachwbg., 130 m r 
2stöckig. Galerie, off. Kamin, ver- 
glaster Giebel, gr. Ballet, alle« in 
Naturholz, zu veric. DU 320000,-. 
TeL 07842 / 8717 oder Zuschr. erb. 
U- V 9595.an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Aa Duc Steuern sollten Sie nicht ent 
am Jabreae&fo denken! Wir bieten 
Omen kein typ. 

Bauherrenmodell 

sondern höchste steuerL Abschreibung 
bä einem historischen Gebäude 


garantiert eines der schönsten Grund- 
stücke Deutschlands, nur 3 Wohnein- 
heiten auf einem 1750 m 1 ar. GrdsL mit' 
allem Baumbestand und BBck aber! 
dem Bodensee. z. B. TunnwohnnnK ca. 
85 m* DM 340 000.- zzgL Ausbaukosten, _ 
die einer hoben stenerL Abseiuelbnn» 
(Denkmataetatt) mUertlegen. 


Ob art ta Baa. I 


urkundL ber. 771 emdümt^ia* 
Rohzustand, joe m* 2000 DK, 
Proriston. telw, SeebL tarn, de« Ortes 
und doch ruhig gelegen. 


3-ZL-ETW, 190 m* 

mit Inventar, 680 000 DM. 

RÖVB UND PARTNER 

Huu* und Pintuuäe- 

nmssveriuUthuigi . v «l h ni > ln . 

gen. 727« NaceU 6. Td. • 74 5» / 88 91 


Radenwefler. Eigentumswoh- 
nung, 63 m 3 . am Waldrand, sehr; 
ruhige Lage, für Ehepaar oder 
Alleinstehende geeignet, auch als 
Ferienwohnung, ausbaufähig, 
von Privat zu verkaufen. DM 
320 000,- VB. Angeb. u. M 9441 an 
WELT-Verlag. Postf. 100864. 

4300 Essen 


ETW Fulda 

36-80 m*. Erstbcz. Jan. 85, v. Priv. zu 
verkaufen. 

Telefon Qgfi 56/ 3 SS 


Komfortable 
Ferienwohnung 

in Travemünde (Maritim}, direkt 
am Meer, ca. 64 m ! , 2 Zimmer. 
Küche, Diele, Bad, Balkon, zu 
verkaufen. 

TeL 0 56 21/ 65 62 


List auf Sylt 

2-Zim.-Neub.-Wohnung. See- 
ls lick, 58 nr WfL. DM 220 900.-. 
Ölfeliuidn Baospaifcssse Hamburo 
TeL 0 40 / Z DZ 13 52 
oder urfkntudb der GfcschM t ue fl 
Tel. 0 48 / G 44 44 87, Free Goetsch 


NORDERNEY 

Schöne, kompL einger. ET-Woh- 
nung (50 m 1 ) m. Schwimmbad u. 
Sauna in unmilte&orer Strand- 
nähe von Privat zu verkaufen, 
VB: DM 295000.-. 

TeL 0 42 n / 7 87 23 


Offrabach, Laxus-ETW, 80 m 1 , Super- 
bäd, BinbaukO.. TV, TeL u. Murik a nl . Ln 
aßen HAumen. eieür. Rolladen, DM, 
200 000. TeL 0 69 / 83 54 48. 


Norderney 

Nur ca. 100 m vorn Strand enauhan 10 
kotnlariabta Fartanwomiungan tan histon- 
aetwn. dankmalgesebütztM bnalhus. Eta«, 
•nspruehsvofla Kaptttfanlaee mH bonam 
EkpräiutziMit. 

• Soflde Enhon w nansta u anortailB 
■ VoratMisrereuttung auch übar dun 31 . 

12. 1964 hinaus. 

• SondefBbsehmbunoan nach S 82 I. 
Estdv (DankmatsehutE) 

• VanTitotunga^SarvLca durch Oie Upstals- 
boom Herta 1s + FroöBit. etnam Untamoh- 
man dar W. H. Janssan Grupp« 

Fordern Sta dM ausfuhrtrehan Urmrtegen 
an. 

W. H. Jaiiaaon Finanz- und 
WlnactiaftatMntunB 
G«Mttachaft mbH + Co. ICQ. 
Prlodricb-Ebort-Str. 89-71 
2070 Erraten 

Telefon auch Samstag von 
in.00~13.00 Uhr. 0 49 21 / 2 51 01 


W. H. JANSSEN T' fl 
ihr Partner seit 1967 


0 


ln Denzlingen 
bei Freiburg i.Br.: 


Eigentumswohnungen in 
hervorragender Ausstattun g 
mit guten Grundrissen 

ln 2 Objekten bieten wir an. 

2*. 3- und 4-Zimmer-Wchnungen in verschiedenen 
Größenordnungen - attraktive Maisoneriewahnungen 
Bitte fordern &e unsere ausführlichen Unterlagen an 
oder informieren Sie sich bei unserer Erau Hausstein 
Unsere eingerichtete Musterwohming, Berliner Sir 
108, können Sie jeden Sonntag von 10-12 Wir. jeden 
Mittwoch von 14-16 Uhr besichtigen, oder nach Ver- 
einbarung. 




I 1 

HUI i 


FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg i. Br. 
TeL 0761/82081-84 von 9 -12 + 14 -16 Uhr 


OstsatM Dahme 

Ferienwhß, 2 SehlafzL. WohnzL, 
KDB, SeebL, Balk., Elektrotaeiz^ 
beste WobnL, alt Baumbestand, Bf. 
1982, inkL kompL Einrichtung v. 
Priv.. DM 210 000.-. 

TeL 0 24 61 / 5 27 27 od. 78 73 


ERWERBERMODELLE 

Es gibt viele Gründe zu investieren: 

- Inflationssicherheit 

- Steuererspamis 

- Zusätzliche Altersversorgung 

- Wertzuwachs 

- Vermögensbildung 

- 11SW. usw. 

Sprechen Sie mit uns! 

Wir haben ein umfangreiches Angebot innerhalb der gesamten 
BRD, z. B. AIt-Reinickendor£, zum Preis pro nr von 1840,- mit 
100%iger Finanzierung und allen Steuervorteilen, die Berlin 
bieten kann. 

Es informiert Sie gern, ausführlich und unverbindlich: 

John KG 

ImmobiÜen-Anlageheratung 
Finanzierungsvermittlung, Versicherungen . - 
Am Badeland 25 

2110 Buchholz L d. N„ Telefon 0 41 81 i 3 6980 


SciifinHridySckwafzwaid 

Wuaderadi8ne DG- Wohnung j 
mit herrlichem Blick auf das 
I Obertal in Schönwald, 2 Zim- 
mer. Küche, Bad, Loggia, ab L 
10. 84 bezugsfertig, mir DK 
219 566 v-, alle Steuervorteile. 
Weitere günstige Objekte auf | 
Anfrage. 

Ban St Boden Siegfried Ber- 1 
traun 

Hauptstr. 8, 7741 Schönwald 
TeL 0 77 22/ 10 61 



- Ju»*f - 

rddoidi 

Ko mf . -Ferien- ETW in exzellen- 
ter Lage m. hervorragender 
Ausstg., 35-93 m 1 , hohe Steuer- 
vorteile. 

Info: Udo Heider Immobilien 
4047 Dormagen. Frankenstr, 34 
TeL 0 21 06 / 32 02 


S HH-PfiseMorf 

2%-ZL-Wh«-. rab. Lue. Hagda- r A 

SS ^‘ te ne aa tr.. ca. 67 nr. NenznsL. W. 
mod. SSL o. Tbi, Westbalkon. Jr 
boL frei Forderung. DH WA 
205 000.-, Gar. DH 20 000.- M 



St.Pcter-Ofding 


ln absoluter Spitzenlage, nur wenige Meter vomKuran* 
trum mit Wellenbad und Strarvdübergang. direkt en - 
Dünen und Waid gelegen, erstellen wir dreizehn 

KUR- UND FERIEN- APPARTEMENTS 

für 2-4 Personen. 

Das Objekt ist auf gewerblicher Basis konzipiert -die 
Wohnungen sollten zur Vermietung zur Verfügungge- 
stellt werden. Hieraus ergibt sich, daB die MwS>. aus 
dem Bauvolumen erstattet wird {§§ 4,12 UStG). : 

Also: MwSt^Röckarstattung auch in 19BK 

Günstige m 2 - Preise - hervorragende Vermietungsmög- 
lichkeiten. 


i* -* 


HmnaAtar sah 1998 
Maser VhiM 57, 2M8 HH36 
TeL 9 48 /M 32 29 / 24 / 23 



ErstkL Lage u. Ausstattung. ETWI 
ab DM 125 000,- zu verkaufen. 
TeL 0 22 53 / 74 48 


Ferienbungalow a. d. Ostsee 

[dir. a. StrtL, v. Priv. an Priv. zu 
veric TeL 0 41 21 / 2 06 93. 


Exldisfn im RiBuBfstar 

. von Privat 

I Eigent. -Whg. 204 m 1 . Eigen L-Whg. 
1 150 m*. Efgent.-Wh^ 55 m*. Preise 
5500,- bis 6000,- DM/nj 1 Wfl. 
[TeL 4102507 od. Zusdbr. erb. u. 
I B 9586 . an WELT-Verlag, Postf. 
10 08 64,4300 Essen 


St Peter-Ording, Im Bad 41“ TeL (04803)484^ 

^gStai arrolchenuna auch rweh BOroacWuB un ter Tatafoa 1041 63) 844*5 


Borkum 


nur ca. 200 m vom Haupt badenrand 
entstehen komfortable PcrienwohiTun- 
»ra Im Stra o rihu » . Eine anaprudtsvolle 
KapItalanlBge mit hohem Eigen nuti- 
wort. TtorUgslellung Voraussicht Deh 
schon zur Saison IB8S. 

• Solide Elnkon ua g i » leiaei v ortql le 

• VonLcutrenuuuag auch über den 
31. 12. 1884 hinaus. 

• Vermietungs-Service durch die 

Hotel einem Unternehmen 

der W. H. Jonss e n-Gtnppe. 

Fordern Sie die amtPhrilchen Unterla- 
gen an.- 

W. BL J > na en nauas- b. 
WbtKtaftibentmir 
OnellMlikK nba * Co. KO 
Friedrich- Eberl- Str. BS-7I 

Telefon nach Samstag von 10 . 00 - 
13.00 Uhr (9 49 21) 2 51 01 




li eb e r / tonanohol {Har»), Knmt- 
ETW, 44 m 2 . 2 ZL, Kü.. Bad, Log- 
gia, v. Priv. Tel 04 21 /48 73 39 


HenL geL HgMtumswhg^ 129 m 1 . 

in Baden-Baden, (auch Preibe- 
rufl. zu nutzen) zu verm. 
Quadratmeter DM KL- plus DM 
320,- Nebenkosten. • 

— Tefefon 072 21/7 26 53 


BoscfcäftsreisMdQ, mackn 


Erwerben Sie Wohsungseigen- 
tuaa in 'Berlin! lrZL-Whg.' in Neu- 
Wesiend. mit gefliester DuJWC, 
neue Einbauküche udd Verlours- 
Ausiegware. Nur DM 63 900,-, 
von Privat. 

So. TeL 030 / 8 31 51 13 
werktags ab 1830 Uhr 


W. H. JANSSEN 

ihr Partner seit 1967 


SödscfaHorzwaU (St, BtwM 

Fcrienapp., ca. 40 rer, Hallenbad. I 
Hs., Lift, möbliert, in sehr gutem 
Zustand, für DM 70 000.- zu ver- 
kaufen. • 

Zuschr. erb. u. X 9582 an WELT 
Verlag, Postf. 1008 C4, 4300 fcsmj 


Nontseemse! Bo riam 

Schöne, neuwertige, komplelL ett-, 
gcr. Ferien wohruing für 4-6 Poso- 
oeo. von Privat zru verkauf"'». 
TeL 8 « 21 / 4 53 08 von UW» Vht- 



Westerland/Sylt 

ETW Dunenbur e SödseiUr. «MMrt 
Elage. auOctdem ETW .gFpnUb 
dem Wellenbad, zu verte •• •, • 
TeL • «1 n ; 8 j J « / «J. | « « ; /7# 0 . 


Einmalig! 

Im Herzen der Holsteinischen 


Schweiz, direkt am See, in ei- 
nem 10 000 m 3 großen Schloß- 
park, entstand ein Haus mit 4 
Eigentumswohnungen von ca. 
42,70 - 68,60 m* WohnfL Die 
Wohnungen haben alle 
kön und Terrasse, einen Ab- 
stellraum und Einbauküche. 
Verkauf durch den Eigentü- 
mer. Zu erfragen ab Montag 10 
Uhr. TeL 0 30 / 6 91 55 91 


Freiburg 

2 ZKB/TerrJGarage in bevorz. 
' ge. ca. 2km Zentrum u. 300 m 
..üdnähe, DU 298000,-. Zuschr. 
erb. ' U- U 9*91 an: WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


UNIVERSITÄTSSTADT FREIBURG 

Studienwohnungen Giuckstraße 

ln Freiburgs beliebtestem Stadtteil HercJern entstehen 
durch Umbau und Modernisierung eines anraktivcn 
denkmalgeschutzten Gebäudes 1- und 2-Zimmer- 
Stuoien-Appartements mit 17 m ? bis 42 m : Wohnfiacnfe 

• Hohe Steuervorteile • Bewährte Konzeption 

• Umsatzsteueroption durch Fertigsteüupqsgara'd n 
zum Dezember 19B4 gesichert • Dadurch RmVr 
staUung bis 12,23% des Kaufpreises möglich • Fest- 
Aufpreise zwischen DM 73,500,- und 187.800,- 

• Funktionelle Grundrisse, gute Bauqualitö:, bederfs 
gerechte Ausstattung • Zentrale Lage zur I 

u nd Altstadt • Sichere Vermietung oder Eigen mjtzcp..: 
für studierende Kinder 

Weitere Angebote auf Anfrage 


Partner 

Ihres Vertrauens 


WA Kirschner 

Wohnbau GmbH 


73Z.O t rnrr.cndir.ycc, 
M artin- Luther -Str a iv 
Totefon (0766 f; 19 °: 








Bodenseegebiet 

12 taa bis Überlingen, von Privat 
exklu siver Neubau m. Einlieger- 
wohnung. »igammon 235 m 1 Wfl 
Dachge»(dK>fl,aiisbaaShig, beste 
Ausstattung. Anssichtslage. Dop- 
pelgarage, Einbauküche kompL 

Außenantage auf 839 rar Grund. 
545 000,- DM. 

Zuschr. erb; u. ü 9579 ab WELT 

Verlag. Postf. 10 08 64, 430fr Essen 



Haus - NB»4tt ZL.et.T3ft m* m. 
schönem Bakflc. u. ftehstudio m. 
groBzflg. Oachtwr., OM 483 000,-, 
sistM. MMt. sof. bezieh b. 
Bautrigsft Komfort-Ban GmbH 
& Co. WohnbauuntBmehmsn. ' . 
Höchste. 30, 7753 Attanshach, ■ - 
Tel- 075 33/ 85 91 .. . 


Odenwald 

ETW im 'Grünen, Neubaukomfort- 
woümmg, in mu rrtttelb. H3he v. 
Weinhelm. 3 hl »ifen Schika- 
nen, Fnßbodetüg. gepfi. Woim-/Kß- 
beeeich, gr. Pre lt enc. etc, kürzt e . 
beadebb, KL WE. DM 220 ooo,- + Ga- 
rage v. Priv. Zuschriften unter N 
9840 . an WELT-Verlag, ] 

10 08 84, 4300 Essen 




Kampen/Syh 

P rivat ve r ka uf, 2- Zi. -Apart- 
ment, JReetdach, Kflche, Bad, 
Stele; möbliert, sehr ruhige 
Lage; MeeresbUck, Tiefgara- 
; ge, Preis 4B5 000 ,- DäT . 
TeL 8 36 /& 81 48 96 



Lvftkorort St Blasien 

Mehrere 1- Zimmer- Apartments 
als Erwerbe na odell zu vermle- 
ten EvtL Eigennutzung 

TeL 87151/5 5028 



J32E2E 


n*7 Bad Whapfoa 

Bauplatz, 8,78 a 

gBnst]g zu verkanten. 
TeL 070 83/ 71 72 


Bangelände/Banpro Jekt bei Baden-Baden 
Verkauf oder Tausch gegen Anslandsobjekt 

Battgrundstück oder Hotel in der Schweiz, Südspanien oder USA. 
Unser Grundstück am Fuße des „Merkur“, in fantast. AussichtsL. 
inmitten d. Waldes, umgeben von Landschaftsscbntzgeb- bat ca. 4,0 
ha. Nur 5 km, bei ampelfreier Anfahrt., z. Bädetb^fc d. Weltkur- 
stadt. Genehm. ProjektpL für Hotel, hotehn. Sanatorium o. .8- liegt 
vor. Ärztegruppe u- bekannte Hotelkette a. Betreiber vorhanden. 
Größenklasse: Cal 2,0 Mio. DIL Tausch auch mit Aufzahlung. 

ERAC-GmbH - Immobilien, Erlenstrafie 2, 

7580 Bühl/b. Baden-Baden, TeL § 72 23 / 2 63 22 


Hamovertageatage« 

BaugrundsL Hübe Zentrum fOr 6 
BigL-Whgen u. 2 Penth. irikL 
Tiefgarage. KP 320000,- DIL 
TeL 05 11/ 85 10 39 


Hegou/Bodoosee 

BufrunditSek, ca, 20 Ar, «fort 
bebaubar, tnmnhafte, ruhige 
a ^Bagaa, Bodensee, 

Alpen), WaldnShe mit herrlichen 
Wanderwegen, 10 Min.' nach 
griiafflunmwi L 20 Min mm Bo- 
densee. DM 250 000^ 
Zuschriften unter S 0445 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Seligenstadt 

Hnzngsgeb- lfm, Grdstck. 468 
m\ vcEst. erecfcL, DM 800,-m* VB, 
beste Lage, sehr ruhig. 

Zuschr. u. N 9530 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64,4300 Essen. 



Bad Karlsbafeu / Weser 

Baugrundstück. 3750 m? t fast 
Stadtmitte, zu verkaufen. 
T8L 0 56 72 / 18 44 



Baugnindstuck 

ln groBcr Kreurtaöt, Nähe Schweizer 
Grenze, ca. 1000. m*, 6 Gehmio. zum 
Städtzeotnim, in berrL Aitnlcbulage. 
Zuschr. unL V 8870 nn WELT-Verlag. 


Baugnindstuck 

Stadtrand castrop-R., interes. 
ruh. Lage, alter BaumbesL, er- 
schlossen, 2geschoß. Bauweise, 
1000 m* DM 240,- Je m». TeL 






genehmigte Planung für Ein- 

faTn.. /B rihwih^ f y pr/RüMOhlh». 

ser, auch gemischt genutzt mög- 
lich. Beste Infrastniktur, N&he 
Wald, Freizeitanlagen und UnL 
Verkprs^ DM 53 MO®. 

— 4 SA 9015 — 


IMMOBlLIFNHMaBMI 

WINlER 

'50 Konstanz Zdhnngerplot^ 
Telefon (O7o3li 6S031<32 


1336 m 2 großes Grundstück 
Universitätsstadt Heidelberg 

y-gntn^ciago GFZ b. 3,0. Preis DM 3 Mio. zuzüglich 3,42% 
Provision inklusive Mehrwertsteuer. 

Alleinbeauftragter 

i & v 

Immobilien and Vermietnngs GmbH 
Hauptstraße 85/2, 6908 Wiesloch 
Telefon 0 62 2» / 80 97 oder 80 98 


Köln-Sulz / Umnähe 

m. P lanung für ca. 940 m* Wohn- bzw. Gewerbefläche, z. Preis von 
DM 830 000.- zu verk. Das Objekt liegt ca. 700 m v. & Uniklinik u. ca. 
800 mv. d. Uni entfernt, sehr zenlr. Lage durch eine bereits stehende, 
langfristig vermietete Lagerhalle, überdurchschnittliche Rendite. 

TeL 02 21 /84 3002, Mö.-Fr. v. 9-13 Uhr 


Letztes saaaiges Sitfst. 
aaTtgensae 

1588 tu* genehm. Bauplan t 2 D0.-H5.- 
Httften, Panorama- Blick auf See u. 
umheg. Berge. KP 1,6 Mia 
SZLBKKSTE1N IMMOBILIEN 
TeL 0 40 / 88 35 22 


Exklusives Grundstück 
für Villa h Kiel-Kitzeberg 

.Erste Adresse“, ca. 2100 m 2 . alter 
Baumbestand, absolut ruhig, er- 
schlossen, zwischen Golfplatz u. För- 
de, reine Vilienstr.. 2 Min. FuBweg 
zum Strand, 5 Min. z. Yachthalen, für 
DM 480 000 r- zu verkaufen. 


GESUCHE 


SeegrundstOck 

bebaut oder unbebaut in land- 
schaftlich reizvoller Lage, in 
N orddeu tschland gesucht. 
Zuschr. u. H 9636 an WELT- Ver- 
lag. Postf. 10 OB 64, 4300 Essen. 



Wir suchen: 

GiunfMAdka h Sprtzmtmn 
2000 bis 5.000 m» muß 
Omno Wflcto Mr O mthi fa Sl umr 
— fnmittttdtlna 

5.000 btt 15.000 m* and 
OundtUcto tür BnkaufRwäian 

iSjOOO ba 40.000 rrf groß 
GnmOUüc/M UrSnommJkttm 

4.000 bis 2000 m> gmB 
Bas sdwken Sto uns Hi« Fotoiepe 
du Sun- und tsgeptans im 

hrer KautprwSvcnäaUing. 

GEMHIff BtWägungtgeMaBsctiM/l mbH. 
SchtoS ABtar. 5202 HemMMUmr, 

TaMon 02242/5065-68 ■ Tate.' 885746 
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Das Ferienland mit doppelter Saison 
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Hopfen am Saa — RWlsca du ABgJus — 6 Ekjentumawohmmgaji mH TQ 
AnscMuB fQr Kadietolan oder afltansf Kanüi, teitrae Bäder, FlÄxxWviofcamg. 325 cm Au- 
Benmaueiwerk. Dachdadang bi TanziegaL Kuplarvarbiechunosa EderoütOren, Spras- 
sanfennar. senr gute Lage, grofizflglger Ekigano. Förden Ste unseren Speztoiprospefclan . 



UoousappaiL 
KURZBÜnüM 
Mea coow 

3432 m* . BMhan, KWBad. 
Idaaler Faifsnata-t SOdastta. 
DM170000. 


Ein Guter „Gri nd" 
Hier wohnt man g'sund. 



8958 Hopfen/See • 08362/6900 
Höhenstraße 42 - Immobilien 













ruhige Wohnlage in Kurparknähe, Beethovenstraße - 6 
Wohneinheiten von 55 m 2 bis 82 m 2 Wfl. - la Ausstattung wie 
Gas- Einzelheizung pro WE. Kompi. Küche, Kachelofen usw. 

Festpreise ab DM 348 983,- 

Rohbaubesichtigung jederzeit möglich. 

Information: 

MAYR/MAYR Wohnungsbau 

Am Sonnfeld 1, 87 Wüizburg 25, 

Tel. 09 31 / 2 76 68 und 2 76 69 


GARMISCH-PARTENKIRCHEN 


TOmrinradiHnfi El gBOtU C I S IIOb- 
T nmy n in Hmi T^mHhaim nTTl fm ' 

nh^Thnyori wr>mn SO, KUfiOZUZÜBBt- 

lich bochweztige Ansstatemg mit 
liebevoller G^tattung bis ins 

letzte Detsfl, Rundbögen, Eiker 
und Galerien, BesOage mit nnver- 
baobarem Pa noramnb lick. Woh- 
n un gagiöflen van 33 m^bis 140 m 2 , 
Kaufpreise ab 8-090,- DM/m 2 von 
DM 239.000,- bis DM 950.000,-. 
Fertigstellung bis 3L1Z 1884 mit 
alten steuerlichen Vorteilen, Mahr- 
wertsteueroption möglich, 


7 «l«pli«nflninnlaTHBj^lfiviit«>[] rpiri 

Gxundeiwezbsteixez im Preis ent- 
halten, kein Eigenlcapätaiezzisatz 
ezfarderiieh. 


Prinzreg aruenplatz 10 
8000 München 80 
Telelon 089/470 80 52 


- 8540 Pfarridrcben/Rottal 

Schönes Einfarrrifieohaus mit Efnltegerwhg^ WfL 128 und 52 m* 
Grundstück 866 m 1 , schöne Südwest-Hanglage am Stadtrand, 15 km 
. zum Bad Birnbach, E7DM525 000,-. 

AK-Baobetremmg, TeL:» 89 / 7 89 22 11 


Rentehäuser in MÜnchen-Obermenzing 

' Es kommen mehrere Objekte von 686 m* bis 1636 m* Wohn fliehe in 
dieser bevonagton Wohngegend Mfinebe as Mas Verkauf. 

Mod. senfleeter Besitz, ruhJe. ln großzügiger Grünanlage aelexen. 
1972 in solider ZIegelbeuweise erstellL Großzügige Architektur in 
E + 2+ Penthouse. Die gesamte Wo hn a n l a ge ist bereits nach WEG 
aufgeteilt. Die Objekte lassen eine höbe Wertsteigerung erwarten 
und sind deshalb auch besonders für Kapitalanleger geregnet. Die 
Kaufpreise betzagen DM 2£ bis 5,5 Mia. Provisionsfreler Verkauf 
durch den Eigentümer. 

* * 

BeethovenplAts 2-3, 8666 BOnehen 2. TeL 9 89 / 53 «5 81 


#lfS 





Wohnen in der Residenz Saalach Bad Reichenhall 

Bad Rcichcnhaii ist eine außergewöhnlich attraktive Stadl mit einer Garten luß- 
gängerzonc und ihren gepflegten Geschärten, die nicht zuletzt mii ihren K.ur- 
erfolgen und dem extrem milden Alpcnklima Weltruf als Spezialbad erlangt hat. 
Das Feriendreieck Bad Reichenhall - Berchtesgaden - Salzburg bietet neben 
den unerschöpflichen Wandcr- und Freizeit möglich keilen auch hohe kulturelle 
Angebote. 

Ideal als Altersruhesitz, für Kapitalanlage oder als 


2. Wohnsitz. 

Am Stadtrand, nur wenige Gchminuien von der Fußgängerzone entfernt, entsteht 
das komfortable Wohn- und Geschäftshaus mit 52 Eigentumswohnungen auf 
einem Grundstück mit allem Baumbestand. 

Die ansprechende, aufgckickenc Behauung bictei neben attraktiven Dachierras- 
senwohn ungen. Obergeschoßwohnungen mit Terrassen zum Innenhof und Bal- 
konc mit herrlichem Ausblick auf die umliegenden Berge. 

Wbhnungsbeispiele: 

1- Zimmer-Appancmeni : 

32,75 qm Wfl.. cinschl.T-Garagensiellplalz DM 1911.750,— 

2- Zimmer-Tenassen-Wohnung: 

58,20 qm Wfl., einschl.T-GaragenstclIpiau DM 29h.3ftO,- 

3- Zimmer-Dachicrrasscn-Wohnung: 

87,45 qm Wfl„ einschl.T-Garagenstcllplau DM 472.000.- 

Direkt.vom Bauträger. Keine Maklerprovision. Fordern Sic bitte unseren aus- 
führlichen Prospekt an. 

WIBA GmbH Wf)tA 
Alte Rcicficnhafler Straße 4 ■ K22I Tciwndorf 

Telefon ü 86 66/76 71 BAUBtTRFUUNCS-GMBH 


Mietgesuch Tegerasee 

Landhaus im Tegemseer Tal za mieten gesucht 
Zn«rl»rift« unter G »591 an WELT-Vertag, Postfach 100864, 4300 Essen. 


Von Privat: Lux. Landhausstil 

DHH in obb. Kleinstädtchen, Geitendorf, S 4, ca. 30 Min. nach 
München, 10 Min z. Ammersee, über 100 m 3 WfL, 632 nr Grund, für 
465 000,- DM zu verkaufen, beziehbar OkL 84, Sonderwünsehe 
leömiftn teilweise noch berücksichtigt werden, günst Finanzierung 
möglich. 

Anfragen v. 8-10 oder 15-18 Uhn TeL 089/ 2833 13, Zeisner, 
Amalienstr. 71, 8000 München 40 



Dreiquellenbad Griesbach im Rottal (525 m) 

Exklusives, wunderschönes Doppel-Landhaus der Spitzenklasse In 
schöner u. ruhiger Südlago von Privat zu verkaufen. 

Haus !: Grundst. 1425 m* Wfl. 156 m 2 , KP DM 840 000,-. 

Haus II: Grundst. 603 m*. Wfl. 90,50 m*. KP DM 430 000,-. Weit. 
Informationen unter 1 5712 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 45 Essen. 
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20 Autominuten von Bad 
Wörishofen, hoch über 
dem Kammeltal. liegt 
Schloß Neiiburg. umgeben 
von Wiesen und Wäldern. 
Von hier reicht der Blick 
über die sanfte Hügelland- 
schaft des Unterallgäus bis 
hin zu den bayerischen 
Alpen. 

Um den kunsthistorischen 
Bestand des frühbarocken 
Baudenkmals zu sichern, 
entschlossen sich die Ini- 
tiatoren, Schloß und 
Nebengebäude in Zusam- 
menarbeit mit dem Bayeri- 
schen Landesamt für 
Denkmalpflege von Grund 
auf zu restaurieren. Im 
Zuge der Realisierung der 


Baumaßnahme entstehen 
39 Eigentumswohnungen 
unterschiedlicher Größe. 
Das Angebot reicht vom 
1-Zimmer-Appartement 
bis zur Fürsten-Suite mit 
136 qm. Das Schaffen zeit- 
gemäßen Wohnkomforts 
ist jedoch nicht allein das 
gesetzte Ziel. 

Der zukünftige Schloßherr 
hat automatisch ein 
Anrecht auf Mitgliedschaft 
im benachbarten Gölfchib. 

Im Umfeld des Schlosses 
bieten sich weitere, viel- 
fältige Möglichkeiten akti- 
ver Freizeitgestaltung wie 
Tennis, Reiten, Jagd und 
Fischerei - tind nicht zu- 
letzt die Natur- und Kunst- 


landschaft des Günzburger 
Kreises. 

Eine faszinierende Aus- 
sicht, Schloßherr auf Neu- 
burg zu werden — eine 
Wohnung zu erwerben im 
Kavaliershaus, im Schloß- 
turm oder in der „Bel 
Etage“. 

Preisbeispiele 

1- Zi.-App. 37 m 2 

DM 177.000, - 

2- Zi.-Whg. 51 m z 

. DM200.000,- 

3- Zi.-Whg. 82 m 2 

DM318.000,- 

Hohe Steuervorteile u.a. 
nach § 82i EStDV (Denk- 
malschutz) 


GOdOÄEDQS Wilhelm-Le ibl-PIatz 5 
hfY^MIhlAn 8000 München 71 
rKLAIftLvJK Telefon: 089/7274-0 


Wir laden Sie ein, Ihren 
zukünftigen Besitz aus- 
führlich zu besichtigen: 
Samstag/Sonntag, 

15./16. 9., 11.00-16.00 Uhr 
Bitte fordern Sie ausführ- 
liche Unterlagen an: 
Samstag/Sonntag, 

Telefon 08283/1435 
(Schloß Neuburg) 
Montag-Freitag, 

Telefon 089/72740 
(Provalor) 


i. 
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Wir machen 
Ihnen nichts vor 
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3^c BesÜage mit imverbanbarem 
Panoramnbtick 

^ gehobene Ausstattung 

if garantierter Festpreis durch 
dea Bauträger 


znm Beispiel: 

2-ZL-Wohnmig, ca. 56 qm 

nur: DU 

14&885.- 

Wohnirngsgrößen vom 1-ZL-App. bis 
zur 4-ZL-Wbhnung 


Mehmertstaiei^Mckeratattung bei gewerblicher Vermietung, für 
obige Wohnung DM 18.884.- 

VermieUmgsgarantie über fünf Jahre, für obige Wohnung jahriich 
DM 5.770.- 

^ Fertägungsgarantie Dezember 1984 


Beratung und Verkauf 

RENTA IMMOBILIEN GMBH 

Bahnhofstr. 18 ■ 8390 Fissau 


Prien/Chiemsee 


in Zusammenarbeit, mit 

VOBA IMMOBILIEN OSTBAYERN GMBH 

Ludwl^SDiats i • 5390 Fassau 




Kleine, exki Wohnanlage mit 10 WE ln ruh. Lage, 1- u. 2-ZL- 
Wohn ungon, bezugsfertig Herbst 1984. z. B.: 2-Zi.- Wohnung, Küche. 
Bad, ca. 47 m J + Pkw-Stellplatz, provisionsfrei vom Bauherrn, DM 
182 060r> 

Ing. Josef Pieck, Baannternehmnng, TeL 0 89 62 / 10 71 oder 8 64 


Appart- 

Tf / ll- und 2-Rau 

f 0 / (42 m 2 bzw 
t Kt bliert, Baujs 

f. f • Kapitalanlage 

Weißen -■ 

1-Raum-Ap 

stein rs 


im Arbergebfet/ 
Bayerischer Wald 


1- und 2-Raum-Hotelappartements 
(42 m 2 bzw. 58 m 2 ), komplett mö- 
bliert, Baujahr 1983, herrliche Süd- 
hanglage mit Panoramablick, als 
Kapitalanlage mit Steuervorteilen 
h f/) (Abschreibunge n/Mehr- 

§r m • wertsteuc rrückcrstattyng) 

' f v zu verkaufen. 

1- Raum-Appartement inkl. 
Kfz-SteUplatz DM 119.000.- 

2- Raum -Appartement inkl. 
Kfz-Stefl platz DM 139.000,- 
HELIVER Vexmietungs- und Ver- 
waltungs GmbH, 8391 Neukirchen, 
TeL 085 04/20 21, Telex 57796 


Direkt vom Eigentümer 
ohne Provision. 


TEGERNSEER TAL - SPITZINGSEE 

mm 



® CHIEMGAU-IMMOBILIEN 


eso: Rumr-eiir, 3-5CC Münch«« J0 

Ei T.-re-tlrüfio E scraeher Stf. 10 

r?-.- 0 «rg«n.GEb.. Alconwcg 10 . Tel 0 02 ' •:* 11 1> : . 0 <30 01 l 0.2 03 0 E'.< OE 02 20 
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NEUES ANGEBOT 

(keine Provision) 

im Luftkurort Eggstätt/Chiemgau 
In bevorzugter Wohnlage errichten und verkaufen wir zu 
Festpreisen eine nette kleine Wohnanlage mit Tiefgaragen, 
unverbaubarer Blick über die reizvolle Seenlandschaft zu den 
Alpen. 

1- Zimmer-Wohnung. 32,01 m z DM 110 800,- 

IVa -Zimmer-Wohnung, 46,18 m 7 DM148 300,- 

2- Zimmer- Wohnung, 66,45 m* DM192 100,- 

3- Zimmer-Wohnung. 80,33 m : DM 226 200,- 

4- Zimmer-Wohnung. 101,12 m 2 DM 296 500,- 

Pkw-SlellplatzinderTG DM 12 500,- 

Auch als Fsrienwohg. u. für Kapitalanleger hervorragend geeignet 
W. SCHAFFER GmbH, Pfarre r-Sänger-Weg 10, 8201 Eggstatt 
TeL 0 80 56 / 3 1 5 oder 5 63 




Konzept 


pa^Annuteung 
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FertigsteUum 


31. t-- 


Cverbungskosten in 


Bad Wörishofen 

schönes 1-ZL-App., ca. 34 m 3 . m. 
Schwimmbad u. TG. f. 115 000 
DM zu verkaufen. 

Anfragen: TeL 0 82 47 / 48 70 


ca. 30 km südL Münchens, z. Z. 
zweckentfremdet, m. Nebenge- 
bäuden, genügend Wohnraum u. 
Stallmögüchk.. m. ca. 7000 m l z. T. 
Baugrund, VB DM Mio. 

Immobilien Udl 
Telefon 0 81 71 / 7 80 64-65 



kn best Feriendorf eines be- 
kannten Sommer- und Wlnter- 
sport-Dorfes entsl. weitere 
Ferien-Landhäuser. 
■■■»h PosSach 1260 

■llfc 8964 Nesselwang 

lll 11 TeL 08361/31 03 o. 7 93 




Traumvilla im Außenbereich mit 
schönstem Blick auf See. Baujahr 
79, letzte Baugenehmigung vor 
totalem Bauverbot. Absolut ru- 
hig am Ende einer Sackstraße. 
250 m 2 Wohnfl. mit Einlieger- 
wohn. + Schwimmbad. 3300 m 1 
Grund. Wegen berufL Verände- 
rung direkt vom Bauherrn für 3 
Millionen. 

Telefon «86 22/ 49 05 


Im 3-Fam.-Landhaus (Neubau) in 
einm. ruhiger, sonniger Lage, herri 
Panorama, 3000 m* Wald g rundstück 
(Anhöhe), rustikale Bestbauweise, 
107 m 1 + Balkon, Garage, 795 000 
DM, unter Gestehungskosten aus 
persä ni. Gründen (nicht ans finanz. 

Gründen) zu ver kauf en. 
Zuschr. erb. u. R 9488 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Nähe Ammersee 

Herr!. Herrschaftshaus, 13 
Zimmer mit seperater Haus- 
meisterwohnung. Grunstück 
5666 m 1 , ln verkehrsruhiger 
Lage zu verkaufen, KP VB 3.2 
Mio. DM. 

Prochnao Immobilien 
Krnnerstr. 29, 8060 München 76 
TeL 0 89/7 69 5252 



BODENSEE 


Außerordentlich hochwertige 
Eigentumswohnungen in 
absoluten Beatlagen, direkt am 
Kuxpaxk und Yachthafen von 
Langenargen sowie unmittel- 
bar am See und Suzpazk von 
Kressbronn. 

Vorbildliche Architektur mit 
wohlduxcbdachten Grund- 
rissen. Kaufpreise ab 
4.300,- DM/m.3 von DM 
284.000,- bis DM 450.000,-. 


Alle steuedicben Vorteile, 
Mehrwertsteueroption mög- 
lich, Fertigstellung Spätherbst 
1984. 



Prinzregentenplatz 10 
8000 München 80 
Telefon 089/470 50 52 
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TelefoflO 


Herzlich willkommen 
im Nationalpark Bayerischer Wald 

t J BAUHE KRENGEMEINSCHAFT 

/SMU APPARTHOTEL 
rrx 1 IM NATIONALPARK 


Bayerischer Wald 


■WM» 


Neubauwohnungen in 
Viechtach und Drachsels- 
ried in herrlicher Lage und 
guter Luft. 

Alle Wohntmgsgrößen, z. 
B. Zweizimmerwohnung = 
69,44 m 2 


llll.ilBl,' 


Entspricht einen m 2 -Preis 
von DM 1727,-. Wenn die- 
ser Preis nicht überzeugt, 
sollten Sie sich eine Erb- 
tante im Bayer. Wald 
suchen. 

Wir können nicht billiger 
sein. 




Postfach 
8376 Teisnach 
TeL: sa/so. 0 99 29/ 4 71 
wochenta g s: 0 99 29 / 5 01 


BmnaXIm Anlage 

67 App. (voll möbliert) und 34 
Tfc-Pi&tze in München- Zen- 
trum. komplett an einen kapi- 
talkräftigen Anleger zu ver- 
kaufen, hohe MrtpmntM», VB 

uima 


KrOneretr. 8, Seee München » 
TeL 089/7 69 5252 



^ V JX 

Kur- und Ferienwohnanlage 

SEMTORII 


Eine Investition, die sich lohnt 

Zum Saisonbeginn im Frühjahr1984 eröffnt 

■ Mietgarantie 

■ Mehrwertsteuer-Rückerstattung 

■ Ertrag durch Vermietung an Kurgaste 

■ 6 Wochen pro Jahr kostenlose Eigennutzung oder als eigene ] 
Wohnung nutzbar 

■ Tiefgarage im Haus 

■ halbe Heiztosten durch bewahrtes Massivabsorber-Systsm 

■ die einwandfreie, korrekte Verwaltung ist gewährleistet 

■ von 85 Einheiten nur noch 8 frei 

Sicher mochten Sie noch mehr Emzefhcixen erfahren. Wir infor- 
mieren Sie gern. Schreiben Sie uns oder rufen Sie einfach an. 

Sprechen Sie mit 

8399 Rotthatmünster 

,hr Partner beim Bauen 
Telefon: (0 85 33) 18 64 ». mm» » owe« ib*w 


re in ha pt 
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/ • 10 % Investitfoiroailagc vom Tan8 
• 40 % Soaderabschreibnng j 3 ZRFG 
• hohe Werbungskosten 
• Mehl w e itsteue rr ü ckerstattnng 
• unabhängiger Treuhänder 
• 4 Wochen Eigemmtaamg 

rfitoftotete AUSSTATTUNG: 

fni Tinft i • Restaurant • Liegewiese 

• Kegelbahn • Sauna 

aaWRW •Tennisplatz • Anschluß an 

IrlB V • Freibad das Loipennetz 

Ausführliches Informationsmaterial: 

Ti 7|» Baubetremmgs- u. Vermittlungs GmbH 

WH* 8390 Passau - Ludwigstraße 26 ■ Telefon 03 51 / 3 30 68 


Gmund/Tegemsee 

EloftuulBeohima der Superlative, 
mit Doppelgarage, voll unterkel 
lert, za 30% der Herstellkosten 
fertiggestellt. 2657 xn* Grund 
stückrtL, 459,73 m* Wohn-/NutzfL 
inkL 79^0 m 1 FunkttonstUche. 

LOGOS, Herrn Mich ael K. Dürpisch 
TeL 92 21/ 12 56 81 -84 


Rehs, frftnk. 
Kleinstadt 

Mitte Städtedrefeck 
Bad Mergentheim - K 
o. T. Herrliche Bauplätze, in ru- 
hig. sonn. Lage, am Rande elnev 

Hatnr-I 

tes. 

13,- DM/m* + ErschL 
Ba uv erpfL 10 Jh. 

Stadt Aab, 8761 Aub 
Marktplatz 1 




KÖmOSSCE 

2-ZL-ETW in obb. Landhaus, 
Gnmdrt 6000 m* ca. 800 m zum See 
mul Jemwrbahn. 64 

m* 288945,- DU. 


w mm 


P r iM t wi kauf 

2 BTW in 6-Fam.-Haus. 1. OG. 
Bäderdreieck RettaL 4 Zi. 88 m* 
144 500,- DM. 3 ZL. 72 m* 1 18 800,- 
DM. 

TeL #8 71/ 7 53 73 




IMMOBKJB4 

ln dan exhiusivMan Wohnsagan «tm 

Oberbayem 

Nahe der Tiraiar Landaagrenn «er- 
mWein wir pnarl»loiuftre< repclww 


D eu erel tf e i ituiu e w ehnewaew und 
Villen mH IndfeWueOen ReuaieufML 
lunoen sowie ebeoiui teeftwettigen 
AueetaHungedetatt*. Die Landhage 
beuweiee mit sehr vM vafwtaa*. 


ifAal» *4 1 äri tfrfvfiiii» 


P i rwIcfaV Sf 77 79 



(je 4 ZL. Kll, Bad, sep. WC. 
WohnzL ca. 35 m*), Ges.-WfL 
ca. 200 ns 1 , voll unterkellert, 
gr. Ho bbyranm. DG ausbau- 
fähig, hervorr. Ausstattung, 
927 m* Grund, zn. altem 
Baumbestand, Preis DH 
1 496 666^ zzgL Provision. 
Immob. CONTENT GmbH 
TeL 689/394076 


Schweiz - Graubiinden 

in kleinem, noch echten Bergbauemdorf, in 
nächster Nähe von 

Lenzerheide 

verkaufen wir an schöner, ruhiger, sonniger Aus- 
sichtslage 

Chalets 

einseitig angebaut, ab 3Vfe Zimmer. Auslinderge- 
nehmigung vorhanden. Finanzierung geregelt 

Auskünfte durch ACCORD AG, Wiesentalstr. 83, 
CH-7000 Chur, Tel. 00 41 /81 /27 19 16. 

(kein VemitUeog) 


RESIDENZA MONTE- VERDE 

BRISSAGO 

(LAGO MAGGIORE SCHWEIZ) 

DAS -KLONE TESNMMDOIV* MOMTE-VEROE STEHT VOR «WHftMMMH. 
Ott NOnGEN BEHbnouCHCK BCWUUGUNGEH R» VCRKäUK 
AH AU9UUPEW LIEGEN VOR. 


fw»' 


(FASSADENDETAIL) 




Nofcverkauf 

Miesbach (Nähe Schliersee) 

ETW, 76 m z , 3 ZL, Küche, Bad, 
WC, Balkon, Kfz-SteUplatz, ruh. 
Lage, gute Ausstattung, Bj'. 78, 
beziehbar ab 1. 11., 235 000,- DM. 
TeL 080 25/ 16 01 


Garmisch-Partenkirchen 

2-Famifien-Land haus 

mit ausbauf. Bj. 1928. ca 

590 m 3 Grdst., ca. 170 m z Gesamt- 
WfL, Preis DM 600 000,- 
HAWO-BAD Pforzheim 
TeL 0 7231/4 0541 
oder 0 70 42 / 84 54 


München-Nordschwabing 

l-ZL-App., 40^ m J , voll möbL, 
m. Gar., sof. zu verlc, DM 
180000,- 

Prochnau Immobilien 

Krünerstr. 29 
8000 München 70 
TeL 0 89 / 7 69 52 52 


gotttinlB - JUpesnitad 

Schönes, verkehrsgünstig geL 
Landhaus, Split- LeveL-Bau wei- 
se, 4 S ch la f z f .. Bj. 1980, 150 m 3 
WH, ca. 800 m* Grund, schön an- 
geL Garten, von Privat, Verk--Pr. 
530 000,-. 

TeLOSO 31/663 30 


ObbJKeit in Winkl 

2z l-ZL-Whfr, 39 m J , voll möbL, 
Kfz -Abstellplatz, je DM 

200000,-. 

2-ZL-W1ul 112 m 1 . kompL 
möbL, inkl DG, DM 430 000,- 
Prochnao Immobilien 
KrünerStr. 39 
8000 München 70 
TeL 089/76952 52 


Bayerischer Wald 
S-Zi.-figeatams-Feriemrhg. 
Nähe Bodenmais 

Rustikaler Neubau, bezugsfertig, 
für 4 Pers.. Südbalkon m. Fern- 
fahek, 92 600 DM . 

Q, FÖKSTEK 

6066 Fnnkftxrt, Corneliasstr. 38 
TeL 068 / 71 79 86 


Prien am Chiemsee 

5873 m 1 , traumhafte Alleinlage 
am Waldrand, bebaut m. EFH, 
DM580000,-. 

Immofitt Immobilien 

TeL 68137/1811 


Direkt an dar berühmten S oeproma- 
nada an einem dar schflnatan Punkt«, 
Inmitten eines grossen subtropischen 
Gartens mit Imposantem freien Rund- 
Mick auf die Bucht von Lugano 

Pairorwrarwohmmg©« 
zu verkaufen 

verschiedener Grösse, alle mH gros- 
sen Terrassen zum See. 
Hallenbad-Sauna, Günstige Bankfinan- 
zferung bk 75% der Preis a. AusUn- 
der-VerfcauÜ8geoahtnlgung. 

Sie eine niustrterte Doko- 
n von der 

« OONSULENZE MMOBUARI SA 
Lugano v.SomiM5 ® 235566 


Ltsaner Sw - Schweiz 

1%-, 2V± \l 3%-Zi-Wohmmgen 
mit SeebUck, jetzt günstig zn 
erwerben, 

V. V. M. CONTRADA BUSI i 
CH-681C Bissone^chwei* 
TeL N 41 -91/68 59 4» 


UEB0I Stt EBIZIGAfmGE. UNVERBAUBARE SICHT AUF DEN GANZEM LAGO 
MAGGIORS. OHNE AUF ZENTRALSTE LAGE UND ROMANTISCHE BAUWESE ZU 
VERZICHTEN? RUFEN SIE UNS AN UND VEREM8AAEN SIE EINEN TERMM. ■ 

3%-ZIMMER-APPARTEMENTS AB Fr. 340 000,- 
BAUTRAGER: F. J. BÜCHLER, 
GENERALUNTERNEHMEN 
CH-6612 ASCONA - TEL 0 93 35 57 15 


□ Investieren Sie in der Schweiz, Uft 
die Investition für ihre Zukunft! 

Dt rekt v om Ersteny zu verkaufen. Komfortable IVfe- bis 4K-2hnm6r>Woh> 
nungen und fretetahende Chafeta Im WalUs. RustUcale Ausstattung mtt vM 
Hob. Exklusive Lage. 

.15? Q O enk *P llal erfbrderfidh. ResSRnwo.' 
^5^ertewfffigtmgen iieggr wor. tonengtete 

QrunfflxjchMntragifltg. Auf Wunsch Vermfetunt^garantie. 

b i Wullis - ko ßom s - Ab Amoosfirf 

F »wCWHfrär«riB w 
D-5000 Köln 71, Tei. 21 / 5 90 2031, T^ex 88S 54 69 h6mkd 


I6RAÜBÜNDEN / SCHWEIZ 

I Zu verkaufen in 1 ; 

^UNTER / SAV0GNIN 

bezugsbereite 

1-, V/ 2 - bis 2-, TZz- bis 3-Ziminer- 


sonniger Lage Im schönen Wander- und Ski®L»öt : 
Grundbucheintrag gesichert. 

^ us * QJr, f t und Besichtigung durch: 

,• AccordÄG r 7 “ 

Wi^entalstraÖe 83, CH-7000 Chur r 

Telefon 00 41 / 81 / 27 19 1 6 

Direktvorinuf 
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•% ?. Immobilien am Luganer See 

Ofe Schweb gehört nach wie vor zu MBtranoi»-i/®rbiinrf«n 

on r r'hi^“-üÄ 

•Ete g?og«.plÄ tag« IM. zweterte) ÄÄÄ 


ebenfalls interessante Aspekte deut- 
:.Hch werden: das schnelle Erreichen der 
'Schweiz und die Möglichkeit, zügig ln 
Italien, . Frankreich oder Österreich zu 
seht. Das hervorragend ausgebaute 
Verkehrsnetz tut ein Übriges. Eine der 
landschaftlich reizvollsten Gegenden 
steift die Region um den Luganer See 
dar. Der weitgestreckte, von hohen Ge- 
birgen geschützte See läßt, verbunden' 
mit dem angenehmen Klima des Tes- 
sins, den Wunsch nach einem Dauer- 
wohnsitz an den Gestaden dieses Ge- 
wässers wach werden. Eines der schön- 
sten Städtchen dieses Gebietes ist Me- 
ffde. In ausreichender Entfernung zum 
lebhaften Lugano (4 km) und durch Au- 
to, Bus, Bahn und Schiff eng mit dieser 


Metropole verbunden, Regt dieser alte 
Ort am historischen Übergang über 
den See In Richtung Süden. Meüde mit 
seiner malerischen Uferzone, mit den 
vielen kleinen Hotels ; und mit Restau- 
rants, deren Terrassen über das Wässer 
des Sees hinausragen, hat sich viel von 
der alten Beschaulichkeit und' Geruh- 
samkeit erhalten. Über die Autobahn 
ZÜrich-Lugano-Mailand Ist diese Ort- 
schaft schnell zu erreichen. Der Bahnhof 
Lugano mit Interdty- und Schnellzug- 
Anschlüssen sowie der Flughafen Luga-, 
no-Agno (mit Unienverbindungen nach 
Zürich) erweitern die ohnehin gute In- 
frastruktur. Den sportlich Ambitionier- 
ten eröffnet der Luganer See eine Fülle 
von Möglichkeiten, u. a. Surfen, Segeln,- 
Wasserski oder Tauchen. Mehr erdver- 
bundene Interessenten kommen auf 
dem 10 km entfernten Golfplatz ebenso 
auf ihre Kosten wie auf dem In der 


Nähe befindlichen Tennisplatz. Für vie- 
le -stellt der Luganer See, gerade In 
. Verbindung mit einem so reizvollen Ort 
wie Meüde, den idealen Zweit-, mög- 
licherweise auch Erstwohnsitz dar. Die 
Chancen, hier eine Immobilie in Ufemä- 
he zu erwerben, sind rar. Eine der weni- 
gen Mögüdikeiten steift die Residenz 
vflla Moria Park dar. Mh 110 m Seean- 
stoß entstehen auf einem ca. 17 000 m 2 
'großen Grundstück drei Appartement- 
häuser. Die großzügig bemessenen 
Wohnungen sind hochwertig ausge- 
stattet; als ein Beispiel dafür mag der 
Boden gelten: Der Käufer kann zwi- 
schen Parkett, Fliesen und Teppichbo- 
den wählen. Zu den Häusern gehören 
weiterhin ein Swimmingpool sowie ein 
kleiner Privathafen. Bne Betreuung der 
wert zurückgesetzt gebauten Häuser - 
daher private Nutzung des parfcartigen 
Grundstückes und des Liferbe reiches 
möglich - durch einen Hausmeister ist 
gegeben. 



LOCARNO 

neu erstellt, bezugsbereit 

4 -Ztaef-E^entBK 6 «ota«g 

118 m 3 WH. + 16 m 3 SQdbalkon, 
Verkaufspreis sfr 4M N0 r 
XMMOBUJAKE OBSEUNA SA, 
6644 Orseliua CH 


EVOLENE/ WALLIS 

• 9-Fam.-Haus 

e Wohnungen von 2&50 -60,30 m* 

• Preis ab 123 000 sfr Inkl. Tiefga- 
rage 

• InkL Köche - Sfcflcetfer - eet. 
e TOP- Ausstattung 

• sie kaufen direkt vom EnteHer 
(Handweritergernetnschatt des 
Ortes) 

• Grundbucheintragung sowie Aus- 
Ifinderbewilligung gesichert 

• Ansprechpartner 
TeL 0 22 93 - 66 66 


IflXBS-Afflka-ElieoL-Whs. 

in Brissago zu verlt, 173 m* di- 
rekt am See, Panoramablick von 
Ascona bis Italien. 

Mit A«gl3nriAn»r kanf«h i>wini. 
gung, sfr 854 SW.-. 

T. 00 41 / 93 35 31 67. Schweiz 


In kleinem Sommer- und Winter- 
kurort wegen finanttoiigr Notla- 
^ njge^g ünstig zu verkaufen 

TeL 0041/28 / 44 21 24 


Wallis /Schweiz 

Gelegenheit: Chalet, neu. 4 ZL, 
KG. kompL, off. Kamin, 2 Bäder, 
Balkon, Blick zum Genfer See, 
sfr 222 000,- inkL Grdst. 
Chalet, 3 ZL, Kfi. kompL. off. Ka- 
min, Bad, 2 WC, Balkon, direkt L 
Skigebiet, sfr 210 000,- inkL 
Grdst. 600 m 3 oder für sfr 
200 000.- auf Südseite RhönetaL 
d. hiss Immobilien 
TeL 9 77 35 / 39 5# 


Renommiertes Schweizer Immobilien-Untemehmen 

in Zweitwohnungen spezialisiert, sucht 

Verkaufsorganisation oder 
sefestfindigen Agenten 

für den Verkauf von Immobilien in verschiedenen Kurorten der 
Schweizer Alpen (mit Ve r k aufs bew i lligim g an Ausländer). 

Offerten unter 36-8000 an PUBLXCITAS. 

CH-1951 SION/WALXIS. 


Suche Chalet 
in Zentralwallis 

Nähe von Sion (Slttken), Mayens de 



TESSIN/SCHWEIZ 


Zn kleiner Siedlung am Sonnen- 
bang über Locarno verkaufen 
wir noch eine Komfort- VIBa 
(Tesainer Stil!) mit Ausländerbe- 
willigung. Ruhige Lage. Schöne 
Aussicht. Gute Zufahrt. 

Auskunft: TeL M 41 / 93/35 34 25 
oder PMtf. 461. CH-6612 Ascona 


gnindbuchgetichert bis 7%. Ob- 
lekt und Treuhänder Kanton St. 
GaüUen- 

Sprechen Sie mit uns, ein Pro- 
s pekt li egt für Sie bereit! 
WKri-Bamobfifea AG 

CH -MMiO RMi. «m 
Foett. 71. TeL M 41 54 / 41 43 73 


0 Tessin - Immob. 

Lago Maggiore ü 


RI'Mi)? \/ 


FV1LLA MARIAS 
TARK_ A 


Direkt am Luganer See. 

Tessin /Schweiz 
Großes. gepflegtes Ufergrund- 
stuck mit altem Baumbestand. 
Privater Strand, Booisliege- 
pliilzc. Unverbau barer, 
herrlicher Blick. Hochwertige 
Wohnungen mit großen 
Terrassen, Innen- und Außen- 
kaminen. Schwimmbad. 

Preise von SFR 453.900.- bis 
SFR 1.105.500,-. 

Finanzierung bis zu 60%. 
Verkauf an Ausländer möglich. 

Lueken 

Lunken & Paniw KG ■ 2 Hamburg SS 
Dockenhudener Sirabe JO 

Telefon: 046 - 8*7*58/9 



RDM • Büro Dipl.-Iny K Kops 
Moltk'rtr 15 . 5270 Gliimnersbcch 
Ruf. 3 22 il 6 :0 01 




( -,1'f! -J'V "T.?:-: 


Bauplatz an Südlage in roaanL Tesd 
ner Dorf bei Locarno. 

Info.: TeL 02 28 / 40 86 92 


HOHNB4RK 

SÖOKENM 4 U 

S4RNENAJT 

SCHWBlßJ* 


Wohnen und fSatspannen 
mitten in der Natur, wo sieh 
See und Berge treffen. 

Äusserst gepflegter Wohnpark 
mit viel Holz und in allerbester 
Bauausführung. Mit insgesamt 
5 verschiedenen individuellen 
Wohneinheiten von 
2 -3& Zimmern. 

An idyllischer und 
ruhiger Lage mit 
Sieht auf den 
blauen Samersee 
und auf eine präch- 
tige Bergwelt. Nur 

20 Fahrminuten 
von Luzern entfernt 


und vom Flughafen Zürich nur 
eine gute Stunde. Mit voll aus- 
gebauter, in die Natur integrier- 
ter Infrastruktur. Mit Service 
und Betrauung an Ort. Und mit 
vielen Sportmöglichkeiten. 

Die ersten zufriedenen Bewoh- 





" .. .. 

ner sind unsere beste Referenz. 
Dank noch vorhandener Aus- 
länderbewilligung vielleicht die 
letzte grosse Cham» mitten in 
der noch weitgehend unange- 
tasteten Urschweiz. 

Die optimale Synthese von 

Lebensqualität und 
Steuervorteilen. 
Beratung 
und Verkauf: 

Wohnpark 
Stockenmatt. 

R. Amrein, 
dipl. Bauing. HTL. 
Postfach 7, 
CH-6000 Luzern 8 




Wir verkaufen im gesamten Wallis 
in der Schweiz in den schönsten 
Ski- und Wandergebieten Cha- 
lets, Wohnungen und Stud ios 
mit Ausländerbewilligung. 
Bernhard BrennerO 71 41/421 28 
AmdtStr. 14 ■ 7140 Lud*ngsOurg 


Sachsenwald 

Winkelbunfr. Bj. 72, bebaute Flä 
ehe 336 rar, 220 m : WfL. zzgL in 
neoliegende Schwimmhalle 
energiesparend, 90 m*. 7 ZL, 3 WC, 
1 Bad. davon Wohnzi. 48 m s . Bunj 
liegt 80 mV. Straße zurück, vo 
eingefriedet u. mit einer elektr. 
TorschJebeanlage versehen, 
Grdst. ca. 3500 nr parkähnlich 
angeL, KP DU 1.2 Mio. VHB, 25 
I rm bis zur Innenstadt HH, nur an 
sohr. Käufer v. Priv. a. Priv. 

Zuschr. u. V 9448 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
08 579 104 aufgeben. 







INVESTIEREN SIE IN AMERIKA 
UND GEHEN SIE IN DEN 
WOHLVERDIENTEN RUHESTAND 

Lernen Sie, wie reiche Leute in Amerika zu ihrem Vermögen kamen. 

Der Schlüssel zu großen Gewinnen liegt darin, in den ertragreichsten Projekten zu investieren. 
Wären Sie nicht daran interessiert, auf regelmäßiger Basis gewinnbringende Gelegenheiten zu nutzen? 

Diese Möglichkeit bietet sich ihnen jetzt! 

Besuchen Sie unser kostenloses Mini-Seminar, und überzeugen Sie sich selbst, wie Sie sich mit einem 
minimalen Einsatz von nur $ 20 000,- an dieser außergewöhnlichen Gelegenheit beteiligen können. 

Dieses Angebot steht nur für kurze Zeit zur Verfügung. 

Lernen Sie während unseres Seminars, wie Sie ihre finanzielle Unabhängigkeit auf schnellstem Wege 
sichern können. Verpassen Sie nicht diese einmalige Chance! 

Besuchen Sie unser Seminar in den folgenden fünf Städten (Beginn des Seminars: 20 Uhr); 


Montag, 17. 9. 84 
FRANKFURT a-M. 
Inter-Continental 
Wil-Lauschner-Str. 43 

Montag, 24. 9.84 
FRANKFURT a.M. 
Inter-Continental 
Wil-Lauschner-Str. 43 


Dienstag, 18. 9.84 
München 

Holiday Inn 
Laopofdstr. 194 


Dienstag, 25. 9- 84 
KÖLN 

Inter-Continental 
Helenenstr. 14 


Mittwoch. 19. 9. 84 
DÜSSELDORF 
Inter-Continental 
Karl-Arnold- Platz 5 


Mittwoch, 26.9.64 
DÜSSELDORF 
Hllton-Hotei 
Georg-Glock-Str. 20 


Donnerstag, 20. 9. 84 
KÖLN 

Inter-Continental 
Helenenstr. 14 


Donnerstag, 27.9.84 
HAMBURG 
Inter-Continental 
FontenaylO 


Freitag, 21. 9. 84 

Kein 

Seminar 


Freitag, 28. 9. 84 
MÖNCHEN 
Bayrischer Hof 
Promenaden platz 2 


LIBERTY AMERICA 


Deutsch- Amerikaner verkauft aus 
Altersgründen ca. 

420 ho Getreide- 
und Viehzuchtraach 

in gjctlipni MLWiw wmtii Schwerer 
Lehmboden, modernes Haus direkt am 
'See. sehr -gute Jsgd. Preis 400 000 3, 
lflnünumansahkmf 120 000 S. Best in 
15 Jahren Abzahlung. 

Weitere Auskünfte erteilt Hans-Ulrich 
Hblthus. TeL 0 61 21/48 2980 


Ex to ten» In S ü d-Florida 

Sichere Investition in dem Land, wo 
der Staat noch Eigentum arfafttat. 
HoUywood-BeBch-ApL-Uotel: 14 
Einbetten; Pool. Wassertront, z. Z. 
deutsches Management. Genehmi- 
gung. Aufeothaftsfrage gelöst, S 
450 000, Anzahlung 3 75 000, Hypo- 
thek; 10% Zins, g es ich ert . 

Dipl -Inf, Helmut C. RETTIG 
1809 Tyler St. HWD. FL. 38022 USA 



Deutsches Restaurant, neu eingerich- 
tet und modernisiert in Toplage m Part 
Lauderdale/Plorida, 125 SiUplfilxe. 
ausreichende Parkplätze, kurzfristig 
zu übernehmen. Kaufpreis: 190 000 
US-Dollar, Teilfinanzierung mft " 
für ’p ^ Dfl chlnng n 
vertrag kann übernommen werden. 
Zuschr. u. U 9601 an WELT-Veriag. 

Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


oder Kapitänen 


. . . der erreicbt 

durch Anzeigen in 

der Großen Kombination 

DIE WEU7WEU un SONNTAG 

eine Top-Leserschaft 

im ln- und Ausland 



hmob^-fcipifcien 


DIE® WELT 


[ W I 1 r ..SOWTK.l 


1 



! 


Alex Rehme 

l'nnoM 

sji • 1,1 

’■ 


Suchen Sie 

Getretdefannen mitbestan 
Bdden oder Milchfarmen? 

Ausgesuchte GebeW^ ®Mcjv l 

Sehweine-, Rinder- und HOfr- 
nerfannen, Wein- wid Obijtar- 
men in Süd-Ontana, Manitoba 
und Brillseh Kolumbien den Haupi- 

agrargebielen *on Kanada. 

Nutzen Sie unsere iangtahnfleErtahrunfl. 
deuischspracwge Beraüaig. Koetento- 
sar Beratunguervice tor Einwanderer 
auch nach dem Kauf. Wir mtorrweren Sie 
genw mit ausführlichen Unterlagen. 


FARM E N IN KANADA 



Florida 

Golf von Mexiko 

PANAMA CITf, FLA. Großzügi- 
ge Rendite-Immobilien in Luxus- 
ausführung ab 70 000 Dollar. Be- 
sicht igungsflüge ab 2. 10. 1984 

GERMANIA GMBH 

InL Grundbesitz. Lange Sir. 45 
47 Hamm 1 


CORAL SPRINGS FLORIDA 

Baufertige Grundstücke für Investoren, Bauherren und Eigentümer. Wohlge- 
plante Gartenstadt für junge Familien. Zwischen Palm Beach und Miami in 
der besten Klimazone von USA 3 Golfplätze. Direkte Schnellstraßen zum 
Meer. 

Schon 55 000 Einwohner, Wachstum etwa 10% Jährlich. Seit 20 Jahren 
ständig steigende Grundstückspreise. 

Wir offerieren einige baufertige GroSIUchen und Einzelgnindstücke für 
Appartementhäuser, Luxusvillen oder Industriebauten und Lagerhallen im 
eigenen Industriepark für leichte, rauchlose Industrie. 

CORAL SPRINGS, erbaut von CORAL RIDGE PROPERTIES. Ine. 
Tochtergesellschaft der WEST1NGHOUSE ELECTRIC CORPORATION. 


Informationen durch: 


HADO CORPORATION 

Talacker 35 
CH-8001 Zürich 
TeL 0 04 11 / 2 1 1 1144 


HADO COIPORATIOH 

Postfach 3064 
6000 Frankfurt/M. 1 
Hauptpostamt 





\l\l% 

i r. j 





-JiN, "/ 






ltiirj; isIK | * t i 


I : l' Ür 1 1 'l ' 

ni i ! iT7»1 1 1 ■ •t-.m-A • 1 1» f: *1*1 


1 

-ui 

te 

1 KZI im nu 

rfigen S 


■ J (r 


m 



*nVT 'lijteMMßi 













mmm 



































IMMOBLLIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 217 - Samstag, J5. September 1984 



Heimliche Insel der VIP’s 

Es gibt keine Alternative im Insel p aradies Mallor ca. 

unc: S-a. Pons:: flu Automin. \on i’alrnuj 
tclusiven Ciuh ..Monte de Onr. Mernici: 
rr.j.üci.Mjinischeri S : .:L Puch'o-l>unn:ilou- 
am Meer, mit Privat^ir.ind. jj! abu^ch; 
:k. mit Sicrieriiciiskoi'itrollor durch K-.riior 

ProIsh,‘isnifl; 




'üg 198.000,- 


IfcpriKinNin/: II. hllllAjsxl srifiinliilii'ii Rc|iiiistri(;m/: <>. " ii-rr/. Insinuhilii'ii 
liiidvkiNr . :■(> .1 Haiiiiuu-r 1 KarJ-Rudnir-Str. l 7 -f J Düvi/Morfl 
Tl'I. (»? n.'.IU'iyl)/ T l'I. 1.12 15/37 ,S5 75 i 


MALLORCA 

Cala.D’Or 

Traumbungalow im Pinienhain 
über dem Yachthafen. Ibizenker 
Stil. 225 m* WohnfL. 3 Bäder, Ka- 
mm türm, 1150 m 1 Grdst.. 3er Ga- 
rage, Lopmäbliert, Bj. 70,. Bin 
Haus für den anspruchsvollen 
Mallorcaliebhaber. DM 398 000,- 
VIDEO anfoidern! 
ln gleicher Lage (Sackgasse ü. d 
Yachlhafen) Ebhm.-flaw mH 
extra Appartement, Bj. 80, 700 m 1 
GrdsL, 185 m* WohnfL, 2 Bäder, 
off. Kamin, Garage, kömpL mö- 
bliert, DM 258000,-. VIDEO 
anfordern! 

Ebenfalls über dem Hafen in 
Strandnbbe neun Verienhfinser, 
Neubau-Erstbezug 84/85, 100 m 1 
WohnfL, 3 SZ, 2 Bäder, Terrasse, 
500 ra* Grdst., mit gemeinsamem 
Swimmlng-pool ab DM 160000,-. 
Notarielle Abwicklung, Bankga- 
rantie. 

IDEAL Ff)B KINDER 
VIDEO anfordern! 


LANDHAUS 

Nähe Cala D’Or. Rohbau eines ex- 
quisiten Landhauses mit Turm, 
großes gepflegtes Grundstück auf 
Bergkuppc - Meeresblick. Spott- 
preis von 110000,- DM VIDEO 
anf ordern! 

EXISTENZ 

Pension in Porto Pedro 
Villa eines span. Granden mit 10 
Zimmern und gr. Grundstück, 
ideal für Gäste gebaut Vier, je- 
derzeit gut vermietbare Doppel- 
zimmer mit Bad. Gute Rendite! 
Komplett möbliert mit allem Zu- 
behör nur DM 399 000,-. 

Fordern Sie 
Unterlagen, Fotos, 
VIDEO an! 

SCHMIDT-IMMOBILIEN 
Hallorca-Speziallst 
Dreielchstr. 50, 6057 Dietzenbach 
• 60 74/4 14 54 


Avocado-Plantaae 


Costa dei Sol 

bereits in Produktion, überdurchschnittliche Rendite und 
darüber hinaus beste Lage, Nähe Golfplatz. 

Interessenten wenden sich bitte an: 

Dr. W. Bonenkamp, Ruhrorter Straße 122 
4330 Mülheim (Ruhr) 14 


Costa Nma - Costa fei Sol - TeL OS 31 / 59 M 35 27 

Villen LnkL GrundsL ab 32 000 DBS. AppL 22 500 DM 
Drs. J. Klelnegris, Rjjksctraatweg 28, NL-S804 TD Noordhorn 


Costa Bianca - Nähe Benlderm 

Gepflegte Villa auf dem Montemar mit herrlichem Blick zum 
Meer Richtung Moraira, 3 Schlafzimmer, 2 Bäder, rust Wohn- und 
Eßzimmer. Küche, 2 Terrassen, Doppelgarage, Waschküche, 
Grundstück ca. 800 m a , angelegter Garten, Topzustand, zu verkau- 
fen, Preis 190 000,- DM VB. Wohnen in einer ruhigen Gegend unter 
netten Menschen in Europas anerkannt bestem neiltnwui mit dem 
wenigsten Niederschlag. Ruf • 21 S1 / 6 U 8L 


Gesunde Existenz unter südl. Sonne 

74 000 m* bei Malaga, geeignet für Anbau von Avokado und anderen 
hochwertigen Südfrüchten unter deutscher Anleitung. Althaus mit 
Meerblick und Grundstück 259 000 DM. Hohe Rendite. 

Info unter Tel.: 0 89 / 93 67 02 oder 04 21 / 25 61 97 




HIALL0RCA - CALA D‘0R 

Luxusvillen direkt am Meer 
oder in der Z Linie. Mit 3 Schlafzimmern u. 3 Bädern, 
alle Häuser mit ZH, je nach Lage und Grundstücksgrö- 
Be ab DM 250 000,-. 

Fordern Sie unsere Unterlagen über dieses Top-Ange- 
bot an. 

HÖLTER IMMOBILIEN - SERVICE 

Postf. 504, 4050 Mönclwngladbech 1, TeL 0 21 81 / 4 50 44 


Spanien - Costa Bianca 

Hübsches altes Bauernhaus, gute Bausubstanz. rcnovicrungsbed., 
ausbaufähig, Strom + Wasser vorh., NfL ca. 160 m 1 , Grdst. ca. 1700 m* 
Meernähe. Preis: 80 000,-. Sofort beziehbare Villen aus PrlvalbesiLz 
in allen Preislagen. 

Peter Wachholz - Internationale Immobilien 
Murrhardtcr Sir. 55, 7083 Welzheim 
Telefon 0 71 82 / 82 16 (auch Sa. + So.) 


Auf der Sonneninsel TENERIFFA! 

ln einem der schönsten Wohngebiete von Puerto de la Cruz entsteht 
ein außergewöhnliches App. -Hans mit 74 Tirr.-VhpL, teils mit 
Vorgärten v. 76-119 m*. Räume f. Sauna, Gymnastik. Squash. Groß- 
zügige Parkanlage, beheizter Pool, beste BauqualitäL Preise ab DM 
72 00a<-, direkt vom Bauherrn, keine Courtage. Bezugsfertig: SepL 
1985. Bei Kauf wird 50% des Flugpreises erstattet! 
Auskünfte und Prospekt: Gerhart Schulze 
Pfefferet r. 29, D-2000 Hamburg 73, TeL 0 40 / 66 18 88-87 ab Mo. 


Suchen Sic eine Wohnung? Ei- 
nen Bungalow? Oder ein Haus 
mit Grundstück? 

Ihre deutschsprachige Adresse: 
CAN NOBLE S. A. 
rbiza. TeL 003471 / 30 45 04 


IBIZA, eilt. verk. Bauplätze, ca. 
3000 m z ä 9.50/12.50 DM, Hangla- 
gc. Traumblick ü- Meer, sowie 
Bungalow am Meer, Stadtnahe. 
178 000 DM. TeL 0 40/7 54 67 73 
abends oder Postf. Apdo. 253, Ibi- 
za, Sp. 


Lanzarote 

Haus ln einmaliger Lage m. Gar- 
ten, Pool, Garage, bezugsfertig. 
VB 200 000 DM. 

Tel 041 54/ 81 55 


• Costa Bianca Spanien' 

Pueblo-Moraira 

Freist, Pueblo-Villen, Wohnzi., 

2 SchlafzL, Bad- WC. WF 53.3 qm. 

5ch,us “ 53 . 570 ,- 

Grundstücke ab 25,- ov pro qm. 
f Weiter 

BcctSiiege- 
piatze 
Apparte- 
ments, 
große Villen 
öhn?Vi3kl?r- 
'%££££ gebühren 

FIM FELDGES Immodilien 

SchieGruche 20 4054 rjc-ctetali 
Telefon 0 21 53/1018 

InterbOOt Friedrichshafen 
Halle fl Stand fl17 




Ibiza 

Kennen Sie die Cola Tartda? Ober- 
halb dieses lm Westen geleg. 
Sandstr. verk. ich mein Ha.. 3 SZ, 2 
B<L, W.-/Eßber. m. Kam, Tor, 
GrdsL ca. 1000 m a , KP DM 200 000,-. 
TeL 061 72/6670 od_ 3 17 53+0 69 54/ 
8 52 50 od. 00 34/71 34 00 79+34 25 9L 


Notveikanf, Costa de! Sol 

Traumlago, Ferienhaus am 
Strand. 90 Tü\ DM 95 000*-, v. Pri- 
vat zu verk. 

TelefbnO ZI 01/ 59 23 97 


iT^ni 


n IMüLItK! : : V* 


Bungalows ob 39 900 DM. Über 80 
vcrsch. Haustypen. Jedes Wo- 
chenende Besicht Lgungsflug (Li- 
nieiunasch.). alle Kosten werden 
vergütet. 

Vermittlung u. Finanzierung: 

R.LB. Schmiedete 
Kranichs Ir. 23. 6085 Nauheim 
TeL 061 53/61547 


IBIZA 

Cala LJonga, Terrassenhaus, 2 
Schlafs, Wohnzi, Kü., 2 Terras- 
sen, Pool, voll einger. 89 000 DM. . 
TeL Köln 02 21/36 6910 od. 
022 36/62182 


IBIZA-Erfahrung seit 

1 958 

Exklusiv t BRD: Neuer IBZ- Yacht- 
club, Liegeplätze m. IBZ -STADT- 
WOHNUNG Jetzt ordern! 
Wilku Heissenberg, Ixnmo GmbH 
S. Antonio. Apdo. 60, TeL tägL 8-10 
b: 003471-8403 23 


.Barcelona 

Lux.-Äpp, 66 ra*, 12. Stock, beste 
Lage (Enagonal/Sarria), VB DU 
120000.-. 

TeL HH (9 49) 41« 23 24 


Bahia 

delaPlata 



Spanien 

Am s&dfichsten Punkt Europas Heg? 
fle schönste Bucht der spanischen 
Sfidküste: Bahia de faiFhta 

In einmalig romantischer Lage 
bieten wir: Unverbaubare Hang- 
grundstücke, BUCK AUF 
AFRIKA, au fTanger und das ma- 
rokkanische Rifgebirge. 180° wei- 
tes Panorama auf den Atlantik. 
4 km langer, weißer Sandstrand, 
kristallklares Wasser. Parzellen ab 
2500 qm zum Preis von 50,- bis 
85,- DM/qm. Häuser weiden 
nach Ihren Wünschen gebaut, in 
einer deutschen Villen vergleich- 
baren Qualität und Ausstattung. 



Bitte schreiben Sie wegen weiterer 
Information« an: 




CH -8001 Zürich, Bahnhof platz 9 


Calpe - Omü Bianca, VHU. Wohnzi, 3 
SchlafzL, 2 B&der-WC. Terr, InkL 750 
m* Grdst, 5 Mn. z. S. -Strand, 149 4M 
DDL PROINCA SA, Sp.-lBuno.. PL 88. 
7133 Maulbronn. TeL 0 70 43 / 34 07 


Costa Brava 

Uaaca, Areperia Brava 
fodn da Pascodor 

Bauen Sie mit eines reno mm i ert en 
deutsch-spanischen Baufinna in abso- 
luter Spitzenqualität Ihre Traumvüla. 
Bungalow. 53 m*. ab 49 000.- DU; Bun- 
galow, 61 m 1 , ah 59 500,- DM. mit oft 
Kamin GrundsL Wir hoben 

für unsere Kunden die besten Grund- 
stücke reserviert. 
Constracdones K*G 
Ludwigstr. 28, 0600 Saarbrücken 2, TeL 
06 81/ 4 90 90-99 




IMMOHLHM 
2* 02102/26001-03 
Düsseldorfer Str. 27/29 - 4030 Ratingen 

Cala D’Or/Mallorca 

Clubanlage 



IBIZA 

Reihenhaus, großer Wohnraum, 3 
SchlafzL, 2 Bäder u. Dachterr. u. 3 
weitere Terrassen, Hanglage mit 
Meerbücfc. VB DM 150 000,-. 
Angeb. u. K 9483 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Spanlos, ImmoblUon, gSnstig 

Eigenjagden bis 400 ha, ab 16 Pf./ 
enr, Haus m. GrundsL ab 36 000,-, 
Appartements- ab 29 000,-, über 
600 Objekte, Liste anfordern. 
GEYER VDM, 2830 Bassum 4, 
T&L 04248/4 12 


Costa Bianca 

Häuser in Toplage, 5 70 000.-. 
PoventasoL 

Information: Hattorfer Str. 58, 
6433 FttiUppsthal 


Sudteoeriffa 

Verkaufe Reibenbungalow. 200 
Grund. 68 m* Wohnfl, 2 Doppelschlafz, 
gr. Wohnz^ Küche, Bad, Garten m. Be- 
wässerung, voBmöbUert. Evtl, kurzfri- 
stig Vermietung, 800 DM p, Monat m. 
Wäsche. TeL: 0 72 21 / 7 B4 68 


Top-Aagebot, Costa del Sol 

Ferienwohnung am Strand, 
90 ffl\ VB 90000,- DM, v. Privat 
zu verk. 

TeL 0 21 01/59 23 97 


Mallorca 

Wir vermitteln Ihnen; 

Hncas, Chalet», Reilmfeäa- 
sar, ETW, Hotels, RMtewrants 
and andote aewevbfid» 
Objekte. 

Bitte teilen Sie uns Ihre Wünsche 
mit 

Bauträger W. Basserheff GmbH , 
Bathirasptete 19, <223 Voerde l 
TeL 028 55/81426 



Rustikales Wohnen auf ca. 300 
NfL, aller Luxus, 5000 m 3 terrass. 
Bauernland (alter BanmbesL), 
SupermeerbL, nahe «Privat- 
strand-, nur DM 3S9 090.-. Weite- 
re Objekte zw. DM 59 000,- und 
DM 750000,-. Direkt v. Eigen- 
tümer- Keine Provision. 
VUla, Real, AJbr.-Dnrer-Str. 3, 
8981 FFB, TeL 9 81 41 / 56 59, auch 
Sa. n. So. 


Reihenhäuser u. Bungalows in 
Strandnähe, ab 33 000 DM. 
Plemming ImmobUleo 
3391 Wildemann 
TeL 0 53 23 / 64 66 oder 65 85 


MaHorca/Formentor/ 

Pollensa 

Luxuriös umgebautes Bauern- 
haus auf 11 ha Land, 2 große 
äufanUulkri anit, EBzinuaer, 4 

mCT^Jodeme^KÜcS, 2 Garagen, 
eigene Wasserversorgung, 

Schwimmbad, 3 Minuten vom 
Meer. VB DM 760 000,-. 

1L Faessler C*TF*i» 

Liste Coreos 
Pollensa- Mallorca 
TeL TI / 53 13 39 


COSTA BLANCA - DENlA 

HAUSER Wch.-.ri,. 2 Scr;:.T' 2 l Küche, 
Bad Hins.iuochranjtc. offener K.'jrrir:. 
mW. GrunCstucx DV 53 5C0,- 

ViLLeN Wohnji . 2 ScV.:;,« «, Kuchp. 

oStnci K jc-.c 
nnl. SCO m* Grundstück CM 75 3C0,- 
GrundstuCke ab 15.- DM rn- 
KEINE COURTAGE 
Besichtigunqsttuqe 
nach VerpIr.Daruriq 
Federn Sie b'tte unsere 
UntertagAn an. 


Gene'alrepr.nscntanz 
Jor.et Wittling. Im Flurchcr 12 
661 2 Schnicli 5. Tel. C 63 S7 32 TS 


Cosfa Bianca 

ARea • Golpa ■ Javu ■ Marika 
-ORANGEN-KUMA- 

Wir erstellen Ihren Bungalow in an- 
dal. Stil schiGs&eltertlezu Featprai- 
«•n-Betep. 100 qm - 73.000,- DM 


7601 Ortenberg - Zehntfrerstr 25 
.Tet. 07 8 1 13 1 1 BW AuSensl Cal— 


ALTEA - SPANIEN 

2 Bungalows, ä 3 Schlafz^ 2 Bä- 
der, Küche, Wohnz. /Kamin. Ter- 
rasse, GrundsL 600 m*. ä 64 000 
sfr. Finanz, möglich. 

GEYER VDM, 2839 Me««""* 4, 
TeL 0 42 48/412 





S Partien -Immobilien Meinhard t 
Malachitv/eg 35 T*S C7 1 {.'44 47 28 
7000 75 


SPANIEN 

ihr Feiten- oder Altersruhesitz im 
sonnigen Süden, Wohnungen u. 
Bungalows direkt am Strand oder 
Hanglage m. Meerbilck, ab 

DM49 000 

Ganzjährig bewachte Anlagen, auf 
Wunsch Vermietung. Günstige 
Finanzierung. 

Wöchentlich Besieh ti gu ngsflüga 
m. kostenlosem Probewohnen. 
Ausfuhrt. Farbprospekt anfordeml 


HAUS + GRUND 


SbR 3. Bahnhotutr. 59. TaL310 31-32 


IMMOBUBM 
Notverkauf! 

Oran Canmia /Trawmvffla 

Ein Stückchen Paradies In tfmnit- 
teibarer Meeresniha. GrdsL ca. 
370 m* WfL ca. 150 m 7 , Souterrain 
110 nr, beste Ausstattung, Bj. 
1970, Schätziyert 350000,- DM, 
bus finwiztelien Nöten sofort zu 
... verkaufen: 

KP nur 190 000,- DM. 

KteWr Sk 27/39 ■ 4030H rfn 9 i 

^■V02102/2600T-09BH^ 


Costa del Sol 

Woh n a n lage in andahisischern 
Stil, Nähe Nerja, in schönster La- 
ge, SportmögL, Reihenhäuser, 
69-132 m\ DM 105 000^ bis 
150 000,-, bezugsfertig 85. 
PUEBLO ROCIO S. A. 

TeL 040 / 5 51 9944 ab 14 Uhr 



Costa Bianca 
Direkt am Meer habc-n wir 6.500 
luxusbungalavrs in 10 Wohnparks erbaut. 

Eigener Yachthofen, eigene Strande. 



4 Mio. qm eigenes Bauland 

z. B. 957 qm voll erschlossen 
einschl. N.K, DM 15.244,- 
Zu 

Festpreisen 
Schlüsseüerrig 
Villen 
Tenc-ssen - 
Haur.er 
Luxus- 
Bungalows 

Sofort. notarTGrundbucheintragung. 
auf Wunsch Finanzierung, Bankgarantien 

Ruf cn Sie uns an! 


Iran«- Rspr.Buttkim 

VnlK SchwHfmsUKRer Str. 44 

™ ■ 3000 Kam ovw Gl 
\Xfy 1 TeL; (0511)5759 34/39 

RapcSOttnibi 
jAJkJ T0blngarSU7 
7410 Reutlingen 

r I \ T&L* (07121)31 07 35 

VAPF^ 


Appartements, Bungalows, 
Grundstücke, Vermietung 
mit Charter-Flugservice 

COSTA TEGUISE 

Playa Bianca, Puerto dal Camwn 
(Vktafriiai anfordern) 
Rnanztenmg über deutsche Bank 

Unten Pramotera de Lanzarote 
niurt Costa Teguisa, Los MoOm» 

T. 09 84 a/81 46 Hu. 81 33 85 

• Inga Immobilten, c/o Harm Witt 
Tepfttzer Str. 32. 1000 Berlin 33 
TeL: 030/8 2646 84 

• Reisebüro de Witt, c/o Herrn de Witt 
Hdmhottzstr. 43, 4200 Oberhausen 1 
Tel.: 02 08/ 2 60 61 

• Immobilien Komexei. Kurt Kbmexei 
Gutenbergstr. 85. 7000 Stuttgart 1 
Tel.: 07 11/ 62 53 16 

• B & B Immobilien, Am Hohen Stein 7 
75 Karlsruhe, TeL: 07 21/4831 76 

• KS. Immobilien, c/o Herrn Wannen- 
macher, Seestr. 15, 7980 Ravensburg 
Tel.: 07 51/ 3 19 19 

• J. Habersteck, Hohenbrunnei' Str. 15, 
8000 München, Tal.; 0 89/4351 09 

10' Jahre üoaro to Bfahna w 


LANZAROTE 

Original englischer Pub ln hervor- 
ragender Lage zu verkaufen. Preis 
DM 385 000 

Angeb. o. D 9500 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 614300 Essen 


IBIZA 


Historische Finca-Gehöfte - zum 
Ausbau - ab DM 120000,- mit 
Grund von 2000 m 2 bis 300 000 m 1 
teilweise mit Meerblick, alte mit 
altera Baumbestand, Keine Pro- 
vision für Käufer. 

V.LS. Sa. 

Avenida Macabich 39 
Telefon: OB 34 - 71 -30 29 73 
Telex: 69544 


Ibiza 

IhskQth-Bar-Grm, v. Priv. zu verk. 

1300 ra* wl r t sc h - Fliehe. smtL geneh- 
migt. 600 m*. Am Meer o. Konkurrenz, 
gcrwerbL Cenämg. L VoratelL aller 
Art, Pr. 29 7€0 000 Pesetas. 

Axel Steiger. Friedridipl. 5, 


■ ■ % QR K Hllll k - I 


Ibiza — Cala 1 longa 

Villa m_ GrdsL (1000 m 3 ), 400 m v. 
Meer, v. Priv. zu verte, EG: Gar. 
und ApL m. Salon, Eßzi., 3 ZL, 2 
Bä., überd. Terrasse, OG: Sah», 1 
ZL, Kü., Bd, Terrasse. Preis 15 
Mio. Pesetas. 

Axel Steiger, FriedrichpL 5 
5160 Düren LT. 0 2* 21/5 79 94 


Deutschland - Spanien 

und zurück (jede Woche). Ihren 
Umzug führen wir gewissenhaft 
aus. Cuena, Bremstraße 20, 4000, 
Düsseldorf, TeL 02 11 / 63 52 75 


Costa de Canyamel 

FerienhaBS, Hanglage, 3 _ 2 

Bäder. Volmnim dl K&xnin. 

Küche, gr. Terr., Studiowbg. 70 m 1 , 
WohnrmnzL Küche, SchhU. Bad m. 

gr. Teer, zu rasUvok 
Zu sehr, u. K 9527 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Ein Haus am Meer. 

Denic. Costa Bianca/Spanien 


HfSPAN OSOL2?E. & 

Postfach 4095 • 4972 Löhne 4 


Costa del Sol 

Torremofaxn - Rxmgirato - Martie&a 
Egt-Whg^möbLSlranJitah d)0H 29.00Ü- 
Bwspion, Neubeo ahDMn5üOO. 


O 57 32 / 7 25 35 


Costa Bianca 
Dwda. lavau, Monrfra 

Da, wo Spaniens Küste am 
schönsten ist, bauen Sie mit einer 
renommierten spanischen Bau- 
firma in absoluter Spitzenquali- 
tät Ihr Traum-Appartement/ 
Bungalow/V UU . 

Appartements: 136.28 m\ direkt 
am Meer, DM 68149«-; Btugm- 
lowa: inkL Grundstück, 3 ZL, Kli.. 
Bad, Park, Swimmingpool Auto- 
steUpIatz. ab DK 75 000,-: Villen 
ohne Grundstück ab DM 53 570,-. 
Mit Ftaundernng. 

Urbeco S. A. 
Repräsentanz: 

BL Nilles 

Maad-Rain-Str- 4. 890« München 80 
TeL «89/69274 97 


Gran Canorfa 

App. a. Meer, ab 40 m a , priv. zu 
vcrK. 

TeL 99 34 28/ 73 59 18 


Ibiza 

S-ZL-Luxus-AppartemeM. ex- 
klusive Ausstattung. ibcs-Stadt. 
direkt am Yachlhafen. v. Pn\"af 
zu ^-erkaufen, seltene Gelegen- 
heit, auch für Kapiialanlegcr. VB 
129 999,- DM. 

Kontaktaufnahmc in Deutsch- 
land: Tel. 0 89 52 50 57 


Marbolla 

Komf. -Villa m. Blick z Sec u. z. d. 
Bergen. 10 Gehmin- z. Strand. 186 
m* Wfl, 4 Schlafzi. 2 B<«ter. 

Wohn-i'Eßraum, Kuchc. Tctr m 
Kamin, Grdst. ca. 70> m\ v. Prsv. 
zu verk. od, zcitwHH 1 zu vcm. 

Preis: DM 3U0 OOO.- VS 
TeL 09 5! ' 6 27 41 b 2fi. 9. odL 
Zuschr. u. C 9543 an WELT- Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


IBIZA 

Haus m. trauenhaftexa Mcerb&ck 
im Norden der lAftL Asgreetzend 
XaturschutzgcbteL 309 m* ITfjj 
NfL. 3 Schlaf«.. 2 Bäder, wertvol- 
le Einbauten, komjA, Ctufmch- 
tet. FuBbodcohzz ctc_ Motor- 
boot m. wasserzki. 2 SorOraUn 
v. Priv . VB DM 2» 01»,- 
TeL *89/8557 75 


Herrensitz N. TorrernNnu 

Althaus aufbaul, herti WekbL 1 

Mks. ffl*. brndw. miUb., Avocado 
möglich. DM 480 000.- DM. Info 
94 21 ' 50 5861 



Hoftoroi/Cota ffOr 

Solide Ferienwohnungen. Bun- 
galows, Villen, Bauernhäuser. 
Finkas, Parzellen in allen Größen 
und besten Lagen. 

US mUM. 97151/54811 


. . n r r *-- 




► ■ 





Costa Bianca 

Freirteheude Villa. 80 m 3 . MO m 
Grundstück, für DM 69 000.-. sowie Lu 
xitsvllla mit Pool 280/3000 m 1 . DM 
149 500,- vtm Privat zu verkaufen. Te- 
lefon 02101/80046 


Fuerteventura 


r»Ji l/L{4 ;■ J Jal Jfk* 


nung . 70 nr 1 , direkte Strandlage, 
Nähe Robinson-Club, wegen 
Krankheit zu verkaufen. VB 
80000,- DBS. 

TeL 0 2151 / 3 88 00 


• y-'-U-: .T'ii *. ;-dhre 

■!.':o • v ctv-'-; • V l '”v.,'ü:;.rc 

• G 

CHC-D«nia GmbH 
töHclrtfaSe S 7000 Stuttgart 70 
Tel. (0711) 76A021-22 



2-Zi .-Wohnung auf Ibiza 

Bar-Küche, Bad. überd. Terras- 
se. Panorama bl., auf St. Eulalia u. 
Meer, ca. 75 m 1 . DM 65 000.- von 
Privat 

TeL: 9 80 38 / 15 38 


Komf. Villa auf Ibiza 

Neubau 1963*4 md 390 «* Dfohn-' 
NutifL. Garage ! 3 Pkw. »rp £jnüo. 
gvru-ohnung. ParkgrundStuck, 5006 
m 9 . ia SUdhanflOgC, mtt bcrrficbcm 

MccrbUck, ca 4 km iwo JbfaukSiwh 
Grundstück voll cüvKCZÄutö. scW» 
ictfrrlVg. DM MS 000,-. VCD Privat. 

Postfach 78». foUa/Bafnru. 
Spanien. TeL 3V K7 Xf 


BcfUnrant Laonratc. EhunaSgc 
Gelegenheit! Das renn mmtert c- 
slc Restaurant der Insel In bester 
Lage neben dem Sh catoB -Iteti 
_Lus Sahnas" zu verkaufen. Seit 
l’.'j Jahren eröffnet. Täglich voll 
besetzt. 45 Sitzplätze. Jahresum- 
satz ca. 60 Mio. Peseten, Kauf- 
preis: 38 Mio. Peseten. Angeb u. 
C 9499 an WELT-Vertag, Postf. 

10 08 64, 4300 Esten. 


i mu i r wmn 

ri . ] . i ! > : • ; t: . 


Existenz in Mahon. Ytebnveck 
halle, bester Standort. 700 m 3 . 
Miete 1000,- DM. Geschäflspreis 
30 OOO,- DM. 

TeL (6 50 23) 23 61 oder 
(09 3471)36 90 41 


Costa dal Sol 

SüdtnxtbRc m. M v e re s bL . dir. n 
Strand, in T.nrc del Kar iKalaga 
bmubcndrs 3-2U.-Kft.App 70 ns 
KU.. VlMd. verglaste Teräur, E- h. 
Git-Z.-iizf . TeL Pahrsluhi, elrg 
möbl, Swinunlng-PDoL Yachthifon 
L d Nahe. DM 58 OOP.-. mU Kneten 
DK SO.-. Tel 0 40 / 538 <B 44 a 
0 21 56 / 307 82. 


Fuerteventura - Jandia 

Wunderschöne Bungalows mit 
Terrasse, Einbauküche. Swim- 
mingpool Sauna, Grill, offener 
Kamin usw. Bezugsfertigste llung 
Dezember 1984. KP DM 185 000,-. 
PK-lmmobilien Treuhand GmbH 
Jutestr. 18, 8000 München 19. 
TCL 0 89 / 1 23 4057 u. 18 14 63 




Teneriffa 

Dame RWÖschestO betten 

Von Prtv. an Priv. zu verkaufen. Das 
akcingcscsscsc DamccwAscbcstUb- 
eben auf TMcrtffa IPtwno de la Cruz} 
mit den Marken Dior. P. Cardin. Nina 
Ried usw. ist krankheüsh. zu verk. Das 
Stammpersonal kann übernommen 
werden. Keine Pacht-’ Eeeotom. 
Angebote u. L 9440 an WELT-Verlag. 
Postf. 1806 64.4300 Essen 


Eröffne Büro ab Januar 85 an der 

Costa del Sol 

zwischen Malaga und MsrbcHa, 
Übernehme Apartment- Verwal- 
tung und ähnliche Anfgabcu. 
Zuschr. u. T 9446 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 1008 64. 4300 Essen 



hmobServ 


[gtefcirjqfii 

\vi »:« -SONM \i,{ 



Villa an der AXtatadcista der 


Vor den Toren des International bekannten Badeortes LA BALLE, unawMar 
an dar AUantikküsta angrenzend, steht rnne 12-Ztewwr-Vilie mit sehr s c hflnewi 
Parkgrundstück von ca 6480 m* zum Verkauf. Die Wohn-NulZflScbebeatgt 
580 m 1 inkL Schwimmhalle, zuzügl. 4 PKW-Garagen und 1 8ooagsraas. 
Kaufpreis weit unter Wert, nur 4.5 Mo. FF. Eine Besichtigung vor Ort wird Ale 
von der S eri o si t ät und Bn m aH ohed dtesee Angebotes Oh ai zeuBi. 

Wir betreu e n und vermitteln bundeswe it un d Ausland. Ausführliche Brust. 
Exposta und/oder umfangreiche iNFO-USTE mit heraus ragenden fann wMBra 
auf An f order un g. 

Offen für Gemeinschaftsarbeit mit Maktorkoneoen kn In- und Ausland. • . 


Poststr. 8 - 5040 Brühl • ?? 0 22 32 4 40 





1 Zi., Kü., Bad, gr. Terrasse DM 80 000,- 

2 Z.,Kü., Bad.gr. Terrasse DM130 000 r 

3 ZI., Kü., Bad. Garten DM185 000 ,- 

(erforderiiehes Eigenkapital 20 %) 
Eine bewachte Wohnanlage hn Stil der Provence mit eigenem 
Swimmingpool Unverbaubarer Meeresblick, in unmittelbarer Nähe 
d. Hafer» u. dL Strandes. Golf u. Tennis. Eine sichere Kapitalanlage 
mit hoher Wertsteigerung u. außergew. Rendite 
(Organisierte Vermietung) 

CopraSJte 
Le* Mas de la Mer 
Burwau du Vente 
F-06590 Thäo uto -H HrB H ia r 


COTE d'AZUR 

Einmalig. Haien v. St. Trapez, berrL Lage. Panoramablidk auf Bucht 
- außergewöhnlich gute Anlage für Investoren: 

Haus mit 4 Stockwerken. Grundfläche 70 m* 

L Stock: Doppelgeschäft mit Eingang auf Geschäftsstraße und 
Hafen, 2. u. 3. Stock: 2. gleiche Appartements m. Schläfrig WohnzL. 
Kül, Bad, Balkon. 4. Stock: Maisonette-Wohnung. Alle Etagen frei 
Preis: 6 Mio. FF. 

Zaschiv: Havas, Bel. 9999, BP 346. F-96872 NSce Cedex, France 
Tel 093333 / 4&4L89 - FS: 4 79 796 f 


Villa — CölecP Azur 

Hwrrfidh gelegene Villa In pravenzaSschem Sdl mit unverbau barem 

BBck auf de Bucht von Cannes zu verkaufen. 

Das Anwesen Begt im Park de rEsttrei in HalbMUienkige, 8 km (10 
Autominuten) vonMandefleu/la Napcxile entfernt. DteWohnfidche von 
ca. 530 m* beinhattet 3 gr. Schlafzimmer, 3 Bäder, 1 Gästezf. mit Bad/ 
Dusche, gr. Wohnroum mit Kamin, Köche, Gäste-ToHette, div. Nutzräu- 
me, Garage für 2 Pkw und eine 2-2.-5nHegerwohnw>g ( <Se von emem 
Hausmebterehepaar bewohnt wird. 

Im Garten gr. Swimmingpool (100 m 2 ), Größe das Grundstücks 8600 m 2 . 
Die Villa Ist kompl neu möbBert und befindet sich ln einem exzellemen 
baulichen Zustand. 

Kaufpreis FF 5,5 Mio. Teitflnanzleaji'ig des. Kaufpreises möglich. 


XöaighXarMtnda 11, 7290 ftw d s wto dt 
TeL 074 41/ 60 91 od. 60 94 


aus Naturstcio, 12 Zimmer. BezrL Pa- 
norama bück auf Meer, Swimmingpool. 
Tennisplatz. 15 Mia FF. 

TeL Mme Walter 
Bürozelt: 0033/93/87 08 20 
privat: 0033 / 93 /M 96 10 


Cöte cTAzor 

Cagnea s. Mer, E.-Wbfr, 3 ZKB. 
DM150000.- 

CagBes, Ferienvilla, in Wohnan- 
lage m. Sw.-pooL Strandnäbe, 
DM 385 000,- 

Canees La Bocca. EW. 3 ZKB, 
Balte, ruhige Lage, DM 230 000,- 
Fegomas b. Cai mca . herrL pro- 
vena Landhaus m. Sw.-pooL 1830 
m* Garten, DM 635 000,- 
CogaUn b. St Trapez. Fericnhaos 
in bewaäiter Anlage, m. Sw.- 
pooL DM 240 000,- 
Tonrette zwischen Cannes n, Nl- 
ee. herrL pro v eac. Landhaus- Vil- 
la, mit 6000 m 3 AreaL DM 755 000,- 
Günstige FlnanrlenmgsmögUcb- 
keft, verlangen Sie unsere ans- 
fflhrürhea Angebote. 

. BADS + GRUND 
66 Saarbrücken 3 
B ahnho fetr. 59 . 

. TeL 0681/31031 -32 


Cöte cf Azur 

Cogolin, 6 km von Saint-Tropez, 



SUPERLAGE: 

Hockvogesen/Bsoft 

Snperiuuis: neu, m. a. Komfort; 
Svpecgnmdztack: üb. 3000 m 2 . 
traumh. Fernblick; ■ Snperprds: 

DM 246000,-. v. Priv. 
Zuschr. erb. u. R 9504 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 



Provence - Sudfrankreich 

Sch. Steinhaus, Bj. 84, 168 m 1 WfL 
2500 m* GrundsL, LS Mio. FF (ca. 
500000 DM). 
MAYMARD 
Les Hauts Luquets 
F-84220 GOKDES 


' Normandie 

Zu verkaufen: 20 km vom Meer: 
sehr schönes Anwesen mit «3mty 
komf. Nebengebäuden, frei. 
Zuschriften: 

Braut, 14340 Cambremer. P 



SMft aaluelcM IWfis 

hübsches l-ZL- Appartement 
mit Küchennischo. Bad u. sep. 
WC, voll möbliert u. EbiUaur 
schränke, gr. Terrasse, um- 
ständehalber günstig zu ver- 
kaufen. GünsUge Finanzie- 
rung in DM kann übevnom-; 
men werden. 
IMMORENT 
Manfoed A. Cleve GmbH 
Scbeidterstr. 144 
9699 Saartnttekea 3 
TeL 9681 /3 9959 ZZ-2S «. 
•6 81/ 81 2951-52 '■ 




Cöt® d'Azor 

Peilte, 60 km v, Monaco, 
grundstflek. ca. 5000 m* bebtfldaw 
. Preis 15000.- DM. : ' 
TeL 0 61 73 / 30 11 99 ab IS.WBd 
00 33 / 93 / 28 3934 { 
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BETRIEBS- 

ÜBERGABE 


Bestens eingeführtes Fuhnmtemehinen mit 
Spezäaltrarisporten ist in Vorarlberg (Öster- 
. reich) aus Nachfolgegründen vakant. 

Angeboten wird: 

Betriebsareal mit ca. 10 500 m* modemst ein- 
gerichtete Servicestation inkL Büroräume, grö- 
ßere Lagerhallen, 12 Personalwohnungen, 28 
Lastzüge und bestehende Lieferverträge. Die 
verfügbaren Gebäulichkeiten könnten fallwei- 
se auch für anderweitige Zwecke placiert wer- 
den. 

Interessenten melden sich bitte unter N 9486 an 
WELT-V erlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


SALZKAMMERGUT 
BAD AUSSEE - RAD ISCHL 

4- Zimmer-Wohnung, 115,55 m\ Preis: 173 500 DM 
2-Zimmer-Wohnung, 55.87 m* Preis: 140 620 DM 
1-Zimmer- Wohnung. 39.34 m 1 , Preis: 100 145 DM 
Grund büch er liehe Sicherstellung. Grunderwerbssteuerbefreiung. 
Beste Ausstattung. Provisionsfrei direkt beim Bauträger. 

MAYR / MAYR Wohnungsbaugesellschoft 

A-4820 Bad Ischl, Wirerstrafle 4. TeL 061 32 /50 96 oder 31 72 
D-8700 WÜrzburg. Ara Sonnfeld L, TeL 09 31 / 2 76 68 


Aftemativ-Angebot der Luxusklasse: 

Penthouse in Spitzenlage des Bay. Waldes, 240 m a WfL, 
2 Dachgarten, 2 Garagen, auch teilbar: DM 600 000.-, oder 
Penthouse im herrL steiri. Salzkammergut, 191 m 2 , gr. Dachter- 
rasse, Garage, ebenfalls teilbar. DM 550 000,-. 

Beide Angebote haben unverb. Fernsicht, Schwimmbad- u. 
Sauna-Anteil, sehr wertvolle Teilmöblierung etc. - Ein Refu- 
gium für höchste Ansprüche und idealer Ruhesitz! - 
UnverbindL Besichtigung über. H. Kalling Anlageberatg., 
Postf. 25 01 47, 85 Nürnberg 25, TeL 09 11 / 54 93 07 od. 59 20 14. 



ein mvcrttratgcii Land, neu- 
tral — sicher — wertbeständig — 
beliebtestes Ferien- und 
Urlaubsland. 

— .Herz des 
- 30 

Autominuten von Salzburg. Ihr 
idealer Attersruhesitz mit 
Grundbuch-SichertieiL Wir 
informieren Sie gerne über 
unsere 


A-4813 Altm&rater 
Bienzwe ie r 64 
0043/7612/81750 aus D 


Österreich - Bad Ischf 

Im Herzen rfw Sabtammpr pil 

- einer der schönsten Gegenden 

Österreichs - kaum 30 Auto miau- 

ten von Salzburg entfernt, liegt 
die Kur- u. Kaiserstadt Bad IschL 

Im Villenviertel. 10 Gehminuten 

vom Zentrum, wur de d ie Wohn- 

anlage „MntAMONTE" errich- 
teL 

Bezugsfertige Eigentumswoh- 
nungen von 37-103 m* stehen zur 
Verfügung. 
Grundbucheintragmag und Ans- 

iSnderbewilligung s*ad, gesichert, 

grunderwerbsteuerfrei, keine 
Maklerprovision. - 
Auskünfte erteilt: Werner Dres- 
sei. Rosenstr. 21, D-7533 Tiefen- 
bronn, TeL 0 72 34 / 82 36. 


Österreich/Burgenland 

Landhaus in waldreicher Ge- 
gend/Kurort, 80 km v. Wien, 138 
m* WfL, beste Ausstattung, Preis 
1.4 Mio. öS an Priv. zu verk. 
Anfr. am Seidl Walter. Kayer- 
weckstT. 2/B - 68-4. A-1210 Wien 


MMN HB IHMSBB 

VfltorwQhimngen, elegant, kom- 
fortabel, voll möbliert, 75 nr, zen- 
tral, sonnig. Waldnähe, Seenähe, 
sämtliche Sommer-, Winter - 
gportmögficbkeiten. Ideale Dau- 
erresidenxfur aktive Senioren. 

A. Lackner, A-856« PeMUdrcben.| 

Am ffiigel 1, TeL ft « 76 / 23 04 


Wie*- 

RBprfsrntaatBosaz 
Prtvahesiiz 

Atthltzige, historische Lage - Nfihe 

Gloriette-Fark - mit zeitgerechtem 

Superkomfort - auf ca. 600 mH 
Grund — gp i» neu umgebaule Villa, 
von ca. SSO m 1 Wohnfläche, auf drei 
Ebenen verteilt, za verkaufen. 
Geeignet als Firmen-ReprSsentan* 

tenmz, da Wohnen und Büro unter 

einem Dach möglich ist. - Koffer 
nehmen, einziehen! 

Besteht aus elegantem Stiegenhaus, 
Kellergeschoß, 100 m*. ansgebaut 
mit Cotto- Fliesen und 

zung - for freie Verwendung (Par- 

ty) etc. Wirtschaftstell, Heizhaus, 
Tankraum, Treppe hinaus znm Gar- 

ten, WC, mit Duschbad. 

g»lnw Q jn* Ttftrlm - 

mer. Entree, Eichenpark ettboden, 2 

Sffhüfatmmw mit Teppich boden. 

großes Bad, Gäste- WC, Küche und 
Abstellkammer, große Garten-Ter- 

rasse, Ausgang in den Garten, kom- 
plette Wnlanita'id«», ItfailwwfhHin - 
ke neuwertig. 

Erster Stock: Salon 35 m\ zwei gro- 

ße Zimmer, komplettes Bad. Extra- 
WC, Köche. 

KTtm» Haina GsifODOÜre^ na 49 m 3 , 

mit BaH 

• Um DM 1 320000,-. 
intannnff nifp wenden sich an — un- 
ter Privatbesitz- 1190 Wien 
RudolBnergasSe 18/Tür 3 
TeL 02 22- 36 23 B9 oder 3 61 84 34. 



BSTENEICH 

Steier. Satzkammergut 

bidividuana SsZt-Whg, ca. 50 m* 
wn. fcompf. irtOBl. S&ßago. aahr 
groß* taHw. überdach» Torr. ca. 
140 m 1 . ruMge Waldisndlaofc KP 
DM 140 009 a 

Dachsteintauemregion 
RusL FOttonhaus (HolzbauwsiM) m 
saften schöner, ruhiger Lage m. urv 
WfDaubaratn Ausblick. WfL ca. 75 
m>, OS ausbaufähig. Grd. 483 m 1 . 

KP DM 308 820,-. Schläasattordg. 
Hervorragend* Kapftalanlapa Un- 
verbindliche Infor ma tionen: 




Österrelch/Bad Ischl 

Eigentumswohnungen, 37-103 m*, 
VüJenlage, ruhig; zentrumsnah, 
ab DM36500,- Anzahlung, grund- 
erwerbsteuerfrei. 

TeL M 43/8 76 12/8 17 50 


ÖSTBflBOf 

Altmünster/Traunsee 

I Eigentums-Gareonniere, Traum- 
I Panoramabück, ruhig, zentrum- 
nah. DM 112000.-. 

TeL «043/076 12/81 75 


Für Anzeigen 
von 

Gewerdlic&ei 

Maklern 


Woknings- 

wimMtem 

gebräuchliche 
Abkürzungen ; 


Hs». Hausmakler 
MM. Makler 

RDM Ring Deutscher 
Makler 

WM Verband 

Deutscher Makler 


WHH Verein. Hambg. 
Hausmakler - 
von 1897 e.V. 


Service 

JoMphspftalstr. 9, ß München 2 
TM. 089/2608066 —mm—mmm 


LAND IN CANADA 

37 223 m* bewaldete» Grundstück mit 520 m Flußufer im schönen 
Anna polis Valley. Nova Scotia, Straßenfront. Holzrechte DM18 900 r- 
404 600 m* Wald Grundstück. ca. 20 000 m 2 Wiese mit Apfelbäumen 
(frühere Farm), Blick aufs Meer und nahegeiegenen Ort miL langem 
Sandstrand. Herrliche Landschaft am Gulf of St Lawrence, gute 
Zuwegung Gelege nhehspreis DM35 106^- 

Sie kaufen direkt vom Eigentümer ohne Maklergebühr. Abwicklung 
über deutsches Notar- Anderkonto. Günstige Finanzierung. Umtau- 
schrecht. Wir senden Ihnen gerne unser großes Angebot. 

C AND ALAND CORPORATION 
Repräsentanz H. Lessei. Herma nn-Hesse-Straße 3 
4006 Erkrath 2(H0Chdahl), 0 21 04 / 4 50 09 und 4 68 08 






Canada-USA 

lZj&hrige Canada-Erfahrtms. deutschsprachige Beratung 

und VefwaKnsg vor Ort, Grundstücke, Gewezbeobfekte. 

Htescr «md Farmen. R cixHten and WgitBtd yf mi g . 

Beispiel: 

Bankgebittde kn Qaymoru. Delaware/USA. G rundst Qcksgroße 
ca 9.000 ml Gebaudcfläche ca 2804 m 1 . langfristiger Mietvertrag 
mit Stisgerunssklausei. Mel Annahmen z. Zt. US-S 55.000.-. 
ab Jan. 1985 US-$ 60.000.-. Kaufpreis US-$ 630.000. 

Nerz- und SUberfuchsfann. Ontario. Gnmdstücksgröße4.9 ha. 
ca. 100 m Wasserfront am Omariosee. 1 Wohnhaus. 1 Fahrzeug- 
schuppen. 2 Ställe. 3000 Käfige für Nerze, versch. Maschinen 
780 Nerz Zuchtt lenz lOüSilberfuchsticre sind im Präs enthalten. 

Kaufpreis can4 420.000.- 

Motel und Restaurant am Algonquin Park/ Ontario. 
GrundstücksgröBc 222S9 m J . Sands! rand. 8 Moldzimmer. 

3 Cottages. 2 »Cabins«. Cigentümerwohnung. Restaurant. 
Souvenirladen, beste Touristengegend. 

Kaufpreis can-S 259.000.- 
und weitere Interessante Angebote! 


0!hr Gardasee-Spezialist 0 


Bern, llt. im in Seenb.. in TOREI. BAR-j 
D0LIN0.1IADERN0u.a. ob 60 000.- 
2*>-ZL-Wha„IUVBIE. 119 088,- 
3 Zimmer. LIMONE. 85 080,- 

Wbon^TIONALE/GargMiiw, bM»W.- 
3ZL.Dactimr.,MAD£KK0, 155 860^ 
Nenbap-ETWen. M0M6A. Seeph-, Pool, 
Tetm..l-3ZLu.Kais.-WhC. l aMOOOO.- 
Vt6en.LIII0NE. oblSION,-! 

Vmen, BARDO LBiO. ablMOOO,- 

F.-HSh Nh. MVA. 1000 in* Grd.. 150 008.- 
2-fflW.-Ns.Nh. , 2*5080.- 

VBtn.lttDB«0. <*154 000,- 

RBStka,PE5CN1BMJiZL. 148 ROOr 
Z-ftun.-Hs.Pe5CKERA.PooL 228 OOO.H 
DM PACStGO. Seenäbe. 1 56 060. 

MM 0 ( 4 - rund ul cL See auf Aflfeuga 

Suche Hd. Obj. in Nord-Italien 



Studios- ■ 
Rnw^-nKBiiiier — 
Ruatico's — Vfflen 
Rinhiut ander 

RUimwiH tW» 

TeL (02 02) 71 56 68 


EIWOBAU GmbH & Co KG 

Praters fr. 34, 8500 Nürnberg, Tel. 0911/27061, Tx 622514 


Blumen-Rivierts 

Verandi, 9 km nach Vcntimiglia u. 
Meer. B-Zi.-Haus auf 2 Etagen. 2j 
gr. Terr^ Wfl., 120 m J , teitrenov.. 

DM 48 000.-. 

I TeL 0 61 72 / 30 11 97 ab 15 Uhr od 
1 00 33/93/28 39 34 (deulschspra- 

cMiO 


ROM 

Traumpenthonse 
Nähe Piasa dl Spagna 

Wfl. 97 nr. Terr. 95 m 1 . 4 Zimmer, 2 
Bader, KUche. Die Wohnung Ist mö- 
bliert, 1984 total renoviert, von Pri- 
vat ab sofort zu vermieten. 2990 DM 
* Umlagen * Kaution 

TeL 0 69 / 83 B3 86 
Zuschriften unter M 9485 an welt- 
V er lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Bauernhäuser 
an der Riviera 

Günstig - sicher - nahe gelegen, 
ausbaufähige Rustikos. 
ab DM 55.000,*- 

® Rhrtore-HausGmbH 
Am Sonnenhang 14 B 
6208 Bad Schwa! bach 6 
Tel. (061 24) 98 71 


ttal. Riviera 

Nähe Monaco/Bordighera 
4-Zi. -Maisonettewohnung, 
wunderschöner Blick aufs 
Meer u. die Seealpen, kompL 
modernisiert DM 89 000.-. 
TeL 02 21/ 48 72 50 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


WPMI Slp NC können Sie Ihre 
... W Anzeige über Fernschreiber 08 57 9 104 

eilig haben, 


Italienische Riviera 

Nähe Albenga. 22000 m* Grundstücke, überwiegend Bauland in 
traumhaftem Olivenhain a. Block zu verkaufen. 

Anfragen unter 5806 an WELT-V erlag Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Käratea/Qssactar See 

Mod. ETW. 70 m». Kfiu Bad. WC. 
gr. Balkon, Seeblick, mit eig. See- 
grundant. Spitzenlage! TennispL 
mkL Mobil xl Garage, auch Win- 
tersport! 

Telefon 05 U / 650809 




Sicherheit in Schweden 

einmalige Gelegenheit, Luxus- Bung. in sehr schöner Landschaft. 
Wert Mia, umständehalber für DM 495 000,- v. Priv. (ohne Makler) 

zu verkaufen. 

E. Forstner, PL 3066 B, S-57 400 Vetlanda, TeL 00 46-3 83-5 11 03 


P0RHI6 AL WBm Ussatea, WnhnnnpfHi. 

Parkanlage, 3/4 Zimmer. 101/120 m*. 146 300/202 125 DBS. Einbaukü- 
che, Terr., Swimmingpool, Golf, Tennis, Beiten. Jagd, Segeln. Allein- 
verkauf: 

PAULA BUCHHOLZ Immobilien GmbH, RDM 
PIABCT, Blggcstr. XL 5008 Köln 4L TeL 0221/40 50 72 


PABA6UAT - DffORHUTHUI 

Existenzgründung, Aufenthalts- 
genehmigung. Immobilien. Betei- 
ligungen, Farmaulbau und Ver- 
waltung d. u. Fachleute. 
Grupo-CaX&ldi, vorm. D. Jung 
Intern. Immobilien 
Wölckernstr. 5, 8500 Nürnberg 40 
TeL: 0911/4 56 96 
Unser Büro in 
Asunciön/Paraguay, 
mit deutschen Mitarbeitern 


SQdMood/OUwgarifl. Uber 200 Immo- 
bilien (Grdst.. Cottages, Anwesen). 
Kni.il anforcL. DM 10.-. Paukalla. 
Harmsweg S. 3000 HH 71. TeL 0 40/ 
6 90 41 4) u. 041 61 / 81202 


Landwirtschaftliches Anwesen 

von 1 610 000 m J , mit Rindvieh- und Pferdebestand. 3 Arbeitshäu- 
sern. angeschlossener Licht- und Wasserversorgung. 2 km Weideland 
am Fluß, Pflugland für Reis-, Mais- und Gemüseanbau, Nutzwald. 
Lage: 2 km entfernt von der Hauptverb indungsstraße, die ganz 
Brasilien durchquert, im deutschsprachigen Gebiet im Flachland 
von Santa Catalina. Nähe Blumenau/Joinville. 

Preis: VB ca. US-S 300 000.-. 

Interessentenzuschrift bitte unter A 9607 an WELT- Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


dtbABSf BAUER 

Immobilen al» Kmnuianiagc. Daueuulnnmaai- 

ganebimgung für 8»«Min(ftam » cit)ende (R t- 

menObemaftme ober Anteilig ungl Regebnaäge 

Monartumsicisen idr Kmxtaianlegar und aul- 

—nOamdi Uniemehmer Bitte »erlangen Sw 

u nee re bilonnmianwmterlaoanl * iwierteden) 

061 ZI '8 61 27 Odra HZM.LLL 8BOTHEBS 

/•«Mt 

203 UaoriefWede 3085 Me lb o u rne. Australien 


IRISCHE REPUBLIK 

Bungalow. 3 Schlaf zL. County 
Kerry, am Land. ca. 2023 nr, 
40 000 DM. Anfragen an: 

Mr. Moriarty 
21 Thctford Close 
Brandlcsholme. BURY. Lancs. 
England 


Schweden 

| Sommerhäuschen am Vänemsee, 
Strandgrundstück DM 100 000,-. 

| Zuschr. U. R 9334 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 



Investieren in liAentreäi/Cänada 


div. AppL-Blocks, 40-100 Wohnungen. Zu veric, ohne Prov, excelL 
Kapitalanlage; Verwalt g. EngL, Franz., Deutsch. 

Angebote unter L 9066. an WELT-Verlag. Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


(Ul 

InmRtM «Ent» VHenpariei, ca. 1000 
nf, gegen Gebot voe Privat zu ver- 
kaufen. Zuschr. u. X 9494 an WH.T- 
Vedog. Postf. 10 08 M. 4300 Essen 


NORDSEE 

(De Panne), belg. Küste 

TCnmf. Ferienhaus (Massivbau), 
85 m*. WohnzL m. offenem Ka- 
min. kompL Einbauküche mit 
Geschirrspüler. 3 S ehlafzL , Auto- 
fibsteQplatz, Tennisplätze, solar- 
beheiztes Gemeinschafts-Frei- 
bad. Wohnanlage direkt neben 
Naturschutzgebiet und Dünen, 
strandnah. 

ob DM 114 614*- Eodprais 

inkL Grundstück. MwSL, Notar. 
Finanzierung möglich. Vermie- 
tung kann übernommen werden. 

Telefonische A us kun ft von 
m o n tag s bis freitags 10-16 Uhr, 
Telefon 02 28 /ZI 90 36 


Tauschvorschlag 

Biete 6 Whgn. in HH, vermietet. 
Nehme Grundbesitz im Süden (1. 
F. CH, E) in Zahlung. 

TeL München 
089/141 84 61 


Ost-Paraguay 

Wer macht mit bei Aufbau dt. 
Wohnsiedlg„ 1,2 Mio. m*. Top-. 
Seelage, ab 0.12 DM/m=. 55-m-- 
Hausab 12TDM? 

Zuschr. unt. T 9578 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Luxemburg - Stadtmitte 

Kapitalanlage 

Ganz renov. herrschaftL Geschäfts- 
haus zu verkaufen. Fläche 600 m*. 
fest vermietet, 1 255000 DM. 

Zuschr. erb. u. S 9489 an WELT-Verlag, 
Postfach 1006 64. 4300 Esscxl 


NL — Freistehende Villa 

Ferienzentrum Pias Molen. Nahe 
Reichswald/Kleve, gr. Wohnzim- 
mer, 3 SehlafzL, KU., Bad. Gaszen- 
tralheizung, Garage, gr. Garten. 
1000 m*. am See mit Strand und 
Yachthafen. 

DM235 000,-. 

TeL 0031/8886/3142 V. 18 b. 20 Uhr 


Verkaufe ümstandshalber 

Haus in Paraguay 

halbes Jahr alt, HO m* Wfl, Terr, 
Garage u. gr Garten. VB 150000.- 
DM v. Priv. 

Zuschr. u. G 9525 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 84, 4300 Essen 


Spttzeortndef' il Jagdfarm 
In SUwBStafrika 

10 800 ha. Hauptstadt!!., inkL Gebflude. 
Hasch, u. Zuchtvieh. DM £2 Mio. von 
Prtv. zu verk. 

Zuschr. unL K M39 an WELT-VerL. 
Postf. 100864.4300 Essen. 


ü: mauc 
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Beteffigungen - Anlagen - celdverketv 



Wir bieten: 

Solide Anlage statt Spekulation. 
Echte Gewinne statt Abschrei- 
bung, Produkt i wenn, statt An- 
leihen Od- LV. bankm. Abwicklg., 
gute Konl.-MögL. 20 % Rendite. 
Gathmann KG 

Bcteiligungsgcs. f. Kapital- AnL 
Op de Bult 37a. 2105 Seevetal 3 
TeL 041 05 / 840 98 


12 % p. a. 

bietet Leasinggesellschaft Kapi- 
talanlagen) 

Zuschr. erb. u. B 9498 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Anonyme Kapftabnbso 

mit garantierter Rückzahlung. 
Absicherung durch Immobilien, 
keine Waren, keine Warentcr- 
mingeschäfte. Notar gar. seriöse 
Abwicklung. 

Zuschr. u. 90-40569 an Assa. Post- 
fach, CH-8024 Zürich 


Ktodhproblen»? 

Lösen Sie miL uns! Z. B. schlechte 
Schilfa kein Problem. Sof. infor- 
mieren bei K-Verm, Abt. 2/2, Box 
352. 2000 Hamburg 63. 


Welches Unternehmen 

oder Privatperson mit Herz und fi- 
nanziellen Möglichkeiten kann ei- 
nem Südtirolcr Familienunlerneh- 
mea zeitweilige Unlereiüizung ge- 
gen entsprechende Sicherheiten 
gewähren? Diskretion selbstvcrsL 
zu gesichert. Mitteilungen u. J 9583 
an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


Spezialkredite bis 50 000 DM 

auch bei Zahlungsschwierigkei- 
ten möglich. Nicht bei Lohnpfän- 
dungen und O. E. Auch für Selb- 
ständige. Günstige Hypotheken- 
konditionen. Anfragen an: 

G. GRAFEN 

Postfach 1247. «33 NeuMrcheD- 

Vluyn 


SCHWEE/Aß-MAffTEl 

zu verkaufen. Vermögensver- 
wakung, Devisen- und Wcrtpa- 

f icrhandcL Trcuhondgeschdfle. 
teuerboratung, Gründung 1981. 
AK 50 000.-, ohne A+P 
Anfragen unter 

P, O. Box 121, CH-3P27 ZOrfch 


Wer fl MBgfa t 

5 Mio. p. a. 

Zuschr. u. A 9585 an WELT-V e r-| 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Wto Sterns 4.000 DM StHttaptti 

xW^iÄSSSSSte nab»- 

B Bi iw twn trintadi a ttatwv j» 

tot nÄHrtgn VAlsctaSszaRscttfflL GmUstoto: OB 

GaKümaim, Tn.-Hao»Str.4/WS437. 5300 Born 2 


Beteiligung gesudit 

Arabische Gruppe sucht Beteili- 
gungsmöglichkeiten an deut- 
schen Unternehmen. 

Info über ThL «2 11 / 31 61 91 


Kapitalanlagen 
Steile rbeg ./Schweiz 
Zuschriften unter Z 9672 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 0864. 
4300 Essen. 


Kapttalgeber 

für lukrat. Unternehmensgründung 
Im Bereich der Zukunftsmedien Vi- 
deo/Privatfemsehen gesucht. Kapi- 
talbedarf 300 000 DM. Stille Beteili- 
gungen ab 20 000 DM mögL Unter- 
nehmenskonzeption u. Standort 
hervorr. Erfahr. Mitarbeiterstab. 
Interessenten tu. Kspilalnacbweüj 
wenden sich unter L 9396 an WELT- 
Verlag. Postf. 100864, 4300 Essen. 


Renditeobjekt 

ln Nord westdeutsch!, Neubauvorhs- 
ben, Gesamtvolumen 4^ Mio. Jah- 
re an. SSO 000.-. 

Zuschr. erb. o. E 9501 an WELT-VerL 
Postf. 10 08 64,4300" 


Top- Gelegenheit 

Schon ab DM 1200,- können 
Schweizer Vorzugsaktien erwor- 
ben werden (Stückzahl be- 
grenzt). Unsere Wachstumsbran- 
che bietet beste Verzinsung, die 
mit dem Kurswert noch laufend 
steigt. Treuhandabwicklung u. 
absolute Diskretion. Auch könnte, 
über eine Mitarbeit in der Ge- 
schäftsleitung gesprochen wer- 
den. Ihre Zuschrift unter R 9444 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Lukrative Beteiligung geboten 
an ärztlich geleiteten 

NATURHEIL-CENTREN 

LOCOTHERM, Klosterstern 5. 

2 Hamburg 13. Tri 040 / 475600 


Existenzgiündung mit Verlag 

Verlag vergibt krisenfeste u. 
dauerhafte Vollexistenz. Wir su- 
chen einen kontaktfreudigen, 
Partner, der sich voll e Insetzen 
kann. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderl Das Objekt kann durch 
Kauf oder Lizenz übernommen 
werden. Der Kapitaleinsatz für 
die Übern, betragt 45 000 DM. 
Zuschriften unter F 9524 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 



Wir suchen 

KAPITALANLEGER 

die im Privalgeldverleih inve- 
stieren möchten. 100%ige Grund- 
buchabsicherung. hohe Zinsen. 
HBG mbH 

Postfach 10 49 05. 2800 Bremen i 


ItatmieMauMeiflmai 

Bei von uns betreuten Unterneh- 
men (verschiedene Branchen] 
besteht die Möglichkeit lukrati- 
ver Beteiligungen. 
Anfragen am 

A 4- F Unternehmensberatnng 
Görresstr. 17. 8750 Aschaffen- 
burg 

TeL 060 21/261 41 


Beteiligung 

an sehr gewinnbringender 

Verfags-GmbH 

auf dem Informationssektor mit 
konkurrenzlosen Produkten we- 
gen Arbeitsüberlastung abzuge- 
ben. 

Zuschr. erb. u. T 9600 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Sima Of «gang m Msdhh/, 

WatthH wV mhra 

Ein von Prof, und Dr. med. entwüc- 

keltes System, Monopol durch Welt- 

patent. Prio r it ä t. 

Absolut neue Diagnosen» th. t Kli- 

nik u. Praxis. Gesucht: Kapital od. 
Bürgschaft über 300 T. Geboten: 

Langer. WehumsaUbeteülgtmg. Zu- 

schriften mit Ehpttalnachwete un- 
ter L 9528 an WELT-Verlag. Post- 
fach 100864,4300“ 


Kapitalanleger gesucht! 

Bei gnmdbucMcher Absicherung 
Ihrer Kapitalanlage bieten wir 12% 
Zinsen p. a. Laufzeit 2 Jahre, Mmi- 
mum DM 50 000^-. 

TeL 04131/470 92 - 3 . ab Montag. 
8.00 Uhr. 


Suche Vollexistenz/ 

Beteiligungen 

Eigenkapital DM 500 000,-, mod. 
Mittelbetrieb (auch Fabrikation, 
Export, Großhandel), keine Ga- 
stronomie o. ähnliches. 

Bei seriöser notarieller Prüfung 
der Offerten. 

Seriöse Angeb. u. U 9447 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Venture 

Kapital 

Eine internationale Gruppe 
von 20 Akademikern -erfah- 
rene Elektroniker und Soft- 
warespezialiaten - suchen 
zur Projektbeschleunigung 
Partner ab DM 100 000,-. Die 
Projekte für phantastischen 
Wachstwnsmsrkt sind zu 
50% bzw. 75% fertiggestellt. 

Zusc hr. u. V 9492 an 
WELT-V erlag, Postfech 
100864, 4300 Essen. 



Ladenlokale 
Steuermodell 

in Fußgängerzone zu verkaufen. 

I, Tel. 02 21 / 40 30 36 


Kommanditisten für Immob. KG 
in norddeutscher Großstadt für 
erstklassiges Objekt gesucht, 
Mindestbeteiligung 100 000 DM. 
Zuschr. u. E 9523 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Drückt Sie Bir Baahermrooda«? Wir 
enesdmiden opdm&L Stimmen Unter- 
■ rt—ra B e rat ung« Postf. 54 04 26, 
2 Hamburg 54. TeL 0 40 / 54 52 14 


Liechtensteiner AG 

L sfr. 9500,- zu verkaufen. 
Zuschr. erb. U. W 9581 an WELT- 

Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Ihre Chance! 

Gewinn-Sicberungsstrategie 
US- Aktien ab 100 000 DM. 

Zuschr. unter F 9590 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


Uns ist die Luft ausgegangen! 

Wir haben eine Verbesserung für] 

alle Kraftfahrzeuge entwickelt < Eu- 

ropa-Patent). kein Zubehör, die be- 
stechend einfach, billig wie revolu- 
tionär Ist. Wir sind aber nicht bereit., 
dieses Patent zu verk.. sondern su- 

chen einen seriösen, starken Part- 
ner (nicht unter 1 Mio.) zur kom- 
merziellen Nutzung. Expertenmoi- 
rtung: Ein JahrhundertgeschäfL 
Zuschriften unter X 9406 an WELT- 

Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


5 Hapimag-An teile günstig 
abzugeben (VB 3560/St.) 
TeL 64 71/ 2 26 37 


DM 350 000^- Provision, 

Aktien einer US-AC (Computer) 
von Privat zu verkaufen. 15% Ren- 
dite, AG -Kapital 2.5 Mio. $ 
Zuschr. unL V 9360 an WELT-Vcr- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


CITYBAU FONDS 2 


Renditefonds mit 7 % Barausschüttung p. a. 


Seit Jahrzehnten gelten geschlossene 
Immobilienfonds als eine sichere Geldanlage. 

Seit Jahrzehnten bewähren sich die Rendite- 
fonds in der Rechtsform der KG mit einem 
oder mehreren Komplementären. 

Seif Jahrzehnten überzeugen diese Fonds im 
Vergleich zum Steuermodell als eine sinnvolle 
Kapitalanlage, da sie unter folgenden 
Gesichtspunkten konzipiert sind. 

optimaler Standort 
überschaubare Größe 
höhere Elgernkapital-Quote 
besicherte Einnahmen 
kein Baurisiko 


Die Beteiligung an CITYBAU FONDS 2 bietet 
Ihnen einmalige Vorteile an> 

• geschlossener immobiiienfonds auf KG Basis 

• keine Nachschußpflicht 

• Haftungsbeschränkung nur auf die Einlage 

• 7% Ausschüttung jährlich, überwiegend 
steuerfrei 


von 32% bezogen auf das 
Zelchnungskapital \ 

ITeuhandges. mbH Jw 

Junofernstieg 26-30 2000 Hamburg 36 -Cf/ 
feL, 040/351835 



fertiges Objekt - voll vermietet - zusätz- 
liche Sicherheit — Mietgarantie für 
5 Jahre . 

1984 eine kleine Verlustzuweisung 


) 
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Zentral, an Ruhrgebiet e n t s te h t ein mode r nes 

SpedHions-u. 

Lagerzentrum 

ki strategisch bester Verkehrtbge {250 m «m der Autobdnabfbhrt Essen ■■‘Bottrop BAS 42) enidtfen wir irar Spedftiore- 
und Logemntnm ni ca lODÜO/n-’ Nutzfläche und 9 m Sfnpelhöhe 


Bis 4f»Uhr morgens 
ongeWertes Sammelgut 
wwd von uns am gleichen 
Tag im RheWiührgebiel 


Trn 


^^SbnBori 


Unsere neuen Ideen beim 
Logeni, Umschlagen und 
'/erteilen von Gütern heben 
bereits bei mhtekhen 
fernem zu erhebfichen 
Kostensenkungen geführt. 

Ist dos eigene Lnoer 


Lassen geh die Frachtkosten reduzieren? 


Sprechen Sie mit uns! 






Bei Bedirt vernieten wir auch Tefflöchen cij 650 m? mit notwendgen Soniär- und Büroräumen. Plarexrgswünsrhe können 
noch berüdukhtigl werden. Der Erstmieter ist bei uns fast sein eigener Baiierr. HSJVUCE SPFPITION 

1Mbr 03043~4SI7 - Idee 6S79290 


Mit erprobten 
Sanierungskonzepten 

lösen wir Ehre Liquiditätsprobleme. 
Schriftliche Kontaktaufhahme an: 

TAXEDO AG 

UsteristraSe 9, CH-8001 ZOricb/Schweiz 


Kennen Sie schon die Vorteile einer 

Luxemburger Holding-AG? 

Steuerfreiheit in Luxemburg, absolute Anonymität, Vermögensver- 
waltung ohne Steuerabzug, Dachgesellschaft für intern. Firmenbe- 
teiligung, Steuervorteile, Fatentverwertung usw. Internationales 
Beraterteam erarbeitet für Sie die optimale steuerliche und gesell- 
schaftsrechtliche Konzeption. Finnenübemahme und Verwaltung 
erfolgt über uns. Sprechen Sie vertraulich mit uns!! 

Zuschr. erb. u. D 9588 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Zur Ausweitung 

unseres gutg. Gesch. suchen wir 
einen oder mehrere stille Teüh. 
m. EinL bis 400 000 DM. Wir sind 
ein Untern. L «L Computerbr. mit 
zukunftsozienL Pro d. 
Zuschr. u. PL 48 394 an WELT- 
Verlag. PostL, 2000 Hamburg 36. 



BANKAVAL 

S£%-100% 
vermittelt VTM GmbH. 
Schwalbacher Str. 64 
6236 Eschborn 

Tal. 061 96 / 46 16 28. Tx. 4 IS 468 


Jeder will nur Ihr Bestes: 



Ihr Geld! 

Ob Sie in den letzten Jahren ihr Geld 
in Investmentfonds, Immobilien, Ver- 
lustzuweisungen gesteckt haben - es 
lief stets nach der gleichen Masche 
ab: Erst waren Sie König Kunde, und 
als man Ihr Geld hatte - da waren Sie 
ein Mensch zweiter Klasse. Keiner 
gab sich Mühe, Sie über Ihre Geldan- 
lage ordnungsgemäß auf dem Lau- 
fenden zu halten, Sie zu betreuen 
oder Ihnen zu helfen. Das ist genauso 
ärgerlich wie die oftmals ent- 
täuschende wirtschaftliche Entwick- 
lung Ihrer Geldanlagen. 

Einfach abschalten nützt nichts: 
Wenn Sie Ihr Geld nicht Überlegt und 
informiert anlegen, dann opfern Sie es 
dem Fiskus und der Inflation. 

Wir helfen Ihnen, Ihr Geld klug und in- 
formiert anzulegen. Seit 1971 , objek- 
tiv, unabhängig: Anlagetips, Geldtips, 
Finanztips und Steuertips. 


Kaufen Sie das Geld-Magazin - die 
monatliche Geldanlage-Zeitschrift 
am Kiosk. Oder gönnen Sie sich ein 
(jederzeit kündbares) Abonnement 
Wir haben es Ihnen leicht gemacht 

Ich möchte das neueste Geld-Maga- 
zin kostenlos kennenlemen. Wenn ich 
danach innerhalb von 14 Tagen 
nichts von mir hören lasse, gefällt mir 
das Geld-Magazin und ich möchte es 
regelmäßig lesen (mit ca. 20% Preis- 
ermäßigung im Jahresabonnement, 
also für 6 Mark statt 7,50 Mark pro 
Heft). Ich kann mein Abonnement 
jederzeit kündigen und erhalte das 
Geld für noch nicht gelieferte Aus- 
gaben zurück. Dies garantiert min 

Geld-Magazin Verlags GmbH 
Kitschburger Straße 236 
5000 Köln 41 

x 

Bitte senden Sie mir das Geld- 
Magazin zu den genannten Vorzugs- 
bedingungen. 

Meine Adresse: 

Name: 

Vorname: 

Straße: 


Datum. Unterschrift 


s®ini3 




»» Fonds 40 , HTmnghel per V orstand infor mier^ 

Rendite-Fonds-Münche!^^^^^^^^? 4 


Jetzt mehr Rendite und 
hohe Steuerersparnis! 


Also ist es noch interessanter und aktueller diesen 
Fonds im Anlage-Programm '84 zu berücksichtigea 


m München sind femggesteliie 
und vernietete Geweibeaden. 

Die Mietverträge sind inderien. 
Eine Mietertrags-Steigerung von 
3% pa. wird garantiert Außerdem 
ist München als Wirtschafts- 
zentrum die beste Garantie für 
eine positive Entwicklung. 

» I feBcmnjs- 
sdgüflungL 

erfolgt nach der Einzahl ungs- 
pöase ab 1981 Sie beträgt zu 
Begum 5.5 ü p.a. und ist zur Hälfte 
steuerfrei Bei höchster Steuerpro- 
gression ergibt das eine vergleich- 
bare Rendite vor Steuer von 13,5%. 


kosten 

1984 betragen bezogen auf die 
Einzahlung 100% Bezogen auf das 
Pondskapital liegen sie bei ca. 
54% (1984/85). 

»Der Lohnsteuer- 


ist ein besonderer Vorteil die- 
ses Fonds Durch die Beteiligung 
am sozialen Wohnungsbau in Ber- 
lin können steuerliche Verluste 
sofort in die Lohnsteuerkalte ein- 
getragen werden. 






beträgt nur 


Die Einzahlung erfolgt m fünf bequemen Raten bis 1986. 

Dieser Fonds ist interessant für Jedermann. 
Lassen Sie sich informieren. 


c ü 
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01 fs 
21! 


l Bodemreuhflod- und 

joadmnsalei St 1 
1000 Berta 12 
1 TW. {0305 B8 78-0 
| Töte* 189 346 botagd 


stt 


205°/“ - 

HO 9 e ° „MS Este- 

Submerger II“ 

Ro/Ro - Lo/Lo - Dock-Carrier 
der Reederei Hauechfldt, Harn- 



- Einsatz für Container - rollende u. schwimmende Ladung 

- Uqukfflätsgawtnn durch hohe Steuervorteile 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 
-hohe öffentliche Förderung 

- SchiffbaufÖrderurtgsprogramm 83 

- ImfienststeRung erfolgt im Sept 84 

-Drei persönliche Vollheftende (keine .GmbH & Co. KG") 

- erfahrene Partner 

(16. SchiffebeteiUgungs-Objekt unserer Flrmengruppe seit 
1880) 

Prospektanforderung bei: 

Cofinanz KG 

Boschetsrieder Str. 5. 8000 München 70 
Tel.: 0 89 / 7 23 10 58 oder 7 23 10 59 • Telex: 5 215 948 

Unsere Erfahrung - ihr Erfolg! 


Berg Anlagkbkratung Gmbh 


BAB 


Nur für Spitzenverdiener 

mit einam jährlich zu versteuernden Einkommen von 2S0 000 DM oder 
Steuerberater/Vermögeneberetor mit entsprechendem Klienten kön- 
nen bei uns das besondere Berlin-Modell rnftWBK-BewfBgung zeich- 
nen. 

Wir bauen nur in erstklassigen Lagen mit einer Individuellen Architek- 
tur im steuerbegünstigten Wohnungsbau. 

Werfaungs fc oste n nach dem Bauherren- 
“ erfaß ptus 50% Abechrefetmg des Oe- 
A /\ biudeweitesbn Jahr der Ferdgsteßima. 

/ w/ \ Kosten miete durch WBK-Förderung, d*- 

/ / iHrn v har keine Unterdecicitng. 

r^T v B t v T l > l B , 'T'' T T m Koenigsallee 

JlL.'lgSp in Bsrün-Grunewaid mit 

Zugang zum Diana-See 

' Nur Zuschriften mit Ein- 
■ 3 ^ — • kommensnachwete werden 

Berg Anlage- und Vermögensberatung Gmbk 

BJeibtraustraBe 24, 1000 Berlin 15 
Telefon 030/8827741 IAA, Herr Berg, Herr Kohnke 


ZnsOberschufi 50 % 

durch Antagekonzept einer Schweizer Groflbank 

Mindestanlage 50 000 US-S, keine Makler erwünscht. 

H & F Investmentberatnng 
Repräsentanz Norddeutschi and, Markowski 
Postfach 34 70 II, 28 Bremen 34 


• Größte Sicherheit trotz hoher Zinsen • 

Swiss Mana gement. 2facbe Banksicherheiten, kosten- u. verrechn. - 
steuerfreie Rendite. 

Anfragen von Kapi talan legern mit DM, sfr, USS 20000,- und mehr 
unter A 9873 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind ein junges Unternehmen im Rnhrgebiet 
mit aggressiver Marktpolitik 

Im Bereich „neue Technologien“ ist uns für die Konsumgüterindustrie eine 
Entwicklung - zukunftsorientiert und ausbaufähig - gelungen. 

Für die Durchführung, die bereits tm Detail ausgehenden Ist, suchen wir 
Kapitalanleger ln Form langfristiger stiller Beteiligungen ab DM 80000,-. 

Wir bieten Pafentsicherung von 20 v. H. Zinsen p. a. Es finden nur seriöse 
und aussagefähige Angebote Berücksichtigung. 

Angebote unter H 9438 an WELT-Veriag. Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Topgetegenbeit - SöddJCtt-Grenze 

Kleine Metall- und Rohr Leitungsbaufirma mit Fachpersonal-Lea- 
sing und Industriemontagen, bestens ausgelastet, aus persönL Grün- 
den zu attraktiv en Ko nditionen zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. PP 48359 an WELT-Verlag, PostL, 2000 Hamburg 36. 


Für Gay-Club 

Privat - neueinzu richtend in NRW, wird stiller Teilhaber gesucht. 
Kapitaleinsatz ca. 70 000,- bis 80 000.- DM. 

Offerten bitte am 

G. Grafen, Postfach 1247, 4133 Nenldrchen/Vlayn 


Dyn. Mitgesellschafter 
und Partner 

gesucht. 'Wir planen u. realisieren GroBproJektanlagen von 
Jojoba- u. Pecan-Nußplantagen (Ferienparks u. Gewerbe- 
objekte in BRD, Andalusien, Afrika, Br asilien, Paraguay, 
Mexico u. USA). Gesamtes vorgesehenes Investitionsvolu- 
men US-S 385 I/Go. bis Ende 1986. Mit einer nachhalti g 
hohen Kapitalrendite plus Gewinnbeteiligung. JDie Kapi- 
talanlage des Jahrhunderts“, so der Kommentar des Wall- 
street-Journals. Seriöser Interessent, dar ei gpnwi Arbeits- 
einsatz als Generalbevollmächtigter u. Treuhandmztver- 
walter u. eine Kapitaleinlage v. mind. DM 500 000,- emzu- 
b ringen bereit ist, auf höchster Ebene verhandeln kann 
(Engl, in Wort u. Schrift ist East notwendig) u, unternehme- 
rische Kreativität sowie Kampfgeist im Blut hat, findet bei 
uns eine fas z i n i e rende Lebensaufgabe nebst hoher Rendi- 
tebeteiligung u. gesicherter Lebensstellung. Des weiteren 
tätige Mitarbeiter mit mind. Kapitaleinsatz ab DM 150 000,- 
gesucht 

Vertrauliche Zuschrift m. Kapitalnachweis (ohne zweck- 
los), Diskretion garantiert, erbeten an: 

Jojoba GmbH Koblenz 

Abt. Kapital 

Kleine Fahrgasse 5, 5451 Leotasdorf 


BafegeMaiUap - an n% r. a. - tote WsdnanniMto 

so wächst Ihr Geld bei DM 50 000,-. 

1. Jahr 2. Jahr 5. Jahr 7. Jahr 

55599,- 68 38t- 84 253,- 193 $88,- 

Kautoereffmuig auf Aulegemmen- kein Treuhandkouto 
IWF Motor, Kurt -Sch uhmacher-Str, 15. D-3500 KasseL 


Wir sind ein CH-Hotel-Management-Unternehmen u. führen Betrie- 
be in Pacht. Für weitere Inventarübernahmen bieten wir ' 

Sfr- oder DM-Beteiligungen 

ab 20 000.- DM, mit guter Verzinsung u. zu& Vorteilen bei besten 

Sicherheiten. 

Zuschriften erbeten an; HOMACO Hotel Management + Consulting 
AG, StemengfiBchen 1, CH- 30 11 Bern. 


Die Kapitalanlage des Jahres 


Wasser für Gran Canaria 

Investieren Sie in ein lebensnotwendiges Gut ★ 

Hohe Rendite, langfristig indexierte Verträge ★ 
Information schriftlich oder Tel. 0 69 / 43 01 10 


LmHO * I niiüJ 


Hanauer Landstr. 161—163, 6000 Frankfurt 


Schweizer Darlehen 

• Hypotheken • Gewerbekredite • Industriekredite e 
• Neubaufinanzierungen • Umschuldugen • 

100 % Auszahlung 

Darlehen bis 5 Jahre ab 53 % bis 6,5 % mit und ohne Bankaval. 

Die Zinssätze berechnen sich nach Laufzeiten und Banken. 

0 - ZERO - FINANZIERUNG 

ab 30 %— 40% Eigenkapital, Null-Finanzierung Ihrer Immobilienobjekte. d. h. ca. 20 Jahr« 
Laufzeit, keine Zinsen und keine Tilgung, also keine jährliche Belastung 

Kapitalanlage 

tnt Verbindungen, absolute Spttzenanlagen für alle Geldsorten. Z. 8.: Sie zahlen DM IDO 000.- in. (He 
Schweizer Bank ein. Die Bank gibt DM 300 000.- Blankokredit zu 6 Geamrdopct OM «» DOO.-wwdru 

12 % angelegt. 

Zwecks weiterer Information wenden Sie sich bitte an die für Sie wsrtndige Repräsentanz: 
Haupt-Repräsentanz Deutschland-Mitte o 22 06 * 55 33 

Repräsentanz Deutschland -Nord 040/2295590 Repräsentanz Eielefeid-Mlnden 05207/29T3 

Repräsentanz Ruhrgebiet 0211*58 86 17 Repräsentanz Frankfurt-Mamz 061 21/790120 

Repräsentanz Berlin 0 53 45 / 7 67 Repräsentanz Kootenz-Saaibrück an 0 28 03/1 2883 

RepräsentenzHannover-Braunschweig 05345/7'67 ’ Repräsentanz München 1 ÖSSJB.'fiTäT? 

CREDfT-FI NANZ DIRK FISCHER 

Vermittlung von Schweizer Dariehen - Kapitalanlagen - : 

120,- DM Aufwendungsersatz bei Darlehnsantrag, 228 % Courtage bei DartehnsauszaMung 
Bradfordstrafle 49, 4700 Hamm 1. Tat 0 23 81 ■ 5 75 69 oder 5 73 72 


Ausgeklagte Forderungen 
bringen Bargeld. 

* mUmlWIi» RinV Irtim QTW g . h lag t. 

Farderungen gegen Bereahlung. Es 
mIMwi mlnHpglfflw SO »Iiw ü Ib» Fotdf- 
nann aein. 

wesentlich unter S00 DMund 
über 10 000 DM. Angebote bitte an: 
PUBLZCITAS SERVICE INTERNA- 
TIONAL, Postfach, CH-4010 Basel/ 
Schweiz. Chiffre 0/3S05/3 M 


Kl 1 MH.-MI ■wdtlrl 

Sb afdireieha nar « nriw ie iataga pt 
sogt Osea den Vfec. arte Sb otne Sapl- 

wwl iAm B M/lh M i i itiiin» (td 

CMd venfienes Ubdol Aach nebwbe- 
Start Ist n^Bcfa. Fortero Sb 
P~J| )«1<. (Sc feabalM *■«■» imHim . 
schzffi Kc U D an vok Spcdal Coomcr- 
dal PnUcaltees, Pmtfadi 800808. 3050 
Bamberg Ml 


25 Mo. Umsatn mnrtU Bg 1987 

mit neuem, konlairrcnzloeen Pro- 
dukt. Wer beteiligt sich an der Ein- 
führung mit 500000 DM. 
Zuschr. erb. u. C 9433 an WELT- 
Verlag, Pbstf. 10 06 64. 4300 Essen. 


Wir suchen 

L ein neues Produkt L d. Computer- 
(IbdustrieanL) dring. Ven- 
turekap. t d. Karkteluf. Das Prod. 
ist fertig entwickelt n. anxgez. 
Marktchancen. 

Anschriften u. PM 46 395 an WELT- 
Veriaft Postfach, 2000 Hamburg 38. 


VENTURE CAPITAL 


Als atypisch er stiller Gesellschafter 

bei INOBEG GmbH haben Sie: 

■ Minimiertes Risiko 

■ Steuerliche Vorteile 

■ überdurchschnittliche 
Gewinnchancen 

INOBEG legi Wen auf; 

■ Kompetente technische Projekt- 
und Mana g ementbe g leitung 

■ Anlage m geprüften Pnqekten 
nur nach Mitteifreigabe durch 
neutralen Beirat 

■ Beschränkung auf Technologien, 
welche die Gesellschaft beurteilen 
kann 

■ KontroHe der Beteiligungen wahrend 
der gesamten Zeit bis zum Erfolg 


INNOVATION VON HEUTE - 
IHR GEWINN VON MORGEN 


Wenn Sie mit Einlagen abDMZXÖQO - 
m cfie ZukiB^t: investieren wo flen. 
schreiten S/e uns. 


INOBEG 

IHWOVATlOWS-BETEfUClIW Oa OW H 

Erhardtstr. 12. 8000 Mönchaß 5 


Für Kapitolanleger mit wirfd. Kapital 

„Die Investition des Jahrhunderts" schreibt das WaUstrrW-JoWTfflt 
Damit ist der Wüstenstrauch Jojoba gcmcuL (Übersicht BttecMrac f 
iL Dürreperioden bis zu 5 Jahren). In Paraguay beste he n b efe hlt 
Jojoba- Plantagen, welche besichtigt werden können. In Sttdc W Opa. 
Afrika, Mexico u. USA sind weitere 7000 ha Plantagen io Ftenong.' 
Aussaat 1985, Anpflanzung 1986. Gcsamlinvcslitioti bclautLfkSfl WS 
ca. US 3 385 Mio. Anteile ab US i 5500 m. Grund buchahi t imrt i»8 
mögL Abwicklung ü. Notar- u. Treuhandkonlo. DlskreUpD ge l ten - 

«eit. 

Anfragen mit Kapllalnachweis (ohne zwecklus) «n 

Jeteba KoMonGabML 

Abt. Kapital, KMooFahtgassoI, MSI UoOoedMf ; - 


Wer uiB 25 OU DM 


Gegenleistung = Bürgschafts- 
Übernahme von 0^ Mio. gegen 
Grtmdbuchabsicberung für ca. 3 
Monate. 

Zuschr. erb. u. P 9487 an WELT-Veriag, 
Postfach 100864,4300 Essen. 


Wir bieten 

KapHalanlegem 


auf der Grundlage von 
preisgünstigen, gut vermiete- 
ten Eigentumswohnungen 


tifl rairti an en fa gtlg wq 


genkapital nicht erforderlich, 
- keine Nebenkosten! 


WINTEHHOFF IMMOBILIEN 
BUIin gstraBe 19 
3192 Sennannsbajrg 


AUSLANDSGELD 

ab 300000^- geg. Grundsdiuld oder, 
Wertpapiere, ab 5%. 

Ffc PafeL TW. 92 «8 / 31 92 12 


Kaufen Sie 
Diamanten 
nur beim 
anerkannten 
Gutachter. 




v ,.. ... . /00U Stuttgart 1 

-- V Tel. or 11/29 27 4 q 


D aß Diamantea ab 
haue und mobüe^ “” . 
Wahrung unveizfchtoGr ' 
Bestandteil jeder Venaöf 
gensanfage sein sotten, ’ 
wissen Sie. - : 

jeder Stein wird in un-~ 
serem DiamanÜabornadL ' 
strengsten internationale; ... 
Richtlinien geprüft Sie« 1 - 
werben ein Stück veriadef*-' ' 
ter Sicherheit . 

Selbstverständlich prti: 
fen wir gerne Ihre eigenen 
Steine und SchmudcstücfcB. v 
Begutachtungen derOw^L.C 
tät und Feststellung * - ' 

Zeitwerts (z.B.fUr VeisKÄe- - 
rungen). V'.. 

Fordern Sie kosten- -^-;V 
los die obenstehende Bro- 
schüre an. w re 


DIE®WELT 


UIITSOWTV, 








Anzeigenaufträge schicken Sie bitte an: 

Anzeigen-Expedition 

Postfach 10 08 64 

4300 Essen 1 

Td. (0 20 54) 101-511 -512, -513 

FS 8-579 104 . # 

Telefonische Anzeigen-Annahme' 

Essen: (0 20 54) 101--5 24, -518 -1 ‘ 
Hamburg: (0 40) 3 47-43 80, -35 06 -1 


.... .. 

- jr-Jr.. y.'->Tr 
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